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©eutfdMtfttl*. 


Fiat  Justitia , percat  mundus! 

©;<  berifc^e  ©evrityfigFeif , bie  öcf'c'ftrtc  in 
brr  ülicft  mögen  aud)  insgcfnmC  darüber  ja 
©vunöe  gelten! 

Si n n (.  3 um  c tu  i g e it  fit  i c i>  c n. 


S)  r i 1 1 e t 23  a st  b. 


33  e r [ i n 1796. 

Bei  3 0 \)  a 11  n 5 r i e D r i dj  U n g e r. 


• • . 


* 

* 

S e tt  t f cfj  I a tt  £>♦ 


2Cir  berfcnnen  nur  bie  anbern  fyöflidfy, 
bamit  fic  toicbcr  uns  nerfennen  feilen. 

@ o 1 1)  e. 


0ieE>enfeö  0füd\ 


I. 

lieber  Öen  ©ebtaud,), 

ficfj  in  Briefen  Der  aftDeutfcfjen  2öorter 

Srore, 

^iefelben,  ®enenfelbett  wnö  Sete 

ju  bedienen. 


/^aS  (£ro.  i oefdjeö  mir  in  Briefen  t>or  einen  £ifet 
ju  fe^ett  pflegen,  ifl  eine  2fBf:ü r^ung  für  l£*rore  ober 
(£ure,  alfo  ein  2Bort,  Das  aus  Den  3eIfen  ber? 
flammt,  too  n odfj  jeDer,  Der  geefjrf  toetDen  foUte, 
3!>r  genannt,  unD  anftatf  Des  u ein  \v  gefrfjr ie* 
Ben  rourDe.  Sie  2Börfer  SiefefBen,  Scnen« 
fefben  unD  Sero  finD  fpätern  UrfprungS,  aber 
greicfjfatls  Bereits  fo  oeraftet,  Da§  fie  roeDer  in  gut 
Deutfdjen  0d)riften,  noil)  aud)  im  Umgänge  mefjr 
gcBraudfjt  roerDen.  ©leicfjroofjl  BeDient  man  fidj 
£)£uff$r.  75  et.  21 
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fciefec  2Börter  nocf)  in  Briefen,  toenigflenö  bann, 
tnenn  man  nirf)t  bie  0prarf>e  bec  23erfraulicf)Feit' 
fonbern  bie  0pracf;e  bec  Jr>6fIicf>Eeit  rebet.  — 253ar 
um  tf)ut  man  baö? 

DHan  mochte  antworten:  ©Ben  um  bie  0pra» 
rf^e  bec  .ipöflicfjFeif  gu  rebcn.  Senn  bie  beufft^e 
•JpöflicfjFeit  toill  eö  nun  einmal,  bag  man  in  Srie-- 
fen  jeben  ni ä)t  nur  weit  meljr  betitle,  fonbern  audj 
n>eit  ef)rfurd)töDoller  unb  patl>eti  fcf)er  Benenne,  alö 
im  ©efprädje  unb  Umgänge.  Dtun  aBer  fagt  man 
im  ©efprädje  unb  Umgänge  fdjon  ©ycelleng, 

3 1> r e ©naben,  3(>re  -Jpodjrourben  u.  b.  g.  Sil* 
lig  mug  alfo  in  öriefen  oor  einen  foldjen  Xitel  ein 
Seiroort  gefegt  roerben,  baö  nodj  efjrerBietigef 
Hingt,  alö  baö  3^ce*  2IUein  ein  folrfjeö  23ein?ort 
f >at  unfre  jetzige  0pracf)e  nitf)f.  3Uan  nimmt  alfo 
einö  auö  bec  DU’fpeFtfpradje  ber  grauen  ^ortoelf, 
unb  erroartet  roaö  im  2Öorte  fclBer  nitfjt  liegt, 
t?on  bem  eljrtDÜrbigen  JperFommen  unb  bem  ©e* 
präge  beö  2lltert[>umö , baö  eö  an  fiel)  trägt:  Furg, 
man  fe£t  © w . oor  einen  Xitel.  Sie  2Börfer; 
SiefelBen,  Sero  unb  SenenfelBen  nimmt 
man,  um,  feiger  0iffe  gemäß,  in  ber  britfen  })er* 
fon  ber  3UcI)rf)eit  angureben,  aBer  gugleidj  bie 
J)erfon  an  roeldje  man  fdjreiBt,  tfjeilö  uinftänbli? 
djer  unb  patfjetifdjer  gu  Benennen,  tfjeilö  Ijo/jer, 
gleidjfam  auö  unferm  ©efcrfjtöFceife,  gu  ergeben, 
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ala  eß  mit  bem  im  Umfange  gebräuchlichen  unb 
oiel  gu  Burgen  0ie  unb  3^nen  g^fd^lel^t. 

©a§  biefeß  ber  ©cfic^tßpunPt  fe^,  auß  mel* 
d)e m man  ben  ©ebraud)  ber  oben  gebadeten  2Bör* 
ter  in  unfern  Briefen  beurteilen  mu§,  fiefjf  man 
barauß,  ba£  ^uc  2Ibftufung  ber  0fänbe  baß  'Dies 
fei  ben  noch  refpeftioe  in  Jpochbi  efelb  enf 
^otöflbi  efelben  unb  2III  e r \)  ö d)  fl  b i e fei  b en 
oermanbelt  rnirb.  £)enn  biefeß  mürbe  augenfehein* 
lieh  nicht  gefc^e^en,  menn  nicf;f  bei  unß  Deutfdjen 
bie  refpeffiue  Jipöflia)6eit  nach  ber  refpeBtioen  £än* 
ge  ber  Benennung,  unb  nach  ber  refpeBtioen  Jpöf;e 
abgemeffen  unb  beurteilt  mürbe,  gu  melier  biefe 
Benennung  gleitfjfam  ergebt*). 

(StBIären  liefje  fid)  alfo  ber  ©cbraudf)  ber  ge* 
nannten  altbeutfcfjen  2ö6rter  in  ©riefen  mof)!;  me* 

21  2 

•)  Siefer  3Iuffh§  toar  bereif ß boffenbef,  aTö  id)  in  ^errn 
£)ber.»ftonf.  Dl.  ©ebifens  überaus ' Tefensn?erfT;er  23or« 
Ic|'ung  über  Du  unb  ©ie  ^been,  n>ie  bie  bis  I>ie£er  bor» 
gefragenen,  roeifex-  ausgcfüT)rf  unb  bprfreffTid)  enfioieEel* 
fanb.  $‘d?  roar  baber  toiEens,  bie  meinigen  jurütfjube« 
Warfen,  unb  $ur  ©rfTärung  befl  ©cbraud>s,  &on  ioeIcf)em 
id)  rebe,  bieg  auf  bie  gebacfjfe  23pvlefung  ju  bcrn?ei|en. 
3TTTein , ba  it$  bei  näherer  £>erg!ei«)ung  fanb,  bafj  m ei* 
ne  ©ebanfen  auf  ber  einen  ©eife  OTlpbifiFafipnen  ber 
©ebi?enfd)en  enthielten,  unb  auf  ber  anbern  für  bas 
§elgenbe  bienTich  fepn  möchten,  fp  trug  id)  fein  Seben» 
Cen,  fje  hier,  unb  jtpar  ungeänberf,  flehen  $u  Taffen. 

S)er  ZJerfaffrr. 
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filier  aber  laßt  er  fi'd)  rtrOs fertig ert.  £)‘enn  t$  Be* 
Darf  gar  Feiner  tiefen  0prari)Fennfniß;  ed  BeDarf 
nur  cincd  gefunDen  unD  Durd)  Die  ©efooFmBeit 
n od)  iiirf> t gan$  abgeffumpften  ©efül)[d , um  Bad 
(E'mre  Bet)  unfrec  2Frt,  einanDer  gu  Benennen»  auf. 
ferft  uupafjenD  utiD  un  na  ttir(id) , urtB  um  Die  üBri* 
gen  aItDcutfd)cn  2i36rfer  menigffend  altfränFifd)* 
freitfdjfträfrg  unD  F affig  ^u  ftnDen.  Sei  Dem  adert 
tuirft  jener  ©ebraud)  and)  nid)t  einmal  efmad  ©u« 
f cd , momit  er  fufj  redjf  fertigen  Fiejje.  Ober  fott 
er  etwa  jr)vflltf)f:ät  unD  gegenfeitige  Sichtung  Be* 
forDern  ? D'Tit^t  .f)oflid)feif  unD  gegenfeitige  2Ftf;tung 
ffl  ed , mad  er  BcförDert,  fonDern  ein  unnü$et 
0d)IenDrian  t>on  3ercn,on^n  tinD  Jormafitäten» 
f>inter  Denen  fidj  nod)  Da^u  mancher  oerfFedren 
Farm,  Der  tt»af;re  £t>fIid;Feit  unD  2Fcfjtung  gar  nidjt 
tennf.  ÖDer  foü  jener  ©eBraudj  gur  Unterfcfjei* 
Dung  Der  0tänDe  nut[)ig  fepn?  Sa^u,  Dädjfe  irfj, 
mären  unfre  ind  Ungeheure  gef>enben  SituFaturen 
mel;r,  aFd  f;inreid)enD. 

5tame  ed  alfb  ab,  |7d)  in  Sriefen  Der  oben  ge-' 
nannten  artDetitftfjen  Söorfer  BeDienen,  fo  gin* 
ge  Damit  mnfjrFitf)  nid;td  oerforen.  Sraui^'fe  man 
Dagegen  in  £öfTitf)FetfdBriefen  nur  Daß  im  ilmgan* 
ge  geBräud;Fid;e  0ic  mit  feinen  2FBänDerungen,  fo 
toürDc  DaDurdj  oieled  gewonnen  toerDen. 

BuuoiDerft  nämlid;  Farne  aFdDann  ©Feic^formig* 
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feit  unb  ©eftfjmaif  in  unferc  Briefe.  Senn  ift  e$ 
uiri;£  buntjfyetfig  unb  abgcfdjmadlf,  menn  in  einem 
Gereiften,  mitten  in  Die  feine  Gprarfje  ber  hinten 
Sajjr^ejjenbe,  2Bürtcr  unb  (Sf)  uralte  re  gerockt  metv 
ben,  die  in  ba<r*  3^*^^cr  i?er  Ovau^cit  ober  me* 
nigflens  bec  0erbF>eif  unfrec  Gprn$e  geboren? 
entert  nidjt  jeber  unfrer  Briefe  ein  ©erncngfel 
bei*  Giüfen  unb  ber  Sprache  nud  ben  Derfcf/ieben* 
ften  ßeitcr.,  bad  einen  äufjecjl  tuibrigen  GlrinbrucO 
marijt?  — 3Han  feg  bod)  nur  unbefangen,  unb 
man  tuirb  biefeö  fügten!  Ober  man  fe£e  einmal  in 
einem  fonft  gut  geftfyriefrneu  iS  rief,  anftaft  alles 
barin  uorfommenben  airrn  'iluebrücEe,  unfer  je?>t  ge* 
bräudjlidjeä  Gie  unb  3()nen,,  unb  ber  23ricf  tuirb 
g[ein}förimgec,  gefcgntacBuorfec  unb  fd;üncr  fegn. 
0o Uten  ru-ir  affo  niil)t  biefe  Gigcnfrfjaften  mit  bem 
0ic  ur.b  3 5 n. e n in  unfern  Briefen  fjerrfdjenb 
tueeben  taffen?  GoUfen  mir  ti c6 er  unfre  Briefe  bec 
DTarijtuelt  aif>  Serfpieto  beö  munberfirijften  @e« 
fcffnmcüö,  unb  ais  SenfimUer  unfrec  Xfyosfyeit  über* 
liefern? 

23dren  bie  aTtbeutT^en  üöbrfer  £u  fo  üieren 
unfrer  Briefe  nicf;t  erforberrief) , fo  tuürben  and) 
uiefe  23riefe  natürlicher,  offner  unb  gutraufid)er  ge« 
G(urie5en  werben.  Senn  mancher  geF>t  in  feinen 
Briefen  nur  barutn  fteif  unb  unnatürlich  einiger, 
ft>eü  er  mit  bem  23omE>afl  bec  altpdteriftf)en  .£)6f- 
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ridf)Feiföauöbrüife  angetfjan  fepn  muß;  unb  man« 
dfter  fdfjreibt  nur  barum  offen  unb  gufrauritfj, 

roeif  ifjn  baö  (Ef>rfurd)ferregeube  ber  aTten  «öenens 
nungen  in  beängftigenber  (Entfernung 

^atürlicfjireif , Offenheit  unb  JutrauTitfiFeit  im 
fc^riftfid^en  Umgänge  mürbe  aber  aucf)  3^atür(ic^s 
Heit,  Offenheit  unb  3lltrau^l^f'^^  ,m  perfönlicfjen 
bemirFen*).  £)cnn  fdf)rift[idf)et  Umgang  f>at  auf 
ben  perfönficfjen  einen  überauö  midjfigen  (Einfluß, 
unb  23erbefferuug  beö  fr^riftlicfjen  muß  QSetbeffe- 
rung  beö  per)onliif)en  ^ur  notfjmcnbigen  g°^9e  bQ: 
ben.  60  Fönnte  a(fo  bie  23ertifgung  ber  aUbeuf* 
fcf)en  2öorfer  auö  unfern  Briefen  fogar  ein  ßcfjrift 
$ur  brübcrricfjen  DTaljerung,  mithin  ein  Drittel  £uc 
23ereb(ung  unb  Segfütfung  für  unö  merben. 

©uf  märe  eö  affo  pfjne  Zweifel,  menn  man 
aufjjorte,  bie  artbeutfd)en  JppflicfjfeitöauöbrücFc in 
unfern  Briefen  $u  gebrauchen.  2Ibec  mie  ift  eö 
mogfidfj  biefen  ©ebraurf)  nb^ubringen?  2(m  erften 
unb  ficfjerften  Diellcid)t,  menn  alle  £ef)rer  ber  beut* 
fcfjen  3u9en^  ai*ß  i^te  (scfjüler  auf  eine  gebühren« 
be  233eife  bagegcn  einnäljmen.  Senn,  mücf)fe  unfre 
gefammte  jenige  3ugenb  mit  2SibecmiIien  gegen 

•)  35icffcid)f  biirffc  bestregen  mein  r;icr  gefijanrr  39orfd;[cg 
Ocm  bes  .Jpenrn  ©ebife  in  ber  gebauten  2jrricfung  ben 
1 Beg  bafcnen. 


2er  23erfnffcr, 
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liefen  ©eBraurfj  auf,  fo  Bedürfte  eö  tocnigffenö  in 
ben  foTgenben  3>aI)r£eF)enben  nur  eines  '21  nftogeS 
oon  äugen,  unb  bie  0eutfri)en  fcf) afften  i\)tx  af>, 
unb  tuiirfen  fo  rin  30CÜ)  oon  fid),  buö  il)rem  ©eis 
fte  ©d^anbe  marfjt! 

£• 


9iacT;fd&rift  beB  J^crauege&erB. 

tlnflteifig  ifi  ber  ©eBraucf)  bcr  Slnrebetoorfe,  oon 
denen  f>ier  bie  3tebe  mar,  gfeicf)  ben  Situlafuren, 
bie  mit  iljnen  fielen  ober  fallen,  ein  fel)r  BarBa= 
rifcfjer  ©eBrautf).  ©irrerer  a6er  al&  burd)  einen 
©fog  oon  äugen,  au d)  nad)  toofffangcregter  23or* 
Bereitung,  ijf  bie  ©egenroir!:ung  oon  innen  IjerauS 
gu  ertoarfen. 

©S  liegt  in  ber  rftatur  beö  tobten  23ud)jfaBen, 
bcr  dem  ©efül>[  ober  23ebürfnig,  baö  $ur  fa)riff[is 
d)en  2(ugerung  treibt , fo  tocnig  genügt,  dag  man 
fid)  fcyrift Tief)  immer  glauBt  ftar^er  außbrütfen  |u 
muffen,  um  nur  denfefDen  ©inbrud!  gu  Besoirfen, 
ben  man  oon  bem  weit  einfachem  münb[icfjeu  2Ius* 
drud:  fieserer  ermartet.  0er  Jpoflidje  glauBt  ftfjriff* 
Y\d)  feine  Jpoflidji^it&Bejeugungen  oerdoppdri  $u 
muffen;  ber  feine  ©djmeid)fer  raffinirt,  bie 
in  ber  ipanb,  mit  oerboppeUer  2{ufh*engung  , au$s 
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feinem  Sriefe  ein  fein  gufammenBangenDed  ©ett>e* 
Be  non  (Sd)nieid)deien  gu  erFünffefn  ; Der  3 ärtlidje 
roiri)  üBertrieBen  in  feinen  fdjriftficfjen  ßieBeöBegeu* 
gungen;  Der  ^mpfi-nDfeHge  gerfließt  auf  Dem  !J)a= 
picr  in  O uni)  2 Id),  u.  f.  tu. 

0o  fange  Der  arme  Seutfdje  affo  nod)  auf 
Der  erffen  0tufe  Der  I)ö(jern  ^uTfur  ffeF>en  BfeiBf, 
in  fjunöert  Singen  nod)  ein  fyalbez  23arBar  ift  — 
uni)  Daß  er  Da  toirD  fo  feiert  fein  unBefan* 

gener,  unparfeiififjer  Deutfdjer  DTftann  leugnen,  fo 
gfcingenD  aud)  Die  cingefncn  ÜDirPungen  nur  immer 
fe;;n  mögen,  rpcfd^c  einige  große  (Senien  auf  Dem 
Xijron  uni)  am  Peljr  * unD  0tf)reiBepurfe  auf  einen 
Xf)eif  non  Seutfef;fanD  ^.ernorgcBrarBt  f)aBen  — fo 
fange  Der  arme  Seutfc^c  fid)  affo  nur  erff  Biö  gut 
fonnentionelfen  JpöflirfjPeit  in  feinen  0itfc»  geBo* 
Ben  unD  ge&ifDct  fyat;  fo  fange  BeDarf  er  aud)  2fn* 
ceDeroorte  unD  Xifufafuren  gu  feinen  Briefen,  Deren 
er  fid)  mtlnDIitf) , oftne  rdd)crfid)  gu  tverDen , frfjon 
nicT;jf  mef;r  BeDienen  Darf;  fie  |7nD  für  il)n  Da3  ein* 
gige  DTUttef,  auc^  mit  Der  geDer  in  Der  J£>anD.  fid)er 
gu  fcpn,  Daß  er  nur  für  einen  Ijalb.cn  23ar6aren  gef 
Raffen  tueFDe. 

Difan  Befrachte  unj're  feinere  SifBung  genau, 
unD.  man  tpirD  üBerall  finDen,  Daß  r>oi9ff enö  nu,c 
aus  Drin  .1tfein(tdDfer  ein  ©roßftaDfer,  auö  Dem 
ßn0BerSl3en  3teid)$Bürget  ein  nocty  engBergigerec 
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&euffdf)er  Jpofmenfrif)  getrorDen;  faff  nirgcnD  aber 
euö  Dem  GFfaocn  ein  Ulienfd} , auö  Dem  großen 
$inDe  ein  DTIann. 

Die  ^ranjofen  fyatfen  Die  Font>cnfioncIfen  Jpöf? 
ri^FcitöSe^euguagen  Fängft  fyintet  fid)  gemorf&n, 
unD  mären  mir  Dem  runDefFen  natürfichften  üöefen 
feine  Gcfjmeid)rer ; i\) re  Briefe  bieten  DaF>er  Die  er? 
ftfmpfte  ftunft  Der  (5d)mcid)clei  Dar.  GeitDem  fie 
aud)  Diefeö  SenFrnaFö  Der  r>örf)fien.  JnofFuFtur  ffrfj 
fcf)ämen,  unD  fo  gerne  einen  republiraniftpen  (51)  a» 
raFfer  anfi^ipirfen , übertreiben  |7e  Die  FaFo.nffti)e 
^ür^e  Deö  GfoF$ed,  mie  eFjmalö  Die  2i>c>rt& ereDfam* 
Feit  Der  Gr^ineid)efei. 

Ser  Deuffd)e  S^araFter  tpirD  FjoffentFid)  Diefm 
23eg  nid)t  gelten  Dürfen,  um  enDFid^  ^u  einem 
männlichen  (5F><u*aFfer  gefangen:  er  ift  Der  mo* 
raFifd)en.  §reiljeif  — auf  Die  allein  fid)  Der  ecfjte 
GIFjäraFfer  grünöet  — mcit  fähiger,  atö  fein  feit 
taufend  ^afjren  DerfdjränFter  unD  üerfeftrobener 
Machbar  mit  unfeFig  reizbaren  Dterocn  un.D  fie* 
DenDern  SFgtf. 


IO 


II. 

03  e i*  f n d; 

fiter  bett  begriff  beS  OtepubWaniesmiiö. 

fccrar.rajSf 

furd)  fie  tfanfifcfjc  0cfjriff  gum  etuigcn  griefen. 
03  o ri  g r i e ö r i d)  0 d)  I e g c I. 


0ei|7  fen  fie  R an  tifd)e  0cf)rift  g u m 
einigen  griefen  n t f> rn c f ^ muß  jefern  greunfe 
fer  OercdjtigFeit  lrpfjfthun,  unf  noa;  Die  fpafefte 
ITtaihtneU  nmf  aud)  in  fiefem  DenfniG^fe  Die  er? 
Iijabene  ©efinnung  feö  ehrnuirfigrn  OBeifen  betnun» 
fern.  0er  füljne  unf  roürfige  33nrfrag  ift  mibe; 
fangen  unf  treuherzig,  unf  tpirf  furch  treffenfen 
2Bi§  unf  geiftreic^e  £aune  angenehm  gemurrt.  0ie 
enthärt  eine  ieid)Iid)e  güüe  fruchtbarer  ©efaniren 
unö  neuer  2In)'in;fen  für  Die  pofitit,  OHoral  unf 
(&efd)id)te  f er  DKenfd^eit.  DQIir  n>ar  Die  Meinung 
fty  QSerfafferö  über  Die  DTafur  feö  O'tepubrifas 
n i 3 m u 5 unö  feffen  23erl)äitniß  gu  anfern  2irfcn 
unf  3ujtänfcn  feö  0faatd,  upr^ügiid)  intereffanf. 
0ie  Prüfung  ferfeiben  peranfaßte  mich,  ^iefcn  ®e; 
genjlanf  üon  neuem  311  furcf)f enren.  0o  entfian* 
fen  fpfgenfe  25enierEungen. 


II 


»Die  Bürgert  id)e  23erfaffung,  fagt  ftanf 
»0.  20.  in  j e D c m ©taate  f o 1 1 r c p u B li P a » 
»nifdfj  fepn.  — Die  erfüicf;  nari?  Prinzipien  Dec 
»greiljeif  Der  ©lieDer  einer  ©efellfdjaft  (als 
» Olienfcfjen) ; zweitens  nc-^>  ©runDfafcen  Der  2t  B* 
»fjängigfeit  aller  oon  einer  einzigen  gemeinfa- 
» men  ©efe^geBung  (ßlö  Untertfjanen) ; Drittens, 
»Die  nad>  Dem  ©efe£  Der  ©leid )fyeit  Decfdben 
»(als  ©taatöBürger)  gegiftete  23erfaffung  iß  Die 
»repuBIiPanifdje.«  Diefe  ©rftarung  fd>ein£ 
mir  nidf)t  BefrieDigenD.  2Benn  Die  retfjtlirfje  2IBl)ün= 
gigfeit  fd)on  im  23egriffe  Der  ©taatsoerfaffung 
üBcrljaupt  ficgt  (ß.  2r.2tnm.),  fo  Pa  im  fi  e Pein 
3IurPmal;l  Des  fpcgi fifcf>en  (ifjaraPferö  Der  repuolt* 
fanifcfjen  ‘Jöcrfaffung  fepn.  Da  Pein  Prinzip  Der 
©int[>eifung  Der  ©taatöoerfaffung  überhaupt  in 
ir>rc  2trten  angegeBen  ift,  fo  fragt  |7djs , oB  Durd> 
Die  DJierrmafjle  Der  greifjeit  unD  ©feirfjljcit  Der  ooll* 
jiänDige  23egrijf  Der  repuBliPanifcfjen  Derfafiung  er* 
fcf)öpft  fep?  23eiDe  finD  nid;tS  Pofitioes , foriDe rn 
OTegafionen.  Dcl  nun  jeDe  SRegation  eine  Pofifion, 
jeDe  23eDingung  etmaS  23eDingteS  oorausfc^t , fc* 
ein  DTterPmaf;t  (unD  z^ar  micfjtigfu, 
roelc^eö  Den  ©runD  Der  BeiDen  anDern  entsaft)  in 
Der  Definition  festen.  Die  Defpotifd)e  Derfafjung 
toeij;  oon  jenen  negativen  JlterPmaBlcn  (gxeifjeit 
unD  ©leidj^eit)  nicpts : jie  ruirD  alfo  aud?  Durrf* 
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rin  pofftiocß  DI?erfmaF)[  Don  Der  rcpuSfifanifdjea 
25erfa[fung  Derfef)ieDen  fepn.  Saf  Der  DtepuBfifa* 
nie  muß  unD  Seßpotißmuß  nieijt  2frten  Deß  0taatß, 
fonDern  Der  0taafßDerfa|jung  )et)n , trirb  o^ne  Se-- 
ireiß  opraußge;e$fc , uni)  toaß  0taa(ßoerfaffung  fei;, 
rid)f  erftärt.  — 'Die  angeDeutefc  SeDuftiou  Deß  fs> 
Definirten  DtepuBfifanißmuß  ift  eben  fo  tnenig  Be* 
frieDigenD,  niß  Die  ^Definition,  ©ß  fcfjeint  tvenig* 
ftentf,  aTß  nuirDe  0.  20  Behauptet:  Die  repuBfifa* 
oifcfje  23erfafjung  fc9  Darum  pra^tifrfj  notfymenDig, 
toeif  fie  Die  einzige  ift,  roetc^e  auß  Der  3«>ee  Deß 
urfprüngfirfjen  QSertragß  I)erüorge^f.  2IBer  roorauf 
grünDef  |7d)  Denn  Diefe  aTö  auf.  "prin^ip 

Der  ‘ftveifyeit  unD  ©fcicfyl;eit?  3ft  Daß  niefit  ein  3,r* 
fef?  — ‘JIUc  Delegationen  finD  Die  0ef>raiuen  einer 
Pofrtion,  unD  Die  SeDuftion  if;rer  ©üftigfeit  ift 
Der  25etpeiß,  Daf  Die  fjöljere  Pofition,  Don  mefdjer 
Die  Duref)  fie  fimitirte  Pofition  aBgefeitet  ift,  oline 
Diefe  23eDingung.  fie i)  fclBft  aufi)eBen  roürD-e.  Sie 
pra6tifa)e  DToetyroenDigfeit  Der  poUtiffyexv  greifjeit 
unD  ©feief^rit  muf$  affo  auß  Der  fjor>ern  praftifefjen. 
Pofition,  Don  roefa;er  Daß  ppf’tioe  DTierfmaljf  De  ß 
D\epuDfii:anißmuß  abgeleitet  ift,  DeDu^irt  rocrDcn. 

Sic  ©rffärung  Der  recf)tiirf)en  ??reil)eit:  0ie  fei 
Die  23efugnif,  aßeß  fljun,  tr>aß  man  roiif,  ruenn 
man  nur  feinem  Unreefjf  fl>ti£;  erffar*  Der  Scrfaf; 
fer  für  feere  &aufcfog.ie,  u.r*D  erHärt  fie  Dagegen  afß 
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*bie  53k?fugnig , feinen  äußern  ©efe£en  ju  gefjor= 
*>chen,  alö  ju  benen  baö  3n&iuii?uuin  feine  Sei* 
»ftimmung  fyabe  geben  tonnen.«  — O^iir  frf>einen 
beibe  ©rflärungen  richtig,  aber  nur  bedingt  richtig 
ju  fegn.  Oie  bürgerliche  greiljnf  ift  eine  3 ^ e e, 
freiere  nur  fcurcfj  eine  inö  Unenbfit^e  forffdjreitcn&c 
2(nnäf>erung  mirffich  gemacht  merben  fann.  0o 
mie  eö  nun  in  jeber  !J)rogreff*ion  ein  erfteö , reifes 
unb  mittlere  ©lieber  giebt;  fo  giebt  eö  au q)  in 
ber  uneribHc^ert  J)rogrefftou  gu  jener  3öee  e*n 
nimum,  ein  DTiebiuni  unb  ein  DTlapimun.  Oaö 
Minimum  ber  bürgerlichen  greif;  eit  ent« 
hält  bie  Ä'anfift^e  ©rflärungk  Oaö  CQtcbium  ber 
bürgerlichen  greifjeit  i|T  bie  Befugniß,  feinen  auf« 
fern  ©efefjen  ju  gehorchen  afö  folgen,  tvelfye  bie 
(repräfentirfe)  3Kehr^eit  bcö  Bolfö  mirflich  gesollt 
bat,  unb  bie  (gebachte)  2lllgemeinljeif  beö  Soffö 
mollen  tonnte.  Oaö  (unerreichbare)  DQtapimum 
ber  bürgerlichen  greifet  ift  bie  gefaberte  ©rflärung, 
mclche  nur  bann  eine  Tautologie  fegn  mürbe,  menn 
fie  oon  ber  moralifchen  unb  nicht  Don  ber  politic 
fd)en  greif;eit  rebete.  Oie  fyvdrfte  politische  greiheit 
mürbe  ber  moralifd)en  abäquat  fepn,  mefche  Don 
allen  äußern  3tt>angögefe£en  gan^  unabhängig,  nur 
burch  baö  0ittengefe£  befchränft  mirb.  (§ben  fo 
ift,  maö  $ant  für  äußere  rechtliche  ©leichh eit  über« 
haupt  erflärt,  nur  baö  32ünimum  in  ber  unenbli* 


cfjcn  !})rogreffion  $ur  unerreichbaren  3&ee  Der  po> 
I i t i f ri)  e n @rci^r;eif.  ©as  DJieDium  heftest 
Darin,  Dag  feine  anDre  23erfd)ieDenhei t Der  Dterfjte 
miD  Q3er5inDIid^feiten  Der  23urger  Gtatf  finDe , afs 
eine  fo[d;e,  iue[d;e  Die  23o[fömef)rFjeit  mirfrich  g es 
tnoüf  \)ct,  unD  Die  2XfXf>eit  Des  Solfs  tvoUen  fönn* 
te.  ©as  DXtapmum  mürDe  eine  abfolute  Gbleicfy'fyeit 
Der  D?ed>fe  unD  Q3er6inDfit^feiten  Der  Gtaatsbürger 
fei;n,  unD  affo  aller  Jperrfdjaff  unD  2[b[>dngigfeit 
ein  ©nDe  machen.  — 2Iber  ft’nD  Diefe  2Bed)felbe* 
griffe  nieftt  mefenf[id)e  3JierFma[)fe  Des  GtaafS 
überhaupt?  — ©ie  23orausfe£ung , Dag  Der  2BiUe 
niefjt  aller  einzelnen  Gtaatsbürger  mit  Dem  allge* 
meinen  2Biüen  ftets  übereinffimmen  tuerDe,  ift  Der 
einzige  OjrunD  Der  pofitifdjen  Jp  e r r fdj  a f f unD 
2IbI)dngigfe!f.  Go  allgemein  fie  aber  aud)  gelten 
mag,  fo  ift  ifjr  ©egentfjeif  menigftenS  Denfbar.  Gie 
ift  überDem  nur  eine  empirifdje  23cDingung,  n>e[d;e 
Den  reinen  23egriff  Des  GfaatS  groar  näf)er  beftim« 
men,  aber  eben  Darum  felbjt  fein  3Herfma[j[  Des 
reinen  ‘.Begriffs  fei;n  faan.  ©er  empirifche  23egriff 
fr 0t  einen  reinen.  Der  beftimmtere  einen  unbeftimm* 
feren  oorauS,  aus  Dem  er  erft  abgefeifet  murDe. 
21  [fo  n idjt  ein  je  Der  (Staat  ( G.  oo.)  entfjdrt 
Das  23er[)d[tnig  eines  Oberen  $u  einem  Unteren, 
fonDern  nur  Der  Durd)  jenes  faftifdje  ©afuin 
ei-ipirifd)  beDingfe.  (£s  Tagt  fi d)  allerDingS  ein 
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23 6 [Fee  fl  a a t ol^ne  Dieß  23er^äffnig  DenFen,  unb 
ofjne  Dag  Die  oerfcfjiebenen  Staaten  in  einen  einzigen 
^ufammenfefjmerjen  mügten:  eine  nidjt  £u  einer  be* 
fonDern  Qlbfitfyt  beftimmfe,  fonbern  nacf>  einem 
unbejlimmten  %iel  ftrebenbe  (nicf;t  fyypotfyetifö,  fon* 
Dem  tfjetifcfj  gtoeefmägige)  ©efellfcfjaft  im  23erl)ü[t* 
nig  Der  greijjeit  Der  ©in^elnen  unD  Der  ©feidjfjeif 
Silier,  un-fer  einet  3I?eljrfjeif  ober  Dltajje  Don  poli* 
tifd)  felbftftänbigen  23ölFern.  Sie  3^ße  einer  233  e 1 1- 
republiF  fyat  praFtifcfje  ©ültigFeif  unb  djaiaFte* 
riflifd^e  SBicfjtigFeif. 

Saß  Perfonale  Der  ©taatögetoalf,  (©.q5.) 
Die  3ar>r  Der  Jperrfdjer  Fann  nur  Dann  ein  Prinzip 
Der  ©intfjeilung  feijn,  toenn  nidjt  Der  allgemeine, 
fonbern  ein  einzelner  SBille  Der  ©runD  Der  Bürger* 
lidjen  @efe£e  i)l  (im  Deßpotiömuß).  — ÜBie  ftimmf 
Die  'Behauptung:  »Der  DlepubliFaniömuß  fei)  Daß 

• ßfaatöprin^ip  Der  Slbfonberung  Der  auöfüf>renben 
»©eroalt  Don  Der  gefe$gebenDen ; « mif  Der  $uer}^ 
gegebnen  Definition,  unb  mit  Dem  0a6,  «Dag  Der 
«DtepubliFaniömuß  nur  Durch  Diepräfentation  mög* 
»Tid)  fe9«  (©.  2 g.)  gufammen?  — 2öare  Die  ge* 
fammte  ©taatßgetoalf  nit^t  in  Den  Jpär.Den  oon 
23ölFßrepräfentanten,  aber  ^roift^en  einem  crbfirfjen 
Dtegcnten  unb  einem  erblichen  2lDel  fo  g etheilt. 
Dag  Der  erfte  Die  auöübenbe.  Der  leiste  Die  gefe^ge* 
benDe  HITacht  Defage;  fo  mürbe  Der  Trennung  un« 


dcafyzt,bic%erfaffunQnid)t  reprä{entatit>,  oTfo  (nad> 
iJeö  23erfaj]erö  eigner  ©rFlärung)  be&potifd)  fepn, 
ta  ofynel/m  Die  &tbliä)le\t  Der  (Staatöämter  (6.  22 
23.  2lnm.)  mit  Dem  DiepuBtiFaniömuö  unvereinbar 
ifi.  — £>er  ®efe$geBer,  Eoli^iehcr  (unD  0Ud)tei) 
finD  ^mar  Durchaus  t>erfd)ieDene  p 0 1 i ti  fc£  e Perfo* 
nei?  (0.  26.),  aBer  e$  ift  ptytyfifd)  möglich,  Dojj  eine 
prjpfifd)e  Perfon  Diefe  oerfc^ieDerten  porififc^en  Per* 
fonen  in  fid)  vereinigen  tonne,  ©ö  ift  aurf)  poli* 
tifch  möglich,  D.  X).  es  ift  nid^C  miDerfpretf)enD, 
Dng  Der  allgemeine  SsolFöiville  Befd)foffe,  auf  eine 
Bcftimmte  ßeit  ©inem  alle  0faatögetvalt  gu  über* 
tragen  (nicht  aBjufrefen).  Unfireitig  ift  Die  Xcen * 
nung  Der  ©etvalfen  Die  D'tegel  Des  republitanifchen 
0faafö;  aBer  Die  2luöhal)me  von  Der  Dtegel,  Die 
SDiFfatur,  fd)cinf  mir  tvenigftenö  möglich*  Q^re 
treffliche  23rauchbarFeit  ivirD  vorzüglich  auö  ^er  oU 
ten  ©efchidfjte  offcnBar.  £)aö  menfchlicf)?  ®e\d)Ud)t 
verDanFt  Diefer  fcharffinnigen  gvicd)ifd)en  ©rfinöung 
viele  Der  ^errlid^fHen  ProDuFfe,  tveldje  Dag  politi* 
f d)e  ©enie  je  f}erüorgebvad)t  hat).  £)ie  öitlafur 
ift  aBer  notljmenDig  ein  tranfitorifd^ec  3U‘ 
ftanD:  Denn  rvenn  alle  ©ervalf  auf  unbejlimmfe 
3cit  übertragen  toürDe,  fo  rväre  Dag  Feine  Dxepru* 
fentafion,  fonDerncine  ©effion  Der  poTi ti fcf>en  Ult a cf> f . 
©ine  ©e  f fi  0 n Der  0ouveräncfat  ift  aber  po * 
lifij'ch  unmöglich:  Denn  Der  allgemeine  2£iUe  Fann 
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ff  cf;  md)t  burd)  einen  2Iff  beö  allgemeinen  2BilIem5 
fe[D(I  t>ernid)f£n.  Ser  Segriff  einer  dictatura  per- 
perua  ijF  bafjer  fp  miberfprecfjenb , roie  ber  eines 
oieredFigen  — ©i?  franjTfprifcfje  SiFfafur 

ö6ec  ifl  eine  pplififd)  mögliche  ^Kepräfenta* 
tion  — arfo  eine  repufc  li  Fa  n ifd)  e>  Dom  Sedpp^ 
tiömus  mrfentlid}  t>erfdf)iebne  Sprm, 

UBerljaupt  ijF  t>om  33erfaffer  Fein  Prinzip 
feiner  (Sinftyeilung  ber  ‘ilrfcn  unb  23e|Tanbfrjeife  beS 
0faaitd  aud)  nur  angebeufef.  — Jolgenber  prpuu 
fprifd)e  ^3erfücf)  einer  SebuFtion  bed  DFepu* 
BriFaniömuS  unb  einer  pp  litifd)en  5FTaffi» 
fiFagipn  a priori,  fd)eint  mir  ber  Prüfung  be* 
£eferd  nicf>t  gang  unmürbig  $u  fe9n. 

Surrf)  bie  33erFnüpfung  ber  I;pd)flen  praFtifdjen 
£fjefid  (tveldfye  bad  OBjeFt  ber  praFtifrfjen  ©runb* 
roifjenfdjaft  ij?)  mit  bem  tfjeoretifdjen  Saturn  bed 
Umfangs  unb  bet  2lrfen  beS  mcnfd)firf)en  23ermp* 
genS,  erl^äft  bet  reine  praFtifcfje  3rnPeräf>t>  fo  oiet 
fpe^ififcf)  t>erfrf)iebene  DHpbifiFatipnen,  als  bas  ge* 
famnife  mcnfd)ridje  Vermögen  fpegififd)  t>erfd)iebne 
Vermögen  in  fid)  entsaft;  unb  jebe  biefet  STiobijri# 
Fationen  ijf  bas  Junbamenf  unb  bas  ÖBjeFt  einec 
tefonberen  praFtifc^cn  2BijJcnfd)aff,  Surd?  bas  tf;ec* 
retifeße  Saturn,  baß  bem  Dlienfrfjen,  außer  ben  33er« 
mögen,  bie  baS  rein  ifolirte  ^nbioibuum  als  |'olcf)eS 
Befi^t,  aud)  nod)  im  33erl)ä[tniß  $u  anbern  3nb’i= 
©cutj'^r.  7 s ©*.  43 
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oiDuen  feiner  ©affung,  Daö  Vermögen  Der 
D7I  i f f \)  e i [ u n g (Der  Xfyätiqfaiten  aller  üBrigen 
Vermögen)  jufomine;  Dag  Die  menfcf)[id)en  3nö,fi 
oiDuen  Durchgängig  im  23erhälfnig  Ded  gegen-* 
feitigen  natürlichen  © i n flu  ffe  ö wirf  lief)  flehen, 
oDet  Doch  flehen  fonneu,  — erhält  Der  reine  prafti* 
frf;e  3mPerat,t>  einen  eu  e fp  e$i  fi  fclj  uerfthieDne 
3HoD  ifi  fation,  welche  Daö  gunDament  unD  06* 
jeft  einer  neuen  2S5iffenfcf>afC  wirD.  Oer  ßap:  Da* 
3ch  fall  fepn  ; lautet  in  Diefer  BefonDern  23eflirnmung: 
©emeinfehaft  Der  lJIt  e n fd)  f>e  i f fall  fepn, 
oDer  Da$3<h  mifgetheilt  werDen.  Oiefc 
nBgeleifefe  praFti fc±>e  £f>efw  ift  Daö  gunDatnenf  un& 
OBjeft  Der  'Politif,  worunter  ich  nicht  Die  Äunfl 
Derfh'he,  Den  DTlechanidm  Der  OTafur  gur  Regierung 
Der  DTicnfdhen  $u  nu£en  (ß.  71),  fonDern  (roie  Die 
griechischen  'Philofophen)  eine  praftifche  löiffen* 
fefjaft,  im5tantifchenßinne  DiefcS  2Bortö,  Deren 
OBjeft  DieDvela^iOn  Der  praftifdjen  3nDii>iDuett 
unD2(rfen  ifl.  ©ine  jeDe  menfchliche  ©efellfdjaft,  De* 
ren  3mecf  ©emeinfepaft  Der  3I?enfd)heit  ifl  (Die 
gttu'd!  an  fiih,  oDcr  Deren  3rDct^  inen fcblirf>e  ©e* 
fellfchaft  ift)  heifjt  ßtaaf.  Oa  aBer  Das  3<h  tiicf>C 
Bloß  im  23erhälfnif$  aller  3n‘?iD^lJen,  fonDern  auch 
in  jeöein  einzelnen  3,1^'c>ii'UD  fepn  unD  nur 

unter  Der  33eDingung  aBfofuter  UnaBhängigfeit  Des 
23illenß  fepn  fann;  fo  ifl  politifche  greih  eit 


eine  notfjtoenDige  03ebingüng  Deö  politifdfyen  3 m» 
peratiod,  unD  ein  mefentfidjed  OHerFmaBI  gum 
33cgriff  i yc6  0faatd:  Denn  fottft  iiuirbe  Der  reine 
praFtifcfje  3mPerat*u  nuö  ‘?ein  fotvofyl  Der  e t f) i fdf> c 
afd  Der  pofitifcfje  abgeTcifcf  ift,  firf)  fefBft  auffjeBen. 
Ser  etljifcfjc  unD  Der  politi^e  3mperatii>  geften 
nicfjf  Bfofi  für  Dieö  unD  jened  3n-lt,*‘?uu,T1  / fi'nbern 
für  j e D e d ; Do^er  ift  auef)  p o f i i i f cf)  e © f e i cf)  f)  c t C 
eine  notlpvenDigc  33ebir)gung  Ded  pofitifcfjen  3n,Pe* 
ratit>ö,  unD  ein  tocfentlicfseö  OHerfuiaf)f  gtnii  begriff 
Deö  0taafd.  Ser  pofitifeye  3niptrutiu  giTf  für 
affe  3nkit>ibuen  ; ba«)er  umfaßt  Der  0faafc  eine 
ununterBrocf)ne  OH  affe,  ein  Foepiffented  unD  fuF* 
geffioed  Ä o n f i n u u ni  Don  OHcrififjen,  Die  Xotafi« 
tat  Derer,  Die  im  23crljüffniß  Dcd  p^pfi'fdjen  (£in* 
ffuffed  fielen,  3.  03.  aller  03cmol)ner  eines  £anDed, 
oDer  OfBFömitifinge  eineö  0 fanint  eä.  Sied  UHcrFniaF)t 
iff  Dad  äußere  5F  r i f e t i u in , n>oDurd)  Der  ßfaaf 
ficf)  Don  pofitifrf)t'n  OrDen  ur»D  2ff|o^iafionen , rbef« 
rf;e  Befonbre  3rocc^  f>aBen,  affo  aucf>  nur  gemiffe 
Bcfonberd  niobifi^irte  3n^*D^uen  önge^n,  unter» 
frf )eibef.  2fffe  Diefe  ©efeflfcf;aften  umfaffen  Feine 
9Ha)fe,  Fein  totafed  ftontinuum,  fonDcr  oerFnüpfen 
riur  einzelne  gerffreute  DHitgfieDer.  — Sie  ©feidj* 
f>eit  unD  §reif)eit  erforDert,  baß  Der  affg  ein  eine 
2öiffe  Der  ©runb  aller  BcfonDern  pofitifcf;en  £F;i'i* 
tigFeiten  fei)  (niefjt  Bfoß  Der  ©efefje,  fonDern  aiufj 
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ivec  anroenbenben  llrf(>eiFe  unb  ber  ^tf^ejjüng .) 
£)je$  iffc  aber  eben  Der  (IfjaraFfer  be3  Dlepubti* 
faniöniuö.  £>ec  i^m  entg egengefcäte  £>eöpd-' 
tiömu*,  too  ber  Prion froiUe  beu  ©rnnb  ber  polU 
tifd)en  X^5tig!eit  entfjäft,  mürbe  alfo  eigeiitficf) 
gar  fein  maljrer  ©faat  fe9n?  ©o  ifi  e*  aadf)  in 
ber  Xfjat,  im  ffrengtfen  ©inne  be*  2Bortö.  Da 
aber  alle  pontifcfje  25iibung  obn  einem  befonberrt 
3medPe,  oon  ©emalt  (Q3ergf.  bie  trefffi^e  QüntroicE; 
fung  ©.  6g.)  unb  oon  einem  Prioatmillen  — 
t?on  ©eöpbtimüä  — i^ren  Anfang  nehmen,  ünb 
alfo  jebe  probif drifte  Dtegierung  noffj» 
men  big  beöpotifcf)  fegn  mufj;  ba  ber  ©eöpo* 
tiömuö  ben  ©djein  beö  allgemeinen  2öiHen*  ufur* 
pirf , unb  menigfien*  für  einige  ifjm  infereffdnte 
ifiDit - unb  Äriminalfälle  bie  ©eretfjtigFeif  tolezivt; 
ba  ec  fidj  oon  allen  anbern  ©efellfifjaften  burdj 
baö  bem  ©taat  eigne  3Iierf:maf)[  ber  ÄontinuitaC 
ber  Dliitglieber  unferftf)ei  bet ; ba  er  neben  feinem 
fcefonbern  ^wedte  *>  ba*  [^eilige  3ntereffe  ber  ©e* 

*)  3*ber  ©faäf,  ber  eiben  fcefonbern  3b?ecf  ifl  bee» 
potifd),  mag  biefer  3roedE  aucf)  anfänglich  noch  fo  un< 
fchufbig  fcheinen.  2Cie  tiele  ©cßpofen  finb  nic^f  üom 
3»edE  ber  phpfifeben  (?rl;a[fung  anßgegdngen? 
(Er  ifl  aber  allem  al;l  bei  giücFIict)em  (Erfolg  in  ben  bec 
llnferbrüdPung  nußgenrtef.  ©cn  praPtifchen  Philofopf'eit 
fönnen  bie  fdjrecfficben  Jorgen  jeher  and)  gufgemeinfert 
£Jevrpeit>$fung  Dcö  ^ebingcen  uno  Unbebmgcen  ma;£  br. 
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meinfcfjaft  menigftend  nebenbei  Befördert,  unD  tnu 
Der  fein  2Biffen  unD  2Bollen  Den  &eim  eined  dcfjfeit 
0faatd  in  firfj  fragt,  unD  Den  Dtepublifanidmud 
aümäljficfj  gur  3u’ife  bringt:  fo  tonnte  man  il>n  afd 
einen  £5  u n fi  ft  aat,  nirf>t  afd  eine  ecfjfe  2lrf,  aber 
Dorf)  afd  eine  2(0  act  Ded  0faafd  gerten  Taffen. 

2lbec  wie  ift  Der  DfopuDliTanidmud  mogfidj,  Da 
Der  aTTgemeinc  2Biffe  feine  notfjroenbige  23eDin? 
gung  iß.  Der  abfofut  allgemeine  (unD  affo  auefj 
abfolut  befjarrfiefte)  2Bille  aber  im  ©ebiefe  Der  ©r* 
faf>rung  niefj-f  Dorfonmien  Tann,  unD  nur  in  Der 
2Belf  Der  reinen  ©eDanTen  ejnftirf.  £>ad  ©ingelne 
unD  Dad  ‘illlgemeine  ift  überhaupt  Durrf)  eine  un? 
enDlirfje  ÄTuft  Don  einanDer  gefd)ieben,  über  trcl* 
d)e  man  nur  Durrfj  einen  0aTfo  mortafe  Ijinüber 
gefangen  Tann.  ©d  bTeibf  j)ier  nid)td  übrig,  ald 
Durcf)  eine  giTgion  einen  empirifrfjen  2Billen  afd 
0urrogaf  Ded  a priori  geDatfjten  abfofut  affge* 
meinen  2Biffend  gelten  gu  Taffen;  unD  Da  Die  reine 
2fuflöfung  Ded  pofitifdjen  ^roblcmd  unmogfirf)  ift, 
fid)  mit  Der  21  pp  r o f i m a t i o n Diefed  praTtifd)en 
x gu  begnügen.  £)a  nun  Der  politifcfjc  3mperatiD 
Tategorifd)  ift,  unD  nur  auf  Diefe  2 Beife  (in  einer 
cnDfofen  2fnnäf)erurig ) n>iri?(id)  gemacht  rocrDen 
Tann:  fo  ift  Diefe  I)t>d)fte  fictio  juris  nicf)t  nur  ge-= 

frcniDen.  £)ad  (£nbrif$e  Darf  Die  Dtcd>fc  Ded  UnenMi» 

t£en  niefrf  ungrfiraft  ufurpiren. 
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recht fertiget , fonbern  aud)  praftifd)  not^tocnbig; 
jebod)  nur  in  bcm  gall  gültig,  roenn  fie  bcm  poli* 
tifd)en  ^mperatiu  (&er  bad  gunbanient  il)rec  2ln* 
fprucfje  ift)  unb  beffen  roefentlid)en  23ebingungen 
nid)f  miberfpricht-  — Sa  jeber  empirifd)e  223ille 
(nach  Jperaflitd  2lnrtbrud:e)  in  ftetem  gluffe  ift, 
afcfolute  2iUgemcin  r>cit  in  feinem  angetrojfen 
n?irb;  fo  ift  bie  beßpotifd)e  Slrrogan^,  feinen  foa* 
(erlichen  ober  göttlichen)  Prioafmillen  ^utu  allge* 
meinen  2üillen  fclbft,  ald  £>criifef6cn  oöffig  abaquat 
$u  fan f^ioniren , niefjt  nur  ein  rvahred  DJtapimum 
ber  Ungeredjtigfeit , fonbern  aud)  Daarer  Unfinn. 
215er  aud)  bie  gif^ion,  bafj  ber  inbioibuelle  Pri* 
t>aftt>ille  5.  23.  einer  getoiffen  gamilic  für  alle  fünf* 
tige  ©eiiera^ionen  ald  0urrogat  bed  allgemeinen 
Töillend  gelten  folle,  ift  miberfpred;enb  unb  un- 
gültig: benn  fie  mürbe  bem  politifchen  ^mperatiu 
(beffen  rpefen (f i cf) e 23ebingung  bie  ©leid )f;eit  ijt), 
ihr  eigneö  gunbamenf,  unb  alfo  fitf)  feil)  ft  aufhe* 
heu.  Sie  einzig  gültige  politifcf)e  gif;ion  ift  bie 
auf  bad  ©efet>  ber  ©Teithh cif  gegrünbefe:  Ser 
TD i Ile  ber  DT?  c F?  r I>  e i t füll  qld  ©urrogat  bed 
allgemeinen  2Billcnd  gelten.  Ser  tKcpuBlifa* 
n i ö m u ö i ft  alfo  n 0 f h m c n b i g b e m 0 f r a t i f d), 
unb  baß  unermießne  'Parabojon  (0.  26.)  bag  ber 
Semofratidmud  nofhmenbig  beßpotifif)  fei;,  fann 
nid;t  richtig  fepn.  3war  gicht  eß  eineu  red;tmä! 
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mäßigen  2(ri  j$o  frat  muö,  ein  cd)te4  uni) 
Don  Dem  abgefdfjmaiften  (ErbaDef,  Deffen  abfplute 
Unred)fmdgigFeit  Äant  (( 5 . 22.  23.  Uriniert.)  fp 
bcfrieDigenD  Dargetftan  fjat,  opllig  c>erfd)ieDne£ 
Patriziat:  fie  ftnD  aber  nur  in  einer  DemeFratie 
fdjen  Dfepuldif  nipglid).  £)aö  Prinzip  nel>mfid). 
Die  ©eftung  Der  Stimmen  niifjt  nadj  Der  3a^  fon* 
Dcrn  auif>  nad)  Dem  ©etuidjf  (nad)  Dem  ©raDe 
Der  Qfpprprirnation  jeDe$  3n&iDiDumnä  gur  abfplu* 
ten  2UIgemeinf)  eit  Dcö  2DilIens)  $u  befürnmen,  ifl 
mit  Dem  ©efe£  Der  ©ieidjl)eit  red;t  idp[)[  t>ereinbar. 
©3  Darf  aber  nicfjt  0 0 r a u ö g e fe  fc  t , fonDern  c£ 
imijj  autl)entifd)  bemiefen  n>erDen,  Dag  eia  3n‘?*u*‘ 
Duum  gar  feinen  freien  23iden,  oDer  fein  2üide 
gar  feine  2(dgenicin^eit  tyabe;  toic  Der  Mangel 
Der  greityeif  Durd)  5iinDf>eit  unD  3?aferei,  Der  OTian* 
gel  Der  2{dgemeinfjeif  Durd)  ein  23  erbrechen  pDcc 
einen  Dircfüen  2BiDerfprud)  rniDer  Den  allgemeinen 
2Billen.  (2Irmutf>  unD  v e r in  u 1 1)  ti  cf)  e SeftccfjDar; 
feit,  2BeibIicf)feit  unD  d er m u 1 1)1  i ti) e ßd; rudere 
finD  tvol)l  feine  redjtmägige  ©rünDe,  uni  Dem 
ßtimrnrcd)t  gan$  auö^ufc^riegen.)  2£enn  Die  ppfi- 
tifcf;e  gif^ipn  ein  3n^iD^uuni  für  eine  ppfitifcfje 
9cufl,  eine  Perfen  für  eine  ßad>e  gelten  liege, 
fp  tPÜrDe  fie  eben  DaDurd)  Da£  ©egentfjeif  Der  toi  II« 
fü^rtic^en,  23eraudfe£ung  FjinDern,  unD  affo  mit 
Dem  ct[>i j*d)en  3mperatn>  (Ireitcn;  n>efd)e$  mimege 
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rief;  ifl,  toeil  fiel;  Beibe  öuf  ben  reinen  praftiföen 
^mperafia  gründen,  ©er  allgemeine  Q3ol?ßtvilIe 
Fann  auch  nie  Befchliegen,  bafj  Die  3nbiaibuen 
über  ben  ©rab  ber  Allgemeinheit  ifjreß  eigenen 
^PrinaftuiHenö  felbjl  Fompetenfe  dichter  fe9n,  unb 
baß  3verf)t  l;aDen  foH-eu,  fidj  fefbfl  eigenmächtig  ju 
‘.Patriziern  gu  Fonfiituiren.  ©ie  f^örne^r^cit  mu§ 
baß  $afri$iaf  gerootlf,  bie  Vorrechte  beffelben  unb 
bie  ^erfonen  beftimmf  fyabe n,  toeldfye  alß  politi* 
frf)  e (£ble  (fold)e,  bereu  ^rioatroille  firf)  bem  prds 
fumtit;en  allgemeinen  2Billen  Dpr^üglid)  ndljert) 
gelten  füllen.  (Sie  Fönnte  Dieileid)t  ben  gerodfjlten 
^blen  einigen  Antfjeil  an  ber  2X>aI)l  ber  Fünftigen 
überlaffen , bori;  mit  bem  ©orbehalt  in  ber  lebten 
3nflar^  barüber  $u  entleiben:  benn  bie  ©ouoe* 
rainefäf  Fann  nicht  cebirt  roerben. 

©a£  aber  bie  ©olFömefjrheit  in  $erfon  po* 
litifch  toirFe,  ifc  in  oi.cleu  gdllen  unmöglich,  unb 
f aft  in  allen  dugerfl  nadf;tl^eiri£j.  (§ß  Fann  auch 
fe^r  füglich  burch  Oeputirte  unb  5?ommiffarien  ge« 
fchehen.  ©aber  ifl  bie  politi(d)C  IKeprafenta* 
l '\  an  allerbingß  ein  unenfb.ehrlicheß  Organ  beß 
!KepuBliFanißmuß.  — 2Senn  man  bie  Dieprdfenta* 
jion  uon  bei  politifd)cn  giFjian  trennt,  fo  Fann  eß 
auch  ohne  DFeprafenta^ion  einen  (lotnn  gleich  fec hnifch 
äufjerjl  unoollFommncn)  3bepubfiFanißmuß  geben; 
mertn  man  unter  ber  Dcepröfenta^ion  auch  £,eSi^'on 
begreift, fo  thut man  Unrecht,  (»eben  alten Diepuhlifen 
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öbgufpred)cu,  3tyre  lecpniftpe  UnDoHFommenl^eif  »ft 
noforipf).  Sepo  Dermorrcner  |Tn£>  Die  allgemein« 
J)errfd)enDen  begriffe  Don  il)rem  innern  Pringip 
unDermeiDlicf)er  5torrupgion;  Depo  fcfpefer  Die  Ur* 
t\)tih  über  Den  pofitifd)en  2DertF>  Diefec  bernim* 
DernßiDÜrDigen,  nidfyt  Dfep  fogenannfen,  fonDern  cd)* 
ten , auf  Die  gültige  §i!f^ion  Der  21llp.eit  Durcfj  Die 
DI?eprl)ei£  Dcö  2BilIenö  gegcünDefen  fKepublifren. 
2 ln  ©emeinfdjaft  Der  (Bitten  ifl  Die  poTifi fef>e 
Kultur  Der  3-RoDernen  nocp  im  (Sfa-nDe  Der  ft^nD* 
! P>ci t gegen  Die  Der  2Uten,  unD  fern  0taat  foat  nod) 
ein  größeres  Suantum  Dpn  §rcif>ei t unD  ©feiet)* 
F>eit  erreicht,  aftf  Der  b cittifdj  e.  Sie  Unfenntniß. 
Der  pofi£ifd)en  SilDung  Der  ©riecfien  u,uD  fXomec 
ip  Die  Sueffe  unfdgfic^er.  23errt>.irrung  in  Der  ©e« 
ftf)id)fe  Der  DT?enfcI)f)eit , unD  aud)  Der  pofitifcperi 
Pf)ifofopIpe  Der  IJKoDernen  fcl)r  naefpfjeifig , rocfrfje 
Don  Den  2ü£ai  in  Diefem  0£üd?e  nod)  Diel  gu  fer* 
nen  fjaben.  — 2fuif)  ip  Der  behauptete  DHangefc 
Der  IRepräfcnfagion  nid)t  uneingefdjrdnüt  u>al)r. 
Sie  ej-eFutiue  D7tac^>t  Fonnte  aud)  Das  attifd)e 
23ofF  niept  in  Perfon  ausüben:  gu  2iom  roarD  fo? 
gar  roenigPenS  ei.n  Sfjeif  Der  gefc^gebenDen  unD 
ricpferlicpen  DIiacpf  Durcf)  23olFsreprdfentanfen  (Pra* 
toren/  Xtibunen,  (£en)orcn,  ßonfuln}  gefjanD^abf. 

Sie  5trap  Der  ‘.SolFsiHeprpeif,  afs  Progrimum 
Der  2(flpeit  unD  0urrpga£  Deö  allgemeinen  2£if- 


26 


fenö,  i fl  bie  pplififrfje  DJ?  a ri)  f.  Sie  fyvdjfl* 
äTaffiftfation  ber  ppfitifdjen  (£r|'tf;einungen  (aller 
ftraftnußei  ungen  biefer  DKacf;t)  mie  aller  Q?rfd)ei* 
nungen,  i|T  bie  nach  bem  ilmerfd;iebe  beö  23eljarr* 
I i tf>  c n inib  beö  2$  e r a n b e r l i dj  e n.  Sie  5t  o n • 
ft  i t u £ i o n i|t  ber  Inbegriff  bcr  permanenten  23er* 
I)dlfui)]e  ber  politifdjen  DJTrtdjt,  unb  ifjrer  mefent* 
fielen  23ejtanbr5eile.  Sic  Dtegierung  hingegen  ift 
ber  3ii5egriff  aller  tranfitorifdjen  5?raftäußerungen 
ber  pclitifri^en  DQ?ad)t.  Sie  23  e ft  a n b t Ijei  l e ber 
~pDlififrf)en  3I?adjt  t>erl>alten  fid)  unter  einanbec 
unb  gu  tyretn  ©angen,  n>ie  bie  ucr|d)iebenen  23e* 
ftanbtf;rile  be3  l£'rt'enntni^oermdgcnö  unter  einan* 
ber  unb  gu  iljrem  (fangen.  Sie  fonftitutiue 
D3lad;t  entfprid;t  ber  Vernunft,  bie  fegiölatiue 
beui  Jjerjlanbe,  bie  rid>ferlid)e  ber  lirtjjeitefraft 
unb  bie  epefutioe  ber  0innlid)£eif , bem  23ermp* 
gen  ber  2lnfd;auung.  Sic  fonftitutioe  DJlarfjt 
ift  nptl)menbig  biftatorifd):  benn  eö  märe 
miberfpredjenb , ba$  23ernmgen  ber  ppritifcfjen 
'„Pringipien,  meld)e  erjl  bie  ©ruubfage  aller  übrigen 
pplitifdjen  23efhrnmungen.  unb  Vermögen  enthalten 
fallen,  bennper)  t>on  biefen  abhängig  inad>en  gi» 
tpolien;  unb  eben  besmegen  nur  fr  a n f it  p r i fd). 
S!)ne  ben  2t f t ber  21  £g cp  t ag  i p n mürbe  nemlid) 
bic  pplitiftfje  DT?ad)t  nicht  repräfentirt , fonbern  ee* 
birt  merben,  meld;es  unmeglid)  ift.  — Sie  5ton- 
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flifu£ion  betrifft  Die  5 0 t m ^er  S * E j f o n unD  Die 
gorm  Der  O^eprdfentajion.  3m  3iepuMifa* 
niSmuö  giebt  etf  jtrmr  nur  Gin  Prinzip  Der  pofiti' 
fcf>en  5*fi,on#  °^er  J n>  e 9 nerfdjieDene  Diref^i  oj 
nen  Deä  einen  Prin^ipö,,  anD  in  i F>rcr  größten 
möglichen  ©ioergen^  nid )t  fomof;[  ^roei  reine  2Itfen, 
afö  3 ru  e 9 entgegengefeMe  Gjfrenie  Der  repubfi« 
fanifcf)en  5tonff  itu^ien : Die  a r i fi  o Pr  a t i fcf)  e,  unD 
Die  Demof  ratifd)  e.  Gs*  giebt  unenbficfj  uiefc 
t>erfd)ieDene  formen  Der  D^epräfenfa^ion  (tnie  Dili* 
fc^ungen  Deö  £)emofrati$muö  unD  .2friflofrütiömutf) 
ober  feine  reine  ‘ilrfen,  unD  fein  Prinzip  Der  Gin* 
Reifung  a priori.  £)ie  Sfonftitugion  ift  Der  3n&Ce 
griff  olleö  poCitifd;  Permanenten;  Da  man  nun  ein 
Phänomen  nach  feinen  permanenten  2ftfributen, 
nid)t  natf)  feinen  tranfitorifd)en  DJfoDifi'fafipncn 
f[affifigirt:  fo  tvürDe  eö  ruiDerfinnig  fe9n,  Den  ed)* 
ten  (republifanifcfjen ) ßtaaf  nach  Der  gorrn  Di  u 
Regierung  eingutheifen.  — 3m  ©efpotiömuö  fann 
eö  eigentlich  feine  politifche,  fonDern  nur  eine  pl>9* 
f i f cF>  c ftonffitugion  geben:  nid)f  Q3erI)tHfnif)'e  Der 
poHtifchen  DHacf)t  unD  if>rer  roefentfidjen  ?5effanD* 
tljcire,  inetd/e  abfofut  Def>örrfic^  fepn  fallen . aber 
tpbhf  fatale,  Die  refatit)  6ef>arrfid^  finD.  2Bo  etf 
feine  pofitifche  tfonßitugion  giebt,  fann  man  nur 
Die  5orm  &CC  Regierung  Dpnamifd)  flaffifigiren : 
Denn  Die  ph9fifd;en  DIIoDififagionen  geben  feine 
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reine  5TrafjTen.  Die  eitrige  reine  ^rnjjifipfl^ion  ge« 
tt>nf)r(  Da*  in  a f \)  e m a t i fcf)  e J)  r i n $ ip  Der  nu« 
inerifcfyen  Quantität  Des  D eö  p o t i fdj  en 
CP  c r ("p  n a f e. 

'Die  einzige  (pfyyfif cf;)  permanente  QuaFifäf  De* 
De^pofiömuö  befh'mmt  Die  D i)  n a m ifcf)  e (nid)t  po* 
litifefje)  5° rnl  »>er  Defpafifcljen  Dtegierung. 
0ie  i fl  cntmeDcr  tijrannifcf),  o Fi  g a r c^i  fd) 
eDer  ofylofzati^ä) , je  nac^Dem  ein  3n^*D*s 
Du  um,  ein  6 1 n n ö (OrDen , 5Tprp$,  Äafte),  aDes 
eine  Dltajfe  lf>crrfif)f . 2i3cnn  alte  r>errfcf>en  (0. 
s5.  2 6.)  mer  ir»i rt>  Dann  beF;errfn;t?  — Ö6ri« 

gen  fcf)einf  Der  t>pn  ft'ant  gegebne  begriff  Der  De? 
ineFratie,  Der  ödjFpFratie  angemeffen  gu  fei;n.  Die 
DchfoFratie  ift  Der  Defpefteniu*  Der  tßZebrtjeit 
aber  Die  COtinprif.it.  2>F>r  & r i t e r i u m i|l  ein  pfs 
fenbarce  ÜDiDerfpruiI)  Der  DRehc^eit  in  Der  gunF* 
jion  Des  ppfi tifdjen  Singenüeii  mit  Dem  aFIgemei* 
wen  DöiFIcn,  Deffen  0urrpgat  fie  fe^n  fptl.  0ie 
ifl  — jeDpcI)  nekjt  Der  Sprannety:  Denn  Die  Die* 
ranen  funnen  Dem  6an?ülottiömuä  Den 
3>reis  reif> t n^orjt  ftreitig  machen  — unter  allen  pp- 
litifdjen  iFnfprmen  Da»)  grüßte  p\)i)(if(fye  Uber  (0. 
ug.)  *).  Dir  Oligarchie  hingegen  Der  p-rien; 

•)  QUcnn  e3  hier  beu  Dvt  märe,  fi>  mürbe  es  nic^f  febmer 
fci;n,  ju  erträren  rraium  bei)  brn  2IIccn  bic  ■Od^Irrrnric 
immer  in  Xpraunci;  überging,  unb  b is  juc  I;bv^jlen 
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töFifdjf  £aftenbe$pofi£muö,  bdö  europäift^c  geu* 
DaFfpftem  — ift  Der  Jpumanifät  ungfeidj  gefaF;rfi* 
tfjer:  Denn  eben  Die  ©t^raerfalligpeif  «De*  Piin|t[is 
d>en  9Hetf)ani6rnu$ , roefcfje  ifjrc  pfyyfiftfye  ©cf)aD* 
FirfjFeit  läfymt,  gieBt  il)r  eine  PoFojjafe  ©oriDitnf. 
Sie  Äongenfragion  Der  Durd)  gFeirijcö  Jjntereffe  3IiJ 
faitrniengeBuriBrien  ifdfirt  t'ie  5?affe  Dom  üBrigem 
menfc^rid^en  ©eftfjredjt,  unb  ergfug?  einen  f>arf* 
nädBigen  esprit  de  corps.  Sie  geifiige  griFgton  Der 
UHenge  Bringt  Die  Ijpllifcfje  $un)l,  Die  33ercDFuiig 
Der  DITerifcfjFjeif  ünmogFirf)  gu  machen,  gu  einen 
frühen  Dteife. 

Dliit  argrooljnifdfjem  33Fid?e  tx>if fett  Die  ÖFigar* 
c^ie  jeDe  dufffrcBenDe  tKegung  Det  3Henfcf;fjeif,  unb 
gerPnidBf  fie  fcfjon  int  ffeime.  Sie  £i;rannep  I)iri* 
gegen  ift  ein  forgFofe£  Ungeheuer/  roeFcfjeö  int  ©in* 
gefhen  oft  Die  fyötfyfte  grct)f;eit,  ja  fogat  DöIIPom* 
mene  ©eredjtigfeit  üBerfieljt.  Sie  gange  Todre 
CQlafdjine  (ja  n g t a n e i n em  einzigen  3t  cf  fort; 
unb  rbenn  Diefer  fdjroad)  ift,  getfällt  fie  Bei  Dem  er* 
fien  kräftigen  ©tojj.  — 2Benn  Die  gorni  Dec 
Regierung  t>  o tifü)  , Der  ©ei  ff  aBer  re= 
prafentatiD  oDer  repuB  FUraniftf)  ift,  (©..  Die 
treflirfje  23emerPung  ©.  26.)  fo  entfielt  Die 


Gt>ii>cn$  $u  Betpcifen,  bnfj  (Tc  bep  beti  DIToberncn  in 
JDcrnoPradsmuö  übergebt  mu|3,  ber3Itcufihh<nf  alfo  rt>c» 
nigev  gefährlich  ifi,  ald  Die  .Oligarchie. 
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nerrfjte.  Qn  Der  Od)fo?rafie  fann  Der  ©eift  Der 
Regierung  liiert  republitanifd)  fe9n,  fonft  rnürDe 
eö  notf>roenDig  aurf)  Die  gorm  Deö  0faa(ö  feyn. 
3n  Der  reinen  öfigarcfjie  muß  Der  ©eift  Deö  0fan* 
Deö  befpotifc^  fe 911,  roenn  £>ie  gönn  nicf)t  in  einen 
red)Cmäßigen  Demo£ratifrf)en  2lriftol:ratiömuö  über* 
gcl)n  fotl;  Der  repuMifanifrfje  ©eift  einzelner  ©fie* 
Der  Ijiift  nirfjtö,  Denn  Der  0tanD,  alö  foldjcr; 
ijerrfYfjf.)  Ser  $ufall  fann  einem  gerechten  Dito* 
nardjen  Deöpotiftfje  ©eroalt  überliefern.  ©r  fanrt 
republiEanifdj  regieren,  unD  Dorf?  Die  Deöpotifd)e 
0faütöfonn  beibefjaften , roenn  nejjmlirfj  Die  0tufe 
Der  politifcfyen  Sulfur  oDer  Die  politifefje  £age  eineö 
0(aafö  eine  prooiforifc^e  (alfo  Deöpotifd)e)  Dtegie* 
rung  Durcfjauö  not^ruenDig  maefjt,  unD  Der  allge* 
meine  233 i H e ferbfi  fie  billigen  fönnfe.  Saö  &'ri* 
ferium  Der  Dito  narrt)  ie  (tooDurrf)  fie  fidE)  t>oni 
Seöpotiömuö  unfcrfdjeiDct)  ift  Die  größtmögrirfjfte 
23eförDtrung  Deö  Dtepub[i£aniömuö.  Ser  ©raD  Drc 
2Ipprofimafion  Deö  3)riDatn>ilienö  Deö  D2Tonard)en 
jur  abfofuten  2(UgemcinI)cif  Deö  2£>iUenö  bejtimmt 
Den  ©raD  iljrcr  UolIfrunmenDeif.  Sie  monarrf;ifd)e 
gorni  ijt  einigen  0tufen  Der  politifdjen  Kultur,  Da 
Daö  republifanift^e  $rin^ip  enftueDcr  nod)  in  Der 
ftinDf)ci£  (roie  in  Der  ^eroijVfjen  23oi^eit)  ober  roie* 
Der  gan^licf)  erfforben  ift  (roie  gur  >$c\t  Der  romi« 
fipen  ©afarc)  fo  oollig  angemefjen ; fie  gcn?df)rt  iit 
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Dem  fernen,  aber  Dorf)  t>or?janDnen  gall  Der  grie* 
briete  unD  DI?a  r f * LU  u r ef  e fo  offenbare  unD  gro* 
fje  23ortfjeile;  Dag  eö  fid>  begreifen  läßt,  marum 
fie  Der  ßiebfing  fo  oiefer  pofitifcljen  J)I>ilofopf)ert 
getoefen,  UnD  noefj  ifl.  — 2lber  narf)  ftanta  trefft* 
cfjer  (Erinnerung  (0.  28.  2lnm.)  muff  man  Den 
©eift  Der  Dftegierung  Der  fif;led;ten  (unD  unrerijf* 
mäßigen  0.  22.  23.  2lnm.)  0taatoform  nicf>t  $u« 
regnen. 

Sp  eilig  ifi,  tnaö  nur  uncnDlic^  oerle^f  roeri 
Den  Bann,  n?ie  Die  greif)eit  unD  ©feirfjfKit:  Der  all* 
gemeine  28ifle.  2Bie  Äanf  affo  Öen  Segriff  Dec 
Solfömajefläf  ungereimt  jinDen  fann,  begreife  id ) 
hid)t.  Die  23  0 l £ ö m ef;  r f)  e i t,  alo  Daö  einzige 
gültige  0urrogat  Des  allgemeinen  XGillenS,  ifl  in 
Diefer  gunfjion  politifefjen  gingenfen  ebenfalls 
heilig,  unD  jebe  anDre  polif ifdje  2öürDe  unD  3Ha* 
jcflät  ifl  nur  ein  ‘ilusflug  Der  23olfsfj  eilig  feit. 
Der  f)orf)l)eitige  Xribun,  |um  23eifpiet,  roat  es  nur 
im  Stamefa  D'e*  23olfs,  nid)t  in  feinem  eignen; 
er  fl  eilt  Die  ^eilige  3&ec  &er  8re,!>e‘*  nur  rtiitfelbac 
Dur;  er  ifl  fein  0urrogat,  fonDern  nur  ein  3£eprä< 
fenfant  Des  ^eiligen  allgemeinen  QBißenS.  — 

Der  0faaf  foll  fegn,  unD  foll  republifanifrfj 
fe^n.  DfJepublifanifdje  0taafen  Ijaben  fefjon  um 
Deswillen  einen  abfoluten  Zöerfl),  roeil  fie  nadj 
Dem  rechten  unD  fd)(etf>tf)in  gebotenen  ßtved!e 
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Bert.  3‘ti  biefet  Dtüdr)7rf)f  i|7  iljr  2Berfl)  gTeft^. 
ße^r  t*crfif)ieben  üBer  Fann  er  nddj  ben  ©raben 
Der  2InrtdI)erung  gum  u’nerreid)Baren  3roci^e  fe^n. 
3n  biefer  DtüdEjicfpf  Fann  ij)t  2öerff>  duf  groicfadje 
20cife  Beflinmif  tu  erben. 

©ie  tecfjiiifc^e  33dtlF  ommenljei't  bed  re« 
pu5[iFanifd)cn  ßtaafd  tfjeift  fid)  in  Die  Sßotironi*» 
menljei'f  ber  jfonjlifugion , unb  ber  Dtegierung.  ©ie 
fcd)nifd)e  23onFonimenfjeif  ber  Äonfiitugion  tdirb  Be« 
ftiinmf  burd)  ben  ©rab  ber  2Ippro£iniagion  iljrec 
ijibioibuelOfen  gorm  ber  giFgion  unb  ber  Ovepräfcn* 
tdgion  gur  aBfoTufen  (dBcr  unmöglichen)  2(bac}uaf« 
^eif  beö  gingenfen  unb  gitigirfen,  bed  O^eprdfen* 
tanfen  urtb  Dieprafcntirfen.  (©ntnif  jli'nimf  bie 
fdjatffmnige  ?3einerFung  ß.  27.  üBerefn,  roenn  ber 
23erfnffer  unter  ber  DieprafentdgiDn.  auch  bie  giF* 
gion  Begreift.  OI76rf)fe  bod)  ein  ptagmatifcher  Pos 
HtiFer  burd)  eine  Xfyeörie  ber  DTiitfef,  bie  giFgioit 
urtb  Dicpräfentagicn  fotvofyl  etrfenfiu  aid  intenfio  gu 
turgrögern , eine  n>id)tige  £ücFe  bet  2Diffenfd)dfC 
dudfüßen ! — ©ie  5tati(ifd)e  23enierFung  üBec 
bad  PcrfondTe  ber  ßfaafdgetuaft  (ß.  27.)  bürfte 
rocht  nur  für  bie  ereFutioe,  unb  unfer  getuiffeli 
limftnnben  uielleic^t  auch  für  bie  Fonftitufioe 
DJiac^f  geften:  für  bie  legidfatice  unb  ridjferfic^e 
hingegen  fcfycint  bie  ©rfufjrung  bie  gönn 
ber  ÄoHegicn  unb  3ur9’0  Befte  Beruü^rt  $U 
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fjaBen.)  £)te  negafiae  tecfymfcfye  Q3cITfammonljeiü 
Der  DfJegierung  mirD  BcfHmmt  Durif)  Den  ©raD  Der 
Harmonie  mit  Der  ^onffitu^ion ; Die  pofifiue  Durrf) 
Den  ©raD  Der  pofitiuen  ft'raff,  mit  Der  Die  5?onfli* 
fu^ion  mirffid)  auSgefüljrt  mirD. 

Set*  pcfififcfjc  2Berüfj  eined  rcpuMifanis 
fifjen  0faaf$  rnirD  Bejtimmf  Durd)  Das  pjrfenffoe 
unD  infenfiue  £iuanfum  Der  mirffid)  erreidjfen  ©e* 
meinfefjaff , greij)ei£  unD  ©reitf;Fjeif.  ift  i>ie 

gute  morariftfte  23itDung  Des  23o[fö  niefjf  mogfiefj, 
er>e  Der  ßfaaf  niefj» t repuOtifanifd)  organifi’rt  i ff-, 
uni)  menigjlenö  einen  getuiffen  ©raD  fed)nifd)ec 
23c>nfümmenF)ei£  erreicht  Ijaf  (0.  61.):  aBer  auf  Der 
andern  0eife  ift  fj  e r rfd)  en  D c OTJ  oral  i tat  Die 
notfytocnDige  Q3eDingung  Der  aOfotufen  Ü5of[r 
fo  mm enfj eit  (Des  DlfapimumS  Der  ©emeinfd)affj 
ijreifjeit  unD  ©feid)I)eif)  Des  0faafs,  ja  fogar  ’\z* 
Der  Ijöljern  0fufe  poTitifdjer  Xreflic fjfeit. 

23ift^cr  mar  nur  Dorn  par^ieTTen  Du’puBfis 
fanidniuS  eines  einzelnen  0faats  unD  Q3cifs  Die 
DteDe.  2lBer  nur  Durd)  einen  uniperfelten  D\es 
puMifaniSmuS  fann  Der  politifdjc  3mPtra(>^ 
enDet  rnerDen.  £)iefer  begriff  ift  affo  fein  jpirnge« 
fpinft  träumenDer  0d)rt>ärrner,  fonDern  praffifd) 
nofljmenDig , rnie  Der  politifdje  3mperafit?  felBft. 
0eine  23eftanD tF>ei f e finD: 

r ) P o f i i i r u n g alter  STagionen; 

2)euffd)l,  7t>.  Q>t.  6 
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2)  Dt  e p u B T i F n n i <<  m u $ a [ f e r 'P  o l i g i r f e n ; 

3)  Fraternität  alter  DtepuBTiFaner; 

4)  0 i c 2(  u t o n p m i e j e b e ö einzelnen 
©faafö,  unD  bie  3font>,n,e  aTfcr. 

DTur  unioerfefter  tinb  oollFommener  DtepuBHFac 
nitfmuS  mürbe  ein  güftiger,  aBer  aurf)  atfcin  \)'\n* 
fangfichcr  XD  efini  tioartifeT  gum  einigen 
Fr i eben  fepn.  — ©o  ränge  bie  5?onftifugion  uni) 
Dtegierung  nie f)t  burcfjnuö  ooüFominen  märe,  mür* 
be,  fetBft  in  repuBfiFanifchc  n ©faaten,  beren  frieb* 
l\d)e  Xenbeng  ftant  fp  treffen b gezeigt  I )at , fogar 
ein  ungerechter  unb  üBerflüfftger  5Trieg  menigftenä 
möglich  6Tei Ben.  Der  erfte  ftantifche  Sefünitioar* 
tifef  jum  emigen  ^rieben  uerfangt  glrar  DtepuBfir 
faniötnuö  affer  ©faaten:  aüein  ber  ^oberafiö* 
ni  u ö , beffen  2Iu£fü[)rBarFeif  ©.  35.  fo  Bünbig  Be* 
triefen  rnirb,  Fann  fchon  feinem  Segriffe  nach 
nicht  affe  ©faaten  umfaffen:  fonft  mürbe  er  ge* 
gen  5fantö  DHeinung  (©.  36 — 3S.)  ein  uniuerfellec 
23prFerffaat  fei)n.  Die  2X B fi tf> t beö  griebenöBunbeö, 
bie  greibei t ber  repuBHFanifthen  ©feinten  gu  firhcrn 
(©.  35 ),  feät  eine  ©efahr  berfefBen,  affo  ©faaten 
t>or  Fricqrifcher  Xenbeng,  b h befpot  ifcfje  ©taa* 
fen  porauä.  Die  Fo^mopofitifche  jpofpitnfität,  be* 
ren  Urfprung  uub  QSeranfaffung  burch  ben  4?an* 
beTögeift  5tant  (©.  64 ) fo  g ei  ft  reich  entmicFelf, 
fd;eint  aBer  fogar  unpofigirte  DTagionen  nrr/ 
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nußtufctjen.  0o  Tange  eß  a&er  noifj  Deßpotifcfte 
Staaten  unD  unpoTi^irfe  Stationen  gä&e,  mürDe 
aurf;  nocf)  Ä'riegßjloff  üBrig  Bleiben. 

1)  Der  Dtepu&lifranißrnuß  Der  £ u f t i t>  i r * 
fen  3?  a 3 i orten; 

2)  Der  goDcraTißntuß  Der  rcpuBTifani  * 
f if)  e n Staaten; 

3)  Die  F o ß rti  0 p 0 T i f i f d)  t JpofpitaTifat 
Der  g o D er i r t en ; 

mürDen  alfo  nur  gültige  D efi  n i f i t>  a r t i ü e C 
3 u m crpen  äcfjtcn  unD  p c r tu  a n er.  f e n,  toenn 
gleich  nur  partiellen  grieDrn,  ftatt  Der  Biß^cri* 
gen  fäTfcf)lirf)  fogenannten  grieDenßfd)Tiiffe,  eigent* 
lidf)  233affen|lilIffünDe  ß.  io4-  , fci;n. 

DTTan  fann  fie  aucT;  alß  P r ä T i m i rt  a ra  r f i * 
fet  tum  emigen  grieDen  anfeljn,  Den  fie  DcaB* 
ficljtigen,  unD  an  Den  tmr  Dem  erften  ätzten  grie* 
Den  gar  nidfjt  $u  Denken  ifh  — Der  unioerfelle 
unD  Dollfomniene  3tepu6li£anißmuß , unD  Der  einige 
grieDe  finD  unzertrennliche  23  ed)  felbegriffe.  Der 
[e$te  i(l  eben  fo  pöTitifcf)  notfjmenDig,  mie 
D r erfte.  ‘über  mie  ftef )t  eß  mit  feiner  (jiftori* 
f(f;en  3Tdtl)menDigl:eit  oDer  DTTöglitf)Peif ? 23elcf;eß 
ifl  Die  (Garantie  Deß  emigen  grieDenß? 

»Daß,  maß  Diefe  ©ernähr  Teiflet,  ift  nic^fß 
»>  ©eringereß,  afß  Die  große  ftünfHcrin,  3iatur;« 
fugt  5tant  S.  47*  So  geiftreief;  Die  2TußfüI)rung 

£ 2 


36 


bi.efeß  trcjTicf;en  ©ebanFend  itt,  fo  tr-ill  i 6)  Doch 
freimütig  geffccljn , tt>aö  ich  Daran  oprmiffe.  (*ß 
ift  genug,  baß  Die  Mittel  Der  07Tc>gficf)Feif, 

Die  äußern  QSeranfaffungen  D e ö 0 dj  i c£ « 
falß  |ur  mirFlichen  alluiählirf)en  Herbeiführung  Deß 
ewigen  griebenö  gezeigt  werben.  Dlian  erwartet 
eine  2lnfwort  auf  die  grage:  06  Die  innere  (En ti 
widEelung  Der  JHenfcf>!;eit  Dabin  fül>re?  ©ic 
(gebadete)  äßigFeif  Der  DXafur  (fe 

frfjdn,  ja  notf;iuenDig  Diefe  2lnficht  in  andrer  23e* 
gief>ung  fei)ii  mag)  i|l  I>ier  oöllig  gleichgültig : nur 
Die  (roir!Iicf;en>  notf>menbigen  ©efe$e  Der 
(Erfahrung  Fönnen  für  einen  Fühftigen  (Erfofg 
@emäf;r  leiften.  £)ie  ©efe£e  Der  politifdfyen 
©efdjit fyte>  unD  Die  ^rin^ipien  Der  politi* 
fcfjen  SifDirgg  |7nD  Die  einzigen  Data,  auö  De« 
nen  fid)  erweifen  läßt,  »Daß  Der  ewige  griebe  Fei* 
»ne  feere  3bee  feg,  fonDern  eine  Aufgabe,  Die 
»n ad)  unD  nach  aufgelöjl,  ihrem  3*c^  beftänbig 
» nal)er  Fomnif ; « (0.  io:j.)  nach  Denen  fid)  Die 
Fünftige  2BirFliri;Feit  befftlben,  unD  fagar  Die  2lrf 
Der  2fnnäf;erung,  $mar  nid)t  weiffagen  (0.  65.) 
— tfyeüfd)  unD  nach  affen  Umflänben  Der  3eit  unD 
Des  Orts  — aber  Dorf)  üielleirfjt  t(j‘’oretifih  (wenn 
gleich  nur  hgpothetifrfj ) mit  0ich'erbeit  Dorherbe* 
jlimmen  laffen  würbe.  — Ä'anf  macht  $war  hier 
fonft  (wie  fid)  erwarten  läßt)  Feinen  tranfeenbem 


fen  ©eBraudj  t>on  Dem  tefeoFogifdjen  'Prinzip  in 
Der  (§efd)id)te  Der  3I7enfrF)F;eit  (mefdjeG  fogar  Hriti* 
fifye  pt)ilofopf)e n fidT)  erfauBt  F;aBen):  j'eDorfj  in  einem 
GtücHe  ftfjcint  mir  Der  prnHfifcf)e23egrff  DertinBeDing* 
fen  2I|ilFenGfreif >eit  mit  Unrecht  in  DaG  tfyeoretifdje 
©eBiet  Der  ©efd)iii)fe  Der  3Henfcf)f;eit  FjrrüBerge^ogen 
$u  fe^n.  — IDenn  Die  DTforaFtfjcofogie  Die  grage 
atifroerfen  Hann  nnD  mag:  2£eFrf>eG  Der  intcFFigiBfe 
©runD  Der  ^mmpraFität  fei )?  — dB  fie  eG  Hann 
unD  muß,  faffe  i cf;  Fjier  an  feinen  Ort  gefteFFf 
fet^n  — fo  roeiß  id)  au  cf)  Heine  anDre  ‘ilntroort,  afG 
Die  ©rBfünDe  im  5tanfifrf)en  Ginne.  2F6cr  Die  ©e* 
fd)icf;fe  Der  OTcenfcf)F)cii  F>at  cg  nur  mit  Den  empi* 
i i f cf;  e n Urfad)en  DeG  PjjänoinenG  Der  3mmo* 
raFität  gu  tf>un;  Der  intcFFigiBfe  begriff  Der  ur? 
fprüngFicf)en  23öGarfigHeif  ijt  im  ©eBiefe  Der  (E'tfa^* 
rung  Teer  unD  ofyne  allen  Ginn.  — OaG  Beftaup* 
fete  gaHtuni  (G.  80.  2Fnm.)  Daß  eG  Durd;auG  Hei* 
nen  ©FauBen  an  menfc^Ficfje  SugenD  gcBe,  iff  un* 
ermiefen  ; unD  mie  Hann  Die  offenBare'  23aGartigHeit 
im  ciugern  23erF)dF(niß  Der  Gtaaten  (G.  79.  2Fnm.) 
— Die  3mmoraFifdt  einer  HFeinen  fQTenfcfjenHfafj'e, 
rueFrfje  auG  Fciif;tBegreifFiri)i:n  llrfacF;en  im  £)urcf>* 
frfjnitt  auG  Dem  2FBfcf)aiim  DeG  menfd)lii1)en  ©e* 
frf;F  edjfG  Beftefyf,  — ein  Argument  rniDer  Die 
mcuftfjficFje  DTatur  üBerF)aupt  fe^n?  — 

©G  i ft  ein  F;icr  unfrucF)fBarer  ©cfirfjtöpunHt, 
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Cmc  ppHFammcnc  23crfaffung  nicht  ate  ein  yfyäno* 
men  Oer  pofitifchcn  (Erfahrung,  fpnOern  aTö  ein  Pro* 
Mcm  Oer  ppritifdjen  5€ u n fl:  ^n  Betrachten  (0.  60.); 
Oa  ruir  nid)t  über  if;re  DITpgrichfeit , fpnOern  über 
i^re  künftige  2Birf lief) feit , unO  über  Oie  @cfe$e 
Oer  Progreffion  Oer  ppfitifchen  üßifOung  Oiejem 
Jieie  be[e[>rt  fci)n  roeüeu. 

OTur  auö  Ocn  I>iflorifd^en  !}3rin$ipien 
Oer  p o T i t i fcf)  e n 23i(0ung,  auö  Oer  Xfyeotie 
Oec  p o U t i f d)  e n @ e f d)  i c f)te , Täßt  fid)  ein  be* 
fricOigenöeö  O^efuftat  über  Oaö  23erbdltni£ 
Oer  p p [ i t i f cf)  e n Vernunft  qnO  Oer  p p Ti  f i c 
f d;  e n ©rfai;rung  ftnOen.  0tatt  Oeffen  fyat 
Staut  Oen  nid;t  rpefentrid;en , fpnOern  nur  Ourd) 
lIugefihicCiid;feit  gufaüig  emftanOenen  ©ran^firei= 
figCeifen  Oer  DTtorat  unO  Oec  Pofitif  nun  einen  eig* 
nen  2(n()ang  getpiOuief.  ©r  üerftefjt  namfich  un* 
ter  ppiitif  nicht  Oie  prahl  j'd;e  2Bi)Jenftf;aft,  Oe-- 
ren  JunOament  unO  Objeft  Oer  politiffye  3,,,Fera* 
f i t>  i)l#  auch  nit0*  eigentfiche  ppfitifrhe  5tunft 
0.  h-  öie  Sertigfeit,  jenen  ^inperatiu  tpirtiieh  £u 
inadjen;  fonOern  Oie  Ocöpetifche  ©efchidrfidjfeit, 
n>erd;e  feine  trahre  STunft,  fpnOern  eine  ppfiti« 
f cf)  c 'Pfufchecci;  if£.  Sie  beiOen  reinen  2Irfen 
aller  Ocnfbaren  pofitifd)  npf  bmer.öigen  pOer  mögTcs 
eben  gprmcn  ff n 0 Oer  2fepublifani£niuö  unO  Oec 
Sefpptismus.  ‘ilußerOem  giebt  eg  aber  auch  nach 
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$mei,  dem  erften  2Infd)eine  nad)  feljr  analoge,  dem 
2£efen  nacfj  aber  durchaus  oerfdjiedene  formlofe 
politifcfje  3 u fl  an  de,  deren  23egriff  als  ein 
©ran$ begriff  bei  der  3?r9f,eöerung  des  Dfapu* 
blifaniörnuö  nirijt  übergangen  roerdcn  darf.  DTur 
der  eine  ifl  po[itifif)j  der  andre  blojj  fyiftoiifif) 
moglid). 

Sie  3nfur  re  Fgion  ift  nic^t  politifd)  un* 
möglich  oder  abfoluf  unrecf;fmäjjig  (roie  0.  94  — 97 
behauptet  roird):  denn  fte  ift  mit  der  Publizität 
nid;t  absolut  unoereinbar.  33on  dem  (oielIeid)t  un* 
rechtmäßigen)  Jperrfcher  (0.  96.)  gilt,  rnas  itanf 
0.  ior.  fagt:  » IBer  die  entfdjiedene  Obermaat 
j>at,  darf  feiner  DJfajrimen  nid) t fjeel  ha^H’n- cc  — 
(Sine  jtonftifu^ion , metc^e  jedem  ^ndioiduum, 
tttnn  eS  iljm  felbft  rechtmäßig  fchiene,  zu 
infurgiren  erlaubte,  toürde  allerdings  fiel)  felbft 
Aufheben.  QSine  ^pnjlifu^ion  hingegen,  meld)e  ci* 
nen  2lrtifel  enthielte,  der  in  gemiffen  oorbom* 
inenden  gälten  die  3nfurre^ion  peremto* 
riftf;  geböte,  rnürde  fith  jmar  nid>C  felbft  auff;e* 
ben;  aber  diefer  einzige  2lrtiFel  toürde.  null 
fervn : denn  die  &'onftitu|ion  tann  nichts  gebieten, 
roenn  fie  gar  nicf)t  mehr  efiflirt;  die  3r,furrc*<$‘l)n 
aber  fann  nur  dann  rechtmäßig  fe9n,  rornn  die 
£'önft}fu$ion  oernicfUet  morden  ift.  (§S  leigt  fi tl> 
aber  fel)r  mo^l  denten,  daß  ein  2lrtitel  in  der 


jtonftifujion  bie  gatte  Befh'mmf,  in  meinen  bie 
Fonflifuirte  DJi  ad;t  für  de  facto  annuüirt  gead)* 
tet  werben,  unb  c)ie  ^nfurref^ion  affo  jebem  3»i* 
biuibuuui  ertaubt  feyn  foll  0ofd)e  griffe  finb 
j.  25.  rocmi  bei*  SiFfntor  feine  Jftcufjt  über  bie  Be* 
fiimmfe  3^c  Behalf;  tuenn  bie  fonftituirte  01iaa;t 
bie  jfonflitugion,  bad  gunbament  if;rer  retf>tfi- 
d;cn  (gjriflenj,  unb  af|o  (7 d)  felBj't  -oernidjfet  u.  f. 
n>.  Da  ber  allgemeine  Uöilfe  eine  fofd;c  Dernidj* 
fung  bcö  DtepuBfiFaniömuö  burcl)  Ilfuif-atiati  n i cf) t 
rpotten  Fann  . mib  ben  DxepnBfifünismuö  nptFjroens 
big  n?ifl,  fp  mag  er  auu)  bie  einzigen  OKitfef,  bie 
llfurpa^ion  $u  oernid;fen  OnfurreF^ion)  , unb  ben 
OtepuBliFaniörnuö  üpn  Steuern  gu  organifrren  (pro* 
uiforifdje  Dtegierung) , jufaffen  Fönneri.  Diejenige 
3nfurreF^ion  i ft  nffa  ret^fmagig,  Deren  DTiofiti 
bie  23ernid)tung  ber  5fonftitu$ion , bereu  Regierung 
Bfoä  prDoifprifri)eö  Organ , unb  bereu  bie 

Organifa$ion  beö  DiepuBfiFaniöinuö  i ft.  — Oaä 
greife  griffige  3Tiefii>  ber  red)fmägigen  3nfL,rrt,^i 
jion  ift  aBfofuter  Detfpofidmuä  b.  f>.  ein  fofdjer, 
tpefd;er  nid;t  prouiforifd)  \\i , unb  afj'o  bebingter* 
tr* ei fe  erlaubt  )*ei;n  Bann  , fonDcrn  ein  j*ofd)er,  u>eB 
cf;er  baö  repuDliFanifdje  23ifbung^prin^ip  (i>urd) 
beffen  freye  (Eiiftvi&dung  allein  ber  f>uf iti f*i)e  3nu 
pcratiD  attmäfjfid)  udrFfidj  gemadjt  merben  Fann) 
liub  bcjjen  Xenbenj  fefBft  £u  uernid)fen  unb  311 
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geijlioren  ftteht,  unD  affo  a&jofut  unerrau&l  if t,  D. 
\).  t>om  allgemeinen  223itlen  nie  ^ugefqjjen  nmDen 
fann.  ©er  absolute  ©efpotiömuö  ijt  niif;t  einmal 
ein  ©uafiffaat,  fenDeru  uielmeljr  ein  2fn  tiftaat, 
UnD  (mcnn  auif>  uielleicfjt  p T> 9 fi |"cf>  ctfrnglid)er)  Diuft 
ein  unglcirf)  i^rdf^ercö  politifcl)Cü  li&ol,  aifä  fei  b ff 
2inarcf)ie,  ©iefe  ift  bloß  eine  DTega^ian  Des*  pa-- 
litij'd)  'Po|7tii?en;  jener  eine  Pofi^ion  Detf  polififd) 
Dtegafiuen.  ©ie  2lnarri)ic  i ft  enttveDec  ein  f f i e f * 
fe  n D e r © e fp  p t i $ in  u $ , in  &cm  fotvofyi  Dag  'Per* 
fonafe  Der  (>errfcf)enDcn  D3?ad)t,  als  Die  (^idn^en 
Der  be^enf(f)tcn  01? affe  flefö  medfjfeln ; uDer  eine 
mietete  unD  p er  111  a n e 11 1 e 3 n f u rre  i 0 n : Denn 
Die  eif)(e  unD  pofj tifcj).  mpgl;r£e  1 ft  np.tfjmenDig 
(ranfitcrifcfjo 
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III. 

Z I)  t;  r f i $ ♦ 


£f>eo£rifö  e u fl  c 3 & 9 I * 

fi£>erfc§t  t>on  £J*  «£>.  23e|j. 


X f>  9 r f i 6. 

Qieblid}  ertönt  Baä  ©ecdufri),  "Ba$  Bi*  'Pinie  Bcü* 
Ben,  o ©eitffyirf, 

Soct  an  Bern  geffengequcll  unö  I;eraBfd)tT>tref.  £ie6* 
fiif)  ertönt  and) 

Seine  Gijcing’;  c$  geBiiljrt  nädjfi  Pan  Bit  Bei:  an- 
Bere  ^ampfpreiö. 

2Benn  ec  Ben  33ocE  )7if>  gewann,  Ben  geljörncten, 
tiünmft  Bu  Bie  ^iege. 

2öenn  ec  ^um  £of)ri  Bie  3,e3e  Oiiitpegnaljiii;  foTget 
Baö  {jicElzin  5 

Sic;  unB  Ba$  grcifd)  ift  filjön  Bern  3‘c^<Den/  Biö 
Bu  cö  rnelt'eff. 


© e i S l)  i v t . 

£ieB[iri)ec  tönt,  o Genfer,  Bein  £ieB  mir,  afö 

mit  ©epläfj'if;ec 


Dorf  t>on  Dem  Jefö  \)0 tfjfjer  in  Daä  £I>ai  ftdfj  er* 
gieret  Der  23ergqueff. 

Oüenn  Die  fingcnDen  DHufen  ein  ©d;flf  megfüfj’ten 
gum  greife; 

Outnmfi  Du  ein  ßamrn  De*  ©d;egö  juiti  ßofjne  Dir. 

2Bcnn  fie  ermdfyfen  to 

Sieter  Daö  £amm  ju  empfafjn;  roi rft  Du  mit  Dem 
Gdjafe  Daoongefjn. 

£f)  9 r fi  3. 

213  i TI  ft  Du  Dorf,  D ei  Den  DTqmfen!  o ©ei  ö- 
r>ii t , luillft  Du,  Diri)  fe£enD, 

2*m  atfjangcnDen  Jufe  Jf>ügefcf;cnö  uoil  2"ama: 
riöEen, 

Deine  Gering'  anfiimmen?  3f0  Qc!) f e Derweil  auf 
Die  Riegen. 


(§  ei  ö l)  i r f. 

ffummer  gemeint,  o Genfer,  an?  Oluffag, 
nimmer  griietnf  uns  i5 
Gqringengcton’!  ^an  fürrfjfen  um!  Denn 
Den  Der  2BüDjüjjD 

2£nri  er  fcDann  nuörufjn,  Der  ermüDcte:  ftorrififj  ja 
i ft  rr, 

UnD  i f} m fcf)r.ai:I't  tejldnDig  Der  OitfereS^1«  in  &er 
Olafe 


2If>cr  o Du,  mein  Xfyyrfis , Du  fennf!  ja  Die  CeiDen 
Dcd  £>afni$, 

UnD  Du  erreidjtefi:  Die  Spöfye  Des  ränDiidjen  Qitttn* 
gcfangeö.  20 

0e$en  tx>ir  unfeE  Die  Llfm’  unö  Derffn'n,  gegen 

yriappö 

Ü6cr,  unD  gegen  Deö  Quelte  (Sdjußgeffinnen,  n>p 
firf;  Me  0d)äfer 

23änPe  gemadjf  in  Der  (E*id)cn  Umfd;atfungen.  2Bcnn 
Du  mir  fangefl, 

2Bie  Di*  jtingft  mit  Qljrpinrjf  Dem  £i6i;er  fangeft  im 
SDeftfrrmpf; 

6ine  3ie9c  &e?ätnfi  Du  mit  3roiftmgen,  Dreimal  ju 
melfen , 25 

Die,  $tpei  Q3pd?rein  päfjrenD,  gugfeid)  jmei  ©elteq 
Dir  üpUmdcfjt; 

2lud>  ein  tiefet  ©efag,  mit  DuftenDem  2i3ad)fe  ge: 
bauet  f 

3n>eigep|)cf,  neufectig,  Das  .fpel^  nprf)  rierfjenD  ppm 
0Heigel: 

2Beld?em  f)pd)  an  Der  DIZünDung  umfjer  )7d?  frfjlun 
gef  Der  Qfeu, 

0feu,  fTecOioj  P0111  (3elDe  Der  2)fum’  Sjelicfyryfo* ; 

Denn  Durd)  fie  ^5o 

ftriedjt  Daö  ©erani:,  anTadjcnD  mit  jqfranfarbigen 
£räul>lein. 


Dritten  darauf  ift  ein  Qjßetb ; tv:e  ein  gottfitf^.s 
DDunöcr,  gcbÜDef, 

Gcfjön  mit  fangem  ©etoanD  uni)  Dem  GtirnbanD. 

Dieben  ifjr  fKIjen 

DHünner,  Die  Jpaare  gerockt,  un2>  ^anfen  fidfy  Dort* 
\)ev  unD  Datier 

DITit  roctteifernDen  2Borten,  Dorf)  rüfjret  ei  toeniij 
Das  fy  v'6  ü)r.  3.5 

3050  fifjaut  auf  Den  einen  if>r  fjoTD  anTnc^cnDeS 
2lntK$, 

3e^o  neigt  fie  Den  0inn  ^um  anDeren:  jene  t>or 
£iebe 

(Eifern  flctd,  oorfcfjtoeHenD  Das  2Iug’  in  oergebfi^ec 

DQ!üf)fnr. 

SDiefen  gtmärfjfl  iffc  ein  fifrf)enDer  ©reis  unD  ein 
geifen  gebifDet, 

DSüuFjge^aFf  > tro  er  ämflrg  Die  mafdjigen  ©arne 
Juni  DfuStourf  /jo 

Gd;feppt,  fjorfmlf,  Dem  mit  DXuufjf  arbeitenden 
DIfanne  oergfcirfjbar. 

%üe  ivraft  Der  ©fieDer,  fo  glaubt  man,  jlrengt  er 
gum  gifrftfgng: 

2Ujb  jlarren  iJjm  ringö  Die  gefdjtPolTenen  Grünen 

Des  paffes, 

3tvar  bei  grauenDem  Jjpaupf;  Dorf;  Die  $rajf  ijl 
totirDig  Der  3us^«D. 
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Stur  ein  menig  entfernt  oon  bem  meeranringenben 
©reife,  Aß 

prangt  mit  6aEfamifd)en  XrouDen  ein  21>einf>erg 
lieblid)  E>efafEet. 

£ben  ein  tuingiger  5fnaE>c  E>emad)t,  am  E>ebornefen 
GteinruaU 

(rigenb;  aud)  geigen  umljer  grneen  gtid;fe  fid; ; eis 
ner  burd;manbert 

ÜteDengang’,  unb  Denafcfjef  baß  reifefte.  £)orf  auf 
bie  £afd;e 

£aurf  ber  anbre  mit  £ifE,  unb  nicf)f  gu  aerfaffen 
baß  5t  na  E»  fein  5o 

£)rofjt  er , Geoor  er  aufß  £rofne  ben  i5rüE)ftLH5ft>j’cn 
gefeget. 

Jjener  f Eid)t  fid)  dpii  ^iifjeln  bie  gierfic^e  ©rillen* 
fange, 

23of)E  mit  23infcn  gefügt;  and)  Pümmerf  ifjn  meber 
ber  28cin6erg  , 

QUeber  bie  £afd)e  fo  fefjr,  aTß  nun  baß  ©efled^f 
if)ii  erfreuet. 

©ang  bann  umTauft  baß  ©eftf)irr  in  gefdjmcibigem 
(Schmung  ber  2ffanüf)c>ß.  55 

©taunen  mir)!  bu  ber  5frth|i  beß  aofifd)en  2öun* 
bcrgeDifbcß ! 

(&üie  ©riß  aud)  Degaf;ft’  id>  bem  5Paft;bpnifd)en 
Krämer 
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£)eß  gum  ^Prciö,  unD  Den  großen  gerundeten  5£dfe 
non  ©eiöiniftfj. 

Zimmer  annod)  Berührt'  es  Die  l^'pp^  mir,  fonDern 
eö  liegt  norf) 

UngeBraurfjf.  £)icS  morf;t’  i ti>  mit  miHiger  0eefe 
Dir  frfjenüen,  60. 

2Benn  Du  am$t,  Du  Steurer,  Die  Ueblidje  2 Beife 
mir  fängefL 

©eru  ift  Dir  alles  gegönnt!  2Iuf,  Xraufejler!  3fenen 
©efang  ja 

XBirjl  Du  Dem  2TiDcS  nidjt,  Dem  üIIoergefjenDcn, 
fparen. 

Xfy  9 r fi  S. 

J£>cBet  ©efang,  iljr  XRufen,  gerieBtefie,  j£>ic* 
tengefang  an  \ 

Xr;i)rfTö  Dom  Qitna  iffc  f)ier;  curf;  ruft  Die  Stimme 
Des  Xfjyrfiö!  65 

XBo  mart  ifjr,  aFs  Öafnis  Derfd)m achtete?  mo 
Dorf),  o 9u;mfen? 

£ern  im  peneiifrfjen  Xempe,  Dem  TieBfic^cn?  oDer 
am  PinDoö? 

£)enn  nirf)f  tveifetet  ifjr  um  Den  märfjfigcn  Strom 
Des  2Inapoö , 

XTidjf  um  Des  2Ifna  ©effüft,  nod)  um  2l?iö  Seifige 
XBaffer. 
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£?cOct  @efang>  HjrDTtufen,  gelieBtefie,  Jpirfen* 
gefangen!  j0 

Ja  IjaBen  0,tfja?Gl’»  i>jn  Ijeulenfre  223t>rfe  Be* 
jammert ; 

Qfjtt  and)  l jdtt’  aus  ©eBüfrfj  fcet  £omc  Bemeirif, 
J>a  er  fyinfanf! 

jpeBef  ©efang,  if>r  Stufen,  gefieBfejte,  Sputen» 
gefang  an! 

23iel  öcc  5iüljc  gcffretft  fcen  gugcu  il)rti,  oiet 
aurf)  bet  garrcn, 

QSi'el  frei*  0ftuEen  uml)er  uni)  itdrBer  aud jammere 
tcn  ffagricT)!  j5 

fpcbet  ©efang,  il)r  DKufen,  gcrieBteffe,  Sputend 
gcfang  an  ! 

3c^f  £am  ipermeö  guerji  Dem  ©cBirg’  Ijer:  £)afm'S, 
Begann  er  , 

253er  DacF>  peiniget  i>iiif)?  men,  £rauteffer,  lieBeffc  btt 
a[fo  ? 

JpeBef  ©efang,  if>c  SQÜufen,  geHeBtefle,  Jjpirfeti* 
gefang  ein! 

famen  bie  0dF)dfer , frer  5\ uT>F>irf  f?am,  unfr 
t)er  ©eiöljirf.  8a 

Me  Befragefen  iljn:  223aS  fei; [et  Mr?  0elBft  aurf? 
5)riapoö 

Äam:  UngrudPrirfjer  2)afnis,  mie  frf)rnarf)feft  l>u  ! 

rief  er;  t>a£  DQidgMein 

3cri 
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3rrt  ja  um  jeglidjen  -Quell,  unD  Die  QOBalDungen 
alle  Durrfjftreift  fiel 

(JrpeDet  ©efang,  ijjr  DTTufen,  gefieDtefle,  Jrjir* 
t engefang  an!) 

(5päl>enD  nad)  Dir!  DTein,  alf^u  oerDu^lf,  ein  un* 
heilbarer  B i ft  Du!  85 

5hiljF>irt  marDft  Du  genannt,  Dod)  ein  ©eisfjirt 
fd)eineft  Du  je£o! 

ßieljt  Die  mecfernDen  3,eUen  ©eia&ict  Brunftig 
gelieDfoft ; 

ßdjmadjtenD  ^erfliegt  fein  2iuge,  Dag  niefjt  er  fei* 
Der  ein  23ac6  trarD. 

JpeDet  ©efang,  if>r  3Tiufen,  gelieDtefte,  jpirfens 
gefang  an! 

2llfo  aud)  Dir,  trenn  Du  fiel) fl , me  Die  ^uugfraun 
fdjer^en  unD  ladjen,  go 

©cfjmacfjtenD  ^erfliegt  Dein  2luge,  Dag  nirfjt  mir 
Den  fronen  Du  tangeft! 

^Üdjtä  antrrortefe  jenen  Der  Ä’uf)I)irt,  fonDern 
im  ^>er^en 

Srug  er  Die  quälenDe  £ieD’,  unD  trug  Dia  jum  ©nDe 
Das  (2d)i&fal . 

JpeDet  ©efang,  iljr  DIlufen,  gelieDtefte,  jpirfen* 
gefang  an  ! 

(£nDlic§  Fam  ftpfljcreia,  Die  rrunDerljplDe,  mit  £d* 
cf>eln , 

S 


Scuffctjr.  7ß.  Gf. 


5o 

Jpeimndjeä  £dd)e(n  im  Slug  , unD  C*i tfecett  ©roß 
in  frei*  0eefe. 

Jjpa!  Den  (5ro$,  Begann  jie,  Den  praffefi  Du,  £>af* 
niö  , gu  feffefn  ! 

23'jl  Du  nid)f  fefB)!  oon  (Sroö,  Dem  fd)reiffi£f>en,  je§e 
gcfeffeft? 

JpeBef  ©efang,  if>c  Ctflufen,  gefießtcfle,  Jpirfcn* 
gefang  an!. 

2IBer  Safnia  gerc-igf  antwortete:  Zeitige  iTppriö! 

ioo 

Äppriö , Du  UnI)orDin!  9u  .ffppriö,  Der  0fcrBfid)en 
2IBfc§eu  ! 

JITeineft  Du  Denn,  frf)on  fe^  und  jeg[ia)c  (Sonne  ge* 
funfen  ? 

©afnid  im  2IiDed  felBft  roirD  £}uat  nod)  Bringen 
Dem  ©rad ! 

JpeBef  ©cfang,  il)r  DTTufen,  gidieBtefle,  Jjirfen* 
gefang  an! 

2Bo  einfl  5?ppriö  Der  Jpirt  — Du  meigt  fd;on  — 
tuanDre  £um  3^a-  io5 

2öanDre  Dort  $u  2(n djifed!  ©a  grür.t’d  oon  (E'idjen 
unD  ©afgant! 

0ie \)t  Da  ^ieljn  fcfjönfummenD  um  JponigFurBe  Die 
Sienen ! 

JjpeBet  ©efang,  ifjr  3I?ufen,  gefieBfefie,  Rittern 
gefang  an! 
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£jo[b  i)1  aucf>  2Iboniö,  bicmetf  aud[)  0tffafcfjen  er 
treibet , 

2Beil  aud)  Jjpafen  er  fcfacgt,  unb  onbcr  Sfa'ere  Der» 
foTget!  iio 

JpeSet  (SJefang,  if;r  DHufen,  g eTf cf*f c(le,  Jpirfen* 
gcfang  an! 

Xrit  noifj  einma[  entgegen  bem  .f>erb  0iomebe3, 
unb  feig*  i f> rn : 

jid)  £>in  £)afni$  beö  Jpirten  23e)iegerin ! 2 luf,  in  beti 
jSweiiranipf! 

ipebet  ©efang,  i f)r  DHuj'en,  gefie&tefte,  Jjpirten; 
gcfang  an! 

€)  if>r  2i3i3[f’,  o 0cf;arnr,  o irn  23erg’  einfiebetnbe 
Qbdr-en,  iio. 

£e6et  roofjl!  * ©afnis  ber  JpfrC ^ fcin  nimmer  in 
2Bd(bern , 

DTie  in  ©efrüfdf)  unb  Rainen  mit  eurf) ! 2l>£>fj[  [efa, 
2Iretf;ufa  ! 

2X>c>r>{,  it)r  23äd)e,  oom  Xlfambris  bie  (ieDfiifjen 
21>af|"ec  crgirfjenb! 

JpeOee  ©cfang,  if;r  OKufen,  gcliebtejle,  Jpictcn.- 
gefang  an! 

0afniö  6iö  3^*  berfelfre,  ber  faec  bie  5c ü f>c  gctuei* 
bet , \ 20 

£>afniö,  ber  faer  £ur  Trance  bie  0tiec’  unb  bie  Sfril* 
6er  gefüfaet. 

£>  2 
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£ebet  ©efang,  ifjr  DITufen,  geliebtefte,  Jpirfen« 
gefang  an! 

,0  ^)an,  ?)an!  ob  Didj  galten  Die  [uftigen  Jpbfjn 
Deö  SijPäos, 

Ob  Du  Dcö  DTtänafoä  krümmen  umgeFjfh  in  Dec 
0i£efer  GtifanD 

5?omm,  unD  oeriaß  Deö  JperiFaö  ©rab,  Deö  0of>neö 
Sijfaonö,  125 

UnD  fein  erf>abeneö  33Ta[,  Daö  geehrt  i jl  feH>er  Den 
©öttern  ! 

Saßt  Den  ©efang,  i(jr  DTtufen,  o Tagt  Den  Jjpit* 
tengefang  ruljn! 

ftomm  unD  empfa^',  o jperrfcfjer , Die  jjonigatfj* 
menDe  fcfjöne 

SBaiDfijring’  in  EfeibenDem  2öacf)ö,  um  Die  Sippe 
gebogen. 

Oenn  icf)  muß  Durd)  ©roö  Ijinab  jum  STiDeö 
je£o»  i3o 

Saßt  Den  ©efang,  if)r  3I?ufen,  o faßt  Den  Jpir* 
tengefang  ruljn! 

3e£o  tragt  aud)  23iofen  , o SrontbeerranE’ , unD  o 
0df)reeDorn! 

23fülje  Der  fdjone  CTtarFiffoö  fogar  2öad)orDergeffrdu«: 
tfjen ! 

2IUeö  oerroanDere  fltf);  unD  Die  Cpinic  prange  mit 
23irnen , 
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3>c$o  ba  ©afni'ö  flirBt;  aud)  ben  3>agbfjunb  $aufe 
bie  .^inbin;  i35 

Unb  mit  ber  3Tad)figatI  töne  beö  33erg$  O^renTe 
ben  JBettfang! 

£agt  ben  ©efang,  ifjr  Dlfufen,  o lagt  ben  Spie* 
tengefang  ruljn! 

2ITö  er  foTcfjea  gefagt,  ba  enbigt’  er.  3rt>ac  2Tfcor 
bife 

(StreBf  iF>n  empor$u^e&en  ; bodf)  alleö  ©efpinft  t>on 
ben  DTfören 

gefjEefe.  £)afni3  burdjging  ben  2/cf)eron,  unb  ba£ 
©eflrubeü  i4o 

25arg  ben  ©eHeBfen  ber  OTiufen,  ber  nie fyf  ben  31901* 
fen  oedjagt  mar! 

S3agf  ben  ©efang,  if>r  DTfufen,  0 Tagt  ben  Jjpir« 
tengefang  ruf)n! 

Unb  bu  gieB  mir  bie  ©ete,  ba$  ©efefjirr  audf?,  bag 
icf),  fie  melFenb, 

0prenge  gum  £)an£  ben  3Hufen  bie  (ErjHinge.  JjpeiE 
eudj,  0 OTtufen! 

Viermal  £ei[!  ©uef)  roill  id)  Ijinfort  nod)  fieBridjet 
fingen.  i45 


© e i 3 \)  i r t. 

2$oII  tmn  Jponige  merbe  ber  rei^enbe  DQTunb 
bir*  0 Xfjijrfiö, 
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23oH  Don  friefenbem  0eim;  unb  bie  ^efjje  Don 
^1  c g i T o ö fei  bir 

0üge  5tofl!  benn  bu  fi n g ft  ja  meiobififjer,  ate  bie 
Ctifrabe. 

Jpier,  mein  ^reunb,  baö  ©efäjj.  O fefjau,  foie 
lieblich  cö  buftet! 

Sraun  im  OueHe  Der  Jporen  n>irb  bir  gebabef  eö 
hänfen?  i.5o 

Sfomm  nun  r>er , &if]afl>a!  bu  me?fe  ffe!  2fber  if>r 
3ierjen, 

Tiiä)t  fo  fjerunt  mir  gebiipft,  baf$  niefjt  ber  35odE 
euef)  be^afylef 
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IV. 

3wei  ©et>icf)te  von  Äatolitte  SXuöofpfcu 
3m  3uli  1794. 


Wnerhittlid)  fengt  ber  DITiffag, 
2Be[£tnb  fangen  23rum’  unb  2aub, 
3epf>ir  tr>ü f>Tt  itu  feigen  ©anbe, 
Unb  Derl >üllt  unö  bidjf  in  ©taub. 


©f>ne  beine  füfyle  üBöfbung, 
£ieb[icf)er  Äaftanjenfaaf, 
©ajmadjteten  mir  ol)ne  Dteffung 
2(d),  t>er$el)renb  ifl  ber  ©froH 


3ürnenb  fcfjaTf  idj  oft  ben  ^jona^^ 
©er,  ab  ©djaften  ijjm  gebrarfj,. 

DTiit  bem  ßeben  fefber  ^ür nfe, 

21b  ber  2Burm  ben  Äürbb  flac^. 

2Irmer  3«?naö ! f ietf,  i6)  $ürne 
©einem  Llnmutf)  F>eut  ni rf)t  fefjr!  — 
CRaubt’  ein  ©dmon  mir  bieö  ßaubbacfj,. 
2Iucö  irf)  trüg’  es  nimmermehr.  — 
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DTur,  bog  bu  23erberBen  troHfeff, 
5tannüeft  nicfjt  beö  DTIitreiba  ©djmeq, 
©ag  bu  ber  23erfcf)onung  gürntejt , 
Daö  Derweil )t  fein  iieBenb  Jjper$. 


linb  oTö  (>imlifd)e  GErBarmung 
0;cf)  bem  ©ferBTidjen  genal)f, 

Unb  ben  ©ünber  für  bie  ©ünber 
£ieBet>olI  um  ©rf^onung  bat; 

©ag  ber  ©ünber  ba  nodj  ^ürnfe, 
Sag  ber  UnfcfjuTb  Jjpü[fefd)rein 
©erBff  beio  geffenljer^  nid)t  rührte, 
2Ber,  n?er  foll  bir  bas  uergeifjn. 

linerBittrid)  fengt  ber  DTIiffag, 
2IDeö  CeBen  atljmet  ftfjmer; 

3eP^>r  fauchte  feinen  SCüget 
3»n  ber  0onne  gfammenmeer. 


©eng',  o feng'  uns  nitfjf  bie 
^Tcic^f  &eö  CeBenS  Äraff  unb  ßufl, 
2Bie  bem  3>onaS,  aus  ben  2Ibern, 
3iid)t  baS  OTitieib  aus  ber  25ruft! 
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®er  9nitta<j  im 


Kofen  un&  ßificn  faüen 

ßrfjmacfjfend  uni)  meHrend  der  (Srd’  in  den  ©d)oof} ; 
tTTarfjtigaH’n  feuf^en  und  3eP(>,re  sollen 
©lüfjend  und  flerBend  pon  tyfyöh u$  ©efrfjog. 


tpijöBuS , o göttlicher  tyfyohuü , du  fendeft 
ßc^ier  unö  der  Brennenden  ^Pfeife  ju  oie[  — 
ßfrafender  ftönig  deö  Jpimmefe,  du  fpendeft, 
28afjr(ich  du  fpendeft  der  2£oF>rff)at  $u  viel ! 


ßielje,  tvir  fragend  nic^f,  fiel)’,  mir  erfiegen 
©einem  allmächtig  oer^e^renden  23ficE  — 
ßie^e,  die  35dc^e  deö  ßeBenö  uerfiegen  — 

3euc^  deine  Jjperrficf^eif  fronend  gurüif.  — 


£ag  doch  ein  ttaufiches  mifdernded  2Bött'chen 
2(rf) ! auö  der  Xjjefiö  tieff üf>rendein  ßdjoog, 
Sräufehid  erfrifr^en  dein  irdifc^cö  23öttchen  — - 
Wildem  und  ftfjonen  iff  WxmYyfä , ifl  grojj. 
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greilirf),  unö  fc^affef  bie  fü^Fcnbe  Cinbe, 
Unö  bcö  Änffanjenbaumö  lieblidjeö  £)ad>, 
5tofenD  urnfpiefen  mid)  fdufelnbe  2öinbe, 
galten  ben  gunfen  beö  £eE>enö  nod>  mad^; 

2IBer  ber  2BaHer  auf  bürffenber  £aibe, 
0cn Fet  fein  ipaupf  auf  ben  25ufen  [>erab.  — 
(Site,  bu  2Baller,  Don  bürftenber  Jpaibe, 

Gnl’  unb  entfliege  bem  brennenben  ©rab'. 


T)a$  bid)  bie  ÜDoTbung  beö  2aubbad)$  erfrifd^e 
Jpoft  bu,  o 2BalIer!  ^ur  jr>eimatf>  n orf)  fern? 
OHarfje  bief)  $u  unö  am  mirf  licken  £jfrf)e; 

Äomtn,  mir  erfreuen,  mir  laben  fo  gern! 
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V. 

OfI)rmgcftär^fnif3  unfcrä  e^rrruröigen  2{f>iiF>erL* n 

5n6i-ecl> t Stirere! 

uon  einem  FuufHiebenDen  5t  lo jlerbruDer. 


VC  ürnbcrg  ! 0u  DormaB  n>eftOcrül)mfe  0faDf  ? tt»ir 
gerne  DurchmanDertc  ich  Deine  Frummen  ©offen ! 
mit  tocfihec  firibfii^en  £iebe  betrachtete  idf)  Deine 
altoaterifchen  jpdufer  unD  5t'irchen,  Denen  Die  fefte 
0pur  uon  unfrer  affen  oaterlanDifchen  $unft  cin= 
geDcüdEf  ift!  2X>ie  innig  Heb’  iri)  Die  33ifDungen  je* 
nee  3e‘^  &ie  e‘ne  f°  kerbe,  kräftige  unD  wafyre. 
0pradf)e  führen ! 2Bie  ^ie^en  fie  midf>  ^urüdB  in  je* 
uc6  graue  3a!>r(>unkert , ka  9Türnberg,  Die 

febenDig  mimmefnDe  0d)  ufe  Der  oaterfänDifchen 
5iunft  ruarft,  unD  ein  red)t  fruchtbarer,  überfliegen: 
Der  5tunflgei|l  in  Deinen  Oltauern  febt’  unD  roebte; 
Da  OHeifter  Jpanö  0ach$,  unD  2lDam  5t'raft,  Der 
SifDhauer,  unD  oor  allen  211  brecht  £)ürer  mit 
feinem  greunDe  23ifibalDuö  J)irfheiiner , unD  fo 
nie!  anDre  fyod)bAobte  ©hrenmanner  nod)  lebten! 
2Ble  oft  \)ab'  ich  miif>  in  jene  3eif  gurüifgemünfrhf ! 
23ie  oft  ift  fie  in  meinen  ©eDanfen  roieDer  oon 
neuem  ror  mir  r>ei*fc>c>rgegangeri , roenn  ich  ,n  kei* 
nen  chrtrürDigen  23ücherfälen  in  einem  engen  2l>ins 
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Fel  Beim  Sdmmerridjt  bet  Ffeinen  runbfcfjeiBigen 
Jenfler  fag,  unb  üBer  ben  SoTianfen  beö  maifern 
.£>anö  ©ad)0,  ober  üBer  anbeiem  alten,  gelBen, 
rourm^erfreffenen  “papier  Brütete;  — ober  toenn  idj 
unfer  ben  Füljnen  ©eroolBen  beiner  büflern  Stircfyen 
tnanbelte,  rno  ber  Sag  burcfj  BuntBemafdte  Jenaer 
alle  baö  SilbroerF  unb  bie  DTta^lereien  ber  alten 
3 eit  munberBar  Beleuchtet!  — — 

3J)r  tuunbert  eud)  mieber,  unb  felget  mitfj  an, 
il>r  (Engherzigen  unb  ÄleingfauBigen ! ö,  id)  Fen» 
ne  fie  ja,  bie  Dlfyrfenmdlber  3farien$,  — icf> 
Fenne  fie  ja,  bie  FjimmFifc^e  ©lut  in  ben  Begei* 
fferten  Oltännern  be$  BeglücFfen  ©übenö:  — trat* 
ruft  i^r  mid)  F)in,  tt>o  immer  ©ebanFen  meiner 
©eele  mahnen,  n?o  bie  Sjeimatl)  ber  fd)ön(len 
©funben  meinet  £eBenö  ifl!  3(jr,  &ie  ifjr  üBerall 
©renjen  fefjet,  too  Feine  finb!  ßiegt  3fa>m  unb 
©eutfc^lanb  nid )t  auf  einer  ©rbe?  Jj>af  ber  £imm* 
Iifcf)e  23afer  nidjt  üBege  t?on  korben  nadf>  ©ü* 
ben,  tuie  non  2Öeften  nacfj  Often  üBer  ben  ©rb* 
Freiö  geführt?  3fl  ein  DTienfc^enleBen  $u  Fur$? 
<5inb  bie  2üpen  unüBerfleiglic^ ? — 3tun,  fo  mug 
and)  mel^r  alö  eine  CieBc  in  ber  23rufl  be*  DTten* 

fdfyen  meinen  Fonnen. 

2lBer  je$t  roanbelt  mein  traurenber  ©eifl  auf 
ber  gemeinten  ©täte  oor  beinen  DIiauern , 9türn* 
Berg;  auf  bem  ©otfec<acFer , tt>o  bie  ©eBeine  2 lt* 


6 1 


Brecht  ©ürerö  rufjen,  Der  cinft  &i'e  3ierDß  t>on 
tDeutfrfjfanD , ja  von  (Europa  mar.  ©ie  ruljen, 
t>on  menigen  bej ud)t,  unter  ga^Uofen  ©rabfteinen. 
Deren  jeDcrmit  einem  ehernen  SifDmerBe,  afö  Dem 
©epräge  Der  arten  $un)t,  be^eictynet  ijt,  unD  gmi* 
fd;en  Denen  fidj  fjofje  Sonnenblumen  in  DTlenge  er* 
lieben,  meTcfje  Den  ©offeö'acFer  ju  einem  lieblichen 
©arten  matten,  ©o  rufjen  Die  oergeffenen  ©ebei- 
ne  unferö  affen  2Übred)t  Öiirerö,  um  DeffenfmiHen 
eö  mir  rieb  ift,  Dag  id)  ein  £5eufftf)er  bin. 

2Benigen  mug  eö  gegeben  fe^n,  Die  ©eefe  in 
Deinen  23iIDern  fo  $u  uerfh’fjen,  unD  Daö  ©igne 
unD  23efonDre  Darin  mit  fofd)er  3nmgfeit  ju  ge* 
niegen,  afö  Der  jpimmef  eö  mir  Dar  Dielen  anDern 
Dergonnt  gu  fyaben  ftfjeint;  Denn  idj  fefje  mid)  um, 
unD  finDe  menige,  Die  mit  fo  f>er$ficf)er  ßiebe,  mit 
fofdjer  23erel)rung  oor  Dir  verweilten  , afö  id). 

3ft  eö  nic^f,  afö  wenn  Die  giguren  in  Diefen 
Deinen  SilDern  mirfrlid)e  DQ?enfd)en  mären,  mefcfje 
gufammen  reDeten?  ©in  j’eglid)er  ift  fo  eigenfljüm* 
lid)  gestempelt,  Dag  man  if>n  auö  einem  grogen 
Raufen  ^erauöBennen  mürDe;  ein  jeglid)er  fa  aut 
Der  Dritte  Der  3Tafur  genommen.  Dag  er  gang  unD 
gar  feinen  S^eif  erfüllt,  deiner  ift  mit  falber 
©eefe  Da;  mie  man  eö  ofterö  bei  fefjt  gierfic^en 
SilDern  neuerer  OTteifler  fagen  motzte;  jeDer  ift  im 
Pollen  ßeben  begriffen,  unD  fo  auf  Die  £afel  fjin* 
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gegellt.  2Ber  Fingen  foH , Fingt;  tuer  £urnen  folT, 
£ürnf;  unb  roer  Beten  foll,  Betet.  2llle  giguren  re? 
Den,  unD  reDen  [aut  unD  oernefjmlicf).  iTefn  ci(rm 
Bemegt  gd)  unnüfj,  ober  Blog  $um  2(ugenfpiel  unb 
gur  güllung  Ded  IKaumd ; alle  ©lieber,  alled  fpritf>C 
und  gleicftfam  mit  DHarfjt  an.  Dag  mir  Den  0inn 
unD  Die  Seele  Ded  ©an^en  reefjt  feg  im  ©emütlje 
faffen.  2Bir  glauBen  alled,  toad  Der  Fungreidje 
DKann  und  Dargellf;  unD  ed  Dermifrfft  grf>  nie  aud 
unferm  ©eDätfjfnig, 

2Bie  ig’d,  Dag  mir  Die  heutigen  füngier  un* 
ferd  !öaferlanDed  fo  anDerd  erfrfjeinen,  afd  jene 
preidroürbiqen  IXRänner  Der  alten  ‘Seit,  unD  Du  por* 
nefjmlid),  mein  gelieBter  £)ürer?  28ie  ig’d,  Dag  ed 
mir  oorfommt,  ald  tuenn  iljr  alle  Die  3T?af;lerFung 
roeif  erngfjafter , miegtiger  unD  eljrrpürbiger  ge? 
l?anDf)aBt  gattet,  ald  Diefe  gierliifjen  füngier  unfe* 
rer  Sage?  DHid)  DünFt,  id)  felje  eud) , wie  if)t 
nad)DenFenb  uor  eurem  angefangenen  23ilDe  fielet, 
ruie  Die  23orftellung,  Die  ilf>r  gcgtBar  machen  toollf, 
gan$  leBenbig  eurer  Seele  PorfcfgueBt,  roie  iljr  Be- 
Dädfjtlidf)  überlegt,  mcldfje  DQÜienen  unD  toeldje 
Stellungen  Den  3uft^üußc  tvol)l  am  gärFgen  unD 
gdjergen  ergreifen,  unD  feine  Seele  Beim  2lnfefjen 
am  mädfjtiggen  Bemegen  morfyten,  — unD  toie  ifjr 
Dann,  mit  inniger  Styeifnafgne  unD  freunDlicgem 
©rng,  Die  eurer  leBenbigen  ©inBilDung  Befreunbe* 
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fen  2Bcfert  auf  bie  £afe[  (reu  unb  rangfant  auf« 
traget.  — ^2X6er  bie  teueren  fdjeinen  gar  ni d)t 
matten,  bajj  man  ernfffjaft  an  bem,  ma&  fie  un£ 
porftetten,  £f;ei[  nehmen  folle;  fie  arbeiten  für 
porneljme  jperrn  , rDeTd^e  üon  bec  5tunf(  nicht  ge« 
ruf>rt  unb  Perebert,  fonbern  aufö  Ijurfjfie  gebfenbet 
unb  gcfifteft  fein  mcüen  ; fie  beftreben  |7d)  / ihr 
(Semäfbe  $u  einem  'Probeftüd!  pan  rerfjt  piefen  lieb: 
liefen  unb  taufrfjenbcn  garben  Su  machen  ; fie  prü« 
fen  ir>ren  2Bi£  in  2Inffrengung  be$  Qid)tS  unb 
0d)affen3 ; — aber  bie  DT£enfd)enfiguren  fifjeinen 
öfterö  bfeg  um  ber  garbe  unb  um  beö  2id)t$  mif« 
ren,  ivafyrfid)  id)  müd)fe  fagen , als  ein  normen« 
bigeö  1 i b c T im  23i(be  gu  fielen. 

2BeF>e  mug  id)  rufen  über  unfer  Zeitalter,  bag 
es  bie  5Tunft  bfog  afö  ein  reid)fftnnigeS  0pie[merb 
ber  (Sinne  übt,  ba  fie  baefj  mafjrridj  etmaä  fefjr 
evnftf)  elftes  unb  erhabenes  ifi.  2(cf)te£  man  ben 
OITenft^en  niefjt  mel)r,  ba§  man  ifjn  in  ber  Äunffc 
pernacf;[ägigt , unb  artige  garben  unb  aUerfjanb 
Äünftficgfeit  mit  £id)fern  ber  23etrac§fung  mürbi* 
ger  fi’nbet?  — 

3n  ben  Gegriffen  beö  Pan  unferm  2Übrecf)t 
fefjr  f)od)ßefd)ä^ten  unb  perffjcibigfen  Martin 
£utf>erö,  marin  icfj,  mie  id)  nid)t  ungern  gejlef;e, 
einigeö  auö  2Digbegier  moF>[  getefen  l^abe,  unb  in 
tpefdjeu  üieX  (3uteS  ueeborgen  feyn  mag,  f)ahe  id) 
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über  Die  23icf)tig{:eit  Der  föunft  eine  merFtrürDige 
( stelle  gefunden,  Die  mir  jet$t  lebhaft  ins  ©emütfj 
Fommt.  Denn  eö  behauptet  tiefer  DJiann  irgenD* 
roo  ganz  «Greift  unD  auöDrüiffic^ ; Dag  näcfjft  Der 
Zfyeologie  unter  allen  2öiffenfchaften  unD  fünften 
Des  men]’i^ licken  ©eifteö  Die  DITugF  Den  ergen  ^Hafc 
eiune^me.  IlnD  ich  mug  offenherzig  BeFennen,  Dag 
Diefer  Fül)ne  2luöfprucf)  meine  BlicFe  fe^c  auf 
Den  ausgezeichneten  3I?ann  h,n  genietet  fyat. 
£)enn  Die  0eele,  aus  melier  ein  foldfer  ‘iluöfpruch 
Fommen  Fonnfe,  mugte  für  Die  Äunft  geraDe  Dieje= 
nige  tiefe  Bereitung  ernpgnDen,  toelche,  ich  treig 
nicht  tooher,  in  fo  ruenigen  ©emüthern  tvofynt,  unD 
roelche,  nach  meinem  BeDünFen,  Doch  (°  fehr  na* 
fürlich  unD  fo  BeDeutenD  ig. 

2Benn  nun  Die  5?ung  (ich  meine,  iijr  Jrjaupf* 
unD  roefcntlicher  Xheil)  roirFlicf)  oon  folcher  2Bichs 
tigFeit  ig;  fo  ig  eö  fe^r  umoürDig  unD  leichtfuinig, 
fich  oon  Den  fprechenDen  unD  lehrreichen  DTTenfchen* 
gguren  unfreS  arten  2llBrecht  Oürers  f> intoegzutoen* 
Den,  toeil  fie  nicht  mit  Der  gleigenDen  äugeren 
(Schönheit,  treibe  Die  heutige  2öelt  für  Das  &n* 
Zi ge  unD  Jpöchfte  in  Der  Ä'ung  \) alt,  audgegattet 
gnD.  0S  oerrath  nicht  ein  ganz  gefunDes  unD  rei* 
neS  (Semüfh,  trenn  geh  jemanD  oor  einer  geigli* 
chen  Betrachtung,  treidle  an  geh  triftig  unD  ein* 
DringenD  ig.  Die  Ohren  %ub)ält , toeil  Der  DFeDnec 

feine 
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feine  2£orfe  nirfjt  in  gierrirfjer  Orbnung  feilet,  ober 
rreif  er  eine  üble,  frembe  2fuöfpratf)e,  ober  ein 
fdjTedjtea  0pie[  mit  Jpdnben  an  fid)  Fjaf.  Jpinbern 
mirf>  aBer  bergTeicfieh  ©ebanteft,  biefe  augere,  unb 
fo  gu  fagen  Bfog  torperfidje  0cfjonFjeit  ber  ffunfl, 
too  id)  fie  fi’nbe,  had)  33erbiertfl  gü  fd)a£en  unb  gu 
Berounbern  ? 

2Iud)  toirb  bir  baö,  mein  geh'eBfcr  2fr6red)C 
£)ürer,  aftf  ein  groBer  25erftog  angerecfjnet,  bag 
bu  bei  ne  DTTenfdjengguren  nur  fo  Bequem  neBenein* 
ber  fjinfMft,  o[jne  |7e  tünftfid)  burtfj  einanber  gu 
uerfdjrdnten , bag  fre  ein  metfjobifdjeö  ©ruppo  Bif- 
ben.  34)  ^idj  M1  biefer  beinet  unBefangenert 
©infaft,  unb  r>eff c mein  2Iuge  unmitlfuljrric^  gu= 
erft  auf  Die  0eeFe  unb  tiefe  23ebeufung  bei« 
ner  3Ilenfd)en,  oljne  bag  mir  bcrgfeidDcn  £at>el* 
fuc fjt  nur  in  ben  0snn  fommf.  23iefe  Perfonert 
aBer  fdfjeinen  Don  berfeFBen,,  toie  Don  einem  Böfen* 
qtiafenben  ©eijle  fo  gep[agf,  bag  fie  baburrfj  gu 
oerarfjfen  unb  gu  oeityöfjnen  geneigt  roerben,  efje 
fie  ruf;ig  Betrauten  tonnen,  unb  am  allertoe? 
nigften  üBer  bie  0djran£en  ber  ©egenroart  fid)  irt 
bie  23orgeit  hinüber  gu  fe£en  oermogen.  ©ern  rtull 
id)  eud)  gugeBen,  ifjr  eifrigen  ^teuTinge,  bag  eirt 
junger  0d)ürer  je$t  f^üger  unb  gefe^rtcr  Don  gar/ 
Ben>  £itf;f  unb  3ufammenf“9un9  5‘Üuren 
ben  mag , afd  bet  alte  £>urer  e$  oerftanb ; fp,rid)C 
&eutf<$[.  7s  6t. 


66 


aber  fein  eigener  ©eifl  aus  Dem  5Tnaben,  ober  n idjt 
Dielmetyr  Die  5Tu  n ff  id  ei  öfj  eit  unD  (Srfatyrung  Der  Der* 
gangenen  3e*ten  ? Öie  eigentliche,  innere  ßeefe 
Der  ffunjl  faffen  nur  einzelne  au0erroäl)fte  ©eiffet 
auf  einmal,  mag  auef)  fd;on  bi e gül)rung  Des 
'Pinfels  nod)  fer>r  mangelhaft  fet)n;  alle  bi e 2lugen< 
roerFe  Der  5?ung  hingegen  merDen  nacf>  unD  nad> 
Durdj  (£rfinDung,  Übung  unD  3Tad)benFen  gur  25olI* 
Fonunenheit  gebradjf.  (5s  iff  aber  eine  fd)noDe  unD 
6eDauern0tt>ertfye  (fitelFeit  Die  Das  23erDien|l  Der 
feiten  il;rem  eignen  fd)n?adjen  Jpaupte  gur  ^rone 
auffe^t,  unD  ifjre  DTidjtigFeit  unter  erborgtem  ^fan« 
ge  Derfletfen  roid.  Jjpinroeg,  if>r  roeifen  ftnaben,  Don 
Dem  alten  Zünftler  Don  Nürnberg!  — unD  Dag 
deiner  oerfpottenD  iF>n  gu  richten  |7dj  Dermeffe,  Der 
nod)  finDifd)  Darüber  naferümpfen  Fann,  Dag  ec 
nid;t  Sigian  unD  (Correggio  gu  Cehrmeiftern  fjatte, 
oDer,  Dag  man  gu  feiner  3eit  fo  felffntn  altfränfix 
fd)e  5FfeiDung  trug. 

'Denn  aud)  um  DeSmiUen  tDollen  Die  heutigen 
£e[>rer  if>n,  fo  roie  manchen  anDern  guten  CQ?al)lec 
fernes  3af)rf)unDert0 , nicf)t  fd)6n  unD  eDel  nennen, 
rneil  fie  Die  ©efd)id)te  aller  Golfer  unD  tt>of)l  felbfl 
Die  geiftlid)en  ipiftorien  unfrer  Religion  in  Die 
2rad;t  ihrer  3c‘,ten  FleiDen.  2llfrin,  idj  DenFe  Dabei, 
tvie  Dotf)  ein  jeDer  Zünftler,  Der  Die  2Be|’en  Dergan; 
gener  3ahrhurT&crt*  &urd)  feine  23ru|l  gef)cn  lägt. 
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pe  mit  Dem  ©eijt  unb  2ltf>em  feined  2XTf crö  Befc ; 
Ben  mug;  unb  roic  cd  Dorf)  Billig  unb  rafürlirf)  ifl, 
bag  Die  ©rfjöpfungdFraft  bed  DIfenfrfjen  alled  grem; 
bc  unb  (Entfernte,  unb  alfo  aurf?  felBfl  bie  l)fmm(i« 
frf)en  223efen  , fi'rf)  lieBenb  na[)e  Bringt,  unb  in  bie 
tuoljlBeFannfen  unb  gelieBten  gormen  feiner  2Beft 
unb  feined  ©efirf)tdFreifed  fjüllt* 

2XTd  2llBrerf)t  Den  pinfel  führte,  ba  toar  Der 
!Deuffrf)e  auf  beni  236lFerfd)auprat5e  unfero  2Belf/ 
tl)eild  norf)  ein  eigentf) um firfjer  unb  ausgezeichneter 
(EI)araFfcc  Don  feftem  23efhinb ; unb  feinen  23il' 
Dem  i(F  nit^t  nur  in  ©efirfjtdBilbung  unb  im  gan; 
jen  2lugeren,  fonbern  aurf)  im  inneren  ©eiffe,  bie; 
fed  ecnftl)affe,  gerabe  unb  Fraftige  2Befen  bed 
beutfrfjen  XEfjaraFterd  treu  unb  reblid)  .eingeprägf- 
3fn  unfern  3e*(en  tiefer  feftBefiimmte  beutfrfje 
(E^araFter,  unb  eBen  fo  bie  beutfefje  5£unft  Derloren 
gegangen,  ©er  junge  ©eutfrfje  lernt  bie  ©praßen 
aller  23ölFer  (Europa’d,  unb  foll  prufenb  unb  rirf); 
fenb  aud  bem  ©eifle  aller  O^a^ionen  2tal;rung  gi ei 
l^en;  — unb  ber  ©cfjuler  Der  ftunfl  rt>irb  Belehrt, 
wie  er  ben  2JudbrucF  3Fapl;aeld,  unb  bie  garBen 
ber  Dene^ianifc^en  ßrf)ule,  unb  bie  ÜBa^rljeit  ber 
0TieberldnDer  unb  bao  ]3auBerIi($t  &ed  (Eortegio, 
alled  gufatnmen  nac^a^men,  unb  auf  biefem  2öcge 
^ut  alled  üBertreffenben  23oü£cmmenl)eit  gelangen 
fotle.  — £)  traurige  2(fferrueid£eit!  O BlinDeE 
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©lauBe  beß  $eitaUeT$,  baß  man  jebe  2lrf  ber 
ßdmnfyeit , unb  jebeß  SSorgüglidje  aller  großen 
Äünftler  ber  Crbe  gufammenfeäen,  unb  burtf)  baß 
23efrdd)fen  aller,  unb  burcf)  baß  CrBetteln  oon  il;* 
ren  mannigfaltigen  großen  ©aBen,  ifjrer  aller  ©eift 
in  fid)  oereinigen  unb  fie  alle  Befiegen  Fönne!  £)ie 
3>eriobe  ber  eignen  Äraft  ifl  OorüBer;  — man  roill 
burd)  ätmlidjeß  Jiatf;al>men  unb  Ffugelnbeß  3ufams 
menfe^en  baß  Oerfagfe  Talent  ergtoingen,  unb  Fal* 
te,  geledffe,  djaraFterlofe  2X3erFe  finb  bie  grudjf.  — 
£)ie  bcuti’tfje  Äunfl  mar  ein  frommer  3“n9^n9/  in 
ben  Ringmauern  einer  Fleinen  (Stabt  unfer  23lutß* 
frcunben  erlogen  ; — nun  fie  alter  ifl,  ifi  fie  gum 
allgemeinen  2Beltmanne  getoorben,  ber  mit  ben 
Fleinftäbtifdjen  (Sitten  gugTeitß  fein  ©efüfjf  unb 
fein  eigentl)ümfid)eß  ©eprage  oon  ber  0eele  roeg= 
gemifcf )f  l;af. 

3 cf)  möchte  um  21 Heß  nidif,  baß  ber  gauBerf)af/ 
te  Correggio,  ober  ber  prächtige  '-PaoTo  23eronefe, 
ober  ber  gemaftige  23uonarotti,  eBen  fo  gemaldt 
f>ätten  aTß  Rapfjael.  2lu cf)  ffimm’  id)  feineömegeß 
in  bie  Rebenßarten  berer  mit  ein,  roelcße  fpreif»en: 
3)  Jpdfte  2llBrecf)t  £)ürer  nur  in  Rom  eine  3?itlang 
»gebau|et,  unb  bie  ddF)f e ßd)6nl)eit  unb  baß  3^ea* 
«lifd)e  oom  Raphael  aBgelernt,  fo  märe  er  ein 
»großer  RTafjler  gemorben;  man  muß  if)n  Be* 
»bauern,  unb  fid)  nur  tvunbern,  mie  er  eß  in  fei* 


»ner  £age  nod)  fo  meif  gebracht  fyat. « 3d)  finbe 

F)ier  nicfrtö  $u  Bebauern;  fonbern  freue  mid),  baß 
baö  CScf>ic£far  bem  beuffrfjrn  23oben  an  biefem  DTtan* 
ne  einen  ed)t  paterFdnbifd)en  31Taf)Fer  gegönnt  f )af. 
(Er  mürbe  nicf)t  er  feFber  getrieben  fci;n ; fein  23Fut 
mar  fein  itaFienifcfyeö  35fut.  (Er  mar  für  ba$ 
3bcaFiftf)e  unb  bie  erhabene  ippF)eit  eineö  JHopbaeFö 
nid)f  geboren;  er  I jatte  bar  an  feine  £uß,  unö  bie 
OlZenfcfjen  flu  geigen,  mie  fr e um  i F> n tycrum  mitf* 
rief)  mären;  unb  eö  ift  ifjm  gar  treflief)  gefangen. 

0ennod)  aber  fiel  eö  mir,  afö  irf)  in  meinen 
jüngern  3a&ren  erften  (EkrnaFjFbe  oom  CHapFjaet 
fomoF>l  aFö  Don  bir,  mein  geliebter  Sürer,  in  einer 
F)errFid)en  Q3ilbergallrrie  faF>,  munbeibar  in  ben 
0inn,  roie  unter  allen  anbern  3T?aI)Fern,  bie  id) 
Fannte , biefe  beiben  eine  gan£  befpnberö  naFje  53er* 
manbfdjaft  $u  meinem  .Sperren  Ratten.  23ei  beiben 
gefiel  eö  mir  fo  fel)r,  baß  fie  fo  einfad)  unb  gera* 
be,  of;ne  bie  jierlidjen  Umfd)meife  anbrer  33ZaF;fer, 
unö  bie  DT?cn frf>F>eit  in  polier  0eeFe  fo  FFar  unb 
beutFirf)  oor  2Fugen  fteFFen.  2FFFein  id)  getraute  mid) 
bemafö  nidjt,  meine  DIieinung  jemqnben  $u  ent* 
becFen,  meit  id;  glaubte,  baß  jeber  mid;  Perioden 
mürbe,  unb  moF;l  mußte,  baß  bie  OQieiflen  ii;  bem 
alten  beutfdjen  D7TaF>F-'r  nid)tö  aFö  etmas  fel;r  (5tei* 
feö  unb  Xroiteneö  erFeuuen,  ^d)  mar  inbeß  an 
bem  Xage,  ba  id;  jene  23iFbergalIcrie  gefcF;en  F;atte, 
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fo  üolf  üon  biefeiti  neuen  ©ebanFen,  bag  id)  bamrt 
einfdjKef  unb  mir  in  ber  D"iarf)t  ein  enf^üdlenbeö 
£raumgeficf>t  üorFam,  meTd)eö  mich  norf)  fejler  in 
meinem  ©Tauben  beflärFfe.  ©ö  bünFüe  miri)  nel)nu 
V\d) , afö  rnenn  id)  nach  Dlfitternacht  non  bem  ©e* 
mad)  beö  ©chloffeö,  morinn  id)  ft^Tief,  burch  bie 
bunFeTn  0ä(e  beö  ©ebdubeö  gati^  alTein  mit  einer 
$atfc[  naef)  ber  23i[bergaTIerie  guginge.  2üö  ich  an 
bie  Xfyür  Farn , hörte  id)  brinnen  ein  Teifeö  ©einur* 
mel;  — i cf>  öffnete  fie,  unb  pTö^Tid)  fuT^r  id)  £u* 
rii dB ; beim  ber  gan^e  groge  0aaT  mar  non  einem 
feTtfamen  £id;te  erleuchtet,  unb  üor  mehreren  ©e’ 
md[)[ben  fianben  if>re  el)rmürbigen  DQleifter  in  leib* 
hafter  ©eftalt  ba,  unb  in  ihrer  alten  Xtadjt,  mie 
ich  fie  in  23iTbni(fen  gefielen  baTTe.  ©iner  uon  il)‘ 
nen/  ben  id)  nid)f  bannte,  fugte  mir,  bag  fie.  man« 
rf)e  Diach*  t>om  JjpimmcF  T)erunterftiegen,  unb  \) i er 
unb  bort  auf  ©eben  in  23ilberfdleu  bei  näd)tli: 
d)er  0tille  umljermanFien , unb  bie  und)  immer  ge* 
liebten  2I>etFe  iTjrer  jpanb  betrachteten.  23iefe  ifa* 
Iienifd)e  DHalFjTcr  erFannte  icf> ; non  IRieberlanbern 
nur  menige.  ©hrfurcffföuoll  ging  id)  jmifcfjen  ihnen 
burch,  unb  fiel)e!  ba  ftanben  abgefonbert  üon  allen 
!>tapl)aet  unb  SITbred^t  Dürer  ipaub  in  .£an^' 
leibhaftig  üor  meinen  2lugen,  unb  fahen  in  freunb- 
lieber  Dtuhe  fthmcigenb  il)re  beifammenhangenben 
©emal^be  au.  Den  göttlichen  Otaphaef  an^ureben. 
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fjaffe  id?  nid>t  Den  D^uflj;  eine  (»emifidje  eljrerbie^ 
tige  gurdjt  oer;d;fog  mir  Die  Rippen.  2(bec  meinen 
2l(i>red)f  roollte  irfj  fo  eben  begrüben  unD  meine  ßie* 
be  oor  ui  ausfdjütten;  — allein  in  Dem  2(ugen- 
bfidE  oerroirrte  ficf)  mit  einem  ©etofe  alles  oor  mei« 
nen  2Iugcn,  uni?  id)  ermadjfe  mit  Ijeftiger  35eroegung.. 

CDiefes  £raunigeftd)t  fjatte  meinem  @emür[)e 
innige  S$rcu^e  gemacht,  und  Diefe  toarD  nod?  voll? 
Jfommener,  als  iri>  E»af£>  nadjfjer  in  i)em  aTten  23a* 
fari  lad,  roie  i?ie  Beiden  fjerrHdjen  5lünftfer  aud) 
Bei  if>ren  ßeb^eifen  tuirFfirf),  of;ne  fid)  gu  fennen, 
Dürer?  ifjre  Qi3erfe  JreunDe  getuefen,  uni?  roie  Die 
rebficfjen  uni?  treuen  2Ubeifeu  Des  affen  Öeutfc^en 
t?on  Dtapjjaer  mit  2Bof?fgefatIcn  angefefjen  murinen, 
unD  er  fie  feiner  ßiebe  nid)t  unroertfj  geartet  f;ätfe. 

£)aö  aber  (rann  id?  freifid)  nid?t  Derfd)roeigen, 
Dag  mir  nadjfjer  bei  i?en  23erFen  Der  beiDen  DHaf>* 
(er  immer  fo  roie  in  jenem  Xraum  $u  DHutfje  mar, 
Dag  id)  nefjmlid?  bei  Denen  Des  2ffbrecf?t  öürrr  toof)( 
ma.ndjmaf  mid)  Daran  oerfndrjte,  if?r  ed)teo  23er= 
Dienft  jemanDen  gu  erlrfär^n,  unD  über  i!;re  23orr 
treffidjFeiten  niicf)  in  2Borte  auögu-breiten ; bei  Den 
2I>erFen  Dtap^aefs  aber  immer  oon  Der  f>imm[ifd)en 
0d>önl)eif  fo  überfüllt  unD  beDrängt  toar.D,  Dag  icf) 
nidjt  roof>(  Darüber  reDen,  nod)  jemanDen  Deutficf) 
auscinanDer  fcäen  konnte,  tocrauS  mit  überall  Das 
(5öftfid)e  f;eroor(eucf?te. 


72 


2(Ber  id)  roiff  je$t  meine  Sfiife  t >on  bir  nirfjt 
aBtoenben,  mein  2UBrerf)f.  Q3ergleid)ung  i ft  ein  ge* 
fdf)rüd)er  geinb  ^eö  töenuffeß;  aud)  bie  \)öd)fte 
<5d;pnl)ei£  ^cc  $unft  üBt  nur  Dann,  n>ie  fie  folf, 
iljre  Dolle  ©eiralt  üBer  unß  auß,  trenn  unfer  2(uge 
nicfjt  gugfeicf)  feitirartß  auf  andere  (5d)önfyeit  DIidEt. 
Der  Jpimmef  f>at  feine  ©aBcn  unter  bie  großen 
Äünffler  ber  ©rbe  fo  uertfjeKf,  bag  tüir  burrfjauß 
genotftiget  treiben,  uor  einem  jegHcften  fiitfe  gu  fte* 
^en,  unb  jegridjcm  feinen  2XntI)eiC  unfrei  23erel)rung 
gu  opfern. 

OTicfjt  Bfog  unter  ifalienifcfjeni  Jpimmet,  unter 
majcftdtifd)en  Äuppefn  unb  ForinfI)ifd)en  0du[en ; 
aud)  unter  Gpi^geroöFBen , Eraußoergierten  ©eBau* 
Den  unb  gotf)ifd)en  Stürmen  trdrftfi  traf) re  5tunft 
F)erPor. 

griebe  fei)  rnif  beinen  ©eBeinen,  mein  2(f* 
Brecht  Dürer!  unb  mocfpeft  bu  roiffen,  tnie  id) 
bi d)  lieb  fyabe,  unb  Igoren,  roie  i cf>  unter  ber  I^eutis 
gen  bir  fremben  iöeTt,  ber  .fpcroFD  beineß  ^tarnend 
Bin!  — ©efegnet  fei)  mir  Deine  gofbtie  ^>eif# 
ITIürnBerg!  bie  einzige  ^eit,  ba  Deutftf>ianb  eine 
eigene  Daterfdnbifdje  £unft  gu  I)aBen  fid)  rühmen 
Eonnte. 

2iBer  bie  fdjonen  BeiFafor  gieren  üBer  bie  (5r* 
be  f)inmeg  unb  t>erfd)^inbcn , roie  gFdngenbe  2BoF* 
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Fcn  ij D er  öo$  ©eriu'fbe  öeö  .fSirnmeTö  Jpefyn.  ©ie 
finÖ  poruber,  unö  if;rtT  rpirö  nidjf  ge£>acf)t;  nur 
jpcnige  rufen  fie  ouö  innerer  Üiebc  in  i\)t  ©er 
muff)  gurüdB  ouö  ftcfläubten  23iiil)ern  unö  bfeiben* 
öen  ’IöerFen  öer  5lun(l. 
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VI. 

SJlotij  t>on  berufenen  ^ournatem 


i)  £>ie  Jporen.  II.  0(ücE. 


i.  ^err  ßoreng  0tarf.  gortfe^ung.  (£b 
ne  fn ft  dramatifcfjc  JX n fcfja u Ti tf? Fe i f unD  feine  <51 )a= 
taftergeid;nung.  3iur  n>ünfdf>te  irf;,  Der  CSr^dr>Cer 
trare  fo  ent^aftfam,  fi d)  mit  Dein  £)arft?Hen  allein 
gu  begnügen,  unD  Me  ! c^>erun3en  feiner  £)ac= 

ffellungcn  Dem  ßefer  gu  übeilaffen.  (Einige  Der  Dar* 
gesellten  l£(>araftere  befonDerß  Der  ßofjn , erregen 
fd)on  beim  2Infcf)aüen  feine  moljltljdtige  (Empfins 
Dung;  gefefjmeige,  roenn  fie  gerglieDert  merDen. 

2.  23er  lud?  über  Die>£)icf)tungen.  £)ie 
liberfe^ung  eineö  frfjledjten  Originals,  roomit  Die 
berüchtigte  0tael  ein  23änDd)en  fonfrerroolugionä* 
rer  Poefiie  nad)  frangtffifdjer  2lrt  begleitete.  Oie 
t>erfprocf)r>en  25emerfunger\  muffen  fel>r  trefflich  fepn, 
um  einen  fo  mäfferigen  £e^t  entfdjulDigen  gu  fön* 
ii  cn. 

3.  Jorffe^ung  Der55riefe  über  Poefie, 
0ilbenmaaß  u n D 0 p r a ch  e>  23  i e r t e r 23  r i e f. 


3Tütf)bem  ber  23erfaffer  im  !?ri<€en  23ricfe  bie  ur* 
fprüngli(f>e  2Xnfac]e  ber  nienfrfßicfjen  Statur  gum 
011)9  tl) muß  auß  i()rem  tl)ierifcDen  Vermögen  unb 
griffigen  33ebürfniffen  abgeleitet,  unb  bic  erfle  33er* 
anlaffung  feiner  mirUidjen  (Sntftefjung  erklärt  I )af; 
bemerEt  er  im  Anfänge  beß  oierfen,  baß,  maß 
man  tmr  ber  (Srfinbung  eineß  orbnenben  3eif nia^etf 
mit  benj  Dramen  föefang  unb  Sang  beefjrt  f)abe, 
oan  bcm  greubenfprungc  unb  bem  @efifjre9  ber 
JXr>i ere  nidfjt  mefentlid)  oerfil)ieben  fe9  j baß  aber 
Fein  £I)ier  bie  §reil)eif  feiner  Fei t>en fiyaftTic^cii  Puf- 
ferungen burrif)  ben  0if>9tf>muß  befityränFe,  unb  baß 
bieferaffo  auö  einer  bemOUenfcIjeu  eignen  geizigen  23e* 
fd^affenf)eit  jjerru()-:en  muffe.  — 33erberbli(f)eß  Über* 
maß  ber  ßeibenfcfjaftcn  unterfrfjeibet  bcn  gang  rafjen 
DUenfrfjen  uom  £f>ie r,  unb  2luöfcf}meifu ngen  finb 
bic  erften  Pußerungen  feiner  23crnunftmaßigFeit. 
Ungezügelte  greiljeit  iß  baß  f> 6 d) ft e ©ut  bcß  IDii- 
ben.  Der  OTTenfcfj  tyafte  affo  etuig  im  ©fanbe  ber 
2BiTbI)eit  beharren  muffen . menn  bie  n>£>l)ftf>ütigc 
Jpanb  ber  Ocatur  nidjt  baß  *Q3ebürfniß  zum  Di f? 9 1 
muß  in  feine' Statur  gepflanzt,  unb  i J)n  babura) 
g c n«3 1 r> i g t fyatte,  ben  5Iußbrui^  feiner  Üeibenfcfjaften 
gu  bänbigen.  Der  ‘Jlußbrud:  aber  roirFt  nad)  innen 
gurucB,  unb  milber£  baß  ©efülß  felbft.  (Sine  tref* 
fcnbc  33emeiFiing!  21  u f bicfe  milbernbe  Dt ü iif- 
ivirFung  unb  bilbenbe  Straft  beß  0tf>9tl)muß  trciß 
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ber  23erfq)7ec  bie  ©age  t>om  Orpheus  finnreitfj  314 
Leuten,  Sie  gan$e  ©teile  i|t  feljr  [efenötDertf).  — 
23ißf>cr  roar  Der  Llrfprung  unb  bie  DlüdEmirBung  beS 
Du)gff;mu0  nur  aus  ben  ^fnTagen  unb  23eburfniffen 
beö  ein$ einen  32ienj*if)en  entmidfeft.  2X6ec  fdjen 
in  ben  früljeften  3c,teri  beö  gefelliqen  ©fanbeS  (unb 
trann  [edte  ber  CTRenfcf)  mof;[  völlig  einfam?)  mußte 
bas  23cifammenfegn  einer  2[n$af;[  von  DQ?enfcfjert 
in  [eibenfrf;aftrid)em  ^uttanbe  ein  neues  Sebüifniß, 
ba$  eines  prbnenben  3e»tmaa§eä  ber  gemeinfrfjaft? 
licken  2(ußerLNigcn,  erregen,  rooburd)  benn  ©efang 
unb  Xan$  £u  einem  23anbe  friebfidjer  ©efeQigfeit 
um  geraffen  marb.  (Dod)  barf  man  nidjt  benren, 
rraö  [>rer  unterfcfjieben  ruirb,  feg  aud)  ber  3 eif  nadj 
auf  einanber  gefolgt;  bie  Düften fdjen  Ratten  erjl  eine 
QLBei[e  fofo  gefungen  utib  gefprgngeu,  ef;e  f?e  es 
Fjaufenrveife  tl;un  [ernten:  benn  tvenn  Dfjjgt^mus 

entfielen  foll,  muß  ber  Xrieb  einen  vorul>ergef)ens 
ben,  [u’fcfjrdnfteu , eignen  feffjufjaften , $u 

verbreiten  unb  mit^utfjeifen  fcf)on  vorfjanben,  unb 
bie  ©efeüigfreit  afjo  fd)on  erroadjt  fegu.  £)aß  abep 
ber  gefeüfd;aft[id)e  ©ebrauif)  ber  r I) y t f> m t fcf; e n .fl  um 
fte  ndein  ben  in  ber  men  fcf)  ficken  Duifur  urfprüngs 
Tid)  gegrünbefen  Xricb  gunt  Pufj  ertoetÜü,  unb  ben 
23erftanb  Derünfaßt  Ijnke,  allmabficf)  Da?  Gefallens 
be  roaf)[en  , fann  id>  n id)t  ^ugeben.  ©d)on  bie 
bloße  2£>icberl;olung  beffelben  Üusbrutfs  einer  £ei« 
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Denfchaff,  gab  Der  DTeigung  gum  0d)mud:e  (spiel* 
raum  uni)  mußte  fie  weifen  ; Diefe  213  i eD  er  f)  p lu  n g 
aber  ijt  eine  notljwenDige  golge  ipangeö,  einem 
©efüf;l  Dauer  gu  geben,  welcher  Die  ©ntj'fel)ung 
Detf  DtDptOmuö  peranlaßt.  2(ucy  ift  Pu£,  weil  er 
befonnene  23df;[  porau$fe£t,  Darum  nicfjtaudfj  fd)c>n 
ein  ©efchäft  Deö  23er  |1  a it  D e 3.  Der  233ilDe  rodelt 
n id)t  nach  Deutlichen  23egcijfen , fonDern  nad)  Deuts 
liiert  ©efüfjfen  , n i cf > t um  einen  bejtimmfen  3^etf 
gu  erreichen , fonDerti  um  ein  unbejtimmfeö  23erlan* 
gen  gu  befrieDigen.  Überhaupt  fangt  Die  Unterfu* 
c^ung  T;ier  an  ein  wenig  gu  eifen.  DTacfj  einer  por» 
läufigen  2lnDeufung  über  Die  wichtigen  golgen  De£ 
erfien  2(ufDämmernö  Ded  Pori)ec  firjfafcnDen  Xriebeä 
nach  0cf)dnl)eit  für  Die  Drei  r^i;t^mifci)en  ifünjte, 
fließt  Der  23rief  mit  Dem  O^ej'ultat:  Die  dlfcjtert 
©efange  waren  non  Der  2lrt,  welche  man  in  Der 
5tunjtfprad)e  li;rifcf)e  'Poe fie  nennt,  (freilich  mef>r 
Die  erfle  Äußerung  Der  fprifdjen  2lnlage,  Die  rohen 
23effanDtI)eife  Der  U)üfd)en  ftunft , afö  eigentliche 
Poefie;)  unD  wurDen  immer  improuifirt.  Die 
angeführten  ©runDe  |7nD  nicht  entfcheiDenD.  23 or* 
bereiturtg  faßt  fid)  ohne  2Ibficht  nicht  Denfen. 
2lber  nicht  alle  2lb)7cht  i ft  fünftfid);  e$  giebt 
eine  2ltt  pon  2Ibfichf , welche  man  Faum  Dem  Xl;ier, 
gewiß  aber  felbft  Dem  rc^eflen  Dtfleufdjen  nicht  ab* 
fpcechen  Fann.  UnD  Da  Derfelbe  fid)  auch  gu  aiiDern 
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.§>anDliniyen  , tt>Dgu  ifjn  gleichfalls  23eDurfnig  treibt, 
unD  Die  er  leiDenfd)aftlid)  Derridjfef,  Dorbereitcf,  |'o 
lüiigie  id)  nid)t , marum  eö  mit  feinen  ©efdngen 
nnDerS  fepn  foüte,  menn  fid)  Beine  dunere  ©rünDe 
Dafür  finden.  — Ser  2(uöDrudE  i(l  rein,  Blar,  be-- 
ftimmt  genug,  unD  nid)t  oljne  2lnmufl) , groar  nicht 
fo  fxb\)[\d) , ix>ie  im  Dritten  23rief,  aber  Dodf)  aud) 
md)t  gar  fa  frodPen,  tvie  Der  33cieffteller  fei 6 fl  gu 
fürchten  fcfjei nt.  Sie  ©eDanfen  gcl)n,  oDer  luftruan* 
Dein  üiermeljr.  Den  lebten  ©ang  eines  ruhigen  ©c« 
fpräcf)S. 

4.  Ser  Dritter  t)Dn  £ourDille.  Siefe  ge* 
Dehnte  ©rgäl)lung  mug  oeiborgne  Du’ige  ^aben,  tretf 
fie,  trie  man  fagt,  Dielen  gefällt.  3tf;  bin  feiner 
Dun  Diefen  Dielen:  aber  idr>  Bann  mid)  Dod)  and) 
fd)on  Darum  in  Beinen  0treit  mit  iljnen  einfaffen, 
tueil  Der  Dritter  Don  XaurDille  n idjf  forool^l  einen 
iDiDrigen  , als  gang  unD  gar  Beinen  ©inDrudB  auf 
mid)  gemacht  fyat. 

Illfeö  6fürF. 

1.  ©legien  Don  proper g.  io-  — i6te. 
3eDe  n^ir  leiDlidje,  nur  beffere  ilberfe^ung  eines 
große»  StlajJtBerö  ift  mir  feljr  miUBommen : Denn 
nirpt  gufrieDen,  Daß  fdjon  einzelne  alte  Sidjtec 
trefflid)  uerDeutfdfjt  finD  > münfcf)te  id) , Dag  alle 
Blnffifrfjen  gut  yberfc^t,  unD  and)  bei  uns  fo  all; 
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«jemein  wie  Sei  Öen  Jran^ofen  geTefen  mürben  mödj« 
ten.  UnD  fo  tt>ar  mir  Denn  aurf)  Oiefe,  Bi$  eine 
Sefferc  erfifjeint,  fefjr  tpitlfomitien.  greiTid)  non  ei* 
ner  pocüififjen  ÜSerfetfung , Der  eö  an  Grurjjnt^mie 
»nangeft,  Darf  man  Die  gennffenfjaftefie  £reue  unD 
Die  forgfaltigüe  ©prarfjc  forDern.  ipier  fi'nben  fidj 
eff  genug  ungeBetne  2fudfd)mü<.£ungen , unD  Dann 
fe^fen  Dafür  tricDer  3üge,  roefifje  ein  nur  nirfjt  all* 
ju  nadjgieBiger  greurib  Deä  iUten  firf)  nid;t  roirD 
rauSen  Taffen.  23erfe  mie: 

>j©u  aud)  felge  Der  fieiefje  mif  rounDentBTö* 
ge  fern  Sufeu.« 

tinD: 

»deinem  DQ7ut^mitr  entfrfjfüpf  retrf)fer  Der 
üppige  ©djer*;. 

mutten  Dem  £efer  etrt>a$  mef;r  $u,  aTö  Billig  ifl. — 
fd)en  Dem  eierten  unD  fünften  ©ifticfyon  Der 
i4ten  Sfegie  fann  id)  feinen  3ufümmcn^an9  er* 
grünDen.  ©oÜte  man  Die  Bciben  ©ijlicfja,  n?efdje 
in  Der  Q3uTgata  Die  festen  Der  ioten  (Sfegic  finb, 
F>iec  DaS  4*e  un&  23te,  man  mag  fi'e  nun  juQimmen 
t>erfef$en,  roofjin  man  mill,  oon  einanDcr  trennen 
Dürfen? 

2.  ©er  Otiffej  Don  XourpiTfe.  goetfe* 
|ung. 

3.  ÜBer  Den  morafifdjen  STuäcn  äj7j)es 
tifd)er  ©itten.  ©er  <§efd;mat£,  meint. Der  37er* 

fnffer. 
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foffer,  Fönne  ^mar  aflerbingö  burdf)  feinen  ©infTufj 
nie  efmaö  0ittÜd)etJ  erzeugen,  aber  bori)  bie  0itt« 
riniTeit  beS  23efragen$  begün  ft  igen,  unb  bem 
3Henfd)en  gteid)fain  ^ur  £ugenb  Derf;effen^  inbein 
er  bie  Steigungen  ertt'*erne,  metefje  fie  Ijinbeni,  unb 
birjenigert  ermedre,  mefd)e  iF)C  günftig  finb.  (5c 
Fel) re  bie  rot;en  2tuöbrücfje  ber  Statur  bdnbigen, 
feine  I^eibenfcftaften  befjertfd)en,  unb  unter  bie  ©e* 
fef?e  beö  Stnftaubs  fugen.  (5c  Fanne  ber  maf/mt 
SQ^oratifat  in  feinem  galt  fdjaben,.  fei;  aber  bet 
£egafität  unfreö  23etrdgcnö  i in  ^öcfjficn  ©rabe  bet 
fbrberfidu  Unfre  STiorafifdt  fei;  gufdtlig,  unb  un* 
guucrldffig.  0otle  bie  SBetforbnung  befte^n,  fa 
n affe  ber  Sttenfd)  burcf;  Die(igion  utib  dfttjetifdje 
©efefte  gebunben  merben.  — £)ie  ßegatitat  1 fyat 
gan^  unb  gar  feinen  mc>ralifd)cn , aber  Wofyl  un* 
bebingten  pofitifd)cn  SBerftj.  a ftljet  i |'d)e 

0itten  ben  riuirifirfen  DTtenfdjcn  23et)errfif)ung 
ber  £eibenfd)affen  teuren,  unb  baburrf)  gur  XugenD 
tmrbereifen  Pannen  * ifl  unteugbar.  2iber  eben  bie« 
fefben  uerfüljren  ifjn  au  cf),  immer  fdjeinen  roob 
ten,  roa$  er  nidjt  ift , unb  ermedBen  aTfo  allerbingö 
aurf;  büfe  Neigungen.  — gür  baö  25eftel)en  ber 
SBettorbnung  aber  taffen  mir  bie  Zsorfel^ung  forgen! 
Ser  SKrnfd)  bann  bem  2tUriid  tätigen  ni d)t  ungeftraft 
inö  JpanbmerF  pfüfdjen , unb  mu§  über  jeben  (5m* 
griff  in  ©otfeä  2tmt  eigne  CPflitf) ten  oerfdurtiert> 

unb 
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uni)  IjeiTige  Dtcdfjfe  DrrTe^en.  DTicfjjfö  ?(l  ungefcT;icife 
fer  unD  uerDerblirfjer  in  Der  prnFtii'cfjen  Pjjifofopljie 
üTö  Die  3Tü^riif»Fei t Deö  unbeDingt  DTotFjrpenDigen 
gu  preifen,  unD  $u  erörtern. 

4-  0 $ e n e n auö  Dtumeo  uni)  3 u f * ß t>  o n 
0 F>  a Fefp  e a r.  ©en  greunD  De$  0()af:efpear,  tvcU 
d)er  Den  ©id)fer  Bisher  nur  in  profaifdjen  Überfee 
jungen  Tefen,  aber  Dorf)  rieben  Fannte,  ivirD  Diefe 
treue  metrifd)e  Uberfe$ung  einiger  Der  fcfyönfien 
0jenen  auö  rKomeo  in  ein  frofycS  GErfFaunen  fe£cn, 
ruie  über  Die  plo^Iirf;  erüflfnete  2Tusficfjt  in  eine  neue 
Q3Mt.  ©efefyrtere  tfenmr  Des  (Sngiifcben  luerDen 
Die  übcrrounDnen  0rf;trierigFeiten  norf)  beffer  ju 
fcf)d£en  rniffen , roie  unfer  einer.  GErtyaTten  tüir  eie 
nen  Deutfrf)en  0I>aFefpear,  ruie  if>n  Diefe 
*Probe  oerfprid)f,  fo  bin  irf;  Der  erfte , ruefef-er  Die 
llrfrijrift  Den  0rf;riftgefebrten  übcrTdßf,  ober  bodj 
men^ftenö  nur  für  Da?  feftuere  DTa cf; fd) Tagen  unD 
fürö  0tuDium  $urücFiegt.  ©enti  »n  Der  DHuttcrfpradje 
rüdif  Dorf)  aTIeö  DertrauTidjer  Ijernn,  ur.D  Die  gering, 
fte  grembljeit  fiört  unoermeiDlid)  Den  unmittelbaren 
©enufj.  *) 

*)  m fünften  GfücE  t»ort  Seuffddnnb  haben  n?ir  unfern 
ßefcvn  bic  rorfrefFlicbe  Überlegung  ber  febpnen  förnbeö» 
fjene  nuö  Oiomeo  unb  ^ulie  pph  berfelben  Jpanb  mirge* 
tbeilt,  unb  tt?ir  bürfen  ippM  bevn  beutfeben  PubfiPum 
eine-bpuflänbigc  Überlegung  ber  H3er?e  ßtjafeipearä  i?on 
biefer  errptinfi^ren  «£nnb  t>evfprcd;en.  2t.  b. 

Scuffdbl.  73  0£.  iS 
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IVfea  <5t ü dP. 

1. *23ent>enutp  (Delfin i.  Gin  3Iußt;ug  flüf 
ber  eignen  2ebenßbefcf)reibung  eineß*  meiFruürDigen 
ifaFienifdjen  ^ünftferß,  n?eFrf)er  irti  i6fen  3al>rfj. 
lebte.  Siefe  düßetjl  lebendige  ©arjfetlung  roirb 
jebern,  ber  ficfj  gern  an  nadBüer  97atürFicf)£eit  er« 
g öfyt,  eine  fpftritfje  LlnferFjaFfung  getudFjren.  2luf* 
ferft  merlftpürbig  lfl  biefer  GI)araffer  aFß  edftez  Die* 
prdfentant  Der  bamaFigen  itaFicnifcfjen  3IZenfri)ennn* 
für  unb  Giften  ; a(ß  fauler  tuirb  er  unß  jjfcr  aud) 
luoF>F  nur  aufgeftellf. 

2.  Gtroaß  über  28iFFiam  Gljafefpcar 
frei  ©elegenFjeif  2BiFF>eFm  OQTeifterß.  ©e; 
banFengang  unb  OFußbrud:  tvie  in  Den  Briefen  über 
^ppcfie;  mir  ift  Die  GpracFje  mariner  unb  kräftiger, 
unb  Die  Übergänge  finb  füljner.  Bei  Der  fp  ge* 
fällig  bramatifirfen  2Fucfegung  unb  Beurteilung 
bcß  Gf>a£efpear  in  2I>iFF;efm  OTIeifterß  £ejjrjaf)ren 
erinnert  fid)  ber  Q3erfof|er  an  bie  Dielen  iritifdjen 
piufcfjcr , rpcfdje  fir \)  fp  pft  unb  fp  feljr  an  GfjaFe* 
fpear  pcrfünbigf  l;abcn,  (benn  ber  ©ptljifrfje  Gp* 
pT^pfFcß  i fl  unter  ben  mpbernen  £)id)£crn,  maß 
2Friftppbaneß  unferben  aFten  fFaffiftfjcn : ber  Prüf  ft  ein, 
mcfd;er  ben  feierten  &unftfcfjmd£er  unb  ben  echten 
itenner  unterfifjeibet ;)  mit  fp  Diel  Unmillen,  ba£  er 
gu  fid;  einem  fleinen  2*ußjraFI  gegen  bie  5irifi0  felOfi 
F)inreij}en  faßt,  unb  fegar  bas  gemeine  Barurteil 
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Befdjönigf , afö  ftöre  fie  ben  Genug.  2Benn  |7rf) 
bie  ft'ritii:  nur  auf  urfprüngficfje  2fnfagen  unb 
mpfent[id)e  ©efe$e  beö  nienf(ij(id)en  ©eifteö  grürtbef, 
fo  rnirb  fu’  iF;ren  rollen  ZBertl)  bef) alten , bie  Iritis 
fer  mögen  firf)  fanimt  unb  fonberrt  fo  reräcf;tlirf) 
machen,  roie  fite  motten.  2)ie  5triti£  ift  meif  mef;c 
als  cf  ne  ßfoge  ä ft  F>  e t i fcf)  e 2f  u ö f e g u n g ö 5t  u n ft> 
gu  ber  |7e  er  FjeraBgetvürbigt  rnirb;  o&gfeicf)  im 
tberjlen  Ginne  beö  2Bortö,  für  bie  5tunft,  ben 
großen  Ginn  ftf;öpferifd)er  2Üer£e  rein  unb  oottftän* 
big  mit  fcf)arfer  23eftimmtßeit  ju  fnffen  unb 
beuten:  benn  biefer  ßinn  ijt  oft  tief  oerßorgen, 
unb  Bebarf  eineö  2luöTegerö.  Gö  gießt  nefymliä)  in 
ben  ^Berten  beö  ©eniuö  eine  2fr t Don  Unergrünb* 
rirfjfcit,  mefdfte  t>on  ber  23ermorrenfjeit  traftfofer 
unb  ungefcf)iif ter  StünjUer  burtfjauö  t>erfd)ieben  ift, 
metifjer  mit  ber  größten  5tfarf>cit  ßeftcfjen  bann, 
unb  mie  bie  Unergrünbfid)teit  ber  Statur,  Bfog  aus 
ber  Unerfrfiöpfficfiieit  beö  innern  eignen  ßeßenö  ent? 
fpringt.  2fBer  audfj  in  bie) ein  ßößeren  Ginne  ijt 
bie  äfff)etifd)e  2fuslegunqöi:unft  nur  ein  einziger, 
unb  nicf)t  ber  micfjtigjTe  auef)  riid)t  ber  feftenfte 
(miemof;[an  fTtf>  fef>r  feftne.)  23e|tanbtf>eif  beö  tri  f f* 
frißen  ©tnieö,  beffen  eifri^igeö  ©efd)äft  eö  i|t, 
ben  2Bertf>  ober  Unmertl)  poetifrf)er  5tunftrocr£e  gu 
Beftimmen.  Um  bieö  tonnen,  mug  man  freifirf) 
nlfc  GrfjouFjeiten  berfelßen  mit  CieBe  gnn^  empfirt* 
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Den,  tyren  ©ei(t  gef aßt  Reiben,  unD  gütige  ©runD* 
fdtje  richtig  anmenDen.  Sie  2öirFungen  aber  Der 
ßunjlmerFe  gu  erhören  ifl  Me  ßa^e  Deö  tyfofyoio* 
gen,  unD  gef>t  Öen  ftcitiFer  gar  ni cf)tö  an. 

DHeifterö  ©eDanfen  über  Den  ^am[ef  finDef 
Der  23erfaffer  Durtfjauö  treffenD,  unD  erinnert  nur 
bei  ©efegentyeit  Deö  ©cifteö  etroaö  über  Die  Fieinen 
pottififren  £igengen,  Die  (fin  Sichter  fui)  mit  Den 
2Ibfüd)ten  eineö  anDern  ^erauöne^men  Durfte.  3Tur 
Die  eine  große  poetifc^e  £igeng  F>at  er  nergeffen,  Dag 
©otf)e  Den  Gf;afefpear  überhaupt  miiDerf.  ©oflje 
fd;roergt  t>iet  gu  fcf>r  irn  ©enuffe  feineö  oolIenDet 
fd;önen  Geib|1,  (tnenigfienö  naefj  Der  im  3I?eiffer 
fjerrfdjenDen  Stimmung)  aTö  Daß  er  Die  fd>reienDen 
jpärten*  Die  empörenDen  O^acftbeifen  Deö  gu  aufs 
richtigen  GfjaFefpear  erfragen  Fonnte,  unD  ficb  nicf)C 
t>er^ullen  müßte,  (fr  iff  aud)  ti'of>r  gu  fef)r  Siebter, 
als  Daß  er  fid)  feiner  Gchöpfcrfraft  gang  entaußern, 
unD  nut  Der  treuen  (£ntf;ait|’amfeit  eineö  befrfjeiDs 
neu  §orfd)erö  Die  2BerFe  eineö  anDern  ©id>ferö 
erfrören  Fonnfe.  (Go  fremdartig  ifl  im  ©runDe  aud) 
Der t'ieineXfjeil  Deö  Fritifdjen  ©efcf)dftö  , toefefter  n ad) 
Deö  23erfafjerö  SemerFung  nod;  am  erjlen  einige  3(f>n* 
lidjfeit  mit  Dem  löirfen  Deö  Dramatifdjen  ©cnitiö 
feibft  gu  haben  fd;emt!  D)ian  mochte  beinahe  fra* 
gen:  roer  ift  ungefdprfter  ©eOid)te  gu  beurtfyeifen, 
alö  ein  Sichter?)  2i>ie  Jollte  Diefe  f)atmoni)che  3\u[)e 
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gu  ber  erl)a6nen  23ergtr>eif![ung  ffimmen,  meld^e  fo 
feljr  bie  0eefe  bed  Jpamlef  iff,  baß  berjenige,  Bei 
bem  jened  ©cfuljl  nie  Bid  gur  23egeiftrung  flieg, 
bad  merProurbigfle  aller  mobernen  ©ramen  ftfjrDerlid) 
Derftel^n  fann?  2ßie  ©dtlje  ben  2ü3ertr>er  ftfjrieB,  ba 
erfe^te  jenen  DTlangel  bie  ^ugenb,  if>re  roeljmiitlji? 
gen  2Il)nungen,  i^re  meißagenben  £l>ranen.  3Rad)= 
Ber  ließ  il)n  bad  ©efdjiif,  gu  narf>ficf)tig,  mit  feinem 
©eniud  allein.  — 2fud)  bem,  trad.  I;ier  üBer  ben 
GtyaraPter  bed  jpamfet,  üBer  ben  (Sinn  bed  ganzen 
2öerPd , unb  feine  2Tl)n[iif>Feit  mit  © ö t fj  e n d 5 a u f* 
gefagt  mirb,  muß  itf)  mef>r  0cf)drfe  nnb  Äfar^eit 
münfcfjen;  fo  miüfommen  mir  aut f)  bie  einzelnen 
23emerfungen  üBer  bie  23ebeufung  bed  SoitfnBrad, 
unb  tueifer  unten  üBer  Jpamletd  ’Profa  mären,  ©ie 
Qlfynlid)foit  ber  Beiben  ©cbitf;te  enffpringf  gang  unb 
gar  nief )t  aud  ber  2ll>nlid)Feif  ber  Beiben  Jpefben, 
mefefje  n i'cf> t uerfcf)iebner  oon  einanber  feijn  Fönnen. 
§auftd  unerfdttlitfje  23egier,  bie  gleich  ^ur  Xbcit 
tuirb,  mill  bad  linenblicfje  in  ber  ©innenroeft  f e T b ft 
gleitf)fatn  mit  Jjpänben  greifen,  entBrennt  naef;  jeber 
furzen  £dufcf)ung  nur  ungefhimer,  unb  reißt  il>n  felBjl 
unb  alle  feine  üBrigen  l)errfirf)en  itraffe  Don  2lBgrunb 
gu  2lBgrunb  mit  fid)  fprt.  ©em  garten  Jpamlet 
fel;lt  cd  gtuar  nid)t  an  5Traft:  fonff  Pdnnfe  er  feine 
Poniglirfje  DQiutter  nicf)t  burcf)  bie  ©oftfje  feiner  Dte» 
be  gennalmen , feine  ©elieBte  nicl;t  mit  Falter  23c« 
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fonnertl)eif  ltJütynjTnmcj  foltern,  unD  trenn  ihn  Me 
Caune  anruanDelt,  feine  ungeheure  Überlegenheit  fi> 
DrücPenb  füf)len  [affen;  anbrec  Pfeinen  Jpelben^ügc 
uni)  Der  felbflfhinbigen  Jeftigfeit  unD  Xiefe  feirieß 
ganzen  21Vfenß  £U  gefd)tre:gen.  ©r  hanbeft  nicht,  trci[ 
fein  grojjer  aber  ungiücflirf)  gerichteter  33erj?atiD  fei* 
ne  ftraft  binbef , untätig  unD  für  Den  erften  all* 
gemeinen  Biidf  unfid)tbar  mad)f.  (Sr  Dcmnigt 
tiefe  Vernunft  unD  fdtarfen  BerftanD  mit  2Bit>  unD 
©eift;  er  Pennt  Die  OQienfdjen  unD  Die  3Henfd>heit; 
er  tneijj,  märf)fe  ich  fagen,  alleß,  nur  Daß  nicf)f, 
tuüß  man  /,unad;fi  braucht,  ©r  \) at  Die  jJäDen  rer^ 
loren,  traDurcb  er  Das  Unenblicbc  mit  Dem  ©'nDfi= 
chen  uerPnüpfcn,  unD  Daß  traß  fet;n  foü,  mit  Dem, 
iftaß  ifl,  in  Ubereinftimmuug  bringen  Pönnte;  Dal>ec 
ftel;t  er  flilf,  obgleich  er  toi  II,  maß  er  foü,  unD  Pann, 
traß  er  tnll,  unD  h^t  noch  fcbenD  auf  gu  [eben, 
©eine  großen  Grafte  finD  feinDlich  gegeneinanDec 
geridjfct,  hemmen  fl(fy  gegenfeitig,  unD  heben  fi ch 
quf.  — ©er  Jpaupteinbrud? , Daß  Jjper^  beiDer  ©e* 
Dichte  ifl:  Dafj  aUeß  2X>irP(iche  nichtßrvürDig , unD 
aüeß  2BürDige  unD  ©ottliche  feer  unD  trefenfoß  fep; 
nicht  ettua  bloß  ein  mutiger  ©ebanpe,  alß  blofjc  2Iu f* 
gäbe  für  Den  BerflanD  Deß  Jorfcherß.,  ülßft'eim  ruhi- 
ger Betrachtungen,  fonDern  zugleich  Der  tiefpe  unD 
lebenDigpe  ©chmerg,  tneld)en  Die  anfdjaulichpe  ©ar* 
(Peilung  Diefeß  ©cbanPcnß  erregen  pann.  £)aß  ift  Die 


2(f)nricf)Fei'f  Seiber  örnmen:  ihre  33ecf<hieben fyeit  Hegt 
in  Der  !öerfc^ie£>enr;eit  ber  Jrpaupfmjffer^u  biefem  (Snb; 
3medE,ber  DcibenJpelben  felSft.  ijjamlet  miifj  feiner 
tur  nach  Tar  gfam  Di  rgef;n , unb  rnie  oon  felbffaufhö« 
ren:  gaufi  hingegen  ninf?  mir5t'rad)en  £ur  fpolle  h?rab? 
ffüc^cn.  £)aö  iff  Denn  freilich  prächtiger,  unb  auch 
poctifd;er!  Uni  bie  2Iuöfü.r>rung  aber  itlopfiofifch 
^Dergleichen:  fo  bürfen  mir,  menn  mir  bie  Ä'raff 
unb  jlunft,  roefche  ben  jpamlet  Dollenbetfe,  auf 
fjunbert  fd}ä$en,  bie,  u>eld)e  Den  Sauft  entmarf, 
nicht  mof)l  über  fieSen  anfefjen. 

2öilhelm0  USerfe^ung  mar,  nach  einigen  23ruch* 
fiücfen  ju  urtheilen,  profaifcf).  Sied  gieSt  @e* 
Tegenheif,  na-ch  einer  frühen  Überficht  Der  bisherigen 
beutfehen  ÜSerfe^ungen  (ShdSeöpeacö,  unb  ihrer 
2öirFurigen,  baö  33’ebürfmß«  einer  neuen  metri* 
fchen  Überfettung  fällbar  $u  machen.  — »3Itan 
v Darf  fuhnfieh  Behaupten  (0.  7g.)  bag  ©hafefpear 
» näthft  ben  Grnglänbern  feinem  23olfe  fo  eigene 
wthüinFich  angehörf,  roie  ben  ©eutfefjen,,  meil.  er 
»Don  feinem  im  Original  unb  in  ber  5t'opie  fo  Diet 
»gelefen,  fo  tief  ftubirf,  fo  marm  geliebt,  unb  fo 
» einfichtöboß  bemunberf  mirfr>  Unb  bieö  i ft  nicht 
« efroa  eine  oorübergel>enbe  DITobe;  e$  ift,  nicht,  ba£ 
»mir  unö  auch  einmal  biefer  gorm  bramatifcher 
M^oefie  Scquemf  hatten,  tpie  mir  immer  Dor  an= 
»bern  Tiafionen  geneigt  unb  fertig  finb,  unö  in 
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»fremDe  £)enFarfrn  unD  (Sitten  ju  fügen.  Drein, 
» er  ift  und  nirf;t  fremD:  mir  Brauchen  Feinen  0rf;rit£ 
»and  unferm  (£l;araFter  T>eraud$ugef)n , um  if>n 
»ganj  unfer  nennen  $u  Dürfen.  2Bad  er  fid)  l/ie 
» unD  Da  erfaubt,  fi’riDet  Bei  und  am  leidjfeffen 
v DRarBfirijt,  meiT  und  eine  getuiffe  gegierte  DTengfb 
» TicfyFeit  Dorf)  nirf;f  natiirfirf)  ifl,  tt>cnn  mir  fie  und 
»and)  anfrfjroa^en  Taffen;  Die  2Tudfrf)n>cifungen  fei* 
»ner  pfjantafie  unD  feincd  ©efül)Td  (gieBt  ed  an* 
» Derd  DergTeirf;en)  finD  geraDe  Die,  Denen  toir  feTBft 
»am  meiften  audgefe^t  finD,  unD  feine  eigentfjümTi* 
* rf)en  XugenDen  geTfen  einem  eDTen  0eutfcfjen  un« 
» ter  allen  am  fyorfjffen.  3n  2TTIem,  road  aud  feiner 
3)  0eeTe  gefToffen , lebt  unD  fprirf)t  aTtodferTiuje  £reu* 
Tjer^igFeit , mdunfirije  ©eDiegenTjeif , BefrfjeiDne 
3)(5)r60e,  unverlierbare  Deifige  Un  rfjuTD,  gottfirfje 
»DTiiTDe.«  — £)ad:  n ad;  ft  Den  (SngTanDern; 
i fl  n?oT;T  t>ieT  $u  tuenig  gefugt:  Denn  tpenn  Die  G?ng* 
TdnDer  aurf)  tuirFfirf)  nicf)t  unfähig  fei;n  follten  Den 
0T;aFefpear  $u  oerfteljen  unD  mit  (£inf7d)t  $u  Be* 
tuunDern,  fo  finD  Dorf)  unftreitig  Die  0eutfd)en  un* 
gfeirf)  gefrfjicFter  Da$u.  UnD  nur  Die  £)eutfd)en  Fon* 
nen  ifjn  gang  nu$en,  roegen  Der  2UIgemeinI)ei£  Ded 
©efrf)macFd  unD  alTer  Der  (£igenfrf)aften , um  Derenf* 
ruiUen  irf)  fie  ein  Fritifrfjed  23oTF  nennen  morfjfe; 
nur  fie  Dürfen  ed  roagen,  über  feinen  28ertf)  ju 
cntfrfjeiDen. 


» (Soll  uni)  Fann  0!)aFefpear  (0.  8r.)  nur  in 
»Profa  uBcr fc§f  mcrDen,  fo  mügfe  ec  allerDings*, 
» bei  Den  bisherigen  Scmü^ungcn  fo  giemTidj  fein 
»25emenDen  haben.  2TUein  er  ifi  ein  Sinter,  auch 
»in  Der  23eDeufung,  Da  man  Diefen  Dramen  an 
»Den  ©ebrauef)  Des  ©iTbenmageS  Fnüpff.  TUenn 
» eö  nun  möglich  roare  if>n  treu  unD  gugTeich  poe- 
» tiftf)  nathgubiTDen  ? 0cf>ritt  uor  0cf)ritt  Dem  23mf)* 
»ftaben  Des  0inneS  gu  folgen,  unD  Dod)  einen 
»£l^dl  Der  ungdf>ligen#  unbefchreibTichen  0cf;önl )ci- 
» ten , Die  nid;t  im  23urbftaben  Tiegen,  Die  tuie  ein 
» geiftiger  Jpau d)  über  if>m  fchroeben,  gu  erl)afcfjen? 
>jQc  giTf  einen  Qjerfuif).  23iTDfamFeif  ijl  Der  aus* 
» gegcichneffle  23orgug  unferer  Sprache,  unD  fie  fjaf 
»in  Diefer  2Trf  ft^on  uieTeö  geTeiftef,  ruaS  anDern 
»©praßen  miSgfücFf,  oDer  menigec  gelungen  ifh 
»3QTan  mug  an  nichts  oergmeifeTn. « — 23on  Den 
profaifc^en  Überfettungen  Des  0f)afefpear  giTt  gang 
befonDcrS,  roas  ßeffing  uon  allen  profaifc^en  Über* 
fe^ungen  eng(ifd)cc  Sichter  fagf:  »Dafj  Der  ©ebrauch 
»Det  Führten  .Tropen  unD  Jiguren,  aufjer  einer 
»gebunDenen  FaDengirten  2Bortfügung  uns  an  23e* 
» (offene  DenFen  Tagt,  Die  oljne  DQtufiF  fangen.« 
(Dtamaf.  I.  i53.)  »Die  tyoefie  Des  0tiTs  (fagf 
unfer  25crfaffer  0.  ioi.)  »Farin  oFjne  georDnete 
» Q3crI)dTtniffe  Der  23emegung  gar  nicFif  bcfh’hn. 
» Der  n?ieDerFef;renDe  Dtl)9tl)muö  ijt  Der  PuTöfcfjTag 
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-oiI)r£»ö  Gebens.  Stur  dadurcfj,  daß-  die  (Sprndfjc  |7cf> 
vdiefe  |7nnlicf)en  gcffeln  aniegcn  fugt  und  fie  gefäf* 
»fig  ju  fragen  rueiß,  erfauft  fie  die  cdefften  U3or= 
wred)fe,  die  innere  (jofjere  greifyeit  oon  allerlei  ir* 
» bifcfjen  jÖbfiegenFjciten.  0oil  daiJ  0i(benmanß  im 
»£)rama  nicf>t  0fatt  finden,  fo  muß  es  ja  Bei  der  frigid)* 
»feften  $rofa  fein  Seroenden  fjabcn.  Denn  fonfl 
*>n?:rd  unnermeidiidj  eine  fogenannfe  poetifrfie  os 
»fa  entfielen,  und  poehfclje  ^rofa  ijl  nirfjt  nur 
xüberfjaupf  fef>r  unpoeri'd),  fondcrn  uoüendö  iin 
3jljöd)ften  ©radc  undiofogifd).  0ie  f;at  die  natur* 
x>V\d)z  £eid)tigFeit  der  3>rofa  uedorcn,  ef;ne  die 
wFünfHicfye  der  'Poefie  ruieder  getvirnen,  und 
»itnird  durcf)  iljren  0rf)mud:  nur  befaffet,  nidn  tpirfe 
»\id)  t>erfrf)örerf,  Offne  S*ügef,  um  fiifj  Fü^n  in 
sjdie  ßüfte  ju  beben,  und  ^u  anmaaßcnd  für  dm 
»gerpöfjnfidben  ©arg  der  !)Hrnfd;enfinder,  fäfjrt  fie, 
»unbeholfen  und  fd^merfällig,  roie  der  23ogeI  0(rauß, 
»^mifdjen  gfiegen  und  kaufen  über  dem  Erdboden 
»f)in.«  — 3Tiit  den  friffigften  ©runden  ueriljcidigf 
der  23erfaffer  den  ©ebratufj  deö  ©ifbenmaaßeS  im 
£)rama  überhaupt,  fefbff  nacf)  den  ©rundfdfien 
derjenigen  J)oefte,  tvdtfye  norf;  bToß  die  cfjaraFterifH* 
frij)e  3tad)al)mung  ir.fereffartfer  !H$irFlirf)£eit  ift , und 
inöbefondre  die  DTlifdfung  uon  poefie  und  })rofa  in 
0IfaFefpearö  Dialog.  ©r  fragt  dabei  gelegcntfid) 
eine  Xfjeorie  deö  poetifcffen  Dialogs  vor,  luelc^e 


uicl  neue  QBaFjrl^effen  fnf&dlf,  unb  $u  ber  ftdS  n>of> f, 
fo  Tange  man  bie  J)oefie  nur  nuö  jenem  ©eFicf;t^f 
punfte  betradjtet,  mdjt  Diel  f)in£ufe£en  lagt.  — 
33efiad)tet  man  aber  bie  Poefie  alß  eine  fcfröne 
$unfl,  alß  baß  nptjjtuenbige  Riffel,  um  baß  uu* 
bcbingte  ©cbpt  ber  0d)pr  fj eit  $u  erfüllen,  fo  gehört 
bie  3iotl)tpenbigFeit  bcß  JKefrumß  unb  feineß  allge* 
meinen  ©rbratid)ß  unter  bie  menigen  2Dal)rf)eiten, 
über  bie  in  ber  2Bif)*enfd>üft  felbft  fein  3rDe*ft’t 
uief>c  0fat£  finbet-,  mag  eß  aurf)  in  ben  köpfen 
ein^dner  Vernünftler  norf)  fo  fef>r  hämmern.  Da 
nun  0d)onf>eit  roirflirf)  3^  unb  @efe§  ber  antiFeu 
Poefie  n>ar,  fo  tnünfd)ce  icf),  ber  Vtrfaffer  fyätte  un$ 
Feine  Veranlaffung  $u  bem  21rgmoljn  gegeben,  ec 
Tjiclfe  ben  allgemeinen  (Sjcbraud)  beß  0ilbenmaa- 
geß  bei  ben  Ulten  nid)£  für  eine  mefentfirfje  GrU 
genfdjaft  ber  Flaffifdjen  Äunff,  fonbern  für  3U* 
faß  unb  DTotl>bcl)e[f.  ipiec  mug  itf)  nod)  einen  3rr* 
tl)um  rügen:  «Daß  21nfel)n  ber  211ten,  (fägf  ber  03. 
0.  gr.)  fall  nid;fß  incfjr  gelten,  alß  bie  ©rünbe, 
roeld;e  fie  felbft  bei  bem  ober  jenem  Verfahren  für 
fidj  galten.«  3'(F  hieß  roafjr,  fo  fann  baß  21nfeljii 
ber  2Uten  überhaupt  gar  nidjtß  gelten:  benn  maß. 

ift  befanritcr,  alß  bag  bie  alten  Zünftler  nid)t  naii) 
nnffenfdjaftlidjen  ©runbfä.^cn  bid;fefen,  unb  fid)  um 
bie  Meinungen  ber  pijifotopljcn  gar  nid)£  befüm* 
liierten  ? Dag  il>re  tljeorctifdjen  Verfudje  in  ber 
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3>l>irofop£fe  Der  ffunft  ficf)  nie  amf)  nur  Don  ferne 
Der  2Biffenfd)aftlid)Feit  genähert  f>;  Ben?  Öie  alten 
öitbtcr  traten  in  gen»  (fern  (Sinn  alleö  auö  OTotl)» 
menDigFcit  unD  nid)tö  aus  2i3al)l.  — 23ei  Dem  ge* 
meinen  jpaufen  mar  unD  i)l  Daö  2fnfef>n  Der  2llfen  nichts 
anDer*  alö  ein  BlinDeö  t23oru rtf>ei f für  Das  f)eifige 
JÖerfommen,  mefrfjeä  man  mit  Dted)f  gän^fid)  t>er* 
marf.  2lBer  liefje  eö  ficf)  nidfjt  Denken  , Dag  ein  prü? 
fenDer  2Utertl)um'forfd)er  (roenn  eö  etma  einen 
foftfjen  gäBe),  *t>ei[  ** > ft>aö  Die  Statur  Die  allen 
Öirf)te r fe^rtc,  felfjr  oft  mit  Den  5tunffgefe§en  Dec 
reinen  Vernunft  munberBar  üBereinftimmenb  fanD, 
rneil  er  Die  ©rünbe  einfief)f,  marurn  Diefe  liBerein* 
jtimmung  mogHd)  unD  mirfiid)  mar,  DicfelBe  nun 
aucf>  Da  oermutfjete,  iro  fie  nid)t  gfeidj  einleud}* 
tet?  baß  er  ficf)  menigflenö  niefjt  üBereifte,  eine 
allgemeine  ©igejifcfjaft  Der  5tTaffi f er  für  eine  Bfcg 
^ufdllige  2IBmeidjung  $u  erklären;  BefonDerö  menn 
cd  einen  ©egenffanb  Beträfe,  üBer  Den  Die  Meinun- 
gen Der  öenfer  noef)  nid)t  Bis  gur  2Biffenfd)aft 
(mefdKö  t>ief  fagen  milf)  gebieten  mären? 

Öen  0cf)lu0  nmcfien  einige  33emeifungen  üBer 
Die  0d)mierig£eiten,  ©rfefje  unD  $reif)eifen  einer 
n ad)  Diefen  ©runDfäfcen  entmorfnen  ÜBerfe^ung  Deö 
0l;afefpear. 

• * 
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Vfed  0fücF. 

i.  23ent>enuto  (£eFFini.  Sortfe^ung. 
mZödF) te  bodf)  fjier  ber  SFuS^ug  efmaö  fürder  fegn ! 
(£g  gehört  fcf;on  ein  fFarter  DQTagen  ba^u,  fief)  an 
naioen  9HorbfF;afen  311  befufh’gen,  ©ad  emige  Gi* 
neefei  biefer  Dtaufereien  muß  aber  auc^  einen  fo U 
cfjen  ermüben. 

£)iefer  ^Fud^ug  ift  überhaupt  Bid  je£f  eine  luorf* 
fid^e  ll&erfe^ung  aud  bem  eignen  fiebert  beö  alten 
5£ünfHerd,  tr>eFd;eö  im  it  ilienifd)en  Originnf  einen 
ffarFen  Duartanfen  in  £Tiugenfd  engFijujcr  liberfe* 
$ung  , jtoei  ftarfe  OLtaobdnbe  Betragt.  £)ief  £e* 
BenöF>efdjteibung  1 fycit  in  oiefen  D7üd?)7d)ien  , befon» 
berd  für  ben  p^ifofppF)ifd)en  (%fdjicf)tdfoffd>er  unb 
ftunfifreunb  I)oI)e£>  3>ntereffe.  SFilein  bie  IBeitfcTjroei* 
figFeif,  mit  ber  23enoenuto  oon  feinen  un^dfjFigen 
Mutigen  Jpänbefn  fptidjf,  ift  für  ben  ßefer  fdj )on  in 
feiner  ©efrf)id)te  feFbft  ermübenb,  in  einem  <2luö%u* 
ge  für  bie  jporen  aber  rooIjF  gar  ^meifmibrig.  3a 
ber  erfien  Jpdffte  bed  :2Fud$uged  F>at  ber  Üoerfe^er 
BFoß  bie  (£inteifuhg  bed  23erfafferd  roegg efaj'fen,  in 
melier  biefer  mit  oieFer  a i d i f d f Dan  feinen  *3or* 

eFfern , unb  mit  ÜünftferftoF^  Don  ber  großen 
2Bid)figFeit  ber  0elbftbiograpl;en  fprid;t,  unter  an: 
berri  aurf)  eine  2IneFbote  er^a^Ft,  bie  fo  naio  unb 
Bebeutenb  ift ^ unb  feinen  23ater  unb  beffen  (£r^ 
$ief)ungdit>eife  fo  Febenbig  rfjarafterifirt,  baß  ed 
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oermunbern  ifF>  mie  ber  beHtfcfje  Überfe$er  (Te 
megfajjen  Formte  Apier  ifF  |7e: 

>'211*  i d)  oijngefafjr  fünf  ^aFjr  art  mar,  befanb 
fidj  mein  QSater  einfF  in  einem  Fteinen  3>mmer/  *n 
meiern  man  gemafd)eti  fycitte , unb  mo  eben  ein 
türfrfiges  geuer  brannte,  ©r  fang  unb  fpielte  ba^u 
auf  ber  ©eige , bicfjt  ans  geuer  gerütft;  bas  2Bet< 
ter  mar  empfmblidj  Falt.  2IFö  er  in  bie  gramrnen 
i^ineinfaf),  mürbe  er  ein  Ffeineö  £jjier  gemafjr,  mie 
eine  ©ibecftfe  gefFaTtet,  baö  in  ber  bidFitefien  grutf) 
beS  geuerS  tebfe.  ©r  merFfe  fogleitf)  maö  es  mar, 
rief  meine  (jtfjmefFern  unb  rnid?,  unb  nacf)bem  ec 
lind  baö  ©efrf;öpf  gezeigt  Ijatfe,  gab  er  mir  eine 
Ohrfeige.  3l*>  f>n9  ün  meinen;  er  aber  fdjsnei* 
ekelte  mir,  bis  id)  ftitle  marb.  Sann  fagte  er  bie* 
fe  löorte:  ßiebeö  5?inb,  id)  gab  bir  biefe  Ohrfeige 
nid;t,  meü  bu  irgenb  ein  QSerfel;en  begangen  f>at« 
teft,  fonbern  bamit  bu  birf;  ftetö  erinnern  mprfjtefF, 
ba£  baS  Fteine  ©efd)öpf,  meFd^etf  bu  fjier  in  ben 
giammen  fielet,  ein  0a[amanber  ifF,  ben  man,  fo 
t>ie(  mir  beFannt  ifF,  biö  jcfct  nid;t  mit  2Tugen  ge-' 
fefjen  l)af.  3« Dem  er  bieö  fagte,  umarmte  ermid), 
unb  gab  mir  etwas  ©efb.«' 

2Iuf  biefe  2IneFbote  foTgt  nun  fogFeid)  baS,  1 00/ 
mit  ber  Überft^er  feinen  2(j$jug  anfangt. 

3mifd)en  ber  erfFen  Lieferung  unb  ber  gortfc-- 
£ung  ifl  nur  ©in  2lbjtf)nitt  gai^  übergangen  > irt 
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welkem  StnuenufO  tn?n.  feinem  groiffe  mit  einem 
CuDtuig  DuTci  fpridjf.  Da  Der  Überfe^er  fa  ge* 
tpiffenljaft  ift,  uns  mit  allen  übrigen  0<f)ri tten  unD 
gortfrfjritfen  Ded  JpelDen  befannt  gu  maefjen,  fa 
Ijäite  er  aurf)  mof>l  nicf> t gang  übergeben  fallen» 
Dajj  ©enoenufp  in  Diefem  Kapitel  ergtifylf,  n>ie  ec 
ficf>  Darauf  gelegt  f>abe,  Dre  fünfilief)  gearbeiteten, 
mit  ©olD  audgelegten  ffäl>lernen  ©rrffe  an  türfi* 
fcfjen  Dolcfjen  tiacf)guafjmert  unD  ju  übertrefferr.  — 

Übrigens  machen  Die  DeiDen  2Iuffa^e  in  Den 
Jporen  nocf>  fauin  Den  fünften  Xtyeil  Der  gangen 
£ebcndbefd)reibung  aud,  Die  an  ^ntereffe  gettiifj 
niri)t  abnimmt,  unD  Die,  trenn  Der  Ü&erfe£er  fo 
förtfafjrf,  einen  anfel)nlid)en  Xl)eil  Der  Jpouen  fül- 
len rrirb. 

2.  Die  $)ult>ert>erfd)n>Drung  in  Öng* 
lanD  im  3 a f>  r 1706.  Der  ©egenflanD  begannt. 
Die  23eI)anDlung  gerrüljnlicf). 

3u  Elegie.  Über  Dicfe  £ann  irfj  and  einer 
fonDerbar  fcfjeinenDen,  aber  fefjr  triftigen  Urfacfje 
fein  Urt r>ei I fallen:  aud  nichts  rriiD  nicf)td. 

4.  (Sine  SRacfjalfjtnung  Der  erften  0a* 
tire  Ded^noenal.  Spie  uaD  Da  ein  guter  5in* 
fall,  ein  glüiflidjer  2(udDrucf?.  3m  ©äugen  nicf)t 
frDl)l«ri),  oDer  niefjt  leiDenfrf)afilicf>  genug.  UnD 
treibe  Derfe! 


5.  0 c h n f u cf;  t natf;  g r i e D e n ( n a $ Dem 
£ibull.)  3Hit  Ziehe,  unD  oft  fefjr  gTüdBCic^ , Doch 
einigemal  nicT)f  entfjartfam  genug  überfe|;f. 

6.  Olc  (5 Tarifen.  Zfyeo^eitö  fed)  $ebm 

te  3^V^e*  25*3  $ur  fyöcfyften  33olIenDung  auöge- 

feilt  unD  oon  berounDernsrourDiger  ©urj;9tf)mie.  — 
2£>iH  man  Die  Flafjifthen  T)id)ter  unter  äße  Ciebfja* 
ber  Des  0cf;bnen  ucrbreifen  , fo  i ft  cs  nid)t  genug, 
fie  taDeüoS  $u  überfein.  ©ö  (TnD  Durchaus  2fn* 
mcrfungen  nbtf>ig,  nic^t  etma  um  mgt^orogifd)e 
unD  anDre  2Infpiefungen  $u  erläutern,  fonDern  um 
Den  moDernen  £efer  mit  ©ei|l  unD  2(rt  Des  ©anjen 
oertrauf  $u  machen:  oor^tigfid)  um  Das,  roaS  if;m 
anffbjjig  feyn  muf,  aber  Der  antiFen  'Poefic  roefent* 
lid}  i ft,  erffärenD  ju  rechtfertigen,  unD  um  iljn 
auf  Dasjenige  n>al)rl;aff  23eDeufenDe,  traS  er  fonjt 
aus  DTHoDern^eit  gewiß  überfef;en  mirD,  aufmerFfarn 
gu  machen.  0ollen  Diefe  2lum?rFungen  fo  Ffar  unD 
ooIIffänDig  feyn,  Daß  fie  Dem  £iebl;aber  alles  erFld* 
ren,  unD  if)n  norf;  mel;r  gu  miffen  reifen,  unD  Docfj 
Dabei  Durch  ifjre  fcbarfe  unD  Fur^e  23eflimmtl;eif 
feibft  Den  Renner  Des  2lfterfl;umS  erfreuen;  fo  mb* 
gen  fie  leidyt  eben  fo  fcf;roer  feyn,  als  eine  taDelfofe 
Überfe$ung  felbft,  aber  fie  ftntf  Dennoch  unentbefjc' 
lic^e  Begleiter  Derfelben. 

0o  tvie  im  Anfänge  Die  pbilofopfyifcfyen  Qluffä* 
§e,  Dann  Die  ©eDic^te  in  Den  iporen  Das  tt  berge« 

toid^ 
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iviffyt  Ijaffen , fo  j'efjf  die  l^iff orifc^cn  2[uffd6e  und 
prpfaifd;en  (vr^if)[ungßn.  0ind  fie,  mie  fie  fepn 
fallen , fo  fpnncn  fie  aud)  gerpiß  am  erffen  die 
fernere  2(ufgade  erreichen,  ^ugTeicf)  Den  liefen 
und  den  2Benigen  ©enüge  gu  [cijlen. 


2)  9c r ©eniuö  ber  %eif.  unb 

3uniu0,  1796. 

öiefe  Beiden  0tütf?e,  melc^e  in  einem  Jpcfte 
geliefert  fi n £> , entsaften  auffer  mehreren  ©edierten, 
lrprunter  das,  meidieö  die  £)  ul  düng  $ur  Uder-* 
frfjrift  fjat,  (0.  186)  das  geifheid[))le  ift,  folgende 
‘ilufjafje:  1)  DTorf)  efroaö  üBer  2 cib  e n fd)  af  t. 

2 ) 0dE)ilderung  des  £ r i u m t>  i r a t ö n a d) 
Slpi’ian.  (535  — 563)  3)1  die  gertfe^ung  der  im 

Derigen  0fütfe  aBgeBrpd)nen  UBerfe$ung.  3)  21  n 
den  23erfaffer  des  3 011  n,fl^  &ec  neueften 
21$  e 1 1 6 e g e Ben  l)  ei  t e n.  (503  zc.)  ©ine  2(pofogie 
der  regulären  deutfd)en  gruppen,  die  gegen  die 
SJmerifaner  gefaxten  I jaBcn,  Dpndem  Jprrrn  ÖBerft 
©roald.  4)  ©djH&erung  t>on  3r^an^*  3 111 
JperBfl  r 7g4*  (566  — 653)  2luö  dem  £ageBua;e  eis 
nes  Reifenden,  ©iefe  gragmente  t>erratl)en  einen 
pf;i[pfppr>ifd)en  23eoBad)tcr.  £)ie  allgemeinen  Dfes 

SDeutfit»!.  7s  6f-  © 
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flepionen  fallen  fämfli’dj)  gegen  ben  Drud?  ber  \)ö* 
Fjern  ©fänbe,  unb  gegen  bie  (SinftfjranFung  bec 
§mf>eit  au£,  unb  alle  toerben  burdj  3r(an^0  un* 
glücklichen  3ufiani:)  t?eranla0t  unb  belegt.  5)  Die 
©prakufane  rinnen  am2lboni0fej?  in  2 Ile* 
jranbria.  X^epFrifö  fünfzehnte  ^bplle.  3Teu  übers 
fe£t  oon  3-  J£).  23  o0.  (669  — 682)  DJleifiedjaft. 
3n  einer  2Tofe  toirb  bie  ern?ünfrf)fe  DfTacfjridjf  gege« 
ben  , ba0  Deutfd)lanb  oon  feinem  23o0  eine  Über« 
£ung  bed  ganzen  XFjeofrit  gu  ertoarten  \)Qt , bie 
bereitß  fertig,  unb  toooon  5>i er  bie  funfgef;nte  3&i)lle 
gur  Probe  gegeben  ifb,  fj)  Dü  mo  urieg,  ober 
bie  frangöfifr^e  Äonftitution  non  1795; 
ober  f u r g e r , jeborf)  grünblitfter  23  e ro  e i 0 , 
b a 0 D.  alö  er  in  feiner  neueren  ©t^rift 
eine  5t  r i t i P ber  frangöfiftfjen  ft'onflituti* 
on  oon  1795  lieferte,  biefeÄonfli tut ion 
gar  nid)f  gelefen  baffe.  ©ö  roerben  ©teilen 
auö  ber  ^'onflitution  unb  D.  ©ebrift  neben  einan* 
ber  gefegt,  toorauö  man  fiebet,  ba0  oon  allem, 
ioaö  D.  fabelt,  gerabe  baö  ©egenfbeil  in  ber5ton* 
fhtution  ftel;t.  7)  JRerfrroürbigkeit  ber  3 cif. 
(6S7  — 710)  (Sine  ausführliche  DTac^rfc^f  oon  ber 
glücklichen  Reform  in  ©t.  ©allen.  8 ) Oleine 
23erbannung  autf  bem  ßanbe  ^iTi>cö^>ei m. 
(71 1 — 716)  3ft  bie  (Srgäblung  ber  famofen  ©es 
fd;nbte  beä  p.  Ära0.  9)  ©uropenö  politif«be 
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£a  geun&0taatßinfereffc  i:3  ipeft.  i n c gün» 
ftige  2Tn$eige  Der  inFjaTt&rekfjen  freimütigen  0tf>riff. 
io)  Ü 6 e c Die  D u r if)  D i e p e i n T i d)  e © e r i d>  t ß o r D; 
nung  Äödö  D e ß V gefegte  £oDeßfirafe  Der 
'Diebe  Don  D.jf.  (737)  0ß  toirD  gezeigt,  Daß  Die  tlr» 
focfye  Den  Siebftrtf)l  fo  ft r enge  git  Betrafen,  je§t  auf* 
gehört  yat.  11)  fragen  eineß  UntpiffenDen 
an  Den  Sr$äf)Ter.  2Tuß  Dem^rangöfifdjen. 
(760  — 767)  Sine  Stelle  auß  Dem  Historien  Dort 
©üpont,  trorin  Die  gerpaltfamen  Gcfm'tte  Der  fran* 
^öfifdBen  Regierung  gcmigbilligt  roerDen.  i2)2Tuf« 
gefunDene  griecf>ifd)e  5p  a n D fd)  r i f f.  (759  — 
770)  Sin  ‘«ürief  Der  Daß  UnDernünftige  Der  Gef&fb 
rarfje  in  einem  gefitfcten  Staate  Darregf.  i3) 
Schreiben  an  DenJperaußgeber.  (771 — 776) 
Sß  tnirD  gezeigt,  Dag  in  Dem  jpdnnÖDerfifjen  2 36 
Der  roicf)tig|ten  unD  eintragfidr)ften  Gfaafßamter  auß? 
fd>ri egTid)  mit  SDelleuten  befe^t  roerDen.  14)  Schreis 
ben  eineß  ßanDmanneß  an  Den  Jjp  e r a u ß ? 
geber  Deß  ©eniuß  Der  $eit.  i5)  SDiFf  Der 
Sjjurf.  DTiain$ifd)en  Dvegierung,  roorin  eß 
Den  Q3udpj>ünDIern  gut  tyflifyt  gemacht  roirD,  alle 
Schriften,  Die  f!e  uerfaufen  tooITen,  3U  Tefen  oDet 
lefen  gu  Taffen,  Damit  fie  für  aTIen  3nf>aTt  Derant? 
toortlid)  fei;n  mögen.  2Tutf)  follen  fie  Don  allen  it>s 
ren  2IrtifeTn  2 SjempTare  an  Die  Dtegiecung  ab* 
Tiefem. 
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3)  3crfmifcf;eö  2frdf)iD  ber  3et£  unb  tyreg 
©ejtym  ad?ö.  IV  — VII.  <5fücE. 

21  p r i T.  I.  ÜScrfidfrfberneuejlen 
0f  aafsf  b egeb  en  feiten  in  Europa.  3,n^n: 
fange  t>cö  3Itär$  1796.  II.  Über  öeurfljeitung 
ber  Äu  nft  roerF  e.  2üenn  ein  reifender  spring,  ber 
borf)  eben  n icf>f  gan^  fturnm  Der  ben  ÄunfhverPeu 
jteljn,  ober  tocnigflena  niri)t  oljne  2öort  im  OT?ün* 
be  baoon  gefjen  mörfjfe,  einem  gefdjitffen  föünfuer, 
ber  um  feine  $unft  23efd)eib  n?ü§te,  aber  böcf)  mit 
ben  garben  beFannfer  rodre  afö  mit  ben  25orfen, 
gumuffyefe , biefer  möchte  il)m  bod)  in  einer  gemcg* 
nen  23iertel|lunbc  fein  aUe3  fagen,  tvas  fo  ein 
Dftafjfer  ober  SirbFjauer  tf>un  Ijäffe,  um  fo 
ein  2BerP  (jeroor^uDringen ; fo  möchte  bie  alf$u  be* 
reit mifTige  2Introort  adenfatte  fo  auöfairen,  wie  bie-1 
fer  tKuffc|.  2Benn  bann  ber  Derflänbige  5tenner 
unb  cif i^er  biefes  itr^eiT  bereuri)fefe,  roie  fifd)$  ge* 
fyörte,  fo  Paine  bann  moljt  ecfl  ba£  FjerausS,  roa£ 
man  naef;  ber  Überfdjuft  oon  biefem  2Iuffa6e  Der* 
gcMid)  ertoartet.  III.  23  ein  e r Pu  n g en  ü-ber  DU* 
g a.  DHand)es  gufe  £)efair,  baö  einen  anfdjauridjen 
53egn(f  oon  0taDf  unb  ßeufen  giebf.  0d;auerfid) 
ijl  bie  (£r^df;fung  Don  einer  fcfjrecPIidjen  Jpungersnotl) 
vergangener  ^aFjrljunberte  unb  einem  barauf  ge* 
grünbeten  8e)I  * u> e I d> r -5  ber  gemeine  DTiann  in  fei* 
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ner  Dumpfheit  unter  Dem  ‘Halmen  u ng  erFu  in* 
merfeft  mit  ©piefen  und  Sanken  auf  einem  gro* 
gen  gelDe  jd^rTid)  feiert,  Das  nod)  mit  XoDtenge* 
Beinen,  mit  berfallnen  ©argen,  aus  imTd^cn  ftöpfe 
uni)  güge  t>ertt>efter'ßcid)namt  fjeroorragen , BeDedct 
i|T.  gafi  nod)  miDriger  inu^  Dem  empfinDenDeri 
oorurtljeiffreirn  DTienfdjen  Das  fepn,  n>aö  Der  23erf. 
Don  Der  ©rnieDrigung  unD  allgemeinen  2?erad)tung 
fegt,  in  Der  Die  ßeiBeignen  unD  felBft  Die  freige» 
Tarnen  ßeften  Dort  [eben.  'Die  Darauf  folgenDen  (Sr* 
gaf)[ungen  Der  allgemeinen  @afffreif>eit  unD  grei* 
geBigreit  Der  ©inroofjner  gegen  greuuDe  oerftärFt 
nur  nod)  jenen  miDerliiTjen  ©mDrudB.  IV.  ©cd)S 
©tunDen  auö  ginFs  £ e B e n.  ©ine  feBenDig 
Dargeftellte  ßeOenSf^ene,  Der  eö  nidjf  an  ©igeritljiini- 
lid)Feit  fcfjft:  Defo  meljr  feiert  eö  mandjern  Urzeit 
Darin  an  Dteife,  unD  Dem  ©an^en  au  innerem., 
edjfem  3'nljalt.  V.  ©d)riftfteller*©itelFeit 
unD  5t  le  i n F>  eit  gjoger  ©tdDte.  ©ine  ©atire. 
21  n einzelnen  mi&igen  unD  BeDeufenDen  3tigen  fefylt 
es  Den  ©atiren  Dcö  Jperrn  ©ottfd)alF  DtcdL'er  eBen 
nid)f,  aBec  feine  poetifd)e  2lDer  i ft  rneDer  reidjffro- 
ment),  nod)  üon  ftarFem  ßeBendfajtage , unD  fein 
©al^  oft  faul»..  Oft  liegt  Die  gan$e  'Jßoefie  aud) 
mof)l  nur  in  Den  aBgefe^fen  fetten,  &ir  mie  SSerfe 
ausfel)cn.  VI.  Di  eu  e D3I o Dearticel.  ©ine  Da- 
me im  DtcifljaBic. 
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OTt  a i.  I.  Ü&erfid)f  ber  noueflcn  politifrfjen 
23egeE>enheifen.  ©egen  ©nbe  bed  D^iarz,  1796. 
II.  ©emdlbe,  entworfen  auf  einer  üöanberung 
burdfj  ben  ^anfon  ©(arud,  t>om  iperrn  DTIagifter 
$fd)offe.  ©lürfiidfje,  gang  genojjene  liebendtnonas 
te,  in  bem  fchauerfirf)  romantifeften  ßanbe  unter 
treuherzigen  Äinbern  ber  Statur#  lehenbig  unb  lie* 
beooü  bargcfWIt.  ©iefe  burrf)  mehrere  0tüd£e  burrfjs 
gehenbe  trefflich?  Q5?fif)tßihung  nimmt  mit  jebein 
0tüd’e  an  3n*ereffe  $u.  HI.  0ecf)d  0tunben  aud 
ginFd  Cehcn.  IV.  ©er  ©aff  F>at  feinem  löirtl)  nid)t 
einzureben.  ©ine  echte  0age  bed  DTiorgenlanbed. 
0el;r  d)arafteri|lifrh  unb  naio  er^äh^t.  V.  ©ie 
gotbne  $eit.  23om  jperrn  5?onfijtoriaIrath  3^ner* 
3n  einem  artigen,  feingeführten  ©cfprärfj 
einer  jungen  ©ame  unb  einem  *p I> i t p fo p f> e n frommen 
bie  D^cbenben  am  ©nbe  auf  fofgenbe  gro0e  23af) r* 
fycit.  »©er  einzige  <3oben , in  welchem  wahrhaft 
©ufed  freimen  unb  geheimen  fann,  ift  richtige  ©in# 
ficht  in  bie  DTafur  bed  OTceufri)en  unb  feiner  23er* 
hältniffe,  unb  audbauernber  ©rnft,  biefer  ©infiefjt 
gemäß , bie  ©efefce  ber  Xugcnb  <$u  uOen.  2Bo  bied 
biß  ©runbrage  bed  23erf;a[rend  ift,  ba  füf;It  bet 
üllcnfch  fid)  gufricben,  of>ne  0tein  ber  IBeifen,  o\y 
ne  linioerfaltinftur  unb  ohne  0(eichhe*t  unb  35rüs 
berfd;aft!»  VI.  2Deife  Starrheit,  ©in^un  aud  ber  afri* 
fanifcf;en  ©efcf;irf)te.  23om  Jpcrrn  iKeftor  0anger* 
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Raufen.  £)iefe  Meine  0r$äF)rung  erinnert  an  ein 
fe()r  weifes  23ort  Des  Hofnarren  eines  Der 
ft^en  2Iugufte;  an  weiches  auch  Die  neuefttn  23ege* 
benfjeiten  off  genug  erinnern.  2Iuguft,  Der  ef>en 
t>on  Dem  23aiFon  feines  0d)foffe0  Die  ($5arDe  Fom* 
inanDirfe,  freute  firf)  an  Den  fdjneflen  unD  guf  $u« 
fammentrcffenDen  23ewegungen  Der  0oIDaüen,  unD 
fngte  gu  feinem  Daneben  fief;enDen  £uffigmacher: 
03  ift  Dorf)  ^üftfid) , wenn  man  nur  fo  0in  2I>ort: 
Jpait!  DTiarfc^!  auöfpred)en  Darf,  unD  aües  ge^f 
unD  fiel )t  gieici)  wie  man’ö  |)aBen  Will.  3a,  fagte 
Der  weife  :TTürr,  wenn  Die  aber  emmaT  nicht  wollen? 
wie  Dann?«  VI],  Jperfrufed  unD  Omphafe.  grag* 
ment  eine#  ungeDrucften  (SJefpracfjS  oon  Ceffing, 
2Ber  läfe  nicht  gern  ein  treffenDes  2Bort  oon  uns 
ferm  einzigen  CeffTng  jroeimaf.  Jpi t*r  i fl  cS.  » 2f. 
0rFfare  mir  Dorf)  DiefeS  0)emäiDe.  23.  0s  ift  .iper* 
fufeS  unD  £)mpl)afe.  21.  0a3  fyeifit , mir  Das  ©e* 
mdlDe  nennen  , aber  n id)t  crMdren.  23.  DTU’Ijr 
oer fiel/  ich  Daoon  nicht.  21.  £)effo  fc^fimmer.  0iefj, 
Der  Da,  Diefer  2ItI)[et  am  0pinnroc£en,  in  Dem  en* 
gen  weiblichen  'Purpur,  ift  ....  23.  JperFufeö.  21. 
3ucf)f  Doch  — ift  ein  nageineuer  tyfyilofo  ph  UnD 
Die  Da,  Diefe  fchbne  gebietrifche  ^Tpmphe,  fo  furch* 

tcrlich  luftig  auögepu^t,  ift  23.  Ompf;a[e.  21. 

23ef)üte!  — ift  Die  liebe  Der  'Jßl)ilo* 


faph  Ijaf  iF>r  feine  Oemonffration  Umgebung*  unb 
einen  Fnatigcn  0oritcS  in  bie  Jpanb  gegeben.  £>a< 
für  bat  er  fid)  in  ifjren  Purpurrod:  gepaßt,  bet 
i^m  auf  bem  neruic^fen  £eibe  überall  plafyt,  unb 
nun  fi£t  er  ba,  unb  fpinnt  i^ren  Dtocfen  ab.  23. 
2Datum  brofjt  fie  lfym  benn  aber  mit  bem  knotigen 
0oriteS  ? 2f.  (£r  fall  nod)  feiner  fpinnen.«  — Oag 
uns  borf)  bie  D'cacfjfefe  aus  Ceffings  Papieren,  bie 
in  bem  oierfen  Banb  feiner  ßebensbcfcftreibung 
Eoinmen  foll,  Diele  falc f>e  freffenbe  DBorte  Doll  tiefen 
0itm  geben  müdfjfe!  VIII.  kleiner  Beitrag  ^ur 
0eelenerfal)rungö0unbe.  (Sin  brei  unb  neunzig* 
jähriger  ©reis  in  Preußen,  ber  nod)  roenig  2&o* 
ri)en  Dor  feinem  Sobe  groei  bis  brei  Dlteifen  gu 
gußc  machte,  aljne  fonberlicf)  ermübet  gu  roerben, 
lDirb  enbliclj  Franlr,  nimmt  in  feiner  ^tranffjeit  fa 
luenig  als  in  feinem  ganzen  ficben  Dltebi^in , f li r> l C 
feinen  Sab  yeranrücBen , raarfet  aber  Dorfcnlicf;  ^tuei 
Sage  auf  feine  (Snfel,  bie  er  aus  (Slbing  l>at  rufen 
laffcn.  2Sie  er  inbeß  am  anbem  DIbenb  raicbcc 
ucrgeblic^  nad)  il;rec  2ltiBunft  fragt,  fant  er:  Dtun 
tann  idj  nid)f  langer  märten  ; men  bet  fid)  auf  bie 
anbre  (Seite,  unb  fh’rbt.  IV,  Berichtigung  (beri 
Jpcrrn  OTTagifler  Dieinbatb  betreffend)  O melj-r 
bas  Original  beS  Briefes,  ben  .£>r.  Dt.  für  Derfaffdjt 
erklärt  l;at,  unb  bureh  beffen  Probti^irung  ber  Sj r. 
‘Pcebiger  3enifd)  in  Berlin  fid)  rechtfertigen  fällte. 
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unb  offein  red>f fertigen  Fonnfe  , ifl  Perforen  gegan- 
gen. £.  2f.  ^off t ifjn  nod>  ein)!  mieser  ju  f'nben; 
ttn'r  trünfdjen  eö  il>m:  bis  Do^in  ifi  aber  alles  tt>ei* 
fere  IKeben  pcrgeblid).  ©ie  IHebaBtoren  fügen  in 
einer  D7ad)fd)rift : » C55ered>t fertigt  burd)  Oie  Dorfte^'n- 
be  GrBlärung , in  tt>elcf;er  ber  ©rnpfanger  fefbft  6e= 
jeugt,  baß  mir  jenen  uns  pan  ifjm  eingeljanbigten 
23ricf  in  ber  3 -’it fcfjri ft  mit  bipfomatifdfjer  ©enamg« 
Feit  abbruceen  laffen,  in  tP2fd)etn  er  fügt:  baß  nidjt* 
übrig  bleibe,  als  baß  er  felbft  als  (Empfänger  unb 
(SinbanDiger  beS  33riefes  an  ben  Herausgeber  ben* 
felben  t>erfdffrf;t  unb  perfhimmeit  fyabe  — überfaf» 
fen  mir  nun  bie  ©atf;e  bem,  meftf>eui  fie  gehört, 
ber  ben  23rief  befit^t , bcr  bie  ßnri)e  felbft  pon  und 
auf  fid)  lab'et.«  ßo  beit  finb  |7e  in  ber  Orbnung. 
2lber  baö  folgenbe  fjarte  2öort,  tpeldjeS  baö  ftrd- 
tige  gaBtum  bod)  als  ausgeinadpt  PorauSfe^f, 
Ijäftcn  fie  nicf;t  Ijin^ufügen  fallen,  ba  fie  außer 
Gtanb  ftnb  bas  gaBtum  ju  beipeifen.  X.  2öeiber* 
radje  ein  ßdjtranB  pan  ßd>iiil\  XI.  (Sbrlid)  wäfyxt 
am  längfien,  pan  23ürbe.  XII.  21  n bas  ©lücr,  pan 
©leim.  XIII.  Herber  unb  23albe,  pan  «stf.  ßdjmibf. 
XLV.  Über  einen  unleugbaren  23ar^ug  ber  neueffen 
DTBoben,  pan  15.  p.  ftlenB.  XV.  DTeue  DUobeartiBef 
mit  einem  illnminirten  ^Tupfer,  jmei  ©amen  jn 
mabifdjem  pusje  parftcllenb. 


ioG 

4)  granPreidf;  im  3aF>r  1796.  2Iud 
Den  Briefen  Deuffdjer  DJicinner  in 
rid.  DTiif  23clcgen.  La  verite,  rien 
que  la  verite,  toute  la  verite.  2 iU 

form,  1796. 

6erf)|l?0  0t  ü cP.  I.  37acf)rid)fen  oon  Dem 
ßtffcen  Qfjamfortd , nad)  ©inguene,  mit  $u{äfyen 
t>on  0afiä,  gortfefmng.  Öaö  CtyatnforfS  ijt 

BefonDeid  DaDurd)  intereffant , Dag-  man  Cmrin 
Die  ßebenöryeife  unD  2Iuforcnrriere  Der  meifien  frans 
gofifd)en  2Iuforen  aud  Der  3*-’it  t>or  Der  CKenofution« 
anfdjaulid)  Dargeflellt  fiinDef.  ©in  33 rief  oon  0T?i* 
ra&eau  an  (Styamfort  (II.)  gieOf  Diefer  2I6tJ)eiIung 
BpfonDered  ^(ntereffe.  2IMdjer  OTienfd)  Don  freiem 
0inn  unD  erstem  DI?enfdjengefüf;r  Dermag  rvof;C 
fcdgenDe  0feUe  o|)ne  Die  innigjle  Ouifjrung  gu  (efert. 
OTirabeau  fd)reil>t  an  CSfjamfort,  Den  er  jcDergcit 
fet£>fl  in  2Infef>ung  Der  5lraft  unD  maralift^en  0tär£e, 
afö  feinen  Ofrern  unD  DUcijter  achtete:  »0ie  finD 

ein  (e&enDiger  3?uge , rt>ie  unn>al)r  cd  fei,  Dajj  man 
Biegen  aDec  bred)en  muffe;  ein  3 enge,  Da£  man 
gum  F)öcf)f len  2Infef>en  gelangen  tonne,  pljne  eine 
a6erg(äu&ifd)e  ©I)rfurd;t  für  Die  2DeIt  unD  i r>re  ©e* 
fcfje  gu  f;egen ; Dafj  man  gur  p!)irpfof>f)ifdjen  unD 
prattifd;en  UnaBfjdngigfeit  gelangen  tonne,  o^n« 
jemals  Den  0tolg  eines  fjoljen  ©cfül^S  oDec  eines 


107 


gfüd?licf)en  ©edanFcnö  gebeugt  oder  jurüdPgedrängt 
gu  haben;  daß  man  feine  0tefle,  fros  der  DQIen« 
feften  und  der  Singe  um  fitf)  her*  o[>ne  andre 
0cf;onung  einnehmen  Fpnne,  als  diejenige,  meFdje 
die  DIienfcf;f;cit  der  DHenf(f)f;eit , die  SuFdung  der 
Xugend  den  33c>rurfF;eiren  der  0.ihmachen  fcf)ufdig 
ift;  und  rnenn  der  gußfteig , den  man  nehmen  muß, 
um  fo  ^um  3 1 1 ‘ F e gelangen,  aud)  gfeieff  der  fteil* 

fte  ift,  fo  ift  er  doch  aut f>  Beimeifein  der  tür^ejite  « 
III.  2Ius$ug  aus  den  25 riefen  eines  deuffdfjen  2Ir$* 
feS.  25oII  intereffanter  DfTacfjricfjfen  über  das  ge* 
genmärfige  Dlcedi^inatmefen  in  Jranfreicf),  über  ei« 
nige  muffige  öffentliche  lifterarijc^e  2tnftü(ten,  über 
öffentliche  $efte  und  mehrere  merfmürdige  OHen« 
fcf>en.  IV.  'ProfFamafion  des  ©cnerafs  23uonaparfe 
an  feine  Qiöaffenbrüder  je.  V.  Sas  upü^iefjende 
Sireltorium  an  die  0ambre  * DU;ein  « OTtofer*  und 
DTord  « Armeen.  (If;arafferiftifrf)e  repubfifanifche 
0pradF)e.  VI  Lepoigne.  VII.  Coliot  d’Herbois  in 
ßagenne.  2tus  einem  23rief  non  ihm.  VIII.  Ser 
23o[Esrepräfenfanf  Srouet  an  die  gefe^gebende  25er« 
fammtung.  (Sine  frf)mad)e  £ümmerFid)e  25ert^eidi» 
gung.  IX.  2tuS$üge  aus  den  23 tiefen  eines  D^ord« 
länderS.  Unter  den  oieten  angenehmen  DfTad; richten 
meiere  diefe  2Ins^üge  enthalten,  findet  man  auch  ei« 
nige  über  neue  Sh^aterftücfe.  2Ius  einem  Xrauerfpier 
Caton  d’Utique,  das  der  23rieffteller  fadett,  führt  er 
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fine  Gfeffe  an,  bic  fefyr  applaubirf  mürbe,  iinb  füjjt 
f)in$u  : Die  +)  a r i fe  r Sperren  unb  ©amen  Ratten  fsd) 
Darin  nmflicf?  felBft  ©erectytigEeit  rpiDecfaljren  laffen. 
Gie  fyeiftt: 

Pour  vivre  en  r^pubjique  il  nous  Fant  des  vertu* ; 

Et  depuis  trop  longtemps  les  Romains  n,’en  ont 
plus. 

X.  2Iuö  Dem  Berichte  Deö  3ieprdfentanfen  Gtourfoitf 
üBec  die  Gegebenheiten  oom  gten  SfjermiDor.  Q3ie* 
Je,  auö'  Dem  erft  Eür^lirij  gebrucEfcn,  üBrigena  cm 
neuen  Sf>atfud)en  armen,  unD  in  einem  DeFIamatari* 
fd)en  Sone  gefrfjricBenen 'Serie!;?,  auögeI>oBneciIneFbo* 
ten  nod)  feBenbe  gum  Sfjeil  wichtige  ‘JRänner  Betreff 
fenD.  VI.  ©ift  unb  ©egengift.  2Iuö  Dem  Messager  du 
Soir.  VII.  3veDe  Deö  PrafiDenten  Der  SofEtfgefell* 
fd^aff  $u  DReilanD,  gehalten  auf  Den?  Pfa$e  Der 
5fatl)ebra[fird)e.  XIII.  ProEfarnation  Der  SolEögc* 
fellfc^aft  DReüanD.  XIV.  Jpi;mue  Der  italieni-- 
fd;en  2Irmee.  3tadj  £>cr  DIMoDie  Der  DRarfeiÜer 
.£>9tnne.  ©er  Refrain  Diefeä  Eräftigen  Piebeö  I>.eifjt: 

Au  bout  de  vos  exploits,  reveillez  vous,  Romains, 

Brisez,  brisez  les-  fers  dont  on  c’hargea  vos  mains. 

Le  chant  du  depart.  Hymne  de  guerre.  DRit  DRu/ 
fit  'füfd  ÄTaDier  Don  DReljuf. 


log 


2fnfj«tt  beö  fie 6 e n t e n ©tücfö. 


I.  ÜBer  ben  0eBraurfj , firf)  in  Briefen  bet 
nrtbeutfcfjen  üööifcc  Gnure,  'Dieselben, 
£)enenfe[Ben  unb  Dero  Bebicnen.  0.  i. 

II.  23erfud)  ü&er  ben  begriff  beö  OTepuBfiFa* 

niömuö,  23eranfaj$t  burri)  bie  itanfifdje 
C3d) rift  ^um  eroigen  grieben.  ‘Hon  grieb. 
0dF>icger . io. 

III.  Xfyytftö.  Zfyeoftitz  erfte  ÜBerfe^t 

t>on  3-  $•  23t>{3 42» 

IV.  3tt,ei  @ebirf)fe  t>on  jtaroline  Diubolplji. 

3m  3u u 1794 55. 

£)ec  Dliitfag  im  3U^*  • 67. 

V.  Gjjrengebärfjfnig  unferö  eljrmurbigen  QU)ti- 

5>errn  2UBrecf>  t £)  ü rer$,  t>on  einem  fünft* 
fieBenben  iHojTerBi-uber.  . . . 5g. 

VI.  Don  beutfdf)en  30Ucna^cn- 

1)  £)ie  Jpoien,  2 Bi<>  5feö  0füc£.  . . 74* 

2)  Der  (Seniuä  ber  3^if.  37?ai  unb  3«niuä 

I79Ö 97. 

3)  23errinif(fjeS  2£rcT>i t»  bet*  3eif  unb  ifjreö  @e* 
frijrmacfö,  4*  7t c0  0£üd?t 


100. 
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4)  gronFreidj  im  1796.  2Iu*  t>en  Srie- 

fen  fccuffrf)er  OTanncr  in  “Pariö. 
«gc[egCn.  La  verite,  rien  que  la  verite, 

toute  la  verite.  2Uti>na  1796- 


in 


23ei  Sofmtm  ^nebridb  ltnger  tnerbcn 
folgenbe  neue  23er?e  jnc  iJIXicI^aeli»* 
cJItcffc  1.796  fertig. 

23ereurf)fung,  (nähere)  Dcö  Dem  Jrciljerrn  non  DTTnif 
gugefcfyriebcnen  Operationöpfanö  für  Den  gcIDgug 
1794  6 ft  er  r.  frang.  5triegeö , freiinüf  I>ig  unD 

tt>üi;r.  3ter  23anD.  gr.  8.  mit  ftupf.  1 t[>f.  12  gr. 

©euffd)ranD , fürö  3n^r  1796.  6>  7,  8$  Jpeft.(  ©et 
Jahrgang  anö  12  0tücE  befk'jjenD  8.  brofrfjict, 
foftet  5 t^[r. 

C^irfnnnerö  0.  (5F>rf  flc>pt>  J)ifIoriftf)e  richten 

über  Die  frangöfi'frfje  Dteuofution.  Ster  23nnD.  8. 
9Teue  2£uff.  DITit  einem  ^er  X^uillerien. 

©cffelben  i2ter  33anD.  8.  1 Ujf.  8 gr. 

©ötije’ö  neue  0d)riften.  6r  23nnD.  8. 

©effelbcn  23iff>erm  DlTeijlcrö  Ce^rjaljre.  /^ter  unD  leg* 
ter  23anD.  8.  1 tjjT.  12  gr. 

JP)offmannö  (De3  Jperrn  ®elj.  Dtari)  non)  einige  für* 
ge  allgemeine  23emer?ungen  über  Den  0faaf,  in 
tK ü dB fi cf> t feiner  2Jufnafjme.  8.  6 gr. 

.fiergenöergfe^ungen  eineö  funftfiebenDen  Äfojlerbru* 
Derö.  33Iit  Dem  23ilDnij}  3{apl)aefi3.  20  gr. 

itodjburf?  (ncucfleö  Serfiniftbea  ) oDer  2Tnmeifung 
0peifen,  0auren  unD  (Sebacftieö  frfjmcufbaft  gu* 
£uri($fen.  ir  23anD.  ©ritte  Sluflage.  12  gr. 


Oeuvres  clioisies  de  Mr  de  Florian  xecueillie»  k 
l’usage  de  la  jeunesse.  B.  12  gr. 

Recucil  de  tcrus  !es  Traitös,  Conventions,  Mefrioi- 
res  et  Notps  conrlns  et  publies  par  la  Gouronne 
de  Dannemark  depuis.  l’ave'nement  au  trone  du 
roi  rcgnant  juscju’  ä i’epoque  actuelle,  ou  de  l’an- 
nee  1766  jusqu’en  1794  inclusivemeut.  Gr.  8« 
t thl.  IQ  gr. 

■ÜDifffled!  {Seuin  DTTcuftiö)  ein  Saufenb  unb  S^ei 
unb  Gering  32iting~  unb  2öed)fe[fabellen  Don 
grirbricfrebor,  iDufoten,  Gouoeräin,  Carolin 
unb  2aubff;nier,  uiib  Don  Berliner  unb  Breslauer 
iPfunben , Jpiiml  arger  XbaTcr  unb  3I?arf  Banffo, 
2Bicner  upb  Jpollnnbifcfjen  ©ujben,  Conbnec 
Gdjiltnig  utib  Pfujib  Gierling.  2IUeS  Den  1 birf 
io«,uoo  gegen  l'reu|j.  Üouranf  rebugirf.  3“r  9rt>* 
fjen  BequcmlufiFeit  beö  handelnden  PubltPumö 
fergfiUcig  berechnet.  8.  2 tf;[. 

B'oltnianud  ©efrfjirijte  bet  curopüi|*d>en  Gfaafeu. 
i t[)f.  8 gr. 


mit  SlffeFt. 
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Oeuvres  clioisies  <le  Mr  de  Florian  xecueillies  ä 
l’usage  de  la  jeunesse.  S.  12  gr. 

Recucil  de  tcrus  les  Traites,  Conventions,  Me'fnoi- 
res  et  Notes  conrlus  et  publie's  par  la  Gourönne 
de  Oannemark  depuis,  rave'nement  au  trone  du 
roi  regnant  juscju1  ä i’epoque  actuelle,  ou  de  l’an- 
nee  1766  jusqu’en  1794  inclusivemeut.  Gr.  8« 
1 thl.  IQ  gr. 

•SBiftflodc  ('ßetdn  DTTaHPnö)  ein  £aufen&  unD 

uni)  (Setf^-ig  uni)  !J8erf)ferta6elIen  Den 

§rirbrin)öD’Dr > SuPaten,  0euoerain,  ^arcdin 
uni)  ßaufrffymet* , uiii)  Don  23eifmcr  unö  23rcdlauec 
^pfunDcn  , Jpii mT  urger  Sparer  uni)  DTtarF  33  duffe, 
2Sicner  upD  ipollänigfcben  ©ulDcn , Conönec 
0t^iliing  uni)  4'fun&  0terfing.  21Ueö  Den  1 fr i $ 
100,0  00  gegen  lVeujj.  5i  ouranf  reöti^irt.  3ur  531*0* 
f]cn  23equemfuftFeit  i)eö  frandehi&cn  Pufrlifruind 
forgfdftig  frm’dpiet.  8.  2 tf;f. 

SBoftruanud  @efa)iri)te  i)ec  curepuifdjen  0faafeiT> 
1 thl.  8 gr. 


<D  e it  t f cf)  t a tt  b 


£>  ^dbcö  Cidhf,  burd)fcinfre 
OQTicb  gan$  mir  beincr  Jpcifrc, 

3u  fd;aun,  rvaö  tval;r  ift,  fi^bn  unb  guf. 

o p. 


21  d ;feö  ©.furiP. 


I. 

0 r i ß f ß 

über  bie  ^antifc^c  <pf)i(ofoi>§ie  *) 

an  einen  greunb  in  $ariö. 


© r ff  ß r 0 r i e f. 
f3ur  (Sinfcifung.) 

SB3a$  fott  icfj  ben  triberfpred)enben  lirtljeiferi 
fagen,  bie  ©ie  über  itanfö  tyfyilofopfyie  gehört  Tja» 
6en?  3 cf;  roürbe  bod)  nur  Partei  fein,  trenn  üfj 
tniri)  auf  bie  eine  ober  bie  anbere  ©eite  fcfjfagen, 
öunb  betätigen  trollte,  ba§  bie  2Bifj'enfcf;aft  unb 

•)  2)iefe  ^Briefe  finb  für  foliije  £efcr  beffimmf,  trclcbe  f?cf> 
cinrn  Furjen  beuflidjen  unb  bcjlimmfcn  23egnff  t?on  ben 
Dlcfulfafen  biefrr  pbilofoptjie  m adjen  it>t>lfcn,  ohne 
Äa-nfs  2*5erfe  felbft  gelefcn  ober  oerftanben  ju  f>aben. 

2)eutfd;I.  gs  6 1. 


»*4 


Die  JRenföheit  efmaS  baöurc^  getuinnc  oDer  nisljt 
gewinne,  unD  trau  Fann  Der  DITadjtfprud)  Da  Ms 
fen,  tuo  nur  allein  eigne  ©infidjt  Das}  llr^eif  Des 
fiiinmen  niu^  wenn  e*  ©üTtigFeif  paDcii  unD  Über* 
geugung  jjcrDprbringcn  feil?  23er  rin  grünblidjeS 
Urtljeil  üDer  &'anfS  Tßfyilofopfyie  fällen  miß,  mu§ 
Dod)  tvenigjlcr.sJ  Den  3?dcc£  unD  Die  DTiittcI  feiner 
linterfudjungen  Fennen.  3cf>  Fann  3!>npn  in  35* 
rer  je^igen  3age  Das}  eigne  ©fubium  feiner  23erFe 
nid)f  gumutljen.  Sie  fnib  meitlauftig  unD  fdjtiur, 
unD  erfoDern  fdjledjterbings  mel)r  $eit  unD  me[)r 
2Huße,  als  3!)re  unruIjeDoIIcn  politifdjen  ©efdjäfte 
3ljr.cn  Derfiatten.  3n^ffen  e*  fp  fc^ruer  niefjf, 
eine  bünbige  23prfiellung  non  Dem  gu  geben,  mag 
er  eigen tlitf)  in  feinen  Unterfudjungen  beabfidjtiget, 
was  er  Ijcrauöbringt , unD  Durrfj  tueCcfje  ©runbe  er 
feine  DFefuftate  untHfiü^t.  3f5  neljme  Dafjer  3‘5l'c 
2luffoDerung  redjf  gern  an,  35ncn  einen  oorläus 
figen  33egriff  con  Dem  3n5aife  »>er  Ä'antifdjen 
23erFe  gu  geben,  obgleid)  35r  Urteil  Darüber  im 
2lllgemeinen  fdjon  gefaßt  gu  fein  fcfjeinf.  ßie  Der? 
fpredien  fid)  nicf;t  oiel  mefjr  Don  Dem,  maö  in  Der 
3)f>i(i>fopf)ie  2luffeljen  rnadjt.  Gie  Dcrmutljen  alfa, 
cö  merDe  irgenD  ein  altes  ©gflcnt,  micDer  neu  auf* 
geflutet  mit  frappanten  3ügen,  in  einer  neuen  Gpra* 
d;e  Dargeftellt,  fein.  3^  ginuDe  inDefj'en,  Dafj  35r 
llrtljeil  nod;  nitf)f  fo  gang  abgefc^fpffen  ifi,  Dag  Gic 


eö  m'dfjf  fotften  örtern  Finnen,  roenn  ©fe  die  0a= 
tf)e  ander*  finden;  Denn  it[>  £enne  3>ljre  UnBefan« 
genljeit  in  Unterfud)ungcn  diefer  2frt.  3lD  tjabe 
$anf*  2I>erFc  genau,  fel>r  genau  fhibiert,  und 
mill  3[>neii  in  aller  tfürge  da*  TBtfentlicfye  3hrßtf 
3nfjalt*  miedergeBcn.  3rf)  merde  3£nert  öi* 

QBorte,  fondern  den  ©eijt  dcrfelBen  mitfl)eiren;  und 
©ie  mögen  dann  (HOff  urt^clfen > oB  e*  ff d)  dec 
31lül)e  t>erlol>nf,  die  y>I)iU>fopl)\e  diefe*  DTianne*  $u 
fhidiercn,  und  ob  e*  nü£>tiif)  und  gut  iß,  fic  allge* 
mein  gu  oerBreifen 

©ie  mißen,  dag  die  ^hilofophcn  t>on  jeher  off 
mit  den  2lu*fprüchen  de*  gemeinen  DQienftfjent>er* 
ßandcö  in  2Siderfprud)  geraffen  find,  Sag  mir 
einen  Körper  IjaBen,  dag  Singe  auger  un*  r^ifH- 
ren,  dag  die  ^Ttafur  n ad)  feßen  ©efe$eu  fortgehe, 
dag  der  DTlenfd)  ‘Pflicgtcn  und  ,23erBind[id)Feiten  fya* 
Be,  und  der  3uiec*)nung  fähig  fei  :c. ; diefe*  ßnd 
©ä£e,  tt>cfrf)e  der  gemeine  23erßand  non  jeher  altf 
tvafy r uornu£gefe£t  fyat , und  ge  ßnd  nie  ef)cr  Be* 
gmeifeft  morden,  aT*  Bis  man  änßng  die  ©runde 
dcrfelBen  auf^ufudjen.  Sa  e*  neinüc^ein  Q3edurf* 
nig  der  Vernunft  iß,  und  alle  eigentliche  ZBiffen* 
fcf;äft  darauf  Beruhet,  dag  man  non  feinen  Urtl)eis 
len  hinre,thende  ©runde  anführen  Fann ; fo  £ei* 
gen  |Tcf>  die  erßen  ©puren  der  fid)  entmidrelnden 
‘Vernunft  auch  darin,  dag  |7e  non  den  gemeinem 


lirf r>ciTen  bie  ©runbe  auffucfjf,  unb  f7e  betätiget 
ober  oertoirft,  je  nacftbem  fie  fiubef,  bag  fie  auf 
n?al;ren  ober  faffcfycn  ©rünben  berufen,  2lUeö  pl)i* 
lofopf)iren  befreiet  in  nirbtö  anberm,  nlö  in  bcm 
2luffutf;cn  ber  fjinreidjer.ben  ©rünbe  gcrriffer  f<f)oti 
oorfjanbcnen  ürfbeile,  ober  in  bem  2lbleifen  gcruif^ 
fer  goTcjen  auö  lirtl>eilen,  bie  man  afö  loaljr  Be* 
funben  l)af. 

2Bcnn  man  nun  bie  ©efdfjid)fe  ber  pi)irofopI)ie 
Befragt;  fo  finbef  man,  bag  ein  Xljcil  ber  JHjilofo* 
p£en  ein  ober  mehrere  Cgflerne  erbauet  jjaben , too^ 
burrfj,  n acf>  il)rer  DTTeinung,  bie  2lusfpnjcf)e  beö  ge? 
meinen 'JHenfrfjeuoerflnnbcö  Bcgrünbet  finb,  unb  mar-* 
auö  beren  2I>al)rBcit  auö  allgemeinen  ©runbja^en 
ernannt  merben  Fann.  2Inbere  aber  fjaben  gu  Be* 
ireifen  gefurzt,  bag  bie  ©rünbe  jener  'Pf>ilofopl)en 
nid)t  F>in r ei cfi en b fiub , unb  bag  t? i efrn el>r  baö  ©c* 
gentl;eil  Oon  ben  2fuöfprücf)en  beö  gemeinen  23er* 
ftanbeö  auö  geroiffen  ©runbfa$?rr  folge.  Oft  fof* 
gelten  fogar  gmei  entgegengefe^te  Parteien  auö  ei* 
nerlei  ©runbfä^en  bie  entgegengefe^ten  lirtljeile. 
(Snblicf)  gab  eö  einige  !}3l;iIofopl;en , roefd)e  alle 
DHogliit)Feif  eineö  grünbfidben  23eit>eifeö  für  irgenb 
einen  6a«  gang lid)  in  gogen,  unb  bet 

menfcf)licf)i’u  33rrnmift  bie  gäljigfeif,  iljre  0ä$e  gu 
Be  tu  ei  fen  überall  abfprarfjeh;  eö  fei  nun,  bag  fie 
baö  Biöljerige  DKiölingen  aller  oerfudjten  23eroeife, 
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ober  bie  oermeinfe  (Eingiht  in  bie  natürridje  ©darnach* 
r>eit  ber  Vernunft  bagu  bejlininife. 

0o  finden  mir  gu  allen  Parteien 

unter  ben  J)^iIofop^en.  (Einige,  i vetdfye  Die  Or* 
t(>ofcojH’n  feigen  mögen,  biß  fid)  ber  2(usfprücge 
beö  gemeinen  23erflanbeS  annehmen,  unb  fic  in  \\y  - 
rem  0pfhir!  bemeifen ; anfeere,  toe fd)e  bie  2iusfprü* 
t^e  bes  gemeinen  23erftanbeS  afö  3rrtl)umßr  Dermal 
fen,  unb  entgegengefcfcfe  Urfl>eife  burij)  ein  0 p (fern 
Begründen  moüten.  Diefes  |7nb  bie  Jpefe roboten. 
(Enbficf)  bie  0feptiPer,  ein  23o[f,  meidjeä  bie 
0i)fleme  beider  oermirft,  unb  gü  bemeifen  furf)f; 
bag  es  überall  gar  fein  0p (len;  gebe  unb  dag  bfog 
bas  genug  fei,  bag  ber  oQIenftf)  nid)ts  philufo/ 
phifrf)  b.  i.  aus  hüueid,euben  ©runben  miffen  fbune. 

Diefe  Parteien  fpaiten  f7cf>  mieberum  in  fe^r 
fiele  3’.oeige,  tocftfje  nufgufüri)en  l^ier  nirgf  berOrtifL 
Der  ©runb,  roesfpalb  irf)  ihrer  überhaupt  ermähnen 
mugte,  iff,  tveif  bie  ftantififje  P()ifofop[;ie  non  ber 
(Entdeckung  außgetyf:  bag  i)  bie  bisherigen  Drtf>o* 
dopen  in  ber  J)I;i lo)opfyie  darin  red;T  haben,  bagfiedie 
2(uöfprüche  beö  gemeinen  Herftanbes  in  0ii)u^  ne[>* 
men ; bag  aber  ihre  entdeckten  ©ründe  für  bie 
2öahrhe«£  frerfelben  theifs  ungureid>enD , theifs  faffrfj 
finb,  uub  bag  alfo  ihre  gange  233iffVn fd^äft  grog* 
fcntheifs  auf  (Einbildungen  beruhet;  2)  bag  bie 
biehffiü-n  Jpeterodopcn  barin  Olefyt  haben,  bag  ge 
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fcie  falfcfren  ©rünbe  Der  örtDobogrcn  afe  ungurei* 
rf)cnb  uernn’rfen,  unb  Dag  fie  ijjnen  geigen,  mie  au$ 
ifjrcn  angenommenen  ©runbfd^en  forrfje  UrtfjeiFe 
folgen,  roelrfje  Den  1 1 r t T> e i T e n beö>  genteinen  23erftari* 
i>eö  entgegen  ftnb ; Dag  fie  über  Darin  irren,  Dag 
fic  jene  ©runbfdfie  felbft  für  tp a[)r  galten:  iF>rc 

Hüljne  Äonfequcwg  bringt  fie  Der  2Bül)rl)eit  nirf)t 
uaf^r;  3)  Dag  Die  ©Eeptifer  auf  bcm  rechten 
ge  ftnb,  rocnn  fie  Das  Ungeroiffe  unb  bas>  Jalfdjc 
•in  ben  ©runbfdfcen  unb  golgen  beiöer  uorl)erge» 
nannten  'Parteien  aufbedEen,  unb  Daburd;  gur  grünb; 
liefern  Ünlerfurf)ung  auffobern;  Dag  fie  aber  Darin 
fid;  fefbft  ocrirten,  toenn  fie  ftd)  überreben,  eine  ab-- 
fofute  Unfafjigfeit  ber  Vernunft,  irgenb  ettoasj  mit 
©ewigljeif  gu  ernennen,  bemcifen  gu  bannen. 

laut  fyat  tiün  einen  Q3erfua)  gemarkt,  fi d)  alt 
Oßiittelsmann  grrdfdjen  alle  Diele  Parteien  gu  ftellen, 
unb  inbem  er  jeher  etmas  gugcfteFjf  unb  ettuar»  ab* 
fpridjf , fie  insgefammt  mit  ber  Vernunft  in  (Sin» 
ffimjuung  gu  bringen,  Den  £) nF; oberer,  geiget  er. 
Dag  fie  Darin  red )t  get!f>an  Ijaben,  Dag  f?e  fid)  an 
Die  2(u$fpcüd)c  beö  gemeinen  23er}l:anbeö  Raffen. 
(Stf  giebt  ilorper  auger  untf.  'Der  OKeufd;  ift  ein 
nieraftfdjeö  freieö  2Befen,  ba$  unfterbfid)  i|T.  ©d 
egiftirt  ein  ©oft  unb  eine  morafi|’d)e  2iMfregierung 
u\  Diefeö  ftnb  aud;  Die  Stci'ulfnte  feiner  pbifofo» 
pfjie.  (Sr  geigt  aber,  Dag  Diefe  ©d£e  fid)  auf  gang 


andere  ©runde  güßen,  al*  diejenigen  find,  welche 
biöfjer  oon  den  OrfTjodoren  gebraucht  morden  find, 
©e  beroeifet,  dag  die  ©imoürfe  der  .fKfcrodojrcn  ge* 
gen  die  ©rundfafie  oder  auefj  gegen  die  $onfequeng 
der  Ortfjodoren  gegründet  waren;  aber  dabei  aud), 
dag  iljre  eigne  ftpnfequeng  die  ‘ßaljtfyfycit  i[>rer  23e* 
Ijaupfungen  nirfjt  aufjjebt,  loeit  die  ©rundfaäe, 
worauf  ge  ifjre  Cdjlüfjc  bauen,  faffa)  find,  ©nd» 
lief)  fu d[) f er  den  ©feptifern  dargutljun,  dag  fie 
§toac  Dtel  Oan?  dafür  oerdienen,  dag  fie  die  23er* 
nunfr  nidjt  [jaden  einfdjlummern  lagen,  fondern  fie 
$ur  geten  fortgefe^ten  2Bicffamteit  anfpannen;  dag 
aber  die  ©runde  de*  ©Eepti^iömu*  deswegen  falfd) 
find,  weil  gef)  gan$  andere  und  gemiffere  J)ringipi* 
en  der  ©ewigfjeif  der  menfqjficfjen  ©rd'enntnig  oor* 
geigen  ragen,  al*  diejenigen  find,  die  man  bi*l)ec 
dafür  auögegedcn  [)üt,  und  auf  deren  gaffd)f)eit  der 
ßfcptifer  feine  23ergmeiffunc[  an  aller  2Biffenfif)aft 
gründete. 

ßa,  mein  greund,  IjaSen  (Sie  nun  den  ©egefjt** 
pun£t  uor  gd),  au*  weldjem  ßie  die  &'antifdjen  23e* 
müfjungen  oorlaufig  betrachten  muffen,  ©eineJpaupf« 
abgdjt  ig,  »die  2Iu0fprüd)e  de* gemeinen  Q3ergande*, 
»befonder*  aber  diemorafift^en  23egriffe,  die  fugend 
»und  die  Dtefigion  de*  D^Henggen  gegen  alle  fernere 
»Angriffe,  dutd)  deutfidje  und  einleuchtende  ©runde 
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»gu  fidjern,  affe  bloß  eingcbifDete  ^rFennfnifJc  au0 
»Dem  ©ebiete  Der  P()iTofopIjie  ju  entfernen,  Teeren 
»0pr£uTanoncn  aden  ferneren  (Eingang  gu  verruel)* 
»ren,  unD  qtTer  0d}ivärmerei  Der  Vernunft  Durd) 
»genaue  Vegeicfjnung  Der  ©rennen,  innerhalb  toef* 
»d;er  fte  allein  etroaö  reeUeö  ernennen  Fann,  Zfyo c 
»unD  £l)ür  £U  oerfd)[ie^eri.'’f 

©iefeö  $u  Teilen , rvirD.  3T)iien  vielleicht  uns 
möglid)  fefteinen,  Da  Die  pi)i  To  foppen  3a!)rfaufl,n^e 
Baran  gearbeitet  fyaben  , ofjne  ed  $u  vollbringen. 
0ie  rverDen  fiü)  erinnern,  Da£  jeDe  Partei,  jeDe 
0eFfe  immer  eine  $eitlanQ  Die  ffol$e  ©inbilDung 
genäfjtf  ljat,  Den  2Tnfang  unD  Daß  QrnDe  aller 
menfd;Tid)en  ©tFennfnif?  entöecft  311  l^abcn , Da£  jes 
De  im  23cfi§  Der  r>ellften  SBahrljeif  ju  fein  glaubte, 
unD  Da£  Denn orf)  il)r  3rr{Üu,n  00,1  anDlern  fefjr 
BalD  ivieDer  entDeift  rourDe,  Die  fi' if>  abepn'alö  Dan 
neuem  fii)meic^eTten,  Die  TBafytyeit  gefunDen  $u  f >as 
Ben,  Denen  eö  aber  Dodj  tvieDer  nid>f  beffer  ging,  alö 
iljren  Vorgängern.  0ie  toerDen  affo  vieöeid;t  Den 
neuen  2lDepfen  fc^on  gum  Votauö  alö  einen  23e* 
frogenen  Don  fra)  roeifen , tveil  0ie  an  Den  0fcin 
Der  2Beifen  nid)t  glauben,  unD  rverDen  eö  fd)o n für 
einen  2TnfaTI  von  £eid)tgTänbigFeif  Ralfen,  tvenn 
0ie  fid)  DerabTaffen,  ilf>n  au$ufef)cn. 

2Tber  rvie?  mein  greunD,  roenn  T)ier  gar  nidjt 
von  einem  ©ef)eiiTini0,  uon  einem  verborgenen  0tei; 
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ne  ber  SBeifen  bie  Diebe  i|l?  »nenn  e$  einen  fimpefn 
gemeinen  $robierftein  giebf,  ber  an  ^ebermanrte 
223ege  liegt,  uni)  ber  bloß  beömegen  nid)t  bemerkt 
ober  geartet  tourbe,  treiT  er  gar  gemein  ift? 
0inb  etroa  ber  Jatte  3U  toenjg,  baß  mir  bas  3>al;cs 
fjunberte  Tang  am  ©angcö  fucfycn,  n>aS  roir  an  ben 
Sfiifjen  unfereS  23aterranbeS  toeit  bejjer  antreffen 
Fbnnen?  2lf;*o  Raiten  0ie  3ftr  Unreif  fürs  erffe 
nocf)  ein  roenig  jttrüd?,  unb  rparfen  0ie  roenigftenS 
norfj  einige  Sriefe  non  mir  ab,  cf;e  0ie  beftini* 
men,  ob  eö  ber  DHülje  ruertf)  fei,  auf  baö  0rubium 
ber  Üantifcfjcn  0rf)riften  einige  3e,t  3«  t>em>enben, 
ober  iiiifjf. 

(Die  Siorffefcung  im  näd^flen  C5lv. £.) 
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II. 

Briefe, 

auf 

dner  3uife  bnvdb  nadE>  ^ranfeu 

gefcf)rie£cn. 


@ r ff  e r 35  r i c f. 

©erö/  ben  27|Ien  Julius,  1756. 
Ungern  pcrffef?  £eip$ig,  Den  angenehmen 
Gommeraufenthart , Deffen  man  nucf)  oF>ne  eigene 
trcfjcii  Umgang  mit  Dltcnfc^en  gcu*  riet>[icf)  genießen 
rann.  Sie  rei^enDe  engfifrfje  'Pffan^ung  runD  um 
Die  GfaDt,  Die  nur  ein  DTiann  Dort  ©cfüfjf  unD 
@cfd}niac?  *)  auö  Dem  aTten  flir.fentcn,  fonfl  mit 
fahren  3Q?auU»eer&äuinen  umpflanzten,  GtaDfgra&en 
etftf; affen  konnte.  £)aö  fie&fiif)c  Dvofenfljaf,  eine 
faß  engfifc^e  Statur;  fo  manche  fcfjöne  unD  nu§* 
lidje  2Infage,  mie  Der  ©arten  Deo  33anquiec  £örO, 

*)  S)cr  geheime  £riegßraflj>  31? ü Her,  je^iger  &urgemei* 
fler  ber  Gfabf  Ceipjig,  nmd>£  fiä>  bureb  biefe  fufcöne 
yflanjung,  bie  mi£  jedem  ^nfore  frijöner  gcbciljf,  wie 
burd;  fo  manche  andere  !örrfi$öncrung  bev  ©fabf,  urtt 
feine  3KitE>ürgrr  unb  OTnchPommcn,  unb  um  fo  tiefe 
feufenb  CReijenbe  ton  allen  SHajidnctT,  auf  bie  ebel|1e 
2i3ci|'e  tecbiciit. 


31.  b.  $. 


in  trelcf;em  bie  fihönfK’n  einheimifdfjen  unb  fremben 
Pflangen  gum  erfreu  fielen  ©enug  oller  ©arten* 
freunbe  in  feltener  23ollftänbig£eit  unb  Iteppigfeit 
prangen;  batf,  btird)  oerbefferte  2Dtejen*  unb  23aum* 
Kultur  erfreuliche  ©ut  b.cö  5t'a  in  nicrrath  g r e g e, 
2lmt  SÜauenbprf;  bie  artige  angenehme  Seichter* 
fd)e  Anlage  nor  ber  ©tabt,  unb  fo  manche  anbere 
©arten  unb  Pflanzungen,  gemahnen  einem  genug* 
fähigen  DITenfchen  borf  bie  lieblichffen  ©ommerge* 
nüffe.  Unb  re  er,  rote  icfy,  bot  t bein  ©chatten  froher 
3ugenbgenufj’e,  unb  bem  frühe  oermorrenen,  fid) 
immer  freunblichcr  löfenben  ße&cnöfnoten  nathgu* 
fpüren  \) af,  unb  ihm  gerne  nachfpuren  mag,  bem 
mirb  gerabe  baö  fo  lieb  unb  beeuh-igenb,  bng  er, 
auch  ohne  befonbered  Spm%ut1)iin  ber  ©irW>of),,er' 
hinlängliche  23eranlaffurigen  unb  2$eranftaffungen 
finbef,  fein  £eben  auf  feine  eigene  ÜBcife  angenehm 
hiägufrerben.  Qagn  gehört  nun  freilich  auch  flic 
unfer  ©inen,  auger  jenen  angenehmen  Promenaben 
unb  einem  fo  guten  ©afthofe,  alö  ich  0,1  dem  Qu* 
fei  be  23at>iere  fanb,  eip  23erein»gungcpun£f  für 
alleö,  rnaö  bie  ppff  unb  ber  Suchh^nDel  gemährt; 
unb  ben  fanb  ich  faum  gehn  Späi ifer  t>ori  meinem 
Jpofet  entfernt,  auf  eine  fehr  b^frfebigenbe  23eife, 
an  bem  ncucrricfjteten  Q3  et)  g a n g f cf)  en  DUufeum, 
baö  eine  reiche  -Quelle  ber  angenehmflen  Unterbot« 
tuug  für  ben  gfemben,  roie  für  ben  ^iri^eimifcfjcri 
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i ft.  0o  (jatfe  id)  in  Ceipjig  Bie  oier  großen  Ce* 

Benßcfemente  Beß  BcgfücEten  2BanBererß , ©afifjof, 
Promenade,  J)ofl  unB  Q3ucf)I;anBe[  in  einer  fo  an» 
gemeinen  Jparmonie  unB  Bequemen  Cage  Bei  ein* 
anBer,  Ba§  irf>  €in  fo  g!üdlid;er  ^paueoater  unB 
CanBmann  feqn  muf}te,  afß  id)  e<5  n?irf[icf)  Bin,  um 
n\d)t  auf  Ben  ©eBanfen  $u  fommen,  Bajj  fold) 
23anBerleBen  toof)[  gar  £>ic  angenel;mfte,  unB  für 
einen  freien  ‘JHepfcfjen  Beß  aofaufenBen  ar^f^nfen 
^aljrljunBerfß  angemeffenffe  (*rijlen$  auf  tiefer,  in 
jeBem  0inne  runBfaufenBen,  ©rBe  fei.  — 

©o  trenig  icfj  auefj  gefonnen  Bin,  Sir  Biesmai 
ein«  Sefc^reiBung  Ber  DtfierFroürBigFeiten  Ccip^igß 
ju  geBen,  — oiefeß  [ernte  icT>  in  Biefer  ^aljteß^eif 
puef)  nur  in  feiner  unBefeBfen  ©eftaft  fennen,  afß 
Ben  fe^r  gefdfjmaifoollen , freunMic^en  5ton^ertfaa[, 
Baß  lopfdeingericf )tete  genfer  — fo  mufj  id)  Sir 
Bocf)  noef)  ein  löort  oon  Ber  ©inric^tung  Beö  ge* 
nannten  OTEufeümß  fügen  : idf)  Bin  eß  i [>rri  für  Ben 

fagfirhen  ©?nufj,  Ben  eß  mir  gemährte,  faff  fcfmfBig. 

Ser  ^tueite  0tod£  eineo  aufeF)ufid)en  Jpaufeö  ift 
auf  eine  gioedmäßige  unB  ^i er(i tf>e  IBeife  $u  einet 
öffentlichen  Cefeqnftaft  eingerichtet.  DTEan  tritt  £u* 
erft  in  einen  großen,  mit  Ben  23ifBniffen  Beutftljer 
©deuten  außge^ierfen  0aa[,  in  me[if;?m,  fo  mie 
in  einem  JTTeBen^immer,  Bie  fef;r  anfeF>n[icf;e  Cefe*  unB 
Ceif;BiB[iot^eE  aufgcftellt  ift,  Bie  fd;on  gegprt  neun-* 
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gigfaufenb  Sanbe  enthaften  fotf,  uni?  injmerfort 
uerrneF>rf  mirb.  2Iuf  liefen  Gaa[  ftöfjt  eine  D^ei^c 
mit  ©eftfjiTifld?  eingerichteter  unb  ocrgierfer  3*mmer, 
troDon  baö  erfte  gur  münblichen  Unterhaltung  De* 
ffimmt,  baö  gtreife  gum  ungestörteren  ßefen  unb 
Gereiften  für  3eben,  ber  aütnfallö  2Iuögtige  <uiö 
Suchern  machen  tritt,  baö  Dritte  gang  befonbers 
gur  Dötliq  ruhigen  ^eitungä»  unb  ^ournaüeftüre  ein; 
gerichtet  rft,  unb  baö  rierte  eine  anfebnftche  Gamm-- 
fung  Don  jtunfhrerFen , neuen  Gchriften  unb  Su- 
chern gur  2£nf? d)t,  unb  auch  gum  SerF'auf  barbicfef. 
5UIe  biefe  3*mmcr  finb  f^eiTö  mit  fyübföen  ©emäft 
ben;  theifö  mit  .föupferfh'ihen  gegiert,  treiben  2ibenb& 
angenehm  erfeuchfet,  im  23infer  g?he^f'  unb  f^hei1 
ben  gangen  Gag , Don  Dliorgenö  um  g biö  Qlbenbö 
um  g Uf;r  ben  Abonnenten,  unb  ben,  oon  biefen 
eingeführten,  gremben  gu  ungeflbrter,  litterarifcher 
Unterhaltung  offen.  23aö  mir  ror  riefen  anberu 
Dergleichen  Anftaften  baran  gefällt,  ifl:  Dag  oorn 
Gpicf,  Dom  Gffen  unb  GrinFen  unb  allem  anberu 
unlif(erarifcf)ert  ÜDeifen  Dafefbft  gar  nicht  bie  bvebe 
iff.  §ür  tägfiche  23enuf>ung  Deö  DHufeumß,  Der 
gangen  3*>*itungö  * unb  3ournnffnm,1Ifuri3>  unb  bec 
ßeihbibliothi'F  fefbft,  auch  au$cr  Dem  Jpaufe  unb 
außer  ber  Gtnbf,  gaf)ft  ein  Abonnent  für  baö  gange 
f^ahr  ben  mäßigen  !f)reiö  oon  12  Xfyalern;  Doch 
fcheint  bie/Angabf  ber  Gheifnehmer,  Deren  kanten 
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auf  gierfidjert  Safelrr,  in  Dialjmcn  gef aßt,  an  einet 
2£anD  gar  ffugtitf)  prangen,  not!)  nicf)t  groß  gu 
|ei)n,  im  ^e.rljäffniß  Der  ieojten  uni)  DQT ü f) e , 2>ic 
i>ec  llnteniefjmer  auf  Diefeö  rüf)mrid)e  3n f^if 
trenDct. 

‘^5ei  einer  fluchtigen  lle&ergäljfung  gäfjTte  itfj  att 
prfitilcfjen  3eifungen  2 engTifif)?,  g fran^ö(T|’rf)e/  mor* 
unter  auch  Der  jQTaniteur,  *)  23  Dcutfri)e;  an  gelef>r^ 
fen  3e>fun9cn:  eine  ilaUeiüfdfye  uni)  20  Deutfdje; 

an  03tonaffci)riffen:  10  engrifc^e,  3 fran^üfrfc^c 
unD  63  Deutfcf)e;  oon  Denen  Die  neueren  ©tüdBe 
immer  in  r>effimn!ten,  mit  ifjren  £itcTn  fregeidjne* 
teil  gackern  Tiegen.  (Sin  großcö  23ud)  Deim 
Eingänge  geigt  gleich  an,  tra$  Denfef&en  £ag  neu 
angeTangf  ift , unD  ein  ar.Dereö  Die  Manien  Dec 
gremDen,  Die  fief;  f;aDen  einführen  fafj'en.  £)a  fo 
feitet  fein  merFmürDiger , oDer  audf>  nur  auf  £itfe* 
ratur  aufmerffamec  gremDer  eine  fo!d)e  2Jnjlaft  un* 

*)  $in  hörigen  ^of»re  Fonnfe  ber  Unternehmer  nur  mit 
großer  tJItühe  bie  (Srfauhniß  bon  0reßben  erhoffen,  ben 
Ültonifeur  für  fein  tJITufcuin  fommen  §u  Taflen,  unb  enb» 
Iic^>  tt>arb  fsh  ihm  mit  bem  auobriiiFlidu’n  25ebing  ge* 
geben,  baß  er  ben  CJKoniCeur  feinem  ber  2lbonnen(en 
außer  bem  £aüfe  leihen  faßte.  0er  Ceipp'ger  ßenfor 
ühertrnf  in  biefem  3übrc  feine  Sanbesregierung  noc$ 
an  (Strenge,  inbem  er  eine  bloße  Otncliridif,  bie  OKufiF 
jur  OTTarfeißrr  -föymne  betreffenb,  nicht  uturr  bie  25urf}» 
$onbter»2tnjeigcn  jur  leipjicjer  3«fung  paffjeren  ließ. 

2t.  b. 
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befucbf  raffen  mirD,  fo  erfährt  man  DaDurd)  gu« 
gteic^  auf  eine  angenehme  2lrf,  mit  mcm  man  fid) 
eben  Dorf  treffen  iann. 

Ser  2Seg  l)ie Fjer  geljf  Durrfj  fd)o neS  2anD,  in 
roertfjem  Die  frfjönften  2tdBei:  unD  ÜBicfen  mtf  £öftli= 
djeh  Fleinen  Jpolgungen  gar  fieblidj  abtoecfifeln- 
Sie  unBefc^rei6fid)e  gcuc^fDarEeit  Diefeö  3a!>rö  nmdjf 
Dad  ©ange  überaus  erfreulid). 

ITTadj  aßen  0eifen  T>in  gemäbrf  0arfjfeji 
Dem  f^eifneljmenDen  OfaifenDen  einen  feljtr  erfreu* 
litten  2lnblic£.  Sad  £anD  i ft  fruchtbar  unD 
fc§on,  mit  allen  ©aben  Der  rooljltfjüfigen  Statur 
reitfjlic^  audgeftatfef ; Der  £anDbau  mirD  fleißig  unD 
forgfaTfig  befriebtn ; Der  SBiefetnadjs  nidjt  ge# 
gen  Den  2ld:erbau  oetnadjlnffigf , Dal)er  Die  QSiefj* 
gurf)£  and)  im  ©angen  guf  ifl;  Die  Vorgängen  roecs 
Den  guf  unterhalten,  unD  Jmufi'g  mit  jungem  2ln* 
tbud)S  oerfdjbnerf.  Ser  innere  !23er0el)r  roirb  tvc= 
nigftenö  gum  £l>e,l"  roenn  aud)  nod)  nidjfc  fo  oiel, 
c.lö  gu  tvünfdrjen  märe,  Durcfj  gute  ^anDflrafien  &e= 
förDerf;  'Poflen  unD  CanDfufjrruerl:  finD  guf  eilige-- 
rid;fef,  unD  merken  billig  unD  fdjneU  genug  beDient; 
in  Den  Fleinen  CanDfrüDfen  finD  Die  ©eroerbe  in 
reger  23etriebfambeif ; Die  DITenfdjen  finD  größten* 
f[jei[ö  aufgemccüf , arbeitfam,  gefällig  unD  manier* 
lidj.  UeberafI  unD  an  allem  fielet  man,  Dag  öad)# 
fen  einen  anfehnlirfjen  23orfprung  oor  feinen  Stat^ 
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Born  ooratiß  \)<xt,  Tanger  unD  Beffer  Tr'uTfiturf  i|?, 
unD  roenn  eß  gfeicT;  Daß  nocf)  nicf;f  ifT,  maß  eß 
cl^rie  Den  fie&enjäijrigen  förieg,  oljne  Die  oorTjerge* 
gangene,  oft  gmeiffofe,  SerfcfttoenDung  feiner  3ver 
g orten , unD  Die  oieTIeidjt  3U  gtoge  unD  einfeitige 
öeronomie  feineß  je^igen  tfurfurfien,  fepn  Fonnte, 
— Der  in  feinem  BcljarrTirfjen  Qjrifer  erft  Die  0*fj uU 
Den  Deß  L'anDeß  gan^  gu  tifgen,  el^’  er  311  mand)ec 
nötigen  SeförDerung  Der  3nDüftrie  in  Daß  innere 
©etoerBe  tfydtig  mittoirFt,  t>i etlefcf>f  gu  roeit  gel^t:  — 
fo  tiücD  Dod)  fein  uncingenommener  J)reuge,  oDer 
23 6 T>  1 r» e unD  §ranFe  anffel>en  Fdnnen,  Dem  fdrfjji* 
fdjen  £anDmann  unD  Bürger  in  DernfeTBen  ©raDe 
Den  Soqug  in  Der  ytuTtur  ^u^ugefteT^en , in  toeT* 
d)ent  Daß  £anD  felBft  00t  Den  BenarfjBarten  £dnDern 
oon  Der  9iatur  Begunftigi  toorDen  ift.  ©iefen  23or* 
311g  möd}t’  icf)  aBer  nid)t  üBer  Den  Säuern  = unD 
ÄTeinBürgcrftanD  f)inauß  Behaupten,  unD  fcBmerTirf) 
t>on  Den  geBiTDeten  unD  fogenannten  TjöBern  0tan* 
Den  gelten  Taffen,  £>a  \)at  Der  P'.rujje  *)  offerBac 
Den  Sor^ug.  ©ine  TiBeraTe  ©enFart,  Die  fidf>  auf 
ecf)fe  2TufFldrung  unD  oieTfeitige  grüiiDTirfce  2Tuß= 
BiTDuug  grünDet,  finDet  man  felBft  Beim  fdch|7  djeii 

©elejjr* 

•)  Der  Derfaffer  t>crffeE>e  unter  ^reuße  ge»t>if§,  Den  Der 
preufjifc^cn  Diegierung  Xlntertpprfenen. 


2i.  D.  £. 


©efeijrfert  nur  ferten ; berDIbel  unb  ber  gtogbemitfeltc 
23ürgerjlanb  fcfjeint  gr6(jtcn£l)n'f0  noch  weit  baoort 
entfernt  gu  fepn.  Unb  toenn  id)  gleich  bem  prcujjt* 
fchen  ©befmanrt,  ©eleljrten  unb  ©ro§bürger  nicht«'* 
nen  fo  ehrenvollen  33orgug  burdjgängig  guge|1ef)en 
möchte,  fo  iffc  bod)  gegenwärtig  getoi§  bie  3 Q9I  ber 
edjfaufgeHarfen,  grünbrich  unterrichteten,  gu  einer 
liberalen  0enfarf  gebifbeten  DHünnec  in  prcufjifrfjen 
£.mben  ungfeid)  größer,  a[ß  nicht  nur  in  0ad)feri, 
fonbern  felbft  in  jebem  anbern  Xfytilc  t>on  £)eutfch- 
fanbi 

0adjfen  fyat  burd)  bie  frühere  Q5eförberung  unb 
ben  unmittelbaren  Dlntljeil  an  ber  Deformation  gu* 
erft  ben  n>icf>ti gen  erften  Gcfjritt  gur  innern  itultuc 
gettyan,  unb  eö  fjat  t>or  allen  beutftften  ßdnbern 
früh  moralifihe  0d)riftftelIer  gehabt,  bie  aufö  23oiF, 
biß  auf  bie  unterjle  Äiäffe  fynab,  getoirfr  höben. 
iDiefeß  F>at  baburd)  ben  ©rab  non  moralifcher,  Iju* 
maner  23ilbung  erraffen,  ber  fich,  nad)  ben  bisher 
herfchenben  gegriffen,  mit  ben  mechanischen  ©e* 
werben  nur  allein  gu  oetttagen  fcheint,  unb  fleht 
fo  eine  merkliche  0tufe  fyöfyer,  alß  feine  Duidjbatn, 
benen  felbff  biefer  ©rab  non  23dbung  nod?  fehlt. 
2Ibet  bie  l^öf)ern  0tanbe>  benen  eine  weitere  21uß* 
bilbung  if>reß  ©eifteß  burcf)  bie  bisherige  £age  bet 
'Dinge  üicf)t  nür  leicht,  fonbern  auch  gur  Pflicht  ge* 
Worben  ift,  biefe  fo)einen  grogentheilß  fefbffc  auf 
Seufför.  §ß€f.  3 
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bemfelben,  für  fic  fel)t  niebcrn,  ©rnb  Der  Silbung 
flehen  geblieben  gu  fe^n,  unb  fid)  mit  ber  etruani* 
gen  feinen  2luöbilbutig  if>rer  Förperlicfjen  Kräfte  be* 
gnügt  gu  Ijaben.  3n  ^em  ©efüfjl  bet  Q3orgüge  if}‘ 
reö  £anbeö  unb  ber  SanbeöFuItur,  t>erbunben  mit 
bem  geiftlid)en  0foTg  auf  ben  frühem  2lnt[)eil  nn 
ber  Deformation , unb  bem  SünFel  auf  ben  23efi§ 
großer,  für  fie  aber  nod)  meiftenß  tobter,  unbenufj* 
fer  0d)ä|e  t>on  eblen  $unftruer£en  aller  2lrf,  rojrb 
ber  0ad)fe  t?on  0tanbe  reidjt  üerleifef,  fid)  für 
autfgebilbef  unb  aufgeklärt  gu  fjalten,  unb  darüber 
baö  felbfttf)ätige  0treben,  roelcfjeö  bal)in  erft  fül^rf, 
gu  oerabfäumen.  — 

T)od)  id)  gerade  inö  Dafoniren  über  ein  £anb, 
bdö  id)  eben,  gu  früf)  für  mein  iperg,  fjinter  mir 
laffe,  um  bem,  mit  Äneg  unb  Xumulf  erfüllten, 
grankcnlanbe  entgegen  gu  reifen.  23effer,  id)  laffe 
meine  3bee  über  bas  Foftlirfje  0ad)fen  unb  feine 
guten  23eiuol)ner  rul)cn,  bis  auf  ber  Dütfreife  ein 
groeifer,  längerer  2lufentf)a[t  in  bem,  in  fo  mancher 
Düd:fid)t  großen  unb  reiften  ©resben  unb  in  fei* 
ner  intereffanten  Umgebung,  mief)  in  ben  0fanb 
fe£t,  mit  bequemerer  £okalFennfniß  unb  größerer, 
freierer  Ueberfid)t,  ein  beftimmteres  ürfljeil  gu  faden. 

Sp ier  fanb  id)  alles  gebrangt  Doll  geängfteter, 
großentlpeis  geiftlufjer  Jlüdfjtlinge  aus  2Bürgburg 
unb  Bamberg,  bie  if>re  neufcänfifd)en  geinbe  fd)on 


im  33cfi$  ihrer  2Bobnl,n9en  uni)  0djd£e  fef)en,  unb 
fid)  Faum  f)ier  orr  ihnen  fidjec  glauben.  CKeifenfce* 
gurütffommenbe,  fdd)j7fd)e  Gruppen  unb  preugifrfje 
2Berber,  bie  mit  einem  großen  Xrausport  3?e£  ufen 
F>ier  e6en  burdnjefyen,  erfühlen  Diel  Don  ber  eiliger! 
gludjf  ber  Öeflerreic^er,  bie  auf  ihrem  fK ü c£ »; u g c 
fdjon  im  33aiceutl;ifcf>en  finb;  tvie  fit  auf  ben  Siauö- 
flraßen  ben  guhrfeuten  bie  !pferbe  Dom  2Bagen 
fpannten,  bie  Ä'ne-cfjte  mit  prügeln  nad)  Jpaufe  jag-* 
ten  u.  f.  m.  0o  überzeug*  i«h  aud»  bin,  bafj  gucdjt 
unb  £eibenfd;aff  bie  ®wfal)r  gemiß  Dergrdfjern ; fa 
\)a\t’  icb’S  benn  bodj,  trenn  aud)  nur  £Um  ungebine 
berfen  Durdjlrommen,  für  Ffüger,  meine  !pferbe  gu? 
rüi^ufrfutfen,  unb  Poffpfetbe  $u  nehmen.  Die  2Be* 
ge,  bie  an  fid)  fe^an  fd)ledjter  finb,  als  bie  bilden* 
gen,  trerben  burd)  anf;alfenben  DTegen  ol)nel)in 
mit  jebem  £age  fdjlediter. 

Das  ©tdfl.  Dteugiü^e  ßanb  giebf  bem  benadj* 
barten  Äurfdcbfifdien  treber  an  JrmhtbarFeif , nad) 
an  (3d)ön'f)eit  nad>-  ©ine  grünere  5Q?i‘fd>ung  uon 
^abelhof^  311  ben  bisherigen  ^auDhöf^ern,  unb  gan$e 
junge  Xannenmdlber  geben  if>rn  nod)  obenbrein  ein 
neues  3nterefj'e.  Das  CE> cf> T 0 f ^ bcS  ©rafen  Dteug 
liegt  an  einer  malbigen  2lirf)öl)e  überaus  angenehm 
unb  bat  einen  freien,  anmutbigen  23lic£  ins  Saab. 
Die  ©tabt,  bie  oor  etma  ^rnan^ig  3n(>ren  faf* 
abbrannfe,  ift  grofjfenfheils  regelmäßig  unb  anfehn4 
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rirfj  tuicber  erbaut;  aud)  fcf)ci'n f eä  ifyx  gar  nicht  an 
£eben  unb  i rt t> üftui 6 fern  Set  riebe  ju  fel)(en.  £)iefr 
tt>irb  fürs  2fuge  freilich  j efjt  burd?  bie  gro$e  Dlienge- 
crn  flüchtenben  gremben  fefjr  Dermehxf.  £)as  ©e» 
rouf)!  in  meinem  geräumigen  anfc^nfirfjen  (Saftf)ofe 
t>pr  ber  0tabt  ift  fo  grcg,  bafi  ich  nach  Dem,  mir 
fängfi  angerupmten , £tt>ei  0tunben  uon  r>i er  gele« 
genen  Srunneu  OSonneburg  ciTe,  um  bn  ben  2lbenb> 
ben  ein  fööneö  ©emitter  $u  erfrift^en  vce\peid)t, 
lieblicher  ju  genießen* 

Oionncbürg. 

©S  iffc  ein  lieblicher,  freunblicher  gled£  Der  ©cbe, 
bie$  Dfonr.eburg;  auch  ber  2Beg  5>ie^er  gar  ange^ 
nefjm;  über  Die  .Raffte  beö  2I5egeS  fährt  mau  auf 
2Utenburgi|'cf)rm  Soben  über  eine  gute  dpauffee  r>in, 
mit  jObft6äumen  bepflanzt,  Die  ber  ^er^og  non  ©o* 
t^a  bcö  23abes  tvegen  hüt  anfegen  lagen.  ©in  fee* 
neö  ©eruitfer  nach  einem  fefyr  F>ei^en  Xage  gab  bec 
fianbfehaft  gegen  Untergang  ber  0onne  ein  maleri* 
fcfycö  Qid)t,  breitete  einen,  faft  italienifd;en,  meia)en 
£>uft  über  Den  fernen  Jpori^ont  aus,  unb  gab  ber 
ganzen  ßanbfcfjaft  ein  ^ntereffe,  baS  fte  Dieüetdjt 
nur  {eiten  fjat.  '.OaS  Sab  fiegf  jenfeit  ber  0tabt 
in  einem  angenehmen  Xfyale;  mehrere,  gut  in  Die 
2Iugen  falfenbe  Jpäufer  für  Sabegäfte,  unb  ein 
Reifes,  anfel)nlicheö  Srunnenljaus,  in  bem  man  auch 
fehc  gut  Jbebient  unb  bemirtet  roirb,  fugen  gleitf). 
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Da£  man  fnfj’S  er  tvoljr  fein  taffen  Fann.  (Ein 
anniutljig  Bepflanzter  .öiigel  mit  mieten  gefcDlängef? 
•fen  ©ängen  unD  fieBiirfjen  Ctvtjephi fcrfjen,  gemährt 
Den  33cunnengäffcn  gan^  naije  an genehme  Spaniers 
gange;  von  einem  Pat>iU-on  auf  einem  freifteljenDen 
JjpiigeB  fyat  man  eine  reiche  2/u$ficD£  inö  frucf)tBare, 
BeBauete  2anD.  2IucD  tjier  JT^  cö  uoft  gremDer,  fo* 
ivofyl  Dentfcfjcr  afo  franzefrfifier  (Emigranten.  3rt 
OjergTeicf)  mir  liefen  finD  nur  mcnig  ©äfte  autf  &em 
£anDe  ftiBfl  \)\w.  3>d)  mußte  mir  Fingen  [-aßen. 

Daß  Der  ^er^og  unD  Die  Jperzogin  t>on  ©ot^a  Dies* 
angenehme  23aD  in  ii>rem  eigenen  £anDe  nie  Befug- 
ten; moljt  3e»f?n  einmal  Da  aBgeftiegen  mären, 
auec  nie  einen  ^inrängridjen  Qlufent^aft  genommen 
Dättcn,  um  Die  2InneDmiiri)Feit  Daoon  ju  genießrn. 
©e(B|(  Der  Prin^  2fuguft,  23ruDer  Deö  Jper^ogö,  Defjen 
fcftmarfje  ©efunDf)eit  ea  notr>ig  £u  machen  frfjeint, 
unD  über.  Deffen  fur^ii^e.  ©enefung  oon  einer  täDt* 
licken  ÄranFl>eit  allgemeine  greuDe  ,m  £anDe,  unD 
Bei  allen,  Die  i F>n  Fennen,  fycrftfyt,  felDfi  er  Befugt 
nic^f.  ©er  präfiDen tXt)*,  Den  ia)  t)'\e r $u  fefjcn 
Doffte,  mar  eBen  Durcf)  einen  (EilBoten  r>on  feinem 
Jper^oge  aBgerufen,  um,  mie  man  \)\ez  fagte  unD 
fjoffte,  Den  gran^ofen  entgeger.gefd)icFt  $u  roerDen, 
unD  mit  Dem  FommanDirenDen  fran^6.fifcl)en  ©cne* 
rat  freunDIiiße  DJ?afrege[u  311  treffen. 

23cn  Feinem  Der  ©elfte,  Die  Dicfcn  angenehmen 
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Ort  in  Der  lebten  ^eit  flci befudjte n,  wußte  man 
mir  nid>r  $u  er^dfden,  afö  non  Der  Jper,$pgin  non 
5Turran&,  £»ie  ^i ec  in  Der  9täfje  ein  ßanDguf  fyat, 
baö  fie  in  Den  lebten  3°!>rCrl  fl*dfjifl  berDoIjnfe. 
3f>re  populäre,  Rumäne  ©enFart  unb  ßebenömeife 
unterfd;eibet  fie  von  Dem  größten  Xfyeile  beö  fyieft« 
gen  2iDel$  eben  fo  fef>r,  als  iF>r  feiner  0ir«n  unb  ge« 
bilbeter  ©efd;mar£  für  Die  fd;pnen  ftimjle.  3c§t  mar 
fie  inet  ^arlöbab  gegangen,  um  fid>  Dort  narf;  3af>re^ 
langer  (Entfernung  trteber  mit  intern,  Don  i[>r  fa 
oerfebiebenen  ©ema()I  gu  vereinigen. 

23ergcblid)  fjpfft’  id)  f)ier  intereffante  3llSe  auö 
Der  Teufen  ßcbenS^eit  unfereü  t>ortreflid>eu  ®eorg 
35enba  gu  fammern;  er  bat  Die  Ickten  3abre  nidjf 
mel>r  f^ier,  fonDern  in  einem  Ffeiuen  0täDtdjen, 
mid)  bünft  $u  ©eftnifc,  gelebt,  unD  aud).  Da  er  npd) 
£ier  mar,  feine  Sage  in  ed)tpfjiFofopI)ifd)er  2Ibge- 
jpgenfjeit  von  Der  2ßclt,  ganj  fief>  felbft  gelebt. 


i35 


III. 

0 d)  r e i 6 e n 

eines.  Dleifenben 

an 

feinen  greunb  in  33®# 

über 

DTürnbergS  gegenwärtige  £age. 
3ul.  1796. 


fyätte  gu  Iqner  günfligern  0tunDe  für  unfere 
DtorrefponDeng  nach  Drürnberg  fommen  Tonnen.  Sie 
preußifche  23efi§ergrcifung  Der  25or|laDte,  Dcö  gan* 
gen  23egir0ö  innerhalb  Der  £inien,  unD  noch  anDerec 
2(emter  unD  Sijlrifte,  Drahte  fo  Diele  Singe  gut 
(5pratf>e,  unD  Das  ocrfd)ieDene  2(ntereffe  Der  23ür* 
ger  machte  fie  gegen  mich,  uni  ifjre  Partei  gu 
rechtfertigen,  fo  offen  unD  ui i ttl)eilen D , Daß  id)  in 
wenigen  2£otf)en  über  Die  23erfnUtnif|'e  DuirnbergS 
mehr  unterrichtet  wurDe,  alö  fori  fl  DieTFeichf  in  fo 
oiel  fahren  nicht  gefchehen  wäre.  3<h  fpare  mir 
Die  2(uöeinanDerfehnng  Der,  fehr  Derwiifeften,  3iürn-* 
bergifd)en  0taatSoerfaffung,  Die  an  5tonüurreng  Der 
DerfdjieDenen  Dtechtsaninaßungen,  unD  Daraus  ent*. 
flehenDen  üollifioncn  Der  ©erichtöbarleit  Der  2imfer 
unD  ©erid;te,  Der  23enegianifd:en  wenig  nachgiebt. 
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für  einen  anbcrn  23rief  auf,  unb  rege  3»>nen  in 
fcjefenv  nur  ben  3uffc*nb  uor,  in  welkem  firfj  Stürm 
fcerg  nun  btirrf)  bie  ©etfenbrnadjung  ber,  ron  bem 
23ranbenburgifd)en  jpaufe  fcfjon  tangfi:  präfenbirten 
tKecf )tz  t>eeirgt  fielet. 

23er  Ou’rf;t  ober  Unrecht  bat,  bie$  trage  id) 
nicf)t  $u  entt'd)cibcn.  Süotten  0ie  fid>  in  biefe  rer* 
tvidBeTtc  0qtf)e  eintaffen,  fo  Ija&cn  0ie  bie  (SrFfds 
rungen  'Preugenö  uu&  Suirnbergß  Fjier  beigefügt, 
unb  folten  aucf>  bie  nuöfüfjrFiifje  tDebucdon  etfycU 
teil,  trenn  fie  erfcfteinf.  Stur  bat»  fyabe  id)  immer 
jk>  bei  mir  gebadet,  ba0,  ba  ber  DÜürnbergcr  DHagi? 
firat  immer  feine  23iirger  $u  unterbrächen  fucf;te, 
unb  ihm  alte  SHirtct  gut  genug  irnren,  fiel;  D£ecf)t 
gegen  fie  $u  er fdF) [eitlen,  baß  fie  ciud)  gegen  anbere 
rReid)ö|tänbe  nie  traben  rebtid)  t>crfa!;ren  fjaben. 
23er  feine  ^inber  betrügt,  ber  Ijanbelt  gerriß  niejt 
cT>r[ icf>  gegen  feine  Slaibbürn. 

Sag  ber  5tönig  bie  liorfidbfc  nie  rnei)r  an 
Suirnberg  gurüefgeben  trieb,  [aßt  fief)  afß  eine  au$s 
gemachte  0acf>e  uoraußfc$en.  Gben  fo  getn'ß  iffc 
t'S , baß  'Preußen  bie  Branbcnburgifrfjen  23efißuns 
gen  nie  rertaufeften  roirb,  beim  bie  finb  i^m  roegen 
ber  imrfi;eiie,  bie  fie,  if>rer  Cage  naefj,  für  feinen 
Jpanbet  n ad)  0cutfd;[anD  fyaben , riet  $u  gefegen, 
ata  baß  eö  fie  einem,  für  feine  JJiacfjt  unno» 
teigen  2Uronbiffement  aufopfeni  mürbe.  Übert;cupt 


frfjeinf  fufj  Preugen  me^r  angelegen  fein  gu  laffen, 
feine  entferntem  Q3efi§ungen  in  23erBinbung  gu  feg« 
gen-,  alö  fte  gegen  naljgclegene,  Die  iljni  feine 
fo  mitfgebreitefe  JpanMung  gcrudfjren  Fennen,  gu 
oertaufdjen.  JRan  incrft  ei  an  2KIrm,  Dag  Preuf- 
fen  ftrcbt,  feine  militdrifd)e  23erfaffung,  gu  Der  etf 
Duraj  Die  CDefaljr,  bie  if>m  eine  5ioalition  t>on  I )al& 
(ftiixpa  DroF)efc,  gezwungen  mürbe,  in  eine  gefe£* 
magige,  Daö  2BoI)l  feiner  Untertanen  in  Dem 
Klage  immer  meFjr  begmeienDe  Dvegierung  um* 
gufdjaffen,  ate  feine  augere  Cidjerljeit  unD  feine 
33(adjt  gegen  andere  0taaten  fidj  Dermcljrf,  unD 
cö  Der  0prgfaTt  überlebt,  blc>g  für  feine  politifcfye 
Gpifteng  gu  forgcn.  jl'urg,  5)rcu£en  ftrebt  Darnach, 
ft’ine  Untertanen  in  felbfifldn&ige  23ürger  uiugu* 
fcfjaffen.  ^panMung  unb  @emer6e  jinb  nun  Das 
.^»aupt  * 2Iugenmerf  ^rcugenö,  unb  ei  tvirb  nid;tö 
berabfdumen,  um  DeiDe  fo  fef)r  ate  moglitf)  in 
Slor  gu  bringen. 

2iud  liefen  2>orbcrfd£en  Tagt  fid)  nun  reicht 
auf  Den  *3orfI)t'ir  fliegen,  Den  eö  auö  feinen  gram 
fiftrjen  Segnungen  gieren  tvirb , unb  bie  migFicfje 
£cgc  uorausfefjen,  in  b ie  Dtürnberg  verfemt  roerben 
rcirb.  23or  allen  tvirb  ^reugen  fuefjen,  Den  Span? 
bei  UTürnbergö  in  Die  ^orftdbte  gu  gieren;  ei 
tvirb  biefen  alle  greiljcit  einer  0tapelftabf  getvdl}= 
ren,  unD  Durd)  alle,  nur  mit  feiner  c43erfaffung 
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nicht  tmHig  tinoereinbacriche  !Prit>iTegien  Öen  Jpan* 
öe[  unö  Öie  Jjnöüffrie  öerfetben  gu  beföröern  fuc^en. 
3n  Verbinöung  mit  Dangig,  ijl  ed  öaöurch  (m 
0'tanöe,  öen  noröifcfjen  £anöe[  nach  öem  füMii^eri 
Deutfchfanöe  befonöerS  feinen  23efi'§ungen  eigen  gu 
machen.  Der  Jpanöef  n ad)  Dangig  unö  Jranffurt 
an  öer  £)Öer  mirö  für  öie  3cürnberger  Äaufleute 
faft  unmug[id)  gemacht,  unö  öafür  öen  Vorfläöfen 
aufö  fjecf)ffe  erleichtert  meröen.  Die  Äaufleute  in 
öen  Vorjfnöten  meröen  öurdj  Befreiung  t>on  3ötfen 
in  il^ren  0peöitionen  fo  t>iefe  (Srfeichferung  fyaben, 
unö  öie  Dtürnberger  fo  fefjr  befeftmert  meröen,  öaß 
fie  auf  feiner  OTeffe  unö  feiner  0peöition  Öie  jlon* 
furreng  mit  jenen  meröen  galten  fönnen.  2fbfihafs 
fung  öer  jpatiömerfö  : DTi i ö 6 r d u d) c , roeniger  2(bga* 
ben  unö  n>o!T>Ifeirere  ßebenömitfel  meröen  öie  Jjpanö* 
rnerfer  in  öen  Vorffnöten  in  öen  0tanö  fe|en,  bei 
geringem  ^ reifen  ihrer  DVanufafturen  mehr  gu  oer* 
öienen,  aTö  öie  in  öer  0taöt;  unö  öiefe  meröen  öa* 
her  gegnmngen  meröen,  fich  enfroeöer  auch  in  öen 
Qoarftdöten  nieöergufaffen,  cöer  in  ihrem  Xraume  oon 
freier  IKcichßbtirgerfchaft  gu  uerhungern.  Dtaum,  um 
fo  oief  Äaufleufe  unö  JJanömerfsieute  in  fi ch  gu 
faffen,  afo  fich  nur  nieöerraffen  mögen,  meröen  öie 
Vorfiäöte  gerniß  baiö  genug  erhalten,  öenn  mafjr* 
fcf)cinli cf)  mirö  f<hon  in  öiefem  2(ahre  ‘?er  2fnfang 
mit  Öer  Vergrößerung  öerfelben  gemacht  meröen. 
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06  ^reugen  Daä  Cftecfjf  fjabe,  Nürnberg  fo  fef>r  in 
Daö  23erDerben  ju  fluten,  ruiH  id)  nicfjt  unterf^ 
djen;  aber  Dieö  ift  n\d)t  gu  leugnen,  frag  ein 
(Staat  nid)t  oerbunDen  fei;n  Fann,  auö  DTTitreil^cn  ge* 
gen  einen  anDeyn,  Der  au$  ©igenfiiin  einen  (Sd)üf* 
ten  non  eigener  Jr>of>eif,  tro^  aller  cinfrctenDen  Unis 
ftänDe  unD  felbguerftfjulDeter  Oljnmacf)t,  niifjt  auf? 
geben  will,  Daö  2BoI)t  feiner  eigenen  23iirger  ju 
oerabfäumen. 

Q23ie  Befi'nDef  ficfj  Denn,  menn  meine  23orauö* 
fagungen,  auf  Die  icf)  toetfcn  mollfe,  Dag  fie  23e* 
f cvj T ü ffe  De£  preugifcfjen  Kabinetts  finD,  eintreffen,  Der 
D7ürn6ergifdje  Bürger  in  QSergleidj  mit  Dem  p.reugi* 
fd)en  in  Den  23orffäDten?  ©etoig  äugerft  eTenö ! Grc 
rooljnt  in  einem  Gfaate,  Der  allen  SreDit  uerfoien 
l)af,  unD  Dieö  eben  nid jf  Durcf)  einen  Zufall,  Durcf)  Den 
bi$n>eifen  aucf)  Der  molslljabenDe  ÜXUann  in  Kerles 
cj c n r> e i t gefegt  toerDen  Bann,  fonDern  toeil  man  roeig. 
Dag  er  eine  Gd)ulDenlaft  f>at,  Die  fid)  roenigffenö 
auf  pierjel)n  DTiillionen  beläuft,  unD  Die  Durrf)  23er- 
faufung  aller  23eg$ungen,  Jpabfdigffeiten  unD  ©e* 
red;t)‘amc  Deö  Gfaafö  nidjt  getilgt  roerDen  rann; 
roeil  man  roeig,  Dag  er  fid)  gegen  Die  £>arleif>ec 
eine  Grfjalburig  erlaubt,  Die  n i cf) t auf  Die  geringffe 
DteDlicf;feit  in  feinen  ginan^  * Operationen  fcgliegen 
lagt.  Um  3t)nen  Den  festem  23oyu>urf  Derffänbficf) 
ju  machen,  inug  icf»  ijl)nen  fagen,  Dag  jebeö  2Imt 


ir.  tTcürnDcrcj  ö&figaticnen  auf  feine  ©peciaüfj^* 
potljeu  gic&ü,  mdi;renD  Dad  ßofungdamt  |7e  auf 
i'fc  © en  era  TF>  9 p c*  f £ e £ aff  er  0taatdf>e(i§un* 
gen  unD  (EinFiinfte  ertfjeift.  2Bt’fdier  ©fau&igec  i)l 
nun  gefiebert?  ©ntmeDer  Der  auf  Die  0peciaff>9pp* 
tifjeF,  oDer  Der  auf  Die  ©eneraffjgporf)*;?  angemie* 
fene,  iff  Befragen.  <3ei  Diefen  0tafitüfcf?:ifDcn  fi'nDef 
f iff)  nun  nodj  ein  jäfjrlicfjed  £)efirif  opn  tyunDect 
fünf  unD  Dreißig  faufenD  ©ufDcn  ([35,ooo  gU)  Dad 
nun  n ad}  Den  preußifdjen  23 efr^nc^ru ungen  norf>  f)ö s 
t?er  (feigen  muß.  2BpDurd)  Faun  Died  Seftciü  je  ge-* 
Deccf  tuerDen?  SDurd?  ein  DTforatorium  in  ^e^al)* 
[ung  Der  ^ntereffen  ? ©fje  ein  ©laubiger  Da?u  uer« 
binDfid?  gemacht  tuerDcn  Fann,  muß  er  roenigjfend 
^pdjjf  mafjrfdieinfid^e  (öitfycrfyeit  erraffen.  Daß  )7dj 
fein  ©ri)uFDner  in  einer  enDfi^en  3 f*>  erl^pfen 
rrirD,  Daß  er  ifjm  im  argften  gaffe  Dodj  fein  Äopi= 
tal  Be^afjfen  Faun:  Denn  ein  UHurafpriuni  bid  $um 
jüngjfen  Xa ge  bann  Dud)  Fein  3ud)tcr  ran  einem 
©laubiger  für  Den  0d)ufDner  je  Derfangen.  llnD 
mare  3türn6erg  mpf)f  mif  einem  anDern  DTiprafps 
rium  cf  tr  ad  gcDienf?  Um  über  23erbefferung  Ded 
ginan^mefend  £U  bevatfjfcblagen,  unD  fre  aurfj  mit 
3uf{iinmung  Ded  Dcarfjä  audgufüfjren,  Ijaf  man  ein 
rfoffeguini  unter  Dem  Sitef:  OeFoncmie  * 23crBefje* 
rungd?  unD  3u’d>nungd  » Dtepifipnd  * Kollegium  nie* 
Dergefe$f,  Dad  jd^rlirfj  neuntaufenD  ©ufDen  ftr-e  2fud? 


gaben  uerurfadjt,  unb  — bleiben fc  fe^n  foflf,  rue^e* 
ciuö  Patriziern,  0elef>rfen,  ftauffeuten  uni)  Jpatib* 
fDerfern  befielet,  0iefeß  Kollegium  fyat  nun  in 
t>ier  3af)ren  e‘ne  23ermihberung  bec  Sfußgnben 
vor.  gmeitaufen:'  ($ufben  (2000  gf.)  entbehr,  unb 
um  ein  paar  fjunbert  taufenb  ©ulben  0fabfgiUer 
t>rrfd)feubert,  af;ne  baß  Deficit  iin  geringßen  gu 
oerminbem,  unb  bie  (5innaf>me  gu  erI)6F>en.  Jpaf 
eß  aber  mofjt  uicl  nreljr  fl;un  Fdnnen?  Um  biefeß 
gu  entfdjeiben,  muß  in;  3f;nen  nod)  einige  anberc 
fcf)Iimme  0eiten  ber  Dann  b erg  ifcfjen  23erfaffung  auf« 
becüen. 

2Iffe  2(rten  oon  Abgaben  finb  in  DTurnberg  be* 
reifß  fdjon  erhoben,  menn  man  bie  $vüe  auf  bie 
^anbTungß  « 2(rtiFe[  außnimmü.  0er  23iirgec  gai>ff 
J)ier  eine  0teuer  unter  bem  Xitet:  £ofung,  bie 
bem  Äapitariflen  genau  fieben  0edjßgef)ntr;ctfe  (~7) 
feiner  3>ntm,fKrI  * unb  bem  Kaufmann  groei  u.  brei 
günftet  (aj)  Progent  oon  feinem  &'cpita[e  ab« 
nimmt;  außerbem  muß  non)  jebcr  23ürger  fünf 
©uibcn  gtrangig  5treuger  (5  gf.  20  5Tr.)  £ofung 
geben,  menn  er  and)  gar  Fein  Qaermögen  90t.  21>er 

ein  Jpauß  fein  eigen  nennt,  ber  muß  guerjl  gmei 
©ufbcn  fieben  unb  gtuangig  5Treuger  @:unbge[b  be« 
gaffen,  bann  foll  er  nocf)  fein  Jpauß  fapren,  nue 
üief  eß  3mß  tragen  Faun,  unb  Dan  Dicfem  3‘n^ 
giebt  er  bie  ßafung,  afß  mären  eß  3nterejjen;  fo 


fcnß  JfemanD,  Der  ein  Jpand  befi$t,  Da*  IjunDert 
©ulDen  (100  gl.)  3«°»  Beträgt,  fet^d  uni)  ui  er« 
g i .9  ® u r D e n uni)  einige  $ r e u g e r Dafür 

©teuer  geben  muß.  23emol^nt  dfo  ein  Heiner 
Kaufmann,  Deffen  ganzer  gonD  gel>nfaü)enD  ©ul? 
Den  ift,  ein  Jpäudrfjen,  Dad  ljunDert  ©ulDen  3”iS 
einBringen  fpnntc,  fo  full  er  über  Dreif)UnDert  ©ul< 
Den  ©teuer  begafjlen.  (Sine  2lbgabe,  Die  oiele  gu 
©runDe  richten  müßte,  menn  in  SiürnBerg  mit  Dem 
©ollen  immer  ein  DTtüffen  oerbunDen  märe.  23e; 
nig  Perfonen  gablen  Diefe  Abgabe,  mie  fie  Die  Ijol)e 
Obrigfcit  uerTangf,  aber  Dagegen  fef  en  fid)  freifii^  Die 
anDern  Der  ©efaljr  aud,  Daß  nadj  ifjrem  £oDe,  menn 
non  J^errfcbaftd  megen  inuentirt  mirD,  meldjed  man 
bei  m 0 D [ f;  a b e n D e n perfonen,  tf>eiTö  Durd)  Den 
23ormanD  Der  oberoormunDfcfjaftf.  23orforge,  menn 
^inDer  Da  finD,  t^eifö  Durd^  üeranftaltctc  Uneinig? 
feit  Der  (Srben  f a ff  immer  gu  bemirfen  fuef )t,  ein 
großer  Xbeil  ihrer  CSrbfc^aft  ald  ©irafe  für  Die 
Cofungd  * ©d>alfung  meggenommen  mirD.  23ei 
Diefer  DrüdBenDen  Abgabe  ift  nun  noch  auf  allen  23if* 
tualien  2lfgife;  Dad  ©imra  ©etteiDe,  otyngefebr  fo 
oiel  nid  bei  und  ferfjd  unD  ein  Drittel  gaß,  gal>lt,  el>e 
ed  23roD  mirD,  beinahe  gmei  ©ulDen  (<2  gl ) Abgabe; 
£)er  Deutfd)e  2Bein  gal;lf  Das  DTiaß  uier,  Dtr  aud* 
TänDifcße  arf)t  Ä'reuger.  £>nd  23ier,  Der  ©imer  gu 
64  D2iaß,  g al)lt  fünf  unD  Diergig  Jt'reuger,  menn  ed 


in  ber  ©tabt  gebrauet  trirb,  unb  einen  ©uiben 
breigig  £reu$er,  trenn  eö  rom  £anbe  Pomrnt.  ßier, 
(Sfymalfr  u.  f.  m.  gaben  unter  ben  Sporen  3°^* 
liefen  nimmt  nun  preugen  ein.  23on  bem  gleifcf)* 
trieb  bie  2fP$ife  burcf)  baö  Dlionopol  mit  bem  Um 
fc^fit  erhoben,  $u  tveld^an  ein  eigenem  2(mt  nieber? 
gefefjt  ift,  batf  auö  brei  £)epufirten,  bie  atfe  D\atf;S* 
Herren  finb,  auö  einem  abe[id)en  2fmtmann,  einem 
2fmtfcfjrei6er  unb  ein  paar  2Iu*[äufern  befielt. 

23ei  biefer  ungeheuren  ©teuer  unb  biejen  brüP* 
Penben  SfPgifen,  ift  nun  ber  23ürger  noch  mit  einer 
formen  3Henge  entbehrlicher  Deputationen  unb  33c« 
amten  betätiget,  rrn  Denen  Pein  einziger  ron  fei* 
ner  23efolbung  leben  fann#  fonbern  bie  afle  auf 
©portefn  angetriefen  finb,  bag  geh  biefe  Abgaben 
burch  ben  langfamen,  nur  Durcf>  23  e ft  echung  gu 
befci)feunigenben  Jujli^gang;  burch  bie  D'Itenge  ber 
©cfireiber  unb  23eamte,  bie  man  bei  jebem  jtaufe, 
Vertrage,  Gtinpfage,  Pur^,  bei  alfen  bürgerlichen  (0er 
fcfjdften,  ^u  fparfuiiren  i)at;  burcf)  bie  Präfente  an 
bie  Deputationen ; burch  bie  aufgebrungenen  itnPo* 
ften  bei  Jpochjeiten,  £eicf)en  u.  f.  rr.  (benn  trer  3.  25. 
nur  ben  £itef  rornehm  \) af,  ber  mug,  menn  er 
fich  noch  i°  f^i^e  Popufiren  Tagt,  unb  niemanb  bet* 
bei  fiej)f,  afö  ben  Pfarrer  unb  ben  Ueberbringer  ber 
UnfoftenPonto,  bennoef;  an  £eute,  bie  Peinen  ©cheift 
auö  bem  Jjpaufe  f{)un,  einige  neunzig  ©ufben  be< 
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gaffen)  Beinahe  oecboppern.  ©ine  greife  23ett>anD* 
ni<5  f)üt  es  mit  Den  £eicf)eubegängniffcn,  unb  mit 
Dem  prioitegirten  unb  unprioir?girfen  ©affenbeff'ern, 
Dun:  ein  23e;fpiel  Don  biefem  0porfu[iren.  0o  oft  Die 
Sit'LBrauec  eine  oeränberte  £aye  Des  23ierS  haben 
melden,  muffen  fie  Der  ^Deputation  groöff  D>ufaten 
gutn  ©efd[)enFe  mailen.  S^nf iri)e  ©ephenFe  muffen 
alle  offene  ©croerbe  mad;en.  3ch  ha&e  3hnen 
STuirnbergiphe  2Fbrr§bucf)  beigefegt,  Damit  0ie  pdj 
feit  ft  oon  Der  ungeheuren  DT^enge  0icafSraupcn, 
Die  an  Dem  löohipanbe  Der  h^Pg^n  23ürger  nagen, 
ubergeugen  Fonnen.  iDiefe  OTfenge  Beamten  fi’nb 
^ u g T e i rfi  Die  2Irme  Der  ^airigier,  Die  jeben  guten 
23orfif>rag  # Der  nid)t  gu  ihren  poffärtigen  ^opeitös 
©auFeieien  unb  ihrem  'Prioafi©igcnnu§e  pagt,  auö 
Dem  gerbe  gu  fefpagen  fud)en.  21  n Vermehrung  Der 
©inFünfte  Dur  cf;  Die  Verbefferung  Der  Ökonomie  iffc 
in  Den  närfjften  3a!>rcn  nt)CP  nK)t  Su  frenFen,  Denn 
alles  i)l  Dutd)  Die  linroiffenf)eit  unD  Den  ©igenuu£ 
fo  herabgebraefjt,  Dag  man  guerft  ©e[D  haben  mug, 
um  es  in  guten  0tanD  gu  fehlen.  0o  i ft  g.  23»  Det 
2BafD  fo  fehl etf;t  oerfchni  morben,  Dag  inan,  roenn 
er  nicht  gang  gu  ©rur.be  gelten  foü.  Den  21>arb 
Durcf;  Daß  ©erb  Der  0tabt  oerbeffern  ntug,  unb 
nidjt  Daran  DenFen  Darf  Durch  Den  2Balb  ©e[D  in 
Die  Ctabt  gu  fefjaffen. 


0Tehnien 


IJteFjmen  (Sie  nun  Dies  alles  gnfnmmen,  unD 
fagen  0ie,  ob  irgenD  ein  Kollegium  Der  OIMf,  un-- 
tcc  Der  DorauSfetfung  , Dag  es,  unbeDeufenDe  5t' T e 1 *■ 
nigFeifen  ausgenommen,  immer  Beim  2Ufen  bleiben 
foll,  Die  0taafS  = (SinFünfre  ocrmeljren,  oDer  Das  De* 
ficit  oerminDern  Fann,  Die  0d;ri>aicBe  tuürDcn  frei? 
lid)  Fluge  Perfonen  nicht  JjaBen,  unter  Diefeu  Um* 
flanDen  eine  Derbefferung  pornef>inen  gu  mollen> 
unD  Die  0rf>ulD  Der  0taatsuerDerBer  auf  fidf)  ivdfc 
gen  gu  Taffen, 

Das  Biöfjer  (^efagte  tvirD  3^nen  t>ielleid)t  fdjort 
0rf)auDer  oerurfadjen,  menn  0ie  firfj  ftatt  eines  .£)» 
23ürgerS  einen  DTurnberger  Denren;  aber  eS  liegt 
nodf)  riid)f  Der  gange  2iBgrunD  pur  3()ncn'  2Benn 
aud)  DTürnberg  ein  37ioraforium  Bis  gum  jungften 
Sage  BeFame,  fo  rtnirDe  Dorf)  Die  0rf)uIDenlafl  fid) 
itnrner  Dermefjren,  Denn  es  ift  in  BejldnDigem  0treite 
mit  feinen  3Tiarf)barn,  unD  Betreibt  feine  Progejje 
auf  Die  2lrt,  tt>ie  fie  in  feinen  ^Trauern  muffen  be-- 
trieben  toerDen,  ruenn  man  fie  gewinnen  will.  Diefe 
Progeffe  mütDen  Dann  firfier  wieDer  bafD  ein  großes 
Deficit  Ijeroorbringen.  2lber  gefegt,  Diürnberg  oer* 
giirf;e  fi mit  allen  3tcirf)SffänDen,  fo  würDe  Dorf), 
Da  Durd)  ein  DTloratorium  Die  £o|ung  fid)  auf  ad)f* 
gigtaufenD  ©uIDen  oerminDern  mußte,  weil  erft  Die 
ipälfie  Der  0rf;ulDcn  an  ^uirnbergifrfje  25ürger  gafrf- 
CDcuf jci)f.  8ß*  &(•  & 


bar  ftnb>  unb  nun  burrf)  Me  preugifdje  23efi'Aergreis 
fung  eine  große  ©innafjme  megfälft,  ein  jäljrtiffjes, 
fi'cfj  immer  oergroßejmbeö,  £)eficit  entfielen.  2t(fo 
ein  DIToratcrium  biö  an  den  jüngfien  £ag  Fan 
Otürriberg  nicfjt  rnejjr  retten.  23teibt  atfo  SFtürnberg 
in  feiner  uerbcrblicfjen  ^o^cif^furfjt , fo  tr»ir t>  jebec 
©tdubiger  enfmebet  fein  ©elb  an  DFürnberg  groß« 
niütljig  Ijinfdjenven  muffen,  ober  auf  bem  21>ege 
DFcdjtenS  n icf> C fo  oief  erhalten,  afs  bie  5Hage  gegen 
Nürnberg  Foftef.  2Ber  freitief > ficf>  auf  baö  :Dro* 
l^en  t>crffef;t,  Der  mirb  nun  noef;  ein  Heine  (Summe 
l^erauefcf)retfen  Fonncn,  meit  bie  gnäbigen  sperren 
e$>  je£t  gerabe  am  menigften  gern  fetjen  mürben, 
menn  man  |7e  für  bariFenott  erHdren  moflte.  3DC 
guten  Leiter,  bie  it;r  gtaubt  euren  ftinbern  ein  5Fa^ 
pifat  $u  it>cem  Deffern  gortFommen  in  bem  0cf)DO|3c 
beö  0faatö  niebergutegen ; it>r  armen  2Bitfmen  unb 
ÜBaifen,  bie  if>r  gtaubtef,  ofjnc  bettefn,  t>on  eu< 
reu  geringen  OKittetn  teben  gu  Fönnen ; iF>r  ungfücF* 
liefen  angetjenben  33ürger,  bic  ifjr  fi rf;er  genug  ge* 
mefen  fei D , auf  euer,  bem  0raate  anoerfraufeö, 
Vermögen  Raubet  ober  ©emerbe  an^ufangen;  alte, 
alle  ioerbet  ibr  urn  eure  §orberuugcn  betrogen ; 
ifjr  müßt  im  (Stenbe  fd^marfjten,  bamit  ein  3)atri* 
$ier  noif)  ben  anbern  Bürgern  ftfjimpflirf)  begegnen, 
unb  menn  eö  it>m  etrna  einfatten  fotlte,  fi'tfj  micber 
an  ber  un^üif;tigen  Setaftung  it)rer  £öcf)ter  tpeiben 


*47 

fan.  *)  23ad  Ijaf  nun  Der  Dtürnbergifclje  Bürger 
für  alle  Dad  (SfenD,  Dad  er  DuFbef,  unD  für  alle  Me 
Betrügereien,  gu  Denen  er  mittelbar  F>iFfc?  Sad 
ifi  Dod)  mol  Die  natürliche  Jrage,  Die  jeDer  DTtann 
oon  gefunDern  BerftanDe  tf;un  mirD,  unD  auf  mefcfje 
Die  befHrnmte  2Fnfmorf  fo  audfallcn  muß:  0a;Fecfjte 
poligei , nieDerträrfjfige  0ittenricf)tung , mast  man 
[)ier  0d)oppenamt  F)eißr,  unD  eine  ObrigFeif,  Die 
gegen  feinen  mürbigen  Bürger  2lcf)fung  beobachtet, 
aber  nor  jeDer  !Dro[>ung  Des  ppbeld  gittert.  — 2lber 
hier  mein  Jreunb,  Da  iri)  3*),,tn  f°  wiel  DueberfchFa* 
genbed  fd)reibe,  muß  itf;  0ie  fpgleicf)  mieDer  Durch 
efmad,  Dad  Die  gortfdfjritte  Der  2iufflärung  bemeifb, 
aufrir^ten.  £)er  Dumme  pobel  in  Dfcürnbcrg  ift, 
mie  ein  Borfall,  Den  ich  nun  gleich  berieten  rnerbe, 
bemeifet,  nur  acfjt^i g OQlann  flarü.  Einige  Bürger, 
unD  rnad  geraDe  Dem  patrigier  f>i er  r>äf te  gemurmen 
0pief  geben  müffen,  menn  ed  unter  Den  2lrmen  unD 
Durch  Den  jetzigen  &rieg  leibenben  JpanDmerfdfeu  teil 
t>iel  Pobel  gäbe,  — meijTend  reiche  Bürger  fallen 
Die  ©efaf^r  ein,  Die  nun  O^ürnberg  Drohet,  unD  ga* 
ben  eine  0d)rift  ein,  tvorm  fie  Dem  OlFagtflrate  be* 
miefen.  Daß  er  bidljer,  fomohl  in  poHfifchen  afd  in 
gitiangfatfjen,  fo  albern  gehanbelf,  Daß  Die  Bürger« 

2 

*)  (5s  toicb  O’buers  frf}on  Die  ffanbaröfe  SniuafionSgefcfjiifctr 
aus  ber  £ebe  unb  anbern  6cf,ui|'£rn  fci’Eanuf  l'cpn- 
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fdjcift  fein  23erfrauen  me^r  auf  Hjn  l^aDen  Fan> 
J>a0  er  alfo  in  einer  fo  miefttigen  0acf)e>  mo  etf 
auf  einen  großen  23erfu|F  non  £anD  unD  ßeuten, 
oDer  gar  auf  Die  UmdnDcrung  Der  jetzigen  ©faafö* 
nerfaffung  anFdme,  nicht  eigenmächtig  verfahren, 
jonDern  firf)  einen  2Xu£?fci>ug  non  Der  Sürgerfdjaft 
mahlen  fo  Ute.  £)iefe  0df)rift  nun  Ijatte  Der  DTfagi» 
ftrat  Die  Jniperfinenj  Durchtritten  jurüd^uge&cn, 
unD  Dann  gu  erklären,  Daß  er.  Der  Den  0faat  inö 
größte  (SlenD  ffdr^te,  frfmn  (elbft  mußte,  menn  eö 
jßeif  mare,  Dem  OZatye  Der  Surgerßhaft  ein  geneigt 
teö  ©eljör  gu  gönnen.  £)ieö  mar  ft^on  ein  23er? 
fahren , Daö  eineö  afriFanifchen  ©efpoten  mürDig 
mar;  aber  Dabei  ließ  eö  Der  DTiirnbergifche  3Iiagi* 
ftrat  nic^t  bemenDen,  Denn  Defpotifch  3U 
Daö  ift  iT)iti  $u  menig,  er  muß  auch  nieDerfracf)* 
tig  hanDefn.  ©r  geigte  Die  Unterzeichner  Dicfec 
0chrift  Dem  ^aiferfichen  ©efanDten,  ©rafen  Don 
0cß[ icF,  aiö  SaFohiner  an,  unD  empfahl  fonDer* 
lief)  Den  tfonzipiften  Diefer  0chrift,  £)r.  5t6 I;ler,  jur 
aUcrhöchften  5t'ai|erlichen  UngnaDe.  ^>Torf?  nicht  ge* 
nug,  man  fud)te  auch  Den  Dummen  Pöbel  auf^u; 
he£en.  Der  aber,  gum  ©ludE  Der  35Ten fehl) eit,  unter 
Den  üiefen  armen  bcDrucEten  JjanDmerFöleufen,  Doch 
nur  mit  Inbegriff  oen  0chreibern  unD  33earnfen, 
mie  icl)  frijon  gefugt,  nur  achtzig  CQTann  flarF  mar. 

Waffen  ©ie  unö  nun  aber  0011  Diefer  greulichen 
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G^ene  Baö  2luge  megmcnBen,  unB  t>ie  £age  3Türn* 
Berget  Befrachten,  toenn  eö  feinen  JpoheitöBünFel 
aufopfern  unB  fid^  ^Preuffen  üBerlaffen  miirBe.  ©er 
niiölichfte^punFt  in  tiefer  Garfje  ift,  Ba£})reußen,  mel* 
c^eö  gar  nicht  gcfonnen  ift,  Ber  noch  Bejief)en&en  Beut* 
fcl,en  23erfaffung  Jpolfjn  gu  fprechen,  mit  Ber  23ür* 
gerfc^aft,  of;ne  23eitrift  Beö  DHagifh'atö,  Ber  nach 
Bern  SIBergfauBen,  Ben  man  nun  GtaafSrechr  nennt, 
Bie  gcfe^fi^e  ©Bergemaif  t>on  IftürnBerg  iff,  nid)t 
unterhanB. fn  roirB.  ©iefer  DlZagijiraf  aBer  rnirB 
5)rcu|fcn  alles,  maS  es  nicht  einmal  forBert,  unB 
noch  Bie  ©erechtigFeit  Der  ßan'Beshoheit  bi»  nn  ^en 
Käufer  Gcf)lagthurrn  un&  an  weiten  Xl)unn 

abgeBen,  (tras  Bies  f) eißf,  fehen  Gie  aus  Bern  Bei* 
gelegten  ^)fane  non  DtürnBerg)  roenn  er  nur  noch 
einige  Jahre  BaS  Riecht  höben  Fan,  feine  Unter* 
tl)ancn  — Benn  aFö  23ürger  BehonBelt  er  fic  mahrs 
[ich  nicht  — elcnB  $u  machen.  QIBer  gefegt,  Biefec 
DTiagiftrat  loürBe  Burch  Bie  <S n f fcf> f u ffe n e i f Ber 
^Bürger  Bahin  gebracht,  einen  auö  ihnen,  Beffen 
gamilic  nun  Bie  23otfefjung  als  eine  fchänBliche 
ShU’rarf  auöfterben  laßt,  Bcr  fleh  an  Ber  Jnfami* 
mag  Ber  Sachter  3tiirnBergS  ein)!  ergo^te,  unB  Ber, 
oBfchan  Ber  i?ef>te  feines  ©efchlechts,  unB  mit  höu: 
figeni  DHammon  umgeben,  Bocf)  noch  ^cn  bi# 
£uc  GntaBelung  Ber  menfchlichen  3Tatur,  unB  feine 
ipoffört  Biö  |ur  GtarFe  eines  OBerffen  Ber  Scufel 


treiBf,  qFö  einen  2Iuön?urf  ber  DQienfdf>F)eif  311  t>er* 
üBftfjeucn,  unb  ber  Ffugen  CtrgeBenjjeit  in  bie  3eif* 
Fdufe  311  fofgen;  fa  nnube  DTürnBcrg  ein,  aor  aU 
Ten  0fdbüen  Seutfcfdanbö  gfucEfidjeö,  £ooö  treffen. 
5)reu)Jen  mürbe  pac  3iürnBerg5  23ürgcr  nie  ate 
Unteilbaren  a mummen , aber  eö  mürbe  firf)  erBar^ 
men,  ben  eienben  DtürnBerger  0taaf  ate  Dteidjö* 
pfanbfdjaft  in  einen  Blu^enbcn  3u|^nb  3U  oerfe^ 
3m.  '^reuffen  fuefjt  fid>  burd;  eine,  in  einem  me-- 
narcfjifdjcn  (Staate  110  cf)  nie  oorgefommene,  fffug* 
Fjeif  iclBffc  in  eine  DtepuBliF  utn$ufd)affcn,  med  je* 
ber  Untertan  notle  Bürgerliche  greifteit  genießt, 
griebrief)  bei*  (Sinnige  fucFjfe  feine  Unfertfianen  biird) 
ben  0prucf>:  geBt  maö  1 r> r folit,  11  nb  rebet 

maö  i l> r mofft,  jum  SenFcn  au fjgurufen,  unb 
ber  jef$ige  5tpnig,  ber  einem  norfrefFicBcn  DTuniffe* 
rium  bie  uodige  gceiF>eit  gieBt,  allcß  ©utc  311  tf)un, 
maö  aufgeffärte  DTZenfrijen  üermogen,  fud)t  feinen 
0taat  Bis  gu  ber  ipü F>e  3a  DeiaoUFommnen,  baß  ec 
fagen  Far.n:  fernt  roa<5  i F>  c faFIt,  fc>  mißt 

ifjc  maö  id)  tx> i I T.  — Saß  id)  mid)  I )ier  nidjf 
Baffnungßaaden  Sraumen  üBeriaffe,  baaon  mirb 
0ie  bie  treflid)e  Otebe  üBer^eugcn,  bie  Jjperr  aan 
in  23arfcBau  Bei  ber  Jpufbigung  fyielt. 
2Benn  aTfo  ^reuffen  DTürnBerg  afc  D’teitB^pfnnb? 
frBaft  übernimmt,  fo  mirb  cö  bie  grdjfen  Q5artl>eife 
genießen,  unb  in  eBen  bem  Qliaaßc  gFücHidb  mer- 
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ben,  nfo  eö  augrrbem  tiacfj  meiner  0d)iFberung 
ungfüiflicf)  mirb. 

©er  $rebif  non  DiürnBerg  mirb  Dotfig  fjerge.» 
flcttt  roerben,  bad  n>irb  ber  Jpaupfgmeif  ^reuffend 
fein;  um  biefen  fYd^er  gu  erreichen,  roirb  ed  «>ie 
Verfügungen  (reffen,  bie  iu)  3^nen  nun  nac^  mei* 
ner  2(ud)7 tfjf,  bic  mid^  in  biefem  ganzen  Kriege  uni> 
jetzigen  llrnffänben  nod)  nie  Betrogen  X)at,  angeBen 
mid.  ©ie  Abgaben  merken  oerminberf,  unb  naefj 
2) en  übrigen  frän£ifd)en  Sürffent Römern  regufirf. 
©ie  3ufti^  mir«?  nacf>  bem  preugifrfjen  ©efe§Bud)c 
nerroaftef ; Orbnung  unb  luirb  eingefüFjrt, 

unb  Befonbcrd  bad  prioifegirte  unb  imprioifegiite 
©affenoetteln  aBgefcfjafff,  ©ie  0porfeFn  uni)  ©es 
pufationdgeBüFjren  Igoren  auf,  3e^er  23eam(e  Be= 
fornnit  feinen  Bcffimmfen  ©oFb,  uni)  bie  ©epufas 
(knien  tr  erben  burtf>  bie  'PoFi^ekSirecfiori  alle  ent* 
Befjrfid).  ©er  ^anbel  non  DtürnBerg  BfeiBt  frei, 
unb  BeFommt  nod)  einige  J)rioiTegien  in  Den  ü6ri= 
gen  preugifdjen  ßänbern,  bie  er  uorljei*  noif>  nie  ge* 
habt  f>aü.  (£r  rnirb  Befonbcrö  mit  ©an3ig  in  Vers 
B’inbung  gefegt,  unb  baburdj  roaf;rfcf)einFicB  bie  an« 
fel>n[irf;fle  JpanbeFdfrabt  ©eutfdrjfanbd.  2Fn  5fons 
ffription  roirb  grroig  pretigifcfjrr  ©eitd  eben  fo  roe* 
nig  arö  in  ©an^ig  gebaut/  unb  ed  roirb  aud)  nidjf 
mei;r  DITiFitdr  nad;  O^ürnBerg  Fdmmen,  aFd  in  ben 
STakenen  $kif$  §at.  ©ie  £eBendmittel  werben  roo f>C- 


feifer,  unD  STiemauD  toirD  mef>r  ju  jtoecFfofen  (Sfjt 
ren*2lbgaben  gelungen.  23on  Der  alten  Qfinricf)* 
fung  loirD  fo  Diel  (>ei Bemalten , alö  fitf)  mit  einer 
guten  ©faatö  * (Sinridjtung  Derträgf.  Hrtljeil  unD 
3Fedjf  roirD  n iü)t  meljr  Der^ogert,  6iö  Die  'Pr o%efc 
Foften  Dem  P‘ ojeggegenftanDe  gfeid)  gnD.  2Uleö, 
n>aö  Preußen  je$t  Die  VorftäDte  allein  empor 

gu  bringen,  Daö  »oirD  cö  fl>un,  um  Die  ßfaDt 
famt  Den  VorgaDfen  in  einen  blüfjenDen  3uf*an^ 
gu  Derfe^en. 

£)ieö  ig  ein  Furier  Umrig  Don  Den  Vorteilen, 
Die  Dörnberg  unter  preugifdjcm  ©cfjufe  erhalt. 
2lber  freilich  Derlieren  Die  Patrizier  ij>re  aufgeblas 
fene  Jppl)eif  unD  if>re  geheime  (Einnahme;  ge  toer= 
Den  gd)  auö  allen  fträfien  nod)  alö  ein  befonDerer 
©faat  erhalten  mollen,  um  Daö  $u  fdfjeinen,  n?o- 
für  ge  Fein  Vernünftiger  erFennt,  unD  Die  Grin= 
Fünfte  $u  be^icfjen.  Die  if)nen  Fein  efjrlirf)er  Oliann 
alö  rerf)tmngig  ^uge(lef;en  roirD.  2Bürbcn  jie  aber 
in  gef)  gelten,  unD  eö  giebt  unter  Den  jüngern  ei- 
nige JJiännec  Don  @efül)l  für  IBal) rh?U  unD  IKed)t, 
fo  roürDen  fie  fefjen.  Dag  ge  Durrf)  Dicfen  ©cfjritf 
in  Der  2lr^tung  Dernünftiger  Ulüenfcfjen  gewinnen 
taugten,  unD  Dag  ge  auf  Fein  Öfterst  Ver^icfjt  tijun, 
Dag  ge  redfjfraägig  erlangt,  unD  n i cf) t Durcf»  Die  Uns 
fal)igFeit,  Daffelbe  jum  2BoI;l  Deö  ©taafö  ju  ge- 
braunen,  oerroirFt  Ijaben.  UnD  wenn  audf)  Der  Pa* 
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Uipat  ben  Seffern  unter  iljnen  nidjf  folgen  trollte, 
fo  tperben  getrig  DTürnBergö  Burger,  el>e  fie  t>er= 
^ungern,  ober  ifjre  ©eSurföftabt  uerlaffen  müffen, 
ben  t>er$treifelten  0d)ritt  trugen,  il)re  ÖBrigfeit, 
bie  fie  n icf> t alö  öürger,  beren  2üolj[  fic  Befor* 
gen  fjat,  fonbern  nur  af * DJtitfef , um  in  ber  ©in= 
Silbung  nprf)  eine  glan^enbe  O^toUe  $u  fpielen,  Be* 
tyanbelf,  audj  nur  afä  eine,  fie  an  i)rem  2Bo)[  (>in* 
bernbe,  t)ierifd)e  ©erralt  Befjanbelrt , unb  iljre  För< 
perlicfjen  grafte  gur  ©rünbung  if>re<J  2Bof)te  S e* 
nufjen,  tpeil  bie,  beren  pflirfjt  cs  ift,  auf  rcri)fmä* 
fjige  2lrf  biefcS  2Bo|)t  $u  Begrünben,  für  23af)rl)eit 
unb  3^ed>t  fauS  fi'nb.  ©s  t)uf  mir  leib,  bag  icfj 
gerabe  in  biefer  intcreffanten  ^eh  2fturnBerg  Der* 
lafjen  mug,  unb  nid)t  aBmarten  Bann,  oB  bcc 
STürnBergec  Bürger  feine  ©utmüffjigFeit  Bis  gum 
lebten  23iffen  23rob  BciBefjält,  immer  fcf >ron$t  unb 
nie  (janbelt,  unb  fic)  fo  mutfgpiüig  inö  (joityffc 
©Icttb  ftür^en  lagt. 

£eBcn  0ie  tooljf  :c, 
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IV. 

3»«  ßpigramttic  aus  bcm  X^eolcif, 

überfe^t  uon  3.  Jp.  23pg. 

I. 

2Iuf  einen  Dreifuß  für  Diom;foö  Don  Denios 
fcleö. 

rv 

^ener  gül)rec  beö  (JJ)prö  Demofcfeg,  n>e[d)er  Den 

Drei  fug 

Unb  Dirf)/  freünbFicfjer  ©pff,  p Dipnpfoö  gen?eij)f, 
23a'c  beftfjeiben  mit  &naben;  im  0f>prrei[)n  ober 

befiegt’  er 

DQftänncr,  auf  (Zcfyvnfyeit  flefö*  unb  maö  gezieme, 

bebacf)f. 

II. 

0rabfdi>cift  beö  0afiriFerö  £ipponaj. 

£)er  fiieberfänger  f;ier  Jpipporioj:  rufjet  fanff. 

25ijl  Du  ein  25öfer,  nof>e  nicht  Dein  ©rabe; 

Doif>  bift  Du  bieberljcrgig  unb  uon  geblichen, 

Äü^n  fe$e  Dicrj ; unb  tpenn  Du  triltft,  enf: 

fdjlununce. 
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V, 

21  £ f a g tt  » g. 

Qjon  Jperber  nad)  23albe. 

^JJfeiBet  ^inroeg  Don  mir,  if>r  reBenben  Seifen  unb 

©feine 

2(uö  ©euFalionö  Jpanb, 

tDie  je  Fein  2(mpl)ic»n  inif  feiner  ßeier  Befeelfe, 

Ober  Dom  23oben  erljoB!  — 
gajl  mar  irf)  gefangen;  bod)  mir  ^erriffcn  bie  23anbe, 
2Bie  Don  ber  glamnie  Derfengt. 

3a  3!>r  fe‘^  eö ! 3Dr  feiö  bie  üBeifen  beö  eroigen 

Dted)fes$, 

ilnb  ber  gcBietenben  CPfltcfjf. 


Liber  III.  Ode  XII. 

Auctor  a celeberrima  Secta  Scoicorum  deciscit . 
Quid  mihi  vobiscum  est  latebrae  foetentis  a(uinni, 
Dcucalione  sati  ? 

Mobile  lignorum  genus,  ct  viventia  saxa: 

Quae  tarnen  Ogvgiam 

Amphion  nullus  citbarA  traxisset  ad  Urbem, 
Prondere  fixa  suo. 

Jam  t andern  deprensa  mihi  fraus  omnis  et  error, 
Pene  ligatus  eram 

Stupea  sed  valido  disrupi  vincula  nervo, 

Ceu  putrefacCa  situ, 

Estis,  io,  rigidi  cultores  estis  Honesti, 

Usque  severa  Tribus. 
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(E'uie  2Iugcn  fjnb  fto£en  oon  Sfjrdnen;  tt  Fcnnet 

bie  2önnge 

9cie  ein  £dff>e[n;  eö  fifjtoiKt 

3Tie  eud)  Die  ©alle;  bie  23ruft  Fennf  Feine  Strieme, 

Oei  eud)  ifi 

2nieö  f o rufjig  unb  gro£!  — 

CHau&ta,  3) i fönen ! id)  nirf)f.  3K;d)  r>at  bie  Qt'r- 
fal)rnng  geleitet, 

Uni>  id)  oerfraue  mief)  il)r.  — 

^Jört  il)rö,  beten  Sugcnb  in  2BoiFen  manbelf,  unb 

bie  ir>c 

Sieben  baö  £et>en  t>erfi§t. 


Non  turgent  oculi  lacrimis  ; non  gaudia  risu; 

Non  turnet  igns  jecur: 

Nullaque  sedaturn  tempestas  pectus  inundat, 
Omnia  pace  vigent. 

Credite  Pisones  : at  non  ego:  credite  Verpj, 
Gens  inimica  Deo, 

Credere  me  tristis  vetat  experientia  rerum, 

Nec  sinit  esse  rüdem. 

Auditis?  quonjm  virtns  ölet  horrida  caepas. 
Totaquae  vita  sedet: 
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QfufseHafene,  fjürf.  %ä)  menbe  mein  ©dfjiff  in  öie 

2X>etten, 

Jjpin  in  baö  freiere  CUTeer, 

28o  eö  in  2Binben  fpielt,  unb  ficf>  gu  fiebern  Dem 

(Sturme 

fttuber  unb  (Steuer  Bedarf. 

©ine  28eiöf )eit  i ft  meine;  (Bemaljrf  ba£  (litte  ®e< 

Ijeimnifj ! ) 

ÜTtagigung  mitten  im  33raud) 

Unb  im  @enuj$.  OHicf?  fug’  idj  ben  £>ingcn,  itfj 
füge  fie  mir  an, 

Ö^n’  anmafjenben  (Stofg. 


Multum  vesicae  vobis,  et  majus  inane  est. 

/ Fastus  ubique  sonat. 

Hinc  abeo  versis  aliud  mare  currere  velis 
Liberioris  aquae. 

Qualis  in  Adriacis  Venetüm  $ecura  phaseluft. 
Et  mea  ludet  aquis. 

Decurrat  placidis  inuubila  moribus  aetas, 
Temperiemque  ferat. 

Non  suspecta  metu,  non  importuna  tumore, 
Npn  odiosa  minis. 
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3(*  Sum  Satten  Die  3eif;  id)  latf)t  mit  fr^fidjen 

greunDen. 

D\eftcf  mein  (Eifer  i[>n  je$f, 

©ifc’  id).  3(1  eö  Die  3e‘f  mit  ijjni  $u  meinen;  id) 

meine 

Jper£fid)e  £l)rnnen  mif  ifjni. 

OTenfd)  bin  id)  unD  ein  CUlenfd)  mill  ich  gang  in 
ßeiDcn  unD  £ujt  fe9n, 

SiirgcnD  ein  (5tod:  oDer  gefs. 


Tempus  erit,  laetus  risum  cum  poscet  amicus: 
Splene  feremus  opem. 

Tempus  erit  flendi:  veris  manabit  in  uda 
Fletibus  ora  dolor. 

Denique  veru«  liomo;  non  truncus  inutili«  agri 
Nec  lapis  esse  volo. 


VI. 
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Saloinon  65  e ß n e 1*. 

DTt  a rf>  ^offinger* 

(JJprffe^ung.) 

3?  udj  einem  beinahe  ämeijäljrigcn  21ufentljarfe  in 
23erg  Fefjrte  Gegner  $u  ben  ©einigen  nad)  3“ri(D 
gurücF.  ©ein  23afcr  beftiinmte  i r>n  jur  23ud)f>anb- 
lung.  llnfer  Gegner  e babei  t>ermutfjnd)  mef>t 
ön  bie  23üd)er#  bie  er  Tefen  unb  feierten,  afö  bie 
er  oerFaufen  mürbe;  menigftenö  Heg  er  fid)  ben 
ßebenögenug  burcf)  biefeö  neue  Gefcfjäft  eben  nicf)t 
feljr  DerFütnmern. 

©er  2IufentI)aft  auf  bem  £anbe  £affe  bie  Gut* 
micFTung  feineö  Genieö  begünftigf;  feine  Sage  in 
3üricf)  mar  md)t  minber  feiner  meifern  2(u$bübung 
utrügTicf)#  Gr  befud)fe  ui eT  baö  Dtal)nifcf)e  .fpauS# 
inft  and)  Älopfloifß  Tanger  2Iufent^a[f.  ©er  23a4 
fer  D\al)n  mar  ein  taTentreicfier#  burd)  Umgang» 
2öeUFenntnig  unb  (£’rfaf>rung  au^gi'biTbeter  32?ann. 
2UIe  feine  ßöljne#  bereu  äTfefier  f;ernad;  5TfopgocFi5 
©cfjmager  unb  beö  biebern  trejftd)en  §id)te  ßtf;mies 
geroater  gemdrben  ift#  seitfjnefen  ficf)  burd)  Geifl# 
Talente#  5tennfnif]e  unb  einen  originellen  Gdjnitf 
iti$.  3!>re  2i3of>niing  marb  halb  ber  ßainmcrpfa£ 
ber  beften  ftöpfe  t?on  ©egner  lernte  ba-* 
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ferOj?  mehrere  Fennen,  mit  merken  er  fpdterljtn  efne 
encie  greunbfdjaft  föloß:  ate  Xob  ler,  ©tein« 

Dnldjer,  ©fhuTf^e)}  u.  d.  03?it  andern,  vot 
tieFjinKcfj  tfonrab  23ögeli,  einem  ebren  DQZanne 
non  Oellein  5icpfe  unb  reinem  Jper^en,  erneuerte  er 
bie  früf;e|le  3ugenbbeFanntfdiaff. 

21»  tuiffenfrfjaftlirfjen  Äenntniffen  unb  mefljobi* 
feiern  ©fubium  Waren  il)m  bie  im?i|?en , nnb  an 
35eFanntfd>aft  mit  ben  Deften  ©griffen  ber  gran« 
$ofen,  ©nglänber  uub  £>eutfrf)en  alle  überlegen, 
3n  irreal  Umgänge  erweiterten  fid)  feine  Äcnnf« 
nifje  uub  f»e feftigte  fidj  fein  ©efdjmacF,  ©in  paar 
23ogen  naioe,  feine,  ^uin  Zfyil  mutwillig  mifcige 
©cbidjte,  finb  biefem  3*itpunFfe  gu^ufdjrei&en ; n?ie* 
wol>l  barinnen  im  ©an^en  ber  £on  fefler  unb  mann» 
litfjcr  ift,  fo  Fommen  bod)  norf)  UnrirfjtigFcifen  unb 
Raiten  im  '.Bergbau  nor,  welche  Beinahe  un begreif« 
ricf>  fdjeinen,  unb  aud;  bie  geiler  gegen  bie  Diec^f« 
fd)reibung  fi'nb  nod)  auffallenb  unb  Ijaufig. 

2ln  bie  ©teile  ber  2£ad;öbilbnerei  roar  bie  freie 
3eid)nung  mit  23feifiift  unb  D?eiöfeber  geFommen. 
©ejjner  jeid;nete  Diel  nad)  ber  iTiatur,  nad)  feiner 
eigenen  ©rfinbung,  unb  aud)  nadj  anbern  5Fun|t* 
merFen.  ©iri  merFmurbiger  Umffanb  fjätte  fajon 
bamalö  Salb  gan§  für  bie  ftunft  cutfdu'eben.  3rrt 
3aF;r  1749  warb  ©ejjner  nad)  23erlin  in  eine  23udfj« 
fyanblung  gegeben,  wo  man  il>n  gati$  wie  einen 

g'emeinen 
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gemeinen  £abcn;ungen  befjanbelfe.  Oie  fifjonen 
Umgebungen  in  einer  glän^enbcn  5it>nig6|labf,  unb 
ber  Umgang  mit  jungen  ßanboleuten,  »ucfifje  23erfirt 
befucf;fen,  um  eö  $u  genießen , machte  l'bm  eine 
folrfje  £age  gar  unerträglich).  ©eßuer  oerrieß  ben 
23ucf)faben,  be^og  ein  eigeneö  3'mmer  unb  »iberließ 
fid)  gan$  feinem  Jpange  gu  ben  fd)bnen  Äünjlcn, 
unb  bem  gefellfcbaftficf;en  Vergnügen.  9Tur  feinem 
£anbömanne  0uT^er  machte  er  feinen  ömtfdjfuß  be- 
gannt, bamit  er  künftig  OTtitf f er  jmifcfjen  \\)U\  unb 
feinen  (Aftern  fein  mochte.  Oiefe  rnaren  mit 
bem  raffen  ©cfjritt  beö  ^ungHngö  fel;r  un^ufrie* 
ben,  unb  hießen  i f>n  feine  2IbI)dngigfeit  burcf»  31»* 
rudfyalfung  beö  ©elbeä  empfinben.  ©eßncr  be* 
fcf)[ießt  feine  Unabhängigkeit  *u  behaupten,  ent^ief)t 
ficf;  allen  feinen  ^reunben,  fcf)ließt  fid)  in  fein  3,m' 
mer  ein,  niemanb  erfährt  etronö  non  if>m,  biö  er 
riacf)  einigen  ÜBocfjen  ^um  QSorfrfjein  Fommt,  unb 
ben  Hofmaler  J^empel,  ber  fein  greunb  mar, 
auf  fein  3»mtiier  f)olt.  Oiefer  ßnbet  alle  2i3änbe 
Doll  frifcfjgemalter  £anbfdjafcen.  ©cßner  befcfjroört 
feinen  ernannten  3r^un^/  »f>m  Su  fa9en  ev 
Oe,  baß  auö  iF>m  ein  echter  Zünftler  roerben  Imnne, 
feil  entfc^lojjen,  ficfj  auf  biefen  9an5  Äunjl 
$u  mibmen.  ßange  betrachtet  Jpempel  mit  ffaunen* 
ber  2lufmerFfamfeit  bie  ©eniälbe,  unb  fragt  enb^ 
fic^,  nacf)  tDelcfjen  Originalen  er  gearbeitet  fjäfte, 
Deutft^I.  8s  6t*  8 
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©egner  oerfTcfjerf , bng  alleö  uon  feiner  Qrrpnbung 
f ei,  ffagt'  ü;m  aber  aurf;  gugleicf;,  bag  bie  ©emnlbe 
buufjauö  nirfft  trocPncn  mollten.  (Ei  f)a tte  nämlid; 
bie  garbe  nitfjf  mit  £ein3l  fonbern  mit  33aum5C 
gerieben.  Jpempel  lad)tc  F>oif)  au  f,  uni)  rief:  2I3al>r-- 
licf)  ein  Anfänger,  ber  foltfje  Dinge  nicht  meig,  unb 
f o T cf> e ©tücEe  erfindet,  mirb  uns  naif)  tffyi  3af;ren 
ecfjte  5tunffmerPe  aufftellen! 

Die  (Eltern  liegen  ficfy  inbeffcn  mit  iljrem  0of;ne 
auöfol)ner:,  unb  bemilligfen  il>m  norf;  einigen  freien 
2lufentl>alt  in  Serlin.  Diun  genog  er  bie  greuben 
beö  £eben$  unb  (Ergö£lid)Peiten  ber  g regen  2BefC 
mit  aller  £ebl;afligfe»t  eines  feueruollen,  fid)  frei 
füF;leitben  ^uujjlingS,  aber  mit  tnefjr  Äfugljeif,  als 
cs  bie  mei|1en  tljun,  unb  mit  ffeter  Jpinjidjt  auf  eic 
nen  eblen  3iüt?cE’*  lebte  Diel  mit  ©efeljrfen  unb 
Zünftlern,  befonbers  mit  JpempeC,  Traufe, 
(bem  ftomponiffen)  Garnier,  unb  ßul^er, 
beffen  rauf;er  unb  einfeifig  ftrenger  iPunffnrfjf ertön 
if;n  aber  immer  in  einiger  (Entfernung  f>iilt.  Dtam* 
lerö  ©enauigpeit  im  Versbau  mar  il>m  mol)ffl)ätig, 
er  lernte  burcf)  fyn  feine  natürliche  Unftil>igPt'it  %u 
einem  DodPommenen  23erSbau  Pennen,  unb  folgte 
bem  Dtatl;c,  feine  garten  23er|e  in  f)armpni)cf;e  pro«» 
fa  um^ugiegen.  Dtarnler  nüfjfe  il;m  unb  Deutji^j 
lanb  burcf)  biefen  Dtntf)  gemig  mel)r,  als  fpdter  beu 
ben  burd)  bie  23erfigfation  ber  gegnerifcfjen  ©ebicf;te. 
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23on  SerHn  ging  ©cßner  nach  Hamburg.  (Sr 
naljni  feine  (Snipfef;fung  an  Jpagcborn  mit,  gab 
fciefe  aber  nicfjt  e^ec  ab,  afö  biö  er  jpagcborn  mehr* 
malen  in  einem  Äaffeefjaufe  gefeiten,  |7d)  bereits 
mit  ihm  befreunbet  (jatte,  unb  biefer  ben  ^Ftamen 
beö  angenehmen  gremben  roiffen  münfi^te.  (Sc 
fanb  an  Jpageborn  einen  überaus  fiebenomürbigen 
OTtann,  unb  tebfe  fcl)r  oie[  mit  if;m.  3m  ftebfi- 
ä)tn  Cinbenfchaften  t>on  Jparofh  bube  fcfjcr^fcn,  Tai^* 
fen  unb  tranfen  fie  oft  t>on  jpet^en  froh-  2fucfj 
führte  ihn  Jjpageborn  $u  ftarpfern,  bei  meFcf;em  ge* 
tvofynlid)  eine  gasreiche  ©efcü|d)aft  uon  IßeFtreu? 
ten,  rosigen  Hopfen  unb  iromifcbm  OriginalFnral:* 
tern,  bie  man  oft  mit  fdbfauer  2IudtoabF  gufammen* 
gefucf;t  Ijatte,  mit  einanber  $n  Xi\d)e  fafjen.  Spitz 
hatten  guter  Xon  unb  unge^toungcne  DHunterfeit 
ben  Q3orfi§,  unb  loürgten  mit  unferhartenben  (Sr* 
^dhtungen  unb  geiftreiajen  Gebeten  bas  fröhliche 
©aftmal.  2Bie  gFüiffich  toar  ©egner  noch  in  ber 
Erinnerung  biefer  3^‘ten ! 

□Xuf  feiner  D(üc£reife  nacf;  Sprich  errebfe  er  in 
bem  Xfycatzz  gu  Gfraöburg  eine  broüige  Ggene. 
2US  ber  maöFirte  JparLFin  auftrat,  f cf; X i cf>  er  i'hm 
hinter  bie  Äuiiffen  natfy,  um  il;it  rerf;t  in  ber  D^d* 
he  gu  h oben.  Gogfeich  bie  erften  Xönc  frappirten 
fein  Ohe;  ce  gTaubte  X)  au  court  gu  l)ören,  mit 
bem  et  in  23eciin  in  jugenbHchec  Q3ertrauficf>f eit 
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t>ie[  froffe,  rufHge  ©funben  oerleBt  tyaffe,  unb  fyielt 
eö  bodf  gleid^mol  für  £äufd;ung,  ba  er  ij)n  t>oc. 
menigen  20 o cf> e ri  nod)  auf  dem  BerKner  fran^ofu 
fd>en  XBeater  gefaffen  \ jatte.  ©ein  (Srftaunen  mud;ö 
inbc£  mit  jebem  2X>orfe,  uni?  führte  if>n  unoermerFt 
einige  ©djritte  meit  auf  baö  XFfeater  (jeroor.  ©au« 
court  erOFicFtc  if>n  Faum,  alö  er,  feiner  3\olIe  un* 
eingebenF,  fid)  if>m  um  ben  5pahJ  marf,  unb  ilfn 
faft  in  feinen  2(rmen  erbrüdlfe:  Ah!  vous  voili 
donc  aussi,  mon  eher  Gefsner!  comment  vous  va? 
— ©egner  tonnte  nid)t  mo \)i  anberö  alö  t)ic  jjerjs 
[id>e  Umarmung  ermiebern,  of)nerad)tef  beö  unge[e* 
genen  £)rfö  unb  beö  erfticFenben  @eläd)ferö  im  $ars 
teere  unb  ben  £ogen. 

©eßner  Fc^rfe  mit  gereinigtem  unb  Befefh'gtem 
©efthmacE'  in  fein  Saferlar.b  gurüdB.  DTafur  unb 
©lücE  roaren  iljm  ferner  F>o[b;  feine  jjüngfingö; 
jatyre  fielen  in  ben  gfütfiichflen  3?‘fpun£t»  in  mef« 
d)cm  oieüeidjt  affein  nur  ein  foldjer  einfacher,  gar* 
ter  Jbtjnenbidjfer  entfielen  Fonnte.  • — 

(Srft  mürben  einige  Ffeinere  ©ebidjfe  von  ifjm 
BeFannt,  bie  er  fpäterl;in  nid;t  in  feine  2öerFe  aufs 
genommen  F>af.  2Fmiofö  UeBerfe^ung  beö  £onguö, 
bie  er  in  feineö  Saterö  Süd}erfd>ranF  fanb,  erzeugte 
Bei  iljm  bie  3bee  jum  ©apjjniö.  Jpi'r^eT,  bec 
Q3erfaffer  beö  pf)ifofopf)ifcf)en  Säuern,  mar  bamate 
fein  tng(id?er  t?crfraufer  Umgang,  unb  fein  freunb-- 
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fcfjaftFitfier  jtunfiricFjfer.  @;r  uet f eitete  il^n  au &), 
rnef;r  ab  fidjf  Fiche  DK'oraF  hinein  gu  fFed)fen,  aFa 
Dem  [eichten,  [ieHicfjcn  Oc£>ic^>t  Dielleicf) t ^ufrägFiih 
mar. 

Die  3*nfuc  ,n  3l«r*d)  machte  inDeg  Dennodj 
groge  0d)roierigFcif  Dei  Dem  Drud:  Diefeö  fdiönen 
©eDirfjfö.  Olfan  fanD  foTif>e  ßieheögefd)id)fen  menig 
erhauFicf),  unD  Die  ^inrmfcFjung  [>eiDnifif)er  ©oftFfei* 
feil  an  einem  cf)rifüid)en  Dieter  a n fl i> 0 i g . ©in 
geiftlitf;er  3^nfor  proteflirfe  gegen  Daö  COTotto : Me 
juvat  in  gremio  doctae  legisse  puellae  etc.  aFd  gegen 
ein  jirgernig;  ein  meFtFicf)er  Fieg  Dem  Später  De£ 
Dichters  fagen,  et  mürDe  n>ol>[  Daran  fljun,  feinem 
©of;ne  je  eher  je  [ichet  eine  Jrau  $u  gehen.  — 
(StiDficf)  rnarD  Der  Drtnf  hcmilJigt,  jeDorF)  inif  Der 
GinfrfjrdnEting , Dag  Da£  DTioffo  auögegricfjen,  unD 
lucDer  Der  üKame  Deö  23erfaffcrd,  nori)  Der  Drt  DeS 
Drudcd  genannt  trerDen  mugfe. 

Die  fegane  2£eFf  unD  Die  fritifchpoetifdje  23eft 
Der  23oDmerifcf)en  ilunftjünger  nanpfe  nun  unfern 
Duf>ter>  mierooF  TeiDcr  mit  gan^  nerftgieDenen  O^e; 
heniDeen,  Den  hoFDen  ©egner.  SoDmec  f)ieß 
i[>n  fd?Fecf)tiDeg  Den  Dap^niö.  — 

Der  rit  peranFagte  hei  ifjm  Die  ^DgFFcn, 

Die  nach  einigen  Heineren,  jcf>t  pergeffenen 
fd)engeDid)fen  erfegienen,  unD  gregeres  2Fuffegen  aFa 
fein  Dapgniö  erregten.  ©egner  f>af  firf)  Darin« 


i6ß 


eine  eigene  TBelf  erfd)affen,  unb  fie  mit’  Den  lie* 
BenötvürDigften , feligjlen  ftinDern  eines  goTDenen 
Filters  Beoölfert.  0eine  ©d>nfer  ftnb  2Befen  Don 
einer  Seffern  2lrt,  als  roir  D)?enfd;en  fi n i> . Sie  1 [ja* 
Sen  alle  (Einfalt  Des  Findi.frfjen  2llferö  Der  ÜÖeTf,  ur.D 
J>abei  bod)  Das  feine  ©efüf>[  aufgeklärter  DJZenfd)* 
Seif.  ©eine  gan^e  ©djäfcrioelt  liegt  unter  einem 
glüdrlidjen  .ftlima,  bau  non  f;ol>ern  garBen  glül)f, 
Don  einer  tyeßcrn  ©onne,  einem  fd)6 nern  DO^onDe 
Befeud;tef  toirb,  unD  Deffen  33etooF>ner  ijjreö  2Bof>ns 
fifceö  roert!)  fiu £>.  3bre  £:ef>e  iff  roie  Der  Sitter; 
i f>re  ©ejTnnung  ungefrüBt  roie  Der  gelfenquell,  bet 
fid)  in  JRarmorBeifen  fammelt.  üöo^ftljuu  i fl  if>re 
53efcf)dfrigung ; il>r  ©efang  Der  ©djonfjeit  Der  UTa« 
für,  Dem  £oBe  Der  ©ottlfjeit  unD  jeDer  fanfteren 
iXug'.nD  gemeint. 

Saö  aBfpred)rnbe  llrffyeif  33obmertf,  Der  iljn 
für  einen  gan$  artigen  3ÖI;ß‘,nbid;ter,  aber  bod;  für 
unfähig  ein  .£jifDengeDid;f,  für  Daö  23obmer 

eine  auöfri;hef;enbc  IBorlieBe  Satte,  311  empfangen 
unD  auS£ufüf;ren ; fpornte  il;n  $u  feinem  £ob 
21  Bels  an.  Siefcr  toarb  Don  allen  ©efjnerifd)en 
©eDid;fen  311  er  ft  in  grankreid)  Bekannt,  unD  erregte 
Diel  2luffcj)cn. 

3m  3ü0r  J7^2  gaB  (Regner  feine  ©ebid;fe  in 
einer  ©ammfung  oon  4 23änben  r>era uö.  Ser  4te 
25anD  enthielt  faft  Durchaus  neue  ©eDicf)te:  Der 


er fte  ßcf)iffcr,  einige  neue  ^»Duffen  unD  2ie* 
Der,  unD  Die  beiDen  ßdjaufpiefe  (Et»  an  Der  unD 
ßrajL 

Oen  erften  Gcfjiffer  Dichtete  ©egner  auf  ei» 
nein,  nabe  bei  Der  ßtabf  gelegenen  ÖanDfjaufe,  in 
einer  Der  reigenDften  ©egenben  Don  3l"inr0*  ©in 
Heiner  mit  ßd)iff  bemadjfener  Seid)  ftiejj  an  feine 
^Bo^nung.  Safe  TD  ft  faf;  man  ifjn,  in  füge  2 rau» 

meteien  uertieft,  oft  ßtunDen  lang  fiftni.  O^ne 
3meife[  entfpann  fid)  Da  Der  erfte  ©tbanfe  ju  Die* 
fein  reijcnDen,  enrjücüenben  ©eDiifjte,  für  Daö  ©eg* 
ner  felbft  immer  eine  bcfonDere  QSorfiebe  dugerfe. 
©urd)  Jpubeiö  Uberfe^ungen  mürben  ©egnerd 
icf^ te  nad)  unD  nad)  in  graufreid)  begannt,  unD 
machten  adgemeinen,  lebOaften  ©inbrud?.  ©ibc* 
rot  nannte  ©egner  einen  ©ried;en:  «Da  ift  grie* 

dji/d;er  ©eift,  grietf)ifd)e  ^avt\)z\t  unD  ßimplijität 
auf  Den  ßtamm  Der  inoDerneu  ^uftur  geimpft.  « 
©iberot  trug  mit  feinem  feinen  Irritifcfjcn  ©efüf)[e 
felbft  jur  23oüFommer.^eit  Der  f)uberfd;cn  llberfet* 
jungen  bei:  menn  Jpuber  il;m  foTefie  Dorla$,  rief 

©iberot,  Der  Daö  Original  niefjt  uerftanD,  oft  aus: 
«DaS  T;at  Der  Dichter  geroig  fo  niefjt  gefügt!«  unD 
eö  fanD  fid)  bei  genauerer  ilnterfinfjung  immer,  Dag 
Der  feine  ßinn  Des  5tritiFer0  richtiger  gcal)nef,  aTö 
Der  überfeiner  gcfel)en  £afte.  JKouffeau  mar  ent» 
jücft.  23on  Oüonfmorenci  fd;rieb  er  an  Jpuber: 
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»3br  ©eßner  ifl  ein  DTfann  narfj  meinem  Jrjergen,« 
u.  f.  in.  3n  ber  Itbcrfe^ung  bcö  ©rafiö  unt)  (Eman* 
berö  begegneten  fid)  23rule,  Jfunfer  unb 
nie  re  mit  Jpuber. 

©aö  befle  £ooö  mar  ben  neuen  Jbptle'n  tmrbe* 
Ralfen,  bie  DQieifter  gang  oortrcflicfj  überfefcte. 
©iberot  münfcfjte  einige  Qrrgäfjfungen  mit  ©eßnerö 
3bi;tlen  gugfeicfj  (je:  auogugrben  : ©eßner  miüigte 

gerne  barein , unb  im  3aDr  f772  rrfcfjienen  bie 
3bi;ifen  unb  (Eigäfjiurigcn  in  beiben  0pradjen  ge* 
ineinf(f?aft[idj. 

OUan  (>af  in  granbreicfj  fjdufi'g  grßncrifrfje  ©e* 
biente  gu  ©ramen,  -Operetten  unb  Q3afJetten  oerar* 
beitet,  morunter  befenberß  baö  23aüet:  ber  erfte 

(Scfjiffer  non  ©arbeT  noefj  immer  baö  'J)ari)ef 
©pernpubi'irum  entgücft. 
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VII. 

Üh  et  bi  c cJir  u £ e.  *) 
Don  Jjprn.  ^Jrof.  ©aroc. 


'qfiÖv  rt  ri  crftobr,. 

hinter  DHufje  t>erfiel)e  icf>  diejenige  £ng£  eines 
DTienftfjen , in  iuelcf)er  es  iljm  frei  ftef>t,  fein  ©e* 
uiü tf>  mit  Dem  ©egenftanbe  £u  Bekräftigen , n>eB= 
d;er  if>m  oor^üglid)  gefällt. 

Das  2£efentricf;fte  Bei  DerfelBen  i ft  alfo,  Die 
innere  JreiT^eif  Des  ©eifieS,  in  Der  2ön^[  Der  6a* 
cf>en , auf  Die  er  feine  2lufmer£fnmFeit  ritzten,  unb 
üBcrI)aupt  Derer,  n>o$u  er  feine  strafte  Brauchen 
tuilf. 

Der  DQTnge  fielen  gluei  oerfr^ieDene  3u?^nbe 
entgegen:  Das  gefdjäftige,  unD  Daß  gerftreute 
fieBen.  3n  ^c,n  erften  finD  cs  aufgcgcBene  unD 
Befallene  2IrBeiten;  in  Dem  nnDern  finD  es  ocraB* 
rcDefe  Vergnügungen,  tucfdje  Das  ©emütl),  gti  Be* 
ftimmfen  feiten,  auf  eine  oon  feiner  freien  2£'*al>l 
unaB^ängige  2lrf , fortbauernb  Befd;df(igcn.  Der 
^pofmann  in  aller  feiner  jperrlirfjFeif,  Ijat  ft>  tveiiig 

•)  Siefer  Heine  angencDme  2luffnä  if!  auö  Den  Io  etuni 
crfc^ienencn  ö-erm  i fdE?  f en  2Iuffä  §cn  gezogen,  Die 
»uir  unfern  liefern  näct>tfcns  unifiänblict)  anjctgcri' 
loer&cn. 


21.  b. 


17® 

DKuge,  afö  Der  Xaqeto^ner  oDcr  JFjanDmerFdgefelte, 
Der  für  fein  Q3roD  arbeitet.  23eiDe  ffeljen  unter  ei* 
nem  Jperrn;  beiDe  JinD  eingefpannt  in  ein  Jjorfj, 
unter  roefcfjem  fie  if>ren  uorgegeicfmefen  2Beg,  einen 
£ag  wie  Den  andern,  manDetn  muffen. 

23on  Der  DJtufje  ift  Der  3Q?ufiggang  fel)r  weit 
unterfd)ieDen.  Diefer  i ft  llntfjdtigfeit;  jener  ift  Die 
dunere  DKng[id;£eit  einer  freiwilligen,  fetbffgewdtjt-- 
fen,  alfo  Der  eDelffen  XfpätigFejf. 

Grö  fpuimt  auf  Die  0tdrFe  Deö  freien  ©elftes 
an,  ob  eine  gemiffe  £age  iljncn  DTtuße  gewahren 
foll.  ©efcf;äfte,  Die  Den  einen  CßTenfrfjen  gu  23oDen 
DrücE  n.  Die  il>n  nictyt  frei  affinen  taffen,  fi'nD  Dem 
anDern  ein  0piet,  unD  tjinDern  i^n  nicfjf,  fein 
Denfen  auf  anDere  ©egenftänDe  auögubreiten,  gefegt 
aut f)  Dajj  fie  il)m  nicf)£  ertaubten,  if>nen  einen  eige* 
nen  3^frau’n  Su  toi&nien.  Der  eine  wirb,  Durcf) 
Den  ^Kaufet)  gu  Dieter  gefellfcfjafttirijen  ©rgö^ungen, 
trunken,  unD  Dergijjt  fid),  feine  Pflichten  unD  alles 
üernünftige  OftacfjDenfen.  Der  anDere  tebf  in  eben 
Dem  ©etdufcfje,  unD  bfeibt  nüchtern,  feiner  mächtig, 
ein  DenFenDer  DJtann,  Dielleirf >t  ein  beobad^tenDer 
tyfyilofopl).  3e^ern  3Q?enft^en  ift  Diejenige  Sage 
fcfjdDliii),  roela^e  i F> ni  feine  ©eijlesfreiljeit  raubt,  unD 
feine  Q3ernunft  Derbunfetf.  Gs  ift  baf>er,  Das 
arbeitfame  unD  Das  gerftreqte  Scben,  Don  feljr  per* 
fc^ieDenem  ©inftuffe  auf  perfdjieDene  3I?enfd?en.  Die 
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fr^madjen  merben  burrfj  bad  erfte  frfog  Dtoufinicrd, 
burd)  bad  anbere  [eirf)tfinnig , gebanfeirfeer , ober 
qudfrftroeifenb.  ©ie  ftarfen  hingegen  fbnnen  burrfj 
bie  2lrbeit  geübt,  unb  burd)  bie  S^fheuung  oerfei* 
nert  toerben,  of>ne  Don  ifjren  natürlichen  ^InTcgen 
etroad  ein$ubügen. 

2öeif  ater  borf)  nut  Joenige  COienfdjen  biefe 
übertoicgenbe  0erf»fhnacf)f  fyaben,  roefrfjc  bie  DTienge 
aufgebrungener  Objefte,  ed  mögen  ernftljafte  ober 
crgö^enbe  fei;n  , gfeirijfani  $u  übcrroaltigen  unb  fo 
gu  bearbeiten  toügfe,  bag  if>re  intellektuelle  unb 
moralifdje  23oHkommenfjeif  barunter  n i d> t litte:  fo 
i|t  eö  allerbingd  etroad  ioün|Yl)endiDÜrbiged,  für  ei* 
nen  an  firf)  tljötigen  unb  fähigen  ©cift,  uon  biefein 
©ringen*  unb  ©rangen  augcrer  ©egenfiänbe  frei  $u 
fei)n,  unb  roeber  burd)  einen  Übern,  norf)  burd)  bie 
37otf),  norf)  burrf)  bie  bloge  £age  in  ber  2Belt,  im* 
mer  Don  einer  23efrf)dftigung , Don  einer  3bee  $ur 
anbern  getrieben  gu  roerben.  üöenn  biefe  dugere 
Codfpannuug  einem  Dlianneüon  ausgezeichneten  ©a* 
[cnten  unb  cblen  ©efinnungen  £u  ©f)eile  mirb;  ei* 
nem  Düanne,  Der,  burrf)  eigenen  ©rieb,  mit  2önf;r* 
r>cit  unb  ©ugenb  unablaffig  befrfjäftigt  ift:  bann 

ift  fie  tx> i r E T i cf> , roie  ein  Gol'rafed  fie  nannte,  et* 
toad  I>eiliged ; ein  eljrmürbiger  3uf*an&*  dljnlic^ 
bcm,  in  meirfjcm  roir  und  bad  I>öd;fte  2Befen  oor* 
(teilen. 


©elnffene,  ruhige  XhäfigFeif  ifl  an  ficfj  fd)on 
eine  I>eri ticf>e  ©igenfrfjaft.  Sljäti^eit  auö  eigener 
ift  ein  gmeiter  fonigficf;ec  23or$ug.  2Benn 
fie  nur  aua)  noch  ununterbrochen,  auf  einen  großen 
uni)  gemeinnü^igen  ^roecf,  gerietet  fein  Fan,  toeil 
feine  äufjere  (Störung  fie  abruft:  Dann  fan  fie 

Den  DIienfchen  fyod)  ergeben,  unD  Der  2Öelt  roic^tige 
0i  eil  fie  feiften. 

2iber  für  Den  unoollFcmmenen  DRenfcFjen,  Der 
noch  auf  Den  crften  0tufen  feiner  DIuöbilDung  ftel>f, 
ift  DTiuge  fein  fchitf'licher  33oDen,  in  Dem  er  geDei* 
^en  Fönnte.  0o  roie  bpi  allen  DItenfcf)en  äußere 
©egenftänDe  £uerft  Die  0inne  in  23etnegung  fe$en 
muffen,  el>e  \\)t  23erftanD  a.nfangt  fid)  gu  äufjern: 
fo  muffen  bei  Den  nieiften  D3ienfa)en  aufgegebene 
©e Kräfte  erft  ll^rc  geiffigen  Strafte  in  eine  reger* 
madige  2BirF|amfeit  bringen,  cl>c  Diefe,  fich  felbft 
überlaffen,  $ur  Q3ereDlnng  il;rer  felbft,  oDer  $um 
23e|len  Der  2i3clt  mit  ©rfoTg  arbeiten  fönnen. 

£)er  Dumme  Dlienfcf)  fd)iäft  ein,  fobalD  er  mit 
feinen  J£)dnDen  unD  güjjen  nicf)tö  mel)r  ju  tljun  I >af . 
£>er  balbgebilDete  ©eift  verlangt  menigftenö  einen, 
ihm  oon  anDern  für  fein  DcachDenfen  oorgelegten, 
ÖegenftanD;  er  hat  eine*  2lnftoßeä  unD  einer  Deich* 
tung  nöü;ig,  ihm  nur.  Durch  &*e  Pflichten  eine* 
geroiffen  2lmtetf,  oDer  Durch  ©t'fthafte  eine*  be* 
ftimmfen  23erufö,  gegeben  ruerDen  fönnen.  ©*  (TnD 
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nur  bie  aufJermdljlten  DVenfi^en , bie,  toie  Cicero 
Dom  2lfrifanuS  fagt,  bann  am  lebhafteren  fid)  gu 
bekräftigen  roiffcn,  mann  fie  am  mciften  Don  aller 
OTothmenbigfeit  gu  arbeiten  frei  finb. 

Sie  gaufelnbe  33etoegung  ber  ©onncnftdubrfjen 
ift  bas  23ilb  unruhiger  ©efefjdftigfeit ; bi c 33eroe* 
gung  ber  ^immlifc^en  Körper  ift  baö  35ftb  ber  tr>a* 
tigen  DTluße.  Sie  (Eile  unb  baö  beftanbige  gurürfN 
prallen  ift  ber  föarafter  ber  erften;  bie  Veftdnbig? 
feit  unb  baö  fidjere,  obgleich  langfame  ©elangen 
juiti  $irfe,  unterfrfjeibet  bie  groeite. 

2Ber  fonnte  Don  ber.  DTiuße  reben,  ol^ne  beS 
£anblebrnö  unb  ber  Vßifftnfcfjaften  gu  gebenden? 
2ln  feinem  Orte  ift  bie  Dliuße  fo  errounfd)f,  ate 
auf  bem  ßanbe:  mit  Feinem  ©egenflanbe  fan  fie 

fo  oollig  auögefüllt  roerben,  alö  mit  bem  ‘ilnbnue 
frer  28iffenfd)aften.  Sie  ©fabt  ift  ber  ßammeU 
pla£  ber  ©emerböarbeiten,  ber  ©tabforf  ber  D\egie* 
rungögefd)afte  unb  ber  3crPrcuun9en : &a£j  fianJ) 

ift  ber  2lufenff>alt  ber  Dtulje,  ber  ©ift  beö  D^ac^ben* 
fenö,  ber  §reifjeit  unb  ber  felbflgetoaljltcn  23efc5df^ 
tigung.  ©d)on  ber  bloße  2lnblicf  ber  Statur  unb  ilj* 
rer  2lbmecf>felungeu  bietet  bem  gefdjdftlofen  STtannc 
eine  innere  bereitliegcnbe  Duelle  Don  Vergnügungen 
unb  Unterhaltung  unb  Dielleirfjf  bie  einzige  bar,  bie 
auf  lange  3 eit  auöljalt,  unb  gang  in  feiner  ©etoalt 
ftejjf.  2lbec  n?ie  reich  ift  biefe  D^atur  nicht  crft  an 


©eiftednaljrung  und  2lr5eitsftoff  für  Den,  tuefchec 
fie  entroeDer  in  ihrer  Dcrborgenen  iZöirffamfeit  gu 
beoDad;fcn  roeig,  oder  Der  fid),  Durch  Die  Grmpfi'n* 
Düngen,  n?cfcf>e  fie  erregt,  gu  fyöfyern  Befrachtungen 
rcroedreri  lägt.  2Selih  glücklicher  3uffanD,  toenn  Der 
Ollen  fd)  einen,  groar  nur  fef;r  fleiuen  Zfyeil  Des  gro* 
gen  löeltalls,  gefchmücrt  mit*  allen  Zeigen  Des  j$rühs 
lings,  nor  fid>  liegen,  unD  Deffen  lebendige  Grafte 
fid;  oor  feinen  2lugen  enfiüidEeln  fiefyt,  indem  er  gu* 
gleich  über  Das  ©ange,  über  Den  Llrfprung  Deffefr 
Ben,  über  feine  empfindende  unD  nernünfiige  Be« 
n>of)iier,  über  Die  Beranderungen,  Die  mit  DenfelBen 
oorgegangen  find,  unD  über  Die  oermuthlichen  Gchicb* 
fale,  für  Die  fie  aufbel;alten  )7nD,  nachdcnbt!  — Due 
ruird  mir  Das  Sllterthum  unD  Deffen  ©efd;ichte  mich* 
tiger,  als  roeuu  Die  gemeinfd)aftlichen  ©egenftände, 
li)eld)e  non  allen  ©enerationen  gefeiten  morden  |7nd, 
mir  eben  jef$t  oor  2lugen  fielen;  unD  Die  gemein* 
fcf>aft licf>en  ^reuDen,  melihe  Don  allen  genoffen  mor* 
Den  find,  eben  je|t  meine  Ginne  unD  meinen  23er* 
ffanD  befchäftigen.  2iud;  fie,  jene  ipelDen  unD  2I3ei* 
fen  Der  Borgeit,  fahen  Diefe  Gönne  unD  ermannten 
|7ch  an  if;ren  Gtralen;  aud;  fie  freueten  fid)  Des 
toieDe;bel;renDen  5rüf;lingS,  unD  rourDen  auf  il)ren 
§luren  unD  B3iefen  oon  Denfelben  ©eftalten,  §ar* 
Ben,  £onen  unD  ©erüchen  als  icfi,  ergoßt  unD  er* 
quic£t.  Öder  ift  es  Die  unfichtbare  2ßelt,  Der  ©ei ft 


beö  DJtenfdjen,  ©off  unb  bie  3u^unf^  auf  r veicfye 
mein  ^ach&enfen  gerietet  ift?  2Bad  füf>rt  mirfj 
mehr  in  fie  fyinein  — tt>aö  unterfingt  ba$  Q3cflreben 
ber  Vernunft,  über  ©innlichfeit  empor^ufteigen, 
burcfj  mehr  Dermanbfe  ©mpfi'nbungen,  als  bie  in 
big  2(ugen  fnÜenbe,  fyavmonififye  Jöirffamfeit  von 
J^immeT  unb  ©rbe,  gum  ©ntffehen  unb  SBarfjfen 
ber  Fünffcfidj  gebauefen  'Pflanzen,  ^uni  Geben  unb 
Q3ergnügen  ber  empffnbenben  X^iere?  kommen  2lu* 
genblidBe  ber  ©rmatfung,  roo  bie  ©eiffesfräfte  fin* 
£en,  unb  ber  gaben  ber  Unterfurfjung  abreigr,  gleid) 
finb  auf  bem  Ganbe  jinnlidje  ©egenftänbe  bei  bi’r 
.fpanb,  n>eld)e,  auch  unabhängig  oom  fRacfjbenfen, 
Vergnügen  Fönnen,  — ©egenftänbe  roelche  ben  ©eift, 
ohne  i^n  $u  ^erftreuen,  abfpannen,  bie  Gebenögeiftec 
erfrifd)en,  unb  ben  fHlenfd)en,  nacf)  einigen  klugen--* 
blichen  ber  D\uj)e,  geftärFt  roieber  an  feine  2lrbeif 
gefjen  Taffen. 

X)a3  Ganbleben  roirb  roenigen  DTTenfchen  Tange 
gefallen , menn  fie  nicfjf  enftoeber  baa  Ganb  felbff; 
me IcfjeS  fie  berechnen,  ober  an  beffen  ©teile  baS 
gelb  ber  2Bif|enft^aft  unb  ber  Gitteratur  anbauen. 
2luf  ber  anbern  ©eife  mirb  ©infamfeit  unb  ©tu* 
biren  feTbft  bem,  melier  ft  cf),  unabhängig  uon  an-- 
bern  DQTenfchen,  gu  oergnügen  unb  |u  befcf>aftigcn 
am  beffen  oerffeI)t,  rneit  eher  läftig,  tuenn  er  in  bie 
DKauern  einer  ©tabf  einge/cf) loffen  iff. 
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SfTaftir  unö  2DifjVnfcf)aft  fi'nD  für  einanDrr  ge? 
niarfjt.  Jene  ftcllt  Dem  DHcnfcfien  Die  äu’fjcrn  &e- 
flalfen  uni)  Die  fidjtbacen  2Ibmetf)fefungen  Der  £>ins 
ge  uor  2Iugen,  Deren  innere  Hiafur  unD  geheime 
£riebfcDern  Dicfe  unterfurfjf.  3n  t>ereinigfen 

(Senuffe  non  beiDen  farm  er  eg , oljne  atiDerer 
@efdjäf(e  oDcr  Vergnügungen  £u  bedürfen,  am 
langften  auöfjalfcn.  UnD  fyat  er  nur  Ci'inen  ^reunD 
bei  jid) , melier  Den  ©efd)mad:  an  Der  9Ta(ur  unD 
Die  ßiebe  jur  Ql>ifjcnfrf;nft  mit  i r> jn  gemein  Ijaf;  ift 
eö  ifjm  in  feiner  £age  nur  noef)  mbglid),  einigen 
^Perforiert  tuo^f^ut|)un  unD  2InDern  £)ienfie  gu  fei* 
flen:  o Dann  bann  er,  bei  Diefer  fänDfidjen  C0lu£e, 

fo  tfmtig  unD  fa  gfüdBficfj  fein,  afö  Die  eiliges 
fcfjränOte  Statur  Detf  DVenfcfjen  e£  nur  immer  er« 
Taubf. 
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3Teue  beut fdf;e  233crEe,  bic  näfyfken&  er= 


£)  l e a [[gemeine  Religion.  ©in  £cfebudf) 
für  alle  ßtänbej  Don  £uömig  Jjpeinridj 
3a  fob. 


natürfiefje  D\etigiun  t*on  Dvtimarus.  tiefer  gro^c 
DKann  I )at  alles  erfd)öpfr,  roas  Die  OK  e t a p \)  9 fi  f 
unD  'p  \)  V)  f i f 0 t\)  e 0 1 0 g i e für  Die  Otetigion  triften 
fann.  ©$  ift  aber  au if>  eben  fo  befannf,  Dag  Die 
©egtier  Der  me£aptji;fiftfjen  unD  pbi)fifotf>ra[ogifif)en 
23ert>eife  Durtf)  jene  ©lünDe  nicfyt  roiDertegf  ruorOen 
fmD ; Dag  Durd)  5Iantö  neue  Unterfucfjungen  fid) 
aufö  Deuttitfjffe  ergicbf,  Dag  alle  mefapbofifdjen  23e* 
tpeife  für  ©egenffänDe  Der  Dietigion  umnügtief)  finD, 
unD  Dag  fetbft  Die  'J)I)9fifott;eotogie  nichts  Uiftef, 
tpeit  atle  iljre  Gdjtüffe  o\)ne  23unDigfeit  unD  Äraff 

•)  DITan  finbef  eine  2InFünbigung  biefes  ZüerFs  ton  bem 
Jöevfaffer  auf  allen  ippftan^ern  unb  in  allen  2?ud>I;anb* 
Tungen,  worin  angejeigf  wirb,  baf?  es  ju  Cftern  1797 
erfd)einf,  unb  baß  biß  jurn  iffen  2IpriI  T797  (§in  @pe» 
jics  » XEjafer  ^änumerafion  auf  ein  (Sfemplae 
Pom  Zserfafi'er  in  ben  ^ojlcimtern  unb  23ud?tciben  nnge* 
nommen  wirb. 


frf;einen  Berbern  *) 


9K 


Seufföl.  80  ©k 


finD,  mie  in  Der  ftrifiE  der  reinen  Qjernunff  äugen* 
frfjeinlicf)  Dargetljan  ifh 

£)ie  Ü5ortrefIicfj£cit  Des  Dfaimarusfdjen  Ql>erFs 
i ft  Dal)er  nid)t  Darein  $u  fe£en,  Dag  DafjVrbe  Sun* 
Dige  unb  fraftoolle  23eroeife  für  Die  Dteligion  lie= 
fert.  £)enn  DiefeS  ift  auf  Dem  QSege,  melcf;cn  3x. 
betraf,  unmöglich;  fonbern  fife  heftest  in  Den  fd)arf<= 
finnigen  unD  gelehrten  Beobachtungen  über  Die 
3mecBmd§igfeif  Der  Statur.  COiefe  finD  es,  meld;e 
jeDen  £efer  mit  Berounberung  unD  ©nf^üdEung  er* 
füllen,  unD  melcf>e  Die  Vernunft  beflecken,  fie  für 
©rünbe  Der  0d£e  $u  garten,  n?eftf;e  Der  Berfaffer 
Daraus  folgert. 

UnD  ob  man  gleidfj  gefielen  mug,  Dag  Dteima* 
ruS  Die  §el)lfcf)füffe  Des  Büffons  unD  Die  feic^* 
fen  Behauptungen  eines  ßameftrie  unD  anDerec 
richtig  aufgebedEt  Ijaf;  fo  ift  hoch  auf  Der  anDerri 
0eite  genug,  Dag  Diefe  Polemik  wenigen  £efern  oer* 
ftanDfld)  unD  nori)  loenigern  erbaulicf)  fein  Fann,  Da 
für  IHeimaruS  Bcmeife  felbft  aus  Dem  0iege,  Den 
er  über  feine  ©egner  baoon  fragt,  nid)t  Der  min* 
Dofte  Bortl>ei[  fliegt,  fonDern  alle  ©rüabe,  roelrfje 
Jp  u m e in  Den  ©efprddben  über  Die  natür* 
liebe  Religion  gegen  Die  y\)i)(i£ot\)eolo$\e  unD 
Onfotl>eologie  I>erpcrgebracf)t  I )at,  in  i f>rer  Dollen 
Äraft  bleiben.  £)er  ©runD  Der  Unmöglichkeit, 
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burtf)  DltefapfjijfiF  tmb  PjjpfiF  efmas  für  bie  Xfyeo* 
loQie  $u  ieiften,  erhellt  auö  5ianf5-  JtrifiF. 

2(Ber  eö  gieBf,  narf)  biefem  großen  'POiTofop^ea, 
einen  andern  2öeg,  auf  meinem  man  gur  DWigion 
gefangt,  felBfi:  ej)e  man  ifjn  Fennen  Ternf.  0elBfF 
3?eimarud,  3e,:uMem'  Sonnet  unb  andere  P^flfFo^ 
tf>eofogen,  fo  mie  alle  DTFenfrfjen  überhaupt,  mefdje 
ecfjte  refigiofe  ÜBergeugung  befigen , oerbanFen  bie* 
felBe  biefem  ©runbe,  beffen  23erBinbung  mit  ijjrec 
ÜBer^eugung  ifjnen  nur  unBeFannf  roar;  unb  ba 
fite  gTauBten,  man  Fönne  bie  Dt.figion  nicfjt  anberd, 
aTö  burcf)  0peFuIation  Begrünben;  fo  üBenebefen 
fie  ficf),  i(>re  ÜBrr^eugung  rüf;re  t>on  bem  f>er,  rnad 
if)rer  0peFufafion  guforge  ber  einzige  ©runb  ba* 
t?on  fein  Fonnfe. 

©in  Umftnnb  I)atfe  bie  Pf;i)fifofIjeorogcn , bie 
im  ©runbe  nicf?fö  anbcrö,  afö  D3Tetapf>i)fiFer  finb, 
oB  fie  g[eitf)  nicfjt  fo  Reißen  molfen,  fd)on  rängffc 
auf  baö  fcf>rcrf>a fte  unb  nichtige  i f>reö  ©^ftemd 
aufmerFfam  machen  follen.  ©iefed  i fl  nef>mficf)  ber 
mistige  ge^er  ^rer  Semeife,  baß  fie,  oon  außer* 
orbentlicf)  menig  DTFenfcfjen  ne^mTicf)  BToß  oon  fuB* 
tilen  unb  fpeFufatioen  Hopfen  gefaßt  merben  Formen. 
O^tun  ift  aBer  OSefigion  eine  0ad;e,  bie  für  jeher* 
mann  gehört,  bie  aid  © e m i ff en ß f a cf> e aurf)  notfj* 
ruenbig  oon  jebem  felBft  Beurteilt  merben  muß. 
£)al)ec  Fann  ein  DMigionögrunb  nitfjtd  faugen# 

3H  a 


Der,  tnenn  er  tnirFen  fbff,  üujjerorDenfndje  Safente 
unD  müfjfameS  3iacf)DenFen  oorauöfe^f.  ©iefer  eins 
^ige  Q3pin>urf  toDtet  allein  Die  gan^e  Ißfyi) fiForI>eo= 
logie,  als  DTtittcT  befrad)fef,  Die  DMigion  in  Den 
Jpergcn  Der  3Itcnfcf)en  $u  begrünDcn  unD  ju  be* 
feffigcn. 

Jn  Dem  oben  angeFünbigfen  2BerFe  rnirD  Die 
23egrünDung  Der  Religion  auf  eine  anDere  2i>eife 
Dargefießf,  oTS  es  Don  Den  tyfyyfifofycoloQQn  gefcije« 
l^en  ifh  ©ö  mirb  eigentlich  Fein  23ett>eis  für  Die 
Dteligion  geführt,  Denn  Diefer  ift  nad?  Den  bisl)eris 
gen  Unterfutfiungen  unmöglich;  fonbern  es  roerDen 
nur  Die  ©rünbc  Deutlich  mifgetheilf,  toelchc  in  je? 
Dermann  Die  malere  Religion  ^eruorDringen , roenn 
fie  Da  finb.  3n^l>fi"en  ift  mol^l  gu  bemcrFen,  bajs 
nicht  foit?or>r  ein  ©rFennrniö  Diefer  ©rünbe,  als 
t>ielmel)r  if;r  ^artyanDenfein  in  Dem  (EubjeFfe  felbft 
Die  Religion  erzeugt,  Diefe  ©rünbe  befielen  nef>m* 
lief)  in  Der  moralifcf>en  ©efinnung  Des  (SubjeFtS, 
in  Der  f;of)en  emftlidjen,  D.  i.  Durch  Die  Xfyat  be-- 
miefenen  2lcf)tung  gegen  Das  0it£engefe£  ober  Die 
CPfficf) f.  CTRan  toirb  fi'rf)  gan$  umfonft  bemühen, 
jemanb  non  Der  DMigion  Durch  (ErFennfnis  Don 
©rünben  überzeugen,  menn  er  fie  nid;t  DorI)et 
Durch  feine  moralifc^e  ©efinnung  felbfl  begrünDet 
hat 

iDer  Pjjiiofopl)  Fann  baljer,  in  Sejie^ung  auf 


Die  Dfefigion,  nicfjtS  weiter  ttjun,  atS  i)  t>urcf?  Sar- 
jlcttung  Der  fubjeftioen  Urfadfren,  rt»ei rF>c  Die  Dfafi* 
gion  in  Den  ^er^en  Der  DQTenfdjen  erzeugen.  Dar? 
tfmn,  Daß  DiefeI6en  feine  0cf)wdrmereien,  fpnDern 
t?on  Der  Vernunft  Ijnirängficfj  gerechtfertigte  ©e^ 
fCityle  unD  Dfeftepionen  finD;  2)  DaDurcfi,  Daß  ec 
jeigf,  jene  ©efüfjfe  welche  Die  DMigion  bcgrünDen, 
feien  etwas  urfprüngtid)es  unD  unumftößticfjeS,  be« 
weifen,  Daß  afle  Angriffe  gegen  Die  Ofatigion  in  Den 
^>er^en  Der  SugenDFmften  nie  etwas  auSridjten 
WerDen,  weil  fie  fdmftitf)  entweDer  gegen1  Die  bis* 
Ijerigen  tf;eoretifd)cn  23eweife,  oDec  gegen  Die  £u* 
genD  gerietet  finD.  3f*  erftere,  fo  treffen  fie 
Den  ©tauben  Des  XugenDI^aften  niefjf;  Denn  Deffen 
3?etigion  berufjet  auf  feinem  tf)et>retifcfjen  23eweife: 
i fl  Das  zweite,  fo  ift  Der  Eingriff  ebenfalls  ganz 
uergebfid),  wert  Die  innere  Überzeugung  oon  Der  ©r. 
IjabenF)eit  unD  2BürDe  Der  XugenD  auf  Dem  unmit» 
tetbaren  Sewußtfepn  beruhet,  Das  fo  wenig  wegDif* 
putirt  werben  fann,  ats  irgenD  eine  anberf  wahr- 
hafte ©mpfinDung.  Ser  J)t)iIpfopIj  fann  enDticf)  3) 
Durch  moralifrf)e  2Bettbetrad)tungen  Die  retigiofe 
Überzeugung  befeben  unD  praftifch  wieffam  machen. 

Sie fe  Drei  ©efdjafte  fyat  Der  23erf.  in  feinem 
233erfe  auszufül^re.n  gefugt.  ©S  folgt  e r fc  f 1 cf>  Die 
Sarjteltung  Der  Urfad}cn,  wefefje  Otctigion  in  einem 
tugcnbljaffen  ©emüftje  beroorbringen  unD  Die  ©n(* 
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micMung  Der  begriffe,  meldje  Der  Otefig fort  gum 
©runDe  Hegen.  hiermit  ift  aber  aud)  guglcid)  Das 
gmeife  ©efdjäft  ooflenDcf.  0enn  es  ecF>etIet  nun 
t?on  fetbft,  Dag  £>i efe  ©rünDe  fein  Einrourf  Der  Die«? 
ligionsgegner  trifft.  folemifcfye  Erörterungen  aber 
f>ie(t  Der  23erf.  für  groecFmiDrig  an  einem  Orte,  rno 
es  eigentlid)  feine  2lbjid)t  mar  DMigion  gu  ermef? 
Fen,  unD  nitfjt  Die  oernünftcfnDe  Q5ernunft  gu  bes 
Fämpfen.  ©efto  rneljr  lag  ifjm  aber  Das  Dritte  ©e* 
fcf) d f t am  Jpergen,  nef;mridj  Durd;  Die  Betrachtung 
Der  Statur  feibft  gu  geigen,  mie  üiefe  0puren  Der 
DTtadjt,  2öeisf;eit  unD  ©üte  ©otteS  Derjenige  in  Der 
2IMt  antrifft,  meTd;er  einmal  genüg  i| 1,  Dag  ein 
©ott  fei.  O^iun  Fonnten  Die  O^aturbetrad^tungen 
erft  if;re  üolle  2Birfung  ausüben,  menn  man  fiie 
nid>t  rnefjr  ais  öemeife,  fonDern  als  Beftäti« 
gungSgrünDe  Deffen,  mas  man  fefjon  gemig 
glaubt,  anfief)t.  £)iefe  moraHfdjen  unD  refigiofen 
Oteflegioneu  über  Die,  Durd)  Die  DTaturforfc^er  F>er- 
auegebrad)ten,  EcFenntniffe  unfereS  2Be[fgebnuDcS 
nehmen  Den  grogten  IErjei[  Des  2BerFs  ein,  unD  man 
mirD  aus  Denfclben  gur  ©enüge  felgen.  Dag  Die  23e* 
forgnis,  a[S  ob  Die  fdjöne  unD  rüi;rer.De  Betrag 
tung  Der  *n  2ßdf  Dura;  Die  5tantifd)e 

33f;ifofopf)*e  aufgehoben  mcrDen  foilte,  Durd)  Die 
0fellung,  melc^e  fie  f>i et*  er erft  in  if)rer  üul* 
Ten  2Birtung  erfc^cinf. 
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0er  23erf.  I )at  auf  biefe  2Seife  ben  allerfcharf* 
finnlgften  unb  micf)tiggen  (Regner  bec  natürlichen 
Religion  auf  feine  Seite  gezogen.  Jpume  nef>m* 
Ud)  gefleht  felbg  ein,  bag  rnenn  eß  möglich  märe, 
auf  einem  anbern  2Bcge  Don  bem  0afein  ©otteß 
übergeugt  gu  roerben,  alß  burch  Betrachtung  ber 
^cafur,  bie  roahrgenommenen  Unorbnungen  in  ber 
2Be(t  biefen  ©fauben  nimmermehr  erfd)iittern  Fönn» 
fcn.  0ie  Stelle  ift  fo  merfrmürbig,  bag  eß  ben  £e* 
fern  nicht  unangenehm  fein  mirb,  fie  \)ier  gu  Tefen: 
»ÜBenn«  fpi *id>t  ytyilo,  *)  »ein  fef>r  cingeghränF* 
fcß  oernünftigeß  2Befen,  baß  übrigens  noch  9an£ 
unbekannt  mit  ber  (Einrichtung  ber  2Belt  märe, 
fchon  uorher  bie  Überzeugung  hatte,  bag  bie  2Belt 
baö  2BerF  cinefJ  guten,  mcifen  unb  mächtigen  0chö* 
pferß  märe;  fo  roürbe  fi' ch  baffelbe  oor läufig 
nach  feiner  23oraußfef>ung  einen  gang  anbern  23e* 
grijf  oon  ber  2Belt  machen,  alß  berjenige  ift,  me[* 
d) en  unß  bie  (Erfahrung  giebf;  eß  mürbe  geh  Der* 
möge  ber  biogen  (ErFennfniß  ber  (Eigenfchaften,  bie 
eö  oon  ber  ilrfache  ber  2Belt  ha^/  unmöglich  ein* 
bilben  Fönnen,  bag  bie  2BirFung  berfe[ben  fo  doH 
oon  £ager,  (Elenb  unb  Unorbnung  fei,  alß  ge  unß 
mirflich  in  biefem  Ceben  erfcheinf.  0enFen  mir 
unß  nun,  bag  biefe  ^erfon  in  bie  2Belt  einge* 

*)  Hu  me  Essays  and  Treatises  on  several  subjects,  Vol.  II.  Ed. 

*788.  in  ben  Dialogues  concerning  natural  Religion,  p.  510. 
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fütyrf  mürbe,  immer  nodj  fefl  überzeugt,’  Daß  Die 
2BeTt  Don  einem  erratenen  unD  roohTmollenben  28e* 
fen  ^errü^re;  fo  toiirDe  fi e anfangfich  Dermufhlith 
über  2>ic  unerwarteten  2Iuftritte  erftaunen,  aber  (Te 
würbe  Dodj  Dabei  if;ren  oorigen  ©Tauben  nidjt  Der«-* 
Tieren,  roenn  er  fid)  fonfl  auf  gute  ©rünbe  fiü^te;  *) 
Denn  ein  fo  eitigefd)rar;tter  BerflanD  müßte  fid)  auch 
feiner  Äurgfichtigfeit  unD  UnroiffenF>eit  bewußt  feijn, 
unD  Datier  einraumen,  Daß  eö  manc^erfei  2Tuflöfun* 
gen  Diefer  ©rftfjeinungen  geben  tonne.  Die  er  nur 
nid)t  im  ©tanDe  ift  zu  entbecten.  2(ber  nun  neljme 
man  an,  fo  wie  eö  Der  $all  mit  Dem  3ITenfd)en 
mirtfich  ift,  Daß  Diefeö  ©cfdjöpf  — fid)  crjl  Durch 
Die  Befrachtung  Der  2BeTf  jene  Überzeugung  ermcr* 
ben  foTI;  **)  fp  änbeff  fid)  Der  gall  gan^  unD  gar, 
unD  man  tan  auf  Diefem  2£ege  nimmermehr  mit 
©runDe  $u  einem  fofcfjen  ©d)f ußfa£e  geTangen. 
£)enn  nun  mag  er  nod>  fo  feljr  Don  Den  ©fronten 
feiner  Befmunft  überzeugt  fein  ; fo  wirb  Doch  &iefe 
Befrachtung  feinem  Bemeife  für  eine  r>6cf»ft  güTtige 
Intelligenz  nimmermehr  eine  größere  Ära  ft  oerfchaf* 

•)  ©iefeß  ifl  gergbe  in  bcm  angeEunbigfen  2BerFe  Der  Ja  IT. 
“)  £)icfeß  Eonnte  £ume  gegen  alle  Xl;eoIogien  biß  auf 
Ännf  Tagen.  2)iefer  grejie  OITann  tyat  aber  gezeigt, 
bafj  fid;  bie  Religion  toirEiicb  gar  nidjf  auf  CTIatarbc- 
trad;fungen  ffüijf,  fonbern  bunt)  ganj  efroaß  nubrreß 
begrünbet  fei,  unb  baf  baburtb  aließ,  n?as  ^ume  für 
unmöglich  hielt,  geleifief. 
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fen.  Den n alle  feine  0tT)Iüffe  bürfen  jTrfj  bodE)  nur 
auf  baö  ftüt>en,  tuaö  er  Fennf,  m'rf>t  aber  auf  baö, 
rpaö  ifjm  gdn^ricfj  unbekannt  ift.  3e  größer  inan 
bie  ßtfjroddFie  unb  Untpiffenlfcit  be3  DITenfcFien  mad)f# 
befto  mef)r  Äraft  benimmt  man  feinen  23erueifen, 
unb  befto  etyer  entfielt  ber  23erbacgf,  ate  ob  ber* 
gleichen  ©egenftanbe  ben  Jpori^ont  feiner  Ärafte 
gdn^Iicg  überfteigen.  « 


IX. 

3t"cuc  beuffdje  Xßerfc. 


i)  2£oIi)cmar.  D^eue  Derbefferfe  2(udgaDe; 
Äönigskerg  1796,  bei  griebriif;  ^iFofoDiii?. 
Grrfter  Xf>eiT,  YL  0.  unb  2Ö6  0.  £ weifet: 
£f>eil  3oo  0. 


» 'AJa  g e£  ein  Vermögen  ber  ©oftfidjFeit  (II.  s5r.) 
im  Dltenfcfjcn  gebe,  tviciool)!  er  biö  tief  in  bau  3,IS 
nere  feineö  2Befenö  abf;dngiq  unb  gebrerf;ficf)  i ft, 
unb  fein  inugte;  bag  ©oft  fein  leerer  2I3af)n  fei;« 
ift  baö  große  Xbema  biefeö  pfyilofopfyifdjen  Dtonmnö, 
ber  bitf  in  feine  garteften  Xfyeile  non  bem  teifeften, 
fittfi ifjen  &efüfj[,  t>on  bem  innigften  0freben  nad) 
bem  Unenblitfien  befeelt  ift.  £)c9  Oafein  cineö  uns 
eigennützigen  XriebeS,  einer  reinen  £iebc  3U  enfl>ü[* 
len,  ift  Jpauptabfidjt  ober  Sieben abji'cgt  mehrerer 
tIBecFe  3aFobi’ß,  ber  Fein  Pbilofopfj  Don  'Pro* 
feffion,  fonbern  uon  5t  ara  bf  er  i)i.  3n  tiefem, 
tfyeilö  abfjanbelnben,  tljeüö  barftellenbeu  'löerfe  0 f 
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fenbnrt  er  nun  tr>o  mdjf  Den  Seften,  Dorf)  einen  gro< 
gen  Xbeil  non  allem,  tt>ad  er  je  über  Den  ÄaraFfec 
jener  freien  Ära  ft , if>rc  möglichen  uni)  natürlichen 
Verirrungen,  unD  über  i f>re  einzig  rpaf)re  iKicfjfnng 
toahrgenommen,  empfunDen,  geDadjt  unD  geafjnef 
Ijot,  Denen  Die  Dad  (Senie  Der  Ciebe  unD  Der  £ugenD 
haben  — Den  (S  e i ft e r fe  f)  een.  ((Srgieg.  Jporen.  95. 
VIII.  CfüinmT  (5.  4.) 

Söaljr  iftd,  man  Fan  niemanD  greiljeit  ein» 
giegeu , Der  Den  Äeim  Dagu  nid)t  in  fid>  trägt. 
2lber  Der  Äeim  beDarf  eines  äugecn  2lnftoged,  Der 
i\)n  märbfitj  reige,  feine  Ipülle  gu  gerfprengen;  er 
beDarf  'Pflege  unD  DTafjrung.  QI3o  könnte  er  Diefe 
bejfer  finDeri,  afd  in  JBerFen,  in  »reichen  Dajd  göft« 
Iid)e  Prinzip  Ded  DITenlcTjen  in  lebenDiger  QVirFfarns 
Feit,  ja  in  feinen  inDioibuelleften  2lugerungen  Dar» 
geftellt  tuirD?  3n  IBerFen , roo  Die  Sichtung  Die 
3Deen  nur  ruie  eine  leichte  Jpülle  gu  umfd;tt>ebcn 
fd;eint,  unD  Den  unsichtbaren  (Sott  allenthalben 
Durchfcfjimmern  lägt?  (Sin  folched  2I5erF  ift  V3ol* 
D e ni  a r ! 

(Sd  ift  ein  groged  VerDienft  Diefer  unD  mefjt 
oDer  treniger  aller  jaFobifcgen  0il;riftcn,  Dag  fie 
Dem  Unglauben  an  iXugenD  unD  an  allen  3^eerl  f° 
Fräftig  entgegen  ffreben.  »3eDe  (Erhabenheit  Deö 
ÄaraFterd  Fommt  Don  überfd)tveng[id)er  3^ee  (2lDn>. 
268.) ; unD  praFtifd>e  Äraft  unD  (SültigFeit  Der 
3&een  ift  unnaddäffi ge,  üorläugge  unD  fubjeFtioe 
XeDingung  aller  pl>i l ofophie.  — (£d  ift  nicht  gu 

äuDern,  Dag  alle.  Die  gang  an  Der  (Erbe  Fleben, 
glauben,  man  roolle  fie  guni  beften  h^Ben,  trenn 
man  ihnen  oon  ^Deen  reDet,  trie  Der  alte  Jporniri;, 
roenn  man  fein  (Seiüf)l  in  2lnfprucg  nahm.  (I.  40 
(Sin  anörer  Unglaube  ift  aud  Der  Phifofophie  ent* 
fprungen,  unD  hat  felbft  Diejenigen,  roeldje  gruar  Der 
I)dtf)ften  Vegeifterung  fällig  finb,  aber  jeDe  Über* 
fpannung  \) affen,  midtcauifdj  unD  furri;tfam  ge* 
mad)t.  'Die  '.^Majorität  Der  Vernünftler  roar  nef)m* 
lid)  Durchaus  unfähig,  fid)  nicht  blöd  mit  Dem  Äo* 
pfe,  fonDern  auch  mit  Dem  bergen  gu  3^en  Su  er: 
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heben.  0ie  leugneten,  luaS  über  iljren  Jjporizonf 
roar;  unD  fonfequente  Denfer,  Die  auf  einem  $u 
niedrigen  0tanDpun£f  ftanDen,  unD  Dorf)  nid)ts  un* 
erflart  Taffen  wollten,  Bahnten  iljnen  Den  2X>eg. 
0o  gelang  es  il/nen,  Die  ©emeinfjeit  einigermaßen 
Zu  fi)ftematifiren  unD  fanfzioniren,  inDem  fie  alle 
Dluttelmäßigen  zu  einer  unrettbaren  Kirche  oerci* 
nigfen.  Die  Jpäuptcr  Der  ©emeinDe  gelten  nun  roie 
geuerherren  umf)er,  unö  mo  fie  etwas  mitfern,  was 
ioie  ©nthufiasmuS  ausfief)t,  fchreien  fie:  DVgftiziö* 
mus!  0cf;märmerei!  — Durch  ©rütiDe  Die  An* 
griffe  Des  entfihieDncn  0fept>ferS  ooüftrfnDig  £u  bev 
fiegeu,  maßt  fi' cf>  3afobi  gar  nirf)t  einmal  au:  aber 
ein  ^3erf,  wie  2BolDemar,  mirD  jeDeti  Der  f d f> i g ift. 
Das  Jpörf» jle  ju  lieben  unD  wollen,  Durch  Die 
X l>at  IcbenDig  überzeugen,  Daß  Diefe  £iebe  fein 
©eDicf)t  unD  fein  Xraum  fei.  2i3enn  DaDurrf)  aurf) 
nur  einer  feiner  eDlen  3Vistrauifrf)en  3 uoerßcfjt  ge* 
winnt,  fo  ift  Das  fein  fleiner  ©eminn  für  Die 
DHenftbjjnf. 

3afobi’ö  TebenDige  Phil ofopl>ie  i fl  ein  reifes  Die« 
fultat  feiner  inDioiDuellen  Erfahrung,  unD  eine  ent* 
fcfjieDene  ©egnerin  jener  toDfen  Phi fofophie,  melihe 
nur  mit  23urf)ftnben,  Den  «©efpenffern  Des  ehemals 
2Birflid)en , « (I.  245.)  ein  ©eroerbe  treibt,  eine 
gorm,  welche  if;ren  ©eift  überlebt  hat,  Der  0d)lnmwt 
unD  Die  ©cuuDfuppe  mrnfd)licber  ©rfenntnis  ift, 
unD  »aus  Dem  geilffen  DVißbraucf)  Des  Vermögens 
luiUfürlicfjer  Bezeichnung  entfpraug«'  (AUm.  0.  »6'.). 
— Die  gänzliche  Xrennung  unD  Vereinzelung  Der 
menfrf;lichen  Kräfte,  welche  Dorf)  nur  in  freier  Ver* 
einigung  gefunD  bleiben  fötinen,  ift  Die  eigentliche 
©rbfünDe  Der  moDernen  VilDung.  Der  allgemein 
uerbreitefe  unD  ungeheure  Unfug  fafter  Vernünftler 
ol)ne  0inn,  Jfjerz  unD  llrff>«eil  liegt  am  Xage,  unD 
felbft  unfere  größten  Denfer  ffnD  nicht  ganz  fre* 
uon  Abgötterei  mit  Der  Vernunft.  ©egen  fold)e 
Defpotifche  ©ingriffe  nimmt  3>afcbi  Die,  Dferfjte  Des 
^erzens  in  0rf;u$,  unD  macht  Die  große  Xi3a^r^eit 
einleuthtcnD,  Daß  «Die  XugenD  fiel)  nitf>C  erflügeln 
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laffe«  fl.  126.)-  3”  Diefer  po  remifrfie.n  37üdP« 

fid)t  Finnen  3a^0^10  Gegriffen  fef>r  günffig  n>it> 
Fen,  £>a  Die  Cftafur  of>nef)in  Dafür  geforgt  \)at,  Dag 
fein  23crnunf(l)ag  in  unferem  3e,ta^ter  tpenigjlen* 
{'eine  allgemeine  l^piDemie  roerDen  -Fan. 

©iefe  neue  Ausgabe  Des  2BolDemar  ifl  ein 
erfreulicher  Seroeis,  roie  empfänglich  Das  Deutfdje 
Pubrifuni  für  ^Deen  iff,  unD  eine  23eflätigung,  roie 
forgfältig  Der  5jeriaffer  feine  2BerFe  gu  feilen,  roie 
ge;‘;itf t er  fie  aus,$ubi(Den  oerft.'l;t ; Denn  alle  feine 
^InDerungen  fTn D auch  Q3erbefferunqen. 

©leid)  oorn  finD  Die  oielen  DTloffd’S,  Die  fidj 
fonft  oor  Dpm  (Eingänge  Des  Jpeifigtbuins  Drängten, 
ti’ie  ©cfjmeijer  an  Der  Pforte  eines  ©cbloffes  para* 
Diren,  fnnnlicf)  oerabfchieDet.  ©o  aücf>  Dar?  ftatt 
Q3orreDe  guin  2ten  Xbeil,  unD  Die  ©eDiPagion 
van  Den  alten  JreunD,  an  Den  DHärf)trgen,  Der  ifjnt 
einft  liebenD,  gurnenD,  Drof>enD  gurief:  nicht  langer 
gaffen;  funDern  in  Die  eigenen  .^änDe  gu 
jefjauen  Die  ©oft  aud)  gefüllt  fjätte  mit  5tunft  unD 
allerlei  Ära  ff.  c«.  ©je  hüiguqeFommene,  oorläufige 

ÄaraFteriffiF  IBolDemarS  (©.  14  = 16.)  i ft  ooll  Der 
ioiif)tigf(en  2lufftf)lüffc  nirf;t  Bfoö  über  iljn,  fonDern 
über  Den  ©eift  unD  Die  @ntfM;ung  Des  ganzen 
2BerFs.  »^eftig  ergriff  fein  iperg  alles,  roooon  es 
Berührt  rourDe,  unD  fog  cö  in  fid)  nnt  Tangen  3^* 
g^n.  ©c-bafD  ficfj  ©ebanFen  in  i f>m  BilDen  Bonn# 
ten,  murDe  jcDe  ©mpfi'nDung  in  ifjrn  ©eDanfe,  unD 
jeDer  ©eDanFe  toieDer  ©mpfinDung.  2BaS  i I>n  ans 
gog,  Dem  folgte  feine  gange  ©eele;  Darin  oer* 
lor  er  je  Des  mal  fiel)  felbj?«  u.  f.  ro.  «©0 
Farn  er  feinem  ©egenftanDe  immer  nal;er;  fo  ent* 
fernte,  in  gleichem  3Hafje,  fein  ©egenftanD  firf?  im> 
mer  mel)r  t>on  ifjrn.«  ©urefj  eine  gioecFmäfige  '.Cers 
feftung,  (©.  45  5 76.  D.  neuen  2luSg.  u.  36  - 63.  D. 
alt.)  Durch  Die  ©rFlärung  unD  ©ef5)id)te  t>on  Sbo 
niefts  Jpag  gegen  iOolDernar,  melcfjer  fi cf)  Beim  Zo* 
FaDilIe  guerft  entroidelf,  (©.  41*)  un^  auf  25^tans 
laffung  eines  fafeFutifdjen  jpafmS  (©.  106.)  Die 
fyöfyfte  23lüfe  erreicht;  unD  Durch  Das  Xiftfjgefpräcl) 


frei  Sorenburg  ifl  baß  ©ange  ungleich  beuflidjer, 
runber  unb  DoIIftanbiger  geroorben:  fjatte  berÄünfi* 
ler  ba^u  nur  nicf)t  fordje r giguranfen  beburft,  toie 
ber  miberlicbe  SliFam  unb  ber  unbebeufenbe  0ibner*. 
Siefer  ©nglartber  i ft  burcf)auß  nidjfß,  afß  ein  0d)ür 
Ter  beß  f refTs cf>cn  £\)om aß  D?eib  unb  gergufon’ß, 
burrfj  beffen  Verfitch  über  bie  ©efcf>itf)fe  ber  bürger* 
Iid)en  ©efeüfdjaft  SBoIbemar  ^uerft  ^ur  »geuertau* 
fe«  gelangte,  (0.  80.)  »ba  il;n  bißl;er  nid;t  nur  bie 
neuern  SÖtißljcifßf  f>r rr , fonbern  aucj)  bie  großen 
Sitten  nur  mit  SBaffer  getauft  batten.«  0el)r  rrn  rb* 
roürbig  hingegen  i ft  ber  5faraFtrr  Jpc.rr.irfjß , mic* 
moI)[  ifjr  entfcf)iebener  ©egenfüßlet  borf)  nicf;t  ot;ne 
gamifiendfjnlidiFrit  mit  ber  I;eifigen  ©emeinbe  ift. 
2Iud)  biefer  alte  Söecbolec  ift  auf  feine  SBeife  be= 
feffen : er  fcfjrrärmt  für  baß  Pbififterrfyum , unb 
feine  Fnedftifcbe  Vergötterung  beß  <3ud;fta<‘enß  mödffe 
ficf;  aud;  gern  aufiebroingen.  — Snß  Jpenrietfenß 
Xl;ränen  bei  Vorlesung  Don  2Bofbemnrö  Snef  (0. 
27.  b.  aTf.  2Iußg.)  bao  imfjrmalige  2i$ed)feln  ifjrec 
garbe,  unb  bie  enblid)  bleibenbe  Slaffe  meggelaffen 
finb,  ift  gut,  aber  nitftt  Ijinreirfjenb.  Senn  tpieroofjt 
bie  großen  Serben  ihren  erhabenen  Qlbfdfeu,  jid) 
»2Bie  eß  im  DHenfdfengefdflecfft  ber  DVdnnec 
unb  XBeiber  ©ebraurf)  ift,  « 

%u  Dereinigen,  beftdnbig  im  UTtunbe  führen;  fo  fi’nb 
bod)  nid;t  tuenig  3üge  ftel;en  geblieben,  roerrfie  bie* 
fen  Selbeurungeu  ruiberfprecf)en,  unb  nur  auß  ©c* 
fc^recbtöliebe  entspringen  unb  auf  ©fje  ab^ielen  Fon* 
nen.  — Vieler  Fleiner  Slnberungen  nicht  ^u  er* 
mdf;nen  (I.  0.  igg.  208.  218.  264.  273.  IL  0.  i3. 
14.  74.  100.  1 36.  220.  221.),  mirb  im  2ten  Sanbe, 
außer  einigen  für  bie  SeutlidfFeit  uortOci f Tjaften 
3ufa^en  (0.  157.  160.  186  ),  aucf)  ber  'plutarcf)  in 
ben  ganiilienfonDent,  lro  über  baß  Jper^  beß  gefall* 
nen  SBoIbemar  eine  mebi^inifdfe  ^oufula^ion  gebaf* 
ten  mirb,  mit  etloaß  mehr  Vorbereitung  ein  geführt. 
(0.  187  * 190  ) Sa  Stebert^al  glüdEfirbermeifc  eine 
SIb)'d;rift  uon  IBoIbemarß  Sluß^ug  befiel,  |o  braucht 
bie  arme  Jpenriette,  bie  nur  eben  oljnmddjtig  roar. 
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unb  mdf)renb  ber  gangen  Sitzung  eine  Tange  Dfobe 
nach  brr  anbern  nuß  bem  Stegreife  getüften  i)at, 
baö  bidBe  23uch  nicht  mc{>r  fo  Tange  auf  bem  SdjDoße 
gu  I )aben. 

©ö  gehört  eine  Derfraufe  23eFannffc^aff  mit 
bem  Sucfie  bagu,  um  aUe  2Biber|prüche,  um  bie 
Q3ermifcbung  beß  Q3ortrefIic^en  mit  bem  ©efdf)rlid)en 
unb  Üöibrigen  barimi  gang  eingufehn,  obgleich  uon 
beibem  auch  auf  ben  erften  23ficF  fo  mantfjeß  aufs 
fdilt.  3^otf)tDenbig  ift  eß,  baß  eine  oorn  anbern 
ftrenge  gu  fd>eiben : benn  mit  bem  bloßen  Streben 
n ad)  bem  Unenbficben  ift  bie  S ad)e  bod)  gar  nid)£ 
getban.  ©in  QBerF  Fan  bei  biefer  r>ol^en  Xenbeng 
bennod)  burcf)  unb  burcf)  unTauter  unb  t>erFef>rf  fein, 
unb  mer,  maß  er  a[ß  1 In p I> i To fof> f> i e unb  Unfd)icfs 
lid)Feit  erFennf,  gu  befchonigen  fuchf,  ift  unmürbig, 
baß  man  auf  fein  llrt^eif  arf)fe,  ober  roeiß  nid)f, 
maß  er  mill.  So  gern  man  aud)  fd)oncn  möchte, 
barf  man  fid>  t)ier  bod)  burt^auß  Feine  Jr> a f b r> e i f er-; 
Tauben benn  eß  finb  eben  mir  bie  IBurbigften,  tveU 
d)c  ein  geniafifcheß  2I>erF  roie  QBolbemar  Derfüf>ren 
unb  an  ben  Dtanb  beß  2fbgrunbfr  focFen  Fan. 
Spott  über  ben  Ungufammen^ang  beß  ©angen,  unb 
baß  Ungefif)icF  im  ©ingefnen  Fan  niemanb  beTeibi* 
gen,  ber  baß  2BerF  auß  ber  cJcdf>e  betrachtet,  unb 
feft  inß  2Iuge  gefaßt  fyat. 

OITan  grrarl)  in  nicht  geringe  QSecregenljeit, 
lr>enn  man  fid)  über  ben  eigentfidjen  jtaraPter  bie 
f;od)fte  Jfbfidit  unb  baß  enbfiche  DFefuftat  beß  ©ans 
gen  ftrenge  iKechenfchaft  geben  roiü.  Unb  boif)  Fan 
man  eß  nicht  rid;tig  roüibigen,  ohne  hierüber  im 
deinen  gu  fein.  üßetracf)tet  man  eß , nach  einem 
2I3inF  in  ber  2>orrebe  über  ben  Unterfd>reb  bpffefs 
ben  Dom  Mtpill,  afß  ein  poetifd)eß  ftunftioerF: 
fo  fef>Tt  eß  an  einem  befrieb’genben  Sd^uß,  unb 
SBoIbemar'ß  reuige  »3erFnirfd)ung  laßt  immer  noch 
einen  gang  unerträglichen  ^octjgefchniaif « gurücF. 
223aß  Fan  empörenber  fein,  afß  feine  Sdbftoerach* 
tung,  fein  Schtpinbel  oor  ben  Siefen  feineß  Jper* 


genß?  ©ie  Grrgäljrung  enbigf  mit  einer  unnufge* 
loften  ©iffonang.  2Bolbemar’ß  ^snnreß  unb  2luf reß 
ift  unheilbar  gerrüftef.  CTtact?  einer  folchen  Oteue 
Fan  er  ficf>  mohl  gum  ©ehorfam  eine*  guten  ftncd)tß 
aber  nie  gur  V3ürbe  eineß  freien  OQtfanneß  erbeben, 
0ein  Verhältnis  mit  Henrietten  ift  eigentlich  ger. 
riffen.  0ie  ift  nicht  feine  greunbin  »nel)r : er  fyat 

eines  anbern  Vertrauten  über  |te  nörhig,  alß  fie 
felbft,  unb  mirft  fiel)  an  23iebertl)alß  Vufen  (II. 
1299.)  ©ie  greunbfdjaft , mit  ber  V3.'ö  @emüthßs 
rul>e  fielet  unb  fällt,  muß  oollenbß  brechen  aber  orr« 
fallen.  Deicht  gu  ermähnen,  mie  peinlich,  häßlich, 
unb  alfo  unpoetifcf)  faft  alle  bargeftellten  0ituagio« 
nen,  ÄaraFfere  unb  ßeibenfcfjaften  finb:  fo  märe 
baß  Unnatürliche  ber  Hauptbegebenheit,  meines  mir 
jeben  2lugcnblicF  empfinden,  in  einem  @ebiri)t  eine 
unerfe£lirf)e  0t6rung.  V3oIbemar’ß  unb  H nriet« 
tenß  OÖTißoerftänbniß  Founte  gar  n i cf) C ffntt  pnben, 
loenn  nur  fo  oiel  3utrauen  > fo  t>i*l  ©elifateffe  in 
i^nen  märe,  alß  gu  Dem  Veftehen  auch  beß  gemein« 
ften  bloß  gefellßhaftlichen  Verhält». iffeß /erforbcrlich 
ift.  0ie  reben  gmar  unaufhörlich  üon  ^0 ^en  3bea= 
len  ber  greunbfchaff , unb  erörtern  baß  förmlich, 
roorüber  ficf)  mahrhaft  beliFate  D^fenfcheu  ffiUfchmei* 
genb  oerftanben  f;aben  mürben.  Die  eigentliche  ^Ta« 
tur  if;reß  Verl)äftniffeß : mo  n9^9en  fcf)nellfte 
Offenheit  nothmenbig  mar,  bei  fd)einbaren  ober 
mähren  Veleibigungen  brüten  fie  eintYim  unb  fchmol« 
len  mtßtrauifcf).  ©ie  gcgenfeiiige  21ufffärung  Fan 
fie  nicht  geheilt  \) aben,  fie  muß  ihre  (Srnpfin  blich* 
Feit  nur  noch  munber  machen:  feine  leibenfchaft« 

liehe  2lngftlichFeit  unb  il;re  jungfräuliche  3nrücFhah 
tung  finb  eine  unuerfiegliche  Ouelle  muer  Oliißoer* 
ftänbmjje,  unb  merben  enbliri)  auch  &>e  arglofe  2UI« 
mina  anftecFen  muffen.  2luch  Sjenriette  unb  2UT* 
mina  muffen  früher  ober  fpäter  gu  ©runbe  gehen, 
gür  2B.  Fonnfe  eß  nicht  fehler  fein,  bie  gteunb« 
fcf> aft  für.  Henrietten  mit  ber  OTeigung  für  2iUminen 
gu  oereiuigen.  (Sin  V3eib  gu  lieben,  gleich  alß 
märe  fie  ein  DVann : t>on  einem  greunbe  geliebt  gu 
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merben  mit  tr> e i B l i rf> e r OTachficht  unb  2lnbefung ; 
baß  mar  eß  eben , maß  fein  Derjärtelfeß  Jfper^  be* 
gehrte,  unb  mobei  eß  in  feinem  deiner  befon* 

bern  Dlei'ifjeit  uni)  ^eftigFeit  ber  ©efinnung  le- 
burfte.  Oiefe  fi cTert  allein  auf  bas  £()ei[  jener  bei? 
beti.  (Er  ad)rete  nicht  auf  bie  DQ?ögticf)Feit,  baß  bie 
DTorur  feinem  (Eigenfinne  entgegen  arbeiten,  unb  firf> 
in  irge'nb  einer  fpätern  Gtunbe  f)6I)ere  2fnfprurfje> 
anbere  JBünitfje  in  ben  23ufen  feiner  bciben  @efieb* 
ten  regen  Fbnnten.  (Er  gab  eß  $u , baf;  Jrjenrietfe 
einen  2(jeif  iljreß  Gelbftß  Dernidffete,  um  fein  3beaC 
gan*  $u  erfüllen,  ©enn  maß  fall  nun  ßenriette  ei« 
gentlirf)  fein?  2£aß  Fönnen  mir  anberß  annehmen, 
alß  bafj  fie  eigentlich  ba$u  organifirt  mar,  unter  ber 
gefälligen  ©efinlt  eineß  2£>eibeß  gefififechteloß  $u  fein; 
unb  men  mag  fie  bann  nod)  intcreffiren ? — Ober 
bog  fie  (Eineß  entbehrt,  um  baß  2Inbere  $u  genießen. 
<Eß  fei,  baj$  biefer  3uflfln^  nicht  Spannung  mar: 
aber  mirb  er  barum  bauernb  fein?  (Ein  2lugenblid? 
Fan  fie  b»e  (Entbehrung  fcfjmer^lid)  empfinben  faf» 
fern  3^  tebe  h*er  J,*cf)t  oon  einer  fcftnellen  (Ein- 
mirFung  ber  Sieibenfchaft  ober  ber  Ginne.  2lbee 
mrtin  ^enriefte  mirFliri)  XDeib  ift,  fo  Fan  fie  free 
0chnfucf)f,  ein  eigneß  5t inb  an  bie  23ruft  ^u  brüF* 
Fen,  uni  fo  meniqer  enfgebn,  ba  fie  täglich  3PU9C 
tmti  mütterlicher  (EdilcFfeligFeit  fein  mu0;  fie  Fan  am 
erffen  oon  i^r  überrafefjt  merben,  bei  bem  2(nblidf 
eineß  ftinbeß  auf  2lUroinenß  Gcboof}:  fyier  mufj  baß 
Dliitgefübl  ahnen,  baß  eß  an  eigneß  ©ifühl  nicht 
reicht.  Xi3irb  if)r  foriljin  nicht  bie  B>ßf>cri<gc  XBonne 
il>reß  ßebenß  unfruchtbar  bunfen? — 2ßenn  m*'r  fo 
manche  Jüge,  bie  m Jpenrieiten  auf  bar*  DItäbchenr 
beuten,  ihre  Betroffenheit  über  2B’ß.  Aachen,  ihr 
Q3erfchmtigen,  ihre  ßmüchfernheit,  ij)re  fie  fo  gan^ 
überumftigenbe  2lngft  ^ufammenred)11^  f°  erfefceint 
fie  in  ber  £hat  alß  ein  Opfer  2I3’ß.  — Ur.b  2111* 
mina?  (Eß  ift  ooraue^ufehn  bafi  fie  fich  ausbilben, 
il>r  Greift  fiel)  ftdrFen  , unb  25eftimmtheit  gemmnen 
mirb.  3l)r  Finbficheß  ipinauffdiauen  ^u  Jpeurietten 
mirfj  fich  mit  ben  3a^cen  ©leid)!)^  uetlieren. 

23iöf>ec 
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Biöfjcr  fjaffe  fie  t>on  ber  .£>anb  ifjret  jreunbe  alles 
genommen,  tuie  fie  es  ihr  gaben;  fie  fyätte  ftrfj  rvot 
burd)  ifjre  UnfdjulD  felbft  $ur  Unnatur  Derleitcn  faf* 
fen  : aber  eben  if>r  unbefangner  0inn  toirb  halb  af>s 
neu,  baß  löofbemar  iljr,  roie  eö  ^uTeßt  roirFlicf)  ge* 
fd)ief)t,  etmas  Derbergen  muß,  unb  il)r  reiferes  ©e= 
f ü F> T,  bas  notljmenbig  mit  erl;bl)tem  Beroußtfein  Der* 
Fnüpft  iß,  bagegen  auflel>ncn.  2I3enn  bann  audj 
eigentliche  (Siferfucfjt  fern  uon  if>r  bleibt,  muß  fij) 
nid)t  DBistrauen  unb  Unruhe  if>rer  bemddjfigen? 

SUatürlid)  muffen  fit l;  uiele  2Biberfprücf)e  auS 
einem  Berfjdltniffe  ergeben,  roeldjeS  in  feiner  erften 
Slnlagv»  burd;aus  ein  fciberfprud)  ift,  ben  ade  ftun ft 
Des  BerfafferS  r<id)t  l)eben,  ja  nitfjt  einmal  DerfteF* 
Fen  Fonnte.  Henriettens  greunbfdjaft  foli  Feine 
£iebe  fein,  unb  ift  bod>  offenbar  nichts  anbers. 
«Das  ftf)ücf>ferne,  befdjeibne  iXUdbdjen,  tt>elu;es 
»feinem  eigenjten  ©afein  bisher  nid)f  f>atte  gelau- 
»gen  Formen,  unb  es  nun  im  fortgefeftten,  oerrraus 
»lidjen  Umgänge  mit  einem  erfahrnen,  in  fid)  fd)on 
»beftimmten  greunbe  errpirbf,  ber  if;ren  beften  3been 
»unb  (Smpfinbiingen  — ben  eir.famen,  Derfdjloffcnert 
»—  greifjeit,  Betätigung,  unüberroinblidje  @eioiß* 
»l;eit  ner|d)afftec<  (I.  0.  67.)  — \)at  eine  ftarFe  21n* 
Tage  gur  (5f;e,  ift  aber  *ur  greunbfdjaft,  roeld;e  fid> 
nießt  auf  gegenfeitige  2ib(jdngigFeit  grünben  barf, 
unb  non  jeber  Be$ief;ung  auf  Bebürfniffe  fo  rein 
als  mbglid;  erhalten  roerben  muß,  nitßt  felbftftdn* 
big  genug.  30r  9anSeö  2ö*f*n  roirb  burd)  ein  Be« 
bürfnis  ange^ogen,  unb  an  ben  DIiann  gefeffeft^ 
ber  il>r  Ha^tun9^  DUd;fung  unb  (Sinljeit  geben,  unb 
mieber  oon  if>r  nehmen  foll.  3^re  0eefe  fudjt  if>n 
ju  umfaffen,  tvirb  fid)  auf  iljn  befc^runFen,  unb  Fan 
nur  in  ber  inrtigften  Bereinigung  mit  tym  ooüftdris 
bige  Befriebigung  ßnben.  3eneö  (Streben  ift  ei* 
gentfidje,  roeiblidje  £iebe,  unb  biefe  innigfte  Berei* 
nigung  burd)  alle  l)immlifd)en  unb  irbifrfjen  Banbe, 
n?o  gtuei  burd)  gegenfeitige  Bebürfniffe  unb  5Ib()dn* 
gigFeit  ein  (&an$es  tuerben  unb  bleiben,  (II.  3tt.) 
nirf;ts  anbers  als  (Sjje*  (Sin  2£eib,  tueldjeS  einen 

S)eutfc^»r.  ijö6t« 
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COTann  »über  aüeö  tiebf;«--  »auö  il^in  if>r  Befleö  Da* 
fein  — afleö  Dafein  nimmt;«  ~ »oljne  if;n  n icßt  leben 
mochte  — unD — nid;t  leben  Fonnte;«  (Ilr  £{)•  0. 
186.)  ift  in  if>rem  £>er*en  feine  ©atcin. 

Um  SBolDeniar’ö  grcunDin  fein  $u  Fonnen,  ift 
Jpenriette  $u  fef;r  — 2Öeib  unD  3HäDcfjen.  3mac 
Formte  es  mof)t  eine  greunDfcfjaft  groifdjen  einem 
nUanne  uni)  einer  5rciu  gehen,  b ie  Durch  il)re  £ei* 
DenfrfmftlichFeit  Der  eigentlichen  ßiebe  d F> n T i frfjie* 
ne,  unD  Död>  mefentficf)  Don  ihr  oerfdjieDen  rodre. 
3tur  niü f^tc  Der  OTFann , um  einer  folgen  JreunD* 
fchaft  f d I> i g *u  fein,  Fein  finnficf)err  eitler.  Durch  unD 
Durch  gebredduher  2BolDemar,  fonDern  .fterr  feiner 
felbft  fein.  Die  $rau  müßte  fid)  nid;t  nud  über 
Den  Jpori^onf  Der  QBeiBer,  Die  nur  in  ihrem  ©elieb* 
fen  unb  in  ihren  AinDern  leben,  erheben  Fonnen, 
unD  fähig  fein,  3&een  tintig  $u  lieben,  nicht  blöd 
müßig  Darüber  $u  rdfonniren;  Denn  grcunDfrhaft 
ift  ja  eben  eine  gemeinfd;aft(iche  ßiebe,  lOed) felbe* 
geiftrüng;  fonDern  auch  reif  unD  firTjer  über  Die  23e* 
Dürfniffe  unD  23eforgniffe  Deö  DHdDchenö  erhaben 
fein.  — Jpeiirietfe  ift  fo  fehr  3ungfrau,  Daß  Die 

blofce  OTiagie  ibreö  llmgangö  fogar  Die  beiDen  mun= 
fern,  jungen  23eiber  roieDer  in  3unfrauen  uertoan* 
fcdn  Fan  (Df;,  1.  0.  Q-);  To  toic  ein  red;ter  J)rofet 
aüed,  roaö  er  berüf;rt,  in  Offenbarungen  unD  Geher 
umbifDer.  (Ergieß.  0.  5.  6.)  Jpenriette  oerfchroeigf 
2BolDemar’n  Daö  Derfprcchen,  Daö  fie  fich  hat  a^s 
nothigen  faffen.  Gel;r  jungfräulich  mag  Daö  fein; 
aber  eö  ift  gan$  unD  gar  nicht  freuuDfchaftlirf):  unD 
man  muß  ^tfolDemar’n  Dled;t  geben.  Daß  er  fich  Da* 
Durch  Don  ihr  »getrennt  fühlt.« 

CUtit  »23ruDer  Heinrich«  fyätte  fefbft  Der  miö* 
trauisdje  ÜöofDemar  gu  fofchen  OtfFiöoerlTdnDnijfen 
nicht  Fommen  Fonnen.  0ie  fiuD  fefbft  für  Den  3u* 
flauer  fo  qüälenD,  Daß  er  fich  mof  jeDeö  DIFittef 
gefaffen  ließe,  meldieö  ihnen  auf  einmal  ein  Oi’nDe 
machen  Fönnte,  märe  eö  auch  nur  jeneö  populäre, 
melcheö  jehon  Die  Jpomerifche  Airche  Dem  DDpffeu* 
Dorfd;fagt : 


»2luf  Dann,  fie  de  Dad  ©cftmerbt  in  Die  0d)eibe  Dir; 

laß  Dann  gugleicf)  uns 

llnfer  ßager  befteigen,  Damit  mir,  beiDe  oereinigf 
£)urd)  Da#  üdger  Der  £iebe,  23erfrauu  gu  einnnDer 

geminnen.« 

£)^ne  ©emaft  mürben  fie  freifid)  mol  olle  beiDe 
nicfjt  Dal)in  gu  bringen  fein,  Da  fie  jeDen,  Der  ihnen 
nur  non  fein  anfinnt,  gu  tbun,  maö  ihnen  33fut* 
fchanDe  unD  0ünDe  miber  Die  3tnfur  frf;einf,  fo 
fchnöDe  anlaffen  unD  fo  innig  bemitleiDen.  »0er 
9u>bel»  (21;.  U*  0.76.)  märe  Dann  mol;l  gerft.euf, 
aber  gugleich  aud)  Der  gange  Vornan  f r>er  geenDigt, 
als  er  noch  angefangen  hatte.  2Iuf  013’s.  unD  ip’S. 
gegenfeitiger  Unheiratbarfeit  (bet  einer  fo  äußerer* 
Dent[id)en  0ari>e  Darf  man  fid)  aud)  mo[  ein  außer= 
orbentlicf)eS  2Bort  erlauben)  beruf)t  Daö©ange:  rnit 
i f>r  ftef)t  unD  fällt  Die  ©ingigfeit  if)teö  Grinoerftänb* 
niffeö  unD  DXtiSperftänDniffeS.  T)a  Der  dichter  fie 
nid)t  motiDircn  tonnte,  mar  er  genötf)igf,  fie  gu  po* 
fiufiren,  unD  Durch  fd)neiDenDe  3Iiad;t|'prürf;e  Die 
fragen,  meldje  er  n id)t  gu  beantmbrten  permochte, 
abgumeifen.  (5in  leibiger  9tofhbehelf!  2)enn  ec 
mag  auch  einen  nod)  fo  l)phen  Xrumpf  Darauf  fet* 
gen,  fo  mirD  ihm  Dod;  nienianD  aufs  2£>ort  glau* 
ben : »Daß  Die  $teuben  Der  ©attin  unD  DItufter 
fuf)  im  Dliitgefühl  h^!>er  fd^ingen,  im  eignen« 
(2h-  !•  ©•  9*  IO0*  — 0cf)aDe  iffs  > Daß  Jp’d.  £ie* 
benomürDigfeit  unter  ihrer  Qüingigfeit  fchr  leiben 
mußte!  Gt'S  fällt  baDurd)  ein  0chein  non  gemeiner 
PrüDerie  auf  fie.  23orauögefe£t,  haß  Jpent iette 
2BolDemar’n  mirflich  liebt:  fo  ift  Die  2lrt,  mit  Der 
fie  ihm  entfagt,  utiD  ihr  (£'ntfd)luß,  «Den  Xanten 
gurrt  (Stempel  gu  leben,«  (2h-  I.  ©-279.)  fef>r  fie* 
bencmürDig  unD  auch  fchr  meiblich:  Denn  Daß  ein 
cJ}täbrf;en  Don  garter  ©eele  bei  Der  geringften  23er* 
anlaffutig,  eben  aud  üiebe  Dem  23efi£  ihres  ©elieb* 
ten  entfagt,  ift  gar  nicht  unnatürlid)* 

XöolDcmar  \) at  fehr  Dfed)t,  menn  er  fagt:  »2Bir 
mürben  Srcunbe,  mie  Perfonen  oon  einerlei  ©es 
fchled;t  es  nie  merben  fonnen«  (2h.  U.  0.  49O* 
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tocnn  er  aber  l)ingtifefcf : »unb  3)erfonen  uon  uer* 

fcfrieDenem  efl  uietleidjt  nie  rnaren ; « fo’  ift  baß 
nur  eine  leere  Anmaßung,  toogu  if)n  allein  Die 
2ButI),  einzig  gu  fein,  t>erfnl>ren  konnte.  '-Die  Sens 
Deng,  ifyr  löefen,  ifjre  Saaten  unb  ifyre  Ber[)dlt* 
niffe  für  |7cf>  unb  unter  emanber  augerorDentlitf?, 
feltfam,  fonDerBar  unD  unbegreiflich  gu  finDen,  ift 
eine  Faral:teriftifd)e  ^nmificnäfjn Iicfjfeit  Der  3flfobi* 
fd)en  DQienjcfjen.  deiner  ift  aber  uon  Diefem  Jpange 
fo  gang  befeffen,  toie  2BolDemar.  (Et  Fan  aud) 
nirfjt  einmal  einen  umgeroorfucn  $orb  mit  feiner 
^reunDin  auß  Dem  Duarf  lf)eben , - oljnc  ftcf>  in  2tn-- 
Betung  if>rer  (unD  alfo  aud)  feiner)  Qringigfeit  gu 
ergießen.  — QBaljrlid),  eß  uergel;t  nitf;f  leicht  ein 
Sag,  an  Dem  nid)t  folrf)e  §reunDfdiaften  unter  J)er? 
fönen  uon  uerfifßeDenmi  ©efdjledjt  gu  ganzen  Jpun« 
Derten  angefannen,  oollenDef,  ober  aurf>  Durch  frem* 
De  unj  eigne  0d)ulD  gtftört  luerDcn : Denn  nid;tß 

ift  gemeiner,  alß  eben  Diefe  D3Iifd)ung  uon  ftraft 
unD  0d)tudd)e,  uon  erster  £iebe  unD  ed>ter  ©elbft* 
fud)t.  2turi;  jene  ^rei^eit  mocDenDe,  grengenlofe  Jpins 
gebung,  tueld;e  3a£obi  fo  oft,  bafD  unmittelbar  halb 
mittelbar,  alß  Die  fchönfte  toeiblid)e  SugcnD  nnprei» 
fef,  toietuol)l  eben  fie  Die  üißurgel  Der  Sugenb  fef bft 
uemirfjtef,  ift  gar  nicf)tß  feltnes  ; Die  gen>oI)nfid)e 
(Eigen fdjaft  aller  grauen,  Die  gutgenrtet  finD,  of>ne 
fid)  gut  0elbftftanDigfeit  erbeben  gu  Eönnen.  Daß 
ift  eß,  maß  B3.  uon  feinem  greunbe  roie  uon  feinet 
©attin  verlangt;  unD  fein  angeblich  unerhörte* 
3Deal  uon  greunbfdjaft  tuirD  nur  gu  oft  in  gemei* 
nen  (Sljen  realifirt;  innigfte  Bereinigung  auf  Rw 
ften  Der  ©elbjtftanbigfeit : man  fönnte  eß  eine 

übertriebene  (Ehe  nennen. 

3urf)tß  ift  ungefcf>iifter  »Bertrauen  auf  Die 
DI?ad)t  Der  £iebe«  cinguflößen,  als  QBolbemarß 
23eifpier:  Denn  in  einem  foldjen  Jpergen  muß  Die 

£iebe,  i\)v  ©egenftanb  fei  melier  er  roolle,  if)re  eDle 
einfache  CTTatur  oerroanbeln,  unD  ein  trejfenDer  0d?a* 
Den  tuerDen.  Die  erfte  Der  beiDen  ©entengen,  mit 
Denen  Daß  2Üecf  fließt,  fan  alfo  Durt^auö  Daß 
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nicht  fein,  trofur  fie  Dorf)  fi>  Deutlich  gegeben  rnirD, 
Dvefultat  Deö  ©an^en.  2lber  a u cf)  Die  *roeife: 
5)'H>er  ficf)  auf  fein  .f)eq  oerlägf,  ift  ein  Xhor;« 
ift  feine  richtigere  golgerung,  alö  i>ic  DTn^anrnen; 
Dung  fo  mancher  äfopifchen  unD  unäfopifcfjen  ga* 
bei:  obgleich  fo  Diefeö  unmittelbar.  Das?  übrige  roes 
nigftenö  mittelbar  ficg  auf  fie  $u  beziehen,  unD  unt 
ihrentroillen  Da  gu  fein  fcgeint.  Sollte  fie  aud)  nur 
rgetortfcg  beroicfen  roerDenv  fo  mugtc  2B.  ftraft 
gaben,  unD  bloö  auö  Selbftgenüqfamfeit  fallen. 
£)er  gafl  eineö  DTienfcgen,  Dem  man  Die  ©ebrecg« 
ficgfeit  fo  balD  anfief)t,  BefremDet  unD  betrübt  und 
nicht  fonDerfitg.  »2BolDemar  fan,«  au cg  unö  ße* 
fern,  » Daö  nicfjt  erfparen , Dag  ipir  ign  neracgtert 
muffen,«  unD  feine  Strafe  gerecht  finden,  ogne  Dar« 
um  beffer  Don  Der  Jtmigrfcgaft  $u  Denfen. 

©ö  micD  jtpar  mit  unter  Diel  übelö  Don  2B. 
gefagt:  aber  ogne  Dag  eö  Dem  Äünftfer  Damit  ein 
recgter  ©rnft  getoefen  fein  £au;  Denn  er  gat  unö 
^Icgtung  unD  Xgeilnagme  für  ign  geben  roollen, 
unD  beiDeö  ift  er  nicht  roertg.  Doienburg  nennt 
2B.'n  einen  geiftigen  ^Bollüftling.  So  ift  eö  aucf) 
mit  igm,  aber  in  einem  gogern  ©raDe,  alö  ^üfobi 
cö  gemollt  gaben  fan : Denn  jene  feine  2ÖolIuft 

macht  ign  gum  groben  ©goiften,  So  geniegt  ec 
2llruinen,  Die  ßaiö  feiner  Seele,  liebt  fie  nicht:  ec* 
ift  tpirflicg  etnpbrenD,  rnie  er  fiel)  noch  freuen  Darf, 
Dag  ec  fie  nur  befi£e,  ogne  Don  igr  befeffen  gn 
tverDen.  (Xg.  H*  ©•  ?3-)  So  braucht  er  Jjpen= 
netten,  »Dag  fie  igm  feinen  alten  Xraum  Don 
grcunDfcgaft  Deute«  (Xg.  II.  S.  38.)»  £ur  »23effd* 
tigung.  Dag  feine  JBeiögeit  fein  ©«'Dicgt  fei«  (Xg. 
II.  S.  182.);  liebt  fie  nicht.  So  ftegt  er  Da,,  hin« 
gegeben  Der  Befriedigung,  Die  bei  De  ihm  gerodgren, 
unD  lagt  ficg  anroegeu  oon  erquickenden,  balfamU 
fegen  ßüften  im  geiftigen,  rnie  im  pggufegen  ^Inn* 
©iefe  Befigaffengeit  2B.’ö  Derbreitet  igren  widrigen 
f^influg  auf  Daö  Scgönfte  im  Burg.  X)aö  ^artefte 
felbft  roirD  unDelifat,  meil  eö  unö  feine  felbftifcge 
Befriedigung  malt:  fo  Die  fegone  ScgilDrung  Don 
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2Ittn?inend  Ci'eDc  nnD  jpingebung ; fo  Die  2trf,  ttrfe 
E>ei D e JreunDinnen  firf;  bcniüf>»i.  Dem  ÜBeidrfing  Daß 
Sieben  gu  oerfügen,  unD  it;m  jeDen  2tnftog  auß  Dem 
2Bege  gu  raumen.  2Bir  tonnen  nirf;t  uint)in  gu 
glauben,  Dag  cß  Demjenigen  an  magrer  ftraft  fetjtf. 
Der  anDre  fo  Diel  für  fid)  tf;un  fügt,  Der  c’ineß  fot- 
cfjen  3öubetfreifeö  beDarf,  um  Darinn  gu  eg'iftiren.  ~ 
0eine  Siieben,  Die  fo  Diel  JTotf)  mit  if;m  fyaben, 
tragen  inDeffen  aud;  in  ettoaß  Die  0rfiulD.  2I3ar* 
um  hefteten  fie  fo  fyartnddE’ig  Darauf,  if;n  gu  Der« 
gölfern,  Da  fie  Dorf;  toiffen,  Dag  eitef  jpodjniutf)  unD 
ßüfte  in  if>m  finD?  ©ß  ift  ein  grogeß  Übel,  trenn 
ein  Dftenfrf;  gu’m  0rf)oogtinDe  Der  if;n  gunäd;ft  uiti< 
gebenDen  geroorDen  ift ; oft  (;at  er  es  nur  feinen 
llnaiten  gu  bauten,  unD  cß  uermeF)rt  Die|e  Dann, 
©gentlirf)  nimmt  Der  23erfaffer  jelbft  2tntl;eit  an 
Die  fern  QSergdrtelu : 2I3olDemar  ift  aurf>  fein  Siieb* 
ling,  unD  Der  gemeinfdjafttidje  DTiitteFpunft,  um  Den 
fid;  aöeß  DreF>t,  mef>r  atß  Der  i3IJfümmenl>tln.9 
©ang*n  erforDern,  oDer  aud)  nur  ertauben  Dürfte. 
Stile’  übrigen  fcfjeinen  nur  um  feinettrilUn  Da  gu 
fein ; roenn  fie  nicht  für  if;n  r;anDetn  oDer  teiDeu, 
fo  raft>fd)tagen  fie  über  fein  0eelenf>eit.  23ie  mügte 
Die  Stenn  miß  Daoon,  Die  man  Dem,  Den  fie  betrifft, 
nie  gang  entgiefjn  Iran,  einen  qefunDen  ,0Kenfd)en 
gtören , it;m  fo  täftig  fallen?  20oIDemar’n  rrürDe 
fie  nur  in  feiner  ©irelteir  beftütigen,  unD  nod)  tie« 
[er  in  0pefulationen  über  firf;  felbft  oertricteln,  gu 
Denen  er  fefton  fo  geneigt  ift.  £>iefeß  ©rübeln  1 ffc 
Daß  befte  '.)ititte[,  einen  ot;nef;in  tränten  ©ei ft  gang 
gu  fc^rodcben  unD  gu  uerDerben,  trie  beftänDigeß  SHe* 
Diginiren  Den  Storper  entnerDf.  Stein  SBunDcr,  trenn 
Der  Pagient  gulefct  fo  gefdljitirf)  tvirD,  Dag  Die  be* 
ratl>fu;f  >genDe  ^nmihe  fid;  fhüfd;treigenbß  pernnv 
nent  eit: di en  mug.  ipie  ein  0enaf,  trenn  Daß  Sja* 
terlanD  in  ©efabr  ift.  £)aö  pcDantifdje  Dieter  0ges 
ne  mürbe  red;t  anfrijaulid;  rrerDen,  trenn  man  eine 
^eidjnung  Dagu  machen  trollte : man  nähme  Die  Au- 
guren unD  fegte  fie  um  einen  Sifcf),  mie  im  Orbis 
piccus,  über  Den  ein  Sluge  im  £)reied!  frfjroebt. 
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23ielleidjt  erläuterte  öiefed  fogar  mancfje  'DunhU 
feiten. 

(Sin  entfdjeiOenOer  23eroeiS  für  213. ’s  0cf>toddje 
ift  bi e £eere  OeS  2IianneS,  Oie  in  feinen  Briefen, 
Oem  fdjmadjften  2beife  Oes  23erF$,  Dor^ügficf)  fid)t- 
bar  toirb.  2l3as  ficf>  Dom  ©enug  Oer  fd;onen  Dia- 
tur  »einfafjen  unO  in  2taud>  auffjdngeu  läßt,  ift 
fo  ftfjmad)  unO  fo  fdjroinBefnO  !«  23olOemar  aber, 
Oer  nur  Oa  rafffoö  tfjdtig  erfd)eint,  roo  man  uicfyt 
Oen  geringften  23i0erftcnÖ  finOet,  in  Oen  Qtäumen 
Oer  (SinbifOungsFraft , rnadjt  fid)  ein  angefegcntfü 
cfjes  ©efcfjdft  Oaraus,  feine  ©efübfe  aufs  fprgfal* 
rigftc  regiftriren.  (Sr  gef;t  in  feinen  f;dufrgen 
OiafurbeftbreiDungen  gTeicf^fani  auf  Oie  3ag0  nad) 
f}intrnli}d)cn  (Smpfi’nOungen  aus.  0ein  armes  Sjer$ 
Fan  nur  im  3rrt!>UIT1  genießen.  DHüfjfam  muß  et 
erft  OaS  XoOte  um  fid)  f;er  bcfeben,  um  Onrd)  eine 
Fünjjfitfte  Xeufdjung  feine  (Smpfi’nOungen  fjeroprju* 
focFtn,  Oie  0od>  nur  trübe  unO  tropfenroeife  rinnen. 
(Sr  ift  genötljigf,  Oie  (Sin^elljeifen  Oer  fd;onen 
tur  fo  auf$u;df)fen , Oap  Oie  ©arfteffung  eines  2a* 
ges,  eines  2Iuftritfß  oft  meljr  Oie  ©cfdgdue  OeS 
2Beftero,  afs  OeS  Jperjens  ij^:  überall  tritt  if;m  nur 
Oer  unfrudjtbnre  23egnjf  OeS  UnenOfid;en  entgegen, 
Oeffen  eingebiTOeter  ©ennß  fo  unöarfteflbar  ift,  als 
e&  felbft.  Durd)  OaS  fange  2iusfpinnen  einer  ein-- 
förmigen  23er£ud?ung  mußte  aut f)  ein  genia(ijcf)er 
0d)riftfleHer  in  gemeine  (Smpp'nOefei  oerf/nFen:  Oenn 
nur  Oiefe  Fan  »Pappefn  Oas  füße  0tbr‘.d:en  Oer  an? 
genebmften  (SmpfinOurig  Ourdjfafjren,«  unO  Oen  »Lin* 
crmeg(id)en  gu  fid)  ins  ©ras  lagern«  raffen  (2b.  II. 
0.  ig.  2ü.).  2X3efd)c  innre  güfle  offenbart  fid)  Oa* 
gegen  in  2Bertf)ers  23rrFcI)r  mit  Oer  Statur;  er  mag 
fie  nun  mit  Oer  mannen  Siebe  eines  jungen  .fiün-ft* 
ferö  umfaffen,  oper  OaS  ©rangen  feiner  23ruft  an 
il)rem  23ufen  auSf)nucf;en , oOer  für  feine  iieiOen* 
fd;afren  gefdT)rfidje  3Taf;rung  aus  il;r  fangen! 

©in  fd  oerfef>fter  ipelO,  ioie  23.  tijut  feljr  mobf, 
fid)  Fieber  unter  Oas  ;jocf)  trgenO  eines  ©etyorfamS 
$u  beugen,  afS  fid)  froft  feines  fittfidjen  ©enies 
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flurn  üffgemeinen  @efe$g? Ser  für  bie  $Funft  beö  @;t« 
ten  ju  Fonftituiren.  £)arauö  ergiebt  firi)  benn  bie, 
JTtu^anmenDung : » 232er  ficf>  auf  ein  eigenfinnigeö, 
per^drtefteö  jjer^  Perldgt,  ifl  ein  £f)pr. « 

£)aö  2>oet ifcfje  ifl  im  Q33o[bemar  offenbar 
nur  UUitfel : benn  roenn  ein  23erF  nid)t  feiten  bie 
Jjöcf)ften  (Jrtparfungen  beö  0rf)önheitögefuh[ö  unb 
beö  jfunftfinneö  Befriedigt,  öfter  aber  unb  grabe 
in  ber  3ufamrnenfe5ung  beö  ©anjen  bie  erften  Oe-» 
fetje  beö  ©efdmiacFß  beieibigf,  fo  barf  man  ppraus* 
fetjen , ba§  0cf)önheit  unb  5tunft  f>ier  nidjt  pernad)« 
laffigt,  fonbern  einem  fjpFjern  3^^*  mit  Q3ebad)t 
aufgeopfert  fei;  auch  nennt  ^[aFobi  bie  ^(bfidF>t  beö 
2£erFö  eine  pl)Hc\pp\)\fd)ef  Sefrarfjfen  .oir  nun  ben 
2öp[bemar  nad)  biefer  ‘ilnbeufung  aTö  ein  pj)i fofos 
pf;ifdjeö  ft'unffrperF : fo  i ft  bie  Sp(\$tid)Uit  beö  £aupt* 
FaraFterö,  bie  forternbe  peinlidiFeit  ber  0itua$ios 
ncn , unb  bie  ©iffonang  am  (Schluß  Fein  Xabel; 
felbft  bie  UniimhrfcheinlichFeit  ber  ^auptbegebcM^eit 
i ft  t>ergcir>Ti rf> , toenn  bieö  nur  auf  bie  (Soibenj  beö 
enb(id)en  Dtejulfafö  Feinen  CS i n fl u g f;at:  benn  ber 
OTaturFünbigcr  Braucht  Feinen  ©Fei  gu  fronen , unb 
ber  QBijjbegierige  muß  aud)  ben  2lnblicF  fe^irtec 
5?abaper  ertragen  Fönnen:  aber  roir  erroarfen  bann 
aud)  eine  pollftanbige  pfyilo{op\)i{d)e  Oinfjeit, 
toelrhe  nur  auö  ber  burdjgangigen  Srpebung  auf 
ein  befriebigenbeö  pf;ifofopf;ifd)Cö  DFefuftat  entiprin* 
gen  Fan.  Öarnarf)  fu d)et  man  im  2Bolbemar  per 
gebenö ; unb  ca  bie  2Jr t burd)  bie  (Sinbeif  unb  ben 
festen  3^^  Befimmt  mirb,  fp  ift  er  ftreng  genom« 
men.  Fein  pfyilofppfyiftfyed  5funftrperF:  benn  jene  tri- 
piaTe  Seiner Fung  Fan  bod)  unmögfief)  für  ein  pf;if 
lofopbiftbeä  DFefultat  gelten.  2Bie  Fönnte  fie  über 
{jaupf  baö  3i el  einer  fpfd)en  £aufbafjn  fein?  2Bie 
einem  folrf)en  2Iufrpanb  pon  Sieffinn,  (jSdjarffiin, 
©eift,  Seobq<f»tung  unb  0tubium  rönnen?  (£ö  rudre, 
afö  mollte  man  eine  $eber  burd)  einen  j?ral;n 
mül)fani  emporrpinben.  — Sie  große  Ungleichheit 
beö  22>erfl)ö  ber  einzelnen  pOilufop F>ifdf>en  0tmfe 
befiäti^t  bie  Serniutb.ung,  baß  auc^  bie  'Ph^pfpP!)‘c 
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ljler  nur  als  DOT f f t e T gebraucht  merbe.  ginbet 
man  in  einem  unb  bemfelben  2Berke  neben  ©teilen, 
bie  Des  größten  ÖenkerS  iDÜrbig  mären,  DTusoer* 
ftänbniffe  , Ueberei[ungen  , Verworrenheiten  , £>ie 
man  einem  gemeinen  nnb  gefunben  Äopfe  nicf)t  Der» 
^eir>n  mürbe  • fo  muß  man  Dorausfefjen , baf?  Vßabr* 
r>eit  unb  QBiffenfdjaft  fjier  nicht  fester  3tvCl^  fei» 
fonbern  einer  fyölyern  2Ibj7d^f  mit  Vebacht  aufge* 
opfert  werbe. 

2lber  au’lchc  2Irf  Don  ©inl)eif  ifl  bcnn  nun  in 
bem  fonberbaren  2Berk,  welches  ficfj  unter  feine 
.ft'afegorie  bringen  läßt,  in  bem  man  inbeffen  Dod) 
einen  geroiffen  ^ufammenhang  fo  unleugbar  fühlt? 

öffenbar  nur  eine  (Xinljeit  Des  (SeifteS 
unb  Des  XonS;  eine  inbiDibuetre  (Einheit, 
lü cfcfje  um  fo  begreiflicher  wirb,  je  mef>r  man  mit 
bem  Äarafter  unb  ber  O e f cf) i cf> t e Des  3n‘?it)ibuumö, 
bas  fie  h^rt’orbrachte,  befannt  ift.  Öa£  bie  Dom 
Verfaffer  felbft  fef;r  beffimmt  aufgeftellte  angeblid) 
pF)ifo]ophifcf)e  3Ibfid)t  beS:  » DOT en ftf> l> ei t , lote  fie  i ff, 
erklärlich  ober  unerklärlich , aufs  gcroiffenhaftefte 
Dor  Gingen  gu  legen;«  fo  objeftio  kriugt,  barf  uns 
nicht  irre  machen:  benn  tucnn  es  auch  nicht  ber  erfte 
23lic£  auf  baS  2I3erf  felbft  lel)rte,  fo  mürbe  es  fdwn 
aus  ber  (Erläuterung,  unb  (EntftchungSgeftf;uhte 
jener  2lbficht  in  ber  Vorrebe  ^um  2lllmill  erbeilen : 
bafj  hier  unter  » DTtenfchh  eit«  nur  bie  2(n|7chl  ein?S 
^nbiuibuums  non  berfelbcn  Derftanben  Werbe;  unb 
bafi  eS  nlfo  eigentlich  he,f5en  fo Ütc : »gricbrid)* 
»Heinrich --3afpbihßit,  wie  fie  ift,  erklärlich 
»ober  unerklärlich,  aufs  gewiffenhaftefte  üor  3lugen 
»$u  legen.« 

2Öer  alfo  ben  (Seift  b?S  2Bo(Demar  Derftehen 
»Dill,  fo  weit  bies  mpglicf)  ift,  muß  3a^Dbi’s  fämt* 
liehe  ©driften,  unb  in  ihnen  ben  inbioibuellen 
rakter , unb  bie  inbioibuelle  (Sefchidjte  feines  (Sei» 
ftes  ftubiren.  — Vielleicht  fi n l) e t man  [y'yn  nod> 
mehr,  als  man  fudfte;  fichere  Auskunft  nehmlich 
über  eine  (S i n T> e i t Der  Xenbcng  im  V3olbemar, 
auf  Die  mau  ^mar;  fo  lange  man  ilyn  ifolirt  be* 
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trautet,  einigermaßen  rafften,  abtr  auch  nur  rathen 
Fan.  ©s  jft,  als  ob  das  Q3u cfj  gegen  das  ©nde 
dem  ßefer  t>erflo!)len  ^tjtt>ii»6ce,  und  (7d) ' gfeirnfain 
%u  il; in  neigte,  um  i r>m  »das  rechte  — ins  Oljc 
£u  fügen«  (2lUro.  0.  too):  ober  aud;  nur  mit  be* 
beutendem  23licF  und  leifem  gingerjeig  auf  einen 
geheimen  einzig  liefern  pfad  nad)  »jener  greiftäfe 
ber  Jßeiöbeit,  too  der  DHenfd)  dajjelbe  n>ill,  und 
nid)t  roill,«  deute,  u>of>in  »feine  offene  Jpeerftrdjje« 
führen  Fan  (XI).  II.  0.  17.5 .) 

3n>ar  pflegen  ^aFabfs  2£>erFe  überhaupt , roerm 
f7e  den  llnetngeroeibren  dnrrf)  mancherlei  3rrn,ege 
endfich  bis  an  die  0d)meUe  des  2lllerf)eifigften  ge* 
füf>rt  haben , fid)  gern  in  ein  rätl)filt)aite2  ßebrnei* 
gen  $u  oerfieren,  oder  einige  in  ein  impofanres  £)un* 
Fel  gebullte  2X3orte  ^in^uroerfen ; dori;  l;c»t^r  einige* 
mal,  opr^üglid)  in  polemifcfjen  ßdjriftcn,  roemg* 
ftcnS  mit  me^t  Ä'farljeit  und  Llmftdndlid;Feit  die 
lebten  O^efultate  feiner  pi)ilofopl>ie  enthüllt:  denn 
gleich  jenem  alten  Proteus  fd^eigt  and)  er«  nur  ge* 
gtoungen  3iede  $u  fle^n,  und  $u  roeiffagen.  0o 
viel  er  aber  and?  noch  Derfcfjroeigen  mag,  fo  fyat 
er  fid)  dori?  über  die  erfte  23eranlaffung  feines  pi)i* 
lofopljirenS  fo  offenherzig,  und  über  die  lenten 
©tünde  feiner  Philofoph*e  fo  beftimmt  geäußert, 
daß  über  das  f)*x  fifyenbe  Prinzip  derfelben 
gar  Fein  3tT*e*fe^  übrig  bleibt. 

X)ie  erfte  fubjeFrioe  Bedingung  alles  erbten 
PhifofophirenS  ijt  — pf>  i 1 0 foph*e  im  alten  ßo* 
Fratifdfjen  ßinne  des  23orts:  2B  i f fe  n f d)  a f ts  l i eo  e, 
uneigennü^igeS,  reines  3ntereffe  au  (Srfentjt.iitf 
und  3Bahrf;eit;  man  Forinte  es  logifdjen  C^ntl;u- 
fiasmus  nennen;  der  mefentlid;|le  23cflandtheil 
des  pbilofophifeben  ©enies.  jftkbf  rod  s fie  meinen, 
unterfif)eidet  den  pijilofophen , und  den  ßop:;iften: 
fondern  ro  i e fie’s  meinen.  3'eber  ©enfer,  |ur  den 
2Biffenfd)aft  und  20ahrhe.it  Feinen  unbedingten 
üöertl)  haben,  der  ihre  ©efefce  feinen  2Bünfif;en 
nachfe^t,  fie  $u  feinen  3roecFeii  eigerfnütfiq  mis* 
braucht,  ift  ein  ßoph»ftj  mögen  diefe  ‘Zöüufche, 
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un&  3mec£e  f o ergaben  fein,  unD  fo  gut  fcfjeinen, 
als  fie  mollen. 

©er  efaffifdie  Punff,  Dan  Dem  J0?0!1*’*  $F;i* 
lofopfjie  ausging,  mar  nid;f  rin  objcfttrer  3r»pera* 
tio,  fonDern  ein  niDioiDueller  ©ptatip.  — ©tfmn 
in  feiner  5£inDl)eit  fonnte  er  fi cf>  mif  23orffeflungen 
Don  (Emigfeit  unD  23  ein  i cf)  tu  uq"  bis  $tir  ©hnrnadit 
unD  Q3er^iüeijTung  ängftigen  (35r.  üb  Die  £ef>re  DeS 
0pin.  i5  f.  328  folg  ) ©ie  £iebe  $11111  Unilctftba* 
ren,  ©aftliri;eri  uuir  Der  [>erfd;enDe  2fffeFt  itn  iöu* 
fen  Des  feurigen  unD  eben  m n>eidd)er$igeri 
lings ; Die  0cele  feines  Gebens.  öl)  ne  Diefe  ßiebe 
freien  es  if>ni  utiern  agfid)  $ü  leben,  aydi  nur  (Einen 
Sag  (2lUm.  e.  XI 11.  XIV.  3 Deal.  6.72.)  ©aS 
Unfirfjtbare  mar  if;m  n 1 cf? t XriebfeDer  unD  ^eitlaDen 
madrrer  Sljntigfeit : jonDecn  »Der  oolle  mirflid)e  ©c* 
nu^  Des  Unfidjjtbaren«'  (Qlllm.  0.  2g40  nw  Daß 
3>cl  feines  ganzen  2i3efenS.  23on  3iafur  geneigt, 
in  fid)  $u  oerfinfen  unD  irt  eignen  23o.  ftellungen 
$u  fdjtvelgen,  fomtte  er  $ucrffc  nur  Dürrn  CQifSti auen 
in  feine  Siiebe  unD  3rt‘eifel  nn  Der  Dtealifat  il;reS 
©egenffanDeS  bemogen  rnerDen , ficf>  aus  fi d)  fefbft 
IjerauS^ureiften , unD  nad;  außen  f>iti  rljatig  $ j fein, 
roo  inan  jcDen  0d)ritt  imrmdrrs  erfdmpfen  muß. 
(Er  fern  Die  ßdfioierigreiren , Die  er  Dabei  fanD, 
nidjt  fd;fimm  genug  befd;reiben  (jDcal.  0.  6S*g3); 
unD  and?  nacf}l)er  mar  eö  faft  immer  ein  Eingriff 
(mie  bei  Den  23ciefen  über  0pinofa,  Dein  ^DealiS* 
inus  2i\)  oDer  eine  2lufuiunterung  non  aufjen  (21  n 
©.  2T>ofD.  uor.  2luSg.)  muDurd)  er  $u  andrer  23;  d* 
tigfeit  gfeicf;fam  ge$tuungen  trnrD.  »llrfprümil:d)e 
©einütf)Sart,  (Ergießung  unD  DTiisfjanDlung  l)cr$lo* 
fer  DQletifdjcn  uereinigten  fid) , il>m  ein  qudleuDeS 
OThsirauen  gegen  fid)  fclbft  eiiuuflö£cn«  (0pin.  id, 
3Deaf.  70.  72.)  ©icj}  mußte  11711  in  feinem  ©lau* 
ben  irre,  unD  über  feine  iheblmgsgegenftänDe  uns 
gemiß  mad)eti.  — »3ent?  -u'be  ,^u  rerfttferti* 
gen,<  fagt  er  non  fid)  felbft  (.Ullm.  0.  XIV.); 
Darauf  ging  alles  fein  ©idifen  unD  2rad)ten:  unD 
fo  mar  es  aud)  alfei  n ’ Der  2Öurijdr),  mejc  £id;t 
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über  iftren  ©egenftanb  gu  erDaTfen,  ma$  i^n  gu 
TOiffenftDaft  unb  Ä'unft  mit  einem  Gifer  trief»,  ber 
t>on  feinem  Jpinberniß  ermattete.  — ©aß  fiarffe 
©eftänbniß , baß  er  bie  pbilofopDie  nur  brauchte; 
(toie  TO.  Jpenrieften)  gur  23eftätigung : »baß  feine 
Töeißbeit  fern  ©ebirfjt  fei,«  brauchte! 

2Benn  bie  roiffenfcbaftlirfje  linterfud>ung  nidfjf 
non  der  gerechten  23oraußfefcung  baß  2BaI>rf)eif 
fein  foü  auegef)f,  mit  Dem  feften  (Entfiftluß  unb 
ber  Ä'raft,  fte  gu  nehmen,  toie  fte  gefunben  roirb, 
fonbern  oon  einer  trotzigen  gorberung,  baß  bieß 
unb  jeneß  roaf)r  fein  foü : fo  muß  pe  mit  Unglau* 
l»en  m:b  25ergtt>eiflung , ober  mit  Aberglauben  unb 
0ff)tuärmerei  enbigen ; je  nat^bem  ber  Untetfuc^ec 
mef;r  fJHutD  F>af,  ber  (Srfal^rung  ober  ber  Vernunft 
Spofyn  gu  fprerf;en.  ©ß  ift  fein  ^Bunber,  tuenn  baß 
rtuberfinnig  enbef,  roaß  roiberfinnig  anfing.  20 er 
von  ber  ff)\ fofop^ie  verlangt,  baß  fie  iljm  eine 
3ufia  marken  foü,  ber  roirb  früher  ober  fpäter 
gu  ber  fubfimen  Genteng  beß  D^omeo  beim  Gjja* 
Feßpeare : 

»Hang  up  philosophy !« 

»Unless  philosophy  can  make  a Julietj'« 
frommen  muffen. 

3 ft  ber  genfer  n»dl)renb  er  fte  fuchte,  feiner 
3ufia  untreu  geroorben,  unb  I )at  bie  pf)ifofppf;ie 
fclbft  Tieb  geroonnen  : fo  überrodlfigen  if;n  bie  201« 
berfprücf)e,  in  bie  er  ficf>  t>ertt>icfe[n  mußte;  er  roirb 
ein  Gfeptifer,  ein  bebaurenßtoürbiger  D2lärtirer  ber 
23af)iF>eit:  liebt  er  aber  feine  3u^a  Dfln  gnngec 
Geele,  unb  mad)t  fid>  nid)tß  auß  ber  2Bal>rl>eit : 
fo  barf  er  nur  burrf)  einen  breiften  DHadfjtfprutf)  ben 
3n»eifeln  Gtiüfcbrongen  gebieten ; er  roirb  glütffid), 
unb  Dangt  bie  ff)  i 1 o f o p D > e* 

3nfobi  mußte  bie  pDiloiopDirenbe  Vernunft 
Daffeu:  ba  ber  fonfeguente  ©ogtnatißmuß,  natf) 

feiner  Überzeugung  bein  ©egenftanbe  feiner  ih’ebe 
fogar  bie  TÜIoglicDfeit  abfprarij;  ber  Fritifcbe  3^cas 
liöinuß  Dingegen,  fo  roie  er  i^n  oerflanb  ober  miß* 
oerjtanb,  bemfelben  nur  einen  Glatten  pon  D{ea? 
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litaf  übrig  ließ,  mit  Dem  er  fu$)  m'c^f  begnügen 
formte;  uni)  Doch  zeigte  i!)m  Die  phifofcphirenDe 
Vernunft  feinen  andern  2fuSroeg.  2(uch  unterfchei* 
Det  er  Den  ©tauben,  roeld)en  ec  als  gunDament 
alles  2DiffenS  aufflellt,  forgfaftig  uon  jeDem  §ür* 
ioa^r|)nffen  aus  2)ernunftgrünDen;  fe£t  Diefe  rounDer* 
Bare  Offenbarung  Dem  natürlichen  2Biffen  enfge* 
gen.  (Sr  trennt  Die  “PDifofop^ie  oon  Der  jjerabgefeh* 
ten  Vernunft,  unD  behauptet,  ,p^llofop5>ie  überhaupt 
fei  nichts  anDers  als  roas  Die  feinige  roirFficf)  i ft : 
Der  in  ‘Segrijfe  unD  2Borte  gebrachte  ©eift  eines 
inDioiDuellen  ßebens.  2Iber  nur  roenn  Streben  nach 
2Baf>rf)eit  unD  IBiffenfdjaft  Die  Seele  DiefeS  ßebenS 
ifl,  Fan  Der  ©eift  Dejfelben  philofophifrh  genannt 
roerDen,  ofjne  jeDoch  Darum  eine  ^Ph^ofopfie  $u 
fein:  Feinesroegs  hingegen,  roenn  er  um  einen  ßieb* 
lingSrourtfch  $u  befrieDigen,  Die  Fonffitutionelleu 
©efe$e,  Denen  fid)  jeDer  OenFer  Durch  DieXf;at  (roie 
Der  Bürger  Durch  Den  (Eintritt  in  Den  Staat)  uns 
terroirft,  nnD  unterroerfen  muß,  ol;ne  Scheu  über* 
tritt.  — Oer  polemifche  Zfyeil  Der  3aFobi’fchen 
Schriften  hat  großen  pf>it ofopf>ifrf>en  2Berth:  er  hat 
DießücFen,  Diegolgen,  Den  iln^ufammenhang  nicht 
Mos  DiefeS  oDer  jenes  0i;ftemS,  fonDern  auch  £)ec 
herfchenDen  Oenfart  Des  3eitafters  mit 
fritifchem  ©eiff,  unD  mit  Der  hinreißenDen  23ereD* 
famfeit  Des  gerechten  llnroillenS  aufgcDecft;  Das 
le£te  uor^ügtiih  »ni  Äunftgarten  unD  in  einigen 
Steden  Des  2lUroilI.  2lurf)  hat  er»  obgleich  er  fiih 
nie  über  Den  StanDpunft  Der  gemeinen  Dfaflepion 
erhob.  Doch  unbefanntere  Dtegionen  Derfelben  befre* 
ten  unD  befchrieben;  unD  Der  Fritifche  CP^iTofop^^ 
roelcher  Das  Vergnügen  genieße.  Das  23af;re,  roüd 
feine  2fpoFalppfen  erroa  enthaften,  DeDu^iren  $u 
fönnen,  muß  fich  nur  hüten,  Dies  23erDienff  n id^t 
über  Die  ©ebüfjr  $u  fehlen.  Seine  pofitioe  ©faur 
bensfehre  aber  Fan  Durchaus  nicht  für  phifofopf>ifch 
gelten.  2Bare  es  ihm  nicht  blos  unD  allein  Darum 
ju  thun  geroefen,  feine  ßiebc,  gleichviel  roie,  |U 
befritDigert;  fo  roürDe  ec  gegen  Die  Vernunft  roe* 
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nigffend  DTT t f T e i & e n ein eö  grogmüfljigen  ßieger$ 

beioiefeh  haben,  nad)Dem  er  auf  if>re  ilnroften  ^um 
3 i e T e gelangt  mar.  ßr  Dritte  fid)  unmoglidj  bei 
2BiDerfmnig Feiten , n> t e eine  2lnfdjauung  Des  Un= 
enDTidjen,  unD  eine  2lnfth auung  , u> e f cf> e Das  3»?i* 
dien  ihrer  Objefti t>itdt  mit  fid)  fuhrt,  unD  alfo 
gleitfifdm  geftempeft  fein  mu§  beruhigen  Fönnen:  bei* 
D.ö  liegt  in  Der  £()<itfadje  Des  UnbeDingten  als  Dem 
^unDament  Deö  XBiffens.  (Oie  ^rreite  XBiDerfinniq» 
feit  trifft  eigentlich  jeDe  (5renieii^drp]f)ifc>fopr>ie , loefs 
d)e  oon  einer  Xl;atfaa;e  ausgeljf.  — 2BaS  3aFobi 
Dafür  anführt:  »Dnfj  jeDer  ßrmeiö  fdjon  ettoas  Gr* 
roiefenes  Dorausfe^e«  (ßpin.  ß.  226)  ; gilt  nur  n?i= 
Der  Diejenigen  OenFer,  roefdje  Don  einem  einzigen 
ßrmeis  auSgchn.  XBie  tvenn  nun  aber  ein  Don 
äugen  unBeDiugter , gegenfpifig  aber  beDingter  unD 
ficij  BeDingenDet  2B  ed)  f e l e r ro  e i s Der  ©nmb  Der 
CP f>  1 f ofop^i t?  roäreV)  ßr  fyättc  es  nid)t  über  fid)  ge» 
roinnen  fönnen,  offenbare  2BiDcrfprüd)e,  ^cl>ifddüffe 
unD  3 tv'ei öeu Durd;  geniafifchen  Xieffinn  in 
einzelnen  (stellen  , Durcf;  Die  Dort f>ci [ r>afteff e 23e= 
leuebturig,  unD  fogar  Durch  2luforitafrn  oor  feinen 
eignen  unD  oor  f rem  Den  2/ugen  $11  oerftetfen  unD 
gu  befdjonigen.  XBar  es  etioa  gureftf,  tnas  ihn  $us 
rüif Dielt,  toeiter  £u  forfchen?  fonfl  wäre  es  faft  uns 
beureiflid) , mie  Die  23emerFung : Daß  Die  fogenannte 
Offenbarung  nur  in  21b)7d)t  auf  uns  unmitteibar 
fei,  roeil  roir  Da$  eigentliche  Ofiittefbare  Daoon 
nid)t  erFennen;«  (^Deai.  ß.  53.)  ii>m  nid;t  XSerans 
laffung  rourDe,  fid)  auf  einen  l>öbern  ßranDpunft 
Der  CKeflepion  ^u  ergeben.  — Goit^e  DQiiticf,  ein  fo 
unoerföhniidjer  .fraß  gegen  Die  phüofopIjircnDe 
Qjernunft,  oerrathen  fifton  DIiangel  an  >$uvei)id)t, 
2lud)  fcfieint  if)in  ©runD  alles  Xöiffens  efmns  gar 
llngeroiffeä  (jDcal.  ß.  IV.-  VI.);  unD  er  Derrnodjte 
feine  3a)e*ft^  nur  ^erfduieiDen , Durd>aus  ni d)t 
gu  lofen  (2lIIn>.  ß.  202  s 3o8.  ^Deaf.  ß.  108  ßpin. 
0.  237.  ß.  2^)2.  folg 0 Oie  XBahrl)dt  ficf)  nun 
einmal  nid)t  erfroren  ; unD  roer  feine  Vernunft  be* 
täubte , um  nur  glauben  $u  Dürfen,  toaö  fein  Jjpe rf 


207 


Begehrte,  enDiqf,  mie  Billig,  mit  CJITiSfrniien  gegen 
Die  geliebte  2Öa^rf;eit  felbjl  (ililm  0,  3oo.  folg.) 
2Ber  alle  Hoffnung  auf  Die  unmittelbare  il)at)ad>e 
einer  reinen  EieBe  in  feinem  3nnern  Baut,  in u in 
Unglauben,  23er^meiflung  unD  Cirfef  rf>ne  DTTnafj 
uerfinfen,  fo  oft  Beiden fif>aft  oDer  iTragBeit  Dem 
göttfidjen  Xfjeil  feinen  2Öefens  efmaS  F)arfncii?igec 
miDerftreben ; fo  off  er  auef)  nur  Die  allgemeine 
menfcf)lid)e  23efd)rän£f[)eit  ertoegf;  ja  fo  off  er  übler 
Eaune,  fid)  unD  anDre  an^ufdjmar^en  geneigt  ift. 

Die  a 1 1 m ä r>  l i d)  enfftanDne  ©ebanfen  * DHaffe 
einen  fo  Befdfaffnen  mit  Dem  Jjper^en  glcid)fam  311= 
fammengemadjsnen  Hopfen  fonnte  Durchaus  nur 
Darftellenb  mifgetl)eilt  roerben  (2lllm.  XV.);  unD 
Diefe  Darftellung  gcri erT>  im  ©an^en  genommen  fo 
oorlrcflid) , Daß  fie  TeirfU  mef;r  mertl;  fein  Dürfte, 
als  Daö  Dargeftellte  felbft.  3u>ar  ift  Der  noef)  fein 
Dichter',  meldjer  nur  Die  'Perfonen  einer  einzigen 
^amilie  äf)nlicf)  porträtiren  fan:  Durch  Die  auri;  gn» 
ter  Den  größten  Äunftlern  fo  l'elfne  ©aber,  mal;re 
Ü3ciBrid)feit  in  ißren  jarfeften  (Eigenheiten  tcufrf)enD 
narf)^uaf)inen , unD  Die  feifeiten  Regungen  Des  litt* 
lid)en  ©efüfjlö  tiefer,  inniger  unD  äußer)?  reizbarer 
0ecfen  rein  unD  War  Dar^uftellen,  Fan  D efeS  fo  Be* 
fdjränfte,  Bios  nadjBdbenDe  praftifdje  Vermögen 
inbeffen  Dorf)  mol  Den  9ial>men  eines  poefüt^vn  £a* 
IcnfS  oerDienen.  JaFobi’s  etf)t  profaifrfjer  2IuSDrui£ 
aber  ift  niefjr  BfoS  ftfjön,  fonDern  genialifcfj;  le* 
Benbig,  g ei  ft  r ei  cf)  i Fü()n  unD  Dod)  firfjer  mie  Der 
£effingfcf)e ; Durch  einen  gefd)id?ten  ©ebrauch  Der 
eigentf)üni(idjen , 2Borte  unD  ‘JBenDungen  aus  Der 
Äunftfpradje  Des  Umgangs,  Durch  fpatfame  2lufpic* 
lungen  auf  Die  eigentliche  ©idjterroeff  eben  fo  urban 
mie  Diefer,  aber  feelenooller  unD  parier.  Diefes 
©eniali|rf)e  entfpringt  aus  eben  Dem  innigen  £jer* 
fel;r  Der  mit  einariDer  oermebteu  unD  in  einanDer 
flteßenDen  (Empfi’nDungen  unD  ©eDanFen,  mefdieS 
eine  fef>r  farafteriftifd)e  (Eigenfrfjrft  feines  2Be|*enS 
mar,  unD  fogar  Das  fenFenDe  3)rin$ip  feines  philo* 
fopjjifcfjen  0fuDiumS  mürbe;  inDem  er  (ich  nur  an 
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diejenigen  ÖenFer  ö nfdpfog,  tt>elri)e  jene  £eDeni>ig?eiC 
alleö  ©eiftigen  und  ©eiftigFeit  aüeö  Bcbcndig’en  ent* 
nieder  fei  b ft  Belagen,  ruie  Jpemfterfjuiö , ^faro,  und 
auf  andre  ÜBeife  aud)  Beffing  und  (äpinofa,  oder 
durd)  if;re  Meinungen  begünftigten , mie  Beibnifc. 
£)enu  tnaö  ift  ©enie  anderö,  alö  die  gefeälid) 
freie  innige  ©emeinfcf>aft  mehrerer  £ufente?  — lUber 
freilidj  mar  die  Q3erfaf|ung  feineö  3n,u’rn  nidjt  edjt 
republiFauifrf) : darum  i ft  er  aud)  nur  genialifd). 
Fein  ©enie.  £)aö  Ü>eoIogifd;e  Talent  f>erfd;te  mit 
unumfd)ränFtetn  Deöpotiömuö  über  daö 
fcfje  und  poetifdje,  die  ifjm  0Flaoendienfte  tf>u ri 
mugten,  und  Fonjlituirte  fid)  auö  eigner  23ollmad)t 
$um  allgemeinen  ©efe^geber,  und  ©rriie  ((Srgieg. 
0.  340  — 3aFobi’ö  genialifd)cr  «Huödrud:  Fan 
f r a gm  e n t a r 1 fd)  fdjeinen  : er  lagt  oft  den  Befer 
eben  dann  im  0t icf>e,  mann  feine  ÜBigbegierde  biö 
jum  ipei gfjunger  gereift  ift;  grade,  mann  die  (St* 
^aljlung  oder  Unterfucfjung  »dem  Bid)te  nar^iel )t, 
meldjcö  |7d)  felbft,  und  aud)  die  ^infterniö  erhellt, «c 
roird  et*  nidjt  feiten  t>or  lauter  JpelligFeit  fo  dunfef, 
dag  man  nid)t  die  .tpand  oor  den  klugen  fel)eii  Fan; 
da  regnetö  dann  ©edanFenftridje , ülußrufungö^ei* 
dien,  2Ibfä^e  und  oiclfadje  33erfrf)iedenbeit  der 
0d>rift:  aber  toenn  einer  der  grögten  3Itei|ler  in 
'Profa  feine  3uf^urf>I  £u  ‘?e,rt  OTtmbraud)  nimmt, 
roomit  die  Bet?ten  deö  fdjreibendcn  23olFö  i f> re  25Ii>ge 
$u  bedctFen  pflegen  : fo  oerrnutfje  idi  eljer  eine  ol)ne* 
bin  maljrfd)ein[id;e  ab<7cf>tfi rf>e  23ctl>eimfid)ung  deö 
2HIei beirigften , oder  Unoollendung  der  ©edanFen, 
alö  llnoermbgen  und  Ungefil)icF  der  Darftellung. 

(Sben  diefc  BeberidigFeit  feineö  ©eiftrö  mad)t 
aber  aud)  die  3 ni  ni  0 r a f i tat  der  darftellenden 
2BerFe  3Ü^°(11  ’#  fo  äugerft  gefä^rlid).  (£0  ift  nidjt 
bfoö  mügige  0peFulation,  deren  aud)  nod;  fo  im* 
nioralifdje  Diefuftate  dem  maljrfjeitlirbenden  Philo* 
foppen  nie  juin  Verbrechen  gemad;t  merden  Fönnen: 
denn  2Bal)rfjeitöliebe  ift  die  eigentlidje  0ittfi£f)Feit 
des  ©enFerö.  3ctin,  in  ifnen  lebt,  atfjnief  und 
glül)t  ein  oerfüI;terifrf)eE  ©eift  uollendetec  0eefen* 
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fchroeFgerei,  eineö  gren^enFofen  UnmäßigFeif,  toelrfjc 
tro0  i^reö  ebfen  llrfprungö  alle  ©efe^e  Der  ©e rs'djs 
tigüeit  unD  Der  Gd)ic£(id)Feit  burd)au5  oernicfttef. 
©ie  ©egenft.inbe  iued)feFri  ; mir  bie  2lbg£rtei:gt  ift 
permanent.  — Miller  ßupu$  enDigf  mit  ©FFcmerei: 
märe  es  aucf)  ßugua  im  ©euuf;  Der  mnften  ßiebe 
gum  FjeiFigften  2Befen.  0b  aurii  F)ur:  nnö  mcFdje 
$ned>tfd)aft  ift  gräflicher,  ul»  Du*  mpftiicbe?  jeDe 
förmliche  ftuetfjtfdjnft  F>af  Dorf;  ©rennen;  jene  ift 
eine  boDenfcqe  Xufe;  unenbfid),  ruie  Daü  3 * 4 f * uaä) 
Dem  fie  ftrebt,  unD  Die  QSerFebrtbeit,  au»  Der  |ie 
entfpringt.  — 2Fu  Da  dvt,  eF)rfurd)t»t>olle6  ©er* 
trauen  auf  Den  2FUgrrechten  , liebepotler  ©arF  $u 
Dem  2IUgütigen  ift  D*  r remfte  (£'rgup  uuD  Der  fd)ön= 
fte  ßo|)n  F;ö l;ercr  GittFid)feit.  2Iber  aud)  bei  Die= 
fern,  unD  gan$  uor^ugfich  bei  Diefem  ©enug,  ift  fpar* 
fame  32tä(;igung  unD  ftrcnge  25  ach  tarn  feit  notf)* 
ruenDig,  Damit,  ruaö  nur  Farge  ©rfri)d)ung  nadj 
getl>aner  2irbei f fein  fotlte,  nicht  in  i)3iüf?iggang 
auöarte,  uuD  Die  natürliche  SrägFjeit  De»  DHenfcfieii 
Die  2öiFIen»Fraft  nicht  F>ei mTicf)  umftricFe,  unD  un-* 
terjoche.  — ^an  DieXugenD,  n>ie  Der  ©fang 

De»  ßicf)f»  Durch  0piegeF,  Dur  cf)  Die  DtiiiFruirfung 
iF>reö  eignen  'ProDuFtö  beftätigt  unD  uerftarFt  mcr* 
Den:  aber  e»  ift  Dod)  fchon  äuperft  gefäljrFnh,  3ies 
ligiog  aTi5  OTufteF  Der  GiitFid)feit,  unD  5t'rücFe  De» 
gebrecMufjen  .ipergen»  gu  gebraud;en.  ©er  2X>eich** 
Fing  üolFenDö,  tuetriier  anbetenDe  ßiebe  nF»  bas  ei» 
gentFidje  ©efcfjäft  feinem  ßebenö  treibt,  unD  Fein 
anbre»  ©efe#  anerFennt,  mu£  mit  feiner  bequemen 
Xugenb,  metche  tveber  gered)t,  nod)  tFja tig  gu  fein 
braucht,  enDFid)  aüen  23egriff  non  2Bil|en  perFieren 
unD  feTbft  uernuf)tec  in  Die  51'nechtfchaft  fremDer  ober 
eigner  ßai  ne  ftnFen. 

©a»  ©uanfum  feiner  © F a u b e n » f ä \)  i g Fei  t 
beftimmt  nach  ^afobi’ö  ßefyre  Den  23crcf)  De»  OiTen* 
fd)en;  unD  ©taube  fft  Gqmpafhie  mit  Dem  Un* 
fichtbaren  (2tltm.  G.  3oB.)  ©a  er,  tro§  Der  fdjönen 
ßabreD^n  auf  Die  angebtidje  greifmt,  Dm  2Bdfen 
leugnet;  inDem  er  it>n  f^eitö  mit  Dem  pecnünjtigert 
Zhtu tföl.  8*-  6t.  O 
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^njtinFf  für  ibenfifö  (0pin.  0.  XXIX.  XXXVIII. 
2UIrc>,  0.  XVIII.  2lnm.),  ©eilö  für  einen  »2Iu6brud? 
beö  goftlidien  2BilIenö,'<  für  einen  »gunFen  au* 
bem  eroigen , reinen  Üirfjte,«  für  eine  ><5t'raft  bet 
DUInmdjf,«  für  einen  »2lbbruc6  beö  göttlichen  Jpers 
gen 6 In  bem  3nncrtfen  unfreö  Jpergenö«  (0pin.  0. 
XIV.  0.  253.  2UIm.  0.  3oo.)  erfldrt:  fo  Iran  feine 
0itt(id)?eit  nur  Sii cbe  ober  ©nabe  fein ; auch  fdfjeinC 
er  von  deiner  Xugenb  gu  miffen , roeltfje  ©efc£e 
e^rte,  unb  ficf)  in  £f>afen  beiojefe. 

Duir  f affe  man  fid)  burcf>  bie  ftfjeinbare  21m 
erfennung  eines  £ategorifd)en  3mperativs  ber  0itt* 
Iicf)feit  (21lltv.  XiX.  2lnm.)  nicf)t  verleiten,  von  fei- 
ner DHoral  günftiger  gu  urteilen:  benn  aus  einem 
vernünftigen  DDn  ^em  . allein  bie 

Diebe  ift,  Id£t  fid)  burtfjauö  nur  ein  Fatego rifd)et 
Optativ  Verleiten.  3enßc  2IuöbrudE  f>at  fjier  alfo 
einen  gang  anbern  0inn,  afö  in  Äants  0rf)riften. 
Überhaupt  mujg  ber  pfyilofopfyifcfye  Ä'ritifer  ficf)  burd) 
einen  2Infd)ein  von  2lf;nlicf>£eit  im  ^a^abi  mit  bem, 
toaS  er  etma  für  pf )i[ofopf>ifcf)e  Ortfjobopie  I)äf t,  ja 
nicht  teufchen  la/jen.  ©rfaubt  man  fid)  einzelne 
2Iu£erungen  aus  ilprem  ,Sufnrnm^a5ange  gu  reifjen, 
fo  ift  es  nid)t  fdjtver,  jebes  ©pffem,  meld)eö  man 
ruill,  in  ihm  gu  ffnben.  Umfaßt  man  aber  alle  feine 
2Iufjerungen , fo  bürfte  roof  b.e  vereinigenbe  ©eroalf 
aller  0partanifd)en  Jparmoflen,  nnb  bie  verbinbenbe 
©elcf)itflirf)feit  aller  JpDmeri|d)en  OiasFeiMften  n\d)t 
f)inreirf>enb  fein,  biefe  ©ebanfenmaffe  mit  fid)  felbfl, 
ober  mit  einem  leiblich  Fonfequenten  0pjlem  in 
p l)i  lofop  \)  i*fd)  e Llbereinflimmung  gu  bringen;  — 
JTiur  eine  })f)ifofopf)ie , rueldje  auf  einer  notfjtven* 
bigen  23ilbungsftufe  beS  pf>ilofopbifcf)en  ©eiflcö  ein 
Jpörf) fteö  gang  ober  beinahe  erreichte,  barf  man 
f 9 fte  m a 1 1 f i r e n , unb  burcf)  meggefd)nittene  2luS* 
müd)fe  unb  außgefüllte  hülfen  in  fid)  gufammen* 
Ijangenber,  unb  ifjrem  eignen  0inn  getreuer  ma* 
cf>cn.  ©ine 'Pl;ilofopf)ie  hingegen , tveld;e  nid)f  etma 
bloß  in  il)rer  23etanla)Jung 2lusf>ilbung  unb  2(m 
tpenbung  inbivibuell  unb  lolraf,  fonbern  beren  ©runb, 
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^iel,  ©efefte  unb  ©an^ljeif  felbft  nid)f  pIji!ofopl>if(£ 
fonbern  perfönlid)  finD,  lagt  fid)  nur  farafteri* 
fi  r e n. 

ßeljr  tr>iri)fig  für  bie  fforafteriftif  ber  3afo*- 
E»i' fcfjen  pi)dofopl)ie  ift  eß  beri  gaben  gu  perfolgen, 
roeld;er  fid)  burtf^  alle  ©mpfmbimgen  unb  ©tban* 
Feil # meld;e  fein  3nnre5  nach  emanber  regierten, 
f)injcf)lingt;  n?ie  fie  fid)  auö  einanber  entrpicfeftcn, 
unb  an  einanber  fetteten.  DQliit  merfmürbiger  ©leid)* 
förmigfeit  feiert  berfelbe  ©urig  in  alleti  barftcllen* 
ben,  unb  abljnnbefnDen  2I3erfen  rtneber, 

roo  er  ficf>  felbft  folgte,  unb  bie  ^(norDnung  beß 
©an^en  ni d)f  burcf;  bie  pofemifd;e  23e^ieburg  be- 
ftimint  roarb;  unb  felbft  bann  jieF> t rtian  nod)  23rud)s 
ftücfe  utib  ßpuren  jeneß  nafürlid)en  nur  geftörtm 
©angeß.  2Ban  pergleiche  $um  23eifpiel  nur  bie 
©ebanfenfofge  in  ber  ^Ib^anbluug  über  bie  greis 
tyeit  mit  ber  im  IBolbemar,  ido  ber  gaben  freilid) 
am  fidjtbarften  ift. 

Jfjier  nur  einige  ©runb^üge.  0aß  ßfreben  nadj 
bem  ©enug  beß  llnenblidjen  mugte  getoig  einen 
Jpang  $ur  be\d)cnii\d)en  ©infamfeit  erzeugen,  bcc 
burri)  bie  ßeelenlofigfeil  ber  Umgebenben  leicht  per* 
ftörft  tperben  Formte.  Q3erfunfen  in  fid)  fei bft  mugte 
ber  nad?  ©roigfeit  BecfjjenDe  bafb  ^um  23eipugtj'em 
einjeß  göttlid;  n 23ermögenß,  emeß  uneigenrtii^igen 
Sriebeß,  einer  reinen  ßiebe  in  feinem  ^“nern  gefans 
gen;  feine  ©mpfmbungen  bapori  in  begriffe  auf* 
löfen,  unb  biefe  33egriffe  nad)  feiner  urfprimglirfjen 
llnmagigfeif , bie  immer  r21  ließ  in  ©mein  2£>irt'lid)en 
fud)te,  inß  Unenblirfje  erweitern.  ©aber  bie  £el>re 
pon  ber  gefeügebenben  straft  beß  mpralifdjen  ©enie’ß, 
pon  ben  Bi^en^en  f) o f> t* r Poefie,  tpelche  Jperoen  fid) 
rniber  bie  ©rammnrif  ber  Xugenb  erlauben  Dürften, 
©efäfyrlicfyer  biffereri  tifm  gegen  alle  gönnen; 
DI©fti*ifm  ber  ©efemer  feinbfcga  fr.  Salier  bie  Biebe 
jum  3lltertl)um,  an  bem  er  nur  bie  3Tatürhd;reit 
unb  Den  lebenbigen  ^üfammei-iljang  beß  23erftanbeß 
unb  beß  Jper^cnß  fermen  unb  fdjä^en  fonnte:  beim 
für  baß  Älaffifd;e,  ßdjidlidje  unb  23oüenbete>  für 
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gpfeftHcf)  freie  ©emelnfcfjaft  feF>T fe  oß  Diefem,  OQToDer* 
ncn  Durdbauß  an  Ginn.  ©aber  ein  3*^°^  ücn 
greunDfu'jaft,  nu*ld)eö  balD  BeDürfniß  rnerDen,  unD 
il;n  in  Die  2iMt  ,<urüd:treibcn  mußte.  Gie  fonnte 
einem  folgen  dpcrjjen  nicht  anDerß  aTß  fcf;red:li(f>  er* 
fd)einen,  etroa  tvie  GiIIi;  fie  Daiflellt.  Jrjoffnung 
unbeDingfer  Bereinigung.  Bergötterung  Der  QBeib* 
lirbb’eit,  menen  Der  reinen  Gittlicbüeit  Der  mciblicfjen 
Xriebe,  uub  Deß  4r>angeö  gu  grengenfofer  Eingebung  ; 
eben  fo  empörenD  (£b-  II.  G.  170),  m i e Doller  Die 
Berarf)tung  (Xb.  11.  G.  3g.)  megrn  turmeinter  Uns 
fäbigfeit  $ur  Begeiferung  Der  'Hiebe.  Xeufchung 
jener  Hoffnung.  ÖiidjtigFeit  aller  menfcf)[iif)en  £iebe. 
BergroeifTung.  UnenDlidje  Bcrarf;tung  ( Xb«  H* 
G.  260.)  DtücKeljr  gur  GrinfamBeit  unD  £iebe  gu 
Gatt.  £?er  allgemeine  Xon  , Der  firf;  über  Daß  @an^c 
verbreite?,  unD  il)in  eine  ßinf>eif  Deß  dloloritß 
giebt,  i ft  Ü b e r fp  a 11  n u n g:  eine  Grrmeiferung  jeDeß 
einzelnen  Objefts  Der  £iebe  aber  SegierDe  über  alfe 
©reuten  Der  BJabrljcit,  Der  ©ered;tigfeit  unD  Der 
Grl)id:lid)feit  inß  uneriiiefjficfje  2eere  binatiß.  — £)aß 
Gtreben  na  cf)  Dem  llnenDlicf)en  fei  Die  rjerfc^cntJe 
XriebfeDer  in  einer  gefunDen , t|)afigen  Geefe:  eine 
treibe  großer  .loqnMungen  mirD  Daß  Diefultat  fein, 
©ebf  i l) r und)  ein  eben  fo  müd;tigeß  Gtreben  narf) 
Harmonie.  unD  Daß  Bermogeu  Da^u : fo  mirD  Daß 
©Ute  unD  Daß  Gcbüne  fitf)  mit  Dem  ©rojjen  unD 
Grl;abnen  gu  einem  oolIffanDigen  Ganzen  oermäb* 
len.  Getjt  aber  jeneß  Gtreben  und)  Dem  UnenDlirbeu 
ohne  Daß  Bermogen  Der  Harmonie  in  eine  Geefe, 
Deren  6innlid)feit  l> 6 if> ft  rege  unD  ^arf,  aber  gleid)-- 
fam  unenDlid)  uerletjbar  ifh  unD  fie  mirD  emig  Die 
glüiflidge  Bereinigung  Deß  (E'ntgegengefefjten , ohne 
meld;e  Die  größte,  mie  Die  Hcinjte  ^fufgabe  Der 
men |d; liefen  Beftimmung  n i tf>f  erfüllt  merDen  fair, 
cerfel;len  ; fie  tuirD  gmifdmn  Der  r»erfd)foffenften  Ciins 
fameeit  unD  Der  unbe’Dingteften  Eingebung , gmifeben 
.<pod)niutb  unD  3erfn,rü‘0ung»  gmjfrfjeti  Gntgütfen 
unD  Bvrgmeiflung  , gtviicfjeu  ’jügellofigftit  unD 
&necfy(|cf)aft  emig  fcfjmanfen. 
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28enn  man,  toaß  ß.  230.  XT).  II.  non  dem  .über* 
fchioenglirben  ©egenftande  überfdjmenglicher  ß i c 6 e 
gefügt  roird,  mitten  beiden  ßentenjen  am  (Sdjluft 
üergleicht:  fo  ift  eö , afß  roürden  fie  durch  ein  plö£s 
licheß  ßicfjt  non  oben  erhellt,  oder  mefme^r  non 
einem  heiligen  ßtralenlrran^  ,iuie  umgläugt.  Die 
Bergleicfjung  mit  allen  andern  ^ja{?obifd}en  ßcf/rif* 
ten  fe^t  diefe  2>erinütl)ung  aujjer  allen  j^tueifel:  denn 
eß  het|'tf)t  in  ihnen  nicht  eumi  bloß  eine  gufäflige 
und  bedeutungslofe  'Borliebe  für  die  Xerminologie 
der  nornehmen  OKpftir  einiger  genialifctjen  (£{jriftia* 
ner,  fondern  diefeibe  ernftliche  Xendenj  auf  eine 
unbedingte  Jjpingebung  in  die  ©nade  ©orfeß. 

IBoldemar  ift  alfo  eigentlich  eine  ©infadungß* 
fchrift  ^ur  23efanntfcf)aft  mit  ©ott  (X£rgiefj.  ß.  34), 
und  daß  tfyeoto  gifc^e  ftunftmeri:  endigt,  toie 
alle  rnorafi jc^en  Debauif)en  endigen,  mit  einem  Salto 
mortale  in  den  2lbgrund  der  göttlichen  Barmljer* 
^igteif, 


2)  £cip$ig  in  ber  Di;Eiftf)cn  23udf)hflnb[ung: 
Übcu  Sie  Serien  mbung  ber  2Biffenfrf)aflen. 
(£ine  poetifrfjc  ©piffel  an  Jpcrun  Profcjjor 
©au De,  dd  11  3-  6.  g.  DJtanfo.  1796. 
4.  40  ß.  (8  gt\) 

ßd)on  lange  fennf  und  liebt  man  in  gleichem 
©rade  Aperrn  Öltanfo’ß  Uliufe,  deren  oorfichtiger 
©ang  fi ii)  fo  roefentlich  Don  Falter  5torreftl>eit  un* 
terfdfjeidet,  ob  ec  il;r  gleich  auf  gemiffe  üßeife  ahn* 
lieh  \ief)t,  und  deren  nüchterne  Beftimmtheit  nur 
folcfje  Beurtheiler , die  eine  ungebührliche  Borfiebe 
für  daß  ©enialifche  haben,  alß  matte  Xrocfenheit 
t>erFennen.  Der  ©efehmaef  rotirde  fich  oergebenß 
bemühen,  an  diefer  ©piftrl  ettuaß  erheblicheß  außs 
jufe^en,  ob  fie  gleich  medec  die  gantafi’e  anziehend 
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befrfjdftigt,  nod)  Daö  ©efüljf  lebhaft  erregt  weldjeä 
eben  bei  einem  Teerenden  ©eDidffe  tiefer  2Xr t ge* 
fcfjmarfrpiDrig  gcmefen  rpare.  Wurf)  Darin  gergt  fid) 
Jprn.  DUanfo’ö  unbefied)lid)  rirfjfigeö  Urtfjeif,  ba£  ec 
fid)  Der  5t ür>n r>cit  entsaften  (>af,  neue  0a£e  oorgu* 
fragen.  Da  Das  neue  bei  einem  fo  oft  bebanDeften 
£()tma  nlö  Der  2Bertf>  Der  fünfte  unD  ^öiffenfdjafs 
fen  für  Das  ©füd:  unD  Die  fi 1 1 T i rf> e 2fuöbifDutig  De$ 
Dltenfrf^v  ngefd;feci)f6  ift,  gerpig  etroaö  f a T f cf> e ö I^atte 
fein  muffen.  rfllan  muf$  geftefjn,  einen  reif)t  ent* 
fcfjieDnen  Seracfrfer  Der  geiftigen  2fuöbitDung  rpürDen 
Die  hier  porgetragnen  ©rünDe  fd)Werlid)  beFefyren; 
aU-*in  Jperr  Jiiani'p  fdpnt,  nad)  Jporagenö  Dfager, 
feine  portifefren  ftrdfte,  unD  mad)t  fie  mit  gfciö  ge* 
ringer  afö  fie  |inD;  unD  u>er  nirf;t  fdjon  pom  2£er* 
f[)e  Der  2B iffenfd) aften  im  ooraaö  überzeugt  ift,  per* 
Dient  Den  auoprfefenen  ©euufj  gar  nid;t,  Datf,  maS 
iOm  in  profa  aütdgfid)  fr^einen  roürDe,  f> i e r Durd) 
Die  flie^enDffen  23erfe  unD  angeneljmften  D^eime  gang* 
lief)  oerrpanDeff  rpieDer  gu  finden.  Sei  Der  @ e * 
fd)\d)te  Der  2öiffenf(fjaften  feit  if>rer  SbcDerljerftet* 
[ung,  ivetdje  aft>  if>re  befte  D'Fecfttfertigung  porgetra* 
gen  rperDen  mu^fe,  n>drc  Jpr.  Dltonfo  in  ©efatyr  ge* 
roefen,  eine  oerfifigirte  jtroniF  gu  Hefern,  ipie  Die  be* 
Farmten  QSerfe : Chariemagne  en  huit  Cents  renou- 

velle  l’empire  etc.  etc.,  rpenn  ein  ed)teö  Xafent  fid) 
nid)t  immer  gu  fjeffen  mü^fr.  Ä'onnte  gleirf)  in  Die* 
fer  ^ürge  pon  Der  pngüfcfjen  £)id)tiunfF  nicfjtö  FaraFte« 
riftifrfjeö  meljr  gefagt  roerDen,  afö  Daß 

£5er  Btame  0^aFefpear  ö fid)  Der  £)unFef()eif  ent* 

windet, 

UnD  DTÜTton  feinen  DtuFjtn  unübertoinDfid)  nrüuDef, 

fo  Ijat  Dagegen  Jp r.  Olianfo  Die  ®efd)id)fe  Der  0?e? 
formation  gar  fe f;r  DaDurrf)  befebt,  Daß  er  Cuttern, 
Der  in  einer  O^Iote  bemerFfen  S6f)rniftf)en  (E’tgmolo* 
gie  De$  Jtamenß  gemdö,  mit  einem  0d)tDane  per* 
gteidir.  Das)  geuer  unD  Der  DTadjDrucF,  rppmif  ec 
einen  fo  unDirfjterififjen  ©egenftanD,  aiö  $etrarFa’ö 
©eift,  feine  £iebe  unD  'Jpoefie  Daiftellf,  Durfte  nid)t 
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großer  fein , trenn  eä  pte^f  in  tfflatiföe  23egeif£e* 
rung  übergeben  follte. 

3uerfF  ertragt  J)etrardj,  uni)  forfc^t  unb  trä^Ff, 

geleitet 

23cn  einem  ©ott,  ber  fid)  unb  feiner  Äraft  uerfrauf, 

£)en  !Pfab  inö  ü2FFtertF)um,  unb  fcfjr eitet 

^or  feiner  3C*C  oorauä,  bie,  ftaunenb,  nac^  iFjm 

fd)auf. 

35>n  tuedEef  OTaro'd  ©eifl,  iF)n  märmet  pfato’ö 

geuer, 

Unb  ßiebe  bubet  ifjm  ben  DHunb. 

^n  fif)ineicf)e[nben  ©efang  ergießt  fic^  feine  £ßier, 

Unb  rfjut  gtaiien,  maß  er  empfindet,  funb. 
ßanft  roirb  ber  ßpraefte  5Hrtng,  ber  2luöbiucf 

ooFI  unb  runb, 

Unb  Pjjöfcuö  fielet  unb  fyovfyt,  entgüift,  ben  neuen 

£önen, 

Unb  fc^tuör t,  ber  2Öeffrf>en  ßieb  mit  em’gein 
ptuf)in  gu  frönen. 

Dljit  eben  foFcher  5?raft  unb  $unft  mirb  biefe 
poetifd)e  £itterargefrf)id)te  biö  auf  bie  neueften  3 
ten  fortgefüf>rt.  Diur  münfdjten  mir,  ber  Dichter 
marje  poc^  einen  ßcfjritt  meifer  gegangen,  unb 
r>ätte  bie  n)of;ftf)ätigen  DtefuFfafe  ber  2Bi|fenfrf)af* 
teil  unb  fünfte  für  bie  futfidje  unb  politifcfje  löelt 
gegeigt,  ba  er  je£f  innerhalb  iFjrec  eigenen  C?5rengen 
ftel>en  bFeibf,  unb  eigentFid)  nic^tö  bemeift,  afö  baf? 
bie  ftuFtur  ben  ©eift  fuftinirt.  ifl  traurig,  bag 

bie,  ß.  ia  gegebene,  ßcfjifberung  beö  3c^a^erö» 
bem  fr e ein  (Snbe  gemacht  Fjat,  biö  auf  groci,  bie 
jpieiarchie  betreffenbe  23erfe,  nur  noch  aFlgufefjr  auf 
baö  unfrige  pafjt.  2Iucf)ift  eö  feine  erfreuFirfje 23etrad)* 
tung,  Dafj  ber  Berfaffer  0.  33.  fit£  mit  ber  33e= 
baupfung  begnügen  mug,  in  2Itf)en  unb  Ofom  fei 
bie  gugfeidf)  mit  ber  5£ultur  einrnfjenbe  23crberbni3 
nic^t  but'if)  bicfeFbe  oerfcfjuFbet,  ba  )7e  auf  ber  an- 
bern  ßeite  aud)  nid)t  im  ßfanbe  mar,  fie  abgu* 
roeFjren.  2Baö  F>ilft  eö,  gu  erinnern,  bajj  patrioti* 
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fche  Burger  mie  £dliuö  unb  bie  ©ripionen  ,bie  2Bif« 
fenuhafren  ehrten,  menn  man  nidit  oergeffen  Ban, 
baß  Xiberiuö  ein  DHanri  non  ber  grünblichften  Sil* 
bung  beö  ($e ifteö,  unb  DTero  ein  r echt  reibenfcf)aft= 
lid)cr  «öeHettrift  mar?  Sor^ügrich  betrübte  ben  0\e- 
genfenren  Die  ©dhilberung,  melcbe  oon  ben  neueften 
Sericrungen  Des  ($5efcbmacBö  in  unferm  Saferlanbe 
entworfen  mirb,  fo  baß  ec  alleö  auffucfjfe,  iras  ify* 
ren  Crinbrmf  fdjiodc^en  Bonnte.  Sei  ben  3*H?n: 

©ihmerfdflig  toaubclt  bie  ©efd)irf)fe: 

0o  beuget  fie  bie  ßaft  oon  p.etlen  unb  ©eflein, 

über*ebere  er  fid),  J^r.  DTtanfo  f )abe  bie  erft  neulich 
erfebienene  ^orffefjurnj  ber  ©dno^ergefebid^e,  obec 
t>reUe’d)t  bie  ZöerBe  bcö  mobernen  Xatituö,  eined 
OHanned,  bet  an  einfacher  ©rofje  ben  alten  C9e< 
fcf}i(fnlcf)reibern  naher  Bommt,  al&  irgenb  ein  Dieue* 
rer,  überhaupt  nod;  nidjt  Bennen  gelernt.  Sei  ben 
barauf  folgenben  Reifen: 

Unb  ihre  Pflegerin,  gefanbf  gum  Unterrichte, 

Sie  2BeiöI>eit,  bie  oorbern  mit  offnem  Singe* 

fi  chte 

(Sinljerging,  füllet  fid)  in  fieben  ©dileier  ein, 

erinnerte  er  fid)  fo gleich,  an  men  bie  Gt'piflel  geridj* 
tet  iff.  iperrn  DSZanfo,  ber  in  ber  e Ich i cf) r e ber 
fo  bemanbert  ift,  Ban  ed  unmöglich  ent* 
gangen  fein,  bng  alte  tiefen  öeiiBer  oom  2lriflote* 
Ied  bii  auf  ©pinofa  unb  bid  auf  bie  jeßtlebenbn, 
t>on  i^ren  ßelern  Sluflrengung  ha&en  forbern  müf* 
fen,  unb  bafi  immer  nur  flache  'J)opu(ärpl)ilofophie 
allgemein  fa0lid>  gelehrt  mürbe  unb  noch  mitb. 
»Öie  (Einfalt,«  fyeifit  cd  meiter: 

©ie  (Sinfalt  fleht  mit  fchener  DTliene 

Unb  trübem  SlicB,  unb  flieht  $um  Xhrone  bec 

ÄrifiB. 

SBenn  unter  bem  Xfjrone  ber  ftritiB,  mie  ed  faffc 
fdjeiuen  miß,  gemiffe  fyitfü)itftvn  ocrflanben  merben, 
beren  Serfaffet  fid;  felbft  nid;t  feiten  nid  bie  ft'citif 
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perfoniftgiren,  f o mag  bie  (Sinfart  crfl  tooljl  uBer» 
[egen,  »oaö  fie  tf )ut.  0ie  m6rf)te  übel  anfommen. 


X. 

3?ofij  Dort  &euffdf)cn  ^ouvnalm. 


i)  £)ieJporen;  0erf>3feö  ©füdE.’  I.  33eri= 
Denufo  (Sctlini , gorffekung.  II.  £)ie  3aus 
beiin,  £l)eoh\tö  $rr>eife  III.  0$e= 

nen  ans  0l>al:efpeare’ö  0futm.  IV.  (Sin 
SXacfyfrag  §u  ber  Unferfud)ung  über  3^eas 
liftcn  unb  Dfaaliften.  2luö  ^Mafouö  £fye& 
fefuö.  V.  £)aö  ©cffänbniö.  VI.  Unbe^ 
nu §teö  2£iffcn.  VII.  2ln  (Säcili a (aus  bem 
(Siiglifd^en).  VIII.  £)er  neue  Drpl)euö. 


Vh  <f)t$  fan  oerfdfjiebner  fein,  aTö  bie  ©egenftänbe, 
ber  3tt>edi  unb  Die  2Irt  ber  Sarftellung  in  ben  brei 
erften  Drummern;  unb  bodj  \)abew  fie  alle  eftoatf 
gemein;  naioe  ^alye^eit^  jebe  uerfef>t  untf  in 
eine  eigne  löelt,  bi e unö  enftoeber  burcf>  bas  f räf- 
tigfte  £eBen  Befcfjäftigt,  ober  burrf)  füllen  3tei$  an 
ficfj  giel^f,  ober  burcf)  Ijolje  0rf)ön^eit  Be^auBerf. 

Senoenuto  Fellini  Befielt  immerfort  alle 
gefährlichen  unb  luftigen  2lBenfeuer  feineö  Bunten 
ÖeBenömanbelö  mit  ber  ftraft  unb  ©eifteögegenroart 
eineö  Q3raoo,  unb  mit  ber  ©eroanbtheit  eines  £au* 
fenbfünftlerö ; Beichtet  ©ufeS  unb  23ofeS  mit  berfef* 
Ben  fchalfhuften  Xreuljergiglreif.  (Sr  oereinigt  bad 
toilbe,  rafche  geuec  eines  ^egenfnopfö  unb  locfern 
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©efeffen,  bie  praFfudjt  eineß  2foanfürierß  mit  bem 
emfigen,  außbauernbcn  $Feiß  eineß  ef>rgeigigdn  23i'r- 
tupfen,  mit  Dem  £eitf)f>7nn  eineß  $inbeß,  unb  mit 
Der  Offenheit  unb  3 u oerfid>f  eineß  biebern  DHanneß. 
23oriieF;meß  unb  gemeinem  ©efinDel;  Päbfte  unb 
33anbiten;  0cf)toargbünftFer  unb  ÄuppFerinnen ; 
^arbindre  unb  Äurtifanen  malt  er  mit  groben, 
aber  mit  ben  bräffigften  garben,  groar  oon  einem 
niebern  0ianbpunbt,  aber  roie  auß  bem  £eben  ge; 
ftof)(en.  0eF>r  betuftigenb  ift  fein  £iebeßF;qnbe(  mit 
ber  0igiFianerin , befpnberß  baß  plöljFicbe  ©nbe. 
©ben  fo  beluftigenb  fein  23erfeF)r  mit  bem  0d)tt>args 
bünftFer,  unb  fef>r  Faraftenftifcb  feine  ©f)rfurtf)t  not 
bemfelbea.  0ein  £ro§  gegen  ben  Pabft,  unb  bie 
naioe  Dreiftigbeit , mit  ber  er  0r.  JpeiFigbeif  iT>c 
grofjeß  Unrecht  gu  ©emütF;e  flirrt,  ift  beinahe  ebef. 
^reiFicf)  tonnen  aucf)  nur  f;aufi'ge  unb  entfcbiebene 
•ßüge  oon  natürlichem  GbeFmutl)  mit  23ent>enuto’ß 
Dtof>igbeit  unb  Sfußfttyroeifungen  außfof> nen , rueiF 
biefe  bocf)  nur  bem  23rat>o  angeboren,  unb  mit  bem 
£a(ent  Dcß  5tunftFerß  iri  toenigem  ober  gar  beinern 
^ufammenfjange  gu  ftefjn  ftfjeinen.  Daß  Diaioe  feiner 
©rgaf;Fung,  fo  befuftigenb  eö  aud)  ift,  reicht  bocf) 
allein  nidtjt  l)in , ein  Febfjafteß  3n‘creffe  für  feine 
'Perfon  gti  erregen,  rneil  eß  roeber  auß  Unfc^ulb 
riod)  auß  ©röjse  entfpringt. 

23!efleirf;t  atFjmet  bein  anbreß  2Berb  ber  (TgiK* 
fd)e n DQIufe  fo  [>eige  ßeibenfdjaft,  mie  ber  Fgrifrf); 
epiftfu1  DQionofog  beß  XfjeoFfrit:  Die  3du^er‘n- 
Der  D^eicf)tl)urn  an  bcbeufenben  unb  Febenbigen  3üs 
gen  im  ergdFjicnben  XbeiF  beß  ©ebid)fß,  biefe  rei* 
geube  f)pmerifcf)e  U(nftdnb[icf)beit  Finbeit  ben  fdjmerg« 
(icfjen  ©inbrucb  jener  bfagenben  2/bgente,  toe(cf>e  auß 
ber  innerffen  Xiefe  eineß,  oon  unbefriebigter  ©Fuf 
oergebrten,  tueibFicfyen  Jpergenß  fo  ooll  unb  (aut  F)er= 
Dorbringen,  mit  benen  baß  ©ange  beginnt  unb  en* 
bigf,  unb  in  bie  aucfj  bie  ©rgdFjfung  immer  roieber 
gurüiffälFt.  ©ang  unoerFennbar  ift  in  bem  3üng* 
(mg  bie  eigentümlich  Doriftfje  DKifcfjung  oon  Jpärte 
unb  ^örF&rit,  oon  berlbec  DioF^igbeit  unb  ber  toeid)? 
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flen  23ilbung.  fcoric^er  5Trrtff  {greifet  ber  0d)ö* 
ne  einiger,  n?ie  er  bem  Uftdbdjen  gnerft  erfdjeint; 
mit  3uüec|1i(f)t  tritt  er  in  Daß  ©emad)  Der  ßiebeß? 
franfen,  fe§t  fi'd)  breit,  unb  reifet  gar  naio  über 
il;r  ^uoorfommen  : bod)  oergilt  er  biefen  Übermut^ 
halb  Durd)  Die  füßefteg  0ri)rneidieleien  unb  lüiebfos 
fungen.  — 0o  abelt  erijte  &un|t  aud)  gemeine 
Statur,  natfte,  unpeT[)of)lne' 0innlid)feit ! 

2i>enn  man  unmittelbar  nadj  biefem  0fui£: 
bie  0 $ e n e n a u ß ©ijafefpeare’ß  0turm 
lieft,  fo  f t i f> f t man,  fo  abflecftenb  toie  nur  immer 
möglich,  ben  linterfd)ieb  groiföfn  bloß  oerfd;önernbec 
3Tad)al)inung  beß  21>irflid)en  tinb  ©egebenen,  unb 
felbftftdnbigec  £)arfteüung  einer,  Durcf)  bie  0rf)öp* 
ferfraft  beß  £)irf)terß  (jerUDrgeflnubert.cn,  U3elt. 
Unb  meid)’  eine  2I3e(f,  bie  baß  Jrjprfjfte  unb  £iefj*te 
fcer  S]Tenfd;ljeit  umfaßt?  DHan  Perfinft  in  Q3erpun* 
brung  ünb  i'iebe,  tpenn  man  errpegt,  tpie  berjelpe 
Zünftler,  tpeldjer  firfj  mit  bern  fül)nften  0d;nuinge 
biß1  an  bie  äußerflen  ©repflen  bec  menfdjlidjen  fRa* 
für  tpagen  Durfte,,  unb  im  5ialibait  ben  fdjmufcigften 
2lußtpurf  feiner  ©attung  nod)  mic  “löüfjrljeit  Dat-flU* 
(teilen  permodjfe,  bennodj  aud?  im  2lllerl>eiligfien 
beß  menfcfj lidjen  iperflenß  fo  flu  Jpaufe,  unb  mit  ber 
Unfdjufb  fo  innig  pertraut  rpar,  roie  feine  ©arftel- 
lungen  ber  DQtiranba,  beß  Jerbinanbo  unb  Profpero 
betoeifen. 

Überfetsungen,  tpcfcfie  in  iljrcr  2lrf  fo  Poll- 
enbet ffnb,  loie  Jl.  unb  UI.,  lobt  man  am  beften, 
tpenn  man  ifjrer,  afß  Überlegungen,  gar  nicht  er« 
toel)nf,  nur  baß  IBerf  fefbft  geniest  ober  erforfdjt, 
unb  fit f)  er  ft  fjinlennaaj  mit  DanF  an  Den  erinnert, 
ipeldjer  eß  fli/erft  auf  beutfcfjen  25oben  Derpflanflte. 

£>ie  ßberfe^ung  auß  bern  plato  IV". 
ift,  im  ©anflen  genommen,  leßbar;  aber  bodfj 
etmaß  roeitfdjtpcijüg  , unb  auch  frei  1)00  9anS 

Perfekten  Slußbrücfen ; ipie  jfamerabfdjaften  (für 
iTcuptiou,  ^afflionen,  pol jtifcfje  ftlubß)  unb  OrDen 
(für  baß  frijone  toe!d;eß  Ijier  beibeljalten  mer* 

ben  mußte),  tpoopn  baß  erfte  gar  feinen  beftimm* 
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frn,  Daö  lebte  einen  Durdjauö  faffd^Ten  ßinn  giebf.  — 
2Xti d)  »>ie  Xir>erfcf>rift  ift  etmaö  ungereriit  gegen  £>ie 
lKeafi|ten,  Da  Die  ßchilDerung,  mefcbe  ßoFrateö  im 
©egenfag  mit  Dem  echten  J)l;ilo(ophen  t>on  Durch* 
aus  eigennü^igen  3tf;etoren  unD  ^Demagogen  ent* 
mirft,  Dorf)  nur  Die  nieDrigften  if>rer  (Gattung  trifft, 
d’ö  rnare,  alö  mollte  man  Das  Q3ifD  eineö  gauta* 
ffen  einen  Antrag  $ur  Ä'arafteriftiF  Der  ^^liften 
nennen.  — Ü ecDem  gilt  Die  Vergleichung  Ded  f)fas 
fpniitfjen  ßoFrateö  nur  für  fein  VolF  unD  für  feine 
3 cif,  unD  imifjte  rfjcilö  erroeiterf,  tfjeilß  beichrönft 
merDen,  um  allgemein  tunfjr  lein.  2llle,  ruefche 
nach  Dem  (Göttlichen  ftreben,  fd)  einen  Denen,  Die  an 
Der  ßrDe  Flehen,  rafenD  oDer  emfdrtig;  beiDe  ©at* 
tungen  leben  in  einer  eignen  2ßelr,  unD  miffen  fi cf) 
nicht  £U  benehmen,  fobalD  fie  Diele  oerlnffen.  £heö 
gilt  t?om  ßolou,  ^IriftiDeö  unD  Ximoleon,  Dom  ßo* 
phoFleö  nicht  weniger,  alö  oom  ßo'Fratcö.  V3eil 
ober  bei  Den  ©riechen  Der  unbeDingte  ißerfl;  Der 
©emeinfd;aft,  ©ered)tiqfeit  unD  greil>eit,  Die  frei* 
ligteit  Dcö  ßdiönen  offen tli cf>  anerkannt  mar:  fo 

fonDerten  fid)  T>ier  Die,  mclche  an  3^n  gingen, 
Don  Denen,  Die  an  Der  DHaterie  hingen,  nhhf  io 
fd^neiDenD  ab,  mie  Die  griechifchen  ^Philojophen  mir  Fs 
(icf)  traten,  unD  t^un  mufften,  merin  fie  il>re  iöürDe 
rem  benml^ren  molken,  ßie  entzogen  DaDunh  au. cf) 
Der  Dlienfthljeit  nichtö:  Denn  Die  giied)ifd)en  ßtaa« 
ten  maren  Doch  nicht  ju  retten,  unD  allgemeinere 
Verbreitung  philofop^ifdier  VilDung  mar  Durdmud 
unmöglich-  23ei  Den  feuern  hingegen,  mo  nlled 
©ute  uon  üöiffenfcfjaff  unD  3iufFlarung  auegeht/ 
mo  il)r  unbeDingfer  2Bertl>  menigffrmö  übermiegen* 
De,  rnenn  aud>  nod)  nicht  öffentliche  OVeinung  ift> 
i ft  eö  eine  heilige  Ded  ^Ph'lofophen,  fid)  me* 

nigftend  in  fo  meit  unter  Den  Raufen  ^u  mifchen, 
alö  e£  Die  VeförDeryng  Diefed  grof?en  ^wectd  erfor* 
Dert,  unD  fobalD  fid;  nur  eine  fXItö  glich  Feit  $eig t. 
Daß  Daö  ©ute  in  Den  ßtaaten  Die  OberhanD  be* 
Ralfen  fönne.  Darf  unD  foll  er  aud)  politifd)  t^ätig 
fein,  menn  eö  fonft  fcfncflicfj  ift. 
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0 a s © e jt  a n D n i S V.  i j?  ein  in  ©ahrung  ge* 
ratljener  QSorratf;  t>on  tfunffrvßrtcrn  Der  ©mpfinDe* 
[ei;  Da$n>ifrf)en  genugfame,  rein  profaifdie  ^örocten, 
unD  einige  ©rinnrungen  an  ftfopftocf.  DudptS  Fan 
miroeiblicher  unD  unzarter  fein,  afs  X^eano^S  fange 
Üöefdjreibung  einer  Llmarniung  unD  Der  ^Ballungen 
i^icö  23luts  in  Dem  £ieDe,  wo  fie  il) re  ©egenfiebe 
juerft  geftehf. 


2)  23erlinifdf)e  BJtonaf0fdF)riff , gebruar  b te 
Julius  1796. 


gebruar.  Sie  .£aupfauffd£e  DiefeS  Sfüis  finD 
ftatiftiftf;.  ©er  eine  betrifft  Die  neueften  Unruhen 
im  ftdnton  roooon  mehrere  infereffante  211:= 

tenftfnfe  abgeDrudit  finD;  Der  anDere  giebt  jpnnDclö^ 
fiften  aus  Der  Oftfee  t>om  3ü!h*  1796  oon  ftönigS* 
Berg,  ©fbing  unD  ©an^ig.'  3m  Oliaiftüde  folgen 
nud)  Die  2fusfuf)rfiften  uon  Stettin  in  einem  3Tad)e 
trage,  Sonft  nodp  ein  gutgemeinter  2f uffaf?  über 
Die  ©rtr>  erb  fluten  oon  4perrn  iProf.  Xfjpm, 
unD  ein  ©eDicfit  oon  Ä\  ilBiffe. 

DHdr*.  2lu£er  einer  Überfettung  t>on  Drei  £ie* 
Dem  Des  2fna?reon,  Die  oon  4pm.  ©leim  f;errüf;rf, 
ift  Das  Stüif  ftatiftifd;en  3nf;alts,  toie  1)  Staats* 
tu  i r t \)  f d)  a f tl.  (§  i n r i d)  t u n g im  4p  o f;  e n f 0 \)  i* 
fd)en.  ©S  befreien  Diefe  3Taihrid)ten  Den  neuen-* 
fteinifdjen  J3anDeöantf;eif.  3e^t,c  wuü  Die  fchönen 
lanDeSoaterfirfjen  QSerorDnungeri  mit  Vergnügen  fe* 
fen.  2)  Signor  ©oftore  Deffa  £ena.  ©ie* 
fer  Scharlatan  tnirD  entfarof,  unD  nebenbei  nod)  ei« 
nigeS  über  Den  jf>m  dl)nrid)en.  2BunDermann  2f  nto* 
nio  g r a n dp  i beigebracht.  3)  23erfinifdje  ©e* 
burtSr  unD  Ster bef ift en.  ©in  fel)r  fef>rreid)ec 
$fuffa§  uon  Dem  .Herausgeber*  trorau«  fief)  ergiebt. 
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bng  binnen  12  3dOrrn  4rI^  (&•  *■  Beinahe  i?er  vier* 
jegnfe  [TbciC  aller  ©rbof)rnen)  itiegr  geftorben,  alö 
gebobren  lind.  jim  3a[>r  g5  finö  2429;  85  aber 
nur  g mehr  geffo'ben;  91  fin&  6G4  mehr  gebühren, 
.fjr.  ‘<0.  mnegt  fef>r  intereffante  23eiiier?ungen  über 
biefe  feLfam  foniraftirenben  ^ugre.  Saft  bnö  otf>f- 
£cgnfe  &inb  ift  fob*  gebühren.  23einage  brr  britfe 
DXL’enfcb  ftiibt  an  einer  23ru)"tfranfl;eit  2»;.  4)  Uber 
b i e 21  b g f e i dj  u n g * e r abgehenben  u n b ans 
Riehen  ben  P r e b i g e r * § a m i li e n , non  jperrn 
pr.'biger  X t e ti  111  nnn;  5)  f rai  fenljauß  für 
n?  e i blityc  Dienstboten  in 

2Iprif.  Dad  niedre ürbigfte  in  biefem  0türf?e 
ift  ' ein  2[uffaä  oon  bem  oerftorbenen  e f f e T ?> 
über  ©efb  unb  3'rfufüS‘Dn'  fooBei  flugleid) 
beffen  nacggelaffene  0cgriften  arigefünbigt  merben ; 
imb  I'ieine  23eobad)tiingen  über  Xauh? 
fl  um  me,  non  D.  (§fd)Fe.  0onfl  findet  man 
noch  treffenbe  25emeriungen  über  0til(ingd 
fdpioärmerifcne  0cgr i ft  bad  Jp  e iinroeg  bcfifelf, 
unter  ber  ^rubrif:  9Tod)  ein  neuer  J?erufds 

lemd  « Qrben  ; Proben  riner  neuen  Überfefcutig 
ber  Digetoril:  bed  2[riftofercd,  oon  23reboto;  oier 
Oben  2(naFreond  t>on  Garnier,  unb  einige  anbere 
©ebiegte,  bie  niegt  oiel  bebeuten. 

OQTai.  Den  Anfang  macht  ein  fegoner  2(uffa$ 
bön  itaiir,  mit  ber  Iie6erfd)rift:  23on  einem  neu« 
erbingö  erhobenen,  bor nehmen  Xon  in 
ber  p h i fo  fo  p h i e.  (Eine  feine  Ironie  auf  einige 
neuere  pratouifer,  roefefte  babureg  allcd  Pgifofopgt* 
ren  unb  alles  grünbfiege  Denfen  entbegrlirf)  machen 
mollen,  bng  jie  mit  einer  ooniegmen  DTiiene  non 
ihrem  © e f ü b I reben,  unb  ed  afd  bie  emsige 
©runbiage  aller  ed)fen  pgilofopgie  anpreifen.  2i>et 
in  ber  ph^[°f°P^>* Citteratut  begannt  Ift,  mirb 
bie  2Binfe  leicht  oerftegen.  0onft  fleirbnen  ficb 
noch  rin  Beitrag  über  bie  0 i t te  u g e f rf>  i cg  t e 
ber  aTfen  Deut  fegen;  unb  ein  anberer  über 
bie  2Bü  n figeirutge  pon  .f>tn.  3Itei;er,  aus. 
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3uniu0.  FTTadj  oetfcf)iebenen  »Oben  beg  2(na* 
Freon  oon  Garnier  folgt:  (vfrociö  üb  er  JJeFD* 

^rieggFommiffariate  u o ^ert>fa^arptf)C 
©in  f^br  ein  fiel)  teoo  Fier  DlafF)  p ,u  JJerrn  ftriegsratf) 
t>or»  Sa  tn  ott  e,  'er  auf  23eibcf;artunq  Der  trief)» 
tigffen  Seamten  für  biefe  2FnffaFten  in  griebengjei* 
fen  gefjt.  Dann:  (5  in  neuer  Profet  m DQTeF» 
len  bürg.  Diefet  2Öunbertnann  ift  ber  Paftoc 
£f)ube,  ber  mit  einer  erjtauncnben  CSffron fei ie 
künftige  23egeben.F)eifen  bejlimnif.  Die  23erfin«?c 
FXRonatgfrfjrift  tyat  fcf;on  fo  manchen  Unfinn  biefcc 
2Frf  geflort,  unb  3\e$enfent  toünfd)t  fjer^Fi-.r».  Dnfj 
eö  iljr  aud)  F>i er  gefingen  mochte.  23ieFIeid)t  märe 
biefer  S^ecF  notf)  fixerer  bei  benen,  bie  an  bergFeis 
cf>en  Dinge  gfauben,  erreirfjf  morben,  memi  ber  25. 
biefeö  2Fuffafce0  Das  unb  arbeftimmte  in 

ber  Übereinftimmung  beg  ©rfoFgtf  mit  ber  erfbcrt 
profe^eiung  gezeigt  batte.  ©ine  Probe  oon  einer 
Überfefung  aug  jflftacpfjerfon’g  ©efdfjicfjte  oon 
©roöbiitannien , nebft  einer  Furien  23eurtF;eilung 
biefed  2I3erF0,  unbein  FFeineg  ©ebirfjf:  2Fn  geroiffe 
©ro0mütljige,  matf)l  ben  23efefjlu0  biefeg  0fücFg. 

3uTiu0.  i)  2Iu0gabeburf>  ftonig  grie* 
brid)  2BiFF>efmg  beg  I.  aF0  Prinzen.  Die 
2Iu0ga5en  Formen  manchen  DtefFefionen  2Fnfaß 
geben.  2)  Die  ©eburf  beöDHeffiaö;  eine 
3bgFFe.  £ieb  beg  SftaDbi  ©amaFiel  t>on  5f.  23ogu0= 
FarogFi.  Der  DKe|Tia0,  meFcber  F)ier  febr  fri)on 
bemillPommt  roirb , ffeigt  SK e cf> t unb  g riebe. 
3)  lieber  bie  2Fu0biFbung  ber  £)  b e r t F a d)  e 
ber  DQTarF  23ranbenburg;  mit  einiger  2inmen-r 
öung  auf  unfere  übrige  ©rbFugcf ; oon  21.  g. 
^raug.  Das  ßanb  um  bie  ^licbetfpree  ift  bag 
^öcfjfie  beg  fFadEjen  Dueberbeuf|rf)Fanbeg  gegen  bie 
öflfee  unb  bem  norbFidjften  Sf>eiF  ber  Ober  F>in. 
2IFg  bag  fUTeer  fi dF>  oon  biefen  ©egenben  ^urüt£,;oq> 
loarf  eg  bie  aufgeroüFjFten  Steife  gegen  bie  mvbc 
miberfteljenben  ©egenben  F>in,  unb  fo  mürben  bie 
ippfjen  um  0dyarFottenburq , Segel,  Jrjerrnöborf, 
0aarmunb  :c.  gtbilbet.  3tarf>  niedrerem  2FbIauf 


i>eö  32?eerö  geigten  f?dj  Die  Fioljrrn  g^dien  Der  £ef^ 
ton>ijd>en,  Ißarnimfcfyen  unD  £eBuj'(f$en  Streife  ic. 
nf$  {Jnjcln.  ©pntcrijin  Daß  llfejf  Dcß  enDfid) 

ouit)  Berüorgrtrefenen  JpaPellanDeß  bei  0panDoii, 
imD  Die  unfern  25>affer  Der  ßl De  Da?  ©eiräffer  nod) 
empor;  unD  geraDe  eBen  fo  fjocb  fcfiroollen  Die  in? 
grp»frficn  auß  Dem  D3ieef  geBilDefe  OBerfpree  unD 
»OBerljapel  nad)  Dem  graben  ©i;e,  Der  )7d}  in  oiele 
2(nne  außBreifete,  unD  tuooon  oiele  Fleinere  ©een 
Biß  jefct  gutiicFgcBIicBen  fi’nD,  toelcfje  Der  23erf.  aud) 
namhaft  itiadH.  üpie  gelDfleine  finD  nad)  Dem 
23.  Durcf)  Die  §Tut  fertgefcbwemmfe  ^felßflucFe  oon 
Den  ß)eBir.gen  23of)menß,  ©acüfenß  ic.  (fd;tt>erlidj 
rnocftfe  mof  Daß  2I3affer  allein  Di^fe  großen  ©feine 
forfgeBracfjt  l;aBen,  menn  man  nicht  etroa  annitmnf. 
Daß  }7e  Durd)  einen  ßißgang  forfgerijj'eii  |7nD.) 
0d}on  Dieje  unD  mehrere  23etrüchfungen  in  Diefet 
Fleinen  2IBl>anDlung  perrailven  einen  DenFenDen  ß5eo* 
lagen;  4)  DTt  eDi^inifcf>cr  2L£3  n fi  f cü  üBer  Die 
3 0 u r n a l i e r e.  0er  23erf.  roünfdjf,  Diefeß  gfüfjr* 
loerF  mvifyte  nirf)f  um  12  Uf)r  aBfafyren,  weil  Die* 
fcö  Der  23erDauung  Der  ^affagiere  Befdjtocrlicp  iff. 

5 ) kleine  23eo6ad)furigen  üBer  X a u B ft  u m« 
me.  Dritter  ‘23erfucf),  oon  ßfdjFe.  ßine  interef» 
fanfe  gortfcRung  Der  in  Den  porigen  ©tüdren  ange- 
fangenen ßrfaljrungen.  6)  23itfe  an  Jjrn.  21 F* 
tuariuß  25crnl;arD  in  2 offner.  31^  c*ne  P0C: 
tifrfje  fepiftel  Don  ß.  253.  21.  0tf;miDf.  7)  Dliif* 
fei  toi  Der  Den  23  i g toller  ^)unDe;  pon  Der 
pfeugifcf>en  Jpumanifafß  - ©ogictat  Begannt  gemadfjf. 

8)  ß f to  a ß üBer  Die  23  e ft  i m m u n g Der  föüfyl* 
fjorner  Bei  Den  ^jnfeFten  pon  27.  253.  Xelge. 
Der  23erfaffer  fucF>t  Durd)  einige  ßrfajjrungen  gu 
geigen,  Dag  i7d)  Dte  3nlcFten  DaDurcft  Im  0unFclr\ 
^riDen.  g)  2tril>ere  9iad)rid)f  pon  Dem  ftranFen» 
fyauje  für  roeiBlid;e  DicnftBoten  in  JpamBurg,  unD 
ro)  Ouirhrtcbf,  Die  ‘PocFennotf)  BetrejffenD;  Pon  Jjprn. 

^ an  Fei.  3lx,f*  ^emeinnÜRige  ^nflitute,  idp« 

pon  nur  gu  toünfihen  toare,  Dag  fid)  Daß  festere  fo 
gut  außfül>ren  liege,  alß  Daß  erfte  in  JjamBurg 


fdjon  angefangen  hat.  Die  ® Don  Bertin 
mad)t  öen  Bef djtuß  biefes  reichhaltigen  0tüc£ö. 


3)  Sec  ©eniutf  ber  3 eit. 

5uT.  1796.  2(uger  ©eöidjten  Don  0<hmiDt* 
TtyifefteE,  ©erning,  unD  2t.  Jp.  enthaft  öiefeö  0tüc2 
tnieöer  fef>r  Diel  intereffante  2(ctife[ : i)  Über  Den 
2Beltbegrif  Der  J)  f)i  tofo  pfyie.  Der  0d)uf< 
begrif  Der  ‘PhifofopI>*e  ift,  Daß  |7e  ein  ©i)ftem 
Der  reinen  BerftanöeöerFennfniö , oDer  ein  3n^es 
grif  Don  ©runöfä^en  fei,  tveltye  a- priori  im  menfcf}* 
Hcf;en  (ErCennlniöDermogen  beftimrnt  finD;  ihrem 
allgemein  intereffirenben  QBeltbegriffe  nach , i fl 
fic  Diejenige  SBiffenfcbaft , roelche  Die  roid)tigj 
2Ingefegenheif  Deö  Dlierifchen,  afö  Vernunft  tuefenö, 
abhnnDelf,  Die  über  feine  mora[ijd>e  Statur  unD  Die 
Darauf  entfpringenDen  Pflichten  unD  Dtecbte  2lv jö* 
fünft  gibt.  Den  D^enfcfjen  über  Die  2luöfiri)ten  be* 
lehrt,  roeldhc  Die  Vernunft  ihm  in  eine  fünftige 
Q33eft  eröffnet.  Über  Diefe  Beftimmungen  Detf  Be* 
grifö , fleüt  Der  Berf.  intereffante  Betrachtungen 
an.  2)  B3cr  i fl  0 ch  u l D an  Dem  0 t u r$e  ei* 
neö  0faatö?  oon  Jp.  ß.  Bonath-  ©>e  (Spotr 
ter  fin D 0if)ulD  Daran  antwortet  Jpr.  B.,  unD  pitt 
roirD  afö  Beifpiel  eineö  folcfjen  0pötterö  aufg’eftellt. 
3)©nfroic£efung  D e ö pofitifchen  0 1 n n e * 
einiger  Dichtungen  bec  Elften.  Bon  (Ebenö. 
ä)  ©öttetfcbrour  brim  0tpp  Deutet  Die  3ratur  Der 
Dtegenfen - Berfräge  an.  Die  nid)fö  fiebert,  afö  Die 
eiferne  3lothn)enDigfeit,  loelcbe  Der  0tpp  ifl.  b)  gas 
mä,  0ihmefter  Der  ©iganten.  Die  '.Erklärung,  meiere 
gegeben  roirö,  fcf>eirit  gelungen.  c)  Die  gabel  doih 
ÜDjpbon.  0ie  fcheint  Die  DerfchieDenen  0d)idBfafe  Der 
Könige  unD  Den  ©ang  Der  (Empörungen  in  jtonigrei* 
che  n auöDrücfen  $u  roollen.  4)  2Uü)tiqe  Bern  er* 
fungen  Dcd  Der  ft  orbenen  .^onigeö  uon 
Preußen,  ron  S}.  Die  2(uf£lärung  roirD  Darin  an* 
Seutfcfc I.  80.  <5f.  P 


c jeratfjen . 53  ßemerer,  p^er  gr  ei  heit  brr 

p reffe,  llnumfd; längte  Preßfreiheit  rufrö  bertf;ei* 
bigef.  6)  Jp  t n g e tt*  o rf  e n e ©ebanten  über 
greif;  eit,  oon  21.  Jp.  Die  greilfeit  mirb  befenni* 
niftifd)  erwart  D.  f).  Die  moralifd;e  greifet  tuirb  ge* 
feugnet.  Die  ©rünbe  finb  aber  nidjt  f;iureicf;enb. 
Der  3’ö'd:  ift,  $u  geigen,  baß  21ufflärung  bed  33er« 
ftanbest  gut  fei;  biefe  aber  tan  neben  bei  rtlorari* 
fd;en  greiheif  auri;  bcftcf;en.  7)3IDei  £aupt* 
queffen  beö  23crberbenö  ber  Dli  e n f cf;  l;  e i f , 
v.  2t.  Jp.  Gie  finb  große  G t ä b ü e unb  21  b e f.  Der 
21ujr7afj  ift  fef;r  fejendiiKTtf;.  8)  Gc^  reiben  ben 
Prozeß  bed  ©rafen  Di  u u f f)  b e t re  ff  e r b , 
n e b ft  b ?.  m 23  o t o non  <p  r n.  © a f o n i u ö.  gdllt 
für  ben  ©rafen  D^rtheribaft  auö.  9)  21  n Jpui. 
£ a 0 at  e r i n 3 v ri  d).  ©0  roirb  ein  niebnger  21  uö= 

fall  auf  »fprn.  paufud  geaf>nbet.  10)  33  e f cf> 1 11  ^ 
ber  im  3un‘9^*  abgebrochenen  ©ebanten: 
Uber  b i e Di  e $.  b e 3 23  e i f r a g ö jnr  23  e r i ri)  i i* 
gung  ber  Urff^cire  beö  Pubfitumd  über 
b i e f r 0 11 3 ö f i f ch  e Di  e o 0 1 u 3 i 0 n in  ber  21.  £.  3* 
Dtro.  1 53  — i5  j.  1794*  Die  23eifräge  finb  fri;roer* 
lief;  gegen  bie  Die^.  geretblferfigef.  Übrigens  füllte 
fein  Dlienfa;  ein  fo  fdfterfiiheß  Urteil  über  ben 
anbern  faden,  afs  ber  23.  f;;er  G.  gig  über  3prn. 
Dief;berg  falir,  of>ne  eö  bünbig  £u  beroeifen.  ©inern 
um  einer  DÜeinung  mitten,  bie  bet  unfrigen  roi* 
berfpritf)t,  fcf>Üecf)te  23eroegungögrünbe  beijufegen, 
ift,  baS  minbefte  fagen,  unbefonnen.  n)  Die* 
^enftonen.  12)  23er,i$eid;n:g  ber  gu  5tonigftein  unb 
©Erfurt  oerfjaftet  gemefenen  itfubiften.  t3)  Suum 
cuique  oon  Guljr. 

21  u g i jt.  1 ) Die  Dü  i t i t d r p e r f 0 ti . ©ine 
Gctyilberung  auö  ben  pt)ilofopt)it(t)en  Grf;riften  beS 
Jperrn  0.  2Öeiß,  melriie  fagt,  roie  ein  Golbat  fein 
füll.  2)  Über  ben  £on  ber  @efe[[frf;aft  in 
©bi  nburg.  Gef;r  intereffant  / DHan  erfährt  bfoS 
bie  guten  Geiten  non  ©binburg.  Die  Galarien  ber 
Unioerfität  finb  ft\) r gering  nef;mfirf)  5o — ioo  Pfunb. 
21bec  bie  23üiher  toerben  berühmten  ©eierten  treues: 
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befahlt,  unD  Die  T^orFefiingen,  Die  gemeinigrirfj 
3 — 4ao  Spürer  entfjaFmi,  bringen  jede  FjaFbjdf)* 
riq  5 — 6‘ooo  tF>f,  Über  Daß  bcutbfjie  23ürf)errDe|en 
ir  erben  tugleid)  richtige  23cmerfunqen  gemacht. 
3)  ©eneraf  Ha  ft a i) et  tc  für  Daß  3Horning  Ctyro? 
njcle.  2luß  Dem  Gnglifcijen.  53 e f cfj i o e r D c n über  Die 
üble  23ef)anbfung  Diefeß  unglücffirijen  DHanneß,  ti  iD 
einige  intereffante  2lncFDoten  über  Ha  ftai;effe,  b'ü 
fen  0i)I)n  u.  Den  attieriFanifdjcn  jfongrejj.  4)  327  er  F» 
ft>  ür Di gfei t en  Der  Seit.  5)  Uber  Die  Dritte 
2Iuflage  Deö  2BerFß:  ftreimüfljige  ©eDanFea 
u F)  e r Die  a \ l e r lt>  i cf)  t i q ff  c n 21  n g e l e g e n f>  e it 
ten  ©eutfrfjFanDß,  ©er  herauf.  gef>er  ändert 
Kjier  unter  andern  feine  friiort  fünft  bekannten  (S)t* 
DanFen  über  Den  2lDef.  6)  3Injeige  Der  ©änifrfien 
23tdtfer.  Gcfjeint  ein  fef>r  nüfjficF)eß  3ü,*r,uir  .tu 
merDen.  7)  G rf>  l*  e dL*Fi  rf)  e ß G cf)  i cf  f a f e 1 n eß  G n t? 
führten  auß  Capitain  Castigans  Sketches  and 
itianners  oPPor  tugall,  ftürrfjferFicf) ! 2(ber  ift  Die  0ru.f)e 
üucf>  geburig  DoFumenlirf?  8)  lieber  Die  &'on* 
uerfa^ion  Dom  4^rof*  Hange.  Gin  fauniger  2luf- 
fafc.  g)  21  uß  einem  23  riefe  auß  23a  riß.  23e* 
jbnDers  fd)ö ne  23emer£ungen  über  GicarDß  Unter? 
ridjt  Der  £aubftummen.  10)  DTocf)  ettoaß  über 
3! u6qrtu ankerte.  Gß  mirD  uon  allgemeinen  unD 
unbilligen  llrt^eiTen  über  fie  Don  Dem  ^eraußgeber 
getoaenr. 


3nf>alt  atfjfen  (Stücks. 


I.  Briefe  liBer  bie  Äantffdje  PfjifofopFjie 

an  einen  gireunb  in  Paris.  (Srffer  Brief  ß.  ix3 

II.  Briefe  auf  einer  Dieife  burcf»  ßatfjfen 

naef)  §ranfen  gefcfjrieben.  ©rfier  Brief  * 12a. 

III.  ßcf)teiben  eines  Dleifenben  an  feinen 

greunb  in  Jp*\  über  O^ürnbergS  gegen* 
märtige  £age.  3m  3M*  *79®-  *35 

IV.  3^*  (Epigramme  aus  bem  X^foFrif, 

überfe^t  uon  3.  Jp.  Bojj.  * • * i54. 

V.  2Ibfagung.  Bon  Jp  erber  naif)  Balbe.  = i55. 

VI.  ßa[omon  ©ejjner.  DTac^  Jpottinger. 

(gortfe^ung)  -•  --  i5g. 

VII.  lieber  die  OTufje.  Bon  J£>rn.  Profeffor 

©aroe.  * * * 16g. 

VIII.  3ieue  beutfdje  ÜQerFe,  bie  nädjfiens  er* 
(feinen  werben. 

Sie  allgemeine  Dxefigion.  Bon  £ub* 
mig  Jpeinrid)  3af°&*  * * 17 7. 

IX.  DTeue  beuffdje  2öerFe. 

1)  BBofbemar.  37eue  2IuSgabe.  * t i85. 

2)  lieber  bie  Berfeumbung  ber  QBiffen* 
frfjaflen.  Bon  3.  S.  8- DHa n fo.  * 2i3. 

X.  3Io(i$  pon  beuffefjen  30urna^En- 

1)  Sie  Jporen.  6 Gf.  * 217. 

2)  Berlinifcfje  3I?onatsf(fjriff.  8e^ruar 

bis  Julius  I7g6.  * * 221. 

3)  Ser  ©enins  ber  $eif.  3U^IUÖ  un£> 

2Iugufl  I7g6.  * » 
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${jr  liebe«  Stäbchen, 
{Dieß  fing  tcf>  euch. 

Dhr  feib  in  allem 
JDent  9t6ßchen  gleich; 

3hr  locFt  burch  Schönheit 
U»ß  um  euch  h<r, 

Unb  feib  bann  fprobe 
Unb  (|K(Slt  und  fehr. 


JDbch  hört  nun  Leiter/ 
2Baß  brauf  gefchehn; 

3cb  ging  non  bannen 
Uitb  ließ  eß  flehn; 

Unb  el;  fein  €nbe 
£>er  £ag  erreicht, 

SEBar’ß  »on  ber  Sonne 
©an»  mrßgebleichf. 


Unb  nnn  bie  2ehre? 

Sie  ifl  nicht  ferner; 

{Drum  fag’  ich  roeitet 
Jfei«  üßortchen  mehr, 
teicht  fönnt  ihr  jeigen, 

Jöajj  ihr  fie  mißt, 

SBenn  ihr  nun  alle 
{Den  Sänger  fußt. 

Karl  möchte*. 


. 


£>  e u t f dj  l a n b 


J)urcf)  feine  Beugung  Panfi  £)u  bcm  Ccifleree 
CTCi d^>f  \ieiß  enfn?eid>cn;  mächtiger  mivlt  auf  il;n 
(gin  ©egenflafi.  Sa£r*  alfo  fort,  Su  ! 
tapfer  $u  fjanbcln,  unb  ju  misfarien. 

•£>  erb  er  nac£>  25  albe. 


DTeunfcö  © f li  cP. 


L 

Briefe 

üBet  bie  föanfifcfye  ^p^ilofop^ie 

an  einen  greunb  *n  ^Poci«?. 


3 rc>  e i t e r 33  r t e f. 

Äanf  betPeifed,  bap  bie  25rn?egung  unb  3ftaferie  außet 
unb  tpirflie^)  feiv 


(■v 

^cF)  Iran  meinen  23rief  nidf)t  Deffer  anfangen,  aU 
mit  bem  poffierficfjen  2fuftritte,  Den  ruir  neufie^  jj* 
3u.S  ©arten  £u  2L . . !;affen.  Sie  miffen,  bag 
bie  3Icetnpf)9fi£  3t***3  ©tedrenpferb  ift,  unb  bag 
ec  tiidjt  mit  (2**  gufammenfammen  fan,  ofjne  iljn 
mit  feinen  <J)arabotren  $u  qudfen.  Jpeufc  nal^m  er 
ben  3^»°  in  ©d)u£,  unb  bemonftrirte  bem  (£**# 
inbeut  mir  mit  fejjc  raffen  ©dritten  J)in  unb  F>er< 
'Deutfdbt.  9b  0f»  O. 


*34 

gingen,  bag  bie  23eti>egung  fc^redfjterbingö  elmas 
unmüglicfjeö  fei.  (5 **  tt>efjr fe  ficg,  mie  eö  nur  im* 
mer  müglid)  mar.  2lber  gemig  1 fyätte  er  erregen 
müflen,  menn  md)t  ***ö  2lmafie  ben  armen  G>** 
grüdfücg  auö  ber  23  erleg  enf;  eit  geriffen  l>ätfe.  ©ie 
?)atte  nef>mfid)  ftfjon  einigemal  Xifd>e  gerufen, 
ube:  bie  DIletapljpfTFer  Ijatten  eö  in  ber  Jpi£e  i[)reö 
©freifö  Derart.  Gl’nblicg  ging  fi'e  naiver,  unb  rief 
ifjnen  gan$  laut  gu:  »28aö  matten  ©ie  benn?« 

uni?  DT**  erroieberte:  »2I3ir  gelten  fpa^ieren.«  Siefe 
2lntmoif  ermedFfe  in  aßen,  bie  bem  ©freite  gugec 
£ört  Raffen,  ein  laufeö  ©cläd;fer,  unö  niemanb 
mar  über  bicfen  Sluögang  ber  ©adje  froher,  alö 

e**. 

2lber  ernfllidj  gefprodjen,  muffen  ©ie  bodj  ge« 
fielen,  bag  (£**  für  biefeömal  ben  ©ieg  fo  menig 
Uerbienfe,  alö  ef>emafö  Siogeneö,  ber  feinen 
©freit  mit  bem  3eno  &urd)  ein  äljnlitgeö  OQIanöDec 
enbigte.  Senn  bag  mir  unö  23emegung  oorflel* 
len,  leugnete  3'-’no  nirfjf,  alfo  auü)  nid)f  bag  mir 
unö  tmrßellen  gu  gefjen,  u*. ; ober  er  leugnete,  bag 
biefe  25emegung  etmaö  mirFIicgeö,  non  ber  23orflel* 
lung  Derfelben  t>erfcf)ieben:ö  fei.  llnb  menn  man 
nur  einigmnagen  mit  bem  ©freitpunFfe  beFannt 
ig;  fu  mirb  man  mulg  einrdumen,  bag  ber  23emeiö 
für  bie  ^tealifäf  be?  23emegung  etmaö  meljr  auf 
fiö)  fjabe,  alö  Siogeneö  $u  sföwben  fd)ien.  2i>e« 
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nigßenö  ift  fo  uiel  gemiß , fraß  frie  ©rünfre,  tuo* 
frurif)  man  feit  fren  dlteften  feiten  hcc  bis»  jefjf,  frie 
Dtealitdf  free  2?eiuegung  unfr  frer  D3uiferie,  al$  t>on 
unö  aerfeßiefrener  für  firf)  beftef)enbi  ©egenffiinfre 
bat  frartf;un  toolTen,  r>^n  fren  ftf>arffiniraflen  Röp*. 
fen  niemals  befriefrigenfr  befunfren  tuarfren  jir.fr, 
unfr  fraß  gerafre  frer  ümftanfr,  fraß  inan  fraran  Der* 
^tueifelte,  irgenfr  einen  l)inreic^enfren  ©runfr  für  frie 
CKealifdt  frer  23etuegung  unfr  frer  DQtaterie  im  D?au* 
me  finfren  $u  Tonnen,  fren  ^Dealiömud  erzeugt 
f>af,  ein  0i;ftem  n ad)  raelc^em  man  (Icfj  für  bered)« 
figet  l)ält  glauben,  fruß  33etr>egung  unfr  DtfT.’terie* 
fofglid)  alle  äußere  £)inge,  nicf>tö  ale  bloße  73orfte[« 
lungen,  unfr  fraö  äußere  bloße  innere  (£*ihbilfrung 
fei.  öiefer  3&lpüliönitid  betanuilidj  frie  cr  x 
frer  ort^ofroj-en  ^f>üofp^i)ie  oon  jef>cr  geroefen,  unfr 
roer  \[)n  rerffef)t,  toirfr  gefielen  r.."ffen>  fraß  v» 
nie fyt  aU^uleiqjt  fei,  fie  lod  ju  ir  erfreu. 

3?ant  \)at  nun  gezeigt,  fraß  groinfjen  beifren  ^ar* 
feien  rin  DTiiöDerfianfr  liegt,  infrem  frie  Ottfjofrofen 
ettvad  gu  erroeiftn  unternehmen,  ronä  fitfj  nirf)t  er* 
iveifen  [aßt,  unfr  lnad,  retfjt  beferen,  überall  nicht.« 
ijl,  infrem  fn  nefymlid)  beiüeifen  mallen , fraß  frie 
Q5eroegung  unfr  frer  erfüllte  Dvaum  abfolute,  ofyne 
Q3e£ief)ung  auf  fra*  (SrFennrn’öPertnogcn  ejüftirenfre, 
©egenftdnfrc  finfr,  roelcf)eö  mirlrlid)  überall  nid)t« 
fagt;  frie  Jjpetero  freien  aber  ( fyiec  frie  ^frealiften) 

£ 2 
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gtoar  barin  reäfjt  öe'rfaljren,  baß  (7c  bie  Srfjtr dcf)en 
iljrcr  ©cg neu  aufbecFen,  uni)  bie  Du’djtigFeif  U)ret 
©rünbe  bartl)un;  aber  frag  f:c  unrecht  (jaben,  menu 
(7e  bie  äußern  ©inge  mit  ben  ©inbilbungen  für 
einerlei  erFlären.  ©r  t\)ut  bagegen  bar,  baß  mit 
unferm  ©cFennfnteoermögert  baö  Vorteilen  ei* 
ncö  erfüllten  iKaurnö  ober  ber  Dliaterie,  unb  folg« 
fid)  auef;  ber  Vertagung,  toefentfid)  unb  urfprüng* 
lief)  oerbunben,  unb  baß  alle  ©i n b i l > u n g eil 
erfl  abgeleitete  Verkeilungen  fein,  mclcfje  bas  ©a* 
fein  ber  £)inge  im  Dtaume  fdjon  oorauofe^en , ge* 
rabe  fo,  roie  eö  ber  gefunbe,  gemeine  Verffanb 
behauptet. 

©ö  i fl  biefe$  gerabe  ber  JpaupfpunFf  in  beti 
5tanfifd)en  VßerFen.  V3cr  iljn  richtig  gefaßt  I)af, 
ocrftefyt  alles  übrige  leidet.  037an  fielet  auö  feiner 
Unterfucf)ung  aufs  beutlicf)fte  ein,  toie  aus  ber  un* 
glüiflicßen  Vorausfe^ung  ber  fpeFulafioen  Vernunft: 
»baß  man  burcf)  feine  Vorftdlungirn  abfolute  ©e* 
»genftänbe  Fennen  Terne,«  faft  alle  metapfjyftfrfjen 
Verirrungen  enfßanben  )7nb.  Jtf)  Fan  3f?nen  fciefe 
Llnferfud)ung  niefjf  in  intern  3ufanimenl)ange  oor* 
legen;  Sie  muffen  iljr  in  bem  ZDerFe  bes  DUeifferS 
felbft  nac^gef>en.  2lber  bi e Dcefultote  bat>on  toill 
id)  Fürglicf)  gufammenfaffen.  Sie  fmb  folgenbe. 

$ant  behauptet,  baß  mir  bic  DIiaferie,  unb  mit 
ifjr  bie  Veroegting  (benn  biefe  ift  Die  Veränberung 


ker  DTtaferie)  e&cn  fo  unmittelBar,  aTd  unfere  Vor* 
fiellungen  in  und  n>aljrnel)men,  uni)  kaß  kaljer  kad 
Saft’in  Beiker  gfcicf)  gemiß  ift:  unk  ka  Vorftellum 
gen  in  Verankerungen  in  ker  ßeif  Beffchen;  fo 
geigt  er,  kaß  kergTcidDcn  Verankerungen,  o\) ne  kad 
ViIjarrTirfje  im  Diaume  oker  kie  DiTaferie,  fcf>red)(cc- 
kingd  unmöglich  feien,  kad  Safein  ker  Verkettungen 
affo  in  ker  £f;at  kad  Safein  ker  DHaferie  fd)on 
t>oraudfe£d.  (Soiooljl  kie  Vorffellungen  afd  kie  3Ha« 
terie  fink  aBer  nad)  if>m  kod)  nur  etroad  DMafiued, 
geiviffe  urfprnngfiifje  Vorfteriungdrueifen , mopon 
und  kad  2(Bfoiute  Dotlig  unBeFaunt  ift  unk  unBc* 
Fannf  BfeiBt.  2BitI  man  kad  a 0. fufute  ^ri)  unk 
kie  aBfotufc  DIta terie  fud )en ; fo  txurk  man  fid) 
felBft  unperftdnklirf),  unk  finket  Feined  oon  Beikeu. 
5(lle  unfere  reellen  (SrFenntniffc  muffen  fid)  auf  kie« 
fed  Urfpcüng[ic^e  ftütjen:  kiefed  Begreift  alle  ifjue 

©egenftänke  in  fid),  kie  unter  einanker  oergfidjen, 
eine  große  OTienge  ankerer  (SrFenntniffe  geBen; 
aBcr  Feine  (SrFenntnid  fül)r£  und  üBer  kiefed  Ur^ 
fpriingti(f>e  (kie  33iaferie  unk  Vorftelfungen)  fyiiu 
aud,  unk  rrenn  man  ctmad  gu  ernennen  permcinf, 
kad  fid)  toeker  auf  DTtaferie,  nod)  auf  eine  Vor« 
flefiung  rekugiren  räßt;  fo  ift  kiefed  eine  Bfoße  ein= 
geBiikefe  QürFenntnid , mofür  niemaid  ein  Sctoeid 
moglicf;  ift. 

Siefe  OFefuttate  merken  freilich  kur d)  eine  tiefe, 
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viel  2bnfFrengung  erfordernde,  Unalyfit  deg  menfdj* 
licfjen  (EtFcnntnißuermögenß  I)ecauögc6racf)f.  2(uß 
dlpft r ergiebt  firif),  da(j  daß  (ErFennfnißoermbgen  bei 
allen  (Erben  nt  niffen  geroiffe  urfprünglicfje  @efd>äf tt 
Derricfjtet,  voeld)er  durd)  die  begriffe  Dtaum  und 
3^it,  © t 6 0 e , Urfacf;,  9t  e a I i t a f , 2B  i r F* 

Iid)Feif,  9t  o t f}  n>  en  d i g £ ei  t,  Fur^  durd)  dieje* 
nigen  begriffe  gedacht  tverden,  wclcfye  man  bißfjer 
Begriffe  a priori  genannt  l)af,  und  ioerd)e  beFannf* 
lief)  oon  jel)er  der  Jpauptgegenftand  pyilojopfyifdjez 
Unterfu^ungen  gemefen  find. 

Einige  meinten,  diefe  begriffe  todren  dem  9}?en* 
fd)en  angeboren,  und  er  roäre  durd)  die  9tafur  fef bft 
gepottyigef,  denfclben  gemäß  $u  denFen.  2(noere  be* 
tyaupfeten,  der  9Tienfd)  crroerbe  fid)  diefe  Begriffe 
er fb  durd)  2(bflrafyion  auß  der  (Erfahrung.  .ftant 
jeigf,  da0  u f diefem  Qföege  die  Unterfucfrung  nie 
ju  uoUenden  ift,  toeif  die  Statur  diefe r Begriffe  oon 
Beiden  Seiten  terFannt  mird.  Beide  Parteien  fus 
rfjcn  neljmfid)  den  ©rund  oder  die  SbjeFte  diefer 
Begriffe  in  den  Singen  an  fid),  die  fie  fidF>  a[ß 
©egenfiände  denFen,  denen  ifjre  Gubfiftenj  of>ne 
alle  roeitere  Bejiefjung  auf  daß  (ErFennfnißDermö-- 
gen  guFommt.  Sie  Bertfyetdiger  der  angebornen 
Begriffe  fe£en  eine  Jparmonie  der  ©rgenjlände  mit 
dem  menfri)lid)en  (ErFennfnißoermögen  oorauß,  die 
fie  oon  ©ott  fclbft  abfeiten,  und  roodurd)  fie  die 
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Übereinftimmung  biefer  begriffe  mit  ben  0arf)en 
erFlaren.  Sie  2Infjnnger  ber  2ZbI)dngigFeit  biefee 
23egriffe  oon  feer  ©rfaljrung  glauben,  bafj  bie 
9I?eF>rj)eit  Der  übereinftimmenben  galle  unb  bie 
©eroc?!)n^eif  Der  einzige  ©runb  fei,  toeöfyalb  man 
biefe  begriffe  auefy  puf  noch  niff )t  erfahrne  ©egen« 
ftdr.De  antuenbe.  Sei  'e  aber  meiner',,  biefe  Segpjfe 
tnaren  '})cdbiFate  ber  Singe  an  fid)  befracht??, 
of)ne  23e£ief)ung  auf  unter  ©rFennfniönermogen. 

Ä'ant  f;at  aber  enfbecFt,  bajj  biefe  begriffe  gar 
nicht  in  ben  Singen  an  ficf>  \l)t  SbivFt  haben,  baf; 
il)r  ©egenflanb  nid^fö  ift,  alö  bie  urfprüngliihen 
£f)ätigFeifen  beö  ©rFennfniöoermöggncJ  felbft,  bie 
fid)  natürlicher  2Beife  in  aL.m  fi'nben  muffen,  ioa3 
biefeö  oorftellf.  2I3eil  man  nun  biefe  33egriffe  non 
bern  ^robuFfe,  b,  i.  ber  $u  0fanbe  gebrachten  ©c< 
Fennfnid,  nab  nid)t  non  bem,  mau  Daö  3)robuFf  urs 
fprütiglid)  erzeugt,  b.  i.  ben  urfprünglichen  norftets 
fenben  ^anblungen  felbft,  ab^og;  fo  irrte  man  fid) 
auf  nerfchicbene  2Beife,  roenn  man  ihren  llrfprung 
beffimmen  fodte.  OTTan  fi et>t,  bajj  in  geroiffer  D\üd> 
fid)t  beibe  Parteien,  bie  nor  5lu r.t  getoefen  finb, 
recht  yaben.  Angeboren  Fonnen  biefe  begriffe 
genannt  werben,  in  fo  fern  if>r  3nf>alt  in  bem 
menfchlidjen  (iirennfntenecmogen  felbfF,  nef>mlich  in 
ben  urfprünglid)en  guuF^ionen  beffelbeu  liegt;  er* 
worben  Fonnen  fie  h^ifjen,  in  fo  fern  man  nid)f 
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öuf  ben  (Stoff  ober  auf  baö  ÖbjeFf  biefer  23egriffe, 
fonbern  auf  baö  0cntcn  beffelDen,  alfo  auf  baä 
23or!)anbcnfein  beö  23c griffe  biefer  urfprünglid)en 
£f)üfig£eifen  ficfyt.  (So  ifl  bcr  Dtaum  un&  bie  3^ 
ui  cf )t  ermorbcn,  moI)r  aber  bie  23egriffe  bauen. 
£>ie  ©rbge,  Urfadje,  Dtcalitaf,  DTotlpmenbigFeit  ic. 
finb  nid)t  crmorben,  mol)l  aber  bie  23egriffe  bauon. 

Dtaum  unb  3^  finb  urfprünglidte  XfjäfigFet* 
ten,  moburrf)  reelle  ©egenftdnbe  Dor^uftcllcn  erft 
mdgfief)  roirb.  ^Quantum,  Dtealifäf,  <5ubjTan$,  lir« 
fad)C  ic.  brütfen  bie  ©egenftanbe  unb  beren  23ers 
Ijdlfniffe  im  Dtaume  unb  in  bei*  3e‘*  felOft  aus. 
2I5er.n  aDer  biefeö  bie  urfprütiglidjen  unb  mefentli* 
licken  Jpanblungcn  finb,  (vorauf  alle  üDrigen  Q3or* 
flellungcu  bezogen  rnerben  muffen;  fo  ift  eö  begreif* 
lid),  n>ie  fie  nid;£  nur  in  allen  unfern  ©ifennfnif* 
fen  angefroffen  tuerben,  fonbern  nudf),  mic  mir  ben 
3nl^aft  ijjrer  23egriffe  Don  allen  für  unö  möglichen 
©egenjläubeti  forbern  unb  vorauäfc£cn , folgfid) 
burrf)  bie  23egriffe  berfelDen  unfere  ©egenffanbe  a 
priori  Deftimmen  können. 

£)urd;  biefe  urfprunglidjcn  23ebinnungen , ireD 
cf) c allen  unfern  23orjlellungcn  Don  ©egenftänben 
ober  ©rFcnntniffcn  juin  ©ruribe  liegen,  unb  meldje 
nid)£d  anbcrS,  nfo  unfere  ©egenfteinbe  felbft  ftnb, 
toerben  nun  bie  ©rennen  unfereS  ©rFennfniöDcrmo* 
yeuS  auf  baä  genauefte  Deflimmt.  ©0  ergiebt  fiel) 


nefymlid) , baß  ber  23erjlanb  unb  bie  Vernunft  füc 
fid)  allein,  ofjne  ipül fe  ber  Ginne,  gar  feinen  ©e= 
genftanb  $u  ernennen  im  Gfanbe  finb,  unb  baß  ba* 
Ijer  alle  reelle  Grfennfnid  ein  OBjeft  in  ben  Gin- 
nen l)aBen  muffe;  ber  23erftan&  fan  nicf)tö  tl>un, 
ald  bie  ^jcrfnüpfungen  ber  ftnnlidfjen  OBjefte  fefj* 
ren,  unb  biefe  in  abstracto  benfen,  aber  für  fief) 
feine  23or|lellung  oon  ©egenflanben  liefern. 

iDiefer  punff  i ft  fel)r  muffig;  benn  er  gieBf 
einen  Prüfflein  aB,  moburcf)  erforfd)£  rnerben  fan, 
oB  unfere  23egrijfe  leere  begriffe  finb,  ober  oB  fie 
Grfennfnid  Bei  fi cf)  führen.  £)iefe  'Prüfung  Befielt 
aBer  barin,  baß  mir  $ufef)en,  oB  ber  23egriff  einen 
©egenftanb  in  ber  2lnfif)auung  tya&c , ober  niefit. 
3)1  bad  ledere,  fo  i ft  er  ein  leerer  begriff,  unb 
roir  ernennen  burd)  il;n  fein  ÖBjeft,  OB  aBer  ein 
23egriff  in  ber  2lnfdjauung  einen  ©egenftanb  IjaBe, 
mlrb  baraud  erfannt,  baß  mir  unterfueßen , oB  ec 
i in  Dtaume  ober  in  ber  nnc0  ^cn  Orgeln 
Grfal)ruug  oorflellBar  fei.  Oenn  biefe  finb  bie  23e* 
bingungen  aller  2lnfd)auungen , unb  mad  halber  in 
biefe  gormen  ni d) t paßt,  ijl  üBcrall  fein  ©egen* 
ftanb  ber  ©rfenntnid  für  und. 

Go  fiiffdj  ift  ed  alfo,  baß  5tan£  bie  £)inge  im 
Dinunie  leugnen  follfe,  baß  er  oielmeljr  bie  gan^e 
Dtealifät  ber  menfcf)lirf)en  ©rrennfnid  barauf  grünbef« 
jfanf  f>at  bad  Urfprünglid)e  unb  Dcot^menbigc 


in  ber  menfdjlidjen  (vrFennfniß  t>  o T T fl: d n b i g bac-- 
geflellt.  6o  lange  inan  biefeß  in  ben  Singen 
felbff  fuc^e  mar  baß  unmöglich,  meil  man  nie  toif* 
fen  formte.,  maß  bielleicftt  Fünftige  Reifen  norf)  in 
ben  Singen  entbeiFen  mochten,  unb  mic  fid)  berer: 
3nnereö  in  Der  golge  noch  auffcf)li«:j$en  mürbe. 
2I$enn  aber  alleß  UrfprüngfidFje  unb  27otbmenbige 
in  Dem  ©rFenntnißbermogen  Hegt,  unb  o^ne  baf* 
fclbe  überall  feine  ©rFenntniß  jti  0fanbe  Fommeri 
Fan;  fo  Darf  man  nur  feine  2(ufmerFfanifeit  auf 
baß  richten,  of)nc  meld)eß  gar  Fein  CtrFenntniß  unb 
gar  Feine  23orftetfung  cinvß  ÖbjeFtß  für  unß  rnög* 
lief)  fein  mürbe,  unb  baß  ©eftnfjte  ift  gefnnben. 
Siefeß  i)l  ber  2I3eg,  melden  jfruit  eingefrfSfagen  fyat. 

0obalb  mic  unß  etmaö  Dorftellen,  ift  baß  ur» 
fprünglirije  ©efcf>aff  beß  imrftellenß  fcf;on  gefd)e()en. 
Senn  biefeß  ift  eine  Jpanbltjng,  bie  aller  (E'cFennt* 
niß  porj)ergef)f , unb  morauf  firf>  alle  (SrFennfniß 
erft  ftüf$t.  3m  beftimme  baburrfj  erft  alle  ObjeFfe. 
0age  itf;  alfo,  baß  ßidjt  mirFt  auf  mein  2luge;  fo 
ift  biefeß  ein  Urteil,  baß  fiii)  ftfjon  auf  bie  Qaor*’ 
auefe^ung  ftüsjt,  eß  feien  ©egenftanbe  (£icf)t  unb 
2luge)  im  Dtaume,  bie  in  einem  QSerp.iltniß  ber  Ur= 
faefre  unb  2BirFung  ftef>en.  DHein  llrtfjeil  beftimmt 
nur  baß  2i3ie?  ®age  icf):  3*0  »?rf>alte  baburcf) 

eine  23orftclIung  t»on  bem  Zone,  bafj  bie  crfifjüf« 
ferte  fiuft  mein  ©ef;örocgan  trifft;  fo  neljme  ic$ 
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fd)on  etmaß  23el)arrlid)eß  ober  0uBffan$en  an,  bie 
mit  einanber  in  ©emeinfcfjaft  fielen.  Saß  Ur* 
fprünglidje  if  fd)on  ba,  eF>e  icB  anfange  gu  pl^ilo* 
fopfjiren,  unb  aHeß  tyfyilofopfyiren  gründet  fid)  bat* 
auf,  unb  Befielt  barin,  bag  id)  rir’ne  Begriffe  B iß 
aufß  Urfprünglid)e  jurüdEfüIjre.  ÜBer  baffelBe  r>in* 
auß  Iran  id)  uicfjt,  ol)ne  in  ilnoerflänblidjfeit  311 
fallen.  Um  beßtoillen,  roeil  alle  für  unß  ert’ennBa* 
ren  ©egenftänbe  burd)  baß  Urfprünglidje  beß  ©r* 
fenntnißuermögenß  Beftimmt  find,  Reißen  fie  (£rt 
f tf)  e i n u n g e 11 , ‘Phänomene,  unb  »Dir  fonnen  da# 
r>cc  freine  Singe  an  fid),  fo-nbern  nur  burd)  bi t 
DTatur  unfereß  Borflellungßoermögenß  BefÜmmfit 
Singe,  b.  \).  ©rfd)einungen  ernennen. 

3n  Be^iel;ung  auf  diefe  für  unß  erfrenuBaren 
OBjefte,  deren  3>nBegriff  fJiatur  I>ei §t,  fe$t  tfant 
folgende  ©rundfä^e  f eff-,  bie  fämtlid)  barauf  Bern* 
I)«n,  dag  burd)  biefclBen  bie  Borftellung  eineß  OB* 
jeülß  durtf)  baß  (SrirennfnißDermögen  erft  afß  mog* 
lief)  gedacht  ruerben  Iran,  unb  in  n>elrf;cn  alle  mog= 
licken  allgemeinen  ©efe£e  ber  3iatur  erfd;öpft  finb  : 

1)  21 1 1 e OBjeffe  fiub  a u ß g e b e l>  n t e © r o* 
gen.  Siefer  0af$  Beruhet  barauf,  dag  alle  OB* 
jefte  im  Flaume  Don  unß  oorgeffellt  ruerben  müf* 
fen,  tmnn  fie  nid)t  in  leere  ©ebanfen  Derfdjtuinden 
follen. 

2)  211 1 e OBjefte  finb  Realitäten,  unb 
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j c ö e De  e a 1 i f ä f F>  a f einen  gettuffen  © r a b , 
ber  |Ui  uni)  abucljmen  Fan,  unb  mit  meldjem  fie 
auf  bie  ©mpfinbung  einfliegt.  'Diefeö  ift  ber  ©runb 
alter  :ISal)rnel>miing,  maefjt  alfo  all£  finnlid)e  ©e* 
genftänbe  erfi  maglirfj. 

3)  Alle  G r f a l;  r u n g i ft  nur  b u r cf)  eine 
rt  o t m e n b i g e Q3erFnüpfuug  ber  G r f d)  e i s 
nun  gen  möglidj.  ©iefe  natfytpenbige  23erfnüp= 
fung  gci;ärt  bafjer  ^um  2Befen  ber  finnlicfjen  ©e^ 
genffcanbe,  raeil  burefj  fie  c r ft  bie  QXmfjrneljmung 
ber  GrFenntniS  gefd)ief)f.  ©iefe  natljrpenbigen  33er* 
Knüpfungen  |7nb  bie  ©efeäe  ber  Grfa)einungen,  bes 
reu  es  int  Allgemeinen  Drei  giebf,  ne^mlicT)  a)  bag 
bie  0ut>ftan£  bei  allem  2Becf>fel  ber  Grfd)einungen 
Beharre:  oljne  baS  23el)arrlid)e  lägt  fidj  überall  gar 
Keine  ©rfegeinung  als  moglirf)  benFen;  b)  bag  aU 
leS,  maS  in  ber  Grfdjeinung  erttffeljet,  folglich  alles, 
n?as  ein  blogeS  AF^ibens  iff,  eine  llrfad^c  l^abe; 
unb  c)  bag  alle  (Subftanjen,  fofern  fie  im  Dtaum* 
^ugfeief)  n>  angenommen  merben,  in  burcfjgängiger 
2öedf)felrDirL?ung  ftefjen. 

4)  Alles  tu  a S t>  o ti  uns  ernannt  merben 
fall,  mug  mit  unferm  G r Ke n n t n i S Der m os 
gen  auf  i r g e n b eine  Art  DerFnüpft  fein, 
cs  fei  als  Dies  mag  lieg,  b.  X).  fo,  bag  cS  benF* 
bar  unb  anfcfiautid)  i ft ; ober  als  tuirFlicf),  b.  ^ 
fo„  bag  es  mit  ber  Gmpfinbung  mittelbar  aber  uns 


mittelbar  jufammenfmngt ; ober  afß  rjDtfj  m erib  ig, 
fy.  fy.  fo,  Dag  fein  3ufammGn!>a*13  mit  Dem  2Birf:fi= 
effen  naii)  allgemeinen  ©efegen  Der  (vrfayrung  be* 
ftimmf  i |T. 

$ant  gefcjf,  Dag  b i efe  ©efc§?  Don  Der  53cfc^af- 
fenljcit  finD,  Dag  auf  ihnen  Daß  ^Denken  erkennbar 
rer  ©egenftänDe  felbft  beruljef,  unD  Dag  fio  eben 
DaDurcf)  Don  allen  erkennbaren  ©egenftänben  o^ne 
2luönaljme  gelten  muffen.  ©ie  machen  Die  allges 
meinen  3fTaCurgcfet$c  auö,  unD  if)re  allgemeine  ©ul* 
figkeit  beruhet  Darauf,  Dag  Die  gan^e  Dekatur  nur 
alß  ein  3nbrgriff  tmn  ©egenfhiuDen  gebaibf  tuirD, 
Deren  OTatur  unD  213efen  auf  Der  23e$ieljung,  auf 
©inneßmefen  beruhet. 


Einige  23cmerfungen  üBet  23?eftfalen. 


@d)0n  ränge  bin  id)  3hnen  duf  jibre  Anfrage 
über  Den  ©tanD  Der  5iu[tur  in  ^BefTfaTcn  eine  Q(nt: 
mort  fd)ulDig.  2Baß  i rf)  fo  fange  auffrijob,  kan 
icf;,  Durcfj  manche  LlmftänDe  Derf>inbert,  Die  nfcfjt 
\)\c\)ct  gehören,  erffc  i$t  außfül)ren.  ©orf)  ermarfen 
©ie  auef)  freute  nur  einige  allgemeine  Siqcfjri cf) ten, 
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OfHißgelTaneen,  taie  i$  f ie  gcrabe  a[ß  inferefjnnf  für 
ßie  o\) ne  ftunft  gufammenfieHe.  — 3<t>  mürbe 

rrenig  CE[>re  Bei  3hn?n  einlegen,  ntenn  ben  ßpB« 
rebner  ber  SBefifdfinger  überhaupt  machen  trptffe. 
ßie  miffen  (dngft  auß  Jpamefmarin,  ober  23urF* 
fjarbt,  ober  auß  Qdefefyidfyte  beß  ©c^uT* 

unb  ©rziehungßraefenß  in  Deutfrf)ranb,  ober  auß 
DTteinerß  zweitem  Xfyeile  bec  ßeBenßbefffyreibungen 
Berühmter  Dltdnner,  bag  im  fünfzehnten  3aE>r(>un* 
betfe  infonberljeit  JBeftfdfinger  eß  traren,  melt^e 
bie  in  3fa^,en  nufgefangenen  ©fralen  ber  2(uffla- 
rung  auß  biefem  £anbfiricf)e  nad)  niedrem  ©egen* 
ben  £)eutfd)fmib3  außbreifefen.  2Ifefanbec  Jpe* 
giuß  tuar  auß  bem  münfierfdjen  Dorfe  Spö  g ge* 
Biirtig,  unb  er$og  in  Deoettfer  ben  ©raßmuß:  £ub* 
toig  Drin  gen  Berg  $u  ©d)[eftfiabt  im  ©[faß  mar 
ein  3)aberBorner,  unb  3°!>*  3Fit>iuß,  bec  tim 
©adfjfenß  ©cf)u[t>erfaffuhg  fid)  groge  23ecbi?nfte  er* 
ruar&,  auß  2[[ienborn.  ©[eid)ruoI)l  uergagen  felbft 
bie  ©elenden  bieß  atleß  fo  feF>r , bag  fpgac  3u|'tuß 
Bipfiuß,  biefec  fonfl  fo  treflitfje  £iffetafor,  umß 
3ahc  j588  (trenn  id)  nietet  irre)  nit^f  2Borte  ge* 
nug  finben  Fonnfe,  feinen  23rabanconß  iBeftfaTen 
öfß  ein  aolIFommeneß  £anb  ber  Sarbarei  $u  frfjif* 
bem.  jpamelmann,  Baman,  ij.  c.,  bie  ir>tn  beß* 
balB  gewaltig  f>art  Su  £eibe  gingen,  haften  Beben* 
fen  fallen,  bag  ß.  £um  $eitOecteeibe  biefe  Briefe  alß 
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ein  ©per^ium  rnie  ein  Dtljcfor  gcfcfjrieben  \ jcbe. 
£.  fycitte  gerade  in  Olber.burg  ßangeireiO,  unb 
Fannte  megen  ber  Unficfjerbeit  ber  2öe ge  in  jenen 
unruhigen  3e‘fen  nidjf  tueifer  reifen.  T)a  fanb  ec 
in  feiner  otbenburg^'.fien  Ä'neipe  Crtrff  genug.  Über« 
bieö  Ratten  iFgn  bie  3enenfer  nnb  jpoffanber  fo  f;arf 
2ugefe$f,  tvie  0ie  auö  3l;rem  ißaijfe  erfef>en  Fun« 
nen,  bag  e$  Fein  2Bunber  roar,  tvenn  er  biefe  Qie* 
legenfyeit  benu^fc,  feine  ©alle  ein  rrenig  über  Die 
tDeuffrfjen  öuäpiigiegen.  2HIe  bie  pfatfen  unb  pe* 
banti'fdjen  23ertf)eibiginjgen , bie,  beiläufig  gefügt, 
bem  eitefn  ßipfiuS  fdbtuer  genug  anö  .£>er$  traten, 
Fyalfen  nid)£3.  Jpuet,  non  23ar  unb  QSoftaire  fielen 
nacf>5>er  immer  miebet  inö  nfte  ©fsiö.  £>en  fefttern 
mochte  aurfj  mol  ein  Fteiner  ©roü  anffecf;en,  ben 
er  bei  ©eregenljeit  feiner  23egfeitung  griebrid)S  II. 
in  löefifaüen  gefaxt  fjafte.  0ie  erinnern  |7dj  un* 
flreitig  ber  2IneFbote,  bag  bie  tnefffärifcfjen  Q5auern, 
treibe  bem  5tonig  bamafö  23orfpann  gaben,  2>o[* 
täten  für  griebriefjö  ‘ilffen  gierten,  unb  ifju  afö  fol- 
gen mit  ifjren  Stangen  ner^inberfen , aus  bem 
2L>agen  $u  jleigen.  DTacfjFjer  Derminberfe  )7d)  bie« 
feö  2iorurtf>ei t bunf)  bie  DHenge  Dorfreflüber  Ä'üp» 
fe,  ruelc^e  2Befffafen  für  bie  2£>iffenfdjaften  ünb  bie 
beutfdfje  Cifferatur  lieferte:  ate  3erufabein,  'Putter, 
DITüfer  u.  a.  gür  bie  2Iuffrärüng  fefbft  entftanb 
l)ier  fd)tm  früher  (\U  in  anbern  ©egenben  £)eutf$* 
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Tan l>ö  mattcfjed,  maö  Tcibcr  nic^f  fortgefe^t  tourbe. 
Der  Dieftor  Jfp  offmann  gu  Q3iercfefö  gab  g,  23. 
fdjon  1762  » me)'tfcUifcf;e  25eifrdge«  jjerauö,  roertfje 
mit  Dterfjt  25eifaü  fanben,  unb  nifyt  of>ne  2Bir£ung 
blieben.  ©r,  unb  Der  nacfjl)enge  Dlidjfcr  ©onö* 
brurfj  in  Jjperforb  geidjnefen  fid)  rubmfirf)  babci 
auö;  jener  ate  Jpumoriff:  unb  guter  ^rofuifer,  bie* 
fer  afd  gefd)mac£Do[Ier  Dieter  unb  guter  Uberfe|er 
Don  Dtacine  über  bie  ©nabe.  223er  fennt  nitfjf 
Düoferd  föantaficenl  DTacfjfjer  Eam  bie  3e,t  ^cc 
jTatifb'fdjen  3°urnafe,  Don  tveldjen  aud)  und  2£eft* 
fäfingern  ei nd  geiribinef  roarbi  2Benn  ed  niefjt  mit 
bem  gehörigen  ©eifte,  unb  ber  erforberürf)en  0arfj* 
unb  Drtlrenntnid  Derfafjt  ifl,  roie  0ad)Dcrftänbige 
einflimmig  behaupten;  fo  Meibf  ifjm  bodfj  b ad  23er* 
bienft,  SBeflfaTen  befanter  im  2fudfanbc  gemacht 
gu  fjabe n,  a[d  ed  burcf)  23üfd)ing,  bec  und  aud) 
angefjorf,  geroorben  toar.  Sopograpljieen  luie  bie 
0cf>urenburgifrf)e  Dom  Jpergogfljum  DIiagbeburg,  unb 
bie  23org|'tebifd)e  Don  bet  ÄurmarF,  festen  und  nod) 
gangHcfj. 

Unfireifig  behaupten  bie  $onig[.  preufj.  0faa* 
ten,  in  2Lbfid)t  ber  2fufFfärting  unb  5iuTtur,  in 
2i3efifafen  ben  erjten  3^ang.  23iei  tragt  bagu  if>re 
i?agc>  meFjr  ber  bejonbre  ©rtoerbgeiff  unb  bie  rege 
£0dtig£eif  ber  ©inmofjner  bei,  bie  Don  einer  guten 
D\egierung  unterfingt  toeeben.  Die  ©eibunferftüt? 

jungen 
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gungen  t>on  (Zelte fl  Deö  .fpofeä  fingen  erjl  unter 
Dem  jefcigen  DTegenten  au;  Denn  Die  30,000  Xfyaler, 
roeTd)e  grieDrid;  II.  n id)t  Tange  natf)  Dem  fiebenjeif^ 
figen  ftriege  an  Die  6faDt  23ieTtfelD  fdjenfüe,  gum 
'^rfa|  Der  ^piiinDerung  Der  Q3Teidjen,  rneTdje  am  14. 
Januar  1757  non  Den  grangofen  gefcfjal),  (morübet 
Gie  DfrrmutI)Ticf)  Die  2fneFDote  in  Der  Deutfcften  Dlio* 
nat$fd>rift  neuTicf)  gelefen  fyaben)  Fan  man  moT 
t\'\ü)t  gut  I)ief;errci-T)ncn. 

2Tm  Müf>enDften  unD  no[Freid)fIen  i fl  Die  ©raf* 
fcfyaft  Diaoenöberg,  in  tueTdjer  SiefefefD  Die  erfte 
UnD  micf;tigfte  ßtaDt  ifl.  £)urd)  Unfälle,  Die  nid)t 
Diplomatifcf)  getuiß  angegeben  finD,  ift  23ieTefeID  Der 
Gi£  eines  £innenI)anDeTs  getoorDen,  mefdjer  unge* 
mein  t>iel  2BoT>TT)abenheit  unD  23eDoTFerung  oeran- 
Taffet,  unD  Faum  einen  anDern  (Setrerbgmcig  neben 
fTcf>  aufPomrtten  Idßt ; fo  6efrdcf>trid)  mirD  er  non 
£a,gc  gu  Tage.  3n  23ebbigenö  Topngrapf;ie  Dct 
©rafften ft  finden  Gie  Darüber  einen  portrefTidjen, 
Fenntni0reid)en  2Tuf|'aft  Des  jc^igen  GtaDtDireFfortf 
(ionölirud),  unjlreitig  Daß  befte  GtücE  Diefer  gan* 
gen  Topographie.  GEö  ift  nur  gu  beDnucrn,  Daß  cS 
ein  gragment  geblieben  i|T,  unD  Daß  uielfadje  ©c= 
fd)üffe  iJF>n  gu  fef>r  gerfkeuen,  um  und  eine  ©efd)id>te 
Der  GfaDt  gu  geben.  Die  2Bid)tigfeit  Deö  gcfaui» 
ten  CinnenhairDelö  roirD  3hnen  fd;nu  Daraus  Deut; 
lid)  roerDen,  rnenn  id)  3&ni’n  ‘?a|S  &urd)  Den* 

S)cutfc{?r.*9fl.  ßf. 
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feiten  nal^e  an  gtoei  DTiillionen  Sparer  in  tiefem 
Fleinen  £dnbcf>en  jafjrlidj  im  Umlaufe  finb.  DFeffj? 
nen  0ie  etmaä  üter  20,000  Shaler  at,  roefdje  für 
£einfamen  au$  beiti  £anbe  gel)n  mögen,  fo  trec- 
ken 0ie  ungefeljr  ben  23efi£ftanb  beflimmen  Fön? 
nen.  3^)  ^nne  f°  giemlicf)  ben  Q33ertl^  ber  Raufer 
unö  liegenden  ©rünbe  in  ben  übrigen  Steilen  2öeft? 
falenö:  ater  in  23ielefelb  ift  er  meines  2£iffenö 

ani  r^örfiften. 

gur’s  gcograpljift^e  gadfj  gehört  nodf)  bie  23e? 
merFung,  baß  baS  Jjpolg  aurf)  in  biefient  Greife,  Ijier 
meljr,  borf  rteniger,  t>on  3»al>r  gu  3af>r  t^eurer 
roirb.  ©cfjt  bi eö  fo  fort,  unb  Ijemaif  bie  Dtegie* 
rnng  ben  Verfall  unb  Unfug  nicfjf  fo  ift  an  einer 
Q3ölFerroanberung  nad)  2lmeri Fa  in  ber  gofge  9ar 
nicfjt  gu  gtoeifeln.  2Bo  ©arnifonen  finb,  ba  roirb 
inbeß  am  argffen  mit  bem  Jrjolge  gctvirtfcfjaftef. 
Sie  0olbaten  fi’nben  natürlich  il)re  Dtedjnung  ba? 
frei,  bajj  fie  bie  (Srlautniö  [jäten,  toenigffcnS  gtoei* 
mal  roörfjentlicf)  gu  JJorge  gu  gef;n:  ba  tyauen  fie, 

maß  ifjnen  oorFommt,  nieber.  ©etoöfjnlid)  fammeln 
fie  fo  oiel  auf,  tiö  fie  ein  oolles  guber  l^aten,  bas 
fie  bann  an  jebem  Sage  tvofylbel)  alten  unb  unan? 
gefotzten  inö  Sljor  förbern.  Die  DTiagiflrdte  fefjen 
ben  0d>aben  ein,  teriif)ten  aurf)  toofjl,  ober  rufen 
bie  Jpülfe  beö  HITifitdrö  auf;  ater  eö  tleitf  bei  ber 
alten  Derbectlicfjen  ©eioofjnljeif.  £)ie  Obern  feilten 
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auf  ade  galle  ein  (Einfeben  in  Die  ßacfjc  £aben. 
21uö  liefen  ©rünben  nimmt  man  feine  3 uflucfjt  ^u 
PaUiatiDmifteTn , unD  fudjt  £orfflctf)ereien  unD 
ßteini:of)Tengruben  in  2Tufnaf>me  gu  Dringen:  De- 

ren  eö  beFantTidj  im  gürftenttyume  9JiinDen  uni) 
im  23üd:eburgifri)en  ic.  einige  red)t  gute  gieDt.  Un- 
ter andern  oerfpricfjt  Daß  ßteinFo^fenDergtuerf  311 
©oruberg,  melrijed  eine  ©efeÜfchaft  23ieTefeTDer  De* 
treibt,  'große  (Ergiebigkeit. 

9iäif;ft-  Den  5tönigT.  Preuß.  Gtaafen  2$efTfa« 
Tenö  geicfjnct  firi)  Daö  Jper^ogtl^um  OfDtnbtrg  De* 
fonDecd  aud.  (Eine  roeifere,  miTDere  D^cgurung 
giebtd  n icf> t leid) t.  £)afür  T>at  Der  .^er^og  aber 
au  cf)  allgemeine  ßiebe  unD  2Inf)änglirf;Feit  unter  fei* 
nen  Untertanen.  2UßDann  foTgen  Die  £ippiftfjen 
gürftentT;ümer.  £5ie  FTeinern  £)i;naften  mad)en  fid) 
einen  guten  Sag,  unD  Taffen  Die  Sachen  geTjn  rote 
fie  ivollen,  natf)  Der  goTDnen  DtcgeT  jened  3}tont^>eö: 
Sino  mundum  vadere  ut  vadit.  £)aran  tT>un  (Te 
auef;  red?t  rooTjT.  2Senigftend  finD  if;re  (Einmifd)un* 
gen  nid)t  Don  Der  beften  2Trt.  (Ein  ‘Pröbchen  Diefec 
2Irt  fiel  neuTicf)  in  einer  foTcfjeri  kleinen  S>r>naftie 
oor,  Deren  Jjerr,  ein  gürff,  audmärfd  Tebf. 
manD,  Der  feinen  Prozeß  Dor  Dem  Dortigen  gemiß 
feljr  trcfTidj  Defekten  ©ericfjte  nad?  UrfljeiT  unD 
0^etf>t  DerToren  F> atte,  trat  fo  gTüdUicfj  gemefen,  bet 
Dem  giirjlen  3n9reß  Su  pnDen ; — unD  fiefje  Da! 

ft  2 
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ber  Surft  Faffierfe  bieS  ted)f6ejMnbige  Urttyeif  aü<$ 
Seroegenben  ©rünben,  oF>ne  au  d;  nur  ©inen  angu? 
führen.  Gie  roerbcn  ben  gangen  Vorfall  näd)ften$ 
in  einem  oielgelefenen  umflänblid)  einge- 

rücFt  referi  tonnen. 

Unter  ben  FatFjolifc^en  Staaten  üöefifaTeng 
tagt  bas  23iöfl)um  OHünfter  am  rüfjmlidjflen  I>ct? 
oor.  9Tid)t,  altf  ob  bie  Regierung  ber  pteufiifdjen 
güd)e,  fonbern  rneil  bod)  etmad  gum  SBofde  beä 
©angen,  of>ne  büß  baö  ^ntereffe  gerabe  alt  Xxicb: 
feber  angufeljen  mare,  r>ier  getljan  mirb.  Sie  roer-- 
ben  fid)  [ci cf>t  beö  eblen  non  gürften&erg  erin? 
nerh,  ber  ungemein  t>ieT  gut  Seffern  Untermeifung 
ber  DTiünfterlänber  Dorgefd)lagen  unb  in  ©ang  ge« 
Sracfjf  \)dt.  9Tur  ßtfjabe,  baf$  er  j etjt  außer  2 IFti? 
Ditat  gefefjt  i ft.  £>a$  Qifyt  ift  aud?  Den  geijUid)ert 
©ulen  gutriber,  u>ic  Gie  loiffen! 

Oönabrütf  folgt  bann:  ba  geljfö  auf  bie 

tiralfe  2Beife,  unb  trenn  einige  bämmernbe  J)unFte 
ober  Streifen  f)ert>or flecken , fo  barf  man  biefelSen 
ben  J)roteftanfen  bteift  auf  bie  3terf)nung  fefjen. 

^J)aberSorn  liegt  gang  in  ber  giitflernte  ber 
priefterlid)en  jfperfdjergetnalt,  trelcfje  Fein  2id)t  ein« 
bringen  la£t,  trie  Gie  fdion  au?  ber  allgemein  De? 
rannten  ©efd)id;te  bea  5lapuginer$  5£rafj  gu  Jpil* 
beöl;eim  erfel>en.  ©ö  mürbe  ifjm  üSel  ergeben, 
trenn  ber  frei?  unb  gutbenfenbe  grcif>err  oon  23rd* 
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6ei£  311  0ober  Bei  Jpilfre&fyeim  fidf)  feiner  (eine*  gur 
antifürftlichen  'Partei  gehörigen,  guten,  a&er  unpo* 
litifchen  URannes)  nicht  angenommen,  unb  ij)in  in 
0ober  nicht  eine  3ufludfjt  oerftatfet  I>dfre f 0ie  müf; 
fen  fir^  F>ieDei  erinnern,  baß  ^ifDeö^eim  unb  Pa* 
ber&orn  einen  Jperrn  f>at.  Unftreifig  ijt  Paber* 
Dorn  ber  bunFelfle  PunFt  t>on  üßeftfalen,  in  mer* 
tfjem  alle  £icf>tftralcn , bie  au*  ber  CRar^Darfr^aft 
bahin  aBgleiten,  tvie  in  ftfjroar^em  DTtober  ocrfinFen, 
2Ba*  bie  0orge  ber  ^Regierungen  für  eine 
gmeifmäßige  2luöl>ilbung  ber  ©ei  ft  erraffe  ihrer 
Untertanen  anbef rifft , fo  Tagt  fid)  barü&ee  Fein 
allgemeine*  Urteil  fälTen.  ©iuige  tl>un  efroa*,  öic 
meiften  nicht*.  3t  müßte  nicht,  baß  im  preußi* 
fif)en  2tnfl)eire  efroa*  ber  D?ebe  rocrthe*  in  biefec 
Sjinfifyt  neuerlich  gefc^efjen  märe.  ©ine  öffentlich 
autorifirte  2lnftalt  $ur  23ilbung  guter  ©chuHefjrer 
gicbfö;  fie  fiel )t  aber  auf  fdjtvafyen  güßen:  bie 

©inführung  be*  $afechi*mutf  merben  0ie  oermuth* 
lieh  nic^t  bajjin  rechnen.  Die  allermeiften  ßeljrer 
oerftehen  ihn  felbft  nicht:  ich,  fnr  mein  £heU*  &es 
Fenne  3hnen  auc^  9an5  frei  meine  Unfähig  Feit  ba* 
$u ; bie  ^inber  muffen  ihn  arfo  auötpenbig  lernen, 
momif  benn  fo  oiel  al*  gar  nicht*,  ja  ich  fürchte 
noch  efma*  oiel  0chlimmere0  auögerichfet  mirb, 
Doch  etroa*  ift  je£t  im  2BerFe,  baö,  gut  autfge* 
führt*  tron  großer  SBivFfqmFeit  fein  mirb,  2U*  ich 
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jüngP  in  ©efcfjäffen  Durch  DTUnDen  reifete,  erfuhr 
ich  ^fällig,  Dag  Der  2Tuf fa£  eineö  Ungenannten  in 
Den  rninDenfdjen  Beiträgen:  «Über  Da3  Armemoes 

fen,«  eiiiDtcfFripf  Dom  Spo fe  Derr.nlagt  l )abe,  über  Die 
AusführbarFeit  Der  Darin  enthaltenen  Borphläge 
$ur  ©rrichfung  Dt"  Arbeitöhäufern,  narf)  Dem  C'Hue 
fler  Der  FurmärFifchen,  unD  über  Die  Damit  in  23er« 
BinDung  gu  bringenDen  3 n D ü ft  r i e f ch  u l e n , meU 
tfye  in  Den  0täDten  angulcgen  mären,  fprDerfamft 
©rFunDigung  einju^ieljen , unD  Demnächp  ein$ube= 
ricFjten.  2öa$  fonft  gutes  in  Diefem  fäacfye  gefehlt. 
Das  rührt  Bloö  Don  PriDatleuten  her*  Unter  Die« 
fen  ragt  ein  Sperr  Don  Der  DtccF  in  Der  ©raffrfjaft 
3TiarF  gan$  befonDers  hcr&0r/  melier  für  jene  ©es 
genD  ein  ^rneiter  D^ocfjom  gemorDen  ip.  D17ancf)en 
mitt  ^rnar  Der  frörnmelnDe  Auftrieb  nicht  gefallen. 
Den  er  pch  unD  feinen  Anpaffen  geben  foll;  allein 
Daö  ©ute,  roaö  Diefer  genug  eDle  CJTiann  mit  offen« 
Barer  Aufopferung  BemirFf,  ip  Diel  $u  f* dF?t6ar,  al"“ 
Dag  Diefer  £aDel  Don  Gelang  toäre.  Möchte  et 
nur  mehr  Iftacheiferer  pnDen!  Aber  roie  es  in  Der 
ÄurmarF  nur  ©inen  D\ocf)on>  giebf,  fo  giebtö  auch 
hier  nur  ©inen  D^ecF.  0ie  müffen  ihn  nicht  mit  ei« 
nem  anDern  gleid )eö  Dlamenö,  auch  einem  nüftlis 
dhen  DQTanne  in  Diefem  5acf;e,  gu  SücFeburg,  Der« 
mechfeln.  Der,  mooon  h,er  ^ie  ^CeDe  ip,  befifyt 
anfehnliche  ©üter  in  Der  ©ruffc^aft  DIiarF,  ip 


ein  23ruber  beö  Äonigl.  J)reug.  DTHniflerg  unb  be$ 
5tammerfjerrn  $u  23errin,  unb  mactyt  feinen  23rü* 
becn  genüg  ©fjre. 

Sie  geFeFjrfen  0d)uFen  könnten  oieF  Beffer  unb 
nü^Fidjer  fein,  rnenn  man  jjpfjern  «Ürtö  bie  besFjaFB 
gefd)efjcnen  03 o r fd) T ci g c prüfen,  unb  fie  aFöbann  mit 
oorfid)figer  DxücE fic^t  auf  £ofaFitdf  ic.  auöfüljren 
molFte.  0ooicl  mir  Befant  ift,  f>at  baö  j^onigF. 
3)rcug.  £)Berfd)uFfoIIegium  auf  unö  fein  2Fugenmerf 
nocf)  nicfit  red^f  geriet  et.  2Benn  eö  nad)  ben  23ucfji 
ftaBen  in  ber  Dfegiftratur  gefjen  follte , fo  mürben 
mir  mafjrfdjeinlid)  bie  Festen  fein;  Denn  meinem 
OBiffenö  f>at  ber  jlonig  feine  ^rpoin^,  bie  firf)  mit 
X,  7),  ober  3 anfdngt. 

©er  ipaup(feF)lec  aller  biefec  2FnftaF(en,  bie  um 
(er  bem  Dramen  oon  ©^mnafien,  Cpreen  unb  mie 
fie  fonft  Fjeigen,  Begannt  finb;  — benn  faft  jebe 
niittcfmdgige  0fabt  alten  ©afumtf,  id)  meine  fols 
tF>e,  bie  n id)t  in  biefem  3a^rF>unbert  auö  JFecfen 
ju  0tabten  apancirt  finb,  Fjat  eine  lateini fd)e0d)uFe, 
unb  feine  für  Sürger.  — DBiffen  0ie,  morinn  bet 
jpauptfeFjfer  liegt?  3unöd)ft  in  bem  fd)Fecf)ten  ©e* 
!F>aFt e ber  £el)rer.  ift  in  ber  DtegeF  oief,  mcnn 

ber  Dfoftor  alleö  in  aFFem  jäfjrFicf)  3oo  £I)a[er  f>af# 
unb  mcnn  bie  auf  if>n  foFgenbcn  ßel)rer  i5o  Biö 
200  £F)aFer  tyaBen,  oft  nitfjt  einmal  mit  einer  freien 
2Do^nung.  23ei  allen  euern  23erBefferungöDorfc£Fd= 
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gen,  il)r  Pädagogen!  frei  affen  euern  23efer>fen  und 
(£inrid)tungen , if>r  Gri)urrätf>e  oder  (£f)ef3!  wird 
der  (5d)u(fiand,  mithin  autfj  das  durri)  ifjn  ju  De* 
roirFende,  allemal  unbetracfjflid)  DleiDen,  roenn  auf 
diefen  PunFt  nicf)t  $u  allererft  Dfürf:|7d)t  genommen 
loird!  (E'S  ijl  fel)r  Degreiflidf) , da}]  fcrf>  roenigftenS 
gu  den  unfcrii  i?el)r|ielltn  nid)t  folc f)e  DHänncr  ju 
melden  pflegen,  n>elrf)c  ficf>  dem  Gcf)ulGmfe  getuid* 
met  fyabcn,  und  iljre  Kräfte  einzig  für  daffelbe  üben 
und  oeroollFommnen  toollen:  gemeiniglicf;  find  es 

Kandidaten,  die  noti)  feine  Pfarrftclle  Ijaben  be- 
kommen Fonnen,  die  der  ^nformatorei , als  eines 
fo  a&Ijängjgen  und  ungeroiffen  3u|landeS,  überdrüf* 
|7g  find,  und  fuf)  non  Jper^en  freuen,  fid)  ins  0d)ul * 
amt  flütfjten  $u  Fönnen.  25ieüeirf)f,  daf;  Dald  eine 
geldpredigerflelle,  oder  eine  Candpfarre  für  fte  ficf) 
auffd)[ie0en  mod)fe;  denn  fie  find  die  allezeit  fer* 
tigen  Kan^elredner , die  audfj  mol  T>ier  und  da 
i^re  fonntägliifye  2Irbeit  De^a^len  raffen.  2Bas  für 
QfrBeitcn  raffen  j7cf)  rool  oon  folgen  Xage[öl)nern 
erwarten?  2lndre  |7nd  freilirf)  De ffer,  und  Dringen 
£uft  und  £ieDe  $um  2Imfe  mit.  2lber  es  Fan  nid)f 
fehlen,  dag  alhuntyliify  ein  geroiffer  32iiSmutf)  ftcf) 
il)ter  bemächtigt,  wenn  fie  fo  Färgliif)  darben  m ü f- 
fcn.  Kaum  j^aDen  diefe  ftcfj  in  i[>r  2lmt  einjludierf 
und  die  notige  Grrfafjrung  erlangt;  fo  flreDen  fie 
weiter,  und  jirar,  weil  im  Gc^ulamfe  Fein  Sjeil  $u 
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finken  i|T,  — ins  Prekigeramf.  Unk  mer  Fan  cs 
iljncn  oerargen?  3cf)  madfyte  es  eBen  fo,  roenn  es 
mir  fo  ginge. 

linfer  Den  mancherlei  Q3orfif)Iägcn  gur  23erBef» 
ferung  toill  mir  Feiner  Beffer  gefallen,  als  ker,  kaß 
man,  in  (Ermangelung  eines  Beffern  $onkS  3ur  ®e- 
Ijarrdoerme^rung,  alle  Pfarrflellen,  gu nädjft  aBer  kie 
^dinglichen  (roeil  fid)  kaBei  roeniger  0d)mierigfei* 
fen  fänken)  [für  kie  0£^ulTeI>rer  in  Dfoquifition 
fe£te.  (Es  foll  gmar  fcf;on  ein  ßankeSgcfefj  kiefes 
5nl)alfö  oorljanken  fein;  allein  für  kie  ©rfjulle^rec 
menigffenS  ift  es  anfiquirf.  3U  Befferer  ^anklja* 
Bung  aller  kiefec  ©efe$e  unk  kes  gangen  0ffjulioe? 
fcnS,  mügfe  aucf)  jekeSmal  ein  0cl)ulniaiin  im  5£om 
fiftorium  0i§  unk  0fimme  IjaBen  : eine  (Einrichtung, 
welche  auf  kiefe  0chufcn  oon  hettäd)tlid)ein  (Ein-- 
fluffe  fein  murke,  n>ic  kie  (Erfahrung  einiger  Sans 
ket  loirFlicf)  fc^on  lehrt.  0ie  feljen  , loie  mid)fig, 
unk  oft  leicfjt  es  märe,  kiefe  oker  ähnliche  fromme 
2öünfu;e  gu  realifiren! 

2T>i’e  fel>r  nun  kie  0c^ufen  Bei  kiefer  25ernad[j: 
läffigung  leiken,  liegt  am  Sage.  Die  Klagen  kar= 
üBcr  fink  in  unfern  Sagen  lauf  genug  gemorken, 
unk  felBjl  in  O^efFripfen  fyöthat  gemefen : als  im 
.^annooerifd)en  unk  'Preußinen.  3lBer  kas  alles 
hilft  nichts,  menn  nicht  gmecFmäßig  Jpank  an’s 
20er!  gelegt  mick.  2öie  ßal)arpe  jüngftyin  feine 
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5£faffifer  uerfaufen  mollfe,  treif  (£ffen  Dad  unenf* 
Def)i[icf)j1c  fei;  fo  gcl )td  aurf)  I)ier.  Sine  Cerere  et 
Eaccho  frigent  Musac  ! 

Dod)  ctto'art  beffer  fiefyt  cd  mit  Den  erflen  £elj« 
rcrflellen  nud,  mit  Den  fogenannten  Oteftoraten. 
lim  tüdjtirje  DKanner  gu  ermatten,  mugte  man  fi cij 
gu  3üia9t,n  Bequemen.  0o  l^aben  Die  Ofaftoren: 
fRut)fopf  in  23iefefe[D,  Jparfmann  in  JperforD, 
unD  ©eiDcnfticfer  in  ßippjlabf,  feiere  ©e^altö* 
uerbefferungen  befommen.  2öo  JonDd  oorfjanDen 
finD,  unD  wo  Der  DTtagiflraf  nur  fi  cf)  fefbffc  Oie* 
cf;enfri;aft  non  Der  üsermaftung  unD  23erinenDung 
Der  fiaDtifcf)en  ginan$en  abjufegen  fyat,  afd  in  Den 
fippifefjen  ©taDten;  Da  fan  man  Dem  übef  fdjon 
[eicfdec  aufjelfen.  @ang  anDerd  ifi  ed  Dagegen  in 
Den  preugtfdjen  ©taDten,  Deren  itämmereien  unter 
genauer  2(uffid)t  fh’fyen.  3nDeg,  loenn  man  fid) 
Der  ©ad)e  ernfHin;  annäf;nie,  fo  roürDe  auef)  Da 
trof  Dlatf)  gefrf)afft  merben  formen.  Died  gefcFiie^t 
aber  bei  toeitem  nitfjf  allgemein.  3n  anDcrn  ®c* 
genDen  2Befifarcnd  f )at  man  Diefen  D7Tange[n  frfjon 
abgefjoTfen.  Die  ©djullel^rer  in  Ofbenburg,  Def« 
molD  unD  23üc£eburg,  fjaben  23erbej]erungen  ifjrec 
©ef>arte  befommen,  Die  fie  jebod)  bei  Den  je^igen 
treuem  3e‘tcn  *vof  nod)  $u  f^’in  finDen  Durften. 

Dag  man  Die  tpiffenfcfjaftiidje  Äfaffififa^ion  Der 
©polaren  in  t>iefen  ©djuTen  bei  und  auefj  einge- 
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flirrt  fyabe,  toeröen  0ie  roof  Dcrmufljen.  ©S  ift 
mirFlich  fo:  aBer  bei  roeiteiti  nicf >t  in  aßen.  £)a 

f}at  Öer  DMfor  immer  nocf>  für  fiif;  feine  Äfaffe, 
unö  fo  getyts  herunter  Bis  auf  Öen  JnftmuS.  DHan 
Fan  fitf) , gumaf  Bei  öem,  maS  man  j e£t  doii  öen 
0d)ufen  foröerf,  nichts  armfeligercs  öenFen,  afs 
jene  affe  (£inrid)fung  nocfj  Bei^uBef)affen.  £)er 
Dltangef  eines  0eminariums  für  gefefjrte  0cf)ufert 
fefyt,  aus  öen  angeführten  ©rünöen,  öie  0d)ufpa* 
frone  allemal  in  23erregenl)eif , tuenn  fi'c  es  gut 
meinen.  2fud>  öiefem  ÜBef  liege  ficfj  oljne 
23eftf)n>erÖe  aBfjerfen,  tuenn  nur  öaS  0cf)ufamf,  in 
2lbfid)t  öer  23erforgung,  Dreine  öarBöfe.  3d)  hQ&e 
BemerFf,  öag  gan$  gefcf)ic£re  0dfjufmanner,  öie  Bei 
Jprn.  0r.  ©eÖiFe  in  öem  0eminarium  geBiföet 
n>aren,  foBafö  (Te  Fonnfen,  ins  Preöigeramf  üBer* 
gingen,  treif  öieS  meljr  23equemficf>Feif , (Einnahme 
unö  2fnfeljn  für  Öen,  öer  fid)  Öarnach  Benimmf,  Mt 
öer  Dlcgef  $ufirf)erf.  0o  l^dngt  alles  gufammen? 
23or  öer  Jjpanö  toüre  es  ratf;fam,  roenn  öie  Dlfagi? 
ffräfe  Bei  SefeBung  i^rer  Cehrerffellen  jeöeSmaf  öen 
DteFfor  $u  Jtatfye  jö gen,  Öen  ein  oieffeitigeö  3n" 
tereffc  gu  einer  guten  2Bnl)l  Beroegen  müröe.  Dlian 
Fönnfe  fidj  auef),  rnenn  öies  nit^f  immer  thunfiefj 
mare,  an  öaS  pI)ifoIogifd)e  0eminarium  $u  jpaHe 
roenöen,  öaS,  gumaf  je£f,  unter  Öer  2fufficf)t  eines 
Cannes  fle^f,  &er  n,c£*  RU,:  Su  ^en  Ph**0' 


fogen  ^DeutjdjfanDd  gef)ört,  fonbern  aud)  oerfdu'ebne 
al^rc  0djulmann  gemefen  ijt.  0ie  Fennen  Den 
})rof.  QiBoff  (elbfl.  03ielxeid)t  ließe  fiep  Die  (£in* 
ricfjtung  treffen,  baß  Diefe  ©eminariffen  ©eiegen; 
l^eit  fjatfen,  fei Bft  im  0d>uiamte  auf  Der  Ilu: uer fi- 
fät  fiefj  gu  iiBen.  60  oief  idj  weiß,  ift  Dies  Bei 
Feinem  aFaDemifdjjen  0eminarium  Der  gall,  ob  i>ie 
DTiifgfieDer  fiefj  gfeid;  alte  guni  £ef)rftanDe  Bcßinimf 
[jaben.  21>dren  freiiirf;  mit  Dem  0emindrium  ge» 
iriffc  Penfioneii  für  Diejenigen  aerBunDen,  r urfcj)e 
ftd)  Dem  gelehrten  §ad)e  wibmen  wollten,  unD  wo-- 
Don  fie,  wie  auf  Den  engiifdjen  Unioerfitdten,  nod) 
einige  3ai)re  nad)  ^L’c  ©eminariumöperioDe  auf  Der 
llnwerfitdt  fortfiubieren  Fönnfen,  fo  würbe  Diefe 
gorberung  Der  praFtifdjen  Vorübung,  Die  jeftt  bod) 
nur  tfyeotctifd)  bleiben  muß,  weniger  gegrüubet  fein. 
2fBer  Bei  Den  gegenwärtigen  IlmfidnDen  eri;cft  mau 
Don  Dafjer  wof;f  ©eieijrte,  aus  Denen  freilief)  mit 
Der  3 Zlt  gute  0d>ulfeute  werben  rannen;  ©djuf; 
indnner  felBft  finD  )7e  a5?r  bod)  nod)  Bei  weitem 
nidjf.  ©agu  gehurt  rneF>r,  alä  Den  Vertrag  feiner 
ßeljrcr  woijf  gefaßt,  unb  fid)  gute  Äenntniffe  er; 
worben  gu  l)aben ! Jpiebei  fallt  mir  Die  ©inrid)» 
tung  wieDer  ein,  wefa;e  \d)  neuiid)  in  Den  tnirfben* 
fd;en  Beiträgen  gefefen  IjaBe.  0I?it  dinßimmung 
Des  D3?agiflrats  l)at  Der  DteFfor  CKul)Fopf  Bei  Dem 
©prnnafium  gu  33iefefeiö  Dje  ©inricfjtijng  getroffen, 


fcrnß  Die  Beiden  gefc^icffcn  ÄanDiDafen , Dienipcf 
UnD  SHemann,  lPÖchenffid)  oerfchicDenc  0CunDen 
auf  Dem  ©pmnafium  Unterricht  geBen:  Der  erfte 

gegen  ein  ©eljaU,  Da3  Durch  GuBfFription  aufge* 
Bracht  tuirD,  unD  mit  Dem  Serfprechen  Der  2lnjM* 
fang.  Öles  uerDienfe  Da,  ruo  ©elegenheit  ifF,  nach« 
geahmt  rverDen.  — 

Gin  paar  2Borte  iniig  ich  3(>nen  auth  ,,0c^  1)00 
unfern  ©eiftfichen  fagen.  Saß  fich  unter  ihnen, 
im  proteffautifchen  foruoht  üF#  im  Fathofifchen  XI) eile 
Detf  ^reifes,  fef>r  uiefe  roürDige  DTfänner  pnDen,  [ei* 
Det  Feinen  3meifef.  2Ifa  gefehlte  Gchriftfleller  finD 
3hnen  Gd;  mager  ^oilenBecF  Bei  SiMefefD,  unD 
DU ü Iler  in  Gchtuefm  jc.  BeFanrtf.  Gt*hr  uiefe 
fchreiten  im  Gtiflen  mit  ihrem  3e*ta^er  fort,  afö 
Dtifchmüffer  in  DJiinDen,  2öof Brecht  in  Siefe» 
FefcfD,  u.  a.  ©feichmohf  gieBfc?  eine  uief  größere 
33?enge,  mefche  mit  Der  Se^iehung  ihrer  Pfarren 
£nftoeDer  gan^,  oDer  Doch  größfentljeifa  aufhören, 
|7ch  um  theofogifche  ©efchrfamFeit  gu  BeFummern. 
JpöchfienS  mirD  noch  mol  Dann  unD  mann  eine  Pre= 
Digtfammfung  geFauft.  ©£*  gieBt  fogar  ©egenDen, 
too  uon  gar  Feiner  gelehrten  3?itung  Die  DFcDe  ifh 
3 um  Xbeil  mögen  Die  tuirFfid)  fihfechten  Gtelfen 
luof  GchufD  Daran  fein,  roefche  affe  2(nfirengung 
uon  ihren  Sefi'^etn  erforDern,  um  fich  nötige 
GuBfiftenj;  £u  oerfchaffcn.  Sei  uiefen  ließt  a Bec 
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fi'djer  bi'c  ©(f)ulb  an  ber  fchnellen  unb  unoorberei* 
tefen  2Jrt,  roie  fie  gur  Unioerfitdt  gingen,  unb  ba,  fo 
gut  eS  gef;n  roollte,  i\)t  Brobflubiutn  im  eigentlichen 
0inne  trieben.  3n  ^cn  3nformatorja^ren  verfLüd)* 
tigt  bann  baS  wenige  ©al^,  baS  fifd)  inbeg  hoch 
angcfe^t  fyatte,  unb  fo  bleibt  ein  caput  mortuum, 
bas  $u  wenigem  gut  ifl.  3n  mannen  ©tabfen 
wäre  wol  eine  Berbefferung  ber  ©teilen  gu  bewir* 
£en,  roenn  man  aus  gweien  eine  matzte.  £)ies 
fönnte  namentlich  in  £ippflübt  fcl)r  fii rjTi'd^  gefd)es 
heu.  DTtan  muf  hoffen,  bafj  bie  ©tifter,  Deren  er* 
fter  3tved!  offenbar  auf  bie  Unterhaltung  guter, 
nü^Iicfjer  ®eiftlichen  unb  ©cf;ulmänner  gerichtet 
mar,  fünftig  ju  biefem  Schüfe,  für  Kirchen  unb 
©thulen,  oerwanbt  werben.  Set*  ©ebrauch,  md* 
rf;cr  jeäf  511111  Xh^il  baoou  gemacht  wirb  , bafj  uns 
n ü fj e 2eute  fich  baoon  pflegen,  ift  burchauS  gwed: 
mibrig.  Dod)  gegeuiodrfig  fmbet  biefe  Hermen* 
bung  allerlei  ©chwierigfeiten.  Erinnern  ©ie  fic£ 
nur  an  bie  oergeblichen  Bemühungen  bes  oerftor* 
Denen  ^fanjlerS  twn  ßuberoig,  um  für  bie  Unioerfi» 
tat  ju  bpalle  wenigstens  bie  Präbenbe  eines  Gcfjo* 
laflerö  ju  erhalten.  Da  Fommt  ber  feibige  meftfd« 
lifche  griebe,  £°mmen  ^egejfe,  unb  was  weiß 
ich  alles,  in  ben  2Beg : unb  man  fingt  bie  Spo: 

ras  mechanifch  fort,  roenigftenS  Fatholifcher  feits, 
in  ben  profeftantifchen  ©laaten,  ohne  Dtufc  unb 
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gronnnen  für  irgenD  eine  0ecle!  (Sin  erBdrmlirfjer 
ftonjert  Fönnfe  man  ©oft  nid )t  leid)t  oorBrummen ! 
Sotf>  id)  mug  fdppcigen:  denn  Da  Dies  aud)  auf 
Die  5ll6fler  mit  eben  Dem  fKecF» te  Bezogen  tverCen 
Fan,  fo  Fonnte  id}  mic  leicht  alle  Äutten  auf  Den 
.£als  jie^en. 

23om  Fatl>oIifd}en  Steile  SSejlfalenS  Dei  Diefer 
©elegentyeif  nodj  eins  unD  Das  anDere!  2i$aS  Das 
ÜteligionSroefen  Betrifft,  fo  finD  Die  gortfdjrifte  Dem 
magren  ^nfjalte  nad;  l>öd)ft  unOeDeufenD.  öarf 

Behaupten,  Dag  cS  Dei  Den  ffatl>orifd)en  in  Der  3tjgel 
nod)  geraDe  fo  ausgeljf,  toie  gu  J)ete r Gnnifius 
■Beit.  SaS  Jo rtfcf) reiten  in  n?efentlidf)en  Singen  ift 
ifjre  0acf)e  nidjf,  toenigftenö  Bei  uns.  2Benn  man 
Die  !DifputationStl;efeS  Der  ftlöfter  gur  .£anD  nimmt, 
fo  üBerjeugt  man  fid>  gum  ÜBerflug,  Dag  fie  oon 
Dem,  Durd)  Die  })rotefFanten  oerBreitefen  £id)te  in 
Der  tr>eologifd)en  ©eletyrfamFeit  gar  nidjts  toiffen. 
,£)öd)fFenS  ergiegen  fie  if>re  oljnmacntige  ©alle  üDet 
Putzern,  unD  rnerfen  l)ämifd)e  0eitenBlicFe  auf 
Die  Dominos  Protestantes,  Deren  ©rforfcfjung  Der 
2Dal)rl>eit  iljnen  ärgerliche  UneinigFeiten  feigen. 
2Bir  Fommen  i^nen  t>or,  roie  Ceufe,  Die  in  einem 
2BalDe  jpolg  fallen,  unD  o^ne  Llntcrfc^ieD  ©idjen, 
Sannen  ic.  nieDer[jauen , um  alles  liefet  gu  machen. 
23crmutljtid>  I )atfe  Der  grangisFaner  PeFtor  DaDei  an 
Die  0olDaten  geDac^t,  oon  Denen  id)  t>orl)in  er« 


264 


gäfjtfe,  Öag  fife  alles  megljieben.  2ludj  Die  Äom* 

penDien,  Die  )7e  gebrauchen,  fi r. t>  Don  Dem  0cf;fagc. 

©er  fambfe  0 tat  Her  fteljt  Darunter  an  Der 

0pi$e.  ©ie  Dernünftigjlen  ©eifffirf)en  fdfjeinen  mir 

Die  gu  fein,  meltf;e  in  OTuinffer  il>re  23ifDnng  emp* 

fangen  fyaben , mo  Der  prof.  ÄijiemaEer,  Der 

fitf)  übrigens  als  einen  echten  OrtljoDopen  geriret, 

mit  noch  anDern  gefehlten  Dliännern  if)c  ße^ret 

mar.  ©ie,  rüdere  |Tif)  Daoon  gum  geigtid^en  Gtaris 

De,  unD  Demnärf)ft  gum  Kiömhsleben  bejlimmen, 

treten  am  liebften  unD  offenen  in  Den  23eneDi£* 

finerorDen.  ©enn  Diefer  l)at  f rcflicf)e  ^ntraDen. 

(£•3  giebt  23eneDi£finerFföffer,  Die  gmifchen  3o  bis 

40,  oco  DW)lr.  jährlich  einneljnien/  mofür  täglich 

Dreimal  lateinififje  'Pfafmen  unD  anDere  ßieDer,  als 

Das  DTTagnipfat  (Das  ©anFlicD  einer  fcf>  man  gern 

grau  fingen  OTidnner,  me  lebe  5Ten fei? Oei t angelobfeu. 

Denen  alfo  ein  fofri)eö  ßirD  ein  (Greuel  fein  mügte!) 

abgefungen  merDen.  iticd)anifd;er  ur.D  gefrfjmadN 

Tofer  Dies  Derrirf;tet  mirD,  Deffö  mehr  Otao;Denben 

unD  ©efcf)madB  mirD  auf  Die  £ufel,  Deren  greuDen 

ihnen  mo!)[  begannt  flnD,  j):er  oermanöf.  DJie^r 

grei^eit  im  ©cnlren  rühmen  Diefc  23eneDif*tiner  felbfl 

Don  fief).  grüd)te  Daoort  I )abe  ich  in  üöeflfnfen 

iiicfjt  nngetrojfen.  2iucf)  oermenDen  |7e  auf  (Belehri 

famfeit  fo  menig.  Dag  i!)re  ^Bibliot^efen  gemaltig 
/ 

gurfuf  )7nD  — (De(7o  beffer  rüdlen  Die  2öeinfeifer  in 

Der 
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Der  ßuftur  oorroärfö)  — Dag  iF>re  ßeFtoren,  bte 
mitunter  nief )t  einmal  griechifch  roiffen,  Biötoeilen 
fogar  au$  Den  SetteforDen  genommen  merDen  müf* 
fen,  unD  Dag  fie  i!>re  urfprüng[id)e  Seflimmung 
^um  Unterrichte  Der  ^ugenD  gan^  Befeitiget  fyahen. 

Sj ier  noch  einige  2lneFDofen.  Sor  einiger  3eif 
mac^e  icf>  eine  Dieife  nach  fünfter;  unterroegS 
fragte  ich  ßinerl  9an3  toohrgeUeiDeten,  münfterfchen 
Sauer  nach  &ec  <£*rage.  ©r  toiea  mich  3 u recht, 
unD  rieth  mir  auf  Den  Poti ©ott  gugureiten,  Den 
ich  ^ort  erBIicfen  roürDe.  Polt*  ©oft!  tüieDerhoUe 
ich  Bei  mir  nachfinnenD  unD  auf  Den  Sauer  heraB* 
fchauenD:  Bin  ich  biez  *n  ^cfaDien,  oDer  Bei 
\>VX'  3<*>  ritt  $u.  2Baä  meinen  0ie,  Dag  ich  ge-- 
funDen  fjdBe?  ©in  ^ru^igf,  Daö  unter  Dem  ©ip-- 
fcE  eines  Saumes  ftanD.  O^un  oerflanD  icf;,  maS 
Der  Sauer  rnollte:  “Po  IT  he*ßt  im  ptattDeutfchen 

ein  ©ipfer.  0o  hü&rn  ^,e  Fathotifchen  ßanDfeute 
üBerall  ihre  ©öfter  unD  JpatBgötfcr  immer  um  fiefj, 
mie  Die  alten  JpeiDcn! 

©ine  anDere  DXterFroürDigFeif  aus  Den  fyöfyern 
0fänDcn,  Die  3hncn'  uns  alten,  auffatlen  mirD. 
©in  OTünjlerfcher  oon  altem  2lDef,  ein  .Sperr  uon 
£)rofl,  Der  in  fünfter  für  einen  aufgeFlärten 
5topf  paffirt,  hat  öcn  rühmlichen  ©ntfchlug  gefngf, 
unD  öffentlich  &urch  &cn  PaDerBorn  (was 

tt>or;l  ^u  Beherzigen  ift!)  BeFant  gemacht.  Dag  er 
Seufzt.  Qö.  et.  & 
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t>en  auö  granFreid)  rerfriebenen  OQcöndjen  *>on  la 
Xrappe,  Deren  fuf)  Der  moIjlDenFcnDe  216t  Des 
23eneDiFtinerFfofferö  $u  337  a c i e n f el  D e feljr  freige- 
big angenommen  Ijafte,  intern  er  fie  eine  ^dtfang 
in  feinem  Äloffer  unterhielt,  eine  anfef)nlid)ß  0tre- 
tfe  £anDe$  gefcfjenFt  fyabe , roo  fie  (Id)  ein  tflofter 
aufeubauen  gebauten:  $u  liefern  (£nDe  forDerte  er 

alle  d)rifiFatl)olifd;ß  ^er^en  auf,  pro  sola  Dei  glo- 
ria  nad)  Vermögen  6ei$utragen~  23oran  gel)t  eine 
23efcf>reif>ung  Diefeö  OrDenö,  Die  alles  beftafigf,  roaö 
mir  Daoon  fc^on  fonfl  roiffen,  Daß  il)r  0tifter  21  r* 
manb  3can  53  o u t \)  i ll  i er  de  Rance  (geboren 
1626  f 1700)  ein  abgefhunpfter  2BoIliiffling  unD 
3Tarr,  (f.  2(Defungi>  @eftf)id)fe  Der  Starrheiten,  IV. 
p.  343.  ff.)  tiefen  OrDen,  tvic  ein  gefd;eiter  $ird)en= 
hiftoriFer,  Der  Sj.  2X6 1 JpenFe,  fid}  auöDrücEf,  gu 
einer  3Konrf)öfrf)arfrid)fem , gu  einer  H&ringöfdjule 
jum  23erftummen,  $u  einer  0d;lacf)tOanE  alfer  men fdy- 
lid)en  Crmpfi’nbung  unD  gur  greiffatt  Des  0clbftmor-- 
Des  gemad)t  \)abe.  (Eines  if>r er  ^aupfgelübDe  ift 
53 er  a ff; f u n g aUeS  223iffenö,  unD  eine  nafür- 
Iicf;e  gofge  Daoon  Der  allerärgffe  0tupor,  unD  eine 
oie^ifd;e'  "Dumpfheit,  Die  alles  Übertritt,  mas  man 
fid)  in  Diefer  2lrt  nur  Denfren  mag.  2i3ael  mu|j  Das 
mol  für  ein  STiann  fein,  Der  fitf;  foliper  .fpafbmcm 
fd;en  auf  eine  fold>e  2Xrf  annel;men  Fan!  2Bdre 
au  cf)  Daö  if)nen  angerviefene  £anD  ettoa  im  StieDer* 
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rnuri flerftfjen  Behlen  unD  eine  Broge  .SpeiDe,  fo  timre 
eö  ja  vief  vernünftiger,  eine  5tofonie  guter  DTTün- 
flerlänDcr  Da  an^ufe^cn,  alö  foldje  ©efd;opfe,  unD 
aiö  nod)  oBenDrein  Die  fromme  ©utmütf)igteif  an- 
Derer  gu  tiefem  ^^eefe  $u  Benu£cn,  tveidje  viel  Bcf= 
fer  angervanDt  tverDen  tonnte.  — 2(fö  icf)  rnid> 
Bei  5tatf)ofiten  nad)  Dem  gortgangc  Der  0acf)e  er* 
funDigte,  \)ob  einer  Davon  fein  ^ittrrnD  frommes, 
fdjtvimmenDeö  2(uge  gum  Jrjimmer,  tinD  fagte:  2(dj! 
©off  fegnet  Die  gute  2IBfid>t,  unD  vicie  fromme 
0eefen  tragen  immer  nod)  Bei!  0ie  5iatf)oIiten 
Denten  alfo  anDerö  Davon,  afö  unfer  einer.  Oflori) 
auffaüenDer  ift  eö,  tvenn  man  |7d)  erinnert,  Dag  Die 
23eneDittiner  unD  Xrappiften  giemlid)  lange  unD 
f>art  mit  einanDer  focf;ten,  unD  nun  fief)t,  Dag  jene 
il)re  geinDe  fegnen  unD  ifjnen  ivoI)l  t f> u n ! 

3um  0cf)[uf|*e  eine  23ejlätigung  Deffen,  rraö  0ie 
heulicf)  in  Der  21.  £.  3*  110,11  S^scDerr Jeine  J)er  gefe* 
fen  I)aBen  ivcrDen.  3c^  i;örte  neufid)  einen  gran* 
giötaner-'Äon^ionctor  fo  Deutlid)  unD  tfar  Die  DTTei* 
nung  Der  jl'irdie  üBer  Das  2(BeuDina[)f  Vorfragen, 
Dag  mir  fein  weiterer  lr> L’ 1 f 4 ^ über  Die  ©d;tl>eif 

DerjcIBen  übrig  Blieb.  2In  Äonfeguen^  fehlte  eS 
Dem  0d;[uf|*e  nid;t  — Denn  in  23aiBara  fi’nD  Die 
.Sperren  ftarf  — menn  es  nur  mit  Den  Prämifjen 
feine  Ducptigtrif  f)ättc.  £)af>  23roD  unD  Der  2£ein, 
fagte  er,  vermanDeln  f i rij  auf  Den  23  c f e B l 

0 -> 
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D e d $ r i e ff  e r d in  Den  tn  a I;ren,  e dfj  f e n £ c i b 
unb  23  T u f @ 1)  r i ft  i : Dl  u n aber  i ft  (£  1)  r i ft  u $ 

n?  a fj  r e r © o tt  ; f o [ g I i d)  i ft  Der  CP  r i e ft  ec 
über  ©oft  ergaben,  Den  er  alle  2fugen: 
b li cf  , ro  i e e d i fj  m gut  D ü u B t , 3 tu  i n g e rt 

Ban,  fid)  nad)  feinen  (Ded  Jkieffcrd)  ßaunen 
gu  bequemen.  DBarfid),  man  Ban  fid)  nidjt 
enthalten,  baDei  an  einen  polnifdjen  23ärenfüf>rer, 
oDer  eftuad  a^nfidjed  $u  Denfen.  Difficile  est,  sa- 
tiram  non  scribere!  £)ag  nun  Darauf  eine  fjodjtb* 
nenDe  Dfnpreifung  Ded  ‘PriefferffanDcd  fofgfe,  Die 
eben  fo  fofgeretfjt  roar,  nerftt'Fjf  fid)  non  felbft. 

3>d^  bin  ic. 


III. 

0 cf)  r e i 6 e n aus  535  i e n 

Don  Jpi-n.  3*  5-  jünger. 


ÜDien,  Den  gfen  3Iuguf?,  170Ö. 

o 

^d)  fjabe  eben  eine  aufjerft  infereffanfe  ?3eBanf* 
fifiaft  gemarfjf,  unD  eife,  3[)nen  Dat>on  DTad)rirf)t 
£u  geben ; Denn  Da,  roie  0ie  gTeid)  Ijoren  tuerDen, 
non  Deutfcfjem  25erDienfte  Die  DreDe  i fl,  fo  gehört 
Diefe  BTad)rid)f  nor  allen  anDern  in  ein  3°“fnar, 
Dad  Den  Xitel  &eutfdjlan&  füfjrf. 


s6g 

3cf)  fyabe  Den  Dränen  Unter  Berger  Fennen 
gcfernt,  unD  Fornme  enf^üdPf  non  iF>m  unD  feinen 
Arbeiten  gurüdE,  ein  Jatl  Der  fo  häufig  eben  nicht 
ift  Denn  tuic  0ie  tniffen,  nerDirot  oft  Der  ©efeljrte 
mie  Der  Äünftfer  Durch  fein  23cne!^nien  unD  feine 
Unterfjartung  Da3  tuieDer,  roaö  er  Durch  feine  2fr* 
Deifen  gut  niad)fe.  23ei  iFjm  ijl  Datf  aDer  nicht. 
Denn  man  fprirfjt  eDen  fo  gern  mit  il^ni,  alö  man 
feine  2(rDeiten  fie^t. 

0cine  f)cbe  — ertoarfen  0ie  Feine  23efcf)rei* 
Dung  Daoon , Denn  fo  efroaö  läßt  fid)  nicht  De; 
fifjreiBen:  man  Darf  eö  höchfientf  nur  tragen, 

Daoon  gu  fprecljen  — feine  fyebe  a[fo  luürDe 
i f>n  fdfjon  unterbrich  machen,  unD  trenn  er  auch 
fonfi  Feinen  J)infef  mehr  anrüijrfe.  0ie  ift  ein 
Olieifterfh'idE  non  3e>£hnun9  uu^  2(uöfufjrung , unD 
gan^  getrig  Da£  einzige  23iiD  in  feiner  2(rf,  Denn 
fo  efrraö  fjat,  fo  uicE  idj  treiß,  noch  Fein  Dlialer 
t>or  i^m  getragt. 

„f)  e D e Fnief  mit  if>rer  0chafe  nor  einem  im 
reinflcn  anfiFen  0fi[  gezeichneten  23ercen/  unD  reiefjt 
fi e Dem  QiDTcr.  0er  trirFfich  jo Dfafifc^c  23iidE  Deö 
21Drer$,  unD  Die  Defa;eiDene  DTiiene  Der  Spebe  — 
man  fieDt  cß  Dem  guten  DTiäbchcn  an.  Dag  fie  ei- 
nem ©otfe  ein  Opfer  Dringen  m u fj , unD  Daf? 
if)r  £erz  Feinen  2In tl)ei C Daran  fyat  — machen  ei- 
nen fronen  5FontrajT. 
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216er  j e$t  ^ünfrf>fe  id)  3{)nen  eine  3&ec  üon 
bei*  23eleuchfnng  biefeö  23;[beö  geben  gu  Tonnen ! 
Sed  hie  labor,  hoc  opus  est ! £)aö  iff  etnoaö,  baö, 
noie  ber  £)zd)ter  fagt, 

n>ebec  3»ng?  nud;  geber  gu  erreichen  oermag! 
3d;  tt>iU  3r;nen  affo  nur  mit  bürren,  trocEenen 
2Borten  fagen,  ba£  Jpebe  boppeft  beteuertet  tvirb. 
^3on  Dorn  burcf)  ben  23[i§,  ben  ber  2[bfer  in  fei« 
ner  iUaue  \)&lt,  unb  uon  jjinfen  burdj  ben  DTionb. 
Gd)üner  unb  fiebfidjer  fyabe  11  fid)  n odj  nie  bie  Gtra« 
len  beö  D3?onbeö  auf  einem  lueibfidjcn  Körper  re: 
fleftirt.  fXRan  munbert  fid),  ruie  eö  0iana  über  ilj* 
ren  D^eib  erhalten  ban,  iljr  £icf>t  bagu  l^cr^ureiF^en. 

tuirb  baö  3imniec  oerfmffeit,  unb  an  bie 
Geife,  Ido  baö  ?3ed:en  ift,  fyinter  einen  Gcf)irni  eine 
Campe  gefteflt.  2Xuf  eimtiar  fefjen  Gie  biefeö  Scf:« 
fen  transparent.  (£0  iff  Pom  fünften  burcf>ficf?ti^ 
gen  2Id)af,  bureb  melcTen  ber  23ti(3  — beim  ber  2tb: 
[er  ruljt  mit  feiner  3ttaue  im  SedBen  — l;inburcf) 
f^einet,  unb  baö  gange  23itb  befeuchtet.  £)aö  be= 
fonberffe  iff,  ba§,  tuie  man  boef)  glauben  foUte,  baö 
DQTonb[icf)t  burd)  biefe  23ercud)tung  nid)tö  uerliert; 
eö  rotrb  nur  oeranberf.  23orf)er  marf  ber  DQTonb 
Gilberftraten,  mie  er  in  einer  tyeUen  Faften  2öinfers 
nacht  gu  noerfen  pflegt:  je£t  noirb  fein  Gemein  &elb= 
lief)/  n>ie  an  einem  bunfligen  Jnerbffabenb. 

£)en£en  Gie  fid)  nun  alleö  baö  in  einer  Jpar« 
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monie  unD  in  einem  jfororit  auögefüljrf,  Die  Dem  Pin* 
feC  eines  £i$ian,  (Correggio  uni)  onn  DpF  Qr[>re  ma< 
ri)en  ttmrDen.  Denn  Unterberger  madjt  eö  nirfjf, 
roie  eö  'Paul  23eronefe  gemacht  f>aben  fall,  Der  es 
Der  $eit  übcrliep,  in  feine  ©emälDe  einen  geioiffen 
2l£forD  Fnnein^ubringen.  Dfain,  er  maTf  ficf>,  fo  ju 
fagen,  feine  Patina  felbft,  £) ie  in  Den  2Ber£en  fa 
mancher  guüer  ÄünfHer  erfl  Die  garten  0feUen  [in* 
Dein  unD  jene  fünften  Übergänge  fjeroorbringen  mu0. 
Die  mir  cm  fo  manchen  übrigens  meiflerljaft  gemab 
fen,  neuen  23ilDcrn  oermiffen.  23 ei  i jf>m  fief>C  man 
nichts  grelles:  alle  Jarben  rul;cn  frieDlicfj  unD 

fdjmefterlicfj  neben  einanDer;  eine  oerfcfjmil^t  in  Die 
nnDere,  roie  unter  Den  JpänDcn  eines  DTIeifterS  Die 
£oue  Der  in  einanDer  t>erfcf)  melden ; alle  Über- 

gänge fi n D fanft  unD  unrnerFluf) : 

Coinme  procede  inanzi  (lall’  ardore 
, Per  lo  papiro  suso  un  color  bruno, 

Che  non  e nero  ancora  e’l  bianco  more. 

Dante  Inf.  Cant.  XXV. 

In  (pio  diversi  nileant  eum  mille  colores, 
Transitus  ipse  tarnen  spectantia  lumina  fallit, 
Uscpie  adeo  quod  tangit  idem  est,  tarnen  ultima 

di?tant. 

Ovid.  Met  V]. 

IlnD  bei  aller  2InmutI>  unD  ßeidjtiglreif  feines 
Pinfels  fjat  Diefer  5tünfUer  eine  5traft  unD  D7ad)? 


272 


DrudP,  Me  aufjerft  feiten  finD.  3!>m  fM>f  0f Raffen 
unD  ßicfjt  gu  ©cBote,  roie  Dem  petrarcf;  unD  2Bie* 
fanD  Die  Dxeime.  Seine  Figuren  treten  aus  Der 
£eintvanD  f>eraus,  unD  el)e  man  fTcfjö  oerfiefjt  jlretff 
einem  ein  fltegcnDcr  ©eniuS  einen  2Irm  oDer  ein 
Sein  entgegen,  Daß  man  in  Serfucfjung  gcrdtl), 
auf  Das  SilD  fjingugreifen,  um  fiel)  gu  ü Bergeugen, 
oB  man  nidjt  ein  haut  - relief  fc e I) t ? Dlleljr  als 

einmal  ifl  mir  Des  Petrardjs 

Dolce  cose  a veder  dolci  ingannil 
DaBei  eingefallen. 

3fc$t  malt  er  an  einem  ©egenflüd?  gur  JpeBe. 
Grs  ift  ©otf  Jppmen,  ein  Jüngling  frf)un  roie  2fn* 
tinouS,  meiner  am  211far  Der  3uno  lel)nr,  unD  be- 
reit ift  ein  Paar  tvcifjc  XauBen  gu  opfern.  9?orf) 
fielet  er  mit  Der  flammenDen  gariBrl  unD  Befinnt 
fidfj,  ol>  er  Das  Opfer  angünDen  foü.  3n^effen 
fidj  Der  Sdjall:  21mor  um  Den  211tar  l^inum  gefrfjli* 
cf)en,  Fömmt  feinem  SruDer  guuor,  unD  gunDet  Das 
Opfer  an.  3cf)  meiß  nidjt,  oB  Diefer  launige  ©e* 
DanFe  nidjt  jenem  fo  feljr  BemunDerten  Deö  21nni6al 
(Earacci  toeit  oorgugieljen  ifl,  Der  auf  feiner  0a* 
nae  einen  21mor  feine 'Pfeife  loegmerfen  unD  feinen 
5iödjer  mit  ©olD  anfüllen  läßt.  0tnf>  haec  in  pa- 
rejithesi.  — 2Xucf>  auf  Diefem  SifDe  roirD  „^men 
auf  Der  rerfjten  Gelte  Dom  OHonDe  Bereutet  — 
unD  groar  t>Dn  0ianen  in  eigener  perfon  aus  i^rem 


2Bagen:  unb  einem  fo  frönen  3nngüing  ^ie  &i*fer 
Jpi)men  ift,  Fan  bie  ©ctiebfe  beö  (Snbpmion  eine 
fprdje  ©efntfigFeif  frfjon  erzeigen: — oon  ber  linFen 
belcufytet  er  f irf)  felbft  mit  feiner  gacM. 

3$  oerglirf)  oben  Llnferbergera  ftororif  mit  bent 
ber  Sigiane,  Correggio  unb  oan  ©i;F,  unb  in  ben 
klugen  unfrer  fogenannten  Kenner,  bie  n frfjtd  beroun* 
bern,  afe  road  fef>r  aTf  ift,  uni)  gfeid)geitigen  ß'ünfU 
Tern  f>ocf?fienö  bad  Serbien)!  gugefletyn,  bag  fie  er* 
trägrirfje  ^adjafjmer  ber  2tttern  finb,  Furg  in  ben 
2(ugen  foTcfjer  .Sienner,  tt>o  man  ftfjon  tobt  fein  mug, 
um  iljred  23iri)iiff*  mürbig  gu  fein,  uni)  benen  man 
mit  DIiactial  gurufen  Fan: 

— tanti 

Non  esr,  ut  placeam  tibi,  perire! 
mug  bad  aFferbingd  eine  23fadfemie  fein.  2Fber  icf) 
breibe  bedroegen  bod)  bei  meiner  25el)aupfung,  unb 
idj  miß  3F;nen  T;icc  eine  2IneFöofe  mittljeifen,  beren 
2BaFjrl)eit  itfj  3(jnen  mit  meineö  DTamend  Unter* 
fcfjrift  oerbürge,  unb  bie  nidjt  roenig  bagu  beitrügt, 
meine  23cFjaupfung  gu  betätigen. 

2FFd  ber  ji’^t  regierenbe  gürfl  ©jlerFjagp  Dar 
einigen  3a[)rni  nad)  3fa^'en  fanb  er  mit 

.Spülfe  bed  beFanten  jfunflfennerd  Jpirt  in  Dtom, 
einen  Correggio,  ben  man  für  eind  ber  bejten  35if- 
ber  t>on  biefem  IXRcifter  FjieFf.  ^Darüber  toaren  alFe 
Kenner  einig,  unb  fogar  bie  berühmte  2(ngc[iFa 
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Ijaffe  n ad)  biefem  Silbe  gegeidfjnef.  Oiefeö  Q3ir£> 
ift  Don  CRiipf>acC  OTorgfjen  in  gloreng  unter  beut 
Xitel  Caritas  geftocfien , unb  eö  fleljt  richtig  bar-- 
unter:  Antonius  AUegri  vulgo  Corregio  pinx.  0ie 
förinen  eö  mnljrfifKinlirf;  bei  jebem  Äupferffitfjl)änb» 
Ter  firiberi. 

Oer  ftürft  bcgetigfe  Verfangen  baö  SiTb  gu 
tyaben;  bec  Serlraufer  bot  eö  für  breitnufenb  OuFa* 
ten  ouö,  unb  nad)  uielem  (jin*  ünb  mieberljanbeln 
mürben  fie  enbliifj  auf  gmptfr>unbert  OuFafen  einig. 

DTiittlermeile  befam  eö  llnferbergerö  Sruber, 
ber  in  3tpm  ift,  gu  (8efidjt,  unb  maö  fal)  er?  ©in 
Silb,  ba»  fein  Sruber  uor  ungefeljr  gmangig  3°!)* 
ten  in  Dtotn  audgemaft,  nicf;t  einmal  gan;; 
auögefüljrf,  unb  i r>m  gurüd’gelaffen  I)atfe.  Oie* 
fer  OHann  I)atfe  narl;l>er  gu  einem  Cftfufeum 
gebraucht,  unb  an  einen  Silberfjanbler  einen  gam 
gen  'Pluiiber  Silber  Dcrfauft,  bie  iljin  im  2Bege 
lagen,  unter  1 1? e 1 ci> c*  Silber  benn  biefe  Caritas  auö 
Serfeljen  aurf)  gekommen  mar.  0o  mcit  gef>en  bie 
Quellen.  28er  eö  aber  gu  einem  Correggio  gemacht 
fjat?  Ob  bie  tjujVubu'mgige  Jama  , ober  ber  ar- 
tiflifcfje  5rtnflfI1L<ltluö,  obtk,  melifjeö  mal)rf£f»einlia;et 
nlö  alleö  ift,  ber  0pefula£;onögeift  beö  5t'unftf)änb* 
lerö,  banon  fdjrocigrn  fie  gänglicf). 

©teilen  0ie  fid)  nun  baö  C?)efri)rei  Dor,  baö 
alle  5termcr  erhoben,  alö  auf  einmal  ein  beutfd)er 


DItann  mit  ber  35ef)auptung  oortrat:  biefeu  33ili> 

fei  fein  Correggio,  fonbern  bie  2frbeit  eincu  £)eut* 
frfjen  l linb  bau  mitten  in  3fa^en  • ©in 

23iTb,  bau  man  beinahe  abgöttifd;  ücrcljrf  1 fyaitc, 
ju  bein  ferbft  eine  2Ingelifa  gemaHfafjrtet  mar, 
fein  dorreggio? 

^tatürlicfjec  2öeife  mürbe  ber  gürft  je£t  Fopf- 
fdf^eu.  du  entftanb  ein  förmfid)er  ^)r ogeß,  ber  nuc 
erft  bann  geenbigt  mürbe,  aTu  unfer  Unferberger 
bem  Jürgen  nadj  feiner  3ur“^unf^  auö  3tafien 
ein  fcftriftli cfjeU  3eugniU  auuftellfe,  baß  er  bau  23db 
mirffid)  oor  fünf  unb  ^man^ig  3a{>rcn  »n  ^m  ge* 
malt  f>abe. 

£>cr  Tp ro$eß  mar  nun  bamif  freiTicfj  auU;  bie 
Renner  mollten  fid^  babei  aber  bod)  nod)  nid)t  be* 
ruhigen,  benn  fie  fanben  ben  greuel  beU  Maestro 
tedesco  ^u  groß,  ber  23erfaffer  eineu  23ifbeU  fein  gu 
molleri,  bau  fie  für  einen  dorreggio  gehalten  Ratten. 

0o  befinbet  fid)  mirffidf)  j'e£t  ber  oben  er* 
meinte  dpirf  f)ier,  ber  oiele  3af>re  in  3 c a f * e n 
Antiquar  gelebt  I)af,  unb  je£t  mit  ber  gürftin  oon 
Defjau  reift:  biefer  mar,  feinem  eigenen  © eff  ein  b-- 
niffe  naef),  einer  ber  l^artnacfigffen  3roeifler,  unb 
fing  firf;  nur  erft  $u  befetyren  an,  aTu  er  Unferber* 
gerU  .fpebe  fafj ; benn  ba  mürbe  eu  ifjm  mafm* 
fdjeinlid),  baß  jeneU  23i[b  aud)  oon  if>m  fein  fönne. 

Um  nun  aber  ben  Jperren  allen  3toeifel  3U  be* 


nehmen,  l)tif  |7tf)  unfer  51  ünftTcr  uorgenommen,  bau 
Sifb  fc§t  norf)  einmaT  gu  maTen,  unb  grnar,  rofe 
er  fagt,  fott  i>icfeö  groeife  bau  erflere  meif  üBer* 
treffen,  ba  jeneU  nirf)t  einmaF  gang  auUgemaFf  iji, 
unb  er  and)  in  biefen  fünf  nnb  gmangig  3a^cen  *n 
ber  51  n n ft  merfFid)e  gortfd)ritte  gemacht  f)af. 

2[ud)  ti>irb  er  ein  ©egenflüdE  i)agu  maren,  n?o* 
Den  irf)  bie  ßfigge  gcfel)n  fyabe,  unb  ü&er  bau  itf> 
3f>nen  nori)  rin  paar  2£orfe  fagen  miFT. 

3encU  Q3i[b,  Caritas,  ficllf  eine  Dliutfer  mit 
brei  [ieOeriUmürbigen  ^inbern  t?or,  bie  mit  ber  äu- 
ßerffen  2iebe  unb  3ärtlicf)Feit  an  einanber  fangen. 
£)nU  ©egenftüd?  bagu  i fl  ber  grieben.  Sine  ma; 
jcfiätifcfje  mcibFirf)e  gigur  tagt  fid)  mit  gen  S^inu 
tneF  gcfc’eFjrfem  33ficf  auf  ein  $nie  nieber,  mit  toeF* 
rfjem  fir  gugfeid)  eine  £ange  ger6rid)f,  bie  fie  in 
ber  ^ecfjfeu  F)äFt.  DTi it  ber  ßtnfen  fyebt  f»e  ben 
5fapf  eincU  £ammeu  empor,  meFd)eU  ne6en  einem 
ßömen  fiefyt,  ber  von  groei  ©enien,  bie,  fid)  umar* 
menb,  auf  if)m  fi’^en,  unb  bie  23ruberFie5e  norftef? 
Fen,  int  3aume  gegarten  rnirb.  CTRan  fieFjt  cu  bem 
ßötren  an,  baß  er  fid)  nur  mit  OQ^ü^e  gurüif^aFten 
faßt,  unb  er  £c6f  bie  rechte  5tFaue  auf  unb  mad)f 
DTtiene,  bamit  auf  baö  @oFb  greifen  gti  trollen, 
mrFcfjeö  im  23orgrunbe  auU  einem  güfff)orne  [>er* 
auufäfft:  unb  hiermit  I )at  ber  tfünfUer  feFjr  fein  ans 
gebeutet,  baß  ber  Stärkere  immer  r.ad;  0c§ä£en 
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greif ’t,  unt>  fTrf)  fie  gtigueignen  meig,  trenn  er  aucfj 
Durrf)  Die  Dfad)te  Der  Oft  enfcfjfj  eit  unD  SruDerfieBe 
Daoon  ^urüdPgrljaiten  tnirD.  £inFö  eftras  gurüif 
ftel;f  Der  Soum  Der  Pallas* , üon  trefifjem  ©enien 
^tDcige  aBBretfjen  unD  certljeilen,  unD  reifjtö  iji 
Die  STolonnaDe  Des*  £eiiipefa  De£  griebenö.  3m 
DTtittefgrunbe  fielet  in  einer  gefegneten  unD  Tacken* 
Den  £anD|Vf}aft  Die  SilDfeuTe  Der  (Sereö,  um  tveldje 
rnan  giguren  fanden  fiefyt,  unD  am  J^ori^ont  prangt 
Der  DfagenBogen,  als*  Daö  0i;inBol  Deö  einigen  grie« 
DenöBunbeö. 

3d)  in ug  aBBredjen:  mein  23rief  tnirD  fonfl 
lang,  künftig  non  einigen  anDern  Arbeiten  biefeö 
jtünftlerö  ein  rncljrereö. 

3d)  Bin  ic, 

3-  5-  Sänger. 

5T.  0.  3^)  IjalBe  rergeffen  $u  Bemerken,  Dag 
Der  gurfl  ©gerfja^  für  UnferBergerö  Caritas  einen 
t>i>rtreflid)en  ßeonarD  Da  23inci  eingetaufrfjt  fyat. 
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IV. 

©otttteffe. 


4- 

OB  0 fon  ber  grdn$enbcn  ©efeflfeftaft  fjetten 
©ein  2fug’,  GrfifaBet,  rut>  neu  beö  2£5ü[bf)Driiß  jtfang 
©ein  Ojjr  peimunbet  tn'rb,  ba  fifjmcr$en  not^  bie 

fTTarbeti 

©eö  fjeifer.ben  ©efüfjttf,  ba  ü&ei Ici f?cf>  FranB 

©ie  §anfafie  beö  Unmutf)**  bufferm  Hang, 

©a  muß  baö  Jpcrj,  in  bem  bie  Hoffnungen  erffnrDen, 
3n  bem  De£  550^L,rnö  ©fuf  gu  2ffcf?e  ftitt  perfanf, 
(Sogar  am  Bitfern  Xroff  Der  £l?rdnen  barBcn. 

DTur  an  ber  Hiebe  meiefie  Srufl  gefegt 
QBirb  ©ein  gerffuifter  £opf  beruhigt  {/eiTen. 

©ann  mirb  bein  fyetfr,  000  Einern  (Sturm  6eti>egf, 

DTur  matten , firf)  bem  meinen  rnifjuftyeiren, 

2Birb  auf  ber  flürmifcfjcn  ^nf^udEung  ^artliri)  tueiTen, 
JUit  bec  ij?m  meinö  gepreßt  entgegenfcfjfdgt. 


5. 

©ie  raulje  ßuft  bcc  2Beft  Benifjrc  nidfjt 

©ein  fd)mer^enbeö  ©efüfjf;  mit  fünftem  ©djitme 

fd)one 
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©ie  Ru^e  deiner  FranFen  3Iugcn  £ic §f, 

Unb  feif’  umbuffe  birfj  ber  0cf)faf  mit  füßcm 

OTioIjne. 


0o  mugfe  benn  bein  [iebHcfjeö  ©efic^t 

©en  5iran$  beffjaun,  ben  acf>!  $u  fpntem  £o!jne 

©er  fifjöne  GtI)or  ber  Sugenben  bir  flicht? 

©el^oren  Perlen  in  ber  gürflin  5?rone? 


©aö  Jpe r^,  (5fifaB ef,  empfängt  fein  fiilTcö  ©[üc? 
Rur  autf  bcö  0ri)mer^enö  Jpanb.  2Iuö  il)ren  bum 

Fern  2Bogen 

2Birft  bie  ©efafjr  ben  DTiann  Deroifcfter  gurucF. 

©aö  fanffe  2ßeib,  t>on  manchem  ÜBuiifcf)  befragen, 
©ntfagt  bem  £eufd)enben  mit  feflem  23ficF. 

©ie  tränen  glanzen  norfj,  allein  n>ie  Regenbogen. 


6. 

©ie  0 eiben  flehten  beineö  Jpaarg  urnft^fangen 
©eg  Jpaffeö  marm  burdf)f»aucf)fen  RIarnior  meid); 
©ie  feuchten  Sippen  blühten,  üppig  reicft, 

2i3ie  mifbeg  RTonbenlicfjt  flojs  JpoFjeit  um  bie 

23angen. 


©ie  Geelc,  gart  Dom  fjolDen  Geib’  umfangen, 
©bmol)!  ein  ©ngef,  frf)ien  an  ©ram  unß  menfc^ridj 

greic§, 

2lm  fliHen  ©rame,  Der,  tuie  Gilien  fo  ble icf> 

UiiD  DuffenD,  feinen  g;lor  um  Did)  gegangen. 

Go  fafj  iä)  Didj  unD  t>ir  gehörte  Diefcß  Jperg. 

2o^>  in  Die  Srufl  gefenft,  Dem  33[ii^B  Der  TBelt 

Derborgen, 

Dürfet  auf  Den  Gippen  faß  Der  namenfofe  Gd)merg. 

©u  Fennff,  ©fijabef,  Der  Giebe  füge  Gorgen, 

©u  iljr  ©nfgüdBen ! adj!  ift  ni cf)t  il>r  fdjonfter  Baut 
©in  [eifer2lti)engug,  roeunDHunD  an  D3IunD  gertljou’c? 


7- 

©eß  23eibeß  rneidje  £ugenD  geig’  im  Geben 
©eß  Dltanneß  abgeDrüift,  if;r  fjolDeß  SifD, 

Go  trie  ©e.oäffcr,  menn  Der  Gfurm  gefüllt, 
©aß  reine  £id;t  Deß  DIionDeß  roieDergeben. 

©ie  grafte,  Die  im  Spanne  mud;ernD  ftreben, 
23ereDeln  fitf;,  mit  füger  grud;t  gefüllt, 

2lm  Gabeln,  Daß  Dem  'IBeibe  roarm  entquillt, 
2Bie  in  Dem  milDcn  jtlima  fid)  Die  Dieben. 


Der  Bfüffe  gfor  beö  ©dpcüfid^en  umgieBf, 

Den  ungeftümen  0inn;  borf)  fünfte  ftunft  getröljne 
3(i)n  früf>'  an  fünfte  garE>’,  an  fünfte  £pne. 

Ü Du,  bie  meine  (§Iuf,  meljr  meine  ©tille  fie&t. 
Den  D2?ufen  banü’  iri)  Die  (Empfmbung  für  ba^ 

©rf;one, 

fTiur  Dir  ben  garten  0inn,  ber  eö  empfindend  ü&f. 


Volney’s  Simplification  des  langues  orientales. 


V* 

DWorgenlänbifcfte  3De»Efprücf>e, 


Ü U ö 


3iel)ft  Du  bir  3üenfcf)en  nncfj, 
0ie  bicf)  — t>ergef)ren.  *) 


gür  bein  ©eljeimniö  fei 
Der  einzige  Vertraute  — bu. 


*)  Plante  un  aibre,  il  te  nounira. 
Plante  un  horame,  il  te  deplantcra. 


2)euff4»r.  cjfiGf. 


X 


3. 


Gin  9Tarr  alt  greun& 

fcfjfimmer  alö  ein  früher  gcinD. 

4- 

Srei  jinD,  Die  fieljf  man  nur  gu  feiner  3*if  : 
DTtutfj  — in  ©efafjr, 

3m  Unmutf)  — Die  23crnunff, 

Sie  SreunDfdjaft  — in  Der  ^loff)! 

5. 

23om  2Borf,  Da$  Deine  ^afyne  noef?  oerfeftfiegen, 
33i(I  Du  Der  Jperr. 

Qntflol/n  t?on  Deinen  Sippen, 

3)Vö  ijperr  Don  Dir. 

6. 

Ser  Deff’re  DHenfcf)  in  feiner  .£eimat 
3)1  — ©oiD  in  0d)fad£en. 

7- 

0(eITf  Ditfj  Die  Jpa6fadF)C 
2fuf’$  XiD  Detf  ©iücE’ö; 

0o  fließt  Der  3ro!)f‘nn/ 

©3  Pfüijt  Die  JreunDfrfjaff, 

Sie  £reue  gittert. 

Ser  bleichen  0orge, 

Sem  9ieiD,  Den  ßaffcern 
3(1  Deine  Jpö^e 
ßeicfjt  $u  erfretfern. 
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8. 

£eid)tfinnige r , id)  foll  für  meinen  Jper^endfreunD 
£)id>  achten?  — fei  er  ft  nid)f  «>ein  eigner  geinD! ! 
9- 

0urcf)  ^Prüfung  h?dtf)ft  Dad  2Diffen, 

£)urd)  [eilten  ©Tauben  — 3rrt!>un1* 

10. 

grog’,  e \)  Du  miefeft,  toer  Die  D'Tacty&arn  fin i> ; 
grag,',  eT>’  Du  reife  ft,  n ad)  Den  Dveidgefafjrten ; 
grag’,  e\/  Du  reDeft,  fdjreibft  — 

©rft  roer  Dic§  Ijore,  Tefe. 

11. 

£)edpofen  of>ne  greur.D, 

£ie  DieiDer  o\)wz  D\uf>’, 

Sie  Cügncr  oljne  ©Tjre. 

12. 

& u eine  & a t>  e f. 

»3Turfj  (Eure  33Tutüer!><  fo  rief  eine  Cfraußin, 
3m  Überfluß  üon  JfiuTD  unD  ©naDe,  tranig 
Dung#  um  firf)  Tjer  Den  £uft6erDoT;nerii  311. 

Cie  ^if(f)fen:  £uß  Cie  und  in  Dfcuf/, 

grau  DTadjbarin!  Dort  Tjat  fie  ja  fdjon  ibrfr  £inDer 
Co  oieT  auf  guted  ©TütO  im  CanDe  Tiegen. 


X 2 


284 

VI. 

0 i n 

bramafurgifd^eö  (^vagmenf  tiber3fPa»^#) 

ben  1 6ten  2Iprif. 


CDie  Räuber,  Dort  0d)iUer.  3fPan^  nlö 
grang  2Roor. 

Rien  n’est  plus  difficile,  que  d’etre  naturel  dans 
un  role  qui  ne  Test  pas.  Encyclop  edie.  art, 
De'clamati  on. 

rx. 

^fflanb  eruiert  ben  OTprgen  nacfj  bcc  23prflelTung# 
fplgenbed  23 itlet  ppn  einer  Same,  ba$  mir  oon  un* 
gefef >r  in  bie  Jpänbe  gefallen  ift.  3^  Benufte  bie 
mir  erteilte  CMau[>nif$,  eö  ducfj  f>ier  miftl)ei[en  gu 
bürfen,  ba  id)  ben  GnnbrudE,  ben  biefer  grang 
DITooc  aut^  auf  mit^  macfjfe,  nidjt  beuifit^er  auö» 
gubrüdEen  oermag. 

»3dr>  muß  e$  mein  erfleö  ©efcfjäf t an  biefem 
DRorgen  fein  (affen,  3!>nen*  großer  0d;opfer  bra* 
mafifd?ec  ©eflaften , für  ben  ©muß  gu  banfen, 
ben  id)  mit  Jpunberfen  geflern  3j)rem  0piefe  per* 

•)  !probc(Kicf  auö  einer  Gfyvift,  bie  noc^  in  biefem  £ja^re 
bei  Qpöfcben  in  i’eipjig  erf(t>einen  wirb:  ^fflanba 

i?ier$e£n  £)arjlellttngen  nnf  bem  2X5  e i m a r i» 
fcfcen  «£>  p f tl;  e af  e r im  2lpril  1796. 
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DnnFfe.  DTii’f  2BiDermilIen  — mad  foll  ich  heu‘ 
iS)dnl  — ging  id)  in  i )ie  Qjorffellung ; Denn  ich 
hoffe  Dad  0tiicF,  3n  ^en  erjlen  Drei  2 lUten  fonnt’ 
ich  micf)  felbj?  über  3hr  ßpief  nicht  gan$  entfchei* 
Den.  »(Er  [agt  Dad  PadquiH  auf  Die  2Henfd)ennatuc 
fallen,«  l)öv te  id)  (Stimmen  um  unD  neben  mir. 
(Ed  maren  ©cfchmadrdmäfrer,  Denen  0ie  mit  $u 
menig  3n  nigFeif  Der  Soweit  £U  fpiefen  fchie* 
neu.  3^>  mochte  n\d)t  abfptechen,  unD  marmfe 
mich  Danfbar  an  Den  ein^efnen  0^enen|traien  3h‘ 
red  0pie[d.  2iber  mie  t>ermbd)fe  id)  Die  nieDer* 
fchmetternDe,  furchtbare  SUIgemaft  3f>rcö  ©piete  in 
Den  gmei  festen  Elften  $u  betreiben!  2IMche23fi* 
cFc  in  Die  liefen  Ded  inenfd)lid)cn  ©eifted  unD  in 
Die  ©eheimniffe  Der  DTTenfchenDarftetlung  fyaben  0ie 
und  t^un  [affen!  Dad  ©efpenft  3Dreö  ßpieTd  mirD 
mich  noch  Tange  verfolgen.  2BeIcher  £eufe[  ftanD 
3hncn  $ur  ftopie?  • — « 

Die  !;ier  audgeDrücHfe  (Empfi’nDung  mar  gemiß, 
mehr  oDer  meniger,  Der  ganzen  23erfamm[ung  eigen, 
unD  ging  aud  Der  2(rt,  mie  3fl^an^  öiefc  DiotTe 
na[; m,  üon  felbft  fyetüov.  Die  gehaftene  Ökonomie 
feined  0pield,  unD  Die  FTuge,  fchon  oft  bemunDerfe 
2[uffparung  Ded  £icf)tö  auf  einige,  Diedmat  nicht  im 
23orgrunDe  jtef)enDe,  Jpaupfpartieen  maren  \) eute 
(lesbarer,  ald  je  t>orfjer  gemefen.  2I3ad  20unDer, 
Da0  einige.  Durch  frühere  23orftelIimgen  mit  Der 
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CJItanier  beß  5füngferß  nocf)  nidfjf  oerfrauf  gctaor* 
bene,  3uflt>nucr  f,(D  n,(Dt  redjt  darein  gnben'  form* 
ten,  unb  baß  für  DTinngel  unb  llnuermügen  gelten, 
rrarinn  anbere  ben  magren  kunglet  erFannfcn  uni) 
bemunberten. 

Der  roalge  Jungfer  Der adfjtet  b i e Jpüffe  ber 
$ariFafur  ba,  lao  ec  burcg  innere  5frnft  außlangen 
Fan.  Darum  Ijatte  er  |7d>  apcg  mit  gutem  23ebacl)t 
burrf)  ^tagum  unb  OtffaßFe  nia)t  meiter  t>erf>ägli rfjf. 
'Jlnbere  0cf;aufp!:fec  Fommenfiren  bie  2Borfe  beß 
Dirf/terß:  »2Sarum  mugte  mir  bie  37afur  biefc 

23ürbc  non  .£>äglicfireif  augaben?«  babureg,  bag 
ge  fcg/elen,  aber  im  3>ubaeFoffum  ber  roffjen  jpaare 
unb  bufrfgdgen  2Iugenbraunen  erfcfjeirien.  9iacf)  ei= 
nein  aom  Dichter  felbg  gegebenen  2BinF  fall  gran$ 
OQTaar  burd)  einen  JpocFcr  auf  bem  fRüdfen  oerun* 
galtet  fein.  2ICfein  3fgan&  glaubte  biefeß  dugern 
3ufafjeß  non  ipaglirf^eit  uöllig  entbehren  $u  Fans 
nen,  unb  ber  ne:ftänbige  3 ufefjauer  rairb  ifym  bieß 
gern  alß  ein  23erbieng  mefjr  anrec^nen.  Denn  ig 
niefjt  überhaupt  0pott  über  Förperlicge  DTiißgegab: 
fung,  beß  Did^terß  unb  beß  0d)aufpicIerß  unroür* 
big , bet  fid)  beffercr  Jpülfßmittel  betrugt  ig?  — 
Die  fpanifdje  £racf)t  unb  bie  fegroarje  garbe  ber* 
felbcn,  tuobureg  ber  2In$ug  mit  einer  Fleinen  25er« 
nnberung  in  ben  lebten  2lFfen  in  Srauer  nertoan* 
beit  taerben  Fonnte,  tnar  mit  gutem  23orbebacgf  ge« 


tjetoityrf,  unb  tfyat  in  ber  ©pffeöfeugnerßene  unb 
in  einigen  andern  nicf)f  meniger  erfchütternben  Gi* 
tuafipnen  iljre  poITc  23irfung.  £)enn  bag  biefer 
gran$  OITüor  in  ber  festen  G$ene  ni^f  im  Gc^raf* 
rpcE  erfcheinf,  mie  bpd)  ber  £)icf)ter  feTBffc  pprge* 
fc^rie&cn  \)i\t , mürbe  id)  nief )t  einmal  erinnern, 
n>enn  id)  n id)t  biefc  33prfchrift  tpirffich  fc^on  Dci 
anbern  3>prfteflungcn  biefet  GfüdFt  pünFtTidj  Be* 
fpfgt  gefeiten  hätte. 

Sreilid)  ifi  et  mir  fefj r Begreiflich,  n?ie 

Bei  haudhafferifcher  33ertf>eifung  bet 

ßid^tö  unb  Gdjaffenö,  ruie  Bei  feinen  gegriffen  ppn 
pecfchünernbcr  ©rajie  burch  Dtünbung  bet  ©an^en, 
mehrere  aut  ber  23er)ammfung  fef;r  mäht  üBer^eugf 
fein  fönten,  bag  oon  oorn  herein  einige  GfelTen 
etma*  inniger  \)^rvonjc\)Qben  fcIOft  $ur  Harmonie 
bet  ganzen  51'araffert  im  rid)tigfien  23prl)drf niffe 
gejlanbcn  h^Bcn  mürben;  g.  33.  gteich  bie  2Borfc: 
»3ch  fefje,  ich  ^nn  aut?)  toi^ig  f^in : aBer  mein 
2X>i$  ijl  GForpionenflith,«  freuen  oielen  $u  FaTf, 
unb  mit  $u  weniger  33itterfeit  porgef  ragen,  mie 
beim  üBerhaupf  .^°hn  un&  33itter£eif  Durchaus  ni rf)£ 
irn  Gpiel  biefet  SrünS  2Hoc>r  Tagen.  2lüd)  hotte 
man  ippI  noch  etmat  mehr  Tifh'ge  QSerffeUuug  unb 
©oppef^üngigfeit  in  ber  GtcIIe  gn  Bemerken  ge* 
ipünfchf#  wo  er  2(mafien  £ieBe  por^ulügen,  unb  fie 
burch  erheucheltet  33rubergefühl  $u  teuften  ftx d) f . 
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2Benn  man  aber  ermegf,  Daß  fci'gF>er^ftje  XücFe  Der 
£aupfgug  im  ftaraFter  Diefeö  UntyolDö  ift,  fp  paßt 
Me  if)m  anfangö  gegebene  Stätte  fe[>r  gut  feiner 
übrigen  23erftellung,  unD  fie  märe  nur  Dann  fehler* 
I;aft,  trenn  unö  Der  ftünfHcr  n i cf>t  bei  mef)rern 
©efegenbeifen  Die  in  feinem  3nnern  FpdjenDe  unD 
tobenDe  CeiDenfdjaft  l)Cate  Durüjfifjimmern  [affen. 
2Iber  an  Diefcn  oprbereitenDen  2£3inFen,  unD  fefbfl 
in  Der  FunftpoUften  ©raDojion  Derfclben,  n ad)  tt»eb 
t^er  fie  mit  Dem  rafcfjern  Jorfgange  Deö  ©tücFö  im* 
mer  fjäufiger  unD  ftärFcr  meiDen  muffen,  fehlte  ei 
aurf)  Diefcr  ©arfiellung  im  geringften  nicf)f, 

©ftaft  aller  23eroeife  fül)re  icf>  l)ier  nur  Den 
3Honp[pg  gu  Anfang  Deö  ^meiten  2[Flö  an,  mo  er 
Die  ©cefenfurien  muflerf,  mpmit  er  feinen  23afer  $u 
XoDe  peinigen  mill.  XÖer  r>ier  nocf>  ^nnigFeit  unD 
7Ba\)tl)eit  Deö  ^fuöDrucFö  oermißt  Ijatte,  Der  müßte 
gefiepter  fcf;neiDenDe  ©rimaffe  unD  Fpnt>ulfipifcf)e 
DTiiög&berDung  für  rua^ren  2lt> D ru dB  Der  £eiDenfrf)aff, 
unD  brüllenDe  pDer  tpcf;e[nDe  Unnatur  für  £)eFIa* 
matipnöfülle  f;a[teu.  OQTaferifri)  unD  b iö  auf  Die  ge? 
ringfte  ©cüattirung  maljr,  erb[itften  mir  im  Frampf* 
Raffen  3ucFen  Der  JjpäüDe  unD  in  Der  rücfmärtö  ge- 
bognen Gieüung,  Daö  ©greifen.  ©r  fd;ien  Die  eiö- 
Fatre  Umarmung  Diefeö  ©iganfen  in  feinem  inner* 
ften  ^u  ertafien.  2lbcr  mie  fein  mußte  Das  richtige 
Urfljert  Deö  Äünftlerö  \)\er  Die  Ölmalerei  in  DJiie* 


nen*  unD  ©eberDenfpiel,  roofür  Dicfen  2luö* 
Drucf  Deö  ßcf;red:enö  poch  nur  Porten  durften,  ge* 
gen  Den  SIuöDrud:  De6  felbftempfunDenen  ßcfjreifens 
in  einem  Der  lebten  2luffri(ti?  Deö  ßtüd lG  ab^uftu* 
fen!  Q23ie  fürchterlich  unD  oerrdf f)erifc^>  für  Die  un« 
ergrün i) lief) e 35oö^eit  Diefeö  23öfemid)tö  roar  Daö 
FiebFofenDe  £üdf)eln,  roomit  er  J^ic  rDo^ltf)ätigcn 
©rajien,  Vergangenheit  unD  3ufanft , gu  »fpenfe* 
rinnen  unD  @el)ülfinnen  feineö  $(anö  ein tr>ei f)f,  unD 
n?ie  riri)tig  gehalten  Der  3uf>elaußruf  Der  ipöHe: 
»Xriutnf!  £riumf!  Der  $lan  ift  fertig!«  tromit 
Daö  Ungeheuer  abtritt!  ©in  anDcrcr  ßchaufpieler 
hatte  uielleicht  geglaubt,  Dieö  £riumfIieD  mit  Der 
höchfteu  C£mpf>afe  anfHmmen  muffen,  unD  märe 
Deö  Seifaüö  um  fp  firmerer  geroefen,  Da  bei  Der 
OTenge  Die  ftärfere  oDer  geringere  ©rfrf)üfterung 
Der  ©ehürmerf^euge  mit  Dem  fchaüenDern  oDer 
Dumpfern  3ne‘nan^er^a(M,en  $änDe  iin  r ich* 
tigften  Verhältniffe  zu  fielen  pflegt.  2UIein  Der  arg* 
(iftige,  h eimtücBifche  Sofemicht  triumfirt  nie  fo  Faut 
unD  hücbar.  2luch  2ÖanDe  Tonnen  Oh^en  [ja* 
&en!  3f^ani)  fpracf>  Diefen  ßchlug  mit  fefter  (Selbß* 
juuerfich^  aber  ohne  alle  freifchenDe  ©fflafe. 

©Den  fo  tief  hcrau0gehoben  unD  erfchüfternD 
maf)r  fanD  ich  fein  ßpief,  altf  er  mährenb  Der  ©r* 
|ahlung , Die  Der  oerfappfe  ipermann  Dem  affen 
OTioor  ootn  £obe  feineö  geliebten  ftarfö  mad)t,  mit 
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bem  2lrm  auf  t>ie  £el)n e beö  (5tu\)l6  geflu£f,  auf 
tvelfyem  ber  alte  23ater  fi'§t,  t>on  hinten  $u  mit 
meud)efm6rberifd)en  ©eBerben  unb  einer  milden 
©fut  im  2(uge;,  ficf)  fo  innig  üBer  ben  Jammer 
freut,  ben  fein  SuBenfiüdE  uBer  ben  Q3afer  unb 
2Imalien  oerBreifet,  unb  bann  mit  roeitoorgefirec?; 
tem  Sjalfe  unb  f)ert>orqueUenben  2iugen  auflaucrt, 
um  auf  bem  ©c)7d)t  ber  in  fid)  gefundenen  Slmatie 
jeben  3U9  ^cö  f*c  3erfleifd)enben  Gdjnier^etf  rooflu* 
fiig  auf3ufpdl)en.  ßammeöartigc  ßanffmutj)  Ijen» 
d)eT t ber  23u0e,  aiö  er  bie  erlogene  33lutfd)rift  auf 
bem  0d;merfe  ooriief’f.  2IBer  um  fo  graufenber  ijl 
ber  fcfjnelle  unb  boef)  fel)r  fein  nüangirfe  ÜBergang 
t?on  bet  01utrot^e  beö  %otn6  jum  23erBraffen  %\t» 
fernher  OF>nmacf)f,  *)  afe  aüe  feine  Äunft  an  2Ima* 
lien  $u  0d;anben  gerootben  ift,  unb  er  nun,  tvo  er 
fuS)  aUein  fieF)t,  bad  0d)tt>erf  t?oH  Jngrimm  auf 
ben  33oben  roirft,  unb  mit  einem  ©rinfen,  in  bem 
fid)  bie  JjpoHe  anfünbigt,  auöruft:  »DHcine  Äunfl 

ge^f  an  biefem  Gtarrfopf  Der[oren!c< 

•)  tim  nid>f  miöPerffanben  $u  »erben,  erinnere  i<$,  bo|5 
id;  I>ier  n:d?f  Dom  Grrrötf>en  beö  ganjen  ©efiebts  fpre» 
d)e,  fbnbern  nur  pon  bem  im  2Iuge  funFefnben  Steuer 
ber  Otadbgierbc  unb  bcs  30rnö'  unb  bon  ben  Gpmrfo* 
men,  bie  fid)  bei  einem  3omigen  junn^jl  in  ben  Xfcei« 
ten  um  bnß  2luge  t>erum  jeigen.  ©enn  übrigens  ift  in 
ber  S£a£  nid;fö  ungereimter,  als  Pom  (grrötben  ber 
ipeifj  unb  rof£  gemalten  ©cfcaufpielcr  unb  Gt^aufpicfc» 
rinnen  $u  (preßen,  »ic  f<$on  (Sngel  erinnert  fcat* 


D3Tit  öen  gtrei  lebten  Mieten  erfd)ien  Me  Bia 
jefct  geöampfte  unö  nur  fyalb  geDraurfjfe  ßraft  in 
ifjrer  f)6dfjften  Mfpannung  unö  Xfyätiqlceit.  De r 

GinörucF,  öen  öietf  mit  fo  uiefer  !pragifion  Biö  auf 
öie  Freinfte  ©c^aftirung  auögearBeifete,  fo  tief  öurdj? 
öacfjfe,  unö  fo  roaljr  öargefieüte  ©piel  auf  öie  £Ju* 
flauer,  unö  Befonöerö  auf  öie  ^ufd)auetinnen  t>en 
reigBarerm  STeroenfpftem  niadfjf,  ifl  an  unö  für  fid) 
freilich  nod)  ein  unfid)erer  @emd{)römann.  *)  Die- 
fer  Fönte  gum  Xfyeil  and)  auf  öie  ZBorfe  öe$  Dkfy 
te r$,  unö  auf  öie  graufenöen  Situationen,  in  öie 
er  öen  23öfen>irf)t  oerfefcf,  gerechnet  toeröen.  Mein 
öie  fdjdrfjle  unö  taöeffücfjtigffe  MfmerFfamFeit  rour- 
öe  burdfj  öie  2Öafjrf>eit  öeö  ©piefo  üBerroditigf. 
'Den  ilaftefien  überlief  ein  unnoiHFürfidjer  ©cf;auec 

23elcfje  Stufenleiter  öurrfjrief  fein  ©pier 
erffen  ©djauer  Öeö  ©dfjretFenä  Bia  gur  {jeftigflen 
©rfcfjütterung,  unö  oon  öiefer  Bia  gum  erharrten 
©mgetourgeltfein  in  öer  ©gene,  tuo  Sran5  ,n  ^ec 
23orfjaUe  öem  ^orfrat  feinea  23ruöera  ftarl  gegen? 


#)  DITan  Fennt  baö  2lnffecEenbe  bes  !H;eafcrfic5crs  aus 
SBielanbs  2lbberifen,  unb  erinnert  fid;  i>ictteid;f, 
toas  bic  franjpiifcben  Sljcafcrannnlen  t>pn  ben  !Pari(cr 
Samen  erjagten/  bic  bei  jeber  SprficHung  öer  ©a« 
briere,  bie  in  öer  23afe  bas  «^eri  ihres  ©eliebfen  er« 
Hilft,  6urd>  UlTabame  Sefiris,  in  £>ijnmac$f  fanFea, 
unb  bo$  immer  tPieberFamen. 


über  ffpfjt ! 2I$efdjed  £jfortfd)mcITen  tmb  2fnmad)fen 
ber  fiei&enfrfjoft  Dum  crffcn  3ufammenfül)ren^  Beim 
2fudruf:  »©djabenfrefje  Jppffe!«  bid  ^uni  2fudbrucE 
bed  ©ntfetjend,  afd  er  Dor  bem  Sanfpm  bed  23ru* 
bermprbd  gurüdEBcBf , unb  n nd>  Der  gemqrtfamfien; 
aber  fd)nell  pPiübergegangenen  ©rfrfjütterung,  mit 
ftarren  2fugen  uub  gefarmten  ©fiebern,  afd  mären 
fie  in  ©q  eingegpffen,  in  gcbrpcf)nem  unb  bod) 
fdjneibenbem  Xon  bad  groufenbe:  ! Jrjuf)! 

©djrecfen  griefeft  in  meinen  ©fiebern!«  Ijeraud* 
gittert.  ©er  ©d)aufpiefer  burcf)  Oiutine  f)at  f)öd}’ 
(lens  einen  mafjren  2Iudbrud?  bed  ©d)  retfend, 
menn  er  überhaupt  burcf)  21ffe!!tafipn  unb  33Taniec 
ben  ©piegef  ber  Dtatur  in  fiefj  npd>  nid)t  zerbrp* 
cfjen  f;nt.  2Bitt  er  meiter  gef;n,  fp  entftefjn  nuc 
alf^uaft  efefbafte  Qjer^udEungen  eined  2Daf)n|7nni* 
gen,  unb  ftpnouffipnrn,  mie  beim  23eitdfanz,  QBer 
aber  miffen  nippte,  mie  ein  DQTeifler  in  feiner  $unfl 
bie  (>i ec  möglichen  2Ibfiufungen  ber  9Tafur  gemäj$ 
barjufMlen  perfud;f,  ber  Femme  unb  fefje  biefen 
Jran^  DUopr,  ©ie  ©pi$e,  pber  ber  5lran§  bed 
ganzen  ©piefd  im  DTfpnpfog,  mp  er  über  bem  23ru* 
bermprb  brütet,  bfeibt,  n ad)  ber  affgemeinen  ©mp» 
finbung  ber  23erfammfung  urt^eiTen,  bad  ©rbfi» 
düen  jened  gantPind,  bad  feine  zerrüttete  Jantafie 
fefjafft.  Ofad)  ber  fürchterlichen  })aufe,  rop  ber 
©c^recf  allen  ßebendgeiffern  ftiU  ju  fielen  gebpten 


tyatte,  trat  bie  gurcf;t  ein.  3fPan^  gernig 

f)ii»r  nirf;t  an  (Engeld  ©rf;überung  btd  Jurdjtfa* 
men,*)  ber,  ben  Körper  nod)  immer  gegen  bie  ©cfjrecE? 
geftaft  geroenbet,  oft  mehrere  ©d;ritfe  rüdfmärfd 
taumelt,  mei[  er  ben  f>efücd;teten  ©egenftanb  gern 
im  2fuge  befjaften  unb  ficf>  gegen  ir>n  fifjuften  roiU; 
unb  botfj  mar  ed  grabe  bied  D^tufrmärfdtaumefn  mit 
unoermanbtftarrenbem  2Iuge  unb  Oarge^aftenen 
2(rmen,  maö  feinem  ©eberbenfpiel  bie  l)öd))ie  Zeu: 
fd)ung  unb  5?raft  gab.  D^ud)  mar  babei  eine  eigne 
geinljeit  bemerEeudmertfj.  £)ie  rechte  Jpanb  i ft  mei« 
ter  oorgeljaiten,  aid  bie  finEe,  bie  in  einem  fpi^n 
2BinEe[  mef;r  5*ntcrrD^rf d gebogen  ift,  unb  g ieid)* 
fant  gum  ©uEEurd  ber  rechten  im  Jpinfertjaft  ftefjf. 
2lüfeinmaf  berührter,  g[eid)fani  ganj  unmiUEürlid), 
mit  ber  £in£en  fi cf)  fefbfi  in  ber  ©eite.  Sied  giebf 
ifjm  plötfid),  mie  burrf;  einen  efeEtrifdjen  ©tf;Tag, 
bie  23orftetfung,  aid  pad?e  iljn  eine  jmeitd  ©djredE-- 
geftaTt  fjinten  im  DEüdfen.  (Er  fdjaubert  aufd  neue 
jufiynmen,  brejjt  fid;  im  Jpui  um,  **)  mei(  er  fid) 

*)  $been  $u  einer  ÜTiimiP,  Tfy.  i.  6.  166. 

•')  ©rabe  bieß  llmbre^en  ijl  bie  «^QUptfdjtuierigPeff  bei  je» 
nein  ftücfmärfßfebre’fen,  morüber  felbfl  ©ngel  nm  a. 
£).  feine  b.efriebigenbe  Stußfunff  giebf.  ©in  fc^neüeß 
ltmbreben,  t>b ne  eine  Q3ernnlaflnng  Don  hinten,  märe 
bei  ber  Cabmung  burcb  bie  §urcbf  immer  unnafürHcb 
geblieben,  unb  bodb  märe  eß  auch  lächerlich  geroefen, 
ttenn  er  bloß  rücfmärfßfdbreifenb  abgegangen  märe. 
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gegen  &nt>  Pjcfpfnj!  im  Dtiiifen  fiebern  it>iCT,  un5  — 
t>erfd)tuiiiDet. 

3n  ber  ©genr,  mo  er  ben  arten,  c[jrri<hen£auß: 
biener  Daniel  mit  feinem  2Injrrc>hn  fe  fiirdjtertidj 
auf  bie  ^pTtcr  fpannf,  tt>aren  bie  ©eberben,  ivoinrC 
er,  ben  XeUet  mit  bem  2£>afferg[afe  in  ber  fta nb 
fjartenb,  auf  ben  armen  Xropf  einbringf,  fefjr  gut 
auf  ein  bramatifcheß  Xabfeau  berechnet.  ©ie  roirFte 
aber  aurf;  burd)  ben  Äontraff.  Denn  um  fu  un? 
heimlicher  tutirbe  eß  einem  barauf,  bei  bem  frauli- 
chen, guthufichen  2Infchmiegen  an  eben  biefen  Sa* 
nief,  ©eroiß,  baß  3ufrauen  einflöjjenbe  (Ergreifen 
feiner  Jpanb,  unb  ber  fd)ineicf)criibe,  fuß  etnfcfrfä# 
fernbe  £on,  tuomif  er  bie  grage:  »©eTf!  er  ftectre 
baß  ©e[b  in  ben  ScuteH « an  if;n  ergehn  ließ, 
mären  eineß  fpanifcf)cn  ©roßinquiJTtorß  rDertfj,  ber 
fein  ©d;rachtupfer  mit  jponigreben  unb  Xaubcn* 
TblicBen  martert  unb  nuffpießt. 

©ben  fo  meiftcr^aft  mürbe  eine  gtueife  Unter? 
rebung  mit  .^ermann  gegeben,  wo  biefer  bie 
DUaßFe  abroirft  unb  fie  auch  Scannen  uom  ©efiihte 
reißt.  D ie  fd)on  mef;rmalß  bemunberte  ßtdrFe  3ffj 
fanbß  im  0uppe[fpie[  (jeu  mixte),  wo  ber  £unfb 
Ter  bem  3uic0aut>r  efruaß  oerräth,  maß  ber  i[jm  ge- 
genübrrftehenbe  OHitfpicfer  nicht  al^nen  barf,  geigte 
fid)  aud)  hier  rnieber  mit  bem  g[ü(fficf)ften  (Erfofg. 
Sie  com  Dichter  angcbcutete  DTuthhüffe,  firf}  Pur 
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(vrfcfj öpfung  auf  einen  (Befiel  nieberjutoerfen,  Der- 
artete  ber  5tünfHer  aud)  bicämal  toieber,  nad)  fei* 
neu,  f d)on  bei  einer  anbern  23eranfaffung  angege? 
Denen,  ©runbfd^en.  *)  Getbfl:  eine  bioge  metfjani* 
fd)e  25ctoegung,  um  naeg  etioaa  $u  greifen,  Fan  Die 
Crinl)eit  be$  Gpielö,  in  geroiffen  Ditomenten,  roo  a6 
[cö  $ufammengef)a[ten  roerben  muß,  ftoren.  Sar* 
um  f >at  biefer  gran$  Dltoor  bie  ^piftoTe  fi^on  in  bec 
£afd)e,  ofyne  fie,  toie  im  Gtüd?  oorgefdjrieben  ffefjt, 
t>on  ber  DBanb  I)erab^u^oIen.  Überhaupt  feilte  id) 
baö  Gtifls  unb  gefffieljn  in  biefer  G$ene,  tro  $toei 
üßuben,  ber  GiuTaroenbe  unb  ber  (^ntfarote,  gug 
an  gug  gebrangf,  in  33oöIjeif  gegen  einanber  an= 
Fdmpfen,  für  roeit  pTanmagiger,  afs  ba$  toifbe,  fo? 
benbe  ^crumfreiben  auf  btm  £f>eater,  toie  eö  ge* 
n>6I)niid)  audj  in  biefer  G$ene  flatt  finbet,  roo  man 
eö  bem  Gdjaufpieler,  ber  ben  Jpermann  fpielt,  £od) 
an$ured)neu  pflegt,  bag  er  ber.  gran$  DTtoor,  toie 
ein  gangfjunb,  pacFf  unb  antf  ^Proßenium  Dorjerrf, 
Über  bie  Te^te  G^ene  ber  oerjtoeifefnben  unb 
oon  gurien  umfngerten  ©etoiffenöangft  oor  ber  216- 
fjoTung  burd)  bie  Dtduber,  ()abe  id>  fefjr  toenig  gu 
fagen.  DItan  mug  es  felgen,  unb  bann  oerfuc^en, 

*)  60  toie  ficb  ber  (sebaufpierer  nad)  einem  erfc^ppfen» 
ben  Stuftritt  nieberfe$f,  attymet  ber  3uf4>nuer  aus*, 
©er  £Rul;epunPt  ifl  gemacht.  2lüee,  toas  herauf  weite r 
gefprochen  roirb,  »fl  gleiibfam  p£ne  Gattung,  unb  für 
bir  3ur<$auer  berlpren. 
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ob  man  bei  bicfem*  Q3orbifbe  beä  jungten  ©erid)f$ 
fid)  fe[b)t  nod)  empfinden,  unb  ba$  ©efefjene  ^er< 
gtiebern  Fan.  Äönfe  id)  bieä  je§t  n a d)  biefec 
einzigen  23t>rffellung;  fo  oerbienfe  i d)  £>ie 
^ormürfe#  bie  28  i e [ a n b ben  Dernünftefnben 
ftunßridjtern  marfjt,  *)  unb  man  Fante  beö  Falten 
23eurtl)eilera  Spotten.  33eim  23orfrdge  ber  0telle: 
»6ö  fall  niemanb  fdjfafen  in  biefet  0funbe«  eriru 
nerte  idj  micfj  ber  2Irf,  tuie  idj  ein)!  0d)r6betn, 
a[3  Äonig  '})f;i[ipp,  bie  28orte  i in  iDon  G>arloö  fpre* 
cfjen  I)ör fit:  »£)er  5tönig  iuati)f,  unb  Xag  foß’ö 

fein.«  greift  d).  fällte  “P^ifippö  £)onnrrruort  tueit 
majeffätif&er,  dis  gran^enö  fcf;ncibenbeö  2(ngj1ge* 
hot.  2Iber  beibeö  rnaren  0timmen  ber  9Tatur,  auö 
bec  tieflTen  (Smpfinbung  fjerDürtftnenb.  28n$  bie 
in  [Jiebenbiibern  unb  ^Kiefen  gehalten  fjerummü^fenbe 
0icf)terfantafie  nad)  ben  2Borten:  »Diädjet  benn 

broben  über  ben  Gternen  einer?  nein!  nein!«  Ijin* 
gugefefct  I)at,  iffc  baarer  tlnfinn,  metin  ber  0cf)dut 
fpieftr  bem  t>or[>ergefjenben  fcfrcm  ootle  ©eredjtig» 
Feit  n>iberfdl;ren  ließ.  **)  5fflan£>  lieg  dfleö  aus, 

big 

•)  ^fn  ben  2lbberifen,  3r  Sb.  Iiö  Äctpifer.  Sämtliche 
Werke,  Th.  XIX.  S.  377.  kl.  8-  Ausgabe. 

••)  (Sine  alte,  aber  (elfen  bef>cr$igfe  jtlnge,  baß  ber  toorf* 
reiche  Sichrer  ber  Äunft  bes  ©rljaüfpielcrs  $u  wenig 
©piclrnum  läßt,  ^reilic^  feijf  aber  aud)  bicö  3u(Tnuen 
etwas  tne^r,  als  bloße  mec^anifc^e  OieUcubefer  ooraus. 
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Eng  auf  bie  2öorte  feer  DfüdEFetyr:  »2Benn‘g  aber 

tmdfj  märe?«  2 Iber  meld)e  ^ermafmenbe  23aljr£ei£ 
mar  f(f}on  in  bem,  mag  fo  nod)  %\x  fpred)en  übrig 
blieb  \ ’OQüt  graufenb  aufmärtdgeEeiKtem,  anfangs 
lief)  gfüljenbfunMnben  , bann  uerfleinertffacrenbem 
23lidB;  *)  mit  gehobener,  bann  unbemegfidf)  einge* 
murgeifer  Stellung,  rnobei  bie  rechte,  I fjodp  Dormärttf 
flrebenbe  ipanb  Xnify , bie  linEe  Frampfl)aft  gegen 
bie  23rufi:  gefenfte  Sct)U$  anguFüubigen  fdjien,  rief 
er:  »3^adf )et  benn  broben  über  ben  Sternen  einer?« 
3iun  eine  Paufe.  — £eifed,  furn;tfamcg,  nngfter* 
preflfed:  »O^iein!«  — neue  paufe  — ber  befürdjs 

fete  Öonnerfdjlag  fdf)mettert  ni cf>C  Ijerab.  — £)ent 
©offedleugner  mäd)ft  ber  freoelnbe  03?utl;. — »3iein« 
brüllt  er  gum  gmeifenmale  Fnirfcf)enb,  mit  geballten 
$5  au  ft  gegen  ben  Jjpimmcl,  unb  f;brbar  aufftamps 
fenbem  Su£-  — 9iun  ec  aucf>  ben  über 

ben  Sternen  erfragen.  2lber  ba  ergreift  ifjn  plö^« 
lid)  bie  gange,  Jpölle.  £)ie  Staate  ftreuben  fidf) 
empor.  £)ie  Änie  fdEjlotfern  oorrocirfö  eingebroefjen. 
— (£ine  Paufe  ber  gefüf;lteffen  23ernicF;tung.  — 
Ctin  23li£firal  burcf)freugt  bie  umnad^tete  Seele, 

•)  3ii>  tbüfjfe  bie fen  33licf  nid)f  Bcfj'er  aBjurnnfen,  atü 
burtf)  bie  itoei  frönen  33erfe  ben  ßljürcbill  in  ber 
Dtosciabe  33.  325* 

As  if  vvith  Heaven  he  warr’d,  his  eager  eyes 
Planted  their  batteries  against  the  skies. 


S)eufför.  Q0  ©(, 


U 


2gS 

morinn  tym  ©off  ruft  ber  am  ^irntnel  aufgeljang* 
tcn  2I3age  erfcfjeinf.  — »ÜBcnus  aber  borf)  toa^r 
rnarc!«  murmelt,  rödjeit  cö  tief  herauf  au$  ber 
Q3ru fl  — »2J3ennö  ^ ir  uor — ge — (^i>ied 
23ort  in  brei  £alfe  get r>ei It)  mürbe!  £)iefe  O'Tarfjf 
nod)!<c  — ÜBao  je  bie  feurigfte  §antaf*e  ^eö  £c* 
ferß  bei  tflopftodrö  ©feirfjniffe  oon  bem  in  feinen 
23fute  auf  bem  ©rfjfucfjtfelbe  fidf)  roaf^enben  ©of.- 
teöfeugner  nur  bunfel  afjnete,  baö  oertörperte  un£ 
3fflanbö  F>eutigc^  0pie[  in  ber  febenbigffen  0ar* 
ftellung. 

Sjätte  bas  £f>eafer  Xiefe  genug  gehabt,  um 
bie  2Iu£»fid)t  in  einige  Jpinterjimmer  $u  offnen, 
burrf)  roelcf;e  bie  3}iorDbrenner  immer  rueifer  unb 
meiter  oorbringen:  fo  mürbe  ber  fe$te  2Jngfts  unb 
0 d)  reifen  sfampf,  mo  (5ran£  bei  2Innaf;erung 

bes  ©etümnieis  halb  $u  beten,  unb  halb  ficfj  gu 
entleiben  fucf)t,  an  fqjauberljüfter  ©rafsfirf^eit  nodj 
um  Dicles  gewonnen  f;aben.  3e£f,  ba  biefe  tfyea* 
tralififie  Xeufcfjung  gan$  wegfaGen  mu£te,  fanb  es 
ber  ilünftTer  für  gerätsen,  biefe  0^ene  fo  fcfjnell 
a(s  mog(icf)  meg^ufpiefen,  unb  jeber  ;3ufd>auer  oon 
feinem  ©efüi;f  ucrbanf'te  ifym  eine  2(btüi^ung,  bie 
if>n  einige  2(ugenbriife  früher  Don  ber  Jolter  ber 
peitdichjleu  ©mpfinbungen  abipannfe. 

2(udj  bep-rge  ic(),  öa£  oGcn  vor* 

l^ergegangenen , fjöcfjft  cififjopfenben  2IiiJtmiguii* 
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gen,  *)  Die  ^umut^ungen  Deö  ©irfjferS,  Die  in  Der 
£ljat  auf  efmaö  mc^r,  aTö  menfcfiticfte  5iräfte  f>e* 
rechnet  gu  fein  frfjeinen,  Paum  in  Dem  Dlfnfje  (jätfe 
fußen  Pannen,  afö  cö  Das  Ununterbrochene  Deö  0piete 
unb  &ie  Oiö  gurn  Teufen  DTZoment  ft ei  gen  De  Joef* 
tigPeit  erforDert  fyätte.  Öa^u  Poinmf,  Dag  Der  Der* 
ftänbige  ÄünfUer  Die  £inie  feF>r  genau  Pennt,  über 
iDcfif)e  fyinauö  Da3  ©raufenbe  Dem  '<ßuge  Der  3U? 
ftfiauer  entzogen  merben  mu£.  linD  mem  Ponte 
man  Diefen  £aft  mef)r  gufraucn,  afö  einem  CQTen* 
frf)enbarfiefler,  Deffen  JpauptParaPfer  Die  fanftere 
©ra^ie  ift? 

233aö  if>n  am  meiften  angreifen  muf$te,  mären 
Die  gegen  Dar»  ©nbe  fid)  F> a u fi g aneinanDerDrängen* 
Den  Raufen.  £)urdj  Die  erftf)ütternbe  2Baf)rF>eif, 
lDomit  eine  jeDe  Derfeiben  $ur  (Sinf>eit  De$  ©an$en 
eingrijf,  beurPunbefe  3fffan&  alles,  t raö  er  feibft  in 
feinen  grag  menten  fo  treffenD  Darüber  bcmerrt 
fyat.  0eine  Raufen  mären  nicfjfö  meniger,  aß$ 
Moß  Punftmäßig  abge^iiPelte  3iuf)epunPfe,  in  mel* 
tf)en  Die  manPenDe  0eefe  in  Die  entgegengefe^ten 
cDer  entfernten  2(ffefte  Durcf)  ein  milbroßenDeö 

U 2 

•)  Ser  Äünfffcr,  Der  n ad)  foT  eben  CRcCfen  nid>f  ffunben* 
fange  (Scfeböpfungen  fübff,  fpief f DfpjS  banbroerFemä» 
ftig,  unb  Foinmf  f;icr  nid;f  in  25efrad;fung.  3'tur  Darf 
Die  (Srmübung  nit^t  in  £eijVrFciten  unb  Feuc^enben 
Cungen  befielen. 
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2luge,  ein  2luf * uni>  ^Tieberbeuchen  ber  23ruff,  ober 
eine  anbere  frampfartige  3ut^un9  übergeht.  Sie 
waren  weit  mehr  baö  2Berf  beö  rafd;ern  33li:fum= 
laufö  und  brr  allgewaltigen  0elbft(eufd)ung  in  bem 
entfd;eibenben  DTlomenf  Beim  l)ol)en  2Iufgebote  bec 
aufö  dußerfle  gereiften  gantafi’e.  OTad)  plö§lirf)er 
£di?mung  f> ö if> ft e r Xumult,  nad)  allgemeiner  216* 
fpannung  unb  23etdubung  ber  fcf)nellj?e  Übergang 
gur  lebenbigften  25et^dtigung.  2Bie  abreibenb  unb 
erfdjopfenb  für  alle  £l)e^e  ber  Organifagion ! Sa* 
bei  beobachtete  er  unabanberlid)  fofgenbe  brei  Die* 
geln,  bie  bem  fertigen  DQTeifber  freilich  ni d)t  mehr 
alö  Regeln  gegenwärtig  gu  fein  brauchten,  aber 
baburd),  baf;  il;re  Befolgung  fd)on  DTafur  geworben 
war,  feinem  Spiele  um  fo  mehr  Sicherheit  unb 

SBahrheif  9^en  mu£ten* 

(2:  r ft  T i ch-  ft'eine  feiner  Raufen  bauer* 
fe  über  einen  volle n,  langfam  ongegoge« 
uen  unb  wieber  auögeathnicten  2lthem* 
gug.  (Er  blieb  f;ienn  feinen  Überzeugungen  getreu, 
bie  id)  nicht  beffer  alö  mit  feinen  eignen  21>orten 
auöbrücfen  fan.  *)  »3m  gemeinen  £eben  mag  eine 

»Paufe  wohl  gumeilen  eine  Minute,  ober  auch  noc^ 
»langer  bauern:  allein  auf  ber  23ühne,  wo  alleö 

»bem  3eitrautnc  angemefj'en  fein  muß,  Worein  bie 
»gange  ipanblung  gebrdngt  iji,  boct  l)ahe  id),  gu« 

*)  gragmcnlc.  6.  og.  f. 
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»folge  anfjartenber  ^Beobachtung,  gefeiten,  bajj  |7e 
»nur  dugerft  feiten  Tanger,  als  ein  auöatfjmenber 
»2Tt^em^ug,  bauern  barf.«  Sie  0ad)e  Tjaf  g«Mvig 
ifyre  DolIFommene  DtichligFeif,  tuenn  man  nur  nicl;f, 
mie  id)  bieö  mehrmals  Deutet  Ft  tyabe , bas  ftumme 
DUienen  = ober  ©eberbenfpiel  bei  einer  gan^  uner* 
roarfefen  unb  erfcf)ütternbtn  ©rfcf;einung  au  cf)  bann 
nocl)  J)aufe  nennen  triff,  toann  Feine  DFebe  DorauS* 
gegangen  iff.  Sie  J)aufe  pTb^licf;  ben  ßtrom 

ber  Diebe  burch  bas  Sa^tmfchenfrefen  einer  frernben 
©mpfi’nbung  ober  (£r:'cfjeinung.  ‘Über  eö  gieDt  aud) 
ein  längeres  23erjlummen,  n>o  gleichfalls  burd)  uns 
ermattete  23egriffe  unb  ßd>red:niffe  ein  Frampfhaf* 
fer  ßtillflanb,  ein  furcfjrbarer  Äoutraff  £trifcf)en  bem 
©rffarren  oon  2lu£en,  unb  bem  £OdtigFeifStrieb  t>oii 
3nnen  T>Ptt5or‘31' bracht  toirb.  2lud)  bieS  loft  ft d) 
getooljnfich  in  £öne  unb  DBcrfe  auf,  Fan  aber  fei» 
ner  DTatur  nach  oft  mehrere  Jliinufen  bauern,  unb 
tttug  mit  ber  eigentlichen  $aufe  n i if> f oerroechfeTf 
merben.  Sicfer  mochte  ^fffanb  nicht  einmal  gern 
unb  überall  einen  Dollen  SltfjcMn^ug  Sugcftel>n,  unb 
fel;r  oft  flöjjt  er  fc^on  beim  lebten  Viertel  beS  2luS* 
afl>mens  ben  erflen,  oft  nicht  einmal  gan^  artiFu* 
liefen  £aut  Don  fi cft.  *) 

•)  Senn,  ifl  ber  ganje  2lfbem$ug  fc^on  fccrbnutBf,  unb  bie 
(Situation  nid;f  nuferoibenfliri)  anfpnnnenb,  fo  tpivb 
ber  3u^bvcr  beö  23artens  Ieid;f  übecbrüjjig , nnb  hält 
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3n>eifenö.  Sic  J)aufc  forbert;  nid )t 
immer  oolfige  ßdljmung  aller  ® [ i e b e r. 
Sie fe  Sotaferfiaunung  ift  üBerljaupf  eine  (Sadje 
beß  erflen  DXiomcnfß.  Sann  treten  f ri)on  mieber 
bie  t>orBereitenben  ®eBerben,  nur  anfäng(id)  notf> 
mit  Erampffjaften  3ut^un9cn/  ein.  aud)  in 

feer  tl>ierifd)en  Organifa^ion  gegründet,  fraß  man 
fid)  biefiß  Beangfiigenben  unb  BeEfemmenben  3Us 
ffanbeß  fo  fdjnell  afö  möglich  gu  entfd)üffen  fucfje. 
D^tur  barin  BefEeljt  bie  föunfi,  baß  bie  erj'te  23eme* 
gung  beß  2(ugeß,  ber  ßippen,  bei*  Singer,  ber  Suß* 
fpi$en  unb  ber  üBrigen  2fuß  entwerte,  t?on  ber  erffen 
2öieberBeIeBung  an,  fogleidj  bie  Otia;fung  unb 
ben  2IuöbrueE  erraffen,  meTdje  bein  nun  außBre* 
rf)enben  noHFommen  angemefj'en  finb. 

baß  Punffmäfigflc  paufircn  trol  gar  für  eine  yiotfyfyülfe 
bcß  ©ebäct>£nifleß.  Savum  ifl  aud)  bieß  ^aufiren,  n?o 
bie  |>öc^jle  33oüEomment)ei£  unb  ^pia£ff;eif  nur  burd)  eine 
£inic  geft^ieben  tucrben,  bcm  Ijalsbredjenben  ©ang  ei* 
neß  31ad)fn?anblcrß  $u  bergTeit^cn,  unb  ber  unfrüglidjjle 
33robierfIcin  eineß  ©djaufpiclerß,  ben  man  juin  elften» 
mar  jlel)f.  ga  eß  ifl  bas  £ob,  maß  ©I;urdbitt 

am  ©nbe  bem  auf  ben  Xt)ron  erhobenen  ©arriP  beiTegt. 
Each  Start  is  Nature,  and  each  pause  is  Thought  in  ber 

CRoöciabe  23.  1053, 

**)  (§ß  ifl,  wie  fc$on  anberßmo  bemerPf  mürbe,  ein  ge» 
möl;nti($er  Felder,  buf  ber  mimifd>c  2Iußbrucf  erfl  bann 
erfolgt,  mann  baß  bejcic^nenbe  2s3orf  fd;on  außgefpro» 
ii)en  ifl.  Ser  ifl  ein  ©fümper,  ber  erfl  bann  jifferf, 
mann  er’ß  fagf.  ©tarPe  ©mpfinbungen  finb  lange 
ffumm,  eije  fle  223orte  fnben  Pönnen.  3Iii$t  fetten  liegt 
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2BotyT  bem  Gdf)aufpierer , Bei  bem  bieß  atTed  auß 
beiri  ©ug  eineß  ©efüfjfß  entfielt.  £)ie  3Tatuc 
füf>rt  i f>ren  Vertrauten  au6)  fjierin  nie  irre,  ©en 
Dliangef  jeneß  ©efüfjfß  Fan  Feine  £f;eorie  ber  3Tii* 
miF,  Fein  DTiuffec  unb  Feine  VorBereifung  erfe^en. 

Öritfenß.  33dm  fri)recFf>aften  Sufatnmenfal)* 
ren,  roefrfieß  fcfjr  oft  mit  ben  Raufen  im  tragiftfjen 
Gpiet  oerBunben  $u  fein  pflegt,  unb  roenigftenß  in 
ber  £)arftelfung  beß  gran$  ^Tiooc  faft  immer  bem 
ftarren  ©ntje^en  ooraußgeljen  mu0,  Beobachtete  3ff* 
lanb  burd)auß  Die  pOpjTofogifrfje  Dtegef:  bafj  baß 

Rittern  in  ben  unfern  £i}eilen  beß  £orperß,  unb  Be* 
fonberß  in  ben  Äniecn  anfdngt,  unb  fi’d)  t>on  ba 
erft  burd)  Den  DfücFgrat  ben  oBern  (§[iebma0en, 
ben  2Irmen  , bem  .paffe  unb  ben  Rippen  mitt^eiff. 
Go  alt  unb  BeFanf  biefe  23eoBarf)tung  ifi:  fo  |el? 

hierin  bie  Xtrfncbe  ber  plö^Iidjen  Unterbrechung  ber 
9?aufe  in  ber  ScHamafion.  £Jn  biefern  ^nH  muß  baö 
tuortlpfe , aber  berebte  3Ifienen  * unb  ©ebcrbenfpicl  ba 
febon  Dorausgcgangen  fein.  üüenn  3f|Tanb  am  l?nbc 
ber  ©offcelcugncrfjenc  biellSorfc:  »tpcnn’fl  aber  boef) 
toiirc!«  bureb  eine  fd)nubcrhnffc  ^aufe  oorbereitef, 
fo  i|l  biefl  nicl;ffl  roeniger,  ata  ein  TcblofeS  ^inflarren. 
CEt  briieft  fid)  jufammen,  ntö  fei  ein  QScfferfhar  gegen 
il?n  gejiiiff;  bie  gefunfene,  nun  nid)f  met>r  geballte  Jpanb 
jmff  frampfl;aft  gegen  bie  Äniee  $u  ; bie  ginger  gelten 
loie  33üfchel  aus  einanbev;  bie  Singen  ftarren  ootipärfß, 
pl;ne  ju  fc^en.  <5o  malt  fich  baß  QSorgeful;!  ber  Jpofle, 
noch  e^e  eß  auogefprochen  toirb. 
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ten  fefjen  mit  fie  Dod)  auf  Der  Xül)ne  t>on  Den  ge-* 
ivöfynlitfyen  (5dfjaufpielern  in  2Iuöübung  gebracht. 


VII. 

(Srflärmtg  einiger  fmnfcertuanbfer  335örfcr 

von  3*  2f.  ©erwarb.  *) 

©mpfindung.  ©efür>L 
I.  ilbcreinftimmung. 


?f\ad}  Den  ©efefjen  Der  0pracf)e  follte  ©tupf  in« 
Dung,  oermbge  feinet  Bildung,  nuc  Die  23orj?elIun* 
gen  fefbfi  bedeuten,  Die  mir  ermatten,  menn  mir  et« 
ma£  empfinden.  ©ö  bedeutet  aber  aud)  biömeis 
len  Daö  23  er  in  6 gen  gu  empfinden,  und  gtrar  in- 
fonderljeif  einen  gemiffen  [jöf)crn  ©rad  deffefben. 
2>n  beiden  ^Bedeutungen  ifl  eö  mit  0efür>f  finn* 
»errnnndf.  © m p f i n d u n g en  und  ©efüf)(e  find 
anfcfjauende  oder  unmittelbare  BorfielTungen , Die 
einen  betradfjtfityen  ©raD  Der  ßinniidjfeit  fjaben, 
unD  fic  find  aiic^>  Daö  Vermögen  und  gertigfeit, 

*5  2Iuö  Dem  jtucifen  23anb<e  Der  ©pnenpmen,  ber  nät^jlenfl 
erfi^cincn  mitb. 


21.  b.  £. 
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fol tf>e  33orfhHungen  gu  erwarten.  D2?an  fragt,  bag 
cö  DI?enfd)en  oljne  ©mpfinbung  unb  oljne  ©e? 
f ü I> I gebe. 


II.  a3crf4>iebcn^eif. 

Ginb  aber  biefe  2Börfet  oöUig  gleid)bebeutenb? 
unb  tuenn  fie  eö  niif)t  finb,  tt>ie  finb  fic  verhie- 
ben? — 2Benn  mir  bei  ben  äugern  ©innen  an • 
fangen:  fo  begegnet  ©mpfinben  unb  ©mpfin* 
bung  bie  Q3orftelIungen  aller  fünf  Ginne.  2Bir 
ernpfinben  bie  garben  burd)  baö  ©eficfjt,  bie 
£one  burd)  baö  ©eljor  u.  f.  tt>.  Das  ©efüljl  i ft 
aber  nur  ©iner  uon  biefen  fünf  Ginnen.  Die  ©ms 
pfinbungen,  bie  tuit  burd)  baö  ©efül)[  erhalten, 
finb  von  gtueierlei  2lrt;  toir  füllen,  bag  ein  ^or? 
per  fejl,  Ijur t ober  meid)  fei;  mir  fü^Ten  aber  audj 
2£nrme  unb  Ääfte.  Da$  ©rflere  fü[)fen  n>ir, 
»nenn  n>ir  ben  5?örper  berühren,  ober  tt>eun  er  unö 
berührt;  bae  ße^fere,  aud)  of;ne  unö  einer  23erül)? 
rung  betrugt  gu  fein.  3a,  eö  giebt  gäl le,  tno  bad 
©cfüfjl  von  2Barme  unb  5£älte  gar  feine  augere 
Urfadje  Ijat,  trie  bei  ber  gieberlji^e  unb  bem  gie* 
berfrofte.  Die  fr angöfifdrje  unb  engfifdje  0prad)e 
benennt  ben  Ginn  beä  ©efüljlä  nur  üon  ber  er? 
ftern  2Xrt  beffelben,  le  toucher,  the  senfe  of  Tou- 
cliing.  Daö  beutfcf)e  2Bort  ©efüf>l  begreift 
beibe  unter  ftd?. 
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©nipftn&en  fyeißt  alfo,  l >aö  ©egenmarfige  fic^ 
Dorfreifen,  es  mag  etmaö  in  unferer  (Bede 'feihft, 
oöer  etmaö  außer  und  fein  , öaö  auf  unfere  0inn* 
glieöer  mirEt.  Die  Q3orflelIungen  Der  erftern  2(rt 
finö  innere,  £>er  £e£teren  äußere  ©rnpfi'nöungen. 
2£ir  fc§en  öaf)er  Öaö  ©mpfinöen  Dem  ©in  Sil* 
öen  entgegen.  2Saö  mir  mirflid)  gefe()en  , gehört, 
oöer  öurcf)  öaö  ©eficßt,  ©ei;or  u.  f.  m.  empfun* 
öen  f >aBen , öaö  I )at  mirflicfj  auf  öie  0inng[ieöer 
öeö  ©eficf)fö  unö  ©ehorö  gemirft,  mir  fyaben  eö 
unö  nicf;t  bloß  eingeBilÖef. 

Daö  ©efuf)!,  als  äußerer  0inn,  I;af  gmei 
2Ifle;  mir  erhalten  guforöerft  öurcf)  öajfelBe,  oerniit* 
tefff  öer  Berührung  fofiöer  Üörper,  genauere  Q3e* 
griffe  uon  öer  £?igur  öer  51'orper;  mir  füllen  fjier^ 
näd)ff  2£>ärme  unö  Svälte,  junger  unö  Dürft;  unö 
öiefe  ©efüf)[c  finö  angenehme  oöer  unangenehme, 
unö  alfo  iVIjr  finnficf)e  unmittel&are  23orfteIlungeu 
Dom  ©ufen  unö  27öfcn,  23oIIfommnen  oöer  LlnDoII* 
frornmnen. 

ÜBenn  mir  öarnacf)  öen  33egriff  öeö  © e f ü f>  T ö 
Derallgeineinern  : fo  Begreift  eS  öaö  Vermögen,  öie 
maljre  33 e fcf> affe n I) e i C öer  Dinge  , neBft  Den  23olI* 
fommetiheiten  unö  lluDoIIfominenheiten  öerfelBen, 
anftf>auen&  DorpffeUen.  Diefe  festem  ^orftellun* 
gen  finö  angenehm  oöer  unangenehm,  unö  öaö 
OÖohfgefallen  oöer  ‘JQIiöfallen,  melii)eö  fie  erregen. 
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finD  oft  Die  ©rünDe  t>on  unfern  Urtl>eifen  üDer  Den 
2öertf>  Der  Singe.  Siefe  ©ef  ü f>  f e mirFen  nun 
ein  angemeffeneö  Q3egel)ren  unb  2)iraDfd)euen,  mef* 
cf;e,  roenn  fie  reiDenftfjaftficfj  tuerDen,  mit  gemiffen 
23en?egungen  Deö  $drperö,  toenigflenö  mit  einem 
fd)neITern  ilmfaufe  Deö  23iuteö  Formen  Degieifet  fein; 
unD  Diefer  FünDigt  Durcfj  ein  ©efüfjf  Don  2Sdr* 
me  an.  SaF>er  Fömmt  eö,  Dag  roir  einem  DITenfcfjen 
ein  toarmeö  ©efuf)[  DeiTegen,  toenn  fein  ©efüljf 
einen  fjoljen  ©rat)  Der  0tarFe  \)at,  unD  Den  einen 
f affen  DITenfdjen  nennen,  Dem  eö  an  einem  De* 
trdifjtficfjen  ©raDe  Der  0tarFe  Deö  @efüf>[ö  fef)[f 

Jpierauö  ergieDt  fitf), 

i.  Sag  ©rnpfinDung,  afo  Vermögen,  Die 
©inpfdngttrfjfeit  DeDeufef,  ©inDrücFe  ^u  erraffen. 
Senn  eö  ifl  Don  Dem  augern  unD  Dem  innern  0in* 
ne  aDge^ogen,  Dei  Deren  £5orftelIungen  immer  ein 
©egenfianD  ptn  25eu>ugtfein  Fömmt.  3>n  tiefem 
0inne  legt  man  eö  felDjl  Dem  23erflanDe  in  roei* 
terer  23eDeufung,  oDer  Dem  ganzen  ©rFenntniöDer* 
mögen, mit  2fuöfd)fiegung  Der  0inne  Dei,  toenn  fei* 
ne  £I)dtigFeit  eine  Urfacfj  auger  DcmfefDcn  I )at. 

S a ö.  ßefen  guter  23  u e r F>  a f Diefen 
23  o r f I)  e i [ , Dag  ein  nur  eftoaö  emps 
f i n D [ i dj  e r 23  e r ft  a n D , Den  D a ö j e n i * 
ge,  roaö  gut  gefugt  i fl,  not^mcnDig 
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tüfyrt,  fl  d)  Bei  b em,  tt>  a ö Befonberö 
gefällt,  aufhält  unb  fid}  b a n a eh  bi.U 
b et. 

3.  ©.  ©Riegel. 

2.  ©efüljl  hingegen  ift  bie  JertigFeif  anfehnur 
enber  Urteile  beö  2ßaf)ren  unb  ©ufen.  ©er 
erftcre  Xfyeil  biefeö  23egiiffeö  ift  Don  ben  Urtheilcii 
aBge^ogen,  Oie  fid)  auf  Oie  genauere  ©rFenntniö 
ber  Figuren  buirf)  baö  23etaften  grünben;  eö  ift 
baö  2B  a \)  r f>  e i t ö g e f ü \)  1.  ©er  groeife  grünbet 
fid)  auf  bie  ßuft  1111b  Unluft,  roomit  baö  ©ute  unb 
UfoUFommene,  fo  mie  baö  23öfe  unb  UnoollFommene, 
Begleitet  ift,  unb  eö  ift  oon  bem  Testen  3,ljeige 
@ e f ü t)  l ö f i n n e ö , bem  angenehmen  ober  unange* 
nehmen  ©efül>[e  ber  2£ärme  utib  Äalte,  beö  „fpun-- 
gerö  unb  beö  ©urfteö  abgewogen,  ©ö  toirFf  auf 
baö  Segchrungöoermpgen , unb  Bringt  in  bemfelBen 
bie  ßeibenfefjuften  hert)t>r*  Dem  benen  eö  feine  2Bär* 
ine  erhalt.  2i$enn  bie  23ollFonmicnhrit  ober  UnooII? 
lommenheifen , roelche  baö  üöohrgefnlten  ober  DT?iö; 
fallen  erregen,  baö  auf  baö  23i'gehningöoermogen 
niirFt,  fittlid)?  ^anbfungen  ober  ©igenfcf;aften  ftnb, 
fo  ift  eö  baö  fitt  liehe  ©efühf. 

lim  biefe  Dielleicht  ^u  feinen  Unferfchiebe  gtri* 
fhen  ©mpfinbung  unb  ©efühl  leichter  unb 
fieserer  gu  faffen ; fo  mug  man  Beibeö  in  feinem 
23erhültniö  Befrachten,  tporin  eö  $u  bem  23erftanbe, 
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2>em  25egef)rungdöermc>gen  und  dem  ©efrfjmadfe 

I.  'Der  23erftand  unferfdjeidet  j7d) : 

1.  23on  dem  0inne  oder  dem  ©mpfin* 
d u n g 3 vermögen  durd)  feine  0elbfhF)ntigFeif. 
^um  (Empfinden  ruerden  die  0inne  durd)  iljre 
angemegnen  ©-genftdnde  brflimmf,  $um  Denken 
6eftimmt  fief)  der  23  er  (fand  felbff. 

2.  23on  dem  ©efüljfe  unterteilet  fid)  der 
23er  ft  and  durcf)  die  Deutiiffieit,  tromit  er  fid) 
der  223af;rf)cit  feiner  Urrl)eire,  t>eriniftefft  allgemeiner 
Segriffe,  betrugt  ift;  indeg  daö  ©cfüf>[  bei  un* 
entroicEeften  Urtfyeifen  fteFjen  bfeibt,  indem  e£  daä 
23erf)ältniä  der  ©inge  $u  einander  in  Fonirrefcn 
gällen  anfdiauef,  of;ne  die  ©runde  feiner  Urtjjeife 
darfegen  ju  Funnen. 

223  o nur  ein  ©ei  ft,  gefcfjarft  durd)  Ü* 
b u n g und  duri^  g [ e i g 

Der  23  e r F e 23  e r 1 1)  3 u f cf ) d £ e n it>  e i g , 

£)  a m u g U n tu  i f f e n I)  e i f und  ßaune 
fcf)ri>eigen, 

Datägfaudjdaä  © e f ü l)  T fid)  über*: 
j eu  gen. 

Don  91!  i co  [a  9. 

2Bic  regen  da^er  dem  93enfd)en  einen  23aF)r« 
fjeitsfinn  bei,  fofern  er  der  ©indrycEe  t?pn  den 


3io 


Q3crljäffniflen  ber  Dinge,  il>rcc  ÜBereinfiimmung 
obe r ifjreö  2£iberffreifend  empfdngficf)  iff;  ein'2Baf>r» 
r>cit£5  g efü\)l  aBer  fo  fern  er  fid)  bicfe  23erl)drfni){e 
nnfd)auenb  unb  finnficft  oorffcllt.  23ei  bem  i 1 1 T i * 

cfjen  fällt  biefer  Unterfcfjieb  bed  Ginned  ober  bed 
Gmpfi'nbungdDermogend  unb  bed  ©efüfdd  norf>  ftdr* 
Fer  in  bie  2Iugen. 

II.  3u  beni  23egeIjrungdoermdgen  flehet  ber 
Ginn  ober  bnd  G m pf  t n b u n g d oerrnogen  in  Fei* 
nein  fo  nafjen  23erfjdftnif3 , afd  bad  Gefüfjf.  Dad 
Gefügt  bed  Guten  ober  23oPFommnen,  unb  bed 
23o)"en  ober  llnoollpoinninen  ruirFt  unmiffcIBar  23e* 
gehren  unb  23ernBfcf)euen.  Gofcrn  Beibed  bau 
2fnfd)auen  bed  ÜIonFommnen  unb  llnoonFoinmnen 
Begfeitet,  nennen  mir  biefed  2fnfrfjauen  Gefüfjf; 
fofcrn  ed  baoon  getrennt  iff,  nennen  loic  es  Ginn 
ober  Gmp  f i nbu  n gd  oermogen.  Der  moralifcije 
Ginn  unterfdjeibet  bad  tond  ^Kedjt,  oon  bem  toud 
Unrecht  iff.  Dem  morafiftfjen  Gefüf)[eiff  bad  Gbfe 
angenehm;  ed  erregt  £ieBe,  Grljrfurcf)t,  23emunbe* 
rung.  Diefe  2frt,  bie  GiftnrfjFeit  gu  Beurtljeifcn,  iff 
beffo  midiidijer , je  roljer,  je  ununterrid)feter  unb 
je  ungeüBfer  bad  Gefüljf  iff.  ß'ö  Fan  baljer  Bei 
einem  ungeBifberen  unb  büftern  Gr^rodrmer  im 
Ijoljen  Grabe  gefdljrlid)  roerben. 

Gefühl  iff  bie  2(  g i b e beö  Gdjtodrrnerö 
unb  XF>oren,  unb  oB  cd  g f e i cf)  oft  mit 
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Der  2$  a I)  r Ij  e i t ü B e r e i n fti  m m f , i fl  e ß 
Dorf)  treuer  21  n $ e i g e n o rf)  23eftdtigung 
Der  223  a f)  r 1)  e i f . 

0 f u r g. 

Saß  iff  eß  felBft  Bei  Den  feinem  0rf;märmern 
nie f)t,  Die,  mie  0 f)  a f te  ß B u r 9 , Die  0ittliu)Feit 
Durrf)  Daß  @efüf)f,  g fei cf>  Durrf)  ein  Dele^rtercß 

unD  feinereß,  Beurteilen.  Saß  fittlirf;e  ©eful>l 
foll  nirfjt  in  lefcfer  3nl^an3  entfcfjeiDen,  maß  red;t 
unD  unrerf)f,  fittürf)  gut  unD  fittlirf)  Boje  fei;  eß 
fall  unß  Bemegen , Daß  erjlere  gu  mäl;len,  unD  Daß 
festere  gu  oermerfen.  ©ß  entfielt  auß  Dem  21ik 
frfmuen  Dcß  0ittfirf)guten  unD  Deß  0iftlid)Bofcn, 
unD  Da&urd)  Begleitet  eß  Die  Urt^eife  non  fi'ttlicfjen 
©egenftänDen  mit  Dem  SBofylgefatfen  unD  Dltifjfaf* 
len.  Daß  roie  Jjpume  (Appendix  I.  concern.  moral 
sentiment  in  feinen  Essays  Vol.  IV.  p.  iy3.  u.  ff.)  ritfj-- 
fig  Bemerft,  Den  II r t f> e i T c n üBer  matr;emafifd;e,  me* 
tap\)i)[i)d)e  unD  pjjpfifdje  ©egenflanDe  frernD  i fl.  ©ß 
gieBt  Da^er  eine  tf)eoretifd)e  unD  praFtifrf)e  ©rFennt* 
ni0  Der  0ittiicf)Feif.  Sie  ©rftere  ift  Daß  223erF  Der 
jerglieDernDen  Vernunft  unD  Deß  morafifrfjen  0in? 
neß;  Die  £e$tere  Daß  223erF  Deß  moralifefjen  © e-- 
fufjU. 

Siefe  Unferfd)eiDung  Der  geifligen  £f)atigFeifen 
roirD  norf)  Durd)  Die  t>erfri)ieDenen  guten  unD  Bofen 
©igenfrfjaften  Betätigt,  Die  mir  einer  jeDen  Beilegen. 
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2Bir  muffen  Den  morarifdjen  Ginn  fdjärfen, 
roenn  er  a&gefhimpft  ift,  unD  Daö  rnoraliftfjc 
(15  e f ü F>  C ermannen,  roenn  eö  anfängt  gu  er* 
BaTtem  2Bir  nennen  neljmlich  nad)  einer  ge? 
tnohnlidjen  DlZeton^mie  Der  lirfad)  für  Die  2Bit*Bung, 
Daö  flumpf,  tnaö  Beine  tiefen ©inDrücBe non  genauen 
unD  beftiumifen  Umriffen  annimmf.  (G.  2IlDern. 
Summ.  (Sin faltig).  2öir  nennen  Den  Ginn 
^art,  fo  fern  er  aui^  Die  SinDrüiBe  non  {Keinen 
UnnollBommenljeiten  empfinDet,  unD  Dad  <35  e f ü F>  T 
leife,  roie  ein  leifeö  ©eljat,  fo  fern  aud)  reife 
oDer  fd)tvad)C  Berührungen  eineg  5Bürpcrö  ung  ge* 
naue  Borflcttungen  non  feiner  gigur  nerfc^affen, 
unD  merBlich  auf  unfer  Bcgehrungönermogen  inirBen. 

UnD  leife  fein  ©efühl*  gart  feinen 
Ginn  geinöj)nt 

2Bir  B&nnen  £tuar  aud)  Dag  ©efüljr  gart# 
ater  Den  Ginn  nic^t  leife  nennen;  fo  tnie  mir 
groar  ein  ^arteg  unD  leifed  ©eljor,  ater  nid)f  ein 
reifeg  , fonDern  nur  ein  ^arfeg  Oljr  fagen.  Dag 
fdfjeint  ater  in  Dem  roeifern  Umfange  non  Dem  23e* 
griffe  Deg  3 arten  fliegen,  Dag  roegen  feiner  gern* 
fyeit  fdfytvcuf)  ift,  unD  Dem  ©e  f ü f>  T e Seigefegt  roirD, 
fo  fern  Dag  angemef^ne  ©efaflen  unD  3IUsfalIcn 
auch  ^nrch  unmerBliche  ÄleinigBeifen  erregt  inerDen 
fan. 

2£o 
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28  o dnd  Jperg  am  m ei  duften,  dad  © e* 
f ü ^ C am  garte  ft  en  i ft. 

2£>  i e T a n d. 

ß o H f e n mir  f i e tun  b i e 5t  ü n (I  e b e n e U 
ben,  durcf)  I>eren  grengenfofeVerfeiner 
r u n g fie  i[jr  <35  e f ü r>  T fo  fange  D e r g ä r= 
fein,  b i d fie  n i cf>  td  m cfj  r füljfen. 

(3  b e n d e r fe  T 6 e. 

Ed  ft^einf  gegen  den  angegebenen  llnterfrfned 
gmiftfjen  Empfindung  und  ©efüf;f  ein  Eir.murf 
gu  fein,  dajj  man  die  £eidenfcf>aften  felbft  Empfim 
düngen  nennt.  DVofed  2Ken  d efd  fol)  n f>at  eine 
£f>eorie  der  Dermifcfjfen  Empfindungen  gefdjrie* 
ben,  und  diefe  find  eben  das?,  mad  Saum  garten 
oermifcfjte  £eidenfcf)af ten  nennt,  Jpier  ift  eine 
DHefont;mie  ded  Verurfarfjfen  für  die  llrfacf).  £)ie 
ßeidenfdfjaften  find  heftige  Veränderungen  unferet 
0ecle,  deren  mit  und  durd)  den  innern  0inn  be* 
muft  find.  £)iefed  Semufffein  der  £eidenfd)aften 
durcf>  den  innern  0inn  ift  die  Empfindung,  die 
fie  Don  firf)  Derurfadfjen ; und  fo  benennen  mir  dann 
die  ^eidenfcfjaffen  fefbft,  non  den  Empfindungen, 
die  mir  durrf)  den  innern  0inn  Don  ifjnen  erl)af? 
ten. 

III.  Endfidj)  fyat  Empfindung  und  ©efül)f 
aud)  ein  nerfcljiedencd  Verjjaftnid  gu  dem  @e» 
Scuffcfcf.  90.  Gf.  ^ 
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fdjmacFe.  Sie  geinl^eif  unb  ber  ©m* 

pfinbung  ober  bie  garte  ©mpfängIid)Feit  für  bie 
0d?on]fjeifen  unb  genfer  ber  2I3erfe  ber  ^atur  unb 
ber  Äunft,  ift  für  ben  ©efigmacB  tl>ä , rneit 
er,  ofyne  bie  gehörigen  ©inbrüife  baoon  gu  erfjaC* 
ten,  pon  bem  2I3ertf>e  eine«  ©egenftanbeö  nitfjt  ur« 
ttyeilen  Fan.  Ser  ©eftfjmaiF  ift  a[fo  bie  ger* 
tigFeit  über  bie  ßcgon^eiten  unb  Unoollfommen« 
feiten  ber  ©egenftänbe  frnnfid)  gu  urtfjei[en;  bie 
©mpfinbung  hingegen  bie  gertigfeit  pon  biefen 
0tf)6nf;eiten  unb  UnpoÜirommenfjeiten  ©inbrücFe  gu 
erhalten.  Ser  ©efdjmadB  urteilt  aber  blo«  bar« 
über,  baö  © e f ü F>  C hingegen  mirFt  burd)  bie  £uft 
ober  lintuft,  toeldje  ifjtn  bie  ©egenftänbe  oerurfa* 
cfjen,  auf  baö  23egeI)rungöPermogen.  ©ine  gefüf>[* 
Polle  ßeefe  n>icb  burcfj  ein  Srauerfpief  bi«  gu  £j)rä* 
nen  gm'if;rt;  ein  DHann  oon  ©efd;madE  ergoßt  fidj 
an  ben  0d;önf>eiten,  bie  er  in  ber  ^tompofition  bef* 
felben  entbecüt.  Sie  ÜBarme  bc«  ©efü^r«  Fan  oft 
ber  gcinfjeit  beö  ©efdjmacfö  fcfjaben.  Perfonen  Pon 
ftarFein  ©efüfjt  fonnen  bei  eituvm  tragifd;cn  ppf* 
fenfpiete,  roie  ber  ©raf  üBaTfron,  gfuten  oon 
£f>uänen  pergiegcn,  aber  Fein  Dftann  oon  ©efi)mad! 
loirb  e«  fd;ön  gilben. 

Go  ift  es,  roenn  toir  ba«  ©efül)r  oon  0cifen 
feine«  ©inftuffeö  auf  baö  23egetjrung«permogen  be« 
trachten,  trennen  roir  e«  aber  oon  biefem  ©in« 


3 1 5 


(Tuffe:  f o i(T  Der  ©efc^macF  ein  S^eig  Deö  ©e* 
ü\)l*.  013er  die  Qzigenfifyaften  Der  ©rgenflanDe 

gehörig  cm  p findet,  Durd)  Daö  ©efütjt  nuf  eine 
anfd)auenDe  2trt  ridjfig  Darüber  uiftpitf,  £>er  roirD 
aud)  il)re  (Sffyönfyciten  und  gef;tcr  richtig  freurtf>ei* 
Ten,  er  trirD  einen  guien  ©efif)inni£  tjaden. 

Die  größte  0dj6nljeit  gicbt  dem  Sl'araFter, 
infonderf}eit  Dem  rueibiierjen,  ein  ftbarfer  0 i n n, 
eine  garte  (S  m p f i n d t i d)  F ei  f,  ein  feineä  unD  n>ar* 
mes*  ©efül)t  für  atlrö  0d;öne,  0d)i(.ftid)e,  Otn* 
ftänDige  unD  ©ufe.  Die  geint)  ei  t unD  2X3  arme 
Deö  ©efüfjftf  muß  ater  in  Dem  gehörigen  23erf)riffr 
niö  gebildet  unD  gepflegt  toerDen,  trenn  Die  eine 
Der  anDern  nid;t  fdjaDcn  foll.  £)aö  feine  ©efüj)T, 
trelri^eö  Dem  einen  3n>eige  Deö  ©efül)f£ffinneö , Dem 
33eurt[)ei[en  Der  giguren  Durd)  23etaffen,  entfprirfjf, 
f ü f> T ü aud)  Die  Fleinften  0djönf>citen,  unD  Daö 
tua  rme  © e f ü f>  f , Daö  Dem  anDern  3,l’c,9c  Dctf 
©efütyföfinneö,  Dem  ©efüljt  Der  löartne  unD  ftälte 
entfpridjf,  tuirFt  in  j>öf>erm  ©raDe  auf  Das*  23egetj« 
rungöoermogen. 

013  e i t entfernt  t?on  Diefer  g e i n t>  c i t 
unD  23  arme  D e ä f i t t I i rf>  e n © e « 
füfjlö,  u r t f>  e i f t Der  gelehrte  a n n 
— t>  o n Den  ©roßen  unD  i f;  r e n fl  n D-* 
tun  gen  n ad)  Feiner  Deffern  Di  eg  et,  a\ü 

X a 
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aN  nad)  bem  Schein  ben  fic  üon  fic^ 
n?  erfen. 

2Ö  i e ( (i  n i). 


VIII. 

9Ii‘er£n>ur£>ige  polififd^  = lüfcrarifd^e 
Grtfd^einuug. 

S)  i e ©efafjren  b e r %eit  21  n f a n g. 

2Iuguff,  1796.  »3#r  habt  nod^  nicht 

fciö  aufö  23Iuf  miberffanben.  et  (£p.  an 
bi e Jpebr.  £ap.  12,  4.  - ÄL  8.  34  0. 

Unter  biefem  £ifel  ift  Für^ich  eine  0cf>riff  erfcf)ie* 
nen,  bie  tro$  beö  anfiFen  5toftum$  nic^ttf  anberö 
ate  eine  teiber  edf jt  fceutfcfje  Xraoeftirung  beö  fran« 
$of ifrfjen  3Tationarent^u|7a0muö  ifl ! 0enn  maS 
greifet  tt>o[  me^r  mit  bem  großen  23egriff  eine* 
23olp0,  merd^eö  f d F> i g unb  toürbig  toure,  für  bie 
(£rl)üftung  feine*  öffentlichen  Öafeinö  (tvenn  eö  fic^ 
eine*  folgen  erfreut)  freiroiHig  aUc*  $u  t^un  unb 
ju  teilen,  of*  trenn  ber  Diebner  Peine  anbre  23e* 
treggrünbe  Pennt  al&  Die  mebrigjlen?  roenn  ec  bie 
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Einigen  nur  immer  an  il)re  beteibigfe  CrifelFeif 
unb  angeblid)  angegriffenen  (Sfaubenömeinungen  er? 
innert  unb  fie  alfo  burcf)  bie  £l>af  befd)ulbigf,  nur 
ber  Jpag  fönne  fie  gu  bem  niannrid)en  2Biberflanbe 
auffd)rauben,  gu  bem  bie  $flicf)f  fie  nie f)t  begeiftre? 

Der  23erfaffer  biefeö  Öflerreid^ifcfjen  ca  - ira 
(0.  340  fyat  fid)  nic^t  genannt;  burfte  fid)  aurf) 
nid)t  nennen,  ruenn  er  ber  ifl,  ber  er  fdjeinf.  Gri* 
gentlicf)  aber  ifl  biefe  37amenfofig£eif  bodf)  eine  3n* 
Fonfequeng.  2öer  öffenfrirf)  alä  Denungianf  auftriff, 
mer  eine  3nqui)7gion  in  23orfd)lag  bringt,  beren 
3tflad[)tfprücf)e  burcf)  0anEüloffen  oolljiredif  merben 
follen,  rner  fogar  ben  Untertanen  oerbünbefer 
0taafcn  2lufruf)r  prebigf : ber  niuj;  aurf)  ben  OUufl) 
£aben,  fid)  gu  nennen.  DTian  lefe  unb  urtf)eife, 
0.  12.  » 2Iucf>  biefe  2f[)nfid)Feit  f;affcn  jene  mit 

unferm  ftrieg,  bag  an  jebem  Jpof  unb  auf  jeglidbem 
Dorf,  bie  nid)tf>erfd)enbe  Partei  l^eimrirf)  eifrige 
2lnl)dnger  I)affe,  bie  firf)  nit^f  feiten  t>iele$  erlaub* 
ten,  um  \l) ren  25ertF>eibigern  ben  gorfgang  mdg* 
Iidf)ft  gu  erleichtern.«  — 2Benn  alle  2lngeberef 
frfjdnblirf)  ifl,  bie  unbeflimmtefie  aber  ben  bbfejlen 
QBillen  unb  bie  fd)led[)fefle  0acf)e  oerrdfl):  fo  toirb 
biefe  ©teile  mol  nur  burc§  bie  folgenbe  übertrof* 
fen,  melrfje  feined  ffommenfarö  bebarf.  0.  27.  28. 
»Der  23ertdtj)erei  toerben  rnenige  Q3ollgie!)ungöfdlIe 
eineö  einigen  ®efe§e0  noebeugen:  bafj,  mer  ange« 
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geben  rnirb,  t?on  griebe  gefprochen  haben,  ej[je 
ber  geinb  in  feinen  aften  ©rennen  ift,  ober  eine 
D3Taa0regef  ,^u  fabeln , ohne  Der  23el)6r&e  eine  beffe* 
re  an  Jpanben  $u  geben,  ober  irgenb  greunb  unfe- 
reö  geiubeö  gu  fein,  non  0ef<f)iDornen  öffentlich 
fummarifch  gerichtet , uni)  wenn  er  überiviefen  roirb, 
(fei  er,  u>er  er  n>iü)  afö  geinb  23aterfanbcö 
bem  23olPe  preiö  gegeben  roerbe.«  — »Oie  i6ife 
9Tote:  « Dtobeöpicrrifd) ! »im  Ulten  ber  0chmeis 
gergefcfn’chfe  von  3oj)anneö  OTülfcr  0.  472-  hnC 
f» tf>  tva\)vfd)einliii)  nur  burcf)  einen  ^luögriff  dorthin 
nerirrf,  roo  fie  fehr  unfrfjicffich  ifl,  unb  roürbe  mit 
bem  ffeinen  3IJfü£e:  «OQiehr  afö  Dfobcdpierrifch ! « 
hier  gan£  an  ihrer  0feITe  ftehn.  2Bie  fehr  kontra* 
flirt  mit  fofehen  23orfcf)lngen  ber  jefcige  politifche 
3uflanb  i)er  gran^ofen  (bie  ber  23erfaffer  0.  2 6. 
»DSäuber«  fcf)  impft) ! rt>o  bei  ben  außcrorbentlich* 
flen  2Inffrer  gütigen  gum  Stiege  (bie  ber  Diebnec 
felbfl  anerFennen  muß,  0.  22:  »eine  Station,  n?o 
ein  2Bort  eine  gan$e  ©eneragion  roaffnet,  roe[che 
o^ne  DITagagine,  ohne  £rain,  mit  \) afö^errißnem 
D^ocP,  mit  unooQfommen  bebeefter  23föße,  auf  ben  be* 
fiimmfen  glecP  pfö^fich  hinffrirgt  u.  f.  m.«)bec  21>unfch 
be$  griebenö  fo  Taut  unb  fo  allgemein  geäußert, 
unb  fogar  ber  £abel  ber  ©faaföoermaltung  610  gut 
grechh*if  getrieben  merben  barf.  Oem  beutfefjen 
Nachahmer  Bleibt  alfo  barin  trenigffenö  ba*  23er* 
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bienfl  ber  DIeuIjeif,  bog  er  0.  24.  bie  »g^ekend' 
gier«  ald  bad  Derrurf>f eff c aller  Raffer  anFfagt.  — 
0.  3i.  »Die  glömme  ber  23egeiftcrung  für  ®ot£ 
ur.b  3Scd)f,  roeld)e,  mit  ober  toiber  ben  2Ö  i C* 
fen  i^rer  güljrer,  bie  ebfen  3(aliener,  bie  bie* 
beren  33aiern , bie  übelberatl)encn  ©ctyroaben,  unb 
anbre  redjtliebenbe  23bIFer  ergreifen,  unb  auf  ben 
omounbernben  geinb  ^inroerfen  ruirb.«  — 3U  ei* 
ner  3e>f#  wo  f^TBff  ber  Ijeiligc  23ater  bie  feanzöfi 
fcfyen  Priefter  ermajjnf,  fid;  ben  £anbedgefef$en  gu 
unterroerfen,  glaubt  unb  lefjrt  alfo  biefer  23ofFöreb* 
ner,  ©ef>orfam  gegen  bie  Obrigkeit  fei  nur  in  ben 
Öfterreicpifc^en  ©taafen  eine  J)fTid)f  ber  Untcrtfja* 
nen ! 

Verborgen  aber  roirb  ber  Ungenannte  bod)  nid )£ 
bleiben,  roenn  ed  in  Deuffd)ranb  nur  (Einen  giebf, 
ber  bie  ©ejTnnungen  eined  Fnedjtifdj  Tebenben  unb 
lirannifd)  benFenben  Jpoffingd  in  ber  ©prariftc  bed 
£acifud  audgubrüdfen  oermag.  3ur  23egeid>nung 
ber  ©tfjreibart  mag  norfj  eine  ©teile  [jinreidjen: 
benn  bei  ben  obigen  I )at  tt>of>[  ber  3n[>a[t  allein  bie 
gange  2IufmerF|amFeit  befd?äftigt.  0.  3.  »(Ed  giebt 
für  jebed  23olF  3?i£en , m£>  23orfej)ung  burd)  eine 
broljenbe  3totf>  ed  gTeic^fam  aufruft,  aufgutreten, 
barguffellen,  ob  etioad  in  iljm  fei?«  — 0.  5.  »2Ber 
in  foldjen  2(ugenbIicFcn  nicf>t  toagf,  bie  ©efajjr  ind 
2(uge  gu  faffen;  ber  DHenfri)  t>on  (Erbe  unb  0faub 
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oljne  intooFmenbcn  ©eiff;  Me  Linker  unb  0piere 
bca  ©lütfö;  Me  ©Blauen  DorüBerfdjtuinbenber  (Sin* 
brüdEe,  anfd)einenber  prifDatDorfl>eite,  Blinden  ‘Par* 
feigeified,  paffes  unb  STcibcd;  £eufe  beren  Jperg,  flofg 
unb  oer^agf,  nidjfd  in  ficf)  füljlf,  tvad  Prüfung  aud* 
Ijieltc ; bie  ©rfjroä^er,  i>iß  ©freier  unb  ifjre  Jpörer ; 
felBfffücfitige  ©cfjtuacfiBöpfe,  oljne  $raft  iljr  3°s 
fereffc  in  bem  allgemeinen  gu  fucfjen  ; ©eifllidje,  Me 
ernjler  Pflicht  mübe  finb ; ©Me,  Me  burcf)  ©eBurt 
non  ArBeit  unb  33erMenft  fitfj  bifpenfirt  gfau&en; 
^Beamte  unb  PraEtiBanfen,  beren  ©l)rgeig  uni)  Dtadj* 
fucf)t,  beren  (0.  6.)  £rägF>eit  unb  ©ifelBeif  redjf* 
lirfje  2üege  müljfant,  langfam,  unaudgieBig  finben; 
Jünglinge  , i)ie  nirf)t  früfj  genug  erBen  Bonnen,  an« 
bere  Me  $u  früf)  geerBt  tyaBen ; Doll  gutmütiger 
ganfafien  üBer  i)ie  Politik  wie  üBer  i|)re  Dliätref- 
fen,  ober  für  bad  nie  erlcBte  ©d)aufpiel  unroieber* 
Bringlicfjen  LlnglüdPd  unBefonnen  neugierig ; DIien* 
fd)en  folrfjcr  Art,  23ölBer  bie  fold )e  £eufe  Igoren, 
Dergeffen,  Derratfjen  ficfj,  geBen  ficf}  l)in , meieren, 
gelten  unter,  gu  ©runb.« 

j>  Stationen  Don  weniger  Blenbenbem  2Bi£  ald 
gefunbem  2$erffanb ; recfjtlieBenbc  £anbleufe;  Bier 
bere  23ürgerdmänner;  Prieffer  Doll  ©otf;  ein  Abef, 
Welcher  in  ©roße  ber  Aufopferung  feinen  Q3or$ug 
fudf)f;  23eamfe,  bie  (0.  7.)  auf  bad  23eioußtfein 
DecbienfBüollec  AcBeit  geizig,  iljren  Äinbern  ein 
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ruDmticfjcö  23eifpief,  unb  einen  heiligen  5trebifbrief 
auf  ben  £)anF  beS  gürfJen  unb  23olFs  hinterraffen 
trollen;  Jünglinge,  bie  nicf)t  bem  2fugen= 

Mid?,  nicht  meibifch  jebcm  ©inbrucF,  fonbern  mann* 
(id)  ben  grauen  Gütern,  bem  allumfaffenben  QSafer* 
(anb  unb  ber  emigen  3TachmeIt  leben  : ein  23olF  fo^ 
rfjcr  DITänner  mißt  bie  ©röfje  ber  ©efaljr;  halb  pn? 
es  fi’d)  if)t  gemachfen;  fein  Olctifjj  , feine  ©intracht 
bcfchmoren  bie  ©emitfer;  es  bleibt;  biefe  3Toth  mur= 
be  i^m  ©pod^e  beö  3tul^mS;  baS  behauptete  pofiti* 
fc^e  2(nfehn,  mirFt  auf  bie  ©hce,  ©föcE,  ben 
Ärebif  feiner  25ürger;  es  mirb  ©mpfehfung,  ihm 
angugehören. « 

beinahe  eben  fo  t>iel  ^unft  (eS  bebarf  bet 
Äunfl  um  fich  in  QBaffer  gu  beraufchen ) geigt  ber 
23erfajfer  in  bem,  maS  er  uerfchmeigt,  ate  in  bem 
maS  er  fagt.  2Iuch  mit  Feinem  2Borfe  berührt  er 
bie  friebenffiftenbe  2öeisheit  ber  ^)reugifchen  Die? 
gterung,  bie  freunbfchaftfiche  23etbinbung  bes  Fatho* 
lifchen  ÄönigS  mit  ben  angeblichen  (Sfj-iftenfeinben. 
©och  hafte  er  bie  Ie§te  0atfe  lieber  nicht  berühren 
follcn.  3toar  meifj  er  für  baS , maS  nur  £ei? 
benfehaft  ober  ©igennutj  eingeben  Fan,  bie  he*Figc 
0chriff  fo  fchfau  unb  auch  9an5  f°  ^rei ft  angufüf)s 
ren,  mie  ein  CPabfi , ber  ein  2ftifjeift  märe;  auch 
mag  eS  mit  feinem  ©hriffenthum , ben  rhetorifchen 
©ebrauch  abgerechnet,  nicht  meif  \)tt  fein,  ba  ec 
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ja’ Öen  ©fauBen  an  bie  223ieberFunft  beö  Jpeifanbeö 
afö  UMtriiftter  nur  auf  baö  3eu9'>i*  ( ß.  44-)  &eö 
21  rn tu' }\f>en  Propheten  grünbef,  beffen  Bfutburffige 
3perfri)furf;t  feinem  ©efchmad:  moT  Beffer  entfpre^ 
cfjen  mag,  aiö  Die  Cif;r:ftfi£f>e  £icBe:  aBer  biefec 
5t unffgriff  mußte  bod)  nottyroenDig  perungTücEen. 
2IÜe  Gtyr'ffen  roiffen  tö,  baß  i f>r  menfd)en[ieBenbec 
Befjrcr  nirhfö  fo  natfibrücHid)  geBietet  unb  empfieft, 
aTö  grieben  unb  allgemeine  23rüberfd)aft.  2Xucf>  loar 
Der  ©ei ff  bcö  ecf)ten  CBrijlentfjumö  einer  gefe^md* 
ßigen  greil^eit  immer  gunftig,  unb  roenn  irgenb  ets 
traö  mit  ben  ©reuefn,  Die  baö  Ctyrifientfjum  nuc 
peranfaßte,  nic^t  oerurfarf;te , ausfolpen,  unb  ben 
©fauBen  an  beffen  ©öttfid;feit  rechtfertigen  ober 
Betätigen  Fan,  fo  iff  eö  Porpgfidf)  baö  23erbienff, 
ben  llnterbrücFfcn , ben  5tm»if;tcn,  223eiBern  unb  2(r» 
men  iF>re  entrißnen  3iecf)te,  in  ben  erften  3eiten  fei* 
ner  noch  frifr^en  ^ugenbFraft,  feiner  noch  nmiiger 
perfaffc^ten  ©infaft,  gan^  ober  bod)  jjum  £i;eif  irie- 
bergegeBen  p IjaBen. 

üöefc^er  ©befgefTuute  muß  niefjt  per  0d)aiii 
erröten#  menn  er  ein  fofd;eö  £afenr  fo  miöBraudjf, 
unb  enftpeihf  fiefjt?  223er  mirb  fuf)  nicht  von  bem 
traurigen  21  n b f i dB  unwillig  megmenben? 

Oie  Fürgefle  2Irf  biefe  <5if>rift  burdf)  ßdj  felBff 
poGffanbig  p repnfiren,  wäre  ipoI)1  ein  neuer 
2X6DrudB  mit  einigen  nitfjü  hctväfytliiijen  2(nbc- 
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rungen.  3ur  auf  Den  Xifel  Daö  23ilDnia 

eineö  ©eniuö  uon  l)ol)et  ©cfiaTt:  aber  mit  traurig 
gefenftem  Raupte  unD  umgeflur^ter  j^aifef.  £)ar* 
unter  alö  3T?otto  Die  2Borte:  «Ule  ego  qui  quon- 
dam ; « unD  auf  Der  3iuc£feife:  «Ö£>  er  tvofyl  in 
göttlicher  ©eftalt  rpar,  ernieDrigfc  pr  Dennoch  fiel) 
felbfl,  unD  nahm  5t'necf)tögeftalt  an,  trarD  gfeid) 
mie  ein  anDrer  DUenfcf),  unD  an  ©eöerDen  tvie  ein 
DJienfd}  erfunDen.^  — 3ur  23prreDe  Die  i?oöpreifun* 
gen  auf  Die  politif^e  3H  a n n i rf)  f a l t i g D e i f 
auö  Der  23orreDe  gur  feiten  2lbtf)eilung  Deö  Dritten 
Xfyeite  Der  (5d)tvei$ergefcfji(f)te  t>on  30!)annfö  OQlül* 
ler;  Dreifter  gefagt,  unD  mit  BefonDrer  3tüc£ftd)t 
auf  0cfjrift(leirer.  — 0ollten  Dann  einmal  Die  33e* 
griffe  Der  Qoleifyfyeit  unD  greir>eif  gum  0d)fuffe  pa* 
roDirt  merDen,  roie  0.  34.;  fo  mürDcn  mir  Die  foU 
genDe  ^aroDie  uorfchlagen : » Daö  iffc  Die  §r eil)  eit, 
roenn  mart  fich  ü&er  nid)t6  ft^amt;  Das  ifi  Die 
© lei d^f)  ei  f , rnenn  man  aHed,  maö  nur  verlangt 
rnirD,  &efd)pnigen  treijj.« 
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IX. 

'Die  nafürlicfje  $rei^eif  $afanen 

Bei  2SSeigenfeIö.  *) 

(3Tacfc  einer  gebruiften  unb  überall  an  getragenen 
IDcrorbnung  ) 

» 9Tacf;bcm  bei  ber  biüfye rigen  Grinrit^fung  ber  I )ic» 
figen  fturfuiftT.  gafaneuie  fine  2Jbänberung  getrof* 
fen,  unb  füroljin  benen  gafanen  ifyre  natürTicfje 
greir>eit  gcTafjen  unb  bToö  ein  n?iTber  gafanen* 
jlanb  erhalten,  mithin  bic  t>on  benen  gajanen  Tjie 
unb  ba  auf  ben  2öiefen  unb  fonfl  gelegten  Gier 
niefjt  me\)Z  eingeTiefert  fonbern  ungcflörf  Tiegen 
geTaffen  unb  benen  gajanen  gu  eigner  Prüfung 
üOcrlaffen  roerben  Jollen.  « 

»2Tlö  tix'rb  oon  gorftamfö  tuegen  Tjiemif  offene 
lidj  begannt  gemalt,  unb  fanif Ticken  ZBiefen*  unb 
©runbflüiföbefi^ern  in  ber  ©egenb  beö  Tjiefigen  g a* 
j'anenftanbeö , aurt;  fonfi  jebermänniglicf)  Tjiemit  auf* 
erlegt,  roeber  einige  aufgefunbene  gafaneneier  fer* 
nerfjin  inel;r  cin^uliefern,  norf)  auef)  bergleicf)en  an 
|7d)  $u  befjaTten,  aurf;  firf)  auf  anbre  üöeife  bei 

*)  (Sine  ©egenb,  in  welcher  ber  Äurfücjt,  wegen  i£rer 
(Entfernung  t>on  Sresben  nicht  ju  jagen  pflegt. 
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nachdrücklicher  (Strafe  an  denen  aufaufindenden  ga* 
faneneiern  nicht  ju  ^ergreifen.»- 

Vielmehr,  mo  fid)  ein  dergleichen  gafanennefl 
auffinden  foflte,  foTt^eö  unangetafbt,  und  da$  @ra$ 
um  f e l b i g e ö drei  (Ellen  breit  im  UniFrcife 
ftefyen  $u  (affen,  damit  die  gafanen  in  der 
23rut  n i cf;  t geflörtmerden,  freh  auch  aller*) 
fonfligen,  dem  milden  gafanenftand  nachteiligen 
Unternehmungen  bei  QScrmeidung  nad;drürFf:cher2lhns 
düng  $u  enthalten*  2I3onach  fich  Su  a<hfen- 

Urkundlich  mit  dem  Furfürfif.  2lrnf£j7egel  be* 
druckt.  SBeifjenfelS  den  26.  DTlär^  1796. 

ÄurfürfK.  fei^fifuber  bejluttfcr  ftammerljcrr, 
ßberforfl»  unb  2Bilbmeif!er,  rrie  au<$ 
üimfmann  bafelb|t 

©eorge  Ghriffopf)  1,0,1  3teijenjlein 
Äurl  2Dilh-  23ecf. 

•)  ©er  ©erfafler  ber  Slnorbnung  beF$f  unftreifig  t»oit 
der  natürlichen  Freiheit  eines  trüben  Vogels  einen 
fo  bottfltinbigen  23egn(f,  baß,  trenn  berfelbe  überall 
auf  DJtenfdjen  übergetragen  mürbe,  felbf l biefes  trilbi 
jal;me  ZJernunftfbier  (i d>  habet  ganj  fcrrtrcfflid)  beftnbett 
müßte.  Überall,  trr  man  |lcb,  iclb|l  im  fremben  ©e» 
biete,  meberlajfen  tritt,  brei  ©llen  breit  im  Um» 
Fr eife  fid?crn  a u m unb  0d;U$  gegen  alle  fon» 
flige  bem  roilbja^men  ÜRenfchenflanb  nachteilige  Un» 
<ernc£)mungcn  2c.  maß  Fönnfen  fleh  ÜlUttirnen  ntenfeh» 
lief? cc  ^jnbiribuen  befleres  münfe^en!? 
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X. 

3T  e u e beut  f ä)  c 253  c r ? e. 

i)  Briefe  $u  23eföröerung  ber  Jpiimanifaf. 
.föerausgegeben  Don  3>-  ©•  ^ßrber.  0ie= 
benfe  ©ammlung,  0.  162.  2Xd^fe  0amtTU 
Jung,  0.  i<3Ü.  Dftga,  bei  Jpartfnorf>. 
1796.  ö. 

©ie  in  biefen  fceiben  ©mundungen  enthaltenen 
gtuginentc  über  Den  © e i ft  unb  28  e r t f)  Der 
mobernen  Poe  fie  finb  nicfyt  etma  ubllenbere 
!23cud;(tücEe  eiueö  untmflcnbcfen  ©anjen : fie  |7nb 
aud)  im  ©in^eJnen  f r ag  m e n t a r i f d>,  tuie  bierarfiiäf* 
figer  getriebenen  23riefe  nud;  bcö  geiftuolifh  n ©a;rifte 
ftetterd  fein  können,  unb  fein  bürfen.  £)er 

2>erfaffer  begnügt  fid>  oft,  einen  ©egenftaub  nur 
leife  ju  berühren,  beu  er  i>ielleid)t  burdmuö  erforfd)t 
I>at ; einen  ©ebanfen  nur  eben  anjuiegen,  ben  uiel* 
Ieid)t  niemanb  giüdMidjer  auöfül>ren  mürbe,  alö  er. 
greifid)  merben  einigeinnfJuimen  dom  &un)?n>rrEen  unb 
©djriftftellern , of;ne  5t'oraftcnftiF  unb  28ürbigung 
aufge()äuft,  unb  pl)ne  ba(j  bie  53e^ief;utig  unb  bie 
©teile,  in  unb  an  ben  fie  genannt  werben,  Diefc 
fd}on  in  fid)  enthielte.  T)a&  gür  unb  28iber  in  ben 
gragmenten  gJeidjt  bann  unb  mann  bem  ©augeeis 
ned  piigrimö,  ber  ei  ft  Drei  ©d>ritfe  Dormäi  i^  unb 
bann  roieber  ^tvei  rürf?n>üm  gef>t;  unb  in  ben  3Tad)* 
fünften  rebet  oft  mel)r  ein  mifb.er  2$attr,  ber  bie 
ftreitenben  OHeinungen  ^um  grieben  unb  $um  güt t* 
lidjen  23ergfeicf)  ermahnt,  alß  ein  ftreuger  Dtidffer, 
ber  if>re  gegenfeitigen  Dtedjte  fi$arf  beftimmf.  28enn 
man  )7d)  mbeffen  baö  ©an$e  in  ©ebanfen  mejjr 
^ufammcnbrdngt,  fo  barf  man  fid)  bnbei  immer 
n od)  an  bie  beflen  fritifdjen  ©ifjriften  beö  Jpeiauös 
geberö  erinnern;  b.  I).  an  ©griffen,  welche  ben 
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geiftrotlften  unb  <$arfeften  2h!$brw£  mit  ber  reidj» 
jften  $ülle  oon  ©ebaufen  uni?  ©ebanFenPeimen  oer* 
einiger. 

poefie  wirb  fjier  in  cinrni  weifen  23etj?anbe 
oTö  & u ( r u r $ u ni  0 tfj  6 v en  (0.  2.  4 ) genommen ; 
©fefdjiiftte  ber  Öidjtfnnft  als  eine  ©ejd)id)te  nienfd)* 
lidjer  ©inbirbungen , ßeibenfdiaften  unb  ©tnpfi'iibun* 
gen  (0.  137.  — 139.)  *3°  öie  Gingen  tpnugenb 
unb  unoerfennbar  ift  ber  Unter ftf> i e i>  in  ber  poefite 
ber  alten  ©riaf)en  t;nb  Türner  in  23ergfeirf>  aller 
neuen  europail'dn’n  33ölFer;  mir  mögen  ifülieniüije, 
fpaniicf)e,  fran^rfiftfie,  erglühe,  beutfifje  £);iOfer, 
aus  weldjen  3e,*en  n>ir  wollen,  lefen. « (0.  2.) 
linb  bod)  ift  es  fcfpt’rr , biefen  unleugbar  roafpge* 
nommenen  Unterfrf)ieb  burefjq  angig  $u  beft.mmen, 
unb  Dollftanbig  ju  erFlärrn  ! — »^5111  23oetl;iuS 

unb  in  niedrem  'Diiftfern  ber  3?,t  feö  allgemeinen 
Verfalls  ber  röirtifrfien  0pradie  unb  potfre,  geltet 
bereits  firfjtbarer  2Beife  ein  neuer  ©efrf)mai£ 
l^eroor.  2tufon  ift  qfeitbfani  WrmfcfSroeife  ©l)rift 
unb  Jpeibe.  (0.  17.  0.  18.). « ( DuS  2IntiFe  unb 

DHobernc  ift  in  mebrern  eilten  ber  jpäfen  3^  fi> 
unoertnifefjt  beifammen.  ©ine  ^nbiPa^on,  weicher 
ber  Fünftige  ©efdmtytjdjreiluT  ber  nioberneu  poefie 
mit  ber  größten  21ufmerFfamFeit  nad)gel)eii  muß. 
Um  aber  ben  Urfprung  ber  neuern  poefie  in  ben 
21Iten  finden  unb  ffubeu  *u  Fönnen,  muß  er  freilich 
friion  ftreng  beftimmfe  23egrijfe  Dom  2(ntifen  unb 
DUobernen  mitbringen.)  -Öen  d)riftfid)en  Jppmnen 
lagen  jene  alten  ©bräifrfjen  Pfannen  ^urn  ©runbe, 
welche  wegen  iljrer  Popularität,  ein  ©efangbud) 
für  alle  3eitcn  genannt  werben  Fönnen  — (0.  2t. 
— 25.)«  — Oieue  ©ebanPen,  2Inmutf>  ber  ©mp; 
fi'nbung,  bie  0d)önf)eif  eines  Fraffifd)en  21usbrucPö 
erwartet  man  uergebenS  in  jenen  alrrijriftlidien  ®e* 
fangen,  ©infalt  unb  2öal)rl;eit  ift  es,  woburrfj  fic 
rül>ren.  Jr>ier  tönt  bie  0prari)e  eines  allgemeinen 
©laubenö;  ein  populärer  3nl)alt  in  memgen  grof* 
fen,  inimermieberPef;renben  21b(ä$en  (0.  25  — 29.)« 
0ie  enthielten  einen  Äeini,  ber  ben-  I^eibnifc^en  ©e» 
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fangen  Den  £oD  Dringen  foITte.  Sie  fpfeTcnöc  ©in* 
DilDungdFraft  fefbft,  Die  fe ft T i cf> e JreuDe  Ded  23olfd 
loarD  non  Den  ©f>riftiancrn  aEd  eine  ©dfuEe  Döfer 
©eifter  oerDatnmt,  Der  23ürgerru()m  felDft  afd  eine 
gEdngenDe  0ünDe  oeradjtet ; and?  road  oon  Der  'Poe* 
fie  jur  alten  Religion  gehörte,  mar  ein  2BerF  Ded 
£eufeld.«  (0.2g.  3o)  (Öiefer  intecefj'ante  $ampf 
Ded  2lEfen  unD  Ded  Dienen,  in  n)eTd)eni  Die  DeiDen 
3paupttf)eile  Der  ©efdjid^te  Der  Dltenfcf^eit  ficf?  De* 
gegnen  unD  fc^eiDen  — man  Fönnte  ifyn  einen  Dürr 
gerlicfjen  5?rieg  im  Dveicfie  Der  23iIDung  nennen  — 
roirD  l^icr  nur  aud  feinen  äußern  2}eranEaffungcri 
erklärt  : aud  feinen  innern  ©rünDen  Fönnte  ed  aud) 
erft  Dann  gefd)ef)en,  toenn  Die  Begriffe  Ded  2lnfiFen 
unD  DIloDernen  fc^on  fifirC  unD  auö  Der  menfdjli* 
tf>e n Diatur  felbjl  fjcrgeleitet  waren;  begriffe.  Die 
hier  erft  aufgefutfjt  merDen.)  COiefe  neue  cfjri ftTir^e 
Poefie  mar  uniöerfell  nidjt  nagionaf/  wie  Der 
d)riftlid)e  ©laube  • felDft.  (0.  3i.)  » Statt  einge* 

gefrfjränfter  irDifcfjer  Hoffnungen  fang  man  eine 
grofje  Hoffnung,  Die  ©rroartung  Der  2lnFunft  Ded 
9ticf)ferd  üDet  ^ebenDige  unD  XoDe.  (0.32.)  »(©o 
lütfjerlid)  unD  gefcbmacFlod  fuS)  Diefed  £rad)ten  naef) 
Dem  Dteid)  ©offed  in  Der  c^riftEicfjen  Poefie  offen* 
Daren  mochte:  fo  wirD  ed  Dem  ©efebitfjtdforfdjec 

Dorf)  eine  feljr  merFmürDige  ©rfdfeinung , wenn  ec 
geroafyr  rtnrD,  Daf$  eDen  Diefed  0treDen,  Dad  abfolut 
23olIFommne  unD  ünenDlirije  gu  realifiren/  eine  un* 
ter  Dem  unaufhörlichen  löetfjfel  Der  unD  bei 

Der  größten  23er|‘(f>ieDenE)eit  D.er  Bölirer  DfeiDcnDe 
©igenfefjaft  alled  Deffen  ift , mad  man  mit  Dem  Der 
ffen  3\ed)fe  moDern  nennen  Darf. ) £)ie  gange  £if* 
teratur  mirD  d)riftianifirt.  (0.  33.)*  2ü3ei£  Der  3n* 
I>af C Der  cfjrijtticfjen  ©efänge  jo  allgemein  mar,  fo 
ging  Die  DTi  u f i ^ Dabei  ihren  ©ang  für  fi cf)/  rourDe 
r>erfcf)enD  unD  muffte  notbroenDig , früher  oDer  fpä* 
ter  für  fid)  felb  ft  ein  ©ebäuDe  DerHarmo* 
nie  audbifDen.  (0.  33.  34* )•  3>n  ^ec  (Sprache 

roarD  Der  ©eniud  faft  aller  BölFcr  mit  ein* 
an  Der  oermifcht,  unD  an  Die  ©teile  Ded  arten 

Flaf* 
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Flaffifrfjen  Diljpflj.nuö,  traf  nun,  mrif  auf  PopuTa* 
ritdt  alles  geregnet  mar,  ber  2Bof)lFlang  beS 
p [ e B e j i f cf)  e n Ö(>rS  (0.  35.  36.)  SaS  £atein  bes 
DlfrffelalteiS : bie  DU  ö n cf)  s fp  r a cf)  e.  23erad)tung 
ber  2&>iffenfcl;aftcn  aus  337  p fti  g i s m u s , beffen  3ca* 
für  (©.  38.  — 4°.)  fo  treffenb  FaraFterifirt , als 
feine  £eerfjeit  (ß.  41-)  ,n  ^er  fturge  bargetfyan 
mirb.  — Sie  aftcf)rifflicf)en  23erfe  finb  (0.  45.) 
nirfft  gu  fefen,  fonbern  mit  ber  if>nen  gebühren Den 
3I7ufi'F  gu  f)ören;  unb  biefer  ift  benn  amf)  mo[  bie 
ßüftigFeit  unb  fyofye  2Bürbe,  meltf)e  ber  23erfaffec 
an  DenfelBen  (0.  42-  — 44)  lt>Bf,  mo  nid>f  gang 
Dorf?  gröfjtentlfeifs  gugurecftnen.  Sie  21  Ife  g or  i e n, 
mefcfte  bie  altern  unter  ben  neuen  Sichtern  m Fa* 
raFteriftifcfj  auögeicfjnen , merben  (^©.  58.)  aus  ber 
Sammerung  erFfart,  in  mclrfje  firf)  bie  gcgenmdrfi- 
ge  2Bert  gu  uerlieren  pflegt,  trenn  ber  25lie?  (Fets 
auf  bie  Fünftige  gerichtet  ift.  0ie  Bemdfen  aBet 
aucfj  gugfeidfj  bafj  bie  bicf)tenbe  ©inBifbungöFraft, 
merd)e  fte  fjeroorBradjte , nicfft  frei  ff> ie  t e , fonbern 
auf  einer  i^r  Dom  23er|Fanbe  t>orgegeicf)iieten  33af)n 
manbelte.  — Sie  religiofe  §arBe  aller  menfdj* 
licfjen  JpanbTungen  unb  £eibenfd)aften,  unb  bie  ßen* 
timentalitdt  (0.  60.)  uer^aTten  fid)  bocf)  mol 
nidF)f  mie  lirfadje  unb  2öirFung  gu  einanber,  fon* 
bern  mie  OHerFmale  berfelBen  ©igenfcfmft.  Sa£  es 
eine  ßentiinenfalifdf  ber  ßtdnbe  mar,  mirb  nur 
eben  Berührt.  — 223ie  mid)tig  mar  nicf)t  ber  ©in: 

flu£  ber  oerfcfjiebenen  ßtdnbe  auf  ben  ©ang  unb 
©eift  ber  mobernen  Poefie?  — Sie  ftdnbifdfe  ©nt* 
mieFlung  bes  mobernen  ©eiffeS  geigt  ficf>  auch  in 
biefem  Steife  ber  25ilbüng.  3Kan  Fönnte  t>on  ber 
mobernen  poefie  Tagen;  fie  fei  guerft  ein  2BeiFgeug 
Des  geiftlicfjen , bann  ein  ^eitüevtreib  beS  abltchen, 
ein  ©emerBe  bes  Bürgerlichen,  unb  eiibltcf)  eine 
QtBiffenfcfjaft  unb  $unft  bes  gelehrten  ßfanbeS  ge* 
mefen.  — « 2IUe  Deutfcfje  Uiagionen  , bie  bas  rö* 

mifcffe  D\eicf)  unter  fiel)  tjfeilfen,  Famen  mit  Jperben* 
liebem  non  £f;aten  i^rer  Slorfafjren  in  bie  ilfnen 
neue  2Belt  (ß.  62.).«  » ßel>r  nü^licf)  mdre  es, 

Xteutföl,  90.  ©f.  2) 
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rnenn  mir  Diefe  alten  2üur$eln  Ded  0fammcd  Der 
OenFart  unD  0prad)e  nuferer  Vorfahren  nofy'bes 
faßen.  « (0.  63.)  DTorDifdie  ßiinfil&igFeit  aller  Deut» 
frfjen  DITunDarten.«  (0.  64.  — 66.)  »Oen  £bnen 
natf>  Der^aUren  jene  alten  jpefDen  » DTieToDien  in  Der 
fanfteren  iiuft  Der  füDlirfjen  £änDer.  öabei  aber 
gingen  nid}t  fofort  and)  Die  (5‘r,sä  flüggen  fclbfl,  jene 
JrjelDenfagen.  jti  ©runDe,  Die  gleidjfam  Die  0celc 
Diefer  23olFer,  ihr  £ranF  unD  ihre  gciftitje  0peife 
mären.  0ie  Forinten  nicf)t  $u  ©runDe  ge()n,  roeil 
Die'e  QSölFer  abenteuerlich  Dachten,  unD  ent* 
roeDer  gar  nicht,  oDer  im  21  b ent  euer  lebten.  — 
Jpat  aber  Die  21benfeuerlic^Feit  Ded  D)iittelalterö  r.icf>t 
einen  gan$  eignen,  Don  Der  £ebenßart  unD  DenFart 
Der  ©liechen  im  F>eroifchen  Zeitalter  Durdiauö  Der* 
fchieDnen  tfaraFter?  UnD  laßt  fich  Diefer  (figue  blöd 
Daratiß  cFlären,  Daß  jene  23i>IFer  Don  wenigen  aber 
ftarFen  Ergriffen  unD  J?eiDenfcbnften  getrieben  rour* 
Den?  2J3ar  eß  etma  jene  0emimentalitdt,  Deren 
Äeim  Die  norDifdien  2lnFbmmfinge  |d>on  im  dhrifti* 
enidmuß  uorfanDen?  — »Oie  prooencal  = Poefie 
ma.D  baß  Organ  Deß  galanten  DF  i 1 1 e r g e i ft  es 
in  allen  3 m e i *1  e 11  lei  »er  OenFart  (0.  36.)** 
■ Oie  Jtunft  Der  £toubaDoren  f)atfe  Dm  Diamcu  Der 
frö  riehen  2B  i )Ten  fth  a ft,  fo  mie  auef;  ifjr  ent» 
entldiieDncr  Btüed?  frohdje,  angenehme  Unter» 
l>altu  ng  mar  (0.  78.).«  — * Oiefrö  Forinte  eine 
OTiißDeuturg  Derarfajfcn , unD  foüte  mol  beftimm« 
ter  ft  a n 0 e 8 m ci  jj i g e r e i t d e r t r e i b l;e;ßen,  mel» 
eher  dou  einem  23ürgetfefte , unD  einem  fcf)önrn 
0piele  Durdiauö  uerfchieDen  ift,  Don  Dem  man  Dod) 
jenen  2FußDrucF  Der  ft  el)in  Forinte.  23mn  0piel  Fan 
Die  F> 6 cf> |t e J“hdugFeit  aller  0eelenFrdfte  ftatt  fi'n* 
Den,  romn  Diele  5T;dtigFeit  nur  fi ei  ift:  ß^it^dreib 
hingegen  fetjt  immer  eine  gemiffe  Pa  ffioi  tat  Dor* 
auß,  meld>e  Don  Den  fi trieften  3‘’>r^n  Der  moDernen 
^)oefie  bis  je^t  Daß  23erl;ältmß  Drß  publiFumß  £u 
ihr  be^eidinet.  Diod)  je$t  judien  Die  DHemdien,  mit 
2luönaf>me  memger  echter  ßiebhaber.  Die  Poefie  nur 
alß  3eitpeureib.  in  fugam  vacui,  aud  2lbftfjeu  dos 


33 1 


Dem  3?icf;fö  in  ifjrem  ^nncrn.  — 0.  g4*  firfj 

Der  33erfaf|er  and)  forgfdlriger  aus:  »Sie  neuere 
europnifche  Sid;tfunjl  roar  eine  a m ü fi  r r n D e Jp  o f* 
t>  e r ö £u  n ft  in  gereimten  formen.«  — »Surcf)* 
aud  unDeiFennbar  ift  C>er  2fra  bifd)e  ©e niud  in 
Den  23erfud)en  Der  Prooengalen  (0.  87).  »23on 

Den  dlteften  3t’*ren  ön  rrflr  bei  Den  Arabern  Die 
gewöhnliche  IKegcl  cined  ©eDichtd,  Don  ©ott  unD 
Dom  })roteteu  anzufangen,  foDann  Der  £iebe  i \y. 
ren  3°^  Au  entrichten,  unD  Darauf  gegen  greunD 
oDer  ^einD  feine  XapferFeit  bezeugen,  Siefem 
poeti;\f)en  .f)t,rF*,mnien  bequemten  fi'd)  nun  aud)  Die 
0;nfien.  (0.  89.)-"  (11'enn  gfeid).  Die  2lrabcr  Den 

(f^ffud  Der  romantifdien  ©mpfinDungcn  naher  be« 
ftimmten  unD  feiner  auobilDeten:  fo  {rfjeint  es  Doch 
nicht  rafl))am,  eine  fo  aufjrallenD  allgemeine  Crr* 
ftfjeinung  (»los»  auö  Der  eines  23olFö 

unD  Der  zufälligen  2ludbreitung  eineö  S'TnzionalFa* 
rabferd  f)cr,$u(eiten , bifl  man  unterfurfjt  hat,  ob  Der 
©runD  Derielben  nidit  in  notl>toenDigen  23cDingun» 
gen  Ded  >}je\ta[ter$  liegen  Fönne.)  Sie  Dt  ei  nt  ga* 
lanterie  Der  2lraber,  Die  toir  nur  in  Der  poefie 
nod)  beibehctlren  haben,  unD  jene  §antome  a f i a* 
tifd)ec  @i n b i [D  u n g ö ? raf t,  welche  Durd>  f7e 
uuö  geFonmien  )7nD,  nennt  Der  23erfaffer  ge* 
b ra  n n te  2öa  ffe  r in  Der  'jtarjie  (0.  g.3 — 97.). 
2i>uö  0.  98  — ioo.  über  Den  Dteim  ueiagt  toirD: 
- (*c  gehöre  für  .Hirdien  unD  anDre  23olFdlieDer.  für 
Senffptüche,  lebhafte  2Introorfen  unD  mehrere  ©af* 
tungen  angenehmer  ftonoeriazionf  poefie ; « lügt 
Dod)  nod)  mand>e  (£imoenDungen  U11D  fragen  übrig, 
©lebt  eö  nid)t  ©cDidue  in  0prad)en  , welche  reim* 
fofe  Q3cröarten  erlauben.  Die  gar  nicht  bfos  fürö  un* 
gebilDefe  iwlf  oDer  für  Die  gefellfdiaftriche  Unterl;al* 
tung  beftunmt  finD,  fonDern  Den  ganzen  23erftanD, 
Die  Dolle  üiehe  Deö  SenFerd  unD  Deö  ftermerd  in 
2lnfprud)  nel;men,  in  Denen  Der  Dteim  Denrocb  fef>r 
beDcutenD  ift,  ja  faft  unentbehrlich  fd)  eint f 2i3aruin 
DcrmieDen  Die  2llten  Den  Dteim,  Die  einzigen  pro* 
faifdjen  0piücf)rt>octer  ausgenommen , unD  Dichteten 
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auch  in  fofchen  Sicfttnrlen,  mie  F)ier  genannt  mer* 
Den,  in  Den  einfadjften  Jpi)mnen,  Den  fun  ft  lofeften 
QjolfdieDern , ©nemen  unD  DITimen  reimlod?  Die 
Übereinftiinmung  fo  oerfcbieDner  Diakonen,  mie  Die 
3Teu  ? Dtömcr  unD  DTeu  -- ©riechen  , Die  neuern  ©uro* 
päer  unD  Araber,  febeint  Dielmebr  eine  3n^a*,tm 
gu  fein.  Daß  Der  ©ebrauch  Ded  Dtcimd  , ohne  Dtücf? 
ficf;t  auf  Otagionalfarafüer , Der  moDernen  'Poefie, 
menigftend  mährenD  Der  erften  (^poefjen  Diefer  2lud* 
bilDung  mefentlirf)  fei,  nitf;t  »bloß  eine  arabifch  ?pro* 
uencalifcbe  ftonoengion.«  (0.  116. ).  — DHaticf;e 
Sichter  bönnen  Den  Dteim  nicf)t  entbehren,  (0.  roi. 
io3.)  ©r  i ft  ihnen  ein  0teuer,  ein  DiuDer  Der  Dte* 
De,  ein  ©rmerbmittel  Der  ©eDanben,  eine  liier b? 
fromme!,  13ilDer  gu  Derfammeln.  »DTebmen  0ie 
Pope,  ©omleg  unD  i f> reu  fünf  23rüDern  Den 
Dteirn : fo  f >aben  fie  ihnen  DItofed  unD  Die  Profeten 
genomnien.ee  0p  auch  manche  0prarf)en  , befonDerd 
Die  grnngöfifd}c,  nari)  23ortaire’d  3eugniö  0.  io3. — ■ 
»Sie  0ilbenmaße  Der  ©riechen  unD  Depilier,  fo  oft 
fie  oerfuchf  mprDen,  haben  in  0panien 

unD  ^ranbreidi  ihr  ©lüif  nie  machen  mögen  ( 0. 
iio.).«  — »©in  großer  3^acf)theil  für  Die  europäi* 
ftf)e  Kultur  it>ar  Die  allenthalben  mit  fremDen  0pra? 
chen  nermifchte,  in  ihr  felbft  uerfallne  romifdje  13au* 
ernfprache  (0.  i43.).  « »Sie  0prarf;e  Ded  £eif»g* 
thumd  mar  unD  blieb  Die  lateinifd)e.  (0.  io3.) 
3n  jener  gemeinen  0prache  (lingua  volgare),  in  Der 
man  fangft  Profe  gefprodjen  1; atte,  ehe  man  fie 
Durch  13erdartcn  mit  abgegählten  0ilben  unD  Dtei? 
men  gu  pereDeln  fuchte  (0.  io40>  fonnte  mit  DTlühe 
unD  Cftoth  auch  nur  eine  du  [gare  SichtbunjT:  auf? 
kommen  (0.  1 430*  Sagegen  entmicMtc  firf)  Durch 
unD  mit  ihr  Freiheit  Der  ©eDanben,  mie  Die 
in  Der  prouen^affpracbe  entffanDene erffe  Dt e forma? 
gion  bemeift  (0.  106.  107.).  »Sie  poefie  Der  3^fls 
[iener  ift  abgentuirfe  Äonperfagion  (0.  ii3.).«  ©e? 
fang  unD  cj e fe tlfcf) a f t T i cf> e Unterhaltung  fi'nD  in  iF>c 
urfprüngfich  h^rfchenD  (0.  114 — 117.  122.)  »0ie 
hat  etmad  fich  UnneigenDed,  greunDlicf>ed  unD  JpoU 
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Deö,  Dem  Die  t>ieTen  tueiBTidjen  Dteime  angenehm  $u 
JpüTfe  Fomnien,  unD  eö  Der  0eefe  fanft  einfdjmei* 
rf>e[n  (0.  n5.).«  — ©r^äTung  unD  D^epräfen» 
tü^ion  finD  Die  BeiDen  entfd)ieDenften  ftaraFter^u* 
ge  Der  fran^pfifcfjen  poefie.  (0.  112 — i3x.)  3n 
affeni  f>ecfd)t  Daö  ©e|e§  einer  na^ioneüen  Äonuen- 
31  on  (0.  i3c\).  0.  144  — i55.  ein  $ür  unD  2öi* 
Der  über  Die  Drei  3n9re^,en£'<M1  ^eö  3ipninnö,  2In-- 
Dadit,  £apferFeit  unD  Siebe.  »Die  Jpod)acf)tung 
unD  $arte  23ef)ünDfung  Deö  rociBIictjeh  ©efrfjl ed>tö, 
meld;e  21raber  unD  3iormäuncr  in  Romane  unD  po* 
efie  brachten,  Die  fid»  au  cf)  mit  Dem  Dienft  Der 
fjeifigen  3ungfrau  un^  ©briftentf)uni  überhaupt 
mofd  pertrug,  eine  eigentf)Limlid)e  2Mume,  roe[d)e 
©riedmi  unD  D^ömer  eben  nicht  tmrgügfid)  fuftipirs 
ten  (0.  i5 9).»  Durd)  Die  25eFant|ri>aft  Der  neus 
ern  poefie  mit  Den  iBiffenidjaften , nimmt  fie  Xfyeil 
an  Dem  2Barf)ötf)um  unD  Dem  ftortfdjreiten  Deö 
menfrididien  ©eifteö  (0.  i56.  157.).  — 2lbcr  Bei 
oder  ©afamerie  Der  Siebe  , DuttermürDe  unD  über» 
trieBner  JInDadit  feFjTte  eö  Der  poefie  Deö  Dltittefal* 
tcrö  an  ©efdjmad:  (V'III.  ßmiiinl,  0.  1.  6 — g.). 
3Bn  flu  erlangen,  gab  eö  nur  ©in  Oliitfel,  Die  2Bie* 
DerermecFung  Der  21  [teil  (0.  2.).  » 0ei  eö. 

Daß  Die  erften  3tad>afjnuingen  $u  fFlapifcf)  tuarcn. 
Dag  Die  erfte  5fritiF  fid)  gu  |ef>r  an  Die  2£>orte  r>i eCt 
(0.  5.):  man  frf>ri eB  Dod)  nid;t  Bfoe  fateinifrf),  fon* 
Dein  man  Darfjte  aud)  f>ie  unD  Da  Ffaffifd;  (0.  3. 
4 ).  0elbfi  Die  neuere  [att’inifcfje  Poefie  beförDerte 
Den  ©cfdjmaa?  Der  2iften  unter  unö,  unD  eine  ©e* 
fellfdjaft  Der  eDeiften  DITanner  aus  allen  O^a^ionen 
murDe  Durd)  fie  gu|ammengeBrad)f  (0.  11.  12)  u. 
f.  iD.  ©mmenDungen  Dagegen  0.  i5.  foTjj.  3n 
jenen  Reifen , rpc(d;e  mir  BarBarjfri)e  nennen, 
Dor  Der  fogenannten  ©rmecFung  De^  21(fen,  gab  eö 
einen  Dante  (0.  i5.  16.).  0I>aFefpear  naf)m 
in  feinen  rityrenDften  0tücFen  §orm  unD  3nf;a(t 
nidjf  auö  Den  2Uten,  fonDern  auö  Der  Denfart  Deö 
, unD  feinem  ©efcfjmacE  in  feinen  unD  Den 
mittleren  3^^  (0-  17.)*  gelehrteren  Ä'enner 
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Der  2fffen  finb  oft  Die  ungrüdBtid^ftcn  ©cfjopfer  ge* 
toefen  ; n >ie  £r  i ffi  n o , ©rooina,  D3T  a f f ei  11.  f. 
rp.  ßorofeg,  Der  23afcr  jener  gefegmadfofen  einer 
nbenteuerfid)en  ©inbifDung  Pont  Pinbar  nndjgemad)' 
ten  ODengättung  (0.  17.  t8,).  »2£3af;re  Ren- 

ner bereiten  j/at  eö  immer  nur  toe-nige  gegeben!  — 
21m  offeften  fd;auen  ruir  fie  rpie  3Tarciffe  an  , Dens 
Ben  Darauf  n>aö  2B  i r über  0 i e $u  fügen  haben, 
unD  betpunbern  u n f r e ©eftaff  in  Dem  güffiqen 
0piegef  Der  offen  fjeifigen  -Duelle  (0.  22.23.).«  23er 
trefffief)  betnerff  unD  gefugt!  — 2Baö  0.  24.  — 4°* 
über  Den  2Bertf>  Der  21  f teil  unD  Deo  0£uDiumö  Der  2ff* 
ten  gefugt  toirb,  mug  f)ier  fd;on  um  Dcö  Dtaumö 
mitten  übergangen  tperDen.  £>ie  einzige  23emerFung 
0.  3g.  : Dag  in  Den  2fftcn  niegf  bfoö  eine  poetifdje, 
fonDern  aurf)  eine  fogifdje  unD  etljifdje  Dtegef  enfs 
Ijatten  fei,  entf)äft  0toff  nicf?t  tu  Crinem,  fonDern 
ju  Dielen  Suchern,  nmin  Die  ©üftigfeit  unD  ©tf)fs 
^eit  Der  Siegel  niefjt  bfoö  fegafigrf  fonDern  fegitimirf 
roerDen  fall.  — - »DTfcrfroürDig  ift  eö.  Dag  in  eben 
Dem  3af)rf)unberfe , in  Dem  baö  ßumpenpapiet 
in  ©ebraud)  iram,  aud;  jene  längeren  Dtomane 
fjerportraten , Die  Dorier  3o0r&un^l’rtc  fang  Burje 
23ofEömäfjrd)en  ober  lieber  unD  gabefn  gcroefen 
marpn  (0.  48.).«  2X3irEungen  Der  23  ud)D  ruderet 
(0.  5o. — 62.).  — »2Ilfeö  liefet  affeö  (0.  3g.).« 
»2luö  affen  23ofBern  toirD  für  affe  23öl£er,  auö  af* 
len  0pradben  für  alle  0pracgen  gefdfri eben ; Die 
fubtiffte  2lbgra££ion  unD  Die  niebrigfte  Popularität 
gnben  in  Demfelben  23uffi,  oft  auf  Derfefbcn  0eite 
neben  einanDer  D^aurn  (0.  58.).«  ^Bildungen  Der 
Deformation  0.  65.  fofg%  « 5t'af 0 ofifcfje  23ölFer, 
3tafiener,  0panier  unD  anDre  Rieften  an  ifjrer  af* 
ten  £)id)teripeife  (0.67,).«  3n  Der  proteganfifdjen 
2Q3eft  Dagegen  fam  eine  neue  Poe  fie  auf.  pfjifo-^ 
fopf)ifcf)e  greimüffjigBeit  (SngfänDiggcr  £)irf)ter.  Sie 
Dteffepion  ig  Die  DTtufe  Der  23ritfen  (0.  67.  — 
70.).  — »2fUeö  maö  Die  ©ngfänDer  ^lumour  nen? 
nen  . ig  ein  uer^ei r>Tid)er  DTaturfefger  Der  nur  $u  eis 
net  Diagonals  unD  Seitföönfyeit  roerDen  fan  (0. 
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5.)."  (Daß  Das  eigentliche  2Bort  ©ngrünDifd)  ift, 
eiltet  fd)on  Darauf,  Dafj  aud)  Die  0acf>e  \)u r zur 
meiteften  jperrfeftaft  unD  feinften  2tusbilDung  gelangt 
fei.  Dom  ift  and)  Der  2Bi£  anDrec  neuern  ImlFet 
f)iinioriftifd) ; unD  menn  Jpuinour  nichts  andres,  als 
fenti  mentaler  2L>i£  ift,  fo  Fan  man  Den  2i3ertl) 
beffelben  unD  Die  ©rennen  feines  ©ebiefs  nitf)t  en* 
ger  cinfdjränFen , als  Die  Des  fentimentafrn  über* 
i;aupt.)  Die  befchreibcnDe  Poefie  mirD  0.y5. 
folg.  ftreng  aber  ni d)t  ungerecht  gemürDigt.  Dag 
Pope  gezeigt  f>abe,  morinn  Die  Poefie  Der  Ofaue* 
reu  am  natürlichften  beftefje,  n er>  ni  I i ch  in  D erfi  f i* 
filtern  gefunDern  23erftanbe  (0.  gi.);  lagt 
lief)  Doch  mol  md)t  behaupten.  Da  altes,  mas  unter 
Den  DTeucrn  ol>ne  3iücF|7d)t  auf  freniDe  UHufter  unD 
‘.tf;eorie  geDichtet  ift,  auf  Das  PubliFum  aut  leben* 
Digjlen  gemirFt  \)at,  unD  Don  Den  Kennern  am  mei* 
ften  bemunDert  mirD,  graoe  Das  ©ntgegengefogte 
Don  Dem  ift,  mas  Pope  unD  feines  ©Ieirf)cu  |7  ub, 
unD  fein  moHen.  — 0.  107.«  » 2£ir  Dcutfrf>e  Fa* 

men  zu  fpät.  Der  ftaraFfer  unfrer  poefie  ift  Dtad)* 
al)tnung  (0.  10S.),«  — »Dies  mar  Jcatur  Der  0a* 
tf;e:  Denn  mir  fanden  ui  et  23orrrefflid;cS  nai^uaf); 
men  (0.  n3.).«  — 2Benn  mir  nur  mit  23cfonneu* 
fjeit  uad)ahmten , unD  Don  allen  23ölFem  il>r  f-Üe* 
ft  es  uns  eigen  machten:  fo  mären  mir  unter  innert 
''Das,  mas  Der  Dßtenfcfj  gegen  alle  Die  Dccbpn*  unD 
DHitgefrfmpfe  ift,  uon  Denen  er  5lünfte  gelernt  \)Cit 
(0.  1 14.)«  23ilDfamFcit  Der  deutfefpeu  (Sprache  0. 
nä  — 117.  mirD  Q23ielanD  mit  Der  2tnanas  Der* 
glichen.  Die  taufenD  feine  ©emürge  in  ihrem  ©c= 
fd)mau?  ucreint.  — »©s  ift  untvaf;r,  Dag  Die  Deut* 
fd)eii  fo  ganj  FaraFterloS  narfjahmen.  2tßentf)alben 
fi'nDet  mau  Denfelben  Dtcichthum  an  TehrcnDen  0prth 
cf;cn  unD  0prücf)mc>rferii , recf>tf ic^eu  23erftanD  unD 
treuherzigen  iöifj  0.  118 — 120.  »2I3oher  fief  Das 
9uirbal)men  Der  Deutlchen  oft  fo  ungefdjicFt  aus? 
2föei t fie  eS  allenthalben  $u  ehrlich  meinten.  (0. 
120.)  «!  — ÄlepftotF  unD  DTtilron  ftehn  einanDer 
gegenüber,  mie  3RofeS  unD  ©hriftuS,  mie  Das  alte 
unD  neue  Xejtam ent.  ©ine  feiner  Oben  ift  nach 
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&em  Dv'difmnaS  Oer  2Uten  merfl) , als  famt* 

liebe  l;od>aufgetl)urmte  brittifche  üöengebduöe  .(G. 
126 — 128. »^t'ielanö  ein  ed>ter  1 * 9 er  jener 

alten  frolidjen  .2öiffvnfd)aft ; mefiben  Oer  Geift  Oer 
Gofratifiben  Gif)ule  felren  oerlie^.  »G6tl)e  l;abe 
fi ci>  Der  gorm  Oer  2lften  öurd)  eine  tf)eilnaf)iiilo|e, 
genaue  Gcbilöerung  Oer  ßidjtbarfeit  unö  öurd)  eine 
tf>äci ge  iDarfteÜuug  feiner  jfaraftere  genähert  (0. 
Igo,).«  (greiliü)  mirö  man  bei  Götlje  nie  mit  blo* 
j]er  £l;eilnal)ine  abgefertigt,  mo  man  Oie  Gndje  Der* 
langt,  unö  |eöe  biß  gum  flalfi|"d;eii  Dollcuöete  £)ar» 
ftellung  muß  g»fül;lIot  fri)einen,  aber  öarum  nid)t 
eben  auch  fein,  miß  Diele  Geöidite  Gotljenß  bemei* 
fen  fönnen.)  -Drange!  an  ftritif  follce  Oie  Jtranf* 
I>eit  n i cf> t fein,  an  Oer  Oer  £>eutfd)e  ritte;  unfre 
ßangi’amPeit , unfre  ruhige  Überlegung  mad)t  unß, 
ödd)te  id;,  gu  gebo!)rnen  $iunftrid)tern  (0.  147).«  — 
Oie  Deformation , Oie  Don  Oeutfd)lanD  ausging, 
mar  eine  laut  unO  fcffarf  gefügte  ft'ritif  über  eine 
DTtenge  öamalß  geltenOen  Unfugs  (G.  148.).«  ft'ri* 
tifd>cr  Geift  Oer  Oeutfd)en  ip^^°füPbie-  £eibni$, 
5tant  u.  f.  m.  — »2lurf;  Oie  ftritif  ift  oF;ne  Genius 
nid)tö.  DTur  ein  Genie  fan  öaß  anOre  beurtljeilen 
unö  lefjren  (0.  162.).«  »Geit  geraumer  3e*t»  f*ni> 
mir  mit  Oen  fd)d$l>aiften  ProOuften  Öeß  c2tußlnnöeß 
felbft  im  gelöe  Oer  tfritif  ft» f) r unbefant  geblieben, 
gür  Oie  23efantfii)att  mit  Oer  engldnOifcfjen  ßittera* 
tur  ift  uns  mit  Georg  gorfter  Diel  geflorben 

(G.  162  — 164.).«  — Daß  Dfefultat  (0-  17 1. 

folg.)  leugnet,  Daß  Oie  poefi'e  DerfdjieOner  3k?,tt’n 
unö  23ölfer  Derglid)en  meröen  Fonne,  ja  fogar,  öaß 
es  einen  allgemeinen  JHaaöjtab  Oer  2i3üröis 
gung  gebe.  Jloer  ift  Oiefeß  aud)  ermiefen?  — Döenn 
noch  fein  taOellofer  23erfud),  Oaö  gelö  Oer  4)oe )7e 
einstweilen  po  baiiöen . ift,  muß  Oiefe  Gintbeilung 
öarum  überhaupt  unmöglid)  fein?  — Oie  DHetf)pOe 
(G.  182.),  jeöe  25luine  Oer  ftuuft,  ol;ne  ÜUürOi» 
gung,  nur  nad)  Ort,  3e,t  unö  2Xrf  tu  betrad>ren, 
mürOe  am  Gnöe  auf  fein  anöreß  Dtefulfat  führen, 
als  öaß  alles  fein  müßre,  maß  eß  ift  unO  mar. 
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2)  23on  (Srljalfiing  freu  Gfaateoerfaffungcn. 
Q3dii  ^ar[  Don  Oalherg.  (Erfurt,  i7g5. 
bei  ©eorg  2Ibam  Äepfer.  /\to. 

O iefe  Schrift  marfjf  ihrem  Berfaffer  in  mehr 
als  ©liier  DtüdBficht  (^f>re.  3Han  £an  Darinn  roeDec 
Den  menfchenfreunDlichen  Regenten,  noch  Den  auf* 
gegärten  ©eifUidjen,  noch  Den  felbflDenfrenDen  unD 
gum  Jperjen  reDenDen  Gchriftftcller  oerfennen. 

Obgleich  Das  BcDürfnis  Der  3eit  Die  Beranlaf* 
fung  *u  Diefer  Schrift  geroefen  ijl,  fo  entf;alt  fie 
Doch  B3ahrhei(en , Deren  3Tu$en  nie  aufhuren  rnirD. 
3mmer  tx>irD  man  llrfache  haben,  eine  raftloS  fort* 
fchreitenbe  Berbefferung  Der  ftf)on  oorhanDenen 
ßfaaföeinrichtungen  einer  Durch  pofitifche  (Sprünge 
bemerkten  GfaatSoeranDerung  Dor^u^ieh”  # roei f ge* 
roaltfame  (£rfchütterungen  nur  bei  einem  gänzlich 
erfranften  Staate  heilfani  fein  formen. 

Oas  einzige  Drittel,  Dfeooluüonen  gu  t>  erhal- 
ten, ift,  gut  $u  regieren.  2Ber  gut  (T^t,  t> e r T ä ^ t 
feine  ©teile  feiten:  unD  roenn  ihn  äudr)  ein  unruhi5 
ger  @eifij  ju  beftdnDigcn  BerdnDerungen  antreiben 
follfe,  fo  ruirD  er  Dodi  lieber  Des  mancherlei  ©ufen, 
Das  ihm  eine  tuenigftens  erträglich  fcheinenDe  Dteqies 
rung  anbietet,  ruhig  genießen,  als  fiel)  Den  geroiffen 
Übeln  unD  Den  noch  großem  ©efaf)ren  einer  Staats* 
reoofu^ion  unterwerfen. 

2ln  Der  2Bal)rbeif  Diefer  Behauptung  Welche 
auch  in  Diefer  (Schrift  angenommen  wirD,  laßt  fief) 
nicht  groeifeln.  3weifelbafter  i ft  Die  grage,  was 
^u  einer  guten  Regierung  gehöre. 

jpie r$u  rechnet  nun  unfer  Berf.  (§.  5.) 
i.  Sicherheit  Des  GigentfjumS. 

<2.  (Srregutig  Der  2BaI>rbeitsliebe,  unD 
3.  BeförDerung  Der  Dieligion. 

Oec  erfte  J)unft  ift  ohne  3,vcifel  Der  wefent* 
licf>fte.  3ur  ßicherflellung  Des  (*igentf)umS  gehört 
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eine  guf?  3uff^t)prfn|7uttg,  mjtcfie  toie&rrum  6iire$ 
gute  0raarö£*inriä;tungcn  qefid)ert  toerDen  mug.  ‘ 
2i3o  Die  ©tuniSDf rfaffung  (loefcfreö  üicÜdchf  in 
Deutjcfjlan D Der  §all  lft)  Derjenigen  ©raD  Der  Boll* 
Ft?mmenl;eit  nidjt  fyat,  roefcf;en  man  i^r  tüünfd)eti 
möifde,  mug  man  Daß  ©ute,  n>e[d)eß  wirtlidi  in 
if>r  liegt , forgfältig  nufuichen  unD  es  aurf)  DaDurrfj 

einer  größeren  33oUfommenheit  ergeben.  ^d) 
oerfenne  nicht  Die  0cf)mierigfeir  Der  $xage,  ob  eine 
gewiffe  23erfaffung , loie  35.  Die  Deuf|d)e  einer 
folcben  fufyefjioen  33erbefferung  fällig  fei  V 3a'  man 
tan  es  fogar  für  geroip  annel)men.  Dag  Die  ^f>eife 
Des  Dt-Mtimen  0raarsForperö , loeDer  an  fid)  fo 
befdj  affen  nodj  fo  *ufammengefügt  finD,  Dag  diefec 
Körper  jemals  *u  hinein  üoüfominenen  ©an^en  ge* 
biiDet  roerPen  fönnte.  Da  man  aber  and)  bei  fei* 
nrr  0aihe  eimn  f>oben  ©raD  oon  33oüfommenf)eit 
erwarten  mug,  fobafD  eine  3ufamnienroirfung  mc(>* 
rcre’*  Äöpfe  Daju  notbmenDig  ifl , fo  toürDc  man 
fd)on  t>i ef  geioomi'n  haben,  menn  inan  luir  Die 
Drufid)»  gnfti^enoaffung  311  Demjenigen  ©ruDe  Der 
BoIIfommenbeit  gebrarfit  hatte,  Defjen  fie  in  Der 
fähig  ift.  Ü3ürDe  beionDcrn  Der  Dlcichsjuffij 
eine  fthneüere  iöirffamfeit  mitgahdlt,  fo  min  De  j'id) 
and)  Der  Deutfdie  33ürg  r einer  §reiheif  rahmen  fön< 
nen , wie  ge  in  roemgen  europäifd;en  0taaten  an* 
jutreffen  ift. 

0ag  Daß  Deutfcbe  Dteiif»  $u  Diefcrn  j^mctüe  Prüf* 
fige  OUaaöregehi  ergreifen  nnrDe,  lagt  fifdi  freilich 
bei  Dem  enrgt>qen:jejc£ten  ^ntereffe  mächtigem 
Deut;cf)en  gürften  fd)wir  eramrren.  Bisher  f >aben 
Diefe  ihren  linterthanen  eine  beffere  Juütperfaffung 
gegeben,  ais  ihre  minDer  marfjtigcn  0Tad)barn. 
©oilte  nun  Die  ^Keichöjnftij  auf  einen  beffern  gug 
gefegt  merDen,  fo  Pönnten  oielleidit  mit  Der  3cit  Die 
Untertanen  Der  mädjtigen  Dcuffchen  gingen  Daß 
©rfliiffat  Der  minDer märf;tigen  Drutfchen  0taaten  be* 
neiDen;  unD  roenn  auch  Diefe  Betrachtung  Die  mäch- 
tigen Deutfchen  0tänDe  niri)f  antreiben  fodte.  Die 
Becbeffetung  Der  DU’ichtgugiß  $u  ner^inDem,  fo  mer* 
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t>en  fie  Dod)  immer  an  Der  (Erreichung  DiefeS  3^^ 
dfes  nur  einen  geringen  3lntjjeil  nehmen. 

0o  einieudjtenD  Dies  *u  jein  jrfieinf,  fo  Din  id) 
Dorf)  überzeugt.  Daß  au eft  Die  mächtigem  Deutuhen 
0faaten  ihren  eignen  ‘Cortbni  beförDern  würDen, 
wenn  fie  gu  einer  23erbeffmtug  Der  3£eid)Sjuffi*  Frafs 
Ci rj  mitroirften.  'Denn  fällte  in  Den  benachbarten 
(Staaten  eine  'Jtepolu^ion  ausbne^en,  fo  würDe  Diefe 
immer  weiter  greifen,  unD  aud>  Den  mächtigen  Deut* 
fd)en  dürften  gefährlich  werDen,  unD  »ff  es  Diejen 
ein  (Emfl,  Die  23erwaltuiig  Der  ©eredjtiufr'eit  in  i\)* 
ren  ßraaten  $ur  l)öd)ften  ©rufe  Der  23plIfommen* 
heit  sti  ergeben,  fo  wirD  ilpnen  Der  fdmellere  @5ang 
Der  ©efrfjäfte,  weicher  in  Den  belonDern  Deutfdjen 
ßtaaten  eingefü^rt  werDen  Iran,  immer  einen  23or* 
gug  oor  Der  ^ufibi^oertüaituncj  ihrer  DTadibarn  ge* 
ben,  weiche  Durch  Die  2ippeüa^ion  an  Die  D?eicf)öge« 
richte  in  ihrer  Jöirffatnfeit  eingelchränft  finD. 

3n  aiier  Dcüd?|7d)t  iff  es  Daher  wunft^en. 
Daß  alle  Deutfc^en  ßtänDe  an  Der  Eerbefferung  Der 
Reichs s unD  J)rpDinjialjufti$  mit  (Eifer  arbeiten 
möchten.  £)ies  würDe  aber  wenig  stuften  fdmffen, 
wenn  Die  ^K’gierung  Den  orDentlid^en  (^)ang  Der  ge= 
hörig  eingerichteten  ^ufti^  Durch  ein  willkürliches 
23eifi*br  hemmen  wollte.  Die  ßthmeichfer,  meld)e 
$ie  durften  $u  3Tiad)f|‘f)rud)eu  Perleiten,  fchwädieti  ^u* 
gleich  Das  ‘Jlnfcbn  Der  ©eie^e,  auf  weldjem  Die  DTlarf;t 
Des  Regenten  beruht,  unD  Die  i'iebe  Der  Jürjfen  in 
Den  iperten  Der  i'olfVr , weld;e  fonfl,  wenn  fid)  Der 
Sürft  nid;t  unmittelbar  wirkiam  $eigt , Die  0chulD 
Des  23oten  gern  pon  Dem  dürften  ab,  auf  Die  Gc^ul* 
tern  feiner  Untergebnen  wälzen. 

2i3er>n  unfer  ilerfaffer  ferner  Die  Erregung  Der 
JUGhrhei'Siiebe  gur.pfhdjt  Des  O^egpnten  macht , fo 
fan  man  Dabei  ^war  feine  eDie  2ib|id)t  nicht  oerfen* 
nen,  aber  man  muß  billig  jmeifein,  ab  Der  Dfagenf, 
ais  |olri)er,  auf  eine  anOre,  afs  negnfipe  2lrt, 
Diefcm  beitragen  fönne.  (5s  wirD  aber  auch 

Derfeibe  ftdjer  erreicht  metDen,  wenn  Die  Regierung 
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i)ic  Q>;rforfif;ung  öer  23dl)r^ei f nur  nidfjf  I)in&rrf# 
roeit  öer  menfcf;Iid)e  ©eift  öa,  roo  er  frei  roirfen 
öarf,  fd)on  t>on  feTSfl  Öen  f;örf)ften  0df)n)ung  nimmt, 
unö  roeif  Öaö  3n^erclTe  für  2ÜBa[)r(jeit  öa  um  reinften 
ift,  rc>o  öie  Regierung  feinen  23ortf;ei[  an  öie  25e* 
Fjauptung  öes  einen  oöer  anöern  0af$ed  binöef. 

^Ttocf>  beöenffic^er  ift  öie  ©mpfejjfung  öer  Dfefi^ 
gion  afö  einer  £riebfeöer  Öeö  0taatd  : nicfjt , ate 
ob  öie  ^ei[fame  OSirfung  einer  aufgeffärten  Dtefigi- 
on  gu  be^tueifeFn  märe,  fonöern  rneil  öie  ©inroir* 
fung  öeö  0taafd  auf  öie  Diefigion  öaö  reine  3n* 
tereffe  an  öer  OÖaf;rl)eit  fcf>rD äü)t,  unö  roeif  ardöpnn 
öer  DHiöbraucf)  öer  0taatögetuaff  in  DleFigiomsfa* 
d)en , er  roeröe  nun  non  0eifen  öer  J)riefterfd)aff 
erfd)fi(^en,  oöer  gegen  fie  angercenöet,  fidj  nicf)t  oer* 
f>uten  lägt. 


3)  Über  03  o I f a F a Ten  Ö er  unö  <3oIFa-- 
fdjjriffen  überhaupt.  2$  o m Äönigf. 
!preu(3.  ©efanöfen  Jperrn  @f)r,  28. 
D.  ©oF>m.  ©ine  03orlefung,  ge^aTfen 
in  öer  li  £f  er  a eiferen  ©efcüfcfyaft  gu  S^aU 
berftaöt  iv.  2Iuö  öer  öeu£fcf>en  DTionak 
fd;riff.  £eip£ig,  in  öer  0ommerfd)en 
23  ucfyfjan  Ölung.  1796. 

33on  einem  ungroecfmäf  igen  2Fuffa£e  im  öieä* 
jährigen  be rTinfcfjen  \) i ft.  geogr.  Äalenöer:  öaö  be * 
ft  raffe  2?erbred)en  überfcfjrieben , nimmt  öer 
tra^rl)aft  eöte  33erf.  öie  23eranFaffung  oon  öer  Un* 
gmecfmäfigfeit  öer  meiften  unö  corgügFirf)  öer  bid* 
Fjerigen,  felbft  Don  einer  2lFaöemie  öer  2I$iffenfd)af* 
fen  genehmigten,  berlinifrf)en  ftatenöer  gu  (preßen. 


Der  geredeten  (Ertvartung  » frag  Der  in  Dicfem 
^af)re  eingetretene  .Hafen Derpacf)ter  nicht  nur  mit 
feinem  ausgezeichneten  5tunfttalent  für  Die  23t(Dung 
DeS  ©cfihmaifs  forgen  — tpie  tS  Durch  Die  auf  Den 
gemeinen  ÄafenDern  beigefügten  j^ofzfifjn ifte  Des 
Jperrn  Unger  gefcf)ehen  ift  — unD  ficf)  Die  Verbeffe» 
rung  Der  für  Das  feinere  'Pubfifum  beftimmten  5t  a= 
(enDer  ange(egen  fein  (affen,  fonDern  au  cf)  Der  gtoecf« 
mäßigem  (Einrichtung  Der  VolPsafmauache  feine  2Iuf* 
merFfamPeif  roiDmen  rnerDe  « tragt  Der  DenFenDe 
DTienfchenfreunD  F),cr  ,n  geDanFenooüer  Äur^e  unD 
mit  feltner  Veffimmrheit  unD  Klarheit  feine 
über  Die  große  2Bicf)tigFeif  echter  Vo(FsFa(enDer  unD 
einige  allgemeine  ©runDfä^e  oor,  nach  toefchen 
VolFsfchrinfteller  gemiffenhaft  arbeiten  loüten. 

2Vtr  tragen  gerne  z^  Öer  tueitern  Verbreitung 
Diefer  (entern  mit  bei,  unD  fe$en  jlie  auszugStoeife  (>ie* 
her:  jeder  (ehrbegierige  £e|*er  ruirD  ihre  meitere  2(uS? 
füfjrung  gerne  in  Der  ro i cf) ti gen  0d;rift  fe(bft  auf» 
fucf)en. 

1)  D7?an  merze  nur  erft,  mit  Der  notigen  Vor» 
ficf>t  unD  0cf)onung  nfleS  Suffd)?#  Jpalbroahre,  0chie* 
fe  in  0acheri  unD  2fusDrucf,  alles  Den  gefunDen  Ver» 
ftariD  unD  Das  fitthdje  ©efü()(  VermirrenDe,  aus  Den 
Vo(Fsfrf)riften  aus,  unD  man  roirD  fchon  Die(  ge* 
luonnen  haben. 

2)  £)ie  0prache  in  VofFsfchriften  muß  Durch» 
aus  nicht  gemein,  fonDern  eDel  unD  roürDig,  Dabei 
aber  in  fyofyein  ©raDe  oerftäuDfidr)  fein. 

3)  ©ie  Jorm  Des  Unterrichts  in  VolFsfdjriften 
ift  Don  großer  V3icf)tigpeit.  £)ie  üöcisf)eit  Der  frü» 
hcren  Vöffer  mar  in  0prürf)ioörter  gefaßt,  me(che 
Dtefuftare  langer  (Erfahrungen  einfd)Ioffen.  £)ie  Dem 
Voffe  fehr  befanten  0prüche  0alomo’f«  unD  0iracf)S, 
mit  Purzen  2ftiroenDungrn  auf  je^ige  0ittenoerhä(t* 
niffe,  Pönnen  hiezu  mit  ^Tutjen  gebraucht  roerDen.  — 
DVan  fteüe  auch  9ute  tugenDhafte  DTfenfcfjen,  befon* 
DerS  aus  Den  untern  5t(affen  zij,n  3Huj?er  auf.  — 
QUit  fchonem  (Eifer  fpricfjt  Der  Verf.  oon  Dem  t>or» 


freffticfjen  0at>iD  Älauö,  Den  und  0freitBorft  im 
OTefrolog  1793  &argeftcllf  \yat,  unD  gegenwärtig 
öutf>  für  weniger  gcbilDetc  £efer  $tved£mci|}ig  Bear* 
Beitet. 

4)  0er  3nBaft  ^ßr  23olFdfdBriften  muß  n ad) 
Den  ocrfrf)ieDnen  23eDürfnif]en  Don  3 e,t  unD  ßaiiD 
uerfchieDen  bercdinet  werDen.  2tuger  allem  toad  über* 
Baupt  Den  HUenjVBen  BilDef,  unD  Beffert,  unD  für  alfe 
feiten  unD  ßänDer  ge()6rten , ift  in  unfrer  3*»*  meljr 
wie  in  anDern  Die  23oi  Bereifung  Ded  ©eifted  traf;rec 
Jpumanitüt  unD  Dad  r Beiten  gegen  Die  aften  unD 

neuen  23orurtf;eire,  toeldie  Die  DHenfcBen  auf  eine 
fo  traurige  5trt  trennen,  unD  unter  ijjnen  Entfernung 
unD  JeinDfeügfeit  Beroorbringen,  überaud  micftfig. 
0er  U3erf.  Breitet  fid)  f>'er  niit  pfyilofoplyifdpem  ©ei* 
fte  unD  «oaf>rcr  Jpumanifät  über  foTc^e  Q3orurt T^ei [e 
aud,  n>eld)e  auf  fo  gemeinfdmDlicBe  5lrt  uon  je[)cc 
am  meinen  unter  Den  3Iienfc{jen  gemirft  Baben  unD 
nocf)  roirfen,  über  tuaf)re  unD  falfc^e  23aterranDd-- 
liebe,  über  Kriege,  refiuiofe  Trennungen  unD  poli* 
tifdje  DIteinungen.  gufgenDe  0teHe  mag  fyier  $ur 
CProbe  fteBn.  OBer  roirD  niriff  mit  und  F>er^ricf>  Da* 
Bei  BeDauern,  Dag  einer  Der  eDelften  freifinnigften 
0d)rifrj3eller  Deutfd)er  9Ia£ion  biöBer  DurcB  feine  po* 
litifc&c  Sage  geBinDerf  murDe,  $ur  23ilbung  unD  23er* 
eDlung  feiner  lianDcfeute  fo  roirffnm  $u  fein  afd  fein 
BieDered  Deutle*  Jper$  ed  genug  felbft  toünfc fyen 
mug. 

• Eine  feBr  mistige  Dteg et  fdjeint  mir  Dicfe  gu 
fein.  Dag  Durchaus  nlkd  Übertriebne  oermieDen,  Dag 
Dem  ©ufen  unD  2i5aBren,  fo  mie  Dem  23ofen  unD 
galfdjen,  an  tuefrBer  0eife  man  ed  auffinDef,  immer 
t>oüe  ©eretf)tig£eit  toiDcrfatyre.  2I$er  Die  ßeiDen* 
fiBaften  Ded  ^artrigeifteö  Befä nftigen  n>ill,  mug 
felbft  an  feine  Partei  fiiB  anfdjfiegen.  Ein  0cf)meid)r 
[er  Der  BefteBenDeu  23erfaffungen  ift  n)r  frfjted>teffec 
23erfBeiDiger.  0enn  and  feinem  DIfunDc  mirD  aud) 
felbft  Die  2öal)rBeit  tiicT> t geglaubt.  Zfyeoiie  Dec 
0taatdoerfaffungen  unD  pojitifcBe  ^otemif  gef;6ren 


nicf)f  in  2?ofFdfdjriftem  2lber,  h>a$  Ijiereirtgrljfcrf, 
ift:  öuf  fa icf>e  UnD  einfache  2XrC  Den  gemeinen 

OTJann  £U  lehren»  nidjf,  baß  fein  3uf*an&  bolIFom» 
men  non  23efd)tberDen  unb  £aft«?n  frei  fei,  fonDern 
Dag  ec  bief  ©ute$  Babe;  Dag  Burgcrricf;e  ©efetlfcfmft 
üiiD  Dtegierung  notf>n>enbig  fein,  »beit  bf>ne  fie  DaS 
menftf)[irfje  ($)e)d)Ud)t  ba'b  uetroitbern  tinb  ub* 
terge^en  roürDe;  Dag  Die  Grüiticfjtüng  Diefer  ©efell* 
ftfjnf t mannicf)facF)er  JJarm  faf>ig  fei.  Deren  jebe  i^C 
©ufeö , aber  aucf>  jebe  if;re  iJItängel  fyabe;  Dag  Die 
rtÜmdf)(iri)e  23erbeffcrung  Der  Testern  nun  Der  fteigen» 
Den  Vernunft  unb  (5ittfitf)Fe:t  Der  3Henfdjeh  $u  i;of* 
fen,  ein  23erfuri)  piöfciidier  unb  geroaitfamer  DFeform 
aber  faft  immer  größere  Über  [>erbPtgeBrac^t , afd 
er  *u  Beben  fueßte;  Dag  Die  gan*e  Dtatnr  böilige 
©ieirbi)eit  unter  Feiner  ftfaffe  uon  2£>cfen  Fenne,  unD 
Daß  Diefe  aud)  unter  Den  DI?enfd)en  eine  0rßiniara 
fei;  Dag  Unterfcf)ieD  Deö  Vermögens  emig  nntf)tben* 
Dige  §olge  Der  ungelegen  geiftigen  unD  Forperiidjert 
Ätäfte  UnD  Xf)ötigfeiE  Der  DHeiifcT)en , 0irf>erBi?it  De$ 
(Eigen t[;üinö  aber  Dem  2lrnien  fo  rt>id)tig  mie  Dent 
OFeidjen;  Dag  Sichtung  Der  ObrigFeif  für  Die  Unter» 
tgdnen  felbft  am  miegtigften  fei ; Dag  33?  en  fcf>  e n r u» 
23  ü r g er  r e dj  t e nur  Da  geDarfjt  merDen  Fonnen, 
aber  Dannaud)  muffen,  roo  OQtenftgen*  unD  23  ü t* 
gerpfTicßten  anerFannt  UnD  geübt  tberben ; Dag 
ewDficf)  man  Diejenigen,  Die  übet  Diefe  Singe  dnberä 
DenFen  > nid;t  Raffen  UnD  feihDfelig  anfe^n,  fonberrt 
Der  (ErfaBrung  unD  teiferm  O^acßDenFen  Die  23ericf) tir 
gung  ißrpr  irrigen  Meinungen  überiaffen  Hiüffe, 
Deren  '^ntfteßüng  unD  23erbreitung  bei  Dem  großen* 
Xßeile  in  Det  äußern  £age  n>id;tfge  (Entftßurbigungö* 
grünbe  ß'nDe.  u.  f.  ir. 
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4)  ©arffellung  unb  (§e[d/\d)te  beö  ©e* 
fd;nicirf3  ber  DDr$ugFidjffcn  23oFF*er,  in 
23e$icT)ung  auf  bie  innere  2Fuögierung  ber 
3immeu  unb  auf  bie  23auF:unff.  Q3on 
3°fePf>  Sriebrirf)  greiberrn  doii  B?acPni£ 
2c.  £eip$ig,  bei  ©.  3.  ©bfdjeu.  1796. 

©er  ebrfirfje  DTTeifFer  ruft  £ivar  Bei  feinem 
erfbn  (Eintritte  in  Die  groge  2BeTt,  al$  er  einen 
DichtenDen  Saron  mi<Jl;anDIen  fi'eF)tf  mo^FmeinenD  aus: 
»TBir  ©eutfdjen  oerbienten.  Dag  unfire  DQTufen  in  Der 
Verachtung  BTieben,  in  Der  fie  fo  Tange  gefchmach* 
tet  haben,  Da  mir  n itf) t DJtanner  oon  (StanDe 
fchdfjen  roiffen,  Die  ficf>  mit  unfrer  £ifterafur  auf 
irgenD  eine  löeifc  abgeben  mögen.«  ©er  feine  far* 
Paflififje  ©irhfer,  Der  und  fcTBft  Den  23pron  aFsJ  ei? 
nen  ungFücfFu^en  ©idlter  unD  parteilichen  Tjofm an* 
nifrf;en  25efcf)üf$cr  fd)iTOert,  unD  Der  alle  Dergleichen 
Pilgerungen  fel;r  FTiigTicf)  in  Den  DIuinb  foTcfjer  Per» 
fanen  Fegr,  F>ei  tuefchen  fie  nid)t  mel;r  BeDeuten,  aTd 
fie  eben  Bebeufen  füllen;  lagt  Diefen  felbige  jungen 
DH  e i ft  e 1 and)  Beim  erften  nähern  'Jltibliif  einer  l)od)= 
gräflichen  §amilie  ausrufen:  « ©reimaT  glucE’lirfj 
finD  Diejenigen  311  preifen,  Die  ifjre  ©eburt  fogTeiri? 
über  Die  untern  Cf  tufen  Der  DHenfchheir  f)inauöf)eBt ; 
Die  Durd)  jene  VerT>äTtniffe,  in  ivelcf)en  ft  cf)  manche 
gute  DHrnfiben  Die  ganje  Beit  iF)t*es  hebend  abäng* 
ftigen,  nicht  Durcf) ^tigeF^n,  auch  n id)t  einmaT  Darin 
afs  ©äfte  £ii  uerroeilen  Brauchen.  STTIgeniein  ui>Ö 
richtig  uni/,  t T>r  25TicV  auf  Dein  höheren  Ostanbpurifre 
tu  erben,  Teicht  cm  jcDer  0rfjritt  ihres  Gebens!«  $u 
gleicher  Beit  fil/fbert  uns  aber  Der  ©ichter  Diefe 
hüihgrdfFnhe  gamtlie  aTs  hir^fichtige  DITenfdjen,  Die 
überall  nur  ucn  Der  Leitung  anDerer  ihnen  unter* 
geörDneten  etlichen  abhangen  unD  an  BinDiftfjen 
Iüppifü)eu  ©tagen  ihre  Unterhaltung  juchen  unD 
finbt’ii. 
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Raffen  fair*  einen  Dtoman  $u  fdfjreiben,  fo  märe 
Diefe  far Irn flifjvje  2Veife  oielleicbf  Die  angemeffcnfte, 
menigjlenä  gemig  Die  unferhalfenDffc,  Da6  t>or  und 
liegenDe  Jßecf  zu  BcljanDeln.  'Da  mir  aber  nur  eine 
Fritifrlje  Steige  Dänen  zu  macf>en  haben,  unD  ein* 
mal  Des,  in  Den  klugen  aller  2öelfflugen  t^örirhfen 
©raubend  fniD,  Dag  ein  ftrifiFer  Die  2Bahrheit  fas 
gen  mug,  menn  anDerd  Daö  öffentlich  Bebaut  ge* 
marf)te  II rtr>cif  ßineä  DKenfifjcn  non  irgenD  einem 
Deuten  'fein  fod , unD  Dag  er  jmar  ol>ne  alles  2ln* 
feljn  Der  VerTon,  na  cf)  feiner  Beften  Überzeugung  Die 
ganze  23rtf;rf)eit  fügen  niug;  fo  gcftel)n  mir  aufrirf)-* 
tig,  Dag  es  untf  feijr  leiD  getban  I>a f zu  fef>en,  mie 
Bei  unferm  grogen  OKangel  an  erhf&elcbrenDen,  Den 
©efdrnnacE  BilDenDcn  ytuuffmerfen,  fo  groger  21  uf* 
tnanD  auf  einen  fo  kleinen  ©egenftauD  gemanDt 
morDen  i ft. 

0ed)S  fel)r  fein  geflogene  unD  ^erlief)  illumi* 
nirte  Äupferplaften , Die  eine  angenehme  3eid)niing 
£u  ferljö  3immermänDen  geben,  unD  feefjd  anDre,  Die 
ju  jenen  im  egpptifchen,  l^efrurifrfien , aiabesFen, 
^er?uranifrl)en,  romifd)en  unD  cf)inefi)"cf)en  ©efibmaijB 
entmorfnen  XßanDoerzierungen  aurf)  ©tül)le,  Xilcbe 
unD  ßampen  in  Deinfelben  ©efcbmadle  liefern,  Da^u 
ein  Kommentar,  Der  grogenfljeils  in  einem  ziemlich 
trocknen  2luözuge  aus  Bnrei tö  Belranfen  2Öerfen  Be* 
ftel)f,  unD  Den  Der  Verfaffer  felbft  imlöerfe  mit  Dem 
toeit  paglirf)eni  Xifel  Bezeichnet:  0fizzen  Su  &ec 
d>  e f dh  i dr>  t e Des  ©efcbmadrS  in  Der  Innern 
Verzierung  Der  ©e  Bau  De  ic.  : Diefeö  ift  al* 

les  mad  Der  Käufer  für  Vierzig  Xfyalec  emp* 
fangt. 

2I5enn  man  nun  BeDenFf  mie  viele,  viele  0djä* 
$e  Der  Äunft  oon  jeDer  2lrt  in  DreöDen  nocf>  unbe* 
nufjf  Da  liegen,  unD  roie  oiel  treffliche  Zünftler  unD 
f)ofnung6t>olIe  Jüglinge  Dorf  leben,  Die  feiten  ganz 
narf;  il>ren  S^i>igFeiten  unD  2Bünfcf)en  Beftf>aftigt 
finD;  — unD  menn  man  non  Der  anbern  0eite  Be* 
Denff,  mie  feiten  Deutfcfje  23ud)hänb[er  $u  grogen 
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2Iuafagen  für  Bebeyfenbe  #un|Tmerfe  $u  bewegen, 
ober  nud)  nur  fäfjig  fiub,  ja  wie  ferner  unb  faf| 
unmoglicfj  bei  Der  5t(ein(id)Peit  unb  ^Dürftigkeit  utu 
fera  JtunjtyuBlifums  bie  JperauagaBe  einea  mirf>tigen 
unb  nptfjrDenbig  tbeuern  ftunfftverka  $u  Deranflqften 
iff;  fo  ntug  man  es  boef)  aufrichtig  Bebauern,  bag 
J^t’rr  dpu  Dtacfni^,  Den  man  fd>on  auö  anbern  (5d? rif* 
ten  nla  einen  Äunftfreunb  Pennt*  ber  Kenntnis  unb 
©efthmad?  genug  l;qt  ftunjtler  $u  Beurtf>eÜen  unb 
$u  mäfjlen*  nid;t  lieber  fein  2lnfel>n  nnb  feinen 
©influg  baju  qngemanbt  f>ot*  bur<f>  unBefrf)äftigte 
fähige  $'ünfHer  unb  Äunftoerflqnbige  ein  mich* 
tigeö  2Berk  $u  orranflaften  * tpefrfieß  gu  ed)(er  33e* 
leljrung  unb  ®efrf)mqcPdBi(bung  * baa  Deutfd;e  Pu* 
Blifum  mit  einem  £l>ei(e  ber  oerBorgnen*  felBfl  in 
Drüben  nid)t  einmal  Benu^ten  0rf)ä$e  ber  Äunft, 
naher  BePant  gemacht  hätte.  33on  biefem  ©cfufjl 
burd>brungen  fielet  man  fe(Bft  bie  Pracht  ber  2lu0* 
gäbe  mit  geheimem  Unmillen  an,  bie  rnit  jebem 
trocknen  2luS$uge  and  meitlauftigen  33ef<hreiBungen 
jebem  $unflfceunbe  fef>r  Befanter  rpmifdjer  ©eBäu* 
be  ^iinimmt.  ©er  gute  ©eftf)inad:  pan  nur  ool* 
(enbeten  2£$erfen  eine  foldje  pradjtoi'He  Dollenbefe 
2ltJdgaBe  flugefteljen : unb  nur  Bei  einem  fo  ooüen« 
beten  ©an^eu,  n>ie  ©ptlie’ö  rpmifr^eä  ISarnc« 
pal  ift  geniegt  ber  Äunftfreunb  baa  fegone  ©e« 
manb,  alö  bie  bem  ft'unftmerFe  ^uPommenbe  lernte 
23pllenbung.  2Bie  rneit  baa  ©in^elne  felBft*  maä 
baa  oor  und  liegenbe  2BerP  uorträgt,  hinter  ben 
ftunftäugerungen  jened  ed>ten  großen  $unftkennerö 
jurüifBleiBt  * Pan  man  leicht  epmeffen,  rpenn  man 
nur  ben  üMBfdmitt  üBer  3lraBeafen*  ber  Bei  roeitem 
ber  Bebeutenbge  ift  mit  einem  kleinen  3fnffa|c 
pergfeidjt*  ben  t>pr  einigen  3a^ren  ber  beutle 
2tterPur  ü&ec  benfelBen  ©egenftqnb  Befant  mqtfjte. 

(Sollte  biea  Ü>erf  noch  fprtgefetjt  raerben ; fo 
märe  sn  münfdjen*  bag  bie  glatten  aurf>  auf  irgenb 
eine  2Deife  Bezeichnet  mürben*  unb  ber  Ä'pmmenfar 
lieBer  fortlaufenbe  (Seiteu$al;len  erhielte.  3n  bie« 
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fein  Riefte  Ijat  jeber  5fommentar  gu  jmei  Ä’upferta« 
fein,  auf  ii>e(rfie  fein  l]cid)en  I)imi*eifK  feine  befon* 
bere  0eiten;af)(;  loelcVS  fe(>i*  unbequem  ift , unb 
fefbft,  n>ie  bei  bem  oorfiegenben  (5,remp(ar  n?ir£(id)  ge* 
fcbe!;en  ifl,  $u  llnqrbnungen  in  Der  £ieferuug  ber 
5tuyfeiftid)e  leitet  2{n(ae  giebt. 


XI. 

STugnons  lebtet  (Scfartg. 

2jon  ©ötfje,  mit  DT^ujiiil  t>on  Dicicfjarb. 


© d (agf  mirf)  fc^einen  bi*  icf>  tt>erbe: 
3 i*l)t  mir  ba$  meifje  5Heib  nid)t  au*! 
3idj  eife,  ooti  ber  fcfjpnen  @:rbe 
^>inqb  in  jene*  feffe  Jpnu*. 

Dort  ru(j  icf)  eine  Keine  (Stille, 
Dann  öffnet  fidj  ber  frifefie  23(ic£, 

3 cf)  (affe  bann  bie  reine  Jjpiille, 

Den  ©ürtef  unb  ben  £ran$  gurücf. 
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llnb  jene  l^itmiiHfdje  0effaften 
©ie  fragen  nirf)t  nad)  3T£ann  unb  2BeiBj 
llnb  feine  5tleiber,  feine 
Umge&en  ben  nerHürten  £eif>. 

3tt>ac  lebt'  idfj  ofyne  ©org  unb  DQlüfje, 
T)od)  fuF>ft’  icf)  tiefen  ©d>mer£  geuung. 
2$or  Äummec  aTfert  icf)  gu  früf>e; 

37?au;f  m icf)  auf  etrig  luieber  jung. 
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